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Ἰὼ vorliegende Bearbeitung Lucianischer Schriften ist 
‘zunächst veranlasst worden durch folgende Stelle in den pä- 
dagogischen Bemerkungen und Bekenninissen des trefflichen 
Döderlein: ᾿ | 
„Der ehrwürdige Veteran D. Joh. Ad. Schäfer in’ Ans- 
bach hat bekanntlich vor 32 Jahren die Briefe des Plinius 
zum Schulgebrauch herausgegeben. Abgesehen von dem noch 
 streitigen Werth dieses Schriftstellers für die Jugendbildung, 
ist die Methode d&r Bearbeitung vortrefflich. Die Noten 
enthalten statt der Belehrung nur Fragen, Aufgaben, Winke, 
Andeutungen, und in so präciser Form, dass der Schülgr 
sich durch sie wie Räthsel zu einer intensiven Vorbereitung 
angeregt fühlen muss. Warum hat diese Form von Schul- 
ausgaben so wenig Nachahmung gefunden? Zum Theil wohl 
"darum, weil ausser dem Tact für das, was dem Schüler 
frommt, auch etwas Selbstüberwindung dazu ‘gehört, die 
feine Antwort auf die feine Frage, die man thut, in petto 
zu behalten. Dagegen die vierschrötigen Schulausgaben mit 
graimmatischen Commentaren und orthographischen Exeur- 
sen, guibus obruunlur discentes, non adjuvantur! und bei 
denen der Schüler und allenfalls auch der Lehrer seufzt: 
Quodcungue ostendis mihi sic, hostililer odi!“ 
_ Die Richtigkeit und das Treffende dieser Bemerkungen voll- 
kommen erkennend, entschloss ich mich, eine Schulausgabe in 
ΟΝ demangegebnen Sinne zu bearbeiten, Der nächste und erste 
Zweck des Buches ist daher, durch Fragen, Winke, Andeutungen 
die Schüler zu einer intensiven Vorbereitung anzuregen, nicht 
aber denselben Alles darzubieten, was in sprachlicher und sach- 
licherHinsicht für dasVerständniss des Schriftstellers erforderlich 
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ist; demnach soll durch die Anmerkungen die weitere Erklärung 
des Lehrers durchaus. nicht überflüssig gemacht werden, im Ge- 
gentheil die erstern können nur durch das Hinzutreten der 
letztern wahrhaft fruchtbar wirken. Ein Hauptgegenstand 
dieser Anmerkungen musste natürlich die Sprache sein; was 
nun zunächst das Grammatische. betrifft, so habe ich bei der ε 
Bestimmung des Buches für obere Classen die gewöhnlicheren 
Regeln und alle häufigeren Eigenthümlichkeiten des SPrach- 
gebrauchs, mit welchen die Schüler schon in den mittleren 
Classen bei Lesung des Xenophon und anderer leichterer 
Schriftsteller vertraut zu werden pflegen, meist als bekannt 
vorausgesetzt, es dem Lehrer überlassend, darauf aufmerksam 
zu machen, falls es nöthig scheinen sollte, und dagegen ge- 
wöhnlich nur das Seltnere, das vom vulgären Gebrauch Ab- 
weichende, das dem Lucian oder überhaupt den spätern Schrift- 
stellern Eigenthümliche berücksichtigt, bisweilen aber auch 
auf gewöhnlichere Spracherscheinungen aufmerksam gemacht, 
wenn ich erwarten konnte, dass dieselben ausserdem über- 
sehen werden oder den Schülern noch nicht bekannt sein 
möchten.‘ Bei diesen Bemerkungen ist meistens auf Gramma- 
tiken verwiesen worden, und zwar zunächst auf diemitilere von ' 
Buttmann %) und auf die von Rost %%*), bisweilen auch, wo 
diese nicht ausreichten, auf Matthiä’s ausführliche Grammatik 
und auf Hermann’s Anmerkungen zum Viger. Doch bin ich im 
Ganzen in dergleichen Verweisungen sehr sparsam gewesen, 
da die Erfahrung lehrt, dass dieselben, wenn sie allzu häufig 
vorkommen, eine der beabsichtigten entgegengesetzte Wir- 
kung bei den Schülern hervorbringen. Ueberhaupt wird man 
mir hoffentlich nicht den Vorwurf machen, dass das gramma- 
tische Element allzusehr hervortrete. r 2 

Ein zweiter Punct, den ich bei den Anmerkungen im 
Auge gehabt habe, ist das ‚Lexicalische. In den griechischen 

*‘ Nach der 14. Ausgabe. _ N 
ich der 5. Ausgale, 
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Wörterbüchern , HERR sich im den Händen der Schüler be- 
finden, ist der Sprachgebrauch Lucian’s im Ganzen noch wenig 
berücksichtigt; manche bei demselben vorkommende Wörter 
fehlen ganz, bei andern vermisst man wenigstens die Bedeu- 
tung, in welcher sie bei ihm vorkommen; in dergleichen Fäl- 
leggihabe ich regelmässig die Bedeutung angegeben, damit 
der Sehüler nicht bei der Vorbereitung auf unauflösliche 
Schwierigkeiten stosse; hierbei habe ich zunächst berücksich- 
tigt das Passow’sche Wörterbuch, so dass man alle in demsel- 
ben nicht erwähnten Wortbedeutungen, wenn sie sich nicht 
Bew Zusammenhang von selbst erklären, angegeben finden 
Ich würde fast alle Anmerkungen der Art haben weg- 
rn ρμᾶμᾳ wenn sich in den Händen der Schüler schon 
ein solches Wörterbuch befände, wie das von Jacobitz und 
Seiler begonnene, in welchem sich eine sorgfältige Beachtung 
des Lucianischen Sprachgebrauchs findet und dem ich in die- 
ser Beziehung manche Belehrung verdanke. Bisweilen habe 
ich auf Passow verwiesen, namentlich bei bekannten Wörtern, 
die in einer-eigenthüwlichen Bedeutung vorkommen, und wo 
‚ich erwarten konnte, dass das Wörterbuch ausserdem nicht, 
zu Rathe gezogen werden 'würde. 

τ Auch der Sinn, Ideengang und Zusammenhang, sowie der 
Zweck des Schriftstellers und die ästhetische Erklärung ἰδὲ 
nicht unberücksichtigt geblieben; doch beschränken sich die 
hierauf bezüglichen Bemerkungen ebenfalls auf ganz kurze An- 
deutungen, deren weitere Ausführung, sowie die Hinzufügung 
des Uebergangenen dem Lehrer überlassen bleibt. Einleiten- 
‚der Bemerkungen und Uebersichten,, welche bei der zugleich 
für Privatstudien bestimmten Ausgabe Lucianischer Schriften 

von Schöne eine so schätzbare Zugabe bilden, habe.ich mich 
gänzlich enthalten, indem auch diese, wiewohl für das gehörige 
Verständniss durchaus nothwendig, bei einem Schulbuche mei- 
ner Ansicht nach weit besser und wirksamer dem mündlichen 
Vortrag des Lehrers vorbehalten bleiben. 

Sucherklärungen finden sich in meiner Ausgabe gar nicht, 
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ausser wo der Schüler durch eine kurze Frage oder Andeutung 
angeleitet wird, dieselben selbst zu finden, oder wo die mit- 

. getheilte Stelle eines andern alten Schriftstellers als Commen- 

„tar dienen kann; so habe ich z. B, in der Philosophenverstei- 
gerung *) überall, wo auf die Lehren der alten Philosophen 
angespielt wird, die sich hierauf beziehenden, zur Erklärumg 
dienenden Stellen aus Cicero’s philosophischen Schriftef# unter 
den Text gesetzt. Auch sind überall, wo Lucian selbst auf 
Stellen anderer Schriftsteller anspielt, diese ‚nachgewiesen und 
ausserdem nicht selten Parallelstellen mitgetheilt. 

Wenn nun die gegebenen Anmerkungen vielleicht Man- 
chem*etwas dürftig erscheinen, so erkläre ich ausdrücklich, . 
dass ich nicht mehr habe geben wollen, und dass» ich selbst 
die kurzen Fragen und Winke, welche den Hauptbestandtheil 
derselben ausmachen, leicht sehr bedeutend "hätte vermehren 
können, dass ich aber meiner Meinung nach durch einen allzu- 
häufigen Gebrauch derselben ihre Zweckmässigkeit und Wirk- 
samkeit sehr vermindert haben würde, Pac 

Uebrigens finden sich an manchen Stellen weitläuftigere, 
der sonst erstrebten Kürze nicht e tsprechende Bemerkungen 

ber Sprache, Wortbedeutung, Sinn und Sachen. "Diese sind 
aber, wie genauere Beobachtung zeigen wird, meist solche, wo 
ich eine von der gewöhnlichen abweichende Erklärung vortragen, 
die mir unrichtig scheinende Ansicht eines andern Erklärers 
widerlegen oder über Stellen, wo verschiedne Meinungen herr- 
schen, auch die meinige mittheilen wollte. Dass ich alsdann 
meine Ansicht mit etwas’mehr Worten, als gewöhnlich , be- 
gründete, dürfte natürlich scheinen ; ebensowenig aber wird 
man es tadeln, dass ich mich dabei in einem für Schüler be- 
stimmten» Buche aller Polemik enthielt, und die Namen der 


*) Diese Verdeutschung des griechischen βέων πρᾶσις ist genau genom- 
men nicht ganz richtig, da hier keine eigentliche Versteigerung Statt 
findet; doch glaubte ich auf diese Weise das öffentliche Verkaufen 
durch einen Ausrufer anı besten ausdrücken zu können, wie ja auch 
in dem lateinischen vitarum auctio geschieht. . . 
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ren Ansichten widerlegt werden sollen, unerwähnt 
ilen habe ich besonders kurze und treffende, mei- 
e entsprechende Bemerkungen” früherer Erklärer und 
ber wörtlich mitgetheilt und dann jedesmal deren Namen 
gt. Dass ich auch ausserdem, wo kein Name genannt:ist, 
es von andern entlehnt habe, versteht sich von selbst. 
Ta che Bemerkungen habe ich nur sehr selten gemacht, wo 
dieselben für die Schüler einen inkegenidan und belehrenden 
Zweck haben konnten - ΠῚ 
τ ἡμῶν Die Schüler, für welche ich meine Arbeit bestimmt habe, 
‚sind die .der-odern Classen‘ und zwar zunächst der« zweiten. 
Nachdem "nämlich in ‚den mittleren Classen vorzugsweise Xe- 
Ν nophon ‚und Herodot gelesen ‘worden sind, dürfte zwischen 
diese und die in der ersten Classe zu lesenden attischen Red- 
| ner, Geschichtschreiber und Philosophen in der zweiten Classe 
am zweckmässigsten die Lectüre des Lucian, treten, dessen 
‚Sprache sich von der ächt attischen nur sehr wenig entfernt, 
dessen Inhalt aber. auch besonders ‚geeignet ist, für die Lec- _ 
_ tüne des Demosthenes, Thucydides und Plato vorzubereiten, 
und der meiner Erfahrung nach für Jünglinge von 15 bis 
46 Jahren unter allen griechischen Prosaikern der anziehend- 
ste ist. Dass aber die Lectüre Lueian’s in sittlicher Hinsicht 
einen nachtheiligen Einfluss auf die Jugend haben könne, 
wird’ jetzt niemand mehr behaupten, nachdem über diesen 
Schriftsteller richtigere Ansichten verbreitet sind, welche man 
am: besten zusammengestellt findet in der verdienstvollen (λα. 
" yakteristik ‚Zügian’s ‚von Jacob. Nur muss’ natürlich der Lehrer 
darauf bedacht sein, die Wirksamkeit und die Zwecke des 
 Sce überall in das gehörige Licht zu stellen, den 
erständnissen , welche aus falscher Auffassung entstehen 
en, zu begegnen und sich namentlich vor der allzu 

der ὐμμῃ Auslegungsweise Küten, welche Wieland bei Lu- 
cian, sowie bei Aristophanes und Horaz, beobachtet und 
ch er diesen seinen Lieblingen mehr geschadet als 
hat. Bei der Auswahl der von mir herausgegebenen 
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Schriften habe ich mich bestrebt, alle Hauptrichtungen die- 
ses ‘reichen ‚Geistes hervortreten zu lassen und die anzie- 
hendsten und belehrendsten Stücke aufzunehmen, welche zu- 
gleich für das Verständniss der grossen attischen Prosaiker 
'am besten vorbereiten könnten ; so wird z. B., wer den Her- 
motimus gelesen, an Plato, wenigstens hinsichtlich der Forin, 
keine grossen Schwierigkeiten mehr finden, und die Abhand- 
lung, wie man Geschichte schreiben müsse, ‘giebt die beste 
Einleituhg für die Lectüre des Thucydides, Für die von mir 
gar nicht berücksichtigten, sonst in den Schulen oft gelesenen 
Göttergespräche wird der viel witzigere und vollkommnere Ju- 
piter Tragoedus reichliche Entschädigung gewähren. 

Unter den vielen höchst schätzbaren Schulausgaben Lucia- 
nischer Schriften, welche in neuerer Zeit neben den mehr 
gelehrte Zwecke im Auge habenden von Jacob, Hermann, Ja- 
cobils u. A. erschienen sind, wie z. Β, von Pauly, Klotz, Koch 
und ebenfalls von Jacobitz u. A., stimmt keine in .der Bestim- 
. mung sowohl als in.der Auswahl der Schriften so sehr mit der 
meinigen überein, als die bereits oben erwähnte, sehr ver- 
dienstvolle Arbeit von Schöne. Da jedoch die Behandlungs- 
weise eine ganz verschiedne ist, so hoffe ich, dass beide Aus- 
gaben nebeneinander bestehen und sich zu gegenseitiger Er- 
gänzung werden dienen können. 

Für den Tert des Lucian war früher 'nur wenig Bedeu- 
tendes geschehen ; wahrhafte und zugleich durchgreifendeVer- 
dienste hatte sich um denselben eigentlich mur der gelehrte 
ἀπά" scharfsinnige Moses Düsoul erworben; in dem jetzigen ἡ 
Jahrhundert aber ist zugleich mit dem Interesse. für diesen 
Schriftsteller auch das Streben für Verbesserung des Textes 
auf erfreuliche Weise unter uns erwacht; unter den Kritikern, 
die sich um Lucian mit Erfolg bemühten, ‚verdienen besonders 
genannt zu werden Fr. Jacobs, Struve und namentlich Fritzsche; 
eine umfassendere Arbeit aber ist die treffliche neue Textes- 
retension von Jacobitz; diese habe ich natürlich meiner Aus- 
gabe zu Grunde gelegt und nur sehr seltenVeranlassung gehabt, 
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von ihr abzuweichen. Uebrigens Kann ich versichern, dass ich 
die Aenderungen, welche Jacobitz in dem Texte des Lucian 
vorgenommen, nie ohne sorgfältige Prüfung in meine Ausgabe 
habe übergehen lassen. Da es die Grenzen einer Vorrede 


überschreiten würde, die Gründe, aus welchen ich Jacobitz an ἢ 


den einzelen Stellen gefolgt bin, anzugeben und sich mir viel- 
leicht bald eine andere Gelegenheit hierzu, sowie ‘zur Be- 


sprechung mancher Puncte der Kritik und Auslegung Lucians 


darbieten wird, so beschräncke ich mich darauf, hier noch 
die Stellen aufzuzählen, an welchen ich von Jacobitz abge- 
wichen bin, und zugleich einige wenige weitere Bemerkungen 
und Vermuthungen beizufügen. 
"Somnium. ο. 13. Hier hat Jacobitz die offenbar verderbten 


_ Worte: ἀφεὶς δὲ αὐτοὺς τηλικούτους καὶ τοιούτους unverändert 








‘im Text stehen lassen, wie denn derselbe überhaupt im An- 


fang seiner Ausgabe fast keine, nicht durch Handschriften 
bestätigte Verbesserung in den Text aufgenommen hat, wäh- 
rend diess späterhin sehr häufig von ihm geschehen ist, Ich 
habe, wie auch bereits Andere, das offenbar falsche αὐτούς 
nach Jacobs in der Appendix ad Ric. Porsoni Adversaria p. 283. 
in αὖ τούς verwandelt. 

Ebend. ce. 15. ὅτι xurwdev ἀφορῶντες οἱ ἄνϑρωποι ἐπήνουν. 
Diess ist die Lesart der Vulgata; Jacobits hat nach der Gör- 
litzer und ersten Wolfenbüttler Handschrift den Artikel vor 
ἀνθρώποι weggelassen, obgleich derselbe hier nicht minder 
mothwendig scheint, als Timon e. 9. καὶ μὴν οὐ παροπτέος ἁγήρ. 
Piscat. c. 48. προξήκει σοί τι ἁνήρ, und Jup. Trag. c. 44. ὡς 
δαιμόνων οὐδενὸς ἁνὴρ yeldıraı, wo er in allen Handschriften 
fehlt, und als Ouom. hist. conser. op. c. 21. ἀποϑάνοι δὲ ὃ ἀνήρ 
und Jup. Τγασ. Ὁ. 43. αὐτώ που, ὦ ϑεοί, ὁ ἀνήρ διεξέρχεται, wo 
nur eine Handschrift denselben bietet. Ich lese daher auch 
hier ἄνθρωποι. Dagegen kann Timon c. 7. λάλος ἄνϑρωπος καὶ 
ϑρᾶσύς der Artikel füglich entbehrt werden; vgl. Fritzsche 


- Quaestt. Lucc. p. 78, Uebrigens bedarf die Frage über Setzung 


und Weglassung des Artikels vor ἀνήρ, ἄνθρωπος und ähn- 
a 
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lichen Wörtern bei Lucian dsch einer genaueren Untersuchung, 
da die Erörterung von Hermann zu Quom. hist. conser. op. 
c. 21. nicht genügen dürfte. 2 

Ebend, c. 17. ὡς ἐδόκει αὐτῷ καὶ ἐν τῇ πατρῴᾳ οἰκίᾳ. 
An dieser verderbten Stelle habe ich die theilweise von 
Schmieder, theilweise von Jacobits herrührende ur a καί- 
ἐσϑαι' ἡ πατρῴα οἰκία aufgenommen, 

Nigrin. ο. 1. τί δὲ τὸ μέγα τοῦτό ἔστιν. Hier hat Incobitz 
die in alle Ausgaben übergegangene Conjectur von Moses 
Düsoul μέγα wieder mit dem μετώ der Handschriften vertauscht. 

Ebend. c. 14. ὅτι παρὰ τὸν νόμον ἐποίησε τοιαύτῃ ἐσϑῆτι 
ϑεώμενος. Hier habe ich, wie auch bereits Lehmann gethan, 
die Aenderung von Hemsierhuis : ἐποίησεν ἐν τοιαύτῃ ἐσϑῆτι auf- 
genommen. Wie ἐν ausfallen konnte, erklärt sich leicht, Im 
demselben Capitel hat Jacobits nach einer Wiener Handschrift 
τε hinter ἀπεφαίνετο weggelassen; das Asyndeton scheint mir 
aber hier nicht zulässig, wesshalb ich re beibehalten habe. 
Vielleicht ist ne re zu lesen. 

Ebend. c. 16. καὶ τὸ τοιοῦτο φῦλον τῶν ἡδονῶν, Das un- 
passende τῶν ἡδονῶν, welches schon Schmieder für ein Glossem 
hielt, habe ich weggelassen. ‘In demselben Capitel scheint 
mir die Stelle: τῶν δὲ ἔρημος ὃ χῶρος γενόμενος δίψη ς ἀεὶ πιμ- 
πλάμενος ἀνϑεῖ πολλαῖς καὶ ἀγρίαις ἐπιϑυμίαις verderbt; doch‘ 
nehme ich weder mit Hemsierhuis an. ἀνθεῖ, noch mit Zehmann 
an dei Anstoss, sondern an δίψης; diess Wort soll hier Dürre, 
Trockenheit bedeuten, welche Bedeutung sonst nirgends vor- 
kommt und durch den dichterischen Gebrauch der Adjeetiva 
δίψιος, διψηρός, διψάς für dürr, trocken nicht erwiesen werden 
kann; auch passt dazu nicht der Ausdruck πιμπλάμενος; allein 
hiervon abgesehen ist diese Erklärung gegen den Sinn und 
Zusammenhang des ganzen Satzes, da der Begriff der Dürre 
und Trockenheit sowohl dem Vorhergehenden, wo von einer 
Ueberschwemmung der Seele, als auch dem Folgenden, ‘wo 
von dem üppigen Wuchern der bösen Begierden die Rede ist, 
widerspricht. Die andere» Lesart ἰλύος passt ebenfalls nicht 
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recht in den Zusammenhang und hat überdiess nur geringe 
handschriftliche Auctorität für sich; sie scheint dadurch ent- 
standen zu sein, dass man statt des unverständlichen δίψης ein 
zu dem vorausgehenden Bilde von der Veberschwemmung 
passendes Wort setzen wollte. Aber in den Worten ὁ χῶρος 
᾿ δίψης πιμπλάμενος ἀνϑεῖ ἐπιϑυμίαις ist offenbar das Bild von dem 
Unkraut entlehnt, welches auf dem seiner guten Frichte be- 
zaubten Boden emporwächst, und ich vermuthe daher, dass 
in dem verderbten diyng ein Wort wie Dornen, Disteln » Un- 
- ‚kraubiyorborgen liege. . Diess scheinen auch diejenigen einge- 
‘sehen zu haben, welche die Lesart ἰλύος in ὕλης verwandeln 
wollten. Vielleicht ist. für dung dei πιμπλάμενος zu lesen ὃ ε- 
Ψάκου πιμπλάμενος (δίψαπος ist Kardendistel ; vgl. Dioscor. 3, 12. 
- und nach Plin, H. N. 24, 13. eine Art Dornstrauch ), oder: ὃ ε- 
ψάδος πιμπλάμενος, da διψώς bei Theophr, H, P, 4, 7, 1. eine 
ΟΠ Art Dornen bedeutet. 

Ebend, c. 20. τὸν δὲ φίλον τούτου, τὸν δὲ ἐχϑρόν, τὸν 
δὲ φυγάδα. In diesen Worten habe ich zwar die gewöhnliche ' 
Lesart beibehalten und zu erklären gesucht, ohne jedoch von 
der Richtigkeit derselben überzeugt zu sein, Die von Seager 
und Fritsche vorgeschlagnen Aenderungen befriedigen nicht, 
Gleich darauf habe ich, wie auch ‚Jacobilz, die in einer Wiener 
Handschrift sich findende Lesart μαρτυρομένης τῆς Τύχης auf- 
genommen; denn μαρτύρομαι hat, besonders bei Spätern, bis- 
weilen die Bedeutung bezeugen; Ba gewöhnliche μαρτυρουμένης 
ΙΗ debi keinen passenden Sinn, da. die demselben von Zehmann 

" heigelegte Bedeutung testimonis convicta sich nicht erweisen 
᾿ς ἘΡεομά. ο, 21. καὶ πόῤῥωθεν τὴν ψυχὴν ταπεινώσαντα. Das 
schon von Belin de Ballu, Lehmann und Jacobitz verdächtigte, 
wahrscheinlich aus dem Vorhergehenden hier eingeschobne 
er habe ich weggelassen. 
 Ebend. ο, 38, οἶσϑα γὰρ ὅτι καὶ οἵ πρὸς τῶν κυνῶν τῶν λυσ- 

Se δηχϑέντες οὐκ ἀὐτοὶ μόνοι λυσσῶσιν, ἀλλὰ κἄν τινας ἑτέρους 
᾿ καὶ αὐτοὶ ἐν τῇ μανίᾳ τὸ αὐτὸ τοῦτο διαϑῶσι, καὶ αὐτοὶ ἔκφρονις 

























” ag: 





7ίγνονται. Dass‘ Lucian so nicht geschrieben haben könne, ist 
klar. Ich habe nach Hemsterhuis Vorschlag das erste καὶ ἀὐτοί 
weggelassen ; das zweite καὶ αὐτοί wollte derselbe Gelehrte in 
καὶ οὗτοι Ändern, wodurch allerdings die Rede deutlicher 
würde; indessen scheint diese Aenderung nicht nothwendig.- 


Timon ὁ 4. τοιγάρτοι ἀκόλουθα τῆς ῥᾳθυμίας τἀπίχειρα χο. ἢ 


μίζῃ. παρ᾿ αὐτῶν, οὔτε ϑύοντος ἔτι wol τινος *) οὔτε στεφανοῦντος, εἶ 
μή τις ἄρα πάρεργον Ὀλυμπίων, καὶ οὗτος οὐ πάνυ ἀνάγ- 
καῖα ποιεῖν δοχῶν, ἀλλ᾿ εἰς ἔϑος τι ἀρχαῖον συντελῶν. Hier habe 
ich' die alte Abtheilung beibehalten und nur das Kolon hinter 
᾿Ολυμπίων in ein Komma verwandelt, während Jacobils und 
Schöne nach Fritzsche Quaestt. p. 85. εἰ μή τις ἄρα πάρεργον 
᾿Ολυμπίων καὶ οὗτος, οὐ πάνυ U, 8. w. interpungiren. So. richtig 
die von Fritzsche gemachte Bemerkung über den Gebrauch 
‘von χαὶ οὗτος an und'für sich ist (an den andern von ihm 
angeführten Stellen bin ich seiner Abtheilung unbedenklich 
gefolgt), so dürfte sie doch hier keine Anwendung finden, da 
erstens die Verbindung εἰ μη τις ἄρα πάρεργον ᾿Ολυμπίων al 
οὗτος als hart erscheint und nicht durch Nachweisung völlig 
entsprechender Stellen gerechtfertigt wird, zweitens aber bei 
dieser Abtheilung die Hervorhebung der offenbar in der Stelle 
liegenden zweifachen Steigerung verloren geht. Noch bemerke 
ich, dass sich in den Ausgaben nichts darüber findet, wozu Ὀλυμ- 
πίων gehört; einige scheinen es als abhängig von zig zu be- 
trachten (Wieland übersetzt: wenn es nicht elwa. irgend ein 
‚ „Anwohner des Olympus ist); das Wort ist aber offenbar mit 
πάρεργον zu’ verbinden: als Nebensache bei den olympischen 
‚Spielen. 

Ebend. c. 15. τούς τὲ αὖ κατάχλειστον ἐν ϑύραις καὶ σκότῳ 
φυλάττοντας. Statt des sinnlosen ϑύραις habe ich die auch von 
Jacobs in der Zeitschrift für die Alterthumswissenschaft Jahrg. 
1839. p: 768. gebilligte Conjectur des Brodäus ϑήκαις aufge- 





*) s» ist zu verbessern statt des durch ein Versehen. bei mir im Text 
stehen gebliebenen σοι τινός. 
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relche sich"auch durch die Variante ϑίβαις empfiehlt, 





























konnte. Uebrigens fragt es sich, ob nicht ϑίβαις die 
‚Lesart ist. Das Wort ϑίβη findet sich bei Hesychius 
‚erklärt durch κιβώτιον; dasselbe steht wirklich bei 
X Eixod. 2,3. u. 5. und auch Arhen. IV, p. 120, E. 
sonst: ὑελοῦς πίναξ ἐν ϑίβῃ κατακείμενος ἀργυρᾷ, Wo 
7 steht; übrigens ist ϑίβη, wenn wirklich ein grie- 
Wort, aus dem hebräischen nam gebildet. _ 
Ebend. c. 20. ἐγὼ δὲ xai πολλοὺς ἂν "εἰπεῖν ἔχοιμί σοι. ἢ Statt 
δὲ καί der Vulgata liest Jacobits nach der Görlitzer und 
en anderen Handschriften δέ τοι, vermuthet aber in 
i mnotatio eritica γέ τοι, was ich ohne Bedenken aufge-_ 
nor Βα Inhe. 

 Ebend. ©. 21. σκεπόμενος. DiesForm σκέπειν, welche die 
n Wörterbücher, wahrscheinlich das Vorhandensein 
derselben bezweifelnd, nicht aufführen, findet sich öfters bei 
ας 2. B. Piscat. c. 20. Jup Trag. ο. 8. 5 
 Ebend. c. 23. εἰ παριὼν ἄλλος μαστίξειέ τις., Hier habe ich 
ἄλλος Fabers Conjectur ἄλλως aufgenomfnen. 
2 ze: 6.28, τί οὖν ὅτι καὶ ἐν αὐτῷ ἤδη τῷ πλουτεῖν γενόμενοι 
ἱπροςωπεῖον αὐτὸ περιϑέμενοι ἔτι ἔξαπατῶνται; καὶ ἣν τις 
or αὐτούς, ϑᾶττον dv τὴν κεφαλὴν ἢ τὸ προςωπεῖον πρόοιντο; 
abe zwar αὐτό beibehalten, doch ist die Conjectur von 
.  Düsoul αὐτοί gewiss sehr beachtenswerth. Das Frage- 
hen hinter ἐξαπατῶνται habe ich in ein Komma verwan- 
da beide Sätze genau zusammenhängen und nur eine 
ge bilden. 


0, 43. ἐκσείων τῶν ἄλλων. Diese‘ sr beD. 


en nn die gehörige Evidenz hat; am an- 
hendsten ist die von Schöne vorgeschlagne Aenderung 
Bee τῶν ἄλλων. 

end. ©. 50, καὶ ἠρίστευσε δὲ ὑπὲρ τῆς τυ: πέρυσι πρὸς 
ρ»έας. Die einfachste Aenderung ist πρὸς ’Axegvais und 
‚von mir aufgenommen, 


am . 


> Ebend, ἃ, 57. μηδ᾽, ὀβολὸν αὐτῷ drals.)Ich.bin den“ von 

Jacobitz nach Handschriften in diesen Worten gemachten Aen- 
derungen gefolgt, obgleich ἀνείς auf keinen Fall richtig ist. 

Vit.- auct. %*) .c. 7. καὶ προκαλέσηταί σε εἰς “ἄρειον πάγον. 

Ich habe προςκαλέσηται gesetzt, was Jacobilz, ‚sich im Verfahren 

nicht gleich bleibend, Timon c. 46. ebenfalls nur aus Con- 

jectur in den Text aufgenommen, hier aber bloss in den An- 

merkungen als das Richtige bezeichnet Hat, 

end. c. 35, τοῦ ϑερίζοντος λόγου ἄξιοι. Das pen 

λόγου habe ich, wie bereits Lehmann gethan, da es auch in - 


τ einer Handschrift fehlt, weggelassen. 


Ebend. Ὁ, 27. EPM. Εἶεν. τίς λοιπὸς ἡμῖν καταλέλε ἠδ 
6 Σκχεπτιχὸς οὗτος. So die Vulgata. Jacobits verbessert nach 
der Görlitzer Handschrift: ZPM. Εἶεν. ΖΕῪΣ. Τίς λοιπὸς ἡμῖν 
καταλείπεται; EPM. Ὃ Σκεπεικὸς οὗτος, Diess ist gewiss eine 
wahre Verbesserung, bei der aber nur die Verbindung λοιπὸς 
καταλείπεται Anstoss erregt; ich habe daher so abgetheilt: EPM. 
Εἶεν. ΖΕΥΣ. Τίς λοιπὸς ἡμῖν; EPM. «Καταλείπεται ὃ “Σχεπτιχὸς 


οὗτος. 


 Piscat.: ο, 2, Bo! μὲν ἀνεσχολοπίσϑαι δοκεῖ αὐτόν ---- σοὶ δὲ τί, 
᾿Εμπεδόκλεις, δοχεῖ; diese Worte habe ich, wie in den gewöhn- 
lichen Ausgaben und auch von Jucobitz geschieht, äls von 
Plato gesprochen bezeichnet. Es ist jedoch höchst wahrschein- 
lich und auch Spuren in den Handschriften führen darauf 
hin, dass dieselben nicht dem Plato beizulegen sind, sondern 
in mehrere kleinere Theile zerfallen, welche von verschiednen 
Philosophen gesprochen werden. Ein erster redet dann bis 
πρότερον, ein zweiter bis &xxsxopdo, ein dritter bis ὠποτετμήσϑω, 
ein vierter bis δοχεῖ, Dieser Ansicht folgt auch Wieland in 
der Uebersetzung, welcher jeden einzelen Theil durch den 
vorgesetzten Namen eines von ihm willkührlich gewählten 


5 Die besonderen Ausgaben dieser Schrift, sowie des Piscator, Toxaris 
und Jupiter ‘Tragoedus von Jacobitz habe ich leider bei meiner Arbeit 
nicht benutzen "können, ? 





: RE 
Philosophen bezeichnet, welches Verfahren ich aber in einer 
Ausgabe des griechischen Textes nicht nachahmen wollte, 

Ebend. c. 13. ὁρᾷς τὴν κόσμιον τὴν ἀπὸ τοῦ σχήματος ; 50 ste- 
hen diese Worte in den gewöhnlichen Ausgaben, als wenn 
τὴν ἀπὸ τοῦ σχήματος Zusatz zu τὴν χόσμιον wäre, was nicht 
möglich ist. Sehr treffend ist es daher, dass Fritzsche Quaesit. 
Taice. p. 139. ein Komma hinter τὴν κόσμιον setzt, work, ich 
ihm mit Jacobitz gefolgt bin. Wie die Redensart ὁ ὠπὸ τοῦ - 
σχήματος Zu verstehen sei, hat gut entwickelt Schöne zu Bis 
Accus. ο, 238. 

"Ebend. c. 32. οὐχ ἔστιν ὅςτις οὐ a νῷ αὐτὴν ἠτιᾶτο καὶ 
τὸν τον θη εὐθὺς ἢ Πλάτωνα ἢ een a ἢ ὅτου αὑτὸν ἐπώ- 
Ῥύμον ὃ διαμαρτάνων ἐχεῖνος ἐποιεῖτο καὶ οὗ τοὺς λόγους ἐποιεῖτο. 
"Das zweite unrichtige ἐποιεῖτο hat Jacobitz stehen lassen; ich 
habe die Conjectur von Seager im Classical Journal XV. 
Jahrg. 1814. p. 161. ἐμιμεῖτο aufgenommen, welche mir unter 
den verschiednen Versuchen, die Stelle zu bessern, der ein- 
fachste scheint. 

Ebend. c. 33. οἰκέτην μὲν γὰρ ἢ ἄγγελόν τινα μὴ δεξιῶς ὑπο- 
χρίνασϑαι μικρὸν τὸ πταῖσμα, τὸν Δίᾳ δὲ ἢ τὸν Ἡρακλέα un zur 
ἀξίαν ἐπιδείξασϑαι τοῖς ϑεαταῖς ἀποτρόπαιον ὡς zul αἰσχρόν. Das 
unpassende ὡς, welches schon Gräfe und Jacobitz für verdäch- 
tig hielten, habe ich weggelassen. Jacobs in der Appendix 
ad Ric. Porsoni Adversaria p. 290. bessert ὅλως; die Erklärung, 
welche Früzsche Quaestt. Lucc. p. 147. von ὡς giebt, scheint 
gezwungen. Wenn das Wort nicht ganz zu streichen ist, so 
hat man vielleicht zu lesen: ἀποτρύπαιόν πως. 
 Ebend. 6. 34. τοιγαροῦν γέλωτα ὀφλισχάνουσιν ὠϑιζόμενοι End 
ταῦτα χαὶ περὶ τὰς τῶν πλουσίων ϑύρας ἀλλήλους παρωϑούμενοι. 
Statt παρωϑούμενοι habe ich das bereits von Schmieder und 
Lehmann nach bedeutender handschriftlicher Auctorität auf- 
" genomniene Baeyaortsöntyo. gesetzt, 

Ebend, c. 38. ἐχνώριζον γοῦν ἀχούουσα ἕκαστον τῶν ποιδύντων 
αὐκῶ. κάφήρμοζον μεταξὺ τοῖς λεγομένοις τοῦτο μὲν ἐς τόνδε, 
3 τοῦτο δὲ ὁ δεῖνα ποιεῖ. Ich habe diese Stelle, an der bis jetzt 
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meines Wissens niemand Anstoss genommen hat, unverändert 
gelassen, bin aber überzeugt, dass τοῖς λεγομένοις unrichtig ist, 
da der Dativ hier auf keine Mens in die Conttrustjoit des 
Satzes passt. 

Ebend. c. 40, δρᾷς; ὀλίγοι συνέρχονταν γνωρίσαντες τὸ κή- 
ουγμα" ἄλλως γὰρ δεδίασι τὴν Δίκην. οἱ πολλοὶ δὲ αὐτῶν οὐδὲ 
σχολὴν ἄγουσιν ἀμφὶ τοὺς πλουσίους ἔχοντες. An dieser Stelle habe 
ich nur die Interpunction geändert, indem ich das Punctum 


"hinter Δίκην in ein Komma verwandelt; denn wehn der mit 


ἄλλως beginnende Satz einen Sinn haben soll, so®'muss ἄλλως 
mit dem folgenden in genauer Verbindung stehen, so dass 
ἄλλως — δέ hier soviel wäre als sonst ἄλλως te καί. Da mir 


aber kein anderes Beispiel dieses Gebrauchs bekannt ist, so ver- 


muthe ich, dass statt ἄλλως zu lesen sei οὐκ ἄλλως : nicht ohne 
Grund; vielleicht liegt diese Lesart auch in dem χαὶ ἄλλως 
einer Pariser Handschrift. 

Ebend. c. 45. καὶ μαχαιρίδιον ϑυτιχόν. Diese Worte hat 
Jacobilz, da sie in den drei besten Handschriften fehlen und 
yon ‚den Scholiasten mit Stillschweigen übergangen 'werden, 
in Klammern eingeschlossen. Ieh kann mich jedoch von ihrer 
Unächtheit nicht überzeugen, da ich keinen Grund für die 
Hinzufügung eines so unverständlichen Zusatzes finden kann. 
Uebrigens halte ich Yurıxov für die richtige Lesart, welche auf 
dis von Gesner, Wieland und Lehmann angegebne, von mir 

a den AUiBerEUngEn kurz angedeutete Weise zu erklären ist, 

Ebend. c. 48. ἡ δ᾽ ἰσχὰς ἤδη προςέσχηται καὶ τὸ χρυσίον ἐν 
τῇ κοιλίᾳ. An dem "Worte προςέσχηται nahm Moses Düsoul An- 
stoss; die Spätern haben seine Bedenklichkeiten mit Still- 
schweigen übergangen, obgleich der Gebrauch des Wortes 
seltsam und die Bedeutung zweifelhaft ist. 

Hermotim. c. 4. ἐς νέωτα εἴζαζεν ἐπὶ τὸ ἄχρον. ΟΜΝ σέ, οἷον 
μετὰ τ τὰ Bears τὰ ἄλλα ἢ Παναϑηναια; Ich habe die Redens- 
art υστήρια τὰ ἄλλα in den Anmerkungen zu erklären gesucht; 
die Erklärung dürfte jedoch wohl nicht befriedigen, da 
der dort angenommene Gebrauch von ἄλλος sich schwerlich _ 
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m lässt; daher ist vielleicht das Richtige, was Struve 
ft, —— in Friedemann’s und Seebode’s Miscellanea 
70]. 11. Ῥ. 238.. vermuthet: τὸ μυστήρια τὰ Kendlie 
Ι. Ὁ. 17. κατὰ τὰ ὑπ᾽ ἐχείνων λεγόμενα ἐποιεῖτο τὴν αἵρεσιν 
κα τῶν κρεπτόνων ἀξιῶν" οὐ γὰρ πιστεύσαιμέ σοι τοιαῦτα }έ- 
‚Diese an mehrfachen Gebrechen leidende Stelle habe 
Ge ndch: der trefflichen, theilweise durch Handschriften be- 
stätigten Conjectur yon Früzsche Quaestt. Lucc. p. 161. so ge- 
ändert: κατὰ τὰ ὑπὶ ἐκείνων λεγόμενα ἐποιεῖτο τὴν αἵρεσιν τῶν 
κρειττόνων. οὐ γὰρ ἄξιον πιστεῦσαί σοι τοιαῦτα λέγοντι. 
᾿ς Ehend. ο. 39. οὐχοῦν ἄμεινον σὺ εἴποις ὡς ἐγγύϑεν ἰδών. 
Dass bei Dichtern der Optativ in nicht wünschenden Behaup- 
tungssätzen auch ohne ἄν stehe, jedoch mit einer kleinen | 
Modification des Sinnes, ist jetzt anerkannt. Sehr zweifelhaft 
ist es aber, ob die Annahme dieses Sprachgebrauchs auch auf 
die attische Prosa auszudehnen sei, da er in ‘derselben nur 
an wenigen Stellen und zwar meist mit abweichenden Les- 
arten erscheint. ‘Dagegen erlaubte sich die spätere Sprache 
hierin eine weit grössere Freiheit, indem sie häufig den Op- 
tativ ohne ἀν setzte, wo diess bei den Attikern nicht geschehen 
‚sein. würde. Ob Lucian hierin dem spätern laxen Gebrauch 
, oder auch ia diesem Puncte, wie in den meisten, nach 
” rein attischer Diction strebte, diese Frage ist meines Wissens 
ügch nicht genau erörtert worden. Eine genauere Unter- 
‚darüber würde hier zu weitläuftig werden, und ich 
| bemerke daher nur, dass ich an der Auslassung des ἄν bei 
Lucian zweifle und 'dasselbe an den meisten Stellen, wo es in 
‚den gewöhnlichen Texten fehlt, eingeschoben babe. In meiner 
ht bin ich bestärkt worden durch die Wahrnehmung, 
‚wo ἄν fehlt, häufig ein demselben ähnlich lautendes oder 
benes. Wort da, steht, welches die Auslassung veran- 
ünte; so an \unserer Stelle ἄμεινον; ich habe daher, 
‚Jacobitz vermuthet, geschrieben: ἀν ἄμεινον. Von 
Art ist Hermotim. c. 70. τὸ μετὰ ταῦτα δὲ σὺ ἄμεινον 
ich ebenfalls ἂν ἄμεινον geschrieben habe; ähnlich 
RR 
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ist Tozaris c, 6. θᾶττον γοῦν τοὔνομα ἕκαστος αὐτῶν ἐπιλάϑοιτο τοῦ 
πατρός, wo Stallbaum nach ZLehmann’s Bemerküng τοὔνομ᾽ ἄν 
vermuthete, was ich aufgenommen habe; ferner ΤΌ γα ο. 36. 
ὥξπερ οὐδ᾽ ἐν γαλήνῃ μάϑοις, εἰ ἀγαϑὸς ὃ κυβερνήτης ἔστί, Wo ich 
οὐδ᾽ ἄν ἐν γαλήνγ, geschrieben habe, wo aber vielleicht noch 
einfacher οὐδ᾽ ἄν γαλήνης zu ändern ist; ebenso pro Imagg. 
Ὁ, 19. τὸ δὲ εὖ ὧδε μάλιστα κρίνοιτο, wo schon Jacobs Appendiz 
ad Ric. Porsoni’ Adversaria p. 296. μάλιστα ἄν vorschlug, aber 
wahrscheinlich μάλιστ ἄν zu lesen ist; ebend. c. 23. τάχα οὖν 
φαίης, wo Jacobils τάχ ἄν οὖν φαίης in den Text aufgenommen 
hat. Timon ο. 53. ἐπεὶ καὶ γελοῖα πάμπαν πάϑοιμι, wo Jacobilz 
πάμπιαν ἂν πάϑοιμι liest. Diall. Mori. XII. c. 2. ὧξφτε οὐδὲ 
. ταύτη πλέον οὗτος ἐνέγχαιτό μου, wo Lehmann seine Conjectur: 
οὗτος ἂν ἐνέγκαιτο zu pro imagg. c. 19. nicht hätte zurück- 
nehmen sollen. Prom. in Verb. c. 2. καὶ μικρόν τις λίϑον ἐμβα- 
λων συντρίψειεν ἅπαντα, wo jetzt richtig steht: συγτρίψειεν ὧν 
πάντα. (Gleich darauf zu Anfang von c, 3. hat Jacobils nach 
gain τις ebenfalls ὧν eingeschaltet), An allen diesen Stellen 
erklärt sich die Ausfallung von ἄν aus diplomatischen Gründen, 
An manchen andern Stellen ist der ohne ἄν stehende Optativ 
offenbar falsch und in einen andern Modus zu verwandeln, 
wie Diall. Mort. XX1I: c. 2. νὴ Δία ὀναίμην, wo das richtige 
ὠνάμην jetzt aus Handschriften in den Text aufgenommen ist, 
Pärasit, c. 7. τὸ γε μὴν πρός τι τέλος εὔχρηστον τῷ βίῳ, μὴ καὶ 
“μανίας εἴη ζητεῖν, wo aus andern Gründen μη καὶ μανίας ἢ gelesen 
werden muss. Ebend. c, 8, παρασίτου δὲ ναυάγιον οὐδεὶς ἔχοι τοιοῦτον 
εἰπεῖν, wo Jacobilz aus den besten Handschriften ἔχει aufgenom- 
men hat. Bis Accus. c. 12. ἀκροάσεων δὲ καὶ λόγων τῶν διχανικῶν ἅλις 
ἔχοιμι ὁσημέραι τῶν ἐν ᾿Αρείῳ πάγῳ δικαζομένων ἀκούοντι, Wo ἔχοιμι 
schon wegen des folgenden ἀκούοντε 4156. falsch erscheint und 
daher ἔμοιγε oder, wie Jacobils nach Gräfe aufgenommen hat, 
ἔχει wor zu lesen ist. Hermotim. c. 17. οὐ γὰρ πιστεύσαιμι, 
von welcher Stelle bereits oben die Rede war und deren Ver- 
derbtheit auch das vorhergehende, "ganz unverständliche ἀξιῶν 
beweist. Endlich sind auch für die Auslassung des ἄν beim 
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uptungssätzen Stellen angeführt warden. a 
ehören, wie Hermotim. ©. 45. οὐ γὰρ δὴ εἴ 
γος καλὸν ἄνθρωπον λέγοι τοῦτον εἶναι κάλλιστον ἀν- 
-πιστεύσαιμεν αὐτῷ. Parasit. ς. 53. λυπεῖταί " 


5, μὴ ἔχειν ὑπὲρ ὅτου λυπηϑείη, Es dürfte daher 
auch dem ‚Lucian gänzlich abzusprechen ἀπά. ἀΐθ 
sehr geringe Anzahl von Stellen, ‚welche nicht in 
‚obigen. Kategorieen fallen, dennoch zu ändern sein. 
he Stelle ist Towaris c, 62. ἤδὴ δὲ χαιρὸς εἴη κειρίσϑαι, 
zwar nicht geändert habe, wo aber doch wohl καιρὸς 
‚zu.lesen ist, Dagegen glaube ich, dass der Gebrauch 
„ohne ἄν in Fragen, der ja auch in der atiischen 
nie it selten vorkommt, bei Lucian ebenfalls anzunehmen 
‚nehme daher keinen Anstoss an Somnium c. 8. zu; 
εἰγὸς αὐτὸς παρὰ πᾶσιν ἀνθρώποις y&voıo; desshalb habe 
»unyerändert gelassen Hermolim. c. 49. τύ 'οὖν πόϑοι 
u Jacdbilzs: seine Conjectur τί οὖν ἂν πάϑοι τις in den 
nimmt, 

ἃ. Ὁ,.43... σὺ μὲν γὰρ ὡς ἑξῆς πάντως γραφομένων 
ἔτων εἴρηκας,: Hier habe ich die Conjectur yon Jaco- 
φομένων. τῶν γραμμάτων, worauf die zweite Wolfen- 
Handschrift führt, in.den Text gesetzt. 

„ Ebend. c. 47. οὐκ ἂν ἀπαγορευτέον. Das unpassende ἄν, 
‚übrigens alle Handschriften und Ausgaben enthalten, 
bilz weggelassen ; ich habe οὐκ ἂν nach Seuger’s Con- 
in οὐ γάρ verwandelt. 

end. ο, 49. πολλὰ γάρ ἔστιν ὅμοια αὐτοῖς. Hier habe ich 
s nach Jacobitz Vermuthung αὑτοῖς geschrieben, da 
rauch το αὐτός für. das Reflexivum, von welchem 
unten ‚die Rede sein wird, sich meines - Wissens. nir- 
Auf den Fall.ausdehnt, wo das Reflexivum für das Re- 
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ia ὦ. ἑταῖρε, ἢν μὴ ὅλον ἐκπίῃς τὸν πίϑον, 
εϑύων περιήεις: Die Stelle ist verderbt, περιήεις 





wenigstens jeden Falls unrichtig; bei Jacobils wird als Con- 
jectur statt desselben gegeben zeoıeis,. wahrscheinlich ein bloser 
Druckfehler statt περίει, was ich aufgenommen habe. Das vor- 
hergehende καὶ ἄλλως ist allerdings auch auffallend, dürfte Ὁ 
aber nach der von mir versuchten Erklärung beizubehalten 
sein. Hermann zu (Quom. hist. conser. op. p. 319. vermuthet 
statt desselben τηγνάλλως und nimmt zugleich die Conjectur . 
von Fritzsche Quaestt. Lucc. p. 163. περιΐης statt περιήεις am, 
Er hat aber übersehen, dass beide Verbesserungen 'gar nicht 
mit einander zu vereinigen sind; denn nach Fritssche’s Mei- 
nung sollen die Worte ἦν μὴ — ἐχπίης καὶ ἄλλως — megüng 
einen Vordersatz bilden, dessen Nachsatz erst unten"mit δεήσει 
οὖν u. 8, w. beginnt; liest man nun aber zugleich τηγάλλως 
statt χαὶ ἄλλως, so stehen die beiden Theile jenes Vordersatzes 
ohne Yorbindung neben einander. Ἀ 

Ebend. c. 64. βίαιον δὲ λέγων ἐμὲ ἀναίτιον δοχεῖς μοι κατὰ ἣν» 
ποιητὴν αἰτιάασϑαι αὐτόν, Er ἂν μὴ ἕτερός σοι λόγος συμμᾶχήσας 
ἀφέληται τῆς βίας, ἤδη ἀγόμενον. Diese Stelle, an der auch'schon 
Andere Anstoss nahmen, scheint mir, obgleich ich dieselbe 
nach der gewöhnlichen Lesart zu erklären gesucht se ver- 
derbt; namentlich dürfte σοὶ unrichtig sein, ἢ 

Ebend. ο. 65. Hier fehlt bei Jacobits ohne Zweifel duch 
ein bloses Versehen ‚zu Anfang des Capitels RER der 
Person; ich habe daher ATK. hinzugefügt. 

Ebend. c. 68. καὶ irn σοι αὕτη πιστὴ καὶ ϑέβσῶν ἐλπὶς ἐπὶ 
τὴν ἀλήϑειάν Te καὶ τὴν εὕρεσιν αὐτῆς, ἀλλη δὲ οὐδ᾽ ἡτιςοῦν ἢ τὸ 
κρίνειν δύνασϑαι καὶ χωρίζειν ἀπὸ τῶν ἀληϑῶν τὰ ψευδῆ ὑπάρχειν 001 
καὶ κατὰ τοὺς ἀργυρογνώμονας διαγιγνώσκειν ἅ τε δόκιμα καὶ ἀκίβδηλα 
χαὺ ἃ παραχεχομμένα, καὶ εἴ ποτε τοιαύτην τινὰ δύναμιν καὶ τόχνην ' 
πορισάμενος ἤεις ἐπὶ τὴν ἐξέτασιν τῶν λεγομένων, εἰ δὲ μή, εὖ ἔσϑι, 
ὡς οὐδὲν κωλύσει σὲ u. 8. w. An dieser Stelle bin ich ganz dem - 
Texte von Jucobitz gefolgt, habe aber hinter τῶν λεγομένων ein 
Kolon gesetzt. Ich kann nämlich nur dann einen Sinn in 
die Worte bringen, wenn ich den’ Satz’ καὶ εἴ ποτε bis Asyo- 
μένων als sich an das Vorhergehende 'anschliessend betrachte 























end.'c. 7A. χἀκείνη γὰρ τοὺς ἐν ᾿ἀρχῇ ἀλλόκοτά τινὰ αἰτήματα 
Ε ab συγχωρηϑῆναι αὐτῇ ἀξιώσασα᾽ οὐδὲ συστῆναι δυνάμενα, 
% σημεῖά 0 ἀμερῇ καὶ γραμκὰς ἀπλατεῖς χαὶ τὰ τοϊαῦτα, ἐπὶ σαϑροῖς 
3 τοῖς ϑεμελίοις, τούτοις οἰκοδομεῖ τὼ τοιαῦται Δα ἄθιι zweiten τὰ 
τοιαῦτα, ‚nahmen schon Jensius πὰ Wieländ’mit ‘Recht An- 
‚stoss; ich habe dasselbe nach ‚Struve in den Zeott. Lucc. in 
‚Friedemann’s und Seebode’s Miscellanea eritica Vol. 11. p, 239 £, 
in τὰ λοιπά verändert. 
ο΄ Ebend. c. 81. τὰ δ᾽ ἄλλα ὧν. rs ἀρχῆς ἐπιϑυμῶν. συνέστησά σοι 
τὸν νεανίσκον, ὅδ᾽ οὐδὲν ἀμείνων γεγένηται διὰ σέ. Hier bin ich 
beider gewöhnlichen Lesart Babe während Jacobils ὃ δ᾽ 
schreibt. 
© Ebend. ο. 86, γιλθεύφῳ δὲ ἐς τὸ λοιπὸν κἂν ἄχων ποτὲ ἐν 
2 2 βαδίζων ἐντύχω., οὕτως ἐκτραπήσομαι καὶ περιστήσομαι ὥςπερ 
τοὺς, λυττῶντας τῶν κυνῶν. Hier habe ich nach Fritsche Epist. 
ΕΣ . XV. ἐν weggelassen, da: ὁδῷ ra bei Lucian stehende 
at ist. 
ΠΤ Quom. hist.‘ conser. op. ὁ. 15. καὶ γὰρ αὖ καὶ τοῦτο πολὺ νῦν 
ἔστι, τὸ οἴεσθαι τοῦτ εἶναι τοῖς Θουκυδίδου ἐοικότα λέγειν, εἰ ὀλίγον 
᾿ ὀτρέψας τὰ αὐτοῦ ἐχείνου λέγοι τις, μικρὰ ῥάκια, ὅπως καὶ αὐτὸς 
Ἧ ἀν φαίης: οὐ δὲ αὐτὴν ὕδια. κἀκεῖνα ὀλίγου δεῖν παρέλιπον" 6 γὰρ 
u. sw. So lautet diese schwierige und verderbte Stelle 
bei Jacobitz , dem ich ‘gefolgt bin. Dass man hier nicht ein- 
zelne, abgerissene Redensarten des Zhucydides zu suchen habe, 
die Früheren meinten, ἰδ πο den Erörterungen: von 
mann 2. ἃ, St. und von Fritzsche in der Allgemeinen Schul- 
ung Jahrg. 1880. 'p- 235 ff. nicht σὰ bezweifeln. Die 
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treffliche Conjectur von Jacobs μικρὰ ῥάκια für das sinnlose 
μικρὰ κἀκεῖνα hat Jacobits mit Recht aufgenommen; ebenso ist 
es gewiss. sehr zu billigen, dass derselbe aus Handschriften 
ἴδια für νὴ Δία liest. Es bleiben daher nur noch zum Ver- 
bessern übrig die unverständlichen Worte δὲ αὐτήν. Ich ver- 
Anuthe, ‚dass. statt οὐ δὲ αὐτὴν ἴδια zu lesen sei:,ob.öißapor 
ἰδίαν... Wenn ödxıa; richtig ist, so wird der Stil des Geschicht- 
schreibers} wie-auch am Schlusse des Capitels geschieht; „mit 
einem: Gewande verglichen ; diesem Gewande sind einzelei Pur- 
purlappen aus, Thucydides aufgenäht (purpureus, late qui splen- 
deat, unus .el‘alter Assuitur pannus Hor. Art. poel. 15 £.), und 
es :scheint ganz passend, wenn. die Bemerkung hinzugefügt 
wird, dass diese Lappen nicht ein jenem Geschichtschreiber 
als eigen angehörendes Purpurgewand bilden. - Noch bemerke 
ich, dass: auch anı.der. von. Fröfzsche eitirten Stelle, wo.das 
Wort ῥάχια ausserdem bei Lucian vorkommt, ‚Gall. ὁ 14.,.den 
ῥάκια nıwaga, welche dort in eigentlichem Sinne stehen, ent- 
gegengesetzt werden ἁλουργῆ zai ὑσγινοβαφῆ. Das Wort δίβαφος 
findet sich. zwar meines ‚Wissens bei keinem griechischen 
Schriftsteller, die Art aber, wie Cicero und Plinius dasselbe 
gebrauchen, berechtigt zu der Annahme, dass es ein ganz ge- 
wöhnlicher Ausdruck war. FACH 

Ebend. ο. 21. οὐχ. εἰδώς, ὅτι τὸ μὲν πάϑος ἐκεῖνο πᾶν τριῶν 
οἴμαι ἡμερῶν ἐγένετο, ἀπόσιτοι δὲ καὶ ἐς ἑπτὰ διαρχοῦσιν οἱ πολλοί, 
ἐχτὸς εἰ μὴ τοῦϑ᾽ ὑπολάβοι: τις, ὡς ᾿Οσρόης εἱστήχεε “περιμένων 7. ἔςτ᾽ 
ἂν “Σευηριανὸς λιμῷ ἀπόληται, καὶ διὰ τοῦτο οὐκ ἐπῆγε διὰ τῆς 
ἑβδόμης. Hier hat Jacobilz ‚mit. Recht statt des ἐς änta ‚der 
Vulgata. aus den besten Handschriften aufgenommen. ἐς ἑβδόμην; 
dagegen bin ich ihm nicht darin gefolgt, dass er hinter Ὀσρόης 
aus einigen Handschriften τις einschaltet ; der Zusatz ist. un- 
passend, da Osro&s eine bestimmte und bekannte, im Vorher- 
gehenden bereits mehrmals erwähnte Person ist; wahrscheinlich 
ist τις aus dem unmittelbar vorhergehenden. τις entstanden. 
Die letzten Worte die τῆς ἑβδόμης hat Jacobils unverändert ge- 
lassen; ich glaube aber, dass Lucian so nicht geschrieben 
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- 
haben kann, und vermuthe daher διὰ τῆς ἑβδομάδος, oder; 
da δία aus dem vorhergehenden διά entstanden sein ee 
πρὸ τῆς ἑβδόμης. ᾿ 
ΠΥ Ebend. c. 26. οὐκ ἀνάξιος ὧν μὰ τὸν ἀθυδλων πρὸ πολλοῦ 
ἀποθανεῖν, εἰ τοιαῦτα ἐὐῥητόρευε. Hier habe ich die treffliche, 
auch von Fritssche gebilligte Conjectur Hermann’s ἢ τοιαῦτα 
ρα aufgenommen. 
_ Ebend. ὁ. 35. Die Unächtheit der Worte Irowrovimg ἐκείνης 
δον γον. in der Allgemeinen Schulzeitung a. a. 0. darge- 
than und ich’ habe dieselben daher ganz weggelassen. 
Ebend. c. 37. μεχανήματα ἔνια. Dass ἔνια ein matter und 
unpassender Zusatz sei, hat Fritzsche Quaestt. Luce. p. 167. 
beinerkt; er vermuthet ἴδια, was aber nicht befriedigt ; sollte” 
vielleicht ἐνεργά das Richtige sein: Maschinen in Thätigkeit? 
Für den ganzen Zusammenhang würde diess sehr gut passen; 
vgl. auch Diodor. Sic. 17, 44. τὰς μηχανὰς ἐνεργεῖς ποιοῦντες» 
zu welcher Stelle Wesseling anführt' Phil. Math. p. 98. ἐνεργῆ 
δέ 001 τὰ βέλη πάντα ἔστω καὶ οἱ κριοὶ καὶ va τρύπανα᾽ καὼὰ οἱ κόρακες. 
τ Ἐδϑεπὰ. c. 49. κατὰ ταῦτα καὶ αὐτὸς ἄρτι μὲν τὰ Ρωμαίων 
Ἰδίᾳ ὁράτω. Statt τὰ “Ρωμαίων ἰδίᾳ haben die Görlitzer und eine 
Wiener Handschrift blos ἔδια, was Jacobilz aufnahm; ich habe 
nach dessen Conjeciur τὰ ἴδια gesetzt. Weiter unten zu: ἐς 
τοὺς στρατηγοὺς μὲν τὰ πρῶτα bemerkt Frizsche Quaestt. Luce: 
p- 168. ante 'haec verba desidero ἀλλώ, und wiederholt seine 
Verwunderung über das Asyndeton'i in. der Allgemeinen 'Schul- 
zeitung a a. Ὁ. Ich vermuthe: ἐς τοὺς στρατηγοὺς μέντοι τὰ 
πρῶτα. Ueber die Verwechslung von μέν und μέντοι 8. Frißs- 
sche Quaesit: Lucc. p. XXVIN. Gleich darauf habe ich keinen 
Anstand genonimen, nach’ Fritzsche und Jacobits die Form ἀχή- 
κούσϑω in den Text zu setzen. 
Ver. Histor. I, 10. zei ἄλλη δέ τὶς γῇ κάτω καὶ πόλεις ἐν 
αὐτῇ καὶ ποταμοὺς ἔχουσα. Es ist gewiss, dass. die ‚Griechen 
häufig statt des Reflexivums αὑτοῦ das Definitum αὐτός ge- 
brauchten; ih welchem Falle diess aber geschehe, und wo die 
Gränze dieses’Gebrauchs zu stecken sei, darüber herrschen 
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sehr verschiedae Ansichten, und es’ ist, daher: de; beständige 
Schwariken der Handschriften in dieser Beziehung auch 


die Ausgaben übergegangen; bei keinem Schriftsteller aber 
dürfte diess in höherm Grade. der Fall sein, als bei Lucian, Ὁ x 


weshalb genauere Untersuchung und festere Bestimmung als 
nöthig erscheint; bier nur einige Andeutungen über den Punet. 
Die richtige Norm über den Gebrauch von αὐτός und αὑτοῦ 
scheint die zu seiu, welche Hermann zu Quom. hist. conser. op. 


p. 103. aufstellt, wornach ὑπὲρ αὑτοῦ dem lateinischen des, Ὁ 


ὑπὲρ αὐτοῦ dem lateinischen de se ipso entspricht; ebenso nimmt 
Klotz Quaesit. eritt. 1. p. 44 ff. an, dass αὐτοῦ allemal stehen 
müsse, wo ein Gegensatz Statt finde, Diesen Grundsatz scheint 
"auch Jacobils nach mehreren Andeutungen in den Anmer- 
kungen zu Lucian als richtig anzuerkennen, hat denselben 


aber nicht durchgreifend genug befolgt und, wie es scheint, en 
sich fast überall an die bessern Handschriften gehalten, deren 


Auctorität aber hier, wo es sich nur um den Spiritus handelt, 
wohl nichts entscheiden kann. Ich nehme daher an, dass an 
allen Stellen, wo kein Gegensatz Statt findet oder gedacht 


werden kann, αὑτοῦ zu setzen sei, daher an unsrer Stelle ἐν 


αὑτῇ statt ἐν αὐτῇ, Ebenso Hermolim. c. 49. πολλὰ γώρ ἔστιν 
ὅμοια αὐτοῖς, wo αὑτοῖς geschrieben werden muss.  Ebend. 
ο, 71. ἢ ὄναρ ποτὲ ἰδων τοιοῦτον ἢ αὐτὸς αὐτῷ ἀναπλάσας, wo 


αὑτῷ stehen muss, da der Gegensatz schon durch αὐτός an- 


gedeutet ist, Ebend. c. 81. καὶ μάλιστα, ὅταν ἐπιβυσάμενος τὰ 
ὦτα. μελετᾷ πρὸς αὐτὸν ἕξεις τινάς: dafür πρὸς αὑτόν, wie 
auch Reitz liest. Ver. Hist. 1. ο. 15. τὸ μὲν δεξιὸν κέρας "εἶχον 
οἱ ᾿Ιππόγυποι καὶ ὃ βασιλεὺς τοὺς ἀρίστους ἀμφὶ αὐτὸν ἔχων, wo 
Jacobifz mit Recht aus der Görlitzer Handschrift αὗτόν aufge- 
nommen hat. Von derselben Art ist Torar. ο. 12. πολλοὺς καὶ 
ἄλλους εἶχε περὶ αὐτόν, wo ja auch Handschriften &avrov dar- 
bieten.. Kbend, ο. 31. μέρος μὲν τοῦ μισϑοῦ τῷ δεσμοφύλακι κατα-- 
βαλὼν τιϑασὸν αὑτῷ καὶ εἰρηνικὸν ἀπειργάζετο αὐτὸν, wo die Aus- 
gaben das Richtige enthalten. Jup. Trag. ο. 21. ἢ εἴ γε μὴ 
ὃ Εὐρυσϑεὺς — ἐξέπεμπε τουτονὶ τὸν οἰκέτην αὐτοῦ, wo gegen 
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alle Handschrien und Kaaben αὑτοῦ zu setzen ist. Ebend. 


“ 87. ᾿χαΐτοι οὐχ ὁρῶ, ἥντινα ἂν ἄλλην ἐπίδειξιν τῆς αὐτῶν προ- 


᾿ φοίας μείζω ἐξενεγκεῖν ἠδύναντο, wo sich in Handschriften die Va- 
riante ξαυτῶν. findet. — Dagegen steht mit Recht die Form 


αὐτός. ἀπ folgenden Stellen : Hermot. ο. 17. οὐ γὰρ dr} ἐκείνοις ἂν 
αὐτοῖς, "ἐπίστευσας ἐπαινοῦσι τὰ αὐτῶν. Ouom. hist. conser. op. 
6; 14. εἶτ᾽ ἐπῆγεν ὑπὲρ αὐτοῦ τι ἐγκώμιον. Ebend. ς, 62. ἔνδοϑεν 
μὲν χατὰ τῶν λίϑων τὸ αὐτοῦ ὄνομα ἔγρᾶψεν, ἐπιχρίσας δὲ τιτάνῳ 
καὶ" ἐπικαλύψας ᾿ἐπέγραψε τοὔνομα τοῦ τότε βκαβευβαντδεὶ — οὕτως 
οὐδ᾽ ἐκεῖνος ἐς τὸν Tore χαιρὸν οὐδὲ τὸν αὐτοῦ βίον τὸν ὀλίγον ἕωρα, 
ἀλλ᾽ εἰς τὸν νῦν. χαὶ τὸν ἀεί, Wer, Hist. II, 20. ἔτι δὲ καὶ περὶ τῶν 
ἀθετουμένων στίχων ἐπηρώτων, εἰ um ἐχείνου εἰσὶν γεγραμμένοις, καὶ 
ὃς ἔφασκε πάντας αὐτοῦ εἶναι.  Toxar. ο, 84. ὑπὲρ αὐτοῦ μὲν 
οὐδὲν" ᾿ἀπολογούμενο:, ὑπὲρ τοῦ ᾿«Ἀντιφίλου δέ: ἘΒοπά, ec. 34. ὁ δὲ 
᾿Αδύρμαχος --- εἰς μὲν τὸν Βύσπορον οὐχέτι ἤλϑεν --- εἰς δὲ τὴν 
αὐτοῦ ἐπανελϑών u. 8. w. Ebend. ὁ.01: τὴν γυναῖχα ἐκκρεμαμένην ἀπο- 
σεισάμενος καὶ σώζειν αὐτὴν παραχελευσώμενος. Jup. Drag. ο. 21. eire 
τὴν αὐτοῦ, εἴτε τὴν τῶν πολεμίων. Von derselben Art ist ebend, 
ὁ. 48, μᾶλλον ὁ Κροῖσος διαβὰς τὸν ““λυν τὴν αὐτοῦ ἀρχὴν ἢ τὴν 
Κύρου καταλύσει; Ebend. c. 29. τὸν μὲν Δώμιν αὐτοπρόζςωπον καὶ 
δὲ αὐτοῦ λέγειν, τὸν δὲ ὑποχριτῇ προςχρώμενον. — Es giebt nun 
aber auch noch eine Anzahl’ von Stellen, an welchen zwar 
kein offenbarer. Gegensatz Statt findet, wo es aber doch mög- 
lich ist, ‚dass der: Schriftsteller sich einen solchen gedacht hat; 
an diesen wird nichts übrig bleiben, als die Lesart der besten 
Handschriften zu befolgen, wenn nicht bedeutende Gründe für 
oder gegen‘ die Annahme der Möglichkeit eines Gegensatzes 
sprechen; so würde ich z. B. Timon ο. 24. 6 δέ, ögrıs ἂν πρῶτός 
μοὶ περιτύχῃ, ἀπαγαγὼν παρ᾿ αὐτὸν ἔχει lieber lesen: παρ᾽ αὑτόν, 
weil hier die Annahme eines Gegensatzes gezwungen erscheint. 
Ebenso Timon ὁ. 10. ἀγέτω δὲ ὁ Πλοῦτος καὶ τὸν Θησαυρὸν wer 
αὐτοῦ und Piscat. c. 46. παραλαβόντα μετ’ αὐτοῦ τὸν "Eley- 
‚an welchen Stellen’ jedoch die Aenderung desshalb be- 
denklicher ist, weil dann auch uer in μεθ᾽ verwandelt werden 


muss. Das Reflexivum zu setzen» wäre ich auch geneigt Her- 
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᾿ τὰς αὑτοῦ διςμυρίας ἐκείνῳ. καταλιπὼν ᾧχετο ἀπιὼν εἰς τὴν Ind 


᾿προάρπάσας τῷ ἑαυτοῦ σώματι. So auch ebend. c. 23. ἀπὸ. πέντε, 


ΧΧΥῚ 





























motim. c. 3. οὐχοῦν ὃ διδάσκαλός σοι τοῦτο ἱκατὸς ποιῆσαι. ἄν 
ἐχ τοῦ ἄχρου --- καϑιεὶς τοὺς αὐτοῦ λόγους, ὑφ᾽ ὧν σε ἁ 
λαδὴ καὶ ἀναχουφίζει πρὸς αὐτόν τε καὶ τὴν ἀρετήν. Ὦ 
kann αὐτός recht gut stehen bleiben ebend, c 74. οὐχ & 
εἴ πὴ γένοι ἂν ἀχόλουθόν τε αὐτῷ zul ψεῦδος ὄν. Wer. 
1, 25. τοὺς ὀφϑαλμοὺς περιαιρετοὺς ἔχουσι, καὶ ὃ βουλόμενος ξξελων 
τοὺς αὐτοῦ τυφλώτεει, ἔς ἂν διηϑῇ ἰδεῖν.  Toxar. c. 10, zu 
ὁπότερος ἂν ἐν τούτοις κρατῇ — τὴν αὐτοῦ ἀνακηρύξει. Eben 
ο. 30. ἀναλαβὼν αὐτόν τε καὶ τὸν φίλον ὃ Δημήτριος.  Umgek: 
erregt aber auch das Reflexivum keinen Anstoss Tozar. e. ἢ 
τήν τε αὑτοῦ καὶ τὴν &xivov μερίδα παραλαβών, ‚Ebend,.o, 34. 
μὲν οὖν "Avsipikoz ἔτι καὶ νῦν ἐν Αἰγύπτῳ ἐστίν, ὁ δὲ “4ημήεριος: 


— Noch entsteht die Frage, ob, wo bei’offenbaren Gegensätze, Y 
die vollere Form ἑαυτοῦ gebraucht wird, auch diese in das 


πεποίηκε γὰρ ὁ γραφεὺς ἑκάτερον ἀμελοῦντα μὲν τῶν καϑ' save δ 
πολεμίων, ἀμυνόμενον δὲ τοὺς ἐπιφερομένους. ϑατέρῳ καὶ πρὸ ἐκείνου. 
ἀπαντᾷν πειρώμενον τοῖς τοξεύμασι καὶ παρ᾽ οὐδὲν τιϑέμενον, εἰ 
ϑανεῖται σώσας τὸν φίλον, καὶ τὴν ἐπὶ ἐκεῖνον φερομένην, πληγὴν 4 


ταλάντων ὧν εἶχε, δύο μὲν τῇ ἑαυτοῦ ϑυγατρί, δύο δὲ τῇ τοῦ. φίλου 
ἐπιδούς. Ich glaube, dass, an diesen und. ähnlichen. Stelloul 3 
ἑαυτοῦ richtig ist; übrigens hat die Reifzische Ausgabe in der 
erstern τῷ αὐτοῦ σώματι und in der letztern τῇ αὑτοῦ ϑυγατρί,. 
-- Unberlicksichtigt habe ich hier den Fall gelassen, wo 
Pronomen im abhängigen Satze sich auf das Subject des ve 
gierenden bezieht, ae 

Ebend. c, 16. 4eooxdoduzis. Ueber dieses offenbar verderbte 
Wort bemerke ich nur, dass es mir nicht richtig scheint, wenn. 
man den zweiten Theil desselben hat ändern wollen, da der- 
selbe seiner Bedeutung nach sehr gut zu dem folgenden ψιλοί. 
τε ὄντες χαὶ πεζοί passt; ich glaube vielmehr, dass der Anfang 
des Wortes unrichtig und aus dem vorhergehenden ᾿διρρκώνοπεᾷ,; i 
entstanden ist. 2 
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© Ebend, II. c, 13 Mwwov. Dafür ist doch wohl zu schreiben 
Bump Vcbör < den Grund der. Benennung hat kein Ausleger 
en rät 

τ Ebend.ve, 44. ER δὲ πάντες ἐδιώκομεν,, καὶ κτείνομέν γὲ 
ὅσον πέντήχοντα. Diese von Schöne gut gerechtfertigte Lesart 
aller Handschriften und Ausgaben habe ich beibehalten; Ja- 


οὐδείς liest χτείνομέν τε. 


Tozar. c. 6. ὡς χρὴ τοῖς φίλοις ἁπάσης τῆς τύχης κοινωνεῖν καὶ 
ὑπὸ Σχυϑῶν τῶν ἀρίστων ϑεραπεύεσθϑαι. Die letzten, ge- 
sperrt gedruckten Worte scheinen sich auf eine unpassende 
Weise an das Vorhergehende anzuschliessen; vielleicht gehören 
dieselben weiter oben hin hinter: κωλύει τε οὐδέν, ὅτι ξένοι noav, 
ἀλλὰ μὴ Σκύθαι, ἀγαθοὺς χεχρίσϑαι., wo sie jeden Falls viel. pas- 
sender sein würden. 
᾿ Ebend ο. 7. kai τοὔνομα ἐπὶ τούτοις αὐτῶν ἐϑέμεθα, Κορόχους 
γαλεῖσθαι. Jacobils hat, wahrscheinlich au dem Genitiv αὐτῶν 
Anstoss mehmend, seine Conjectur αὐτοῖν in den Text ge- 
setzt; mir scheint nach dem, was Jacob z. d. St. über diesen 
Gebrauch des Genitivs bemerkt hat, die Aenderung nicht 
nöchig ‚und ich habe daher αὐτῶν beibehalten. 

 FEbend. ὁ. 14. καὶ συνεχῶς πεμπομένη τὴν ἄβραν. Diese Worte 
ἜΡΥΈΘΜΗΣΗΝ verderbt, die vorgebrachten Verbesserungsvor- 
schläge aber befriedigen nicht. 

Ebend, c, 44. δεῖ δὲ τῶν μνηστήρων ἕκαστον προςαγγείλαντα 
ἑαυτόν, διότι μνηστευσόμενος ἥκει, δειπνεῖν ἐν τοῖς ἄλλοις κατακείμενον 
ἐφ᾽ ἡσυχίας. Für προςαγγείλαντα vermuthe ich προαγγείλαντα und 
Babe Mansaibe, ‘da die Richtigkeit der Aenderung evident sein 
dürfte, in den Text aufgenommen. 

Ebend, c. 50. τότε ἤδη τούτων γενομένων. Nach Fritzsche 


"Quaestt. Lucc. p. 3. habe ich statt γενομένων geschrieben yırvo- 


μένων. 

Jup. Trag. ο. 6. ἀποσεμνῦναι. "Bei Jacobitz steht wahrschein- 
lich durch einen Druckfehler ἀποσεμνύναι. 

Ebend. c. 21. τὸν Zyeiowre. Jacobitz setzt hier τὸν Zxigwr« 
in den -Text, während er Ver. Hist. II. ο, 23. Ixeioore stehen 
lässt; doch scheint Σχίρων die richtigere Form. 
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Ebend,.c, 31. ἡμᾶς, δὲιἐ ὄγους χανϑηλίους νὴ; ‚dia zul, ἡμιόνους. Ἢ 

Ich veriuthe ὄνους χαὶ πανϑηλίουξς, 50 dass, hier. ‚eine. awei- 
fache Steigerung Statt finde, wie in der bereits, von.) Moses 
Düsoul ‚angeführten ‚Stelle des ‚Zysippus bei EEE ‚Vita Rn 
vol. 2, p, 123 .2..Gail., BEN | 
"εἶ, μὴ τεϑέᾳσαι. τὰς Σ δλν δ ον lee εἶν 7 





εἰ δὲ τεϑέασαι, μηδὲ τεϑήρευσαι, ὄνος" τ ἐποτί τλιδοῦ 
εἶ δ᾽ εὐαρεστῶν ἀποτρέχεις, κανϑήλιος. ke 
welche Lucian: vielleicht im Sinne hatte;. »«i. konnte. leicht 
wegen des gleichen Anfangs des folgenden Wortes übersehen Ὁ 
werden; dass in χαγνθηλίους eine Steigerung. von. ὄνους liege, 
dafür scheint auch die Hinzufügung. des in, diesem Falle ‚ge- 
wöhnlichen »7 Ai zu sprechen, Uebrigens steht καγϑήλίος auch 
| sonst substantivisch ohne beigefügtes ὄνος, namentlich auch bei 
Lucian; vgl, Pseudol. c, 3. ArHBGHR: Lys. 2%. 
Ebend, c. 38. εἴ τίς σοι μὴ ἀχολουϑοίη. ἘΡΟΥΝΣ lässt 
τὶς weg und liest ἀκχολουϑείη, ‚welche, Form ‚auch . schon ὦ 
Schmieder aufgenommen hatte. und die, bei. Lehmann. wider 
dessen Willen im Texte steht, 4 
Schliesslich bemerke ich noch, ‚dass an eimer Stelle des 
Somnium, an zwei des, Τήπο und an drei der Fera Historia 
kleine Auslassungen aus andern als kritischen Gründen nöthig 
geschienen haben, 


Giessen im Anfang August 1840, 


Eduard. Geist. 
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TOT ENTIINIOT HTOI ΒΙῸΣ AOTKLANON. 


gre μὲν ἐπεπαύμην εἰς τὰ διδασκαλεῖα φοιτῶν ἤδη τὴν 
αν πρόφηβος ὦν, 6 δὲ πατὴρ ἐσκοπεῖτο μετὰ τῶν φίλων, ὃ τι 
ἡ διδάξαιτό με. τοῖς πλείστοις οὖν ἔδοξε παιδεία μὲν καὶ 
πολλοῦ καὶ χρόνου μακροῦ καὶ δαπάνης οὐ "μικρᾶς καὶ τύχης 
x λαμπρᾶς, τὰ δ᾽ ἡμέτερα μιχρά τε εἶναι καὶ ταχεῖάν τινὰ τὴν 
ρίαν ἀπαιτεῖν" εἰ δέ τινα τέχνην τῶν βαναύσων τούτων 
iu, τὸ μὲν πρῶτον εὐθὺς ἂν αὐτὸς ἔχειν τὰ ἀρκοῦντα παρὰ 

ς καὶ μηκέτ᾽ οἰκόσιτος εἶναι τηλικοῦτος ὦν, οὐκ εἰς μαχρὰν 
καὶ τὸν πατέρα εὐφρανεῖν ἀποφέρων ἀεὶ τὸ γιγνόμενον. δευ-- 
ἂς οὖν σκέψεως ἀρχὴ προὐτέϑη, τίς ἀρίστη τῶν τεχνῶν καὶ 
᾿ἐχμαϑεῖν καὶ ἀνδρὶ ἐλευϑέρῳ πρέπουσα καὶ πρόχειρον ἔχου-- 
τὴν χορηγίαν καὶ διαρκῆ τὸν πόρον. ἄλλου τοίνυν ἄλλην 
ταινοῦντος, ὡς ἕκαστος γνώμης ἢ ἐμπειρίας εἶχεν, ὃ πατὴρ εἰς 
ϑεῖον ἀπιδὼν, (παρῆν γὰρ ὃ πρὸς μητρὸς ϑεῖος, ἄριστος &- 
λύφος εἶναι δοκῶν καὶ λιϑοξόος ἐν τοῖς μάλιστα εὐδοκίμοιξ) 
ϑέμις, εἶπεν, ἄλλην τέχνην ἐπικρατεῖν σοῦ παρόντος, ἀλλὰ Toü- 
» ἄγε, δείξας ἐμέ, καὶ δίδασκε παραλαβὼν λίϑων ἐργάτην ἀγαϑὸν 


ἘῸΝ ἄρτι μέν] man achte auf die grata negligentia im Beginn der 
Erzählung, vermöge welcher die beiden ersten Sätze durch μέν und 
‘verbunden sind statt der hier erwarteten gewöhnlichen Verbin- 
gt weise; vgl. den Anfang von Horat. Sat. 1, 9. — δ᾽ σι at] 
Herrmann z. Viger. p. 837. — τῶν βαναύσων τούτων] welche Bedeu- 
ng hat hier das Demonstrativum? — ὧν αὐτὸς ἔχειν — χαὶ — 
'vaı] noch abhängig von ἔδοξε, das hier in einer andern Person hin- 
uzudenken ist; warum aber ἄν beim Infinitiv und warum erst die 
esentia ἔχειν und εἶγαι, dann das Futurum εὐφρανεῖν ὃ — 


1 


1. 





2 I. Der Traum. (Ὁ. 3. 4. * 


εἶναι καὶ ‚ συναρμοστὴν καὶ ἑρμογλυφέα" δύναται γὰρ καὶ τοῦτο 
φύσεώς γε, ὡς οἶσϑα, τυχὼν δεξιᾶς " Erenualgero δὲ ταῖς ἐκ τοῦ 
κηροῦ παιδιαῖς" ὁπότε γὰρ ἀφεϑείην ὑπὸ τῶν διδασκάλων, ἀποξέων 
ἂν τὸν κηρὸν ἢ βόας ἢ ἵππους ἢ καὶ νὴ Al ἀνϑρώπους ἀνέ- 
πλαττον, εἰκότως, ὡς ἐδόκουν τῷ πατρί" ἐφ᾽ οἷς παρὰ μὲν τῶν διδα- 
σκάλων πληγὰς ἐλάμβανον, τότε δὲ ἔπαινος εἰς τὴν εὐφυΐαν καὶ 
ταῦτα ἦν, καὶ χρηστὰς εἶχον ἐπ᾿ ἐμοὶ τὰς ἐλπίδας, ὡς ἐν βραχεῖ 


8. μαϑήσομαι τὴν τέχνην, an ἐκείνης γε τῆς πλαστικῆς. ἅμα 


τε οὖν ἐπιτήδειος ἐδόκει ἡμέρα τέχνης ἐνάρχεσθαι, κἀγὼ παρεδε- 
δόμην τῷ ϑείῳ, μὰ τὸν Al οὐ σφόδρα τῷ πράγματι ἀχϑόμενος, 
ἀλλά μοι καὶ παιδιών τινα οὐκ ἀτερπῆ ἐδόκει ἔχειν καὶ πρὸς 
τοὺς ἡλικιώτας ἐπίδειξιν, εἰ φαινοίμην ϑεούς τε γλύφων καὶ ἀγαῖ»- 
μάτιά τινα μικρὰ κατασχευάζων ἐμαυτῷ τε κἀκείνοις, οἷς προη- 
ρούμην. καὶ τό γε πρῶτον ἐκεῖνο καὶ σύνηϑες τοῖς ἀρχομένοις 
ἐγίγνετο" ἐγχοπέα γάρ τινά μοι δοὺς ὃ ϑεῖος ἐκέλευσέ μοι ἠρέμα 
χκαϑιχέσϑαι πλακὸς ἐν μέσῳ κειμένης ἐπειπὼν τὸ κοινόν, Anh 
δέ τοι ἥμισυ παντός. σκληρότερον δὲ κατενεγκόντος ὑπ᾽ ἀπει-- 
ρίας, κατεάγη μὲν ἣ πλάξ᾽ ὃ δὲ ἀγανακτήσας σκυτάλην τινὰ πλησίον 
χειμένην λαβὼν οὐ πρῴως οὐδὲ προτρεπτικῶς μου κατήρξατο, ὥςτε, 


A: δάχρυά μοι τὰ προοίμια τῆς τέχνης. ἀποδρὰς οὖν ἐκεῖϑεν 


we‘ , 2 > - x > ’ x , , 

ἐπὶ τὴν οἰκίαν ἀφικνοῦμαι συνεχὲς ἀνολολύζων καὶ δαχρύων τοὺς 
ὀφθαλμοὺς ὑπόπλεως,, καὶ διηγοῦμαι τὴν σκυτάλην καὶ τοὺς μώ-- 
λωπας ἐδείκνυον" καὶ κατηγόρουν πολλήν τινα ὠμότητα προςϑείς, 





2. δύναται γὰρ καὶ τοῦτο εἰς.1 δύναται steht absolut; welche Be- 
deutung wird also za: τοῦτο haben? — ix τοῦ χηροῦ] warum der 
Artikel? — ὠποξέων ἄν] in dem Particip liegt, da es mit ὠνέ-- 
πλάττον verbunden ist, die Bedeutung des Imperfocia; "daher steht. 
ἄν dabei, wie Xen. Anab. I, 5, 2. καὶ οἱ μὲν ὄνοι, ἐπεί τις διώκοι, 

‚ πιροδραμόντες ἄν ἕστασαν. Ueber ἄν beim Imperfect s. Buttm. $. 139, 
Anm. 5. Rost 8. er 6, €), aa). — 

3. ἅμα τε — χάγω] simul atque, sobald als. Die Verbindungsform 
beider Sätze ist aber im Griechischen anders, als im Lateinischen 
und Deutschen. — ἐπιτήδειος ἡ μέρα] dies faustus. — παρεδεδό μην] 
warum das Plusquamperfect? — ἄρχῃ etc.] Horat. Epist. I, 2, 40. 
dimidium facti, qui coepit, habet. Auch im Deutschen giebt es ein 
entsprechendes Sprichwort. — zereveyzovros] welches Subject und 
Object ist hinzuzudenken ὃ — προοίμια] ‚„‚praeludia hymnorum, quae 
vietimis in ara positis decantabantur ;““ mithin eine Fortsetzung der 
in κατήρξατο liegenden scherzhaften Vergleichung. — 





I. Der Traum. (Ὁ, 4, 5. 6. 7. 3 























ὅτι ὑπὸ φϑόνου ταῦτα ἔδρασε, μὴ αὐτὸν ὑπερβάλωμαι κατὰ τὴν 
τέχνην. ἡ ᾿ἀγανακτησαμένης δὲ τῆς μητρὸς καὶ πολλὰ τῷ ἀδελφῷ 
λοιδορησαμένης, ἐπεὶ νὺξ ἔπΡλϑε, κατέδαρϑον ἔτι ἔνδακρυς καὶ τὴν 
γύχτα ὅλην ἐννοῶν. μέχρι μὲν δὴ τούτων γελώσιμα καὶ μειρα- 
κιώδη τὰ εἰρημένα " τὰ μετὰ ταῦτα δὲ οὐκέτι εὐκαταφρόνητα, ὦ ἀν-- 
ὄρες, ἀκούσεσθε, ἀλλὰ καὶ πάνυ φιληκόων ἀκροατῶν δεόμενα " ἵνα 
γὰρ καϑ' “Ὅμηρον εἴπω, Θεῖός μοι ἐνύπνιον ἦλϑεν ὄνειρος 
ἀμβροσίην διὰ νύκτα, ἐναργὴς οὕτως, ὥςτε μηδὲν ἀπολείπε-: 
σϑαι τῆς ἀληϑείας" ἔτι γοῦν καὶ μετὰ τοσοῦτον χρόνον τά τε σχή-- 
ματά μοι τῶν φανέντων ἐν τοῖς οῳϑαλμοῖς παραμένει καὶ ἣ φωνὴ 
τῶν. ἀκουσϑέντων ἔναυλος" οὕτω σαφῆ πάντα ἦν. δύο γυ- 
γαῖκες Außouevar ταῖν χεροῖν εἷλκόν μὲ πρὸς ἑαυτὴν ἑκατέρα μάλα 
βιαίως καὶ καρτερῶς" μικροῦ γοῦν μὲ διεσπάσαντο πρὸς ἀλλήλας 
φιλοτιμούμεναι" καὶ γὰρ ἄρτι μὲν av ἑτέρα ἐπεκράτει καὶ παρὰ 
μιχρὸν ὅλον εἶχέ με, dat δ᾽ ἂν αὖϑις ὑπὸ τῆς ἑτέρας εἰχόμην. 
ἐβόων δέ πρὸς ἀλλήλας ἑκατέρα, ἣ μέν, ὡς αὐτῆς ὄντα μὲ κεκτῆ-- 
σϑαι βούλοιτο, ἡ δέ, ὡς μάτην τῶν ἀλλοτρίων ἀντιποιοῖτο. ἣν δὲ 
ἡ μὲν ἐργατικὴ καὶ ἀνδρικὴ καὶ αὐχμηρὰ τὴν κόμην, τὼ χεῖρε τύλων 
ἀνάπλεως, διεζωσμένη τὴν ἐσθῆτα, Tırarov καταγέμουσα, οἷος ἣν 
ὃ ϑεῖος, ὁπότε ξέοι τοὺς λίϑους" ἧ ἑτέρα δὲ μάλα εὐπρύφωπος 
καὶ τὸ σχῆμα εὐπρεπὴς καὶ κόσμιος τὴν ἀναβολήν. τέλος δ᾽. οὖν 
ἐφιᾶσί μοι δικάζειν, ὁποτέρᾳ βουλοίμην συνεῖναι αὐτῶν. “προτέρα 
δὲ «ἡ σαληρὰ ἐκείνη καὶ ἀνδρώδης ἔλεξεν’ ἐγώ, φίλε παῖ, 
“ἙΕρμογλυφικὴ τέχνη εἰμί, ἣν χϑὲς ἤρξω μανϑάνειν, οἰκεία τέ σοι καὶ 
συγγενὴς οἴχοϑεν" Ö τὲ γὰρ πάππος σου (εἰποῦσα τοὔνομα τοῦ 





4. καὶ τὴν νύχτα ὅλην ἐννοῶν!) diess widerspricht nicht dem vor- 
hergehenden χατέδαρϑον, da dieses Verbum oft die weitere Be- 
dentung von χατακεῖσθϑαι, κατακλίνεσθαι hat, — 

5. zu9° “Oungor) Tl. 11, 56 f. — 

6. Welcher im Vorhergehenden berührte Sprachgebrauch findet 
sich in diesem Capitel? — βούλοιτο und ἀγτιποιοῖτο] bei diesen 
Verbis ist nicht die redende, sondern die angeredete Traunıge- 
stalt Subject; dagegen bezieht sich αὐτῆς auf die redende. — Die 
Erzählung des Traumgesichtes ist Nachahmung der bekannten 
Dichtung des Prodicus, über welche Xen. Memor. II, 1, 21 ff. nach- 
gelesen zu werden verdient; man achte auf die kunstvolle Art 

_ der Nachahmung, die sich bei genauerer Vergleichung beider Er- 
_ zählungen, ihrer Aehnlichkeit und Verschiedenheit zeigen wird. — 
7. ἤρξω μανϑάνειν)] warum nicht ἤρξω μκανϑάνων ὃ 5. Rost $. 129, 


5. 


6. 








4 I. Der Traum. €, 7.8.9. 


μητροπάτορος) λιϑοξόος ἦν καὶ τὼ ϑείω ἀμφοτέρω καὶ μάλα εὐὖ- 
doxıueisor δι᾿ ἡμᾶς. εἰ δ᾽ ἐθέλεις λήρων μὲν καὶ φληνάφων τῶν 
παρὰ ταύτης ἀπέχεσϑαι (δείξασα τὴν ἑτέραν), ἕπεσϑαι δὲ καὶ συνοι- 
κεῖν ἐμοί, πρῶτα μὲν ϑρέψῃ γεννικῶς καὶ τοὺς ὥμους ἕξεις καρ-- 
τερούς, φϑόνου δὲ παντὸς ἀλλότριος ἔσῃ, καὶ οὔποτε ἄπει ἐπὶ τὴν 
ἀλλοδαπὴν τὴν πατρίδα καὶ τοὺς οἰκείους καταλιπών" οὐδὲ ἐπὶ 
8,λόγοις ἐπαινέσονταί σε πάντες. μὴ μυσαχϑῆς δὲ τοῦ σώ-- 
ματος τὸ εὐτελὲς μηδὲ τῆς ἐσϑῆτος τὸ πιναρόν᾽ ἀπὸ γὰρ τοιούτων 
ὁρμώμενος καὶ «Φειδίας ἐκεῖνος ἔδειξε. τὸν Alu καὶ Πολύκλειτος 
τὴν Ἥραν εἰργάσατο καὶ Μίύρων ἐπηνέϑη καὶ ΤΙραξιτέλης ἐϑαυ- 
μάσϑη" προςκυνοῦνται γοῦν οὗτοι μετὰ τῶν ϑεῶν. εἰ δὴ τούτων εἷς 
7γένοιο, πῶς μὲν οὐ χλεινὸς αὐτὸς παρὰ πᾶσιν ἀνϑρώποις γένοιο; 
ζηλωτὸν δὲ καὶ τὸν πατέρα ἀποδείξεις, περίβλεπτον δὲ ἀποφανεῖς 
καὶ τὴν πατρίδα. ταῦτα καὶ ἔτι τούτων πλείονα διαπταίουσα καὶ 
βαρβαρίζουσα πάντοϑεν εἶπεν ἡ Τέχνη, μάλα δὴ σπουδῇ συνείρουσα 
καὶ πείϑειν με πειρωμένη" ἀλλ᾽ οὐχέτι μέμνημαι" τὰ πλεῖστα γὰρ 
μου τὴν μνήμην ἤδη διέφυγεν. ἐπεὶ δ᾽ οὖν ἐπαύσατο, ἄρχεται ἣ 
9. ἑτέρα ὧδέ πως’ ἐγὠ δέ, ὦ τέκνον, Παιδεία " εἰμὶ ἤδη συν-- 
ἤϑης σοι καὶ γνωρίμη, εἰ καὶ μηδέπω εἰς τέλος μου πεπείρασαι. 
ἡλίκα μὲν οὖν τὰ ἀγαϑὰ ποριῇ λιϑοξόος γενόμενος, αὕτη προείρη-- 
κεν" οὐδὲν γὰρ ὅτι μὴ ἐργάτης ἔσῃ, τῷ σώματι πονῶν κἀν τούτῳ 
τὴν ἅπασαν ἐλπίδα τοῦ βίου τεϑειμένος, ἀφανὴς μὲν αὐτὸς ὦν, 


"7 ae γ᾿ τὰ γα ; 2. nie RR 
ὀλίγα καὶ ἀγεννῆ λαμβάνων, ταπεινὸς τὴν γνώμην, εὐτελὴς δὲ τὴν. 


; 5 / - ἡ he . nV u 
πρόοδον, οὔτε φίλοις ἐπιδικάσιμος οὔτε ἐχϑροῖς φοβερὺς οὔτε τοῖς 


4, Ὁ). — καὶ μάλα] ] welche Bedeutung hat hier καί ὅ --- ϑρέψῃ γεννικῶς] 
dadurch wird eine derbe, aber gut anschlagende Kost bezeichnet. Zu 
beachten ist die in diesen Worten, sowie im Folgenden bis zu Ende 
des Capitels liegende Anspielung auf das Leben und Treiben derer, 
welches sich die Πηαιδεία zur Führerin wählen. — 

8. mooszvvoüyze: ete) man suche sich den Sinn dieser Worte 
deutlich zu machen. — πῶς μὲν οὐ κλεινὸς — γέγοιο] Abweichung 


vom gewöhnlichen Sprachgebrauch, die jedoch gerechtfertigt wird 


durch die Bemerkungen von Rost 8. 119. A). a) und Matthiä 8. 514. 


Anm, — διαπταίουσα zer βαρβαρίζουσα πάγτοθϑεν] finden sich diese 
Eigenschaften in den Worten der “Eo“oyAug:zj, wie sie Lucian an_ 
führt? — 


9. ἐγὼ δὲ] wozu bildet diess den Gegensatz? — ὠφανὴς μὲν — 
ἕρμαιον or] in diesen Worten sind zwei, im Gegensatz _zu einander 
stehende Hauptprädicate enthalten, welchen die übrigen als nähere 
Erläuterung beigefügt sind. — ἐπιδικάσιμιος] wird verschieden er- 





I. Der Traum. Ὁ, 9. 10. 11. 5 



























πολίταις ζηλωτός, EAN αὐτὸ μόνον ἐργάτης καὶ τῶν ἐκ τοῦ πολλοῦ 
δήμου εἷς, ἀεὶ τὸν προὔχοντα ὑποπτήσσων καὶ τὸν λέγειν δυνά-- 
μένον θεῤαπεύων; λαγὼ βίον ζῶν καὶ τοῦ IRERFEREOE ἕρμαιον ὦν" 
εἴ δὲ καὶ «Φειδίας ἢ ΤΠολύκλειτος γένοιο καὶ πολλὰ θαυμαστὰ ἐξερ-- 
γάσαιο, τὴν μὲν τέχνην ἅπαντες ἐπαινέσονται, οὐκ ἔστι δὲ ὅςτις τῶν 
ἰδόντων, εἰ νοῦν ἔχοι, εὔξαιτο ἄν σοι ὅμοιος γενέσϑαι" οἷος γὰρ dv 
ἧς, βάναυσος καὶ χειρῶναξ καὶ ἀποχειροβίωτος νομισϑήσῃ" ἢν 10. 
δ᾽ ἐμοὶ πείϑη, πρῶτον μέν σοι πολλὰ ἐπιδείξω παλαιῶν ἀνδρῶν 
ἔργα καὶ πράξεις ϑαυμαστὰς καὶ λόγους αὐτῶν ἀπαγγέλλουσα καὶ 
πάντων ὡς εἰπεῖν ἔμπειρον ἀποφαίνουσα, καὶ τὴν ψυχήν, ὅπερ σου 
κυριώτατόν ἔστι, καταχοσμήσω πολλοῖς καὶ ἀγαϑοῖς κοσμήμασι, σω-- 
᾿ φροσύνῃ, δικαιοσύνῃ, εὐσεβείᾳ, πρᾳότητι, ἐπιεικείᾳ, συνέσει, καρ-- 
τερίᾳ, τῷ τῶν καλῶν ἔρωτι, τῇ πρὸς τὰ σεμνότατα δρμῆ" ταῦτα 
γάρ ἔστιν ὃ τῆς ψυχῆς ἀχήρατος ὡς ἀληϑῶς κόσμος. λήσει δέ σε 
οὔτε παλαιὸν οὐδὲν οὔτε νῦν γενέσϑαι δέον, ἀλλὰ καὶ τὰ μέλλοντα 
προόψει μετ᾽ ἐμοῦ, καὶ ὅλως, ἅπαντα, ὁπόσα ἐστί τά τε ϑεῖα τά 
T ἀνθρώπινα, οὐκ εἰς μαχράν σε διδάξομαι. καὶ ὃ νῦν πένης 11. 
ὃ τοῦ δεῖνος, ὃ βουλευσάμενός τι περὶ ἀγεννοῦς οὕτω τέχνης, μετ᾽ 
ὀλίγον ἅπασι ζηλωτὸς καὶ ἐπίφϑονος ἔση, τιμώμενος καὶ ἐπαινούμενος 
καὶ ἐπὶ τοῦς ἀρίστοις εὐδοκιμῶν καὶ ὑπὸ τῶν γένει καὶ πλούτῳ πρού-- 
χόντων ἀποβλεπόμενος, ἐσθῆτα μὲν τοιαύτην ἀμπεχόμενος, (δείξασα 
τὴν ἑαυτῆς" πάνυ δὲ λαμπρὰν ἐφόρει) ἀρχῆς δὲ καὶ προεδρίας ἀξιού-- 
μενος" κἄν που ἀποδημῆς, οὐδ᾽ ἐπὶ τῆς ἀλλοδαπῆς ἀγντὼξ καὶ ἀφανὴς 
don. τοιαῦτά σοι περιϑήσω τὰ γνωρίσματα, ὥςτε τῶν δρώντων ἕκαστος 





klärt, entweder passivisch: um den sich die Freunde streiten, den 
jeder für sich haben will, oder activisch: der die Sache seiner 
Freunde zu verfechten im Stande ist; die Ableitungsendung μος» 
welche Tauglichkeit bezeichnet, sowie die Verbindung mit οὔτε ἐχ-- 
ϑροῖς φοβερός wird lehren, welche Erklärung die richtige sei. — 
Es entsteht die Frage, ob die hier über die Bildhauer ausge- 
sprochene Ansicht wirklich die allgemein und zu allen Zeiten bei 
den Griechen herrschende war, — 

10 ἤν δ᾽ Zuof] warum ist die gewöhnliche Lesart 7» δέ μοι 
falsch? — 

11. τοιαῦτα] diess ist nicht zunächst mit dem folgenden ὥςτε zu 
verbinden, sondern bezieht sich auf das Vorhergehende, dessen Be- 
gründung es nach einem gewöhnlichen Sprachgebrauche enthält; 
dass diese Erklärung die richtige sei, lehrt die Satzverbindung. — 











6 I.:Der Traum, Ο 11. 12. 13. x 
τὸν πλησίον κιγήσας δείξει σε τῷ δακτύλῳ, ΟΥ̓ΤΌΣ EKEINOZ, λέ-. 


12. γων. ἂν δέ τι σπουδῆς ἄξιον ἢ καὶ τοὺς φίλους ἢ καὶ τὴν πόλιν 


ὅλην καταλαμβάνῃ, εἰς σὲ πάντες ἀποβλέψονται" κἄν πού τι λέγων 
τύχης, κεχηνότες οἵ πολλοὶ ἀκούσονται ϑαυμάζοντες καὶ. εὐδαιμονέ- 
ζοντές σε τῆς δυνάμεως τῶν λόγων καὶ τὸν πατέρα τῆς εὐποτμίας" 

ὃ δὲ λέγουσιν, ὡς ἄρα καὶ ἀϑάνατοί τινες γίγνονται ἐξ ἀνϑρώπων, 
τοῦτό σοι περιποιήσω" καὶ γὰρ ἢν αὐτὸς ἐκ τοῦ βίου ἀπέλϑης, 
οὔποτε παύσῃ συνὼν τοῖς πεπαιδευμένοις καὶ προρομιλῶν τοῖς 
ἀρίστοις. δρᾷς τὸν “4ημοσϑένην ἐκεῖνον, τίνος υἱὸν ὄντα ἐγὼ ἡλέκον 
ἐποίησα; ὁρᾷς τὸν «Αἰσχίνην; ὃς τυμπανιστρίας υἱὸς ἣν; ἀλλ ὅμως 
αὐτὸν di ἐμὲ «Φίλιππος ἐθεράπευσεν" ὃ δὲ “Σωκράτης καὶ αὐτὸς 
ὑπὸ τῇ ἔρμογλ ἰυφικῇ ταύτῃ τραφεὶς ἐπειδὴ τάχιστα συνῇκὲ τοῦ 
γρείττονος χαὶ δραπετεύσας παρ᾽ αὐτῆς ηὐτομόλησεν ὡς ἐμέ, ἀκούεις 


13. ὡς παρὰ πάντων ἄδεται. ἀψεὶς δ᾽ αὖ τοὺς τηλικούτους: καὶ 


τοιούτους ἄνδρας καὶ πράξεις λαμπρὰς καὶ λόγους σεμνοὺς καὶ σχῆμα 
εὐπρεπὲς καὶ τιμὴν καὶ δόξαν καὶ ἔπαινον καὶ προεδρίας καὶ δύναμιν 
καὶ ἀρχὰς καὶ τὸ ἐπὶ λόγοις εὐδοκιμεῖν καὶ τὸ ἐπὶ συνέσει εὐδαιμονίζε-- 
σϑαι χιτώνιόν τι πιναρὸν ἐνδύσῃ καὶ σχῆμα δουλοπρεπὲς ἀναλήψῃ 
καὶ μοχλία καὶ γλυφεῖα καὶ κοπέας καὶ κολαπτῆρας ἐν ταῖν χεροῖν 
ἕξεις κάτω νενευκὼς εἰς τὸ ἔργον, χαμαιπετὴς καὶ χαμαίζηλος καὶ 
πάντα τρόπον ταπεινός, ἀνακύπτων δὲ οὐδέποτε οὐδὲ ἀνδρῶδες 
οὐδὲ ἐλευϑέριον οὐδὲν ἐπινοῶν, ἀλλὰ τὰ μὲν ἔργα ὅπως εὔρυϑμα 
χαὶ εὐσχήμονα ἔσται σοι προνοῶν., ὅπως δὲ αὐτὸς εἴρυϑμος καὶ 
κόσμιος ἔσῃ, ἥκιστα πεφροντικώς, ἀλλ ἀτιμότερον ποιῶν σεαὺ- 





οὗτος ἐκεῖνος] Lucian. Herodot. 2. χαὶ εἴπου γε φαγείη μόνον, ἐδεί-- 
zyuro ὧν τῷ δαχτύλῳ" ὁ ὗτος ἐκεῖνος “Hoodoros ἔστιν. Pers. Sat. 
J, 28. At pulchrum digito monstrari et dicier, hic est. — 

12. ὡς ἄρα] dass nämlich, sehr häufig in Erläuterungssätzen. — 
ἀϑάνατοι] zu beachten ist hier die zweifache Bedeutung des Wor- 
tes. — καὶ γὰρ ἢν αὐτὸς — ἀρίστοις} wie sind diese Worte zu ver- 
stehen? — δρᾷς u. 5. w,] das zweimalige Asyndeton, sowie die 
verschränkte Wortstellung in dem mit ὁ δὲ Σωκράτης beginnenden 
Satze ist absichtlich gewählt, zu welchem Zwecke ? 

13. χάτω γεγευκοὺς — ἀγακύπτων δὲ οὐδέποτε] sämmtliche Aus- 
drücke vom Bildhauer im eigentlichen, aber zugleich auch im un- 
eigentlichen Sinne. — ὠλλά τὰ μὲν ἔργα u. 8. w.) denselben Gedanken 
spricht aus Sokrates bei Diog. Loert. II, 33. ἔλεγέ re ϑαυμάζειν τῶν 
τὰς λιϑέγους εἰκόνας κατασχευαζομένων τοῦ μὲν λίϑου προγοεῖν, ὡς 
ὅμοιότατος ἔσται, αὑτῶν δ᾽ ἀμελεῖν, ὡς μὴ ὁμοίους τῷ λίϑῳ φαίνεσϑαι. — 





7% Der Traum. €, 13. 14: 15. 16. 17. ἢ 



























“τὸν λίϑων. ταῦτα ἔτι λεγούσης αὐτῆς οὐ περιμείνας ἐγὼ τὸ 14͵ 
τέλος τῶν λόγων ἀναστὰς ἀπεφηνάμην, καὶ τὴν ἄμορφον ἐκείνην 
καὶ ἐργατικὴν ἀπολιπὼν μετέβαινον πρὸς τὴν Τ]αιδείαν μάλα γεγη- 
ϑώς, καὶ μάλιστα ἐπεί μοι εἰς νοῦν ἦλϑεν ἣ σκυτάλη καὶ ὅτι πλη-- 
γὰς οὐκ ὀλίγας εὐθὺς ἀρχομένῳ μοι χϑὲς ἐνετρίψατο. ἣ δὲ ἀπο- 
λειφϑεῖσα τὸ μὲν πρῶτον ἠγανάκτει καὶ τὼ χεῖρε συνεχρότει καὶ 
τοὺς ὀδόντας συνέπριε" τέλος δέ, ὥςπερ τὴν Νιόβην ἀκούομεν, 
ἐπεπήγει καὶ εἰς ᾿λίϑον μετεβέβλητο. εἰ δὲ παράδοξα ἔπαϑε; μὴ 
ἀπιστήσητε᾽ ϑαυματοποιοὶ γὰρ οἱ ὄνειρο. ἡἣ ἑτέρα δὲ πρός 15. 
με ἀπιδοῦσα, τοιγαροῦν ἀμείψομαί σε, ἔφη, τῆφδε τῆς δικαιοσύνης, 
ὅτε καλῶς τὴν δίκην ἐδίκασας,, καὶ ἐλϑὲ ἤδη, ἐπίβηϑι τούτου τοῦ 
ὀχήματος, (δείξασά τι ὄχημα ὑποπτέρων ἵππων. τινῶν τῷ IInraoo 
ἐοικότων) ὅπως εἰδῇς, οἷα καὶ ἡλίκα μὴ ἀκολουϑήσας ἐμοὶ ἀγνοή-- 
σειν ἔμελλες. ἐπεὶ δὲ ἀνῆλθον, ἣ μὲν ἤλαυνε καὶ ὑφηνιόχει" ἀρϑεὶς 
δὲ εἰς ὕψος ἐγὼ ἐπεσκόπουν ἀπὸ τῆς ἕω ἀρξάμενος ἄχρι πρὸς 
τὰ ἑσπέρια πόλεις καὶ ἔθνη καὶ δήμους, καϑάπερ ὃ Τριπτόλεμος 
ἀποσπείρων τι ἐς τὴν γῆν. οὐκέτι μέντοι μέμνημαι, δ' τι τὸ σπει-- 
ρθόμενον ἐκεῖνο ἦν, τιλὴν τοῦτο μόνον, ὅτι κάτωθεν ἀφορῶντες ἅν-- 
ϑρωποι ἐπήνουν zul μεῖ εὐφημίας, καϑ' οἷς γενοίμην τῇ πτήσει, 
παρέπεμπον. δείξασα δέ μοι τὰ τοσαῦτα χἀμὲ τοῖς ἐπαι- 16. 
γοῦσιν ἐχείνοις ἐπανήγαγεν αὖϑις οὐκέτι τὴν ἐσϑῆτα ἐκείνην ἐνδεδυ-- 
χότα, ἣν εἶχον ἀφιπτάμενος, ἀλλ᾿ ἐμοὶ ἐδόκουν εὐπώρυφός τις 
ἐπανήκειν. καταλαβοῦσα οὖν καὶ τὸν πατέρα ἑστῶτα καὶ περι- 
μένοντα ἐδείκνυεν αὐτῷ ἐκείνην τὴν ἐσϑῆτα κἀμέ, οἷος ἥκοιμι, 
καὶ τι καὶ ὑπέμνησεν, οἷα μικροῦ δεῖν περὺ ἐμοῦ ἐβουλεύσαντο. 
ταῦτα μέμνημαι ἰδὼν ἀντίπαις ἔτι ὧν, ἐμοὶ δοκεῖ, ἐκταραχϑεὶς 
πρὸς τὸν τῶν πληγῶν φόβον. μεταξὺ δὲ λέγοντος, Ἣρά- 17, 





. 14. ἐγετρέψατο) das Subject ist dasselbe, wie im vorhergehenden 
Satze. — συνέπριε] die Bedeutung dieses in den Lexicis fehlenden 
Wortes ergiebt sich aus der des Simplex. — τὴν Nioßyv] Hom. 
Il. XXIV, 602 ff. Ovid. Metam. VI, 146 ff. 

15. τῷ Πηγάσῳ ἐοικότων) was wird durch diese Aehnlichkeit an- 
gedeutet? — δ᾽ Τριπιόλεμος] Hom. Hymn. in Cer. 153 ff. Ovid. 
Fast. IV, 507 ff. in wiefern kann sich Lucian mit Triptolemus 
vergleichen ? — 

16. ὑπέμνησεν) gelinderer Ausdruck für tadeln, noch gemildert 
durch das hinzugefügte τι. — ἐβουλεύσαντο] verdient den Vorzug 
vor der andern Lesarı ἐβουλεύσατο ; warum ? — 





8 I. Der Traum. Ὁ. 17. 18. 


κλεις, ἔφη τις, ὡς μαχρὸν τὸ ἐνύπγιον καὶ δικανικόν, εἶτ' ἄλλος 
ὑπέκρουσε, χειμερινὸς ὄνειρος, ὅτε μήκισταί εἰσιν ai νύκτες. τί δ᾽ ἡ 
οὖν ἐπῆλθεν αὐτῷ ληρῆσαι ταῦτα πρὸς ἡμᾶς καὶ μνησϑῆναι παι- 
δικῆς νυχτὸς καὶ ὀνείρων παλαιῶν καὶ ἤδη γεγηρακότων ; ἕωλος γὰρ 
ἡ ψυχρολογία᾽ μὴ ὀνείρων ὑποκριτάς τινας ἡμᾶς ὑπείληφεν; οὔκ, 
ὠγαϑέ. οὐδὲ γὰρ ὃ Ξενοφῶν ποτὲ διηγούμενος τὸ ἐνύπνιον, ὡς 
ἐδόκει αὐτῷ καίεσθαι ἡ πατρῴα οἰκία καὶ τὰ ἄλλα, (ἴστε γὰρ) 
οὐχ ὑπόχρισιν τὴν ὄψιν οὐδ' ὡς φλυαρεῖν ἐγνωκὼς αὐτὰ διεξήει, 
καὶ ταῦτα ἐν πολέμῳ καὶ ἀπογνώσει πραγμάτων, περιεστώτων πο-- 

18. λεμίων, ἀλλά τι καὶ χρήσιμον εἶχεν ἡ διήγησις. καὶ τοίνυν 
κἀγὼ τοῦτον τὸν ὄνειρον ὑμῖν διηγησάμην ἐκείνου ἕνεκα, ὅπως 
οἱ γέοι πρὸς τὰ βελτίω τρέπωνται καὶ παιδείας ἔχωνται, καὶ μά- 
λιστα, εἴ τις αὐτῶν ὑπὸ πενίας ἐϑελοκακεῖ καὶ πρὸς τὴν ἥττω ἀπο-- 
κλίνει φύσιν οὐκ ἀγεννῆ διαφϑείρων " ἐπιῤῥωσθήσεται εὖ ol) ὅτι 
κἀκεῖνος ἀκούσας τοῦ μύϑου, ἱκανὸν ἑαυτῷ παράδειγμα ἐμὲ προ- 
στησάμενος, ἐνγοῶν οἷος μὲν ὧν πρὸς τὰ κάλλιστα ὥρμησα καὶ 
παιδείας ἐπεθύμησα μηδὲν ἀποδειλιάσας πρὸς τὴν πενίαν τὴν τότε, 
οἷος δὲ πρὸς ὑμᾶς ἐπανελήλυϑα, εἰ καὶ μηδὲν ἄλλο, οὐδενὸς γοῦν 
τῶν λιϑογλύφων ἀδοξότερος. 


11. δικαγικόν und παιδικῆς] man achte auf das Doppelsinnige dieser 
absichtlich gewählten Ausdrücke, welche beide ausser ihrer eigent- 
lichen in den Zusammenhang passenden Bedeutung auch einen ab- 
geleiteten tadelnden Sinn haben, in welchem sie hier ebenfalls 
genommen werden können. — οὐδὲ γὰρ ὃ Ξενοφῶν] Xen. Anab. 
IH, 1, 11. inet δ᾽ ἀπορία ἣν, ἐλυπεῖτο μὲν σὺν τοῖς ἄλλοις καὶ οὐκ 
ἐδύνατο καϑεύδειν᾽ μικρὸν δὲ ὕπγου λαχὼν εἶδεν ὄναρ᾽ ἔδοξεν αὐτῷ 
βροντῆς γενομένης σχητιτὸς πεσεῖν εἷς τὴν πατρῷαν olxlav καὶ Ex τούτου 
λάμτιεσϑαι πᾶσαν. --- ὑπόκρισιν) mit Beziehung auf die Frage: um 
ὀνείρων ὑποχριτάς τινας ἡμᾶς ὑπείληφεν; also: ein Gegenstand der 
Deutung, etwas, woran die Zuhörer ihre Kunst im Traumauslegen 
versuchen sollen. Welchen gleichen Zweck Xenophon und Lucian 
bei Erzählung ihrer Träume hatten, wird sich aus dem Folgenden 
leicht ergeben. — φλυαρεῖν) enthält eine Anspielung auf den von 
den Zuhörern gebrauchten Ausdruck Aygjoaı: — 
| 18. διηγησάμην» — ὅπως — τρέπωνται] welche Abweichung vom 
| gewöhnlichen Sprachgebrauch findet hier Statt? — 


| 
| 
| 




















1 ΤΡ ΤΝῸΣ 
3 περὶ φιλοσόφου ἤϑους. 


᾿ ΝΊΓΡΙΝΟΝ ἘΠΙΣΤΟΛΉ. 
ὑκιαγὸς Νιγρίνῳ εὖ πράττειν. 

ἘΝ la φ ἡσί, Thavxa εἰς ᾿᾿ϑήναξ, ὡς 7ελοϊογι ὃν εὔ 
ζοι γλαῦκας, ὅτι πολλαὶ παρ᾽ αὐτοῖς εἰσίν. ἐγὼ δ᾽ εἰ μὲν 
 ἐπιδείξασϑαι βουλόμενος ἔπειτα ΝΙιγρίνῳ γράψας βι- 
εἰχόμην ἂν τῷ γελοίῳ γλαῦχας; ὡς ἀληϑῶς ἐμπο- 


ἡ ἂν, εἰκότως καὶ τὸ τοῦ Θουκυδίδου λέγοντος, ὅτι ἡ 
1 μὲν ϑρασεῖς ὀχνηροὺὶς δὲ τὸ λελογισμένον ἀπεργάζεται. 
4 δῆλον. 7 ὡς οὐχ ἡ ἀμαϑία μοι μόνη τῆς τοιαύτης ER ἀλλὰ 
᾿ καὶ ὃ πρὸς τοὺς λόγους ἔρως αἴτιος. ἐῤῥωσο. 
᾿ ETAIPOZ, AOTKLANO2. 

ETAL. Ὥς σεμνὸς ἡμῖν σφόδρα καὶ μετέωρος ἐπανελήλυϑας; 
δ΄} προρβλέπειν ἡ ἡμᾶς ἔτι ἀξιοῖς οὔϑ᾽ ὁμιλίας μεταδίδως οὔτε 






τεροπτικῷ τινι ἔοικας, ἡδέως δ᾽ ἂν παρὰ σοῦ πυϑοίμην, ὅϑεν 
ὕτως “ἀτόπως ἔχεις καὶ τί τούτων αἴτιον 
 AOTK. Ti γὰρ ἄλλο γε, ὦ ἑταῖρε, ἢ εὐτυχία; 
Ὧι ETAI Io; λέγεις; 
AOTK. “Οδοῦ πάρεργον ἥκω σοι εὐδαίμων TE καὶ μακάριος 
τ γεγενημένος καὶ τοῦτο δὴ τὸ ἀπὸ τῆς σκηνῆς ὄνομα, τριςόλβιος. ᾿ 
----:.--- 
1. "7 Brief ἀπ᾿ ᾿Νιρτίποβ, αὐτοῖς} worauf bezieht sich diess Wort? — 
ν ᾿ ἀποφεύγοι μι]. welche Bedeutung hat das Verbum hier? — τὸ τοῦ 


x 


20 Ba σοι ige τὴν ἐμὴν γνώμην ar 


ὠνεῖς τῶν ὁμοίων λόγων, . ἀλλ: ἄφνω μεταβέβλησαι καὶ ὅλως 


ΠΟ θοναυδίδου] Thucyd. II, 40 in der Leichenrede des Perikles, wo es _ 


Bu ἀμαϑία μὲν ϑράσος,. λογισμὸς δὲ ὄκνον φέρει. — 
Er 1. τῶν Öuolwv λόγων] ὅμοιος hier in der Bedenfung, . wie bei 
Sy er in den Verbindungen ὁ μοέϊος πόλεμος, γεῖκος ὁ μοίϊον. — ὁδοῦ 
᾿ πάρεργον. eine von Lucian öfters gebrauchte sprichwörtliche Redens- 
ar ‚deren dindentung bei einigem Nachdenken leicht zu finden ist. — 
de τῆς σκηνῆς ὄνομα, τριςόλβιος] π. Β. in einem Fragment des 
LVII, 8, 1. @s τριφόλβιοι κεῖνοι βροτῶν. ᾿--- 


δι ν 
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name 7a) De ana ὁ Ar EEE a a ae 


το II. Nigrinos. 


"ETAI. Ἡράκλεις, οὕτως ἐν Pose; 
AOTK. Καὶ μάλα. j N 
ETAI. Τί δὲ τὸ μέγα κῶς ἐστιν, ı 

μὴ ἐν κεφαλαίῳ μόνῳ εὐφραινώμεϑα, 









! εἰδέναι τὸ πᾶν ἀκούσαντες: ne 2 

E AOTK. Οὐ ϑαυμαστὸν εἶναί σοι he ιός, μιὰν μὲν 
Ρ “δούλου με ἐλεύθερον, ἀντὶ δὲ πένητος ὡς ἀληϑῶς. ὕσιον, av 
| 


᾿δὲ ἀνοήτου τε καὶ τετυφωμένοῦ γενέσϑαὶ μετριώτερο 
u 2. °ETAI. Miyıocov ὌΝ οὖν" ἀτὰρ οὔπω war 
ὴ τι καὶ En; ᾿ 


Et ἐπετείνετο. ἐξ δι 5 
2 BETA, Οἶδα τούτων "ἕκαστα, καὶ ηὐξάμην σ σέ τινι wo 
ἐπιτυχεῖν. Ἢ 
AOTK. Δόξαν οὖν μοι διὰ πολλοῦ προειπεῖν Tri 
ἸΠλατωνικὸν φιλόσοφον, Eder ἐξαναστὰς ὡς αὐτὸν ἀφικόμην καὶ 
κόψας τὴν ϑύραν τοῦ παιδίου εἰξαγγείλαντος ἐχλήϑην" χαὶ παρελ- \ 
ϑὼν εἴσω καταλαμβάνω τὸν μὲν ἐν χερσὶ βιβλίον ἔχοντα, πολλὰς 
δὲ εἰκόνας παλαιῶν σοφῶν ἐν κύκλῳ κειμένας. προὔκειτο δὲ ἐν 
μέσῳ καὶ πινάκιόν τι τῶν ἀπὸ γεωμετρίας σχημάτων καταγεγραμ- 
μένον καὶ σφαῖρα καλάμου πρὸς τὸ τοῦ παντὸς μίμημα ὡς ἐδόχει 
3. πεποιημένη. σφόδρα οὖν μὲ φιλοφρόνως ἀ ἀσπασάμενος ἠρώτα, ὃ τι. 


πράττοίμι. κἀγὼ πάντα διηγησάμην αὐτῷ" καὶ δῆτα Ev μέρει καὶ ιν 
αὐτὸς ἠξίουν εἰδέναι, δ᾽ τι τε πράττοι. καὶ εἰ αὖϑις αὐτῷ. ἔγνω- 
σμένον εἴη στέλλεσϑαι τὴν ἐπὶ τῆς ᾿ Ἑλλάδος. ὃ δὲ ἀρξάμενος, 
ὦ ἑταῖρε, περὶ τούτων λέγειν καὶ τὴν ἑαυτοῦ γνώμην διηγεῖσϑαι 
τοσαύτην τινά μου τῷ λόγῳ ἀμβροσίαν κατεσκέδασεν, ὥςτε καὶ τὰς 
“Σειρῆνας ἐκείνας, εἴ τινὲς ἄρα ἐγένοντο, καὶ τὰς ἀηδόνας καὶ τὸν 
“Ounoou λωτὸν ἀρχαῖον ἀποδεῖξαι: οὕτω ϑεσπέσια ἐφϑέγξατο. 





2. δ τι καί] 5. zu Traum 1. — τῆς πόλεως] in diesem Dialog s 
durchgehends in der Bedeutung des lateinischen als Eigennamen 
gebrauchten urbs. — τῶν ἀπὸ γεωμετρίας σχημάτων] ist zu verbinden 
mit κατα) ie έΡΟ es entsteht die Frage, welche Bedeutung hier 
"αταγράφειν habe, da es mit dem Genitiv verbunden ist, — ᾿ς 

3. τὲς Zeipjvas] Hom. Od. ΧΙ, 166 fl. — τὸν Ὁ μήρου᾽ λωτόν] Hom. 
Οὐ. ΙΧ, 3 fi. — ἄρχαϊο»] ist mit ἀποδεῖξαι zu verbinden und steht 
in uneigentlicher Bedeutung. — Be EI 


os. €. 45.6. ” 




























τῶν. δημοσίᾳ ΠΑΟΝΝΝ ἀγαϑῶν Sur: 
Ἶ δόξης. χαὶ βασιλείας καὶ τιμῆς, ἔτι τε χρυσοῦ χαὶ πορ- 
dv πάνυ περιβλέπτων τοῖδ πιολλοῖς, τέως δὲ κἀμοὶ 
περ ἔγωγε ἀτενεῖ καὶ ἀναπεπταμένῃ τῇ ψυχῇ δεξά- 
ν οὐδὲ εἶχον εἰκάσαι ὅπερ ἐπεπόνϑειν, ἀλλὰ παν-- 
αὐ ἄρτι μὲν ἐλυπούμην, ἐληλεγμένων nor τῶν 
(τῶν πλούτου τε καὶ ἀργυρίου καὶ δόξης, καὶ μόνον͵ οὐκ ἐδά- 
, ἐπὶ αὐτοῖς καϑηρημένοις, ἄρτι δὲ αὐτὰ μὲν ἐδόκει "μοι τα- 
nal καταγέλαστα" ἔχαιρόν δ᾽ αὖ ὥςπερ ἐκ ζοφεροῦ τινος 
τοῦ βίου τοῦ πρόσϑεν ἐς αἰϑρίαν τε καὶ μέγα φῶς ἀνα- 
ε δή, τὸ καινότατον, τοῦ ὀφθαλμοῦ μὲν καὶ τῆς περὶ 
γείας ἐπελανϑανόμην, τὴν δὲ ψυχὴν ὀξυδερκέστερυς κατὰ 
γόμην" ἐλελήϑειν γὰρ τέως αὐτὴν τυφλώττουσαν περι- 
ἴων δὲ ἐς Tode περιήχϑην , ὅπερ ἀρτίως ἡμῖν ἐπεχώ- 
τε γὰρ ὑπὸ τοῦ λόγου καὶ μετέωρός εἶμι καὶ ὅλως 
κε ı οὐδὲν ἐπινοῶ" δοχῶ γάρ μοι ὅμοιόν τι πεπονϑέναι 
ὁσοφίαν, ᾿οἵονπέρ καὶ οἱ ᾿Ινδοὶ πρὸς τὸν οἶνον λέγονται 
ὅτε πρῶτον ἔπιον αὐτοῦ" ϑερμότεροι γὰρ ὄντες " φύσει 
ἰσχυρὸν, οὕτω ποτὸν αὐτίκα μάλα ἐξεβαχχεύϑησαν καὶ 
95 ὑπὸ τοῦ ἀκράτου ἐξεμάνησαν. οὕτω σοι χαὶ αὐτὸς 
᾿ καὺ μεϑύων ὑπὸ τῶν λόγων περιέρχομαι. i 
Al. Kai μὴν τοῦτό γε οὐ μεϑύειν, ἀλλὰ νήφειν τε χὰὶ 
ἱ wein ἐστιν. ἐγὼ δὲ βουλοίμην ἄν, εἰ οἷόν τε, αὐτῶν ἀκοῦσαι 
; τῶν λόγων" οὐδὲ γὰρ οὐδὲ καταφρονεῖν αὐτῶν δῖμαι ϑέμις, ἄλλως 
τὲ εἰ χαὶ φίλος καὶ περὶ τὰ ὅμοια ἐσπουδακὼς ὃ βουλόμενος 





4. ἐληλεγμένων} 8. über die Form Buttwann $. 98, Anm. 7. Rost 
$. 71, Anm. 3. — ὥςπερ ἐκ ζοφεροῦ τι. 8. W.] das Gleichniss ist ent- 
lehnt aus der schönen Stelle bei Platon im Anfang des siebenten 
Buches vom Staat. — 

5. οἱ Ivdol] quum Indos expeditione suscepta Bacchus debellare 

- non posset, vino tandem inebriatos fertur in potestatem' redegisse. 
Hemsterhuis. — 
᾿ 6. χαταφρονεῖν αὐτῶν] αὐτῶν auf das vorhergehende τῶν λόγων 
bezogen giebt keinen passenden Sinn; es kann in dem Worte nur 
eine Beziehung auf den durch βουλοίμην ἄν u. 8. w. ausgedrückten 
Wunsch liegen; der Schriftsteller hat sich also, wenn die Lesart 
‚nicht unrichtig ist, ungenau und undeutlich ausgedrückt. — ἄλλω; 





Ἂ 





| 
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eh σε νν-Ὁ 























AOTK. Θάῤῥει, ὠγαϑέ" τοῦτο γάρ. τὸ τ μήρου, σπεύ- 
ὅοντα καὶ αὐτὸν παραχαλεῖς, καὶ εἶγε μὴ ons, αὐτὸς. ; 
ήθην ἀκοῦσαί μου διηγουμένου" μάρτυρᾶ γάρ σε παραστήσα 
πρὸς τοὺς πολλοὺς ἐθέλων, ὅτι οὐκ ἀλόγως. μαίνομαι" ἄλλως 
χαὶ ἡδύ μοι τὸ μεμνῆσθαι αὐτῶν πολλάκις, χαὶ ταύτην. ἤδη͵ 
ἐποιησάμην" ἐπεὶ κἄν τις μὴ παρὼν τύχη, καὶ οὕτω δὶς ἢ τρὶς τῆφ 

7 ἡμέρας ἀνακυκλῷ πρὸς ἐμαυτὸν τὰ εἰρημένα. καὶ ὥςπερ οἱ 
τῶν παιδικῶν οὐ παρόντων ἔργ᾽ ἄττα καὶ λόγους εἰρημένο 
τοῖς διαμνημονεύουσι καὶ τούτοις ἐνδιατρίβοντες ἐξαπατῶσι τὶ 
γόσον, ὡς παϑόντων σφίσι τῶν ἀγαπωμένων" ἔνιοι γοῦν αὐτοῖς καὶ 
προρλαλεῖν οἴονται καὶ ὡς ἄρτι λεγομένων͵ πρὸς φᾶρος je 
ἤκουσαν, ἥδονται καὶ προράψαντες τὴν ψυχὴν τῇ μνήμῃ τ 
εληλυθότων σχολὴν οὐκ ἄγουσι τοῖς ἐν ποσὶν ἀνιᾶσϑαι 
χαὶ αὐτὸς φιλοσοφίας οὐ παρούσης τοὺς λόγους, ος τό ἦτε ἤν ουσ 
συναγείρων καὶ πρὸς ἐμαυτὸν ἀνατυλίττων οὐ μιχρὰν yo παρ 
μυϑίαν, χαὶ ὅλως, καϑάπερ ἐν πελάγει. καὶ γυκχτὶ πολλῇ Dead i 
ἐς πυρσόν τινὰ τοῦτον ἀποβλέπω πᾶσι μὲν παρεῖναι τοῖς ὗ 
πραττομένοις τὸν ἄνδρα ἐκεῖνον οἰόμενος, ἀεὶ δὲ ὥρπερ ἀν 
αὐτοῦ τὰ αὐτὰ πρός με λέγοντος" ἐνίοτε δέ, καὶ μάλιστα δι ὅταν ὁ 
ρείσω τὴν ψυχήν» καὶ τὸ πρόζωπον αὐτοῦ m. φαίνεται 9 
φωνῆς ὃ ἦχος ἐν ταῖς ἀκοαῖς παραμένει" καὶ γάρ τοι κατὰ 

> χωμικὸν ὡς ἀληθῶς ἐγκατέλιπέ τι κέντρον τοῖς ἀκούουσι. 


“ 


‘ze εἶ καὶ] man betrachte diess nicht als verstellt für ἄλλως ze. PR, > 
εἶ, wir »haben hier nicht die Redensart ἄλλως re χαί, sondern bla? 
ἄλλως re, wozu καί nicht gehört; 8, Hermann zum Viger. p. 781 f. 
— τὸ τοῦ Ὃ μήρου] Anspielung auf Il. VIII, 293. ᾿4τρείδη κύδιστε,. 
τέ us σπεύδοντα καὶ αὐτὸν Ὀτρύνεις. Die Redensart wurde sprich- 
wörtlich, wie im Lateinischen currentem incitare. — 

7. φιλοσοφίας οὔ παρούσης diess geht auf Nigrinos; "warum be- 
zeichnet aber Lucian denselben durch das Abstractum φιλοσοφία ἕ — 
τῆς φωνῆς ὃ ἤχος ἐν ταῖς ἀκοαῖς παραμένει] welche ähnliche Stelle 
findet sich im Traum? — χατὰ τὸν κωμικὸν] Eupolis in der Ko- 
mödie Ajuo:; seine Aeusserung über Perikles, auf die hier an- 
gespielt wird, hat uns erhalten Diodor. Sie. XI. 40. 

-- -- Περικλέης Ὀλύμπιος 

ἡστρατιτ᾽, ἐβρόντα, συνεκύκα τὴν “Ἔλλάδα. 

Ππειϑώ τις ἐπεκάϑιζεν ἐπὶ τοῖς χείλεσιν, 

οὕτως ἐχήλει καὶ μόνος τῶν ῥητόρων 

τὸ χέντρο» ἐγκατέλιπε τοῖς ἀκροωμέγοις. 






















ie ὡς 
RM 8.9.10. 13 


᾿Παῦε, ὦ ϑαυμόσιε, μικρὸν ἀνακρουόμενος καὶ λέγε 8 


ς ἀναλαβὼν ἤδη τὼ εἰρημένα" ὡς οὐ μετρίως με An 
Se Mar: ἣ 

Ἦν εὐ λέγεις, καὶ οὕτω nom ποιεῖν, ἀλλ᾽ ἐκεῖνο, ὦ ἑταῖρε, 
005 ἢ καὶ νὴ Δία κωμικοὺς φαύλους ξώρακας ὑποχριτάς, 
τομένων λέγω τούτων καὶ διαφϑειρόντων τὰ ποιήματα 
τελευταῖον ἐκβαλλομένων, καίτοι τῶν δραμάτων ὑπάγουν 
ἐς ντων τε καὶ νενικηχότων ; 

᾿ς ται. ᾿'Πολλοὺς οἶδα τοιούτους. ἀλλὰ τί τοῦτο; 
 AORK. “Δέδοικα μή σοι μεταξὺ δόξω γελοίως αὐτὰ ΤΩΝ 
} ᾿ἀτάχτως συνείρων, “ἐνίοτε δὲ καὶ αὐτὸν ὑπ᾽ ἀσϑενείας 
διαφϑείρων, κάτα προαχϑῆς ἠρέμα καὶ αὐτοῦ καταγνῶναι 
09. καὶ τὸ μὲν ἐμόν, οὐ πάνυ ἄχϑομαι, ἡ δὲ ὑπόϑεσις 
ΜΝ μὲ λυπήσειν ἔοικε συνεκπίπτουσα καὶ τὸ ἐμὸν μέρος 
ῦσα. τοῦτ᾽ οὖν mag ὅλον μέμνησό μοι τὸν λόγον, ὡς ὃ 
9 ἡμῖν τῶν τοιούτων ἁμαρτημάτων ἀνεύϑυνος καὶ τῆς 
bw που κάϑηται, οὐδὲν αὐτῷ μέλον τῶν ἐν ϑεάτρῳ πραγ-- 
ἐγὼ δ᾽ ἐμαυτοῦ σοι πεῖραν παρέχω, ὁποῖός τίς εἶμι τὴν 
i [πο οιτὴς οὐδὲν ἀγγέλου τὰ ἄλλα τραχικοῦ διαφέρων, ὥςτε 
une λέγειν, ἐκεῖνο. μὲν, ἔστω" πρόχειρον, ὡς 
15 ὃ ποιητὴς ἴσως ἤει" ιν δὲ κὰν ἐκσυρίτ-- 


ἔνυ τι ᾿λυπήσομαι. 


προς οοιμίασταί σοι" ἔοικας γοῦν κἀκεῖνα προςϑήσειν, ὡς ὁ δὲ 
ὑμῖν ἣ συνουσία ἐγένετο καὶ ὡς οὐδ᾽ αὐτὸς ἥκεις πρὸς 
παρεσκευασμένος καὶ ὡς ἄμεινον εἶχεν αὐτοῦ ταῦτα λέ- 
ἀκούειν" σὺ γὰρ ὀλίγα καὶ ὅσα οἷόν τε ἢν, τυγχάνεις τῇ 
un συγκεκομισμένος. οὐ ταῦτ᾽ ἐρεῖν ὄμελλες; οὐδὲν οὖν αὐτῶν 
ἐὺς σοι δεῖ πρὸς ἐμέ" νόμισον δὲ τούτου γε ἕνεκα πάντα σοι προει- 





vgl. Cic. de Orat. III, 34, 138. Quid Pericles? — cujus in labris 
‚veteres Comici — leporem habitasse dixerunt tantamque in eo vim 


fuisse, ut in eorum mentibus, qui audissent, quasi aculeos quosdam 
relinqueret. — 


\ 8. παῦε — ἀγακρουόμενος] Ausdrücke und Bild von der Schifffahrt 
entlehnt. — 
9. ws ἄμεινον ἢν] scil. τὸ ὑπὸ Niyolvov εἰρημένον. — 
10. νὴ τὸν ‘Eoujy] warum die Betheuerung bei diesem Gotte? — 








nA Ὡς εὖγε νὴ τὸν “Ἑρμὴν καὶ κατὰ τὸν τῶν ῥητόρων 10. 


ae Ὁ κἀν τ 











Ἀ ρῆσϑαι" ὡς. ἐγὼ καὶ βοᾷν᾿ καὶ χροτεῖν ἕτοιμος. ἢν δὲ διαμέλλῃς,, 


a: 


mov ᾿ἀἀποβλέπεσϑαι" τοῖς δ᾽ ἄρα δυοτυχεῖν ᾿ἐδύκει τὸ ἀνϑρώπιον" 
























\ % 
4° mM. Nigrinos. 7C. 10.11.12 13. 


μνησικακήσω γε παρὰ τὸν ἀγῶνα καὶ ὀξύτατα συρίξομι. 6 
AOTK. Kai ταῦτα μέν, ἃ σὺ διῆλθες, ἐβουλόμην ἄν εἰρῆ- 

σϑαί μοι, κἀκεῖνα δέ, ὅτι οὐχ ἑξῆς οὐδὲ ὡς ἐκεῖνος ἔλεγε, ῥῆσίν 
τινα περὶ πάντων ἐρῶ" πάνυ γὰρ τοῦϑ᾽ ἡμῖν ἀδύνατον" οὐδ᾽ αὖ 
ἐκείνῳ ᾿περιϑεὶς τοὺς λόγους, μὴ καὶ κατ ἄλλο τι yirapın τοῖς, 
ὑποκριταῖς ἐκείνοις ὅμοιος, ol πολλάκις ἢ ᾿ΑΙγαμέμνονος «ἢ Κρέον-. 
τος ἢ καὶ Ἡρακλέους αὐτοῦ πρόφωπον ἀνειληφότες, χρυσίδας Mu, 
φιεσμένοι καὶ δεινὸν βλέποντες καὶ μέγα κεχηνότες μικρὸν φϑέγ- 
γονται καὶ ἰσχνὸν καὶ γυναικῶδες καὶ τῆς ᾿Εχάβης ἢ Πολυξένης 
πολὺ ταπεινότερον. W οὖν μὴ καὶ αὐτὸς ἐλέγχωμαι πάνυ μεῖζον. 
τῆς ἐμαυτοῦ κεφαλῆς προφωπεῖον περικείμενος καὶ τὴν σκευὴν κατ᾿ 
αισχύνων, ἀπὸ γυμνοῦ σοι βούλομαι τοὐμοῦ προρώπου προρλα-᾿ 
λεῖν, ἵνα μὴ συγκατασπάσω mov πεσὼν τὸν ἥρωα, ὃν ὑποκρί-- 
γομαι. “ἐκ 

ETAI. Οὗτος “ἀνὴρ οὐ παύσεται τήμερον πρός με πολλῇ = 

τῇ σκηνὴ καὶ τῇ τραγῳδίᾳ χρώμενος. er 

AOTK. ee μὴν παύσομαί γε" πρὸς ἐκεῖνα δὲ ἤδη τρέψομαι. Ὁ 

ἡ μὲν ἀρχὴ τῶν λόγων ἔπαινος ἦν “Ελλάδος καὶ τῶν ᾿Αθήνησιν 

ἀνθρώπων, ὅτι φιλοσοφίᾳ χαὶ πενίᾳ σύντροφοί εἰσι χαὶ οὔτε τῶ; 

ἀστῶν οὔτε τῶν ξένων οὐ M 
Erer, ΨΨ. 

εἰςάγειν εἰς αὐτοὺς βιάζη ὺ 

οὕτω a ἠρέμα, T once καὶ en 





ὁ χαϑαρὸν τῆς διαίτης μεϑιστᾶσιν. ἐμέμνητο γοῦν τὰ 
τινος τῶν. πολυχρύσων, ὃ ἐλθὼν. ᾿Αϑήναζε μάλα ἐπίσημος καὶ 
φορτικὸς ἀχολούϑων ὄχλῳ καὶ “ποικίλῃ ἐσθῆτι, καὶ χρυσῷ αὐτὸς 


μὲν ᾧετο ζηλωτὸς εἶναι πᾶσι τοῖς "Admveloız καὶ ὡς ἄν εὐδαί-- 


χαὶ παιδεύειν ἐπεχείρουν αὐτὸν οὐ πιχρῶς οὐδ᾽ ἄντιχρυς ἀπαγο-- 
ρεύοντες ἐν ἐλευϑέρᾳ τῇ πόλει, nad’ ὃν τινὰ τρόπον βούλεται, βιοῦν" 
ee 
παρὰ τὸν ἀγῶνα] ἀγών bedeutet hier die Aufführung des Schauspiels ; 
wie kommt das Wort zu dieser Bedeutung ? — 

11. 550] hier: eine förmliche, fortlaufende Rede. — 

12. ὅτι φιλοσοφίᾳ καὶ τιενέᾳ σύντροφοι εἶσι] die umgekehrte Construction 
Herodot. VII, 103. τῇ ᾿Ελλάδι πενίη μὲν αἴεί zore σύντροφὸς ἔστι- --- 
εἰ καί τις ἀφίκηται) was hat diese Verbindung Auffallendes und vom 
gewöhnlichen Gebrauche Abweichendes? — 

13. ὡς ἂν εὐδαίμων ἀποβλέπεσϑαι) man achte auf die Ellipse in 






























II. Nigrinos. €. 13. 14. 


gro ούμενος λανϑάνειν, ὥςπερ οὐ πρὸς αὐτὸν ἐκεῖνον ἀπο- 
τείνων, 4έδοιχε μὴ Ben μεταξὺ λούμενος". “καὶ μὴν εἰρήνη 
TE μακρὰ Ὁ κατέχει τὸ βαλανεῖον οὐδὲν οὖν dei στρατοπέδου. ὃ δὲ 
er μεταξὺ ἐπαιδεύετο. τὴν δὲ. ἐσθῆτα τὴν möge 
καὶ τὰς υρίδας ἐκείνας ἀπέδυσαν αὐτὸν ἀστείως πάνυ τὸ ἀν- 
᾿ ἐπισκώπτοντες τῶν χρωμάτων, ἔαρ ἤδη, λέγοντες, καὶ; πόϑεν 
ni ὃ ταὼς οὗτος; καί, τάχα τῆς μητρός ἔστιν αὐτοῦ " καὶ τὰ τοιαῦτα. 


κόμης τὸ περίεργον ἢ ἢ τῆς διαίτης τὸ ἀκόλαστον. ὥςτε κατὰ 
ἸΝρὸν ἐσωψρονίσϑη zei παρὰ πολὺ βελτίων ἀπῆλϑε δημοσίᾳ πε-- 


005 μὲ φωνῆς τινος, ἣν ἀκοῦσαι πάντων ἔφη #007) προε- 
ἐν τῷ ἀγῶνι τῶν ΠΠαναϑηναίων: ληφϑέντα μὲν γάρ τινὰ 
πολιτῶν ἄγεσϑαι παρὰ τὸν ἀγωνοθέτην, ὅτι βαπτὸν ἔχων. 
δ ταν τοὺς δὲ -ἐδόντας ἐλεῆσαί, τε καὶ παραιτεῖσϑαι καὶ 
Ὡ 


\ δὴ ἃ > > es > > ’ [4 , 
, ἃ δὴ ἄφϑονα παρ᾽ αὐτοῖς ἐστιν, ἀπεφαίνετό τε φιλοσοφίᾳ συν-- 
ὃν τὴν παρὰ τοῖς τοιούτοις διατριβὴν καὶ καϑαρὸν ἦϑος φυ- 
A δυναμένην σπουδαίῳ Te ἀνδρὶ καὶ. πλούτου καταφρονεῖν 


y dieser eieweise. — στενοχωρῶν) in den Wörterbüchern als Intran- 
sitivum aufgeführt, aber hier, sowie an den meisten Stellen, wo es 
"sich findet, Transitivum. — Aovusvos] warum ist diese Lesart der 
andern dpuoneros vorzuziehen ὁ — τάχα τῆς μητρός ἔστιν αὐτοῦ] scil. 
Ἢ ἡ ᾿ξαϑὴς ἡ ποικίλη: — 

“14. örl βαπτὸν ἔχων ἱμάτιον ἐϑεώρει] bei Opfern und sonstigen 
# religiösen Festen erschien man in weissen Kleidern; überhaupt gal- 
_ ten bunte Kleider, als die den Hetären vorgeschriebene Tracht, zu 
τ Athen für unanständig. — ὥρπερ ἐσχεμιμένους) quasi ἀπίεα, ea de re 

deliberassent. — τῆς διαίτης τὸ dvenipdovor, ἡσυχίαν τὲ καὶ ἀπραγ- 

ee die beiden letzten Substantiva bilden, wie schon die Ver- 
bindun, ng lehrt, ‚einen erklärenden Zusatz ‘zum Vorhergehenden; ro 

» |. hier in weiterer Bedeutung die Ungestörtheit. — 





y τοῖς γυμνασίοις καὶ λουτροῖς ὀχληρὸς ἦν ϑλίβων τοῖς 
) στενοχωρῶν τοὺς ἀπαντῶντας, ἡσυχῇ τις ἂν ὑπεφϑέγ-. 





καὶ τὰ ἄλλα δὲ οὕτως ἀπέσκωπτον, ἢ τῶν δακτυλίων τὸ πλῆϑος. 


μένος. ὅτι δ᾽ οὐκ αἰσχύνονται πενίαν ὁμολογοῦντες, ἐμέ- 14, 


ΟῚ 


ἊΣ En 2 νι EEE ᾺΝ  ΝΝΝ 


> 6 I. Nigrinos. Ὁ. 14. 15. 10. 17. 18. 


πεπαιδευμένῳ καὶ τῷ πρὸς τὰ φύσει καλὰ ζῇν προαιρουμένῳ τὸν Ὁ 
F 15. ἐκεῖ βίον μάλιστα ἡρμοσμένον. ὅςτις δὲ πλούτου ἐρᾷ καὶ χρυσῷ - 
᾿ χεκύήληται καὶ πορφύρᾳ καὶ δυναστείᾳ μετρεῖ τὸ εὔδαιμον, ἄγευστος. 
u μὲν ἐλευϑερίας, ἀπείρατος δὲ παῤῥησίας, ἀϑέατος δὲ ἀληθείας, κολα-- 
| κείᾳ τὰ πάντα καὶ δουλείᾳ σύντροφος, ἢ ὅςτις ἡδονῇ πᾶσαν τὴν ψυχὴν ᾿ 

ἐπιτρέψας ταύτῃ μόνῃ λατρεύειν διέγνωκε, φίλος μὲν περιέργων τρα- 
πεζῶν, φίλος δὲ πότων καὶ ἀφροδισίων, ἀνάπλεως γοητείας καὶ ἀπά-- 
τῆς καὶ ψευδολογίας, ἢ ὅςτις ἀκούων τέρπεται κρουμάτων τε καὶ τε Ὁ 
Ῥετισμάτων καὶ διεᾳϑορότων ἀσμάτων, τοῖς δὴ τοιούτοις πρέπειν τὴν 
16. ἐνταῦϑα διατριβήν" μεσταὶ γὰρ αὐτοῖς τῶν φιλτάτων πᾶσαι μὲν 
ἀγυιαί, πᾶσαι δὲ ἀγοραί" πάρεστι δὲ πάσαις πύλαις τὴν ἡδογὴν 
καταδέχεσθαι, τοῦτο μὲν δὲ ὀφθαλμῶν, τοῦτο δὲ δὲ ὥτων τε καὶ 
ῥινῶν, τοῦτο δὲ καὶ διὰ λαιμοῦ καὶ ἀφροδισίων" ὑφ᾽ ἧς δὴ ῥεού- 
σῆς ἀενάῳ τε καὶ ϑολερῷ ῥεύματι πᾶσαι μὲν ἀνευρύνονται δὃδοί" 
συνειςέρχεται γὰρ μοιχεία καὶ φιλαργυρία καὶ ἐπιορκία καὶ τὸ τοι- 
οὔτο φῦλον. «παρασύρεται δὲ τῆς ψυχῆς ὑποχλυζομένης πάντοϑεν 
᾿ αἰδὼς καὶ ἀρετὴ καὶ δικαιοσύνη" τῶν δὲ ἔρημος ὃ χῶρος γενόμενος 
᾿ δίψης ἀεὶ πιμπλάμενος ἀνϑεῖ πολλαῖς τε καὶ ἀγρίαις. ἔπιϑυμίαις.. 
τοιαύτην ἀπέφαινε τὴν πόλιν καὶ τοσούτων διδάσκαλον ἀγαϑῶν. | 

17. ἔγωγ οὖν, ἔφη, ὅτε τὸ πρῶτον ἐπανήειν ἀπὸ τῆς “Ἑλλάδος, πλη- 

σίον ποὺ γενόμενος ἐπιστήσας ἐμαυτὸν λόγόν ἀπήτουν τῆς ᾿δεῦρο 

x ἀφίξεως ἐχεῖνα δὴ τὰ τοῦ Ὁμήρου λέγων" 

Tin? αὖτ᾽, ὦ δύστηνε, λιπὼν φάος ἠελίοιο, 
τὴν “Ελλάδα, καὶ τὴν εὐτυχίαν ἐκείνην, καὶ τὴν ἐλευϑερίαν, 
| 
1 





ἤλυϑες; ὄφρα ἴδης 
τὸν ἐνταῦϑα ϑόρυβον, συκοφάντας καὶ προςφαγορεύσεις ὑπερηφάνους 
χαὶ δεῖπνα καὶ κόλακας καὶ μιαιφονίας καὶ διαϑηχῶν προςδοκίας 
καὶ φιλίας ἐπιπλάστους; ἢ τί καὶ πράξειν διέγνωκχας μήτ ἀπαλ- 
18, λάττεσϑαι μήτε χρῆσϑαι τοῖς καϑεστῶσι δυνάμενος; οὕτω δὴ βου-- 





15. διεφϑορότων ἀσμάτων] διεφϑορώς hier wie das lateinische perditus 
zur Bezeichnung des Unsittlichen; Lucian gebraucht das Perfeet 
διέφϑορα gegen die von ihm selbst anderwärts gegebene Vorschrift 
als Intransitivum. — ἐγταῦϑα] auf welchen Ort bezieht sich dies? — - 
16. δέψης] wenn die Lesart richtig ist, so muss diess Wort hier 
) Dürre, Trochenheit bedeuten; die Stelle scheint aber verderbt; 
| worin liegt das Unpassende der gewöhnlichen Lesart ? — 
17. ra τοῦ Ὁ μήρου] Anrede des Teiresias an Odysseus bei dessen 
Erscheinung am Eingang der Unterwelt, Od. XI, 92. dazu gehören 
auch die Worte: ἤλυϑες ὄφρα ἴδης. — 































I. Nigrinos. °C. 18, 19. 20, 21. 17 


αὖ, καϑάπερ ὁ Ζεὺς τὸν Re ὑπεξαγαγὼν ἐμαυτὸν 

», φησίν, 

ἔκ € ἀνδροχτασίης ἔκ 0° αἵματος & τε χυδοιμοῦ 

v οἰκουρεῖν εἱλόμην καὶ βίον τινὰ τοῦτον γυναικώδη καὶ 
“τοῖς πολλοῖς δοκοῦντα προτιϑέμενος αὐτῇ φιλοσοφίᾳ καὶ 
ἰάτωνε zul ἀληϑείᾳ προςλαλῶ, καὶ καϑίσας ἐμαυτὸν ὥςπερ 
ἐν ϑεάτρῳ μυριάνδρῳ σφόδρα που μετέωρος ἐπισκοπῶ τὰ γιγνό- 
μενα, τοῦτο μὲν πολλὴν ψυχαγωγίαν καὶ γέλωτα παρέχειν δυνάμενα, 
τοῦτο δὲ καὶ πεῖραν ἀνδρὸς ὡς ἀληϑῶς βεβαίου λαβεῖν" εἰ γὰρ χρὴ 19. 
καὶ κακῶν & ὄπαινον εἰπεῖν, μὴ ὑπολάβης μεῖζόν τι γυμνάσιον ἀρετῆς 

ἢ τῆς ψυχῆς ϑοκιμασίαν ἀληθεστέραν: τῆςδε τῆς πόλεως καὶ τῆς 
ἐνταῦϑα διατριβῆς" οὐ γὰρ μικρὸν ἀντισχεῖν τοσαύταις -μὲν ἐπι-- 

4 , τοσούτοις δὲ ϑεάμασί τε καὶ ἀκούσμασι πᾶντοϑεν ἕλκουσι 
ein, ἀλλὰ ἀτεχνῶς δεῖ τὸν ᾿Οδυσσέα μιμησάμε- 

ο νον παραπλεῖν αὐτὰ μὴ δεδεμένον. τὼ χεῖρε , ᾿ δειλὸν γάρ, μηδὲ τὰ 

y κηρῷ φραξάμένον, ἀλλ ἀκούοντα καὶ λελυμένον καὶ ἀληϑῶς 
Se ἔνεστι δὲ καὶ φιλοσοφίαν ϑαυμάσαι παραϑεωροῦντα 20. 
τὴν τοσαύτην ἄνοιαν καὶ τῶν τῆς τύχης ἀγαϑῶν καταῃρογεῖν 
@ ὥςπερ ἐν σχηνῇ καὶ πολυπροφώπῳ δράματι τὸν μὲν ἐξ 

v δεσπότην προϊόντα, τὸν δ᾽ ἀντὶ πλουσίου πένητα, τὸν δὲ 
σατράπην ἐκ πένητος ἢ βασιλέα, τὸν δὲ φίλον τούτου, τὸν δὲ &- 
ϑρόν, τὸν δὲ φυγάδα" τοῦτο γάρ τοι καὶ τὸ λωβῥηρόν ἐστιν, ὅτι 
καίτοι μαρτυρομένης τῆς Τύχης παίζειν τὰ τῶν ἀνθρώπων πρά- 

. Ἵματὰ χαὶ ὁμολογούσης μηδὲν αὐτῶν εἶναι βέβαιον ὃ ὅμως ταῦϑ' 
ὁσημέραι βλέποντες ὀρέγονται καὶ πλούτου καὶ δυναστείας καὶ 
μεστοὶ περιΐασι πάντες οὐ γιγνομέγων ἐλπίδων. ὃ δὲ δὴ ἔφην, 21. 


ο΄ 18. χαϑάπερ ὁ Ζεὺς τὸν Ἕκτορα u. 8. w.] Hom. 1]. XI, 103 Γ᾿ -- 
τς φησίν] welches Subject ist hinzuzudenken ? — γυγαιχώδη] inwiefern 
‚kann Nigrinos seine Lebensweise so nennen? — πεῖραν ἀνδρὸς — 
τ λαβεῖν] der Infinitiv hängt noch ab von δυνάμενα"; πεῖράν τιγος 
ᾧ λαμβάνειν einen versuchen, auf die Probe stellen. — 
οὐ 19. τὸν ᾿Οδυσυέα μιμησάμενον Hom. Od. XU, 166 fl. — ὑπερή-- 
ia a hier in gutem Sinne: sich ‚Kräfte zutrauend, der Gefalır 
Trotz zu bieten. — 
᾿ς 30. τὸν δὲ φίλον τούτου, τὸν δὲ ἐχϑρόν, τὸν δὲ φυγάδα] die Worte 
bezeichnen die aus den im Vorhergehenden erwähnten Staatsum- 
wälzungen folgenden Veränderungen in den Privatverhältnissen;; 
also τούτου nämlich τοῦ σατρώπου ἢ βασιλέως. — Hagrugouevns] μαρ-- 
τύρομαι hier gleich μαρτυρεῖν: bezeugen. — 
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18 IT. Nigrinos. Ὁ, 21. 29. 33. 


22. 


25. 


ὅτι καὶ γελᾷν ἐν τοῖς γιγνομένοις ἔνεστι καὶ ψυχαγωγεῖσϑαι, τοῦτο 

ἤδη σοι φράσω. πῶς γὰρ οὐ γελοῖοι μὲν πλουτοῦντες αὐτοὶ καὶ 
τὰς πορφυρίδας προφαίνοντες καὶ τοὺς δακτύλους προτείνοντες καὶ 
πολλὴν κατηγοροῦντες ἀπειροκαλίαν; τὸ δὲ καινότατον, τοὺς ἐν- 
τυγχάνοντας ἀλλοτρίᾳ φωνῇ προφαγορεύοντες, ἀγαπᾷν ἀξιοῦντες, 
ὅτι μόνον αὐτοὺς προςέβλεψαν ; οἱ δὲ σεμνότεροι καὶ προςκυνεῖς- 
σϑαι περιμένοντες, οὐ πόῤῥωθεν, οὐδ᾽ ὡς ΤΙέρσαις νόμος, ἀλλὰ δεῖ 
προςελϑόντα καὶ ὑποχύψαντα καὶ τὴν ψυχὴν ταπειγώσαντα καὶ τὸ 
πιάϑος αὐτῆς ἐμφανίσαντα τῇ τοῦ σώματος ὁμοιότητι τὸ στῆϑος 
ἢ τὴν δεξιὰν καταφιλεῖν, ζηλωτὸν καὶ περίβλεπτον τοῖς μηδὲ τού- 
του τυγχάνουσιν" ὃ δ᾽ ἕστηκε παρέχων ἕαυτὸν εἷς πλείω χρόνον 
ἐξαπατώνινον, ἐπαινῶ δέ γε ταύτης αὐτοὺς τῆς ἀπανϑρωπίας, 
ὅτι μηδὲ τοῖς στόμασιν ἡμᾶς προςίενται. πολὺ δὲ τούτων οἵ 
προςιόντες αὐτοὶ καὶ ϑεραπεύοντες γελοιότεροι, γυχτὸς μὲν ἔξανι-- 
στάμενοι μέσης, περιϑέοντες δὲ ἐν κύχλῳ τὴν πόλιν καὶ πρὸς τῶν 
οἰχετῶν ἀποκλειόμενοι, κύνες καὶ κόλαχες καὶ τὰ τοιαῦτα ἀκούειν 
ὑπομένοντες. γέρας δὲ τῆς πιχρᾶς ταύτης αὐτοῖς περιόδου τὸ φορ-- 
τικὸν ἐχεῖνο δεῖπγον καὶ πολλῶν αἴτιον συμφορῶν, ἐν ᾧ πόσα μὲν 
ἐμφαγόντες, πόσα δὲ παρὰ γνώμην ἐμπιόντες, πόσα δὲ ὧν οὐκ ἐχρὴν 
ἀπολαλήσαντες ἢ μεμφόμενοι τὸ τελευταῖον ἢ Övgpogoürtes ἀπία- 
σιν ἢ διαβάλλοντες τὸ δεῖπνον 7 ὕβριν καὶ μικρολογίαν ἐγκαλοῦν-- 
τες. πλήρεις δὲ αὐτῶν ἐμούντων οἱ orevwnoi‘ καὶ μεθ᾽ ἡμέραν οἵ 
πλείονες αὐτῶν καταχλιϑέντες ἰατροῖς παρέχουσιν ἀφορμὰς περιό-- 
δων" ἔνιοι μὲν γάρ, τὸ καινότατον, οὐδὲ νοσεῖν σχολάζουσιν. ἐγὼ 


21. τοὺς δαχτύλους προτείνοντες) vgl. c. 18. τῶν δακτυλίων τὸ π|λῆ-- 
ϑος. — ἀλλοτρίᾳ φωνῇ] nämlich durch den Nomenclator ; dieser 
hatte ursprünglich das Geschäft, die Namen der Begegnenden sei- 
nem Herrn zuzuflüstern, welcher sie dann selbst mit Nennung ihres 
Namens grüsste; zu Lucians Zeiten aber machten sich, wie aus 
unsrer Stelle hervorgeht, die vornehmen Römer die Sache bequemer. 
οἱ δὲ σεμνότεροι Ὁ. 8. w.] was hat die Construction Auffallendes? — 
ἐξαπατώ μενον! worin besteht die Täuschung? — 

25. οἱ προςιόντες αὐτοὶ χαὶ Segurrevovre;] die salutantes. — νυχτὸς 
utv ἐξανιστώμενοι μέσης] die Salutatio fand, wenigstens im Winter, 
vor Tagesanbruch Statt; daher Sallust. Cat. 28. ea norte salutatum. 
— πρὸς τῶν οἰκετῶν] die am Eingang des Hauses mit einer Kette an- 
geschlossenen janitores, über deren Uebermuth und Unhöflichkeit 
wir bei den Alten häufig Klagen finden. — ἔνιοι μὲν γερ] in Be- 
ziehung auf οἱ πλείονες. — 
















ἡ τῶν κολακευομένων EEE τοὺς κόλαχας 
ὑπείληφα, χαὶ σχεδὸν αὐτοὺς ἐκείνοις καϑίστασϑαι τῆς ὑπερηφα- 
γίας αἰτίους" ὅταν. γὰρ αὐτῶν τὴν περιουσίαν ϑαυμάσωσι καὶ τὸν 
χουσὸν ἐπαινέσωσι καὶ τοὺς πυλῶνας ἕωϑεν ἐμπλήσωσι καὶ προς- 
ελϑόντες ὥςπερ δεσπότας προφςείπωσι, τί καὶ φρονήσειν ἐκείνους εἰκός 
γ; εἰ δέ γε κοινῷ δόγματι κἂν πρὸς ὀλίγον ἀπέσχοντο τῆςδε 
τῆς ἐθελοδουλείας, οὐκ ἂν οἴει τοὐναντίον αὐτοὺς ἐλϑεῖν ἐπὶ τὰς 
ϑύρας τῶν πτωχῶν δεομένους τοὺς πλουσίους, μὴ ἀϑέατον αὐτῶν 
und ἀμάρτυρον τὴν εὐδαιμονίαν καταλιπεῖν μηδ᾽ ἀνόνητόν τε καὶ 
ἄχρηστον τῶν τραπεζῶν τὸ κάλλος καὶ τῶν οἴκων τὸ μέγεϑος; οὐ 
γὰρ οὕτω τοῦ πλουτεῖν ἐρῶσιν, ὡς τοῦ διὰ τὸ πλουτεῖν εὐδαιμο- 
γίζεσϑαι. καὶ οὕτω δὲ ἔχει, μηδὲν ὄφελος εἶναι περικαλλοῦς οἰχίας 
τῷ οἰκοῦνει μηδὲ χρυσοῦ καὶ ἐλέφαντος, εἰ μή τις αὐτὰ ϑαυμάζοι. 
ἐχρὴν οὖν ταύτη καϑαιρεῖν αὐτῶν καὶ ἀπευωνίζειν. τὴν δυναστείαν 
ἐπιτειχίσαντας τῷ πλούτῳ τὴν ὑπεροψίαν: νῦν δὲ λατρεύοντες εἷς 
ἀπόνοιαν ἄγουσι. καὶ τὸ μὲν ἄνδρας ἰδιώτας καὶ ἀναφαν "δὸν τὴν 24. 
ἀπαιδευσίαν ὁμολογοῦντας τὰ τοιαῦτα ποιεῖν μετριώτερον ἂν εἰκό-- 
τως γνομισϑείη" τὸ δὲ καὶ τῶν φιλοσοφεῖν προςποιρυμένων πολλῷ 
ἔξε τούτων γελοιότερα δρᾷν τοῦτ᾽ ἤδη τὸ δεινότατόν ἐστι. πῶς 
γὰρ oe τὴν ψυχὴν διατεϑεῖσϑαί μοι, ὅταν ἴδω τούτων τινά, μά- 
Aura τῶν προβεβηκότων, ἀναμεμιγμένον κολάκων ὄχλῳ καὶ τῶν ἐπ᾽ 
ἀξίας τινὰ δορυφοροῦντα καὶ τοῖς ἐπὶ τὰ δεῖπνα παραγγέλλουσι 
χοιγολογούμενον, ἐπισημότερον δὲ τῶν ἄλλων ἀπὸ τοῦ σχήματος 
ὄντα καὶ φανερώτερον ; καὶ ὃ μάλιστα ἀγανακτῶ, ὅτι μὴ καὶ τὴν 
σκευὴν μεταλαμβάνουσι, τὰ ἄλλα γε ὁμοίως ὑποκρινόμενοι τοῦ δρά-- 
ματος. ἃ μὲν γὰρ ἐν τοῖς συμποσίοις ἐργάζονται, τίνι τῶν καλῶν 25. 
εἰχάσομεν ; οὐκ ἐμφοροῦνται μὲν ἀπειροκαλώτερον, μεϑύσκονται δὲ 
φανερώτερον, ἐξανίστανται δὲ πάντων ὕστατοι, πλείω δὲ ἀποφέρειν 
τῶν ἄλλων ἀξιοῦσιν; οὗ δὲ ἀστειότεροι πολλάκις αὐτῶν καὶ Logs 
προήχϑησαν. καὶ ταῦτα μὲν οὖν γελοῖα ἡγεῖτο" μάλιστα δὲ ἐμέ-- 
΄ 





28. χἂν πρὸς λέγον] vollständig: καὶ ἐὼν πρὸς ὀλίγον 3); demnach 

bildet χἀν einen verstärkenden Zusatz zu πρὸς 04/yor ; ebenso Timon 
€, 30. οἷς οὐδὲ χἂν ὄγος ὑπῆρξε πώποτε; auf ähnliche. Weise steht 
χἂν beim Imperativ; vgl. Rost 8. 120, 6, ἀ. — 
24. τῶν προβεβηκότων] aetate provectorum. — τῶν En’ ἀξίας} eorum, 
qui honores, magistratus gerunt. — τοῖς ἐπὶ τὰ δεῖπνα παραγγέλ- 
Aoucı] die sogenannten vocatores , niedrige Scläven. — ἀπὸ τοῦ ayy- 
ματος] Bart und Mantel. 

25. τῶν zalöy] ist das Neutrum. — 


® ‘ 





20 IT. Nigrinos. €. 25. 26. 97. 28. 


μνητὸ τῶν ἐπὶ μισϑῷ φιλοσοφούντων καὶ τὴν ἀρετὴν ὦνιον ὥσπερ, 
ἐξ ἀγορᾶς προτιϑέντων" ἐργαστήρια γοῦν ἐχάλει καὶ καπηλεῖα τὰς 
τούτων διατριβάς" ἠξίου γὰρ τὸν πλούτου καταφρονεῖν διδάξοντα, 


.2θ, πρῶτον αὑτὸν παρέχειν ὑψηλότερον λημμάτων. ἀμέλει καὶ πράτ-- 


τῶν ταῦτα διετέλει, οὐ μόνον προῖχα τοῖς ἀξιοῦσι συνδιατρίβων, 
ἀλλὰ καὶ τοῖς δεομένοις ἐπαρχῶν καὶ πάσης περιουσίας καταηβο-- 
γῶν, τοσούτου δέων ὀρέγεσϑαι τῶν οὐδὲν προςηκόντων, ὥςτε μηδὲ 
τῶν ἑαυτοῦ ᾳφϑειρομέγων ποιεῖσϑαι πρόνοιαν, ὃς ye καὶ ἀγρὸν οὖ 
πόῤῥω τῆς πόλεως κεκτημένος οὐδὲ ἐπιβῆναι αὐτοῦ πολλῶν ἐτῶν 
ἠξίωσεν, ἀλλ᾽ οὐδὲ τὴν ἀρχὴν αὐτοῦ εἶναι διωμολόγει, τοῦτ᾽ οἶμαι 
διειληφώς, ὅτι τούτων μὲν φύσει οὐδενός ἔσμεν κύριοι, νόμῳ δὲ καὺ 
διαδοχῇ τὴν χρῆσιν αὐτῶν εἰς ἀόριστον παραλαμβάνοντες ὀλιγο-- 
χρόνιοι δεσπόται γομιζόμεϑα, κἀπειδὰν ἡ προϑεσμία παρέλϑη, 
τηγιχαῦτα παραλαβὼν ἄλλος ἀπολαύει τοῦ ὀνόματος. οὐ μικρὰ 
δὲ οὐδὲ ἐχεῖνα παρέχει τοῖς ζηλοῦν ἐϑέλουσι παραδείγματα, τῆς 


τροφῆς τὸ ἀπέριττον καὶ τῶν γυμνασίων τὸ σύμμετρον καὶ τοῦ. 


προφώπου τὸ αἰδέσιμον καὶ τῆς ἐσθῆτος τὸ μέτριον, ἐφ᾽ ἅπασι δὲ 
τούτοις τῆς διανοίας τὸ ἡρμοσμένον καὶ τὸ ἥμερον τοῦ τρόπου. 


27. παρήνει δὲ τοῖς συνοῦσι und ἀναβάλλεσϑαι τὸ ἀγαϑόν, ὅπερ 


τοὺς πολλοὺς ποιεῖν προϑεσμίας δριζομένους ἑορτὰς ἢ πανηγύρεις, 
ὡς ἀπ᾽ ἐκείνων ἀρξαμένους τοῦ μὴ ψεύσασϑαι καὶ τοῦ τὰ δέοντα 
ποιῆσαι" ἠξίου γὰρ ἀμέλλητον εἶναι τὴν πρὸς τὸ καλὸν δρμήν. 
δῆλος δὲ ἣν καὶ τῶν τοιούτων κατεγνωχὼς φιλοσόφων, οἵ ταύτην 
ἄσχησιν ἀρετὴς ὑπελάμβανον, ἢν πολλαῖς ἀνάγχαις καὶ πόνοις τοὺς 
γέους ἀντέχειν καταγυμνάσωσι, τοῦτο μὲν δεῖν οἱ πολλοὶ κελεύοντες, 
ἄλλοι δὲ μαστιγοῦντες, οἱ δὲ yagıdorepoı καὶ σιδήρῳ τὰς ἐπιφα- 


28. νείας αὐτῶν καταξύοντες. ἡγεῖτο γὰρ χρῆναι πολὺ πρότερον ἐν 


ταῖς ψυχαῖς τὸ στεῤῥὸν τοῦτο καὶ ἀπαϑὲς κατασχευάσαι, καὶ τὸν 
ἄριστα παιδεύειν ἀνθρώπους προαιρούμενον τοῦτο μὲν ψυχῆς, τοῦτο 





τὰς τούτων διατριβάς] hier: die Orte, wo sie ihre Lehren vortra- 
gen. — ὁ 

30. οὐ πόῤῥω τῆς πόλεως] dadurch wurde der Werth und die An- 
nehmlichkeit des Besitzthumes erhöht. — ὅτι τούτων μὲν φύσει U-8: W.] 
man vergleiche den fast wörtlich mit unsrer Stelle übereinstim- 
ıinenden Schluss von Horat. Sat. II, 2. von V. 129 an, — ὀλιγοχρό- 
γιοι δεσπόται] eben«® Horat. Od. IE, 14, 24. brevem dominum. — 

27. τοῦτο μὲν δεβξ οἱ πολλοὶ κελεύοντες, ἄλλοι δὲ μαστιγοῦντες] was 
hat die Verbindung Auffallendes? — 
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ἐν τοῦτο δὲ ἡλισιίάς τε καὶ τῆς πρότερον ἀγωγῆς ἔστο-- 
᾿χάσϑαι, ἵνα μὴ τὰ παρὰ δύναμιν ἐπιτάττων ἐλέγχηται" πολλοὺς 
γοῦν καὶ τελευτᾷν ἔφασκεν οὕτως ἀλόγως ἐπιταϑέντας" ἕνα δὲ καὶ 
αὐτὸς εἶδον, ὃς καὶ γευσάμενος τῶν παρ᾽ ἐκείνοις κακῶν, ἐπειδὴ 
τάχιστα λόγων ἀληϑῶν ἐπήκουσεν, ἀμεταστρεπτὶ φεύγων ὡς αὐτὸν 
ἀφίκετο καὶ δῆλος ἣν ῥᾷον διακείμεγος. ἤδη δὲ τούτων ἀποστὰς 29. 
τῶν ἄλλων αὖϑις ἀνθρώπων ἐμέμνητο καὶ τὰς ἐν τῇ πόλει τα- 
ραχὰς διεξήει καὶ τὸν ὠϑισμὸν αὐτῶν καὶ τὰ ϑέατρα καὶ τὸν in- 
πόδρομον καὶ τὰς τῶν ἡνιόχων εἰκόνας καὶ τὰ τῶν ἵππων ὀνόματα 
"καὶ τοὺς ἐν τοῖς στενωποῖς περὶ τούτων διαλόγους" πολλὴ γὰρ ὡς ἀλη-- 
ϑῶς ἡ ἱππομανία καὶ πολλῶν ἤδη σπουδαίων εἶναι δοκούντων ἐπεί-- 
ληπταῖι. μετὰ δὲ ταῦτα ἑτέρου δράμᾶτος ἥπτετο τὼν ἀμφὶ τὴν νεκυίαν 80. 
τε καὶ διαϑήκας καλινδουμένων προςτιϑεὶς, ὅτι μίαν φωνὴν οἱ "Po 
μαίων παῖδες ἀληϑὴ παρ᾽ ὅλον τὸν βίον προΐενται, τῆν ἐν ταῖς 
διαϑήκαις λέγων, ἵνα μὴ ἀπολαύσωσι τῆς σφετέρας ἀληθείας. ἃ 
δὲ καὶ μεταξὺ λέγοντος αὐτοῦ γελᾷν προήχϑην, ὅτι καὶ συγκατορύτ-- 
τειν ἑαὑτοῖς ἀξιοῦσι τὰς ἀμαϑίας καὶ τὴν ἀναλγησίαν ἔγγραφον 
ὁμολογοῦσιν, οἱ μὲν ἐσθῆτας ἑαυτοῖς κελεύοντες συγκαταφλέγεσϑαι, 
οἱ δ' ἄλλο τι τῶν παρὰ τὸν βίον τιμίων, οἱ δὲ καὶ παραμένειν 
τινὰς οἰκέτας τοῖς τάφοις, ἔνιοι δὲ καὶ στέφειν τὰς στήλας ἄνϑε- 
σιν, εὐήϑεις ἔτι καὶ παρὰ τὴν τελευτὴν διαμένοντες. εἰκάζειν οὖν 81. 
ἠξίου, τέ πέπρακται τούτοις παρὰ τὸν βίον, εἰ τοιαῦτα περὶ τῶν 
μετὰ τὸν βίον ἐπισκήπτουσι" τούτους γὰρ εἶναι τοὺς τὸ πολυτελὲς 


— 


























20. τὸν ἱππόδρομον] Circus mazimus. — τὰς τῶν ἡνιόχων εἰχόνας] 
dass es Sitte war, die Bildsäulen der Sieger in den Wettkämpfen 
in der Rennbahn aufzustellen, geht hervor aus dem Epigramm 16. 
des Lucillius Anthol. Pal. XI, 85. wo es von einem langsamen Wett- 
läufer heisst : 
2 οἱ γὰρ δημόσιοι κεῖσϑαί rıya πάντες ἔδοξαν 
- ὁπλίτην τιμῆς εἵνεκα τῶν λιϑίγων. 

80. ὅτι ulay φωνήν τι. 8. w.] Sinn: die Römer verbergen ihre wahren 
Gesinnungen gegen Andere aus Furcht, sich durch Aeusserung der- 
‚selben zu schaden, während ihres ganzen Lebens uud ertthüllen 
dieselben erst in ihrem Tertamente, dessen Inhalt erst nach ihrem 
Tode bekannt wird und ihnen also nicht mehr schaden kann. 
ἀπολαύειν hier wie Timon c. 2. in übelm Sinne. — ἃ δὲ za — 
700n437v] dieselbe schr gewöhnliche Ellipse, wie oben c. 25. καὶ 
δ μάλιστα ἀγανακτῶ, ὅτι U. 8. w. ebenso c.31, vgl. Buttmann $. 151, 
W,5-— 


32, κισμὸν οὖν ἐκάλει τὸ τοιοῦτον τῶν ἡδονῶν. ἀπὸ de τῆς αὐτῆς 


33. πνοήν, ἵν ὡς πλεῖστον ἀνέσπων τῆς ἡδονῆς. καὶ μὴν κἀκείνους 


᾿ 


25 II. Nigrinos. €. 31. 32, 38. 


ὄψον ὠνουμένους καὶ τὸν οἶνον ἐν τοῖς συμποσίοις μετὰ κρόκων Te 
al ἀρωμάτων ἐκχέοντας, τοὺς μέσου χειμῶνος ἐμπιπλαμένους ῥόδων 
καὶ τὸ σπάνιον αὐτῶν καὶ παρὼ καιρὸν ἀγαπῶντας, τὸ δ᾽ ἐν καιρῷ. 
καὶ κατὰ φύσιν ὡς εὐτελὲς ὑπερηφανοῦντας᾽ τούτους εἶναι τοὺς. 
καὶ τὰ μύρα πίνοντας" ὃ καὶ μάλιστα διέσυρεν αὐτῶν, ὅτι μηδὲ 
χρῆσϑαι ἴσασι ταῖς ἐπιϑυμίαις, ἀλλὰ κἀν ταύταις παρανομοῦσι, 
καὶ τοὺς ὅρους συγχέουσί πάντοϑεν τῇ τρυψῆ παραδόντες αὑτῶν. 
τὰς ψυχὰς πατεῖν, καὶ τοῦτο δὴ τὸ ἐν ταῖς τραγῳδίαις ‚te καὶ 
κωμῳδίαις λεγόμενον, ἤδη καὶ παρὰ ϑύραν εἰςβιαζόμενοι. vohoı- 


γνώμης κἀκεῖνο ἔλεγεν ἀτεχνῶς τοῦ Mouov τὸν λόγον μιμησάμενος" 
ὡς γὰρ ἐκεῖνος ἐμέμφετο τοῦ ταὔρου τὸν δημιουργὸν ϑεὸν οὐ προ-- 
ϑώτα τῶν ὀφθαλμῶν τὰ κέρατα, οὕτω δὴ καὶ αὐτὸς ἠτιᾶτο τῶν. 
στεφανουμένων, ὅτι μὴ ἴσασι τοῦ στεφώνου τὸν τόπον᾽ εἶ γάρ τοι, 
ἔφη, τῇ πνοῇ τῶν ἴων τε καὶ ῥόδων χαίρουσιν, ὑπὸ τῇ ῥινὶ μά- 
λιστα ἐχρῆν αὐτοὺς στέφεσϑαι mag αὐτὴν ὡς οἷόν τε τὴν ἀνα- 


διεγέλα τοὺς ϑαυμάσιόν τινα τὴν σπουδὴν περὶ τὰ δεῖπνα ποιου-- 
μένους χυμῶν τε ποικιλίαις καὶ πεμμάτων περιεργίαις" καὶ γὰρ αὖ 
καὶ τούτους ἔφασκεν ὀλιγοχρονίου τε καὶ βραχείας ἡδονῆς ἔρωτε 
πολλὰς πραγματείας ὑπομένειν" ἀπέφαινε γοῦν τεσσάρων δακτύλων 
αὐτοῖς εἵνεκα πάντα πονεῖσϑαι τὸν πόνον, ἐφ᾽ ὅσους δ᾽ μήκιστος 
ἀνθρώπου λαιμός ἐστιν" οὔτε γὰρ πρὶν ἐμφαγεῖν ἀπολαύειν τι τῶν 
ἐωνημένων, οὔτε βρωϑέντων ἡδίω γενέσϑαι τὴν ἀπὸ τῶν πολυ- 
τελεστέρων πλησμονήν᾽ λοιπὸν οὖν εἶναι τὴν ἐν τῇ παρόδῳ γιγνο-- 





31. τὰ μύρα πίνοντας] vinum unguento perfusum, οἶνον μυρίνην. — 
παρὰ ϑύραν εἰςβιαζόμενοι) sich neben der Thüre eindrängen, sich mit 
Gewalt einen andern als den gewöhnlichen Eingang machen scheint 
eine sprichwörtliche Redensart gewesen zu sein, deren Bedeutung 
aus dem Zusammenhang erhellt. — 

32. ἀτεχνῶς τοῦ Mwuov u. 8. w.] Momos tadelte an dem von Po- 
seidon geschaffenen Stiere, dass er die Hörner nicht unter den 
Augen habe, weil er dann besser würde stossen können. Auf sei- 
ner grossen Reise fand Lucian Stiere, die nach der Angabe des 
Momos gebildet waren; s. Wahre Geschichte I, c. ὃ. — ir’ 
— ἀνέσπων] zu beachten ist der Gebrauch von ἵνα mit dem Im- 
perfect Indicativi; s. Hermann zum Viger. Nro. 350. p. 850. wo unsre 
Stelle berücksichtigt wird. — 

33. δαχτύλων] hier"Längenmaass. — ἐν τῇ παρόδῳ] auf dem Durch- 
gang vom Munde zum Magen. — 











τ HI. Nigtinos; €. 33. 84. 35. 36. 23 


ἣν τοσούτων ὠνεῖσϑαι χρημάτων. εἰκότα δὲ πάσχειν 
μοὺς ὑπ᾿ ἀπαιδευσίας τὰς ἀληϑεστέρας ἡδονὰς ἁ ἀγνοοῦντας, 
Berka φιλοσοφία χορηγός ἐστι τοῖς πονεῖν προαιρουμένοιξ. 
περὶ δὲ τῶν ἐν τοῖς βαλανείοις δρωμένων πολλὰ μὲν διεξήει, τὸ 34, 
πλῆϑος τῶν ἑπομένων, τὰς ὕβρεις, τοὺς ἐπελειμένους τοῖς οἰκέταις 
καὶ μικροῦ δεῖν ἐκφερομένους. ἕν δέ τι καὶ μάλιστα μισεῖν ἐῴχει, 
πολὺ δ᾽ ἐν τῇ πόλει τοῦτο καὶ τοῖς βαλανείοις ἐπιχωριάζογ" mooi- 
ὄντας, γάρ τινας τῶν οἰκετῶν δεῖ βοᾷ καὶ παραγγέλλειν προορᾶ-- 
σϑαι τοῖν ποδοῖν, ἢν ὑψηλόν τι 7 κοῖλον μέλλωσιν ὑπερβαίνειν, 
καὶ ὑπομιμνήσκειν αὐτούς, τὸ καινότατον, ὅτι βαδίζουσι. δεινὸν 
οὖν ἐποιεῖτο, εἰ στόματος μὲν ἀλλοτρίου δειπνοῦντες μὴ δέονται 
μηδὲ χειρῶν μηδὲ τῶν ὥτων ἀκούοντες, ὀφϑαλμῶν δὲ ὑγιαίνοντες 
ἀλλοτρίων δέονται προοψομέγων καὶ ἀνέχονται φωνὰς ἀκούοντες 
δυςτυχέσιν ἀνθρώποις πρεπούσας καὶ πεπηρῶμένοις" ταῦτα γὰρ 
αὐτὰ πάσχουσιν ἐν ταῖς ἀγοραῖς ἡμέρας μέσης καὶ οἱ τὰς πόλεις 
ἐπιτετραμμένοι. ταῦτά τε καὶ πολλὰ ἕτερα τοιαῦτα διελϑὼν κατέ- 35, 
mave τὸν λόγον. ἐγὼ δὲ τέως μὲν ἤκουον αὐτοῦ τεϑηπὼώς, μὴ 
σιωπήσῃ καὶ πεφοβημένος᾽ ἐπειδὴ δὲ ἐπαύσατο, τοῦτο δὴ τὸ τῶν 
“Φαιάκων πάϑος ἐπεπόνϑειν" πολὺν γὰρ δὴ χρόνον ἐς αὐτὸν ἀπέ- 
βλέπον κεκηλημένος" εἶτα πολλῇ συγχύσει καὶ ἰλίγγῳ κατειλημμένος ΄ 
τοῦτο μὲν ἱδρῶτι κατεῤῥεόμην, τοῦτο δὲ φϑέγξασϑαι βουλόμενος . 
ἐξέπιπτόν τε καὶ ἀνεκοπτόμην, καὶ 7 Te φωνὴ ἐξέλειπε καὶ ἡ 
γλῶττα διημάρτανε, καὶ τέλος ἐδάκρυον ἀπορούμενος" οὐ γὰρ ἐξ 
ἐπιπολῆς οὐδ ὡς ἔτυχεν ἡμῶν ὃ λόγος καϑίκετο, βαϑεῖα δὲ. καὶ 
χαίριος ἧ πληγὴ ἐγένετο, καὶ μάλα εὐστόχως. ἐνεχϑεὶς ὁ λόγος αὐτήν, 

εἰ οἷόν τε εἰπεῖν, διέκοψε τὴν ψυχήν" εἰ γάρ τι δεῖ κἀμὲ ἤδη φι- 
λοσόφων προράψάσϑαι λόγων, ὧδε περὶ τούτων ὑπείληφα" δοκεῖ 36. 
'μοι ἀνδρὸς εὐφυοῦς ψυχὴ μάλα σκοπῷ τινι ἁπαλῷ προρεοικέναι. 
τοξόται δὲ πολλοὶ μὲν ἀνὰ τὸν βίον καὶ μεστοὶ τὰς φαρέτρας ποι-- 
κίλων τε καὶ παντοδαπῶν λόγων, οὐ μὴν πάντες εὔστοχα τοξεύου-- 
σιν, ἀλλ᾿ οἱ ur αὐτῶν σφόδρα τὰς γευρὰς ἐπιτείναντες εὐτονώτερον 
τοῦ δέοντος ἀφιᾶσι" καὶ ἅπτονται μὲν καὶ οὗτοι τῆς ὁδοῦ, τὰ δὲ 





84. Zxpeoourvovs] man achte auf den Doppelsinn des Worte -- 
το 35. τὸ τῶν «Ῥαιάκων πάϑος] Hom. Od. ΧΙ; 332 f. 
κ᾿ ὡς ἔφατ᾽, οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ἀκὴν ἐγένοντο σιωπῇ, 
zart? κηληϑμῷ δ᾽ ἔσχοντο κατὰ μέγαρα σκιόεντα. 
ον ὥς πτυχεν) in welchem Sinne werden diese Worte hier gebraucht ? 


— ἡμῶν] wozu gehört diess Wort? — 


᾿ 





ἀν ὩΣ δ a re nn TE er a Ari ı 


ΠΝ, ἮΝ 11. Nigrinos. Ο. 36. 37. 38. 


βέλη αὐτῶν οὐ μένει ἐν τῷ σχοπῷ, ἀλλ᾿ ὑπὸ τῆς σφοδρότητος 


διελϑόντα καὶ παροδεύσαντα κεχηνυῖαν μόνον τῷ τραύματι τὴν ψυ- 
χὴν ἀπέλειπεν. ἄλλοι δὲ πάλιν τούτοις ὑπεναντίως" ὑπὸ γὰρ 
ἀσϑενείας τε καὶ ἀτονίας οὐδὲ ἐφιχνεῖται τὰ βέλη αὐτοῖς ἄχρι πρὸς 
τὸν σκοπόν, ἀλλ᾽ ἐχλυϑέντα καταπίπτει πολλάκις ἐκ μέσης τῆς 
ὁδοῦ" ἢν δέ ποτε καὶ ἐφίκηται, ἄκρον μὲν ἐπιλίγδην ünrera, 
βαϑεῖαν δὲ οὐκ ἐργάζεται πληγήν" οὐ γὰρ ἀπ᾽ ἰσχυρᾶς ἐμβολῆς 


37. ἀπεστέλλετο. ὅςτις δὲ ἀγαϑὸς τοξότης καὶ τούτῳ ὅμοιος, πρῶτον 


μὲν ἀκριβῶς ὄψεται τὸν σχοπόν, εἰ μὴ σφόδρα μαλακός, εἰ μὴ 
στεῤῥότερος τοῦ βέλους" γίγνονται γὰρ δὴ καὶ ἄτρωτοι σκοποί, 
ἐπειδὰν δὲ ταῦτα ἴδῃ, τηνικαῦτα χρίσας τὸ βέλος οὔτε ἰῷ, κα- 
ϑάπερ τὰ Σκυϑῶν χρίεται, οὔτε ὀπῷ, καϑάπερ τὰ Κουρήτων, ἄλλ 
ἠρέμα δηκτικῷ τε καὶ γλυκεῖ φαρμάκῳ τοῦτο χρίσας. ἀτεχνῶς ἐτό-- 
Eeuoe* τὸ δὲ ἐνεχϑὲν' εὖ εὖ μάλα ἐντόνως καὶ διακόψαν & ἄχρι τοῦ διεῖλε: 
ϑεῖν μένει τε καὶ πολὺ τοῦ φαρμάκου ἀφίησιν, ὃ δὴ σκιδνάμενον 
ὅλην ἐν κύκλῳ τὴν ψυχὴν περιέρχεται. τοῦτό τοι καὶ ἥδονται καὶ 
δακρύουσι μεταξὺ ἀκούοντες, ὅπερ καὶ αὐτὸς ἔπασχον, ἡσυχῆ ἄρα 
τοῦ φαρμάκου τὴν ψυχὴν περιϑέοντος. ἐπήει δ᾽ οὖν μοι πρὸς αὐτὸν 
τὸ ἔπος ἐκεῖνο λέγειν" 
Βάλλ᾽ οὕτως, ai κέν τι φόως ἄνδρεσσι γένηαι. 


ei x ε - ΄ > - > 4 > , [3 
- ὥςπερ γὰρ οἱ τοῦ Φρυγίου αὐλοῦ ἀκούοντες οὐ πάντες μαίνονται, 


ἀλλ᾿ ὁπόσοι αὐτῶν τὴ “Peg λαμβάνονται, οὗτοι δὲ πρὸς τὸ μέλος 
ὑπομιμνήσκονται τοῦ πάϑους, οὕτω δὲ καὶ φιλοσόφων ἀκούοντες 
οὐ πάντες ἔνϑεοι καὶ τραυματίαι ἀπίασιν, ἀλλ οἷς ὑπὴν τι ἐν τῇ 
φύσει φιλοσοφίας συγγενές, 

ETAI. Ὡς σεμνὰ καὶ ϑαυμάσια καὶ ϑεῖά γε, ὦ ἑταῖρε, διε- 
λήλυϑας, ἐλελήϑεις τέ με πολλῆς ὡς ἀληϑῶς τῆς ἀμβροσίας καὶ 





80. ἄκρον ἐπιλίγδην} entlehnt aus Hom. Il. XVII, 599. — 

37. τούτῳ] τῷ Νιγρίνῳ. — ὅπῳ] der sauere Milchsaft des Feigen- 
baums, welchen schon Homer als Mittel kennt, die Milch gerinnen 
zu machen; 8. Il. V, 902. derselbe hat nach den alten Aerzten auch 
die Eigenschaft, Wunden zu verschlimmern und offen zu erhalten, 
und desshalb wahrscheinlich pflegte man die Pfeile mit ihm zu be- 

Msichen. — Κουρήτων) da die Kureten sonst nirgends als Bogen- 

‚schützen erwähnt werden, so hat man dafür Κρητῶν zu lesen vor- 
geschlagen. — τοῦτο] für διὰ τοῦτο. --- ἀκούοντες] was ist bei diesem 
Worte auffallend? — Βώλλ᾽ οὕτως u. 8. w.] aus Hom. Il. VIII, 282. 
wo aber Ζίαγαοῖσι statt ἄνδρεσσι steht. — τῇ “Ῥέᾳ λαμβάνονται) von 
der Rhea ergriffen, begeistert werden. — 
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ποῦ" “λωτοῦ κεκορεσμένος᾽" ὥςτε καὶ μεταξὺ σοῦ Δέγονεοῦ ἔπα-- 
᾿ σχόν τι, ἐν τῇ ψυχῆ, καὶ παυσαμένου ἄχϑομαι" καὶ ἵνα δὴ καὶ κατὰ 
σὲ εὔπω, τέτρωμαι" καὶ μὴ ϑαυμάσης" οἶσϑα γὰρ ὅτι καὶ οἱ πρὸς 
τῶν κυνῶν τῶν λυσσώντων δηχϑέντες οὐκ αὐτοὶ μόνοι λυσσῶσιν, 
ἀλλὰ κἄν τινας ἑτέρους ἐν τῇ μανίᾳ τὸ αὐτὸ τοῦτο διαϑῶσι, καὶ 
αὐτοὶ ἔκφρονες γίγνονται" συμμεταβαίνει γάρ τι τοῦ πάϑους ἅμα 
τῷ δήγματι καὶ πολυγονεῖται ἣ νόσος καὶ πολλὴ γίγνεται τῆς 
μανίας διαδοχή. 
᾿ς Ὡ«ΦΟΥΚ, Οὐκοῦν καὶ αὐτὸς ἡμῖν ἐρᾷν ὁμολογεῖς; 
‚, ETAI. Πάνυ μὲν οὖν, καὶ προςέτι δέομαί γέ σου κοινήν τινὰ 
. τὴν ϑεραπείαν ἐπινοεῖν. 

AOTK. Τὸ τοῦ ἄρα Τηλέφου ἀνάγκη ποιεῖν. 
‚ ET4AI. ἹἸΠοῖον αὖ λέγεις; 

AOTK. ’Eni τὸν τρώσαντὰ ἐλθόντας ἰᾶσϑαι παρακαλεῖν, 





m Tr 1. ἢ on. 





ΤΕ ὯΝ 
H MIZANOPR2IOE. 


TIMRN. ZETE. ΕΡΜΗΣ. ΤἉΟΥ͂ΤΟΣ. IIENIA. TNA- 
'ORNIAHE. DIAIAAHE. AHMEA2. OPAZTKAH>. 


TIM. ὯὮ Ζεῦ φίλιε καὶ ξένιε καὶ ἕταιρεῖε καὶ ἐφέστιε καὶ 
ἀστεροπητὰ καὶ ὅρκιε καὶ νεφεληγερέτα καὶ ἐρίγδουπε καὶ εἴ τι σε 
ὃ ἐμβρόντητοι ποιηταὶ καλοῦσι, καὶ μάλιστα ὅταν ἀπορῶσι 
ἄλλο οἱ ἐμβρόντη η » καὶ u 9 
x - , ΄ 
πρὸς τὰ μέτρα᾽ “τότε γὰρ αὐτοῖς πολυώνυμος γινόμενος ὑπερείδεις 





38. ἐρᾷν] damit ist das heftige Verlangen nach der wahren Philo- 
sophie und Lebensweisheit gemeint, welches durch Nigrinos Rede in 


ist vorher durch die bildlichen Ausdrücke Wunde, Wahnsinn, Krank- 
heit bezeichnet worden. — τὸ τοῦ ἄρα Τηλέφου] was hat die Wort- 
stellung Auffallendes? Die Sage, auf welche angespielt wird, ist 
bekannt. — 
1. Man beachte, wie in dieser Anrufung zugleich mit Zeus die 
“denselben besingenden Dichter verspottet werden. — ἐμβρόντητοι] 
4 


II. Nigrinos. €. 38. II. Timon, Ὁ. 1. 25 


"Lucian und jetzt auch in dem Freunde erregt worden ist; ἐς τ 








111. Timon. Ὁ. 1. 2. 3. 


τὸ πῖπτον τοῦ μέτρου καὶ ἀναπληροῖξ τὸ χεχηνὸς τοῦ ῥυϑμοῦ" ποῦ 
σοι νῦν ἥ ἐρισμάραγος ἀστραπὴ zul ἡ βαρύβφομος βροντὴ χαὶ ὃ 
αἰϑαλόεις καὶ ἀργήεις zul σμερδαλέος κεραυνός; ἅπαντα γὰρ ταῦτα 
λῆρος ἤδη ἀναπέφηνε καὶ καπνὸς ποιητικὸς ἀτεχνῶς ἔξω τοῦ πα-- 
τάγου τῶν ὀνομάτων. τὸ δὲ ἀοίδιμόν σοι καὶ “ἑκηβόλον ὅπλον 
καὶ πρόχειρον οὐκ οἶδ᾽ ὅπως τελέως ἀπέσβη καὶ ψυχρόν ἐστι μηδὲ 
ς 2, ὀλίγον σπινϑῆρα ὀργῆς κατὰ τῶν ἀδικούντων διαφυλάττον. ϑᾶτ-- 
᾿ τὸν γοῦν τῶν ἐπιορκεῖν τις ἐπιχειρούντων ἕωλον ϑρυαλλίδα φοβη-- 
ϑείη ἂν ἢ τὴν τοῦ πανδαμάτορος κεραυνοῦ φλόγα" οὕτω δαλόν 
τινὰ ἐπανατείνεσϑαι δοκεῖς αὐτοῖς, ὡς πῦρ μὲν ἢ καπνὸν ἀπ᾽ αὐ- 
τοῦ μὴ δεδιέναι, μόνον δὲ τοῦτο οἴεσθαι ἀπολαύειν τοῦ τραύ-" 
uarog, ὅτι ἀναπλησϑήσονται τῆς ἀσβόλου. ὥςτε ἤδη διὰ ταῦτά 
σοι καὶ ὃ Σαλμωνεὺς ἀντιβροντᾷν ἐτόλμα, οὐ πάντη ἀπίϑανος ὧν, 
πιρὸς οὕτω ψυχρὸν τὴν ὀργὴν “ία ϑερμουργὸς ἀνὴρ μεγαλαυχού- 
μένος. πῶς γάρ; ὅπου γε καϑάπερ ὑπὸ μανδραγόρα καϑεύδεις, 
ὃς οὔτε τῶν ἐπιορκοῦντων ἀκούεις οὔτε τοὺς ἀδικοῦντας ἐπισχοπεῖς, 
λημᾷς δὲ καὶ ἀμβλυώττεις πρὸς τὰ γιγνόμενα καὶ τὰ ὦτα ἐκκεκώψη-- 
3. σαι καϑάπερ οἵ παρηβηκότες. ἐπεὶ νέος γε ἔτι καὶ ὀξύϑυμος ὧν καὺ 
ἀχμαῖος τὴν ὀργὴν πολλὰ κατὰ τῶν ἀδίκων καὶ βιαίων ἐποίεις καὶ ' 
οὐδέποτε ἦγες τότε πρὸς αὐτοὺς ἐκεχειρίαν, ἀλλ᾽ ἀεὶ ἐνεργὸς πάντως ὃ 
κεραυνὸς ἦν, καὶ ἡ αἰγὶς ἐπεσείετο καὶ ἡ βροντὴ ἐπαταγεῦτο καὶ a 
ἀστραπὴ συνεχὲς ὥςπερ εἰς ἀκροβολισμὸν προηκοντίζετο" οἱ σεισμοὶ 
: δὲ κοσκινηδὸν καὶ ἣ χιὼν σωρηδὸν καὶ ἡ χάλαζα πετρηδόν" καὶ 


Ι 
᾿ 


ες ἵνα σοι φορτιχῶς διαλέγωμαι, ὑετοί τε ῥαγδαῖοι καὶ βίαιοι, ποτα- | 
μὸς ἑκάστη orayov‘ ὥςτε τηλικαύτη ἐν ἀκαρεῖ χρόνου ναυαγία ἐπὲ 
τοῦ “Δευκαλίωνος ἐγένετο, ὡς ὑποβρυχίων ἁπάντων καταδεδυκότων 





hier doppelsinnig gebraucht. — ἀγαπέφηνεῖ die hier Statt findende 
intransitive Bedeutung dieses Verbums beschränkt sich weder auf 
das zweite Perfectum, noch findet sie sich bloss bei Spätern; den 
ersten Aorist gebraucht so schon Herodot. I, 165. πρὶν ἢ τὸν μύδρον. 
τοῦτον ἀναφῆναι. — ἔξω] hier ausgenommen, wie Charon. c. 18. 
ἔξω τοῦ ἀβεβαίου χαὶ, ὡς φῆς, ἀμφιβόλου τῆς τυχῆς. — ᾿ 

2. ἀπολαύειν] 8. zu Nigrin. c. 30. — 0 ΣΣαλμωνεύς] 8. Virg. Aeneid. 

1, 585. Die Erwähnung des Salmoneus ist jedoch an unsrer Stelle 
nicht recht passend. — πῶς γάρ! welche Verschiederheit zwischen 
dem griechischen und deutschen Sprachgebrauch findet hier Statt ?— 

3. ὑετοί τε δαγδαῖοι zer βίαιοι, ποταμὸς ἑκάστη σταγών] diese Worte 
sind ohne Zweifel von einem andern Schriftsteller, vielleicht von 
einem tragischen Dichter entlehnt, dessen schwülstige Sprache Lucian 
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ἤν τὸν ; τ . δ = ; 
wözıg ἕν τι κιβώτιον Bi προφοχεῖλαν τῷ Avawgsi ζώπυ- 
θόν τι τοῦ ἀνθρωπίνου ἕρματος διαφυλάττον εἰς ἐπιγονὴν κακίας 
> μείζονος. ἐτρεχάρτοι ἀκόλουθα τὴς ῥὑᾳϑυμίας τἀπίχειρα κομίζη “παρ 
, αὐτῶν οὔτε ϑύοντος ἔτι σοι τινὸς οὔτε στεφανοῦντος, εἰ μή τις 
ἄρα πάρεργον ᾿Ολυμπίων, zul οὗτος οὐ πάνυ ἀναγκαῖα ποιεῖν 
δοκῶν, ἀλλ᾽ εἰς ἔϑος τι ἀρχαῖον συντελῶν" καὶ κατ᾽ ὀλίγον. Κρόνον 
ὑός 7 
3 - ΄ ΄ - - - 
σε, ὦ ϑεῶν γενναιότατε, ἀποφαίνουσι παρωσάμενοι τῆς τιμῆς. ἐῶ 
λέγειν, ποσάκις ἤδη σου τὸν νεὼν σεσυλήκασιν" οἱ δὲ καὶ αὐτῷ 
> "͵ > / > , x x c ς , 
σοι τὰς χεῖρας ᾿Ολυμπίασιν ἐπιβεβλήκασι, καὶ σὺ ὃ ὑψιβρεμέτης 
, 5 , - - 
ὥκνησας ἢ ἀναστῆσαι τοὺς κύνας ἢ τοὺς γείτονας ἐπικαλέσασϑαι, 
ὡς βοηδρομήσαντες αὐτοὺς συλλάβοιεν ἔτι συσκευαζομένους πρὸς τὴν 
a, > > £ - , [2 " , > r 
φυγήν" ἀλλ᾽ ὃ γενναῖος καὶ Γιγαντολέτωρ καὶ Τιτανοχράτωρ ἐκά- 
ϑησο τοὺς πλοκάμους περικειρόμενος ὑπ᾽ αὐτῶν, δεκάπηχυν κεραυ- 
x - - > , 3 ΄ , 
γὸν ἔχων ἐν τῇ δεξιᾷ. ταῦτα τοίνυν, ὦ ϑαυμάσιε, πηνίκα παύσεται 
οὕτως ἀμελῶς παρορώμενα ; ἢ πότε κολάσεις τὴν τοσαύτην ἀδιχίαν:; 
ἮΝ , Ἱ + 
πόσοι «Ῥαέϑοντες ἢ “ευκαλίωνες ἱκανοὶ πρὸς οὕτως ὑπέραντλον 
ὕβριν τοῦ βίου; ἵνα γὰρ τὰ κοινὰ ἐάσας τἀμὰ εἴπω, τοσοὕτους 
᾿ϑηναίων εἰς ὕψος ἄρας καὶ πλουσίους ἐκ πενεστάτων ἀποφήνας 
χαὶ πᾶσι τοῖς δεομένοις ἐπικουρήσας, μᾶλλον δὲ ἀϑρόον εἰς εὐερ-- 
γεσίαν τῶν φίλων ἐχχέας τὸν πλοῦτον ὃ ἐπειδὴ πένης διὰ ταῦτα 
ἐγενόμην, οὐκ ἔτι οὐδὲ γνωρίζομαι πρὸς αὐτῶν οὐδὲ προςβλέπουσιν 
und, 7 ! 
οὗ τέως ὑποπτήσσοντες καὶ προςκυνοῦντες χἀκ τοῦ ἐμοῦ νεύματος 
ἀπηρτημένοι, ἀλλ᾽ ἣν που καὶ ὁδῷ βαδίζων ἐντύχω τινὲ αὐτῶν, 
"ὥςπερ τινὰ στήλην παλαιοῦ νεκροῦ ὑπτίαν ὑπὸ τοῦ χρόνου ἀνατε- 


τες ἑτέραν ἐχτρέπονται δυςάντητον καὶ ἀποτρόπαιον ϑέαμα ὄψεσθαι 
ὑπολαμβώνοντες τὸν οὐ πρὸ πολλοῦ σωτῆρα καὶ εὐεργέτην αὐτῶν 
γεγενημένον. ὥςτε ὑπὸ τῶν καχῶν ἐπὶ ταύτην τὴν ἐσχατιὰν τρα- 





"verspotten will. — ἐγ τὶ κιβώτιον u. 8. w.] 8. Ovid. Metamorph. I, 
252 M. — 70 Avzwgei] gewöhnlich “υχώρεια, die südliche Spitze 
- des Parnasses, wo Deukalion landete. — 

4. πάρεργον] Apposition zu den substantivisch gedachten Handlun- 
gen ϑύειν 7 στεφανοῦν ; ZU ergänzen ist ποιεῖ; den Genitiv λυ μπίων 
verbinde man mit πάρεργον: als Nebensache bei den Qlympischen 
Spielen. — τοῦ βίου] hier, wie öfters bei Lucian: die Lebenden, 
‚die Menschen , die Welt. 

5. ἵνα γὰρ] mit Beziehung auf 26 λέγειν in ὁ. 4.— ἐγεύχω) warum 
ist die gewöhnliche Lesart ἐγτύχοι με unrichtig ? — 


τραμμένην παρέρχονται μηδὲ ἀναγνόντες, οἵ δὲ καὶ πόῤῥωθεν ἰδόν-" 





ΠῚ, Timon. Ὁ. 3. 4. 5. 6. RT 
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28 III, Timon. Ὁ, 6. 7. 8. b 





πόμενος ἐναψάμενος διφϑέραν ἐργάζομαι τὴν γῆν ὑπόμισϑος ὀβο-- 
λῶν τεσσάρων, τῇ ἐρημίᾳ καὶ τῇ δικέλλῃ προςφιλοσοφῶν. ἐνταῦϑα 
τοῦτο γοῦν μοι δοκῶ κερδανεῖν, μηκέτι ὄψεσϑαι πολλοὺς παρὰ τὴν 
ἀξίαν εὖ πράττοντας" ἀνιαρότερον γὰρ τοῦτό γε. ἤδη ποτὲ οὖν, 
ὦ Κρόνου καὶ Ρέας υἱέ, τὸν βαϑὺν τοῦτον ὕπνον ἀποσεισάώμενος 
καὶ νήδυμον, (ὑπὲρ τὸν ᾿Επιμενίδην γὰρ κεκοίμησαι) καὶ ἀναῤρδῥι- ' 
πίσας τὸν κεραυνὸν ἢ ἐκ τῆς Οἴτης ἐναυσάμενος μεγάλην ποιήσας 





ἡ τὴν φλόγα ἐπιδείξαιό τινα χολὴν ἀνδρώδους καὶ νεανικοῦ Διός, εἶ 

E un ἀληϑὴ ἔστι τὰ ὑπὸ Κρητῶν περὶ σοῦ καὶ τῆς ἐχεῖ ταφῆς u ὁ 
᾿ ϑολογούμενα. Ἵ ὲ 
᾿ 7. ΖΕΥ͂Σ. Τίς οὗτός ἔστιν, ὦ ᾿ Ἑρμῆ, ὃ κεκραγὼς ἐκ τῆς .4τ- 
ἔ 


᾿ τιχῆ: παρὰ τὸν “Ὑμηττὸν ἐν τῇ ὑπωρείᾳ πιναρὸς ὅλος καὶ αὐχμῶν 

Ε καὶ ὑποδίφϑερος; σκάπτει δὲ οἶμαι ἐπικεκυφώς" λάλος ἄνθρωπος 

Br καὶ ϑρασύς. ἢ mov φιλόσοφός ἐστιν᾽ οὐ γὰρ dv οὕτως ἀσεβεῖς 
τοὺς λόγους διεξήει nad ἡμῶν. ν 

EPM. Ti φής, ὦ πάτερ; ἀγνοεῖς Τίμωνα τὸν ᾿Εχεκρατίδου 
τὸν Κολυττέα ; οὗτός ἐστιν ὃ πολλάκις ἡμᾶς καϑ' ἱερῶν τελείων 
ξυτιάσας, ὃ νεόπλουτος, ὃ τὰς ὅλας ἑκατόμβας, παρ ᾧ λαμπρῶς 
ἑορτάζειν εἰώϑαμεν τὰ Adv. 

ΖΕΥ͂Σ. Φεῦ τῆς ἀλλαγῆς" ὃ καλὸς ἐκεῖνος, ὃ πλούσιος, περὲ 
ὃν οἱ τοσοῦτοι φίλοι; τί παϑῶὼν οὖν τοιοῦτός ἔστιν; αὐχμηρός, 
ἄϑλιος καὶ σκαπανεὺς καὶ μισϑωτός, ὡς ἔοικεν, οὕτω βαρεῖαν κα- 
ταφέρων τὴν δίκελλαν. 

8. ΕΡΜ. οὑτωσὶ μὲν εἰπεῖν, χρηστότης ἐπέτριψεν αὐτὸν καὶ " 
ζιλανϑρωπία καὶ ὃ πρὸς τοὺς δεομένους ἅπαντας οἶχτος, ὡς δὲ 


6: ἀνιαρότερον] zu beachten ist der vom Deutschen abweichende 
Gebrauch des Comparativs. — γύδυμον entlehnt von Homer Il. II, 2. 
— ἐκ τῆς Οἴτης] wo Herakles Scheiterhaufen sich befand ; doch ist 
vielleicht Aizvys zu lesen; vgl. c. 19. und 40. — ὑπὸ Κρητῶν] nach 
der Sage der Kreter war Zeus bei ihnen in der Nähe der Stadt 
Knosos begraben. — 

" 7. οὐ γὰρ ἂν u. 5. w.] in solcher Verbindung ist immer der ent- 
sprechende Satz mit εἰ aus dem Zusammenhang zu ergänzen. — 
χαϑ᾽ ἱερῶν τελείων] abgekürzt für zu9” ἱερῶν τελείων εὐχόμενος ; über 
die Bedeutung dieser Redensart 8. Passow unter χατά I, 3). Die 
ἱερὰ τέλεια entsprechen dem homerischen τελήεσσαι ἑκατόμβαι. — 

ἃ “1],ἀσια] Fest des Zeus Meilichios; s. Thucyd. I, 126. — ὃ καλός] 
ἦμεν = χαλὸς κἀγαϑός- --- 1 
8. οὑτωσὶ μὲν εἰπεῖν] Gegensatz: ὡς δὲ ἀληϑεῖ λόγῳ. — 





IN. Timon. Ὁ. 8. 9. 10. 





ἀληϑεῖ λόγῳ, ἄνοια καὶ εὐήϑεια καὶ ἀκρισία περὶ τῶν φίλων, ὃς 
οὐ συνίει κόραξι καὶ λύχοις χαριζόμενος; ἀλλ ὑπὸ γυπιῶν τοσούτων ὃ | 
καχοδαΐμων κειρύμενος τὸ ἧπαρ ᾳίλους εἶναι αὐτοὺς καὶ ἑταίρους ᾿ 
ᾧετο ὑπ εὐνοίας τῆς πρὸς αὐτὸν χαίροντας τῇ βορᾷ" οἱ δὲ τὰ 
ὀστᾶ γυμνώσαντες ἀκριβῶς καὶ περιτραγόντες, εἰ δέ τις καὶ μυελὸς 
m, ἐιμυθήσαννες καὶ τοῦτον εὖ μάλα ἐπιμελῶς, ᾧχοντο αὖον - 
αὐτὸν καὶ τὰς ῥίζας ὑποτετμημένον ἀπολιπόντες, οὐδὲ γνωρίζοντες * 
ἔτι οὐδὲ προςβλέποντες (πύϑεν γαρ:}) ἢ ἐπικουροῦντες ἢ ἐπιδιδόν-- > 
τες ἐν τῷ μέρει. διὰ ταῦτα δικελλίτης καὶ διφϑερίας, ὡς δρᾷς, 
ἀπολιπὼν ὑπ᾽ αἰσχύνης τὸ ἄστυ μισϑοῦ γεωργεῖ, μελαγχολῶν τοῖς 
κακοῖς, ὅτι οἱ πλουτοῦντες παρ᾽ αὐτοῦ μάλα ὑπεροπτικῶς παρέρ-- 
χονται οὐδὲ τοὔνομα, εἰ “Τίμων καλοῖτο, εἰδότες. 
; ZETZ. Καὶ μὴν οὐ παροπτέος ἁνὴρ οὐδὲ ἀμελητέος" εἰκότως 9. 
γὰρ ἠγανάκτει δυςτυχῶν " ἐπεὶ καὶ δμοιὰ ποιήσομεν τοῖς καταράτοις 
κόλαξιν ἐκείνοις ἐπιλελησμένοι ἀνδρὸς τοσαῦτα μηρία ταύρων τε 
καὶ αἰγῶν πιότατα. καύσαντος ἡμῖν ἐπὶ τῶν βωμῶν ἔτι γοῦν ἐν ταῖς ᾿ 
ῥισὶ τὴν κνῖσαν αὐτῶν ἔχω. πλὴν ὑπ ἀσχολίας τε καὶ ϑορύβου 
πολλοῦ τῶν ἐπιορκούντων καὶ βιαζομένων καὶ ἁρπαζόντων, ἔτι δὲ 
καὶ φόβου τοῦ παρὰ τῶν ἱεροσυλούντων, πολλοὶ γὰρ οὗτοι καὶ 
δυρῳφύλακτοι καὶ οὐδὲ ἐπ᾽ ὀλίγον καταμύσαι ἡμῖν ἐφιᾶσι, πολὺν 
ἤδη χρόνον οὐδὲ ἀπέβλεψα ἐς τὴν ᾿Αττικήν, καὶ μάλιστα ἐξ οὗ 
φιλοσοψία καὶ λόγων ἔριδες ἐπεπόλασαν αὐτοῖς" μαχομένων γὰρ 
πρὸς ἀλλήλους καὶ κεχραγότων οὐδὲ ἐπακούειν ἐστὲ τῶν εὐχῶν" . 
ὧςτε ἢ ἐπιβυσάμενον χρὴ τὰ ὦτα καϑῆσϑαι ἢ ἐπιτριβῆναι πρὸς 
αὐτῶν ἀρετήν τινα καὶ ἀσώματα καὶ λήρους μεγάλῃ τῇ φωνῆ ξυν-- 
εἰρόντων. διὰ ταῦτά τοι καὶ τοῦτον ἀμεληϑῆναι ξυνέβη πρὸς ἡμῶν 
οὐ φαῦλον ὄντα. ὅμως δὲ τὸν Πλοῦτον, ὦ “Ἑρμῆ, παραλαβὼν 10. 
ἄπιϑι παρ᾽ αὐτὸν κατὰ τάχος" ἀγέτω δὲ ὃ ΤΠΠλοῦτος καὶ τὸν Θη- 4 
> -» 
χαίροντας τῇ βορᾷ] diese Worte betrachten Manche als nicht zu dem 
angeführten Gedanken des Timon gehörig, sondern als einen Zusatz “ 
des Hermes; dann müsste man ὑπ᾽ εὐγοίας τῆς πρὸς αὐτὸν mit ἑταί-- 
ρους verbinden; natürlicher ist es jedoch, diese letzteren Worte nicht 
von χαίροντας zu trennen und das Ganze bis βορᾷ als Gedanken 
des Timon zu nehmen; βορὰ steht auch sonst ohne nachtheiligen 
Nebenbegriff vom Essen der Menschen, z. B. Herodot. I, 119. — 
el Τέμων καλοῖτο] warum der Optativ? — 
9. αὐτοῖς] hier auf dieselbe Weise gebraucht, wie in dem Brief Pr 
an Nigrinos. — 









III. Timon. 6. 10. 11. 12. 


σαυρὸν μετ’ αὐτοῦ. καὶ μενέτωσαν ἄμφω παρὰ τῷ Τίμωνι μηδὲ 
ἀπαλλαττέσϑωσαν οὕτω ῥᾳδίως, κἂν ὅτι μάλιστα ὑπὸ χρηστότητος 
αὖϑις ἐχδιώκῃ αὐτοὺς τῆς οἰκίας. περὶ δὲ τῶν κολάκων ἐχείνων 
καὶ τῆς ἀχαριστίας, ἣν ἐπεδείξαντο πρὸς αὐτόν, καὶ αὖϑις μὲν 
σκέψομαι καὶ δίκην δώσουσιν; ἐπειδὰν τὸν κεραυνὸν ἐπισκευάσω 
κατεαγμέναι γὰρ αὐτοῦ καὶ ἀπεστομωμέναι εἰσὶ δύο ἀκτῖνες αἵ μέ- 
* yıoraı, ὃπότε φιλοτιμότερον ἠχόντισα πρῴην ἐπὶ τὸν σοφιστὴν 


Β' ᾿Αναξαγόραν, ὃς ἔπειϑε τοὺς ὁμιλητὰς μηδὲ ὅλως εἶναί τινας ἡμᾶς 
Ἢ τοὺς ϑεούς. ἀλλ᾽ ἐκείνου μὲν διήμαρτον (ὑπερέσχε γὰρ αὐτοῦ τὴν 
E χεῖρα Περικλῆς)» ὃ δὲ κεραυνὸς εἰς τὸ Avazeiov παρασκήψας ἐκεῖνό 
Dr τε κατέφλεξε καὶ αὐτὸς ὀλίχοῦ δεῖν συνετρίβη περὶ τῇ πέτρᾳ. πλὴν 
᾿ ἱκανὴ ἐν τοσούτῳ καὶ αὕτη τιμωρία ἔσται αὐτοῖς ὑπερπλουτοῦντα 
Ε τὸν Τίμωνα ὁρῶσι. 

ä 11. EPM. Οἷον ἣν τὸ μέγα κεκραγέναι καὶ ὀχληρὸν εἶναι καὶ ϑρα- 


σύν. οὐ τοῖς δικαιολογοῦσι μόνοις, ἀλλὰ καὶ τοῖς εὐχομένοις τοῦτο 
| χρήσιμον" ἰδού γέ τοι αὐτίκα μάλα πλούσιος ἐκ πενεστάτου κατα-- 
£ στήσεται ὃ Τίμων βοήσας καὶ παῤῥησιασάμενος ἐν τῇ εὐχῇ καὶ 
ἐπιστρέψας τὸν Δία" εἰ δὲ σιωπῇ ἔσκαπτεν ἐπικεκυψώς, ἔτι ἂν 
ἔσκαπτεν ἀμελούμενος. 
| ILAOTT. ᾿Αλλ ἐγὼ οὐκ ἂν ἀπέλϑοιμι, ὦ Ζεῦ, παρ᾽ αὐτόν. 
: ΖΕΥ͂Σ. Διὰ τί, ὦ ἄριστε Ilhoüre, καὶ ταῦτα ἐμοῦ κελεύ-- 

σαντος; ; 

»42, ΠΑΟΥ͂Τ. Ὅτι νὴ Δία ὕβριζεν ἐς ἐμὲ καὶ ἐξεψόρει καὶ ἐς 
πολλὰ κατεμέριζε καὶ ταῦτα πατρῷον αὐτῷ φίλον ὄντα, καὶ uovor- 
οὐχὶ δικράνοις ἐξεώϑει μὲ τῆς οἰκίας καϑάπερ οἱ τὸ πῦρ, ἐκ τῶν 
χειρῶν ἀποῤῥιπτοῦντες. αὖϑις οὖν ἀπέλϑω παρασίτοις χαὶ κόλαξι 
καὶ ἑταίροις παραδοϑησόμενος : ἐπ᾽ ἐκείνους, ὦ Ζεῦ, στέμπε μὲ τοὺς 
᾿ ἦς αἰσϑησομένους τῆς δωρεᾶς, τοὺς περιέψοντας, οἷς τίμιος ἐγὼ καὶ 

περιπόϑητος" οὗτοι δὲ οὗ λάροι τῇ πενίᾳ ξυνέστωσαν, ἣν προτι-- 





10. μετ᾽ αὐτοῦ] was ist hier auffallend? — οὕτω ῥᾳδίως] was hat 
man hierbei in Gedanken zu ergänzen ? — zei αὖϑις μέν] wo findet 
sich der Gegensatz zu diesen Worten ? — ἐν τοσούτῳ] seil. ἂν ᾧ' τὸν 


x r 
FEIRUVOV ἐπισχευ άσω. — 


ἥ ΡΣ ῳ ᾿ δα γα 
12. μογογουχὶ διχράνοις ἐξεώϑει ue τῆς οἰκέας καϑάπερ οἱ τὸ πῦρ τ. 5. w.] j 


es finden sich in diesem Satze zwei Vergleichungen, die neben ein- 
ander stehen können, weil die dadurch ausgedrückten Begriffe sich 
nicht widersprechen. Zu δικράνοις vergleiche man den bekannten 

* Vers Horat. Epist. I, 10, 24. — λάροιἿ bier in dem Sinne, wie sonst 
κέπφος ; 8. die Lexica unter χέπφος. — ᾿ 


a 








' II. Timon. Ὁ, 12. 18. 14. ! . 























᾿μῶσιν ἡμῶν, καὶ διφθέραν παρ᾽ αὐτῆς λαβόντες καὶ δίκελλαν ἀγα- 
πάτωσαν ἄϑλιοι τέτταρας ὀβολοὺς ἀποφέροντες, οἱ δεκαταλάντους. 
δωρεὰς ἀμελητὶ προϊέμενοι. 


γὰρ αὐτὸν ἡ δίκελλα πεπαιδαγώγηκεν , εἰ μὴ παντάπασιν ἀνάλγητός 
ἔστι τὴν ὀσφῦν, ὡς χρὴν σὲ ἀντὶ τῆς πενίας προαιρεῖσϑαι. σὺ μέν-- 
τοι πάνυ μεμψίμοιρος εἶναί μοι δοκεῖς, ὃς νῦν μὲν τὸν Tiuore 
αἰτιᾷ, διότι σοι τὰς ϑύρας ἀναπετάσας ἠφίεε πιερινοστεῖν ἐλευϑέρως 
οὔτε ἀποκλείων οὔτε ζηλοτυπῶν" ἄλλοτε δὲ τοὐναντίον ἠγαγάκτεις 
χατὰ τῶν πλουσίων κατακεκλεῖσϑαι λέγων τἱρὸς αὐτῶν ὑπὸ μοχλοῖς 
καὶ «λεισὲ καὶ σημείων ἐπιβολαῖς, ὡς μηδὲ παρακῦψαί σοι ἐς τὸ 
φῶς δυνατὸν εἶναι. ταῦτα γοῦν ἀπωδύρου πρὸς μὲ ἀποπνίγεσϑαι 
λέγων Ev πολλῷ τῷ σκότῳ" καὶ διὰ τοῦτο ὠχρὸς ἡμῖν ἐφαίνου 
zul φροντίδος ἀνάπλεως, συνεσπακὼς τοὺς δακτύλους πρὸς τὸ ἔϑος 
τῶν λογισμῶν καὶ ἀποδράσεσϑαι ἀπειλῶν, εἰ καιροῦ λάβοιο, παρ᾽ 
αὐτῶν" καὶ ὅλως, τὸ πρᾶγμα ὑπέρδεινον ἐδόκει σοι, ἐν χαλκῷ ἢ 
σιδηρῷ τῷ ϑαλάμῳ καϑάπερ τὴν “ανάην παρϑενύεσϑαι Um ἀκρι- 
βέσι καὶ παμπονήροις παιδαγωγοῖς ἀνατρεφόμενον, τῷ Τόκῳ καὶ 
τῷ «Δογισμῷ. ἄτοπα γοῦν ποιεῖν ἔφασκες αὐτοὺς ἐρῶντας μὲν 14. 
ἐς ὑπερβολήν, ἐξὸν δὲ ἀπολαύειν οὐ τολμῶντας, οὐδὲ ἐπ᾽ ἀδείας 
ἡρωμένους τῷ ἔρωτι κυρίους γε ὄντας, ἀλλὰ φυλάττειν ἐγρηγορότας, 
ἐς τὸ σημεῖον καὶ τὸν μοχλὸν ἀσχκαρδαμυχτὶ βλέποντας, ἱκανὴν 
ἀπόλαυσιν οἵομένους, οὐ τὸ αὐτοὺς ἀπολαύειν ἔχειν; ἀλλὰ τὸ μη- 
δενὲ μεταδιδόναι τῆς ἀπολαύσεως, καϑάπερ τὴν Ev τῇ φάτνῃ κύγα 
μήτε αὐτὴν ἐσϑίουσαν τῶν κριϑῶν μήτε τῷ ἵππῳ πεινῶντι ἐπι- 
τρέπουσαν. καὶ προςέτι γε καὶ κατεγέλας αὐτῶν φειδομένων καὶ 
φυλαττόντων καὶ τὸ καινότατον αὑτοὺς ζηλοτυπούντων, ἀγνοούντων 
δὲ ὡς κατάρατος οἰκέτης ἢ οἰκονόμος ἢ παιδότριψ ὑπειςιὼν λα- 





13. ὡς χρὴν σέ] in den ältern Ausgaben steht σε; warum hat 
man diess geändert ? umgekehrt steht unten παρακῦψαί σοι, wo man 
früher σοί las. — zapdereVcodeı] in welchem Sinne ist diess Wort, 
auf den Reichthum angewandt, zu nehmen? — 

14. ἐρῶντας] welches Object ist zu ergänzen ? — ἀλλὰ φυλάττειν 
‚diess steht im Gegensatz gegen das vorhergehende οὐδὲ ἐπ᾿ ἀδείας 

χρωμένους τῷ ἔρωτι, man erwartet daher φυλάττοντας ; die begonnene 
Construction ist aber verlassen und der Satz durch φυλάττειν an, 
ἔφασκες geknüpft; aus welchem Grunde? — ἀπολαύειν ἔχειν) der 
Hauptinßnitiv ist ἔχειν (können) ,-wovon ὠπολαύειν abhängt. — τὸ 











ΖΕΎΣ, Οὐδὲν ἔτι τοιοῦτον ὃ Τίμων ἐργάσεται περὶ σέ" πάγυ 13, 


Ε΄ en - a v 


ἶ ῖ 
Ε΄. =) III. Timon. €. 14. 15. 16. 17. 18. 


ϑραίως ἐμπαροινήσει τὸν κακοδαίμονα καὶ ἀνέραστον δεσπότην πρὸς 
ἀμαυρόν τι καὶ μικρόστομον λυχνίδιον καὶ διψαλέον ϑρυαλλίδιον 
Enaygunveiv ἐάσας τοῖς τόκοις. πῶς οὖν οὐκ ἄδιχα ταῦτα, πάλαι 

μὲν ἐκεῖνα αἰτιᾶσϑαι, νῦν δὲ τῷ Tiuovı τὰ ἐναντία ἐπικαλεῖν ; 
15. ΠΑΟΥ͂Τ. Καὶ μὴν εἴγε τἀληϑὲς ἐξετάζοις, ἄμφω σοι εὔλογα 
δόξω ποιεῖν" τοῦ τε γὰρ Τίμωνος τὸ πάνυ τοῦτο ἀνειμένον ἀμελὲς 
καὶ οὐκ εὐνοϊχὸν ὡς τιρὸς ἐμὲ εἰκότως ἂν δοκοίη" τούς τε αὖ κατά- 
χλειστον ἐν ϑήκαις καὶ σκότῳ φυλάττοντας, ὅπως αὐτοῖς παχύ- 
Te00g, γενοίμην καὶ πιμεληὴς καὶ ὑπέρογκος, ἐπιμελουμένους, οὔτε 
προςαπτομένους αὐτοὺς οὔτε ἐς τὸ φῶς προάγοντας, ὡς μηδὲ ὀὁ- 
φϑείην πρός τινος, ἀνοήτους ἐνόμιζον εἶναι καὶ ὑβριστάς, οὐδὲν ' 

ἀδικοῦντά μὲ ὑπὸ τοσούτοις δεσμοῖς κατασήποντας, οὐκ εἰδότας ὡς 
μετὰ μιχρὺν ἀπίασιν ἄλλῳ τινὶ τῶν εὐδαιμόνων μὲ καταλιπόντες. ; 
1θ. οὔτ᾽ οὖν ἐκείνους οἴτε τοὺς. πάνυ προχείρους εἰς ἐμὲ τούτους | 
| 





ἐπαινῶ, ἀλλὰ τούς, ὅπερ ἄριστόν ἔσει, μέτρον ἐπιϑήσοντας τῷ 
πράγματι καὶ μήτε ἀφεξομένους τὸ παράπαν μήτε προησομένους τὸ 
47. ὅλον. ταῦτα καὶ αὐτὸς ἀγανακτῶ πρὸς ἐνίων μὲν ἀτίμως λα- 
χτιζόμενος καὶ λαφυσσόμενος καὶ ἐξαντλούμενος, ὑπ᾽ ἐνίων δὲ ὥςπερ 
στιγματίας δραπέτης πεπεδημένος. 
418, ΖΕΥ͂Σ. Ti οὖν ἀγανακτεῖς κατ᾽ αὐτῶν; διδόασι γὰρ ἄμφω 
καλὴν τὴν δίκην, οἱ μὲν ὥρπερ 6 Τάνταλος ἄποτοι καὶ ἄγευστοι 





χαινότατον] καινός hier seltsam. — ξμπαροινήσει) nämlich σοι τῷ 
Πλούτῳ ; das Verbum ἐμπαροινεῖν steht, indem die Vergleichung 
des Reichthums mit einer Jungfrau noch fortgesetzt wird, in seiner 
gewöhnlichen Bedeutung: sich frech , unverschämt gegen Jemand be- 


| | 
| | 
| ᾿ 
| Ἷ 
| ἶ 
| 
| 
| 
| tragen, d. h. das Bild bei Seite gesetzt: den Reichthum geniessen, — 

15. ὅπως αὐτοῖς παχύτερος γενοίμην Ὁ. 8. w.) das Bild ist vom 

Mästen des Geflügels entlehnt; darauf bezieht sich auch das vor- 

hergehende σκότῳ; vgl. Senec. Epist. CXXII. Aves, quae conviviis 

comparantur, ut immotae facile pinguescant, in obscuro continen- 
tur. — E 
16. ἐχείνους] geht auf die zuletzt genannten, die Geizigen, wäh- | 
rend τούτους die früher erwähnten Verschwender bezeichnet; denn 
| οὗτος nnd ?xeivog (ebenso wie hic und ille, 8, Zumpt $. 700.) stehen 
keineswegs immer wie das deutsche dieser nnd jener so, dass οὗτος 

N den zuletzt, ἐχεῖγος den zuerst genannnten Gegenstand bezeichnet ; 
| sondern οὗτος geht oft auf den dem Redenden näher stehenden 
Gegenstand ; warum stehen aber hier die Verschwender dem Reden- 
den näher? — 

, 18. ὥςπερ ὃ Τάνταλος] dieselbe Vergleichung Horat. Sat. I, 1, 68. 




















καὶ ξηροὶ τὸ στόμα, ἐπικεχηνότες μόνον τῷ χρυσίῳ, οἱ δὲ παϑάπερ 
ὃ Φινεὺς ἀπὸ τὴς φάρυγγος τὴν τροφὴν ὑπὸ τῶν ἅἁρπυιῶν ἀφαι-- 
ρούμενοι. ἀλλ᾽ ἄπιϑι ἤδη σωφφονεστέρῳ παρὰ πολὺ τῷ Τίμωνι 
ἐντευξόμενος. 

τς ΠΜΟΥ͂Τ. ᾿ Ἐκεῖνος γάρ ποτε παύσεται ὥςπερ ἐκ κοφίνου Tergu- 
πημένου, πρὶν ὅλως εἰφρυῆναι με, κατὰ σπουδὴν ἐξαντλῶν, φϑάσαι 
βουλόμενος τὴν ἐπιῤῥοήν, μὴ ὑπέραντλος εἰςπεσὼν ἐπικλύσω αὐτόν; 
᾿ς ᾧρτε ἐς τὸν τῶν Ζαναΐδων πίϑον ὑδροφορήσειν μοι δοχῶ καὶ μάτην 
ἐπαντλήσειν, τοῦ κύτους μὴ στέγοντος, ἀλλὰ πρὶν εἰςρυῆναι, σχεδὸν 
διχυδηθομένου τοῦ ἐπιῤῥέοντος" οὕτως εὐρύτερον τὸ πρὸς τὴν ἔκ-- 
χυσιν “κεχηγὸς τοῦ πίϑου καὶ ἀκώλυτος ἣ ἔξοδος. 

- ZETE. Οὐκοῦν εἰ μὴ ἐμᾳράξηται τὸ κεχηνὸς τοῦτο καὶ ἐς 19. 
τὸ ἅπαξ ἀναπεπταμένον, ἐχχυϑέντος ἐν βραχεῖ σου ῥᾳδίως εὑρήσει 
τὴν διῳϑέραν αὖϑις καὶ τὴν δίκελλαν ἐν τὴ τρυγὶ τοῦ πίϑου. ἀλλ᾽ 
᾿ ἄπιτε ἤδη καὶ πλουτίζετε αὐτὸν" σὺ δὲ μέμνησο, © Ἑρμῆ, ἐπανιὼν 
᾿ πρὸρ ἡ ἡμᾶς ἄγειν τοὺς Κύκλωπας ἐκ τῆς «ἀἴτνης, ὅπως τὸν κεραυ- 
γὸν ἀκονήσαντες ἐπιοχευάσωσιν" ὡς ἤδη ze τεϑηγμένου αὐτοῦ δεή-- 
σύμεϑα. 

 EPM. Ἡροΐωμεν, ὦ Πλοῦτε. τί τοῦτο: ὑποσχάζειρ; ἐλελή-- 20. 
ϑεις μὲ, ὦ γεννάδα, οὐ τυφλὸς μόνον, ἀλλὰ καὶ χωλὸς ὦν. 

 HAOTT., Oi ἀεὶ τοῦτο, ὦ “Ἑρμῆ, ἀλλ ὁπόταν μὲν ἀπίω 
παρά τινα πεμᾳϑεὶς ὑπὸ τοῦ Διός, οὐκ old ὅπως βραδύς εἶμι χαὶ 
γωλὸς ἀμφοτέροις, ὡς μόλις τελεῖν ἐπὶ τὸ τέρμα, προγηράσαντος 
ἐνίοτε τοῦ περιμένοντος, ὁπόταν δὲ ἀπαλλάττεσϑαι δέῃ, πτηνὸν 
ὄψει, πολὺ τῶν ὀνείρων ὠκύτερον " ἅμα γοῦν ἔπεσεν ἡ ὕσπληγξ, 
κἀγὼ ἤδη ἀνακηρύττομαι νενικηκώς, ri τὸ οτάδιον οὐδὲ 
ἰδόντων ἐνίοτε τῶν ϑεατῶν. 

EPM. Οὐκ ἀληϑὴ ταῦτα φής" ἐγώ γέ τοι πολλοὺς ἂν εἰπεῖν 
ἔχοιμί σοι χϑὲς μὲν οὐδὲ ὀβολόν, ὥςτε πρίασϑαι βρόχον, ἐσχηκότας, 
ἄφνω δὲ τήμερον πλουσίους καὶ πολυτελεῖς ἐπὶ λευκοῦ ζεύγους ἔξε-- 
λαύνοντας, οἷ: οὐδὲ κἂν ὄνος ὑπῆρξε πώποτε. καὶ ὅμως πορφυροῖ 


. 





— ἐκεῖνος γάρ τίοτε ἃ. 8. w.] in diescm Gleichnisse finden sich meh- 
rere Dinge, welche bei genauerer Prüfung als unpassend und selbst 
als einander widersprechend erscheinen. — 

19. εἰ μὴ ἐμφράξηται] 5. zu Nigrin. ec, 12. — ὃς τὸ ἅπαξ] einmal 
für allemal, d. i. für immer. — 

20: ἅμα — »dyw] s. zu Traum c. 3. — 7 ὕσπληγξ! bildliche Bede-, 
weise entlehnt von dem Veriahren bei den Wettrennen. — γέ τοι] 


wenigstens doch. — χἂν ὄνος} s. zu Nigrin. c. 28. — 
5 


34 IT. Timon. Ὁ, 20. 21. 99. 


καὶ χρυσύχειρες περιέρχονται οὐδ᾽ αὐτοὶ «πιστεύοντες οἶμαι ὅτι μὴ 
ὄναρ πλουτοῦσιν. 
21. ΠΑΟΥΤ. “Exegoioy τοῦτ᾽ ἐστίν, ὦ “Ἑρμῆ, καὶ οὐχὶ τοῖς ἐμαυ-- 
τοῦ ποσὶ βαδίζω τότε, οὐδὲ ὃ Ζεύς, ἀλλ᾿ ὃ Πλούτων ἀποστέλλει - 
με παρ᾽ αὐτούς, ἅτε πλουτοδότης καὶ μεγαλόδωρος καὶ αὐτὸς ὧν" 
δηλοῖ γοῦν καὶ τῷ ὀνόματι. ἐπειδὰν τοίνυν μετοικισϑῆναι den μὲ 
παρ᾽ ἑτέρου πρὸς ἕτερον, ἐς δέλτον ἐμβαλόντες μὲ καὶ κατασημη-- 
νάμενοι ἐπιμελῶς φορηδὸν ἀράμενοι μετακομίζουσι" χαὶ ὃ μὲν νεκρὸς 
ἐν σκοτεινῷ mov τῆς οἰκίας πρόκειται ὑπὲρ τὰ γόνατα παλαιᾷ τῇ 
ὀϑθόνῃ σχεπόμενος, περιμάχητος ταῖς γαλαῖς, ἐμὲ δὲ 06 ἐπελπίσαν- 
τες ἐν τῇ ἀγορᾷ περιμένουσι κεχηνότες ὥςπερ τὴν χελιδόνα “προς-- 
22, πετομένην τετριγότες ol νεοττοί. ἐπειδὰν δὲ τὸ σημεῖον ἀφαιρεϑῆ 
καὶ τὸ λίνον ἐντμηϑῇ καὶ ἡ δέλτος ἀνοιχϑῇ καὶ ἀνακηρυχϑῇ μου 
δ᾽ καινὸς δεσπότης ἤτοι συγγενής τις ἢ κόλαξ ἢ καταπύγων οἶκέ-- 
της, ἐκεῖνος μέν, ὅςτις ἂν 7 more, ἁρπασάμενός μὲ αὐτῇ δέλτῳ θεῖ 
φέρων ἀντὶ τοῦ τέως ΤΙυῤῥίου ἢ Δρόμωνος ἢ Τιβίου Μεγακλῆς 
ἢ Μιγάβυζος ἢ Πρώταρχος μετονομασϑείς, τοὺς μάτην κεχηνότας 
ἐχείνους ἐς ἀλλήλους ἀποβλέποντας καταλιπὼν ἀληϑὲς ἄγοντας τὸ 
πένϑος, οἷος αὐτοὺς ὃ ϑύννος ἐκ μυχοῦ τῆς σαγήνης διέφυγεν οὐκ 





21. ὃ Πλούτων! in welchem Falle sendet Pluton, der Gott der 
Unterwelt, Reichthum? — ὃς δέλτον! die Tafel, auf welche das 
Testament geschrieben ist; dieses wurde gesiegelt (σημηνάμενοι), 
dann ausser dem Hause irgendwo niedergelegt (φορηδὸν ἀράμενοι 
μετὰκομίζουσ) und nach dem Tode des Erblassers öffentlich (ἐν τῇ 
ἀγορᾷ) in Gegenwart der muthmasslichen Erben eröffnet. — πρό.- 
Hera) — προτέϑειται; es bezieht sich auf die, besonders bei den 
Römern übliche feierliche Ausstellung der Todten; was hat aber 
die Art, wie Lucian diese Ausstellung die Erben anordnen lässt, 
wohl vom Gewöhnlichen Abweichendes? — σκεπόμενος] von der 
seltnen Stammform zu σχεπάζω. — ol ἐπιελτείσαντες} hier intransitiv; 
aus dem Vorhergehenden ἐμέ ist hinzuzudenken o.: die sich auf 
mich Hoffnung machen. — zergıyores οἱ veorroi] Hom. Il. H, 314. —. 

32. ἐπειδὲν δὲ τὸ σημεῖον u, 8. w.] die Täfelchen, anf welche 
man schrieb, wurden mit Bindfaden (2/yor) zusammengebunden und, 
wo der Faden geknüpft war, durch den Ring versiegelt. — ξχεῖγος 
μέν] wo ist der Gegensatz hierzu® — Πυῤῥίου ἢ Apöuwvog ἢ Tıßlov] 
gewöhnliche Sclavennamen; die folgenden Namen dagegen sind 
solche, welche in vornehmen und berühmten Geschlechtern üblich 
waren. — οἷος u. 6. w.] man betrachtet solche Sätze am besten 
als abhängige Ausrufungen. — Yörros] ganz dasselbe Bild wie 



















ERS. TE 'Timon. €. 22. 33. 24. 35. 85 


N 


re Fr δίλεαρ χαταπιών. ὃ δὲ ἐμπεσὼν ἀϑρόως εἷς ἐμὲ ἀπει- 23, 
; ᾿ρόχαλος καὶ παχύδεορμος ἄνϑρωπος, ἔτι τὴν πέδην πεφρικὼς nal εὖ 
παριὼν ἄλλως ᾿μαστίξειὲέ τις, ὄρϑιον ἐφιστὰς τὸ οὖς καὶ τὸν μυ- 
«ὥςπερ τὸ "Ardarogor προςκυγῶν, οὐχέτι φορητός ἐστι τοῖς 
τ. κω ἀλλὰ τούς τε ἐλευθέρους ὑβρίζει zul τοὺς ὁμοῦσυ- 
“λους μαστιγοῖ ἀποπειρώμενος εἰ zul αὐτῷ τὰ τοιαῦτα ἔξεστιν, ἄχρι 
ἢ ἱπποτροφίας ἐπιϑυμήσας ἢ χόλαξι παραδοὺς ἑαυτὸν ὀμνύου-- 
σιν, 7 μὴν εὐμορφύτερον μὲν Νιρέως εἶναι αὐτόν, εὐγενέστερον δὲ 
τοῦ Κέκροπος ἢ Κόδρου, συνετώτερον δὲ τοῦ ᾿Οδυσσέως, πλου-- 
σιώτερον δὲ συνάμα Κροίσων ἑκκαίδεκα, ἐν ἀκαρεῖ τοῦ χρόνου 
ἄϑλιος ἐχχέη τὰ κατ ὀλίγον ἔκ πολλῶν ἐπιορκιῶν καὶ ἁρπαγῶν 
καὶ πανουργιῶν συγειλεγμένα. 


αὐτόπους. ᾿βαδίζης, πῶς οὕτω τυφλὸς ὧν εὑρίσκεις τὴν dor; ἢ πῶς 
διαγινώσκεις ἐφ᾽ οὗς ἀν σε ὃ Ζεὺς ἀποστείλῃ κρίνας de τοῦ 
πλουτεῖν ἀξίους; 

TLAOTT. Οἴει γὰρ εὑρίσκειν μὲ οἵτινές εἶσι; μὰ τὸν Δία οὐ 
πάγυ. οὐ γὰρ ἂν ᾿Αριατείδην καταλιπὼν “Ἱππονίχῳ καὶ Καλλίᾳ 
προςήειν χαὶ πολλοῖς ἄλλοις Adnvaiov οὐδὲ ὀβολοῦ ἀξίοις. 
EPM. Πλὴν ἀλλὰ τί πράττεις καταπεμφϑείς; 

ΠΑΟΥ͂Τ. "Ἄνω καὶ κάτω πλανῶμαι περινοστῶν, ἄχρε ἄν 
᾿λάϑω τινὶ ἐμπεσών, ὃ δέ, ὅςτις ἂν πρῶτός μοι περιτύχη, ἀπαγα- 
γὼν παρ᾽ αὐτὸν ἔχει σὲ τὸν “Ερμὴν ἐπὶ τῷ παραλόγῳ τοῦ κέρδους 
προςχυνῶν. 


δοχοῦν πλουτίζειν ὅσους dv οἴηται τοῦ πιλουτεῖν ἀξίους; 


TIAOTT. Καὶ μάλα δικαίως, ὠγαϑέ, ὃς γε τυφλὸν ὄντα εἰδὼς 





ον: Sat. II, 5, 44. Plures annabunt thunni et cetaria erescent. — 
23. παχύδερ μοὶ] hier in uneigentlicher Bedeutung. — ἄλλως] hier: 
ohne besondere Absicht, zufällig. — τὸν μυλῶνα] wo die Sclaven 
zur Strafe arbeiten mussten. — Nigews] 5. Hom. 1]. I, 673. — 
ΠΡ häufig hyperbolisch für eine unbestimmte grosse Zahl. — 
24. auronovs] Gegensatz zu οὐχὶ τοῖς ἐμαυτοῦ ποσὶ βαδίζω ο. 21. — 
οὐ γὰρ ἄν U. 8. W.] 5. Zu c. 7. — παρ᾽ αὐτὸν] 5. zu-c. 10. — σὲ τὸν 
"Ἐρμὴν] als welchem jeder unverhoflte Glücksfund zugeschrieben 
wurde; daher ἕρμαιον Traum c. 9. undunten c. 41. Ἕραῆ, κερδῶε: — 


ΠΕΡΙ. Alta που σχεδὸν φὴς τὰ γιγνόμενα. δπόταν δ᾽ οὖν 24. 


EPM. Οὐκοῦν ἐξηπάτηται ὃ Ζεὺς οἰόμενός σε κατὰ τὸ αὐτῷ 25. 





36 II. Timon. C. 25. 26. 27. 


ἔπεμπεν dvalnrnoort« Övgeigeror οὕτω χρῆμα καὶ πρὸ πολλοῦ 
ἐχλελοιπὸς ἐκ τοῦ βίου, ὅπερ οὐδ᾽ ὃ Auyzeig ἂν ἐξεύροι ῥᾳδίως, 
ἀμαυρὸν οὕτω καὶ μικρὸν ὄν. τοιγαροῦν ἅτε τῶν μὲν ἀγαϑῶν 
ὀλίγων ὄντων, πονηρῶν δὲ πλείστων ἐν ταῖς mühe τὸ πᾶν ἐπε- 
χόντων, ῥᾷον ἐς τοὺς τοιούτους ἐμπίπτω περιϊὼν καὶ σαγηνεύομαι 
πρὸς αὐτῶν. 

EPM. Εἶτα πῶς, ἐπειδὰν καταλίπῃς αὐτούς, ῥᾳδίως φεύγεϊς 
οὐκ εἰδὼς τὴν δδόν; 

ILAOTT. ᾿Οξυδερκὴς τότε πως καὶ ἀρτίπους γίγνομαι πρὸς 
μόνον τὸν καιρὸν τῆς φυγῆς. 

26. EPM. "Ἔτι δή μοι καὶ τοῦτο ἀπόχριναι. πῶς τυφλὸς ὧν, 
εἰρήσεται γάρ, καὶ προςέτι ὠχρὸς καὶ βαρὺς ἐκ τοῖν σκελοῖν το- 
σούτους ἐραστὰς ἔχεις, ὥςτε πάντας ἀποβλέπειν εἰς σέ, καὶ τυχόν-- 
τας μὲν εὐδαιμονεῖν οἴεσϑαι, εἰ δὲ ἀποτύχοιεν, οὐκ ἀνέχεσθαι ζῶν-- 
τας; οἶδα γοῦν τινας οὐκ ὀλίγους αὐτῶν οὕτως σου δυφέρωτας ὄντας, 


a Bi > r ’ ‚ »5ς < x x 
ὥςτε καὶ ἐς βαϑυκήτεα πόντον φέροντες ἔῤῥιψαν αὑτοὺς καὶ 


πετρῶν κατ ἡλιβάτων ὑπερορᾶσϑαι νομίζοντες ὑπὸ σοῦ, ὅτιπερ 
οὐδὲ τὴν ἀρχὴν ἑώρας αὐτούς. πλὴν ἀλλὰ καὶ σὺ ἂν εὖ οἶδα ὅτι 
ὁμολογήσειας, εἴτι ξυνίης σαυτοῦ, κορυβαντιᾷν αὐτοὺς ἐρωμένῳ 
τοιούτῳ ἐπιμεμηνότας. 
275. ILAOTT. Οἴει γὰρ τοιοῦτον, οἷός εἶμι, ὁρᾶσϑαι αὐτοῖς, χωλὸν 

ἢ τυφλὸν ἢ ὅσα ἄλλα μοι πρόςεστιν; 

EPM. ᾿Αλλὰ πῶς, ὦ Πλοῦτε, εἰ μὴ τυφλοὶ καὶ αὐτοὶ πάν- 
τές εἰσίν; 

ITLAOTT. Οὐ τυφλοὶ, ὦ ἄριστε, ἀλλ᾿ ἡ ἄγνοια καὶ ἣ ἀπάτη, 
αἵπερ νῦν κατέχουσι τὰ πάντα, ἐπισκιάζουσιν αὐτούς" ἔτι δὲ καὶ 





25. δυςεύρετον οὕτω χρῆμα] was ist damit gemeint? — 

26. εἰρήσεται γάρ] man.suche sich den Sinn dieses Zwischensatzes 
deutlich zu machen. — ἐς βαϑυχήτεα πόντον — τιετριῶν zur’ ἢλι-- 
βάτων] Anspielung auf eine Stelle des Theognis 175 f. in welcher 
es von der Armuth heisst: 

Ἣν δὴ) χρὴ φεύγοντα καὶ ὃς μεγακήτεα. πόντον 
ῥιπτεῖν καὶ πετρῶν, Κύρνε, κατ᾽ ἡλιβάτων. — 
ὅτιπερ οὐδὲ τὴν ἀρχὴν ἑώρας αὐτούς] diese Worte gehören nicht zu 
dem in ὑπερορᾶσϑαι νομίζοντες ὑπὸ σοῦ enthaltenen Gedanken, son- 
dern sind eine beigefügte Bemerkung des Hermes, welcher damit 
auf die Blindheit des Plutos anspielt; ἑώρας steht im Gegensatz 
zu ὑπερορᾶσϑαι; wer überhaupt nicht sieht, von dem kann nicht 
gesagt werden, dass er Jemand übersehe, — 































IT. Timon. €. 27. 28. 29. 37 


ο΄ αὐτός, ὡς μὴ παντάπασιν ἄμορφος εἴην; προςωτιεῖόν. τι ἐρασμιώ- 
 zarov περιϑέμενος, διάχουσον καὶ λιϑοκόλλητον, καὶ ποικίλα ἐνδὺς 
ἐντυγχάνω αὐτοῖς. οἱ δὲ αὐτοπρόςωπον οἰόμενοι ὁρᾷν τὸ κάλλος, 
ἐρῶσι καὶ ἀπύλλυνται μὴ ἐντυγχάνοντες. ὡς εἴ γέ τις αὐτοῖς ὅλον 
ἀπογυμνώσας ἐπέδειξε με, δῆλον “ὡς κατεγίνωσκον ἂν αὑτῶν ἄμ-- 
βλυώττοντες τὰ τηλικαῦτα καὶ ἐρῶντες ἀνεράστων καὶ ἀμόρφων 
πραγμάτων. ; 

 EPM. Τί οὖν ὅτι καὶ ἐν αὐτῷ ἤδὴ τῷ πλουτεῖν γενόμενοι 28. 
καὶ τὸ προςωπεῖον αὐτὸ περιϑέμενοι ἔτι ἐξαπατῶνται. καὶ ἢν τις 
ἀφαιρῆται αὐτούς, ϑᾶττον ἂν τὴν κεφαλὴν ἢ τὸ προςωπεῖον πρό-- 
οιντο; οὐ γὰρ διὴ καὶ τότε ἀγνοεῖν εἰχὸς αὐτούς, ὡς ἐπίχριστος ἡ 
Se ἐστίν, ἔνδοϑεν τὰ mar Ta δρῶντας. 

MAOTT. Οὐκ ὀλίγα, ὦ "Eoun, καὶ πρὸς τοῦτό gr συναγω- 
γίζεται. 

ΠΕΡΙ. Τὰ ποῖα: 

MAOTT. ᾿Ἐπειδάν τις ἐντυχὼν τὸ πρῶτον ἀναπετάσας τὴν 
ϑύραν εἰςδέχηταί μὲ, συμπαρειςέρχεταν wer ἐμοῦ λαϑὼν ὃ τῦφος 
καὶ ἡ ἄνοια καὶ ἡ μεγαλοψυχία καὶ ἡ μαλακία καὶ ὕβοις καὶ ἀπάτη 
καὶ ἄλλ᾽ ἄττα μυρία. ὑπὸ δὴ τούτων ἁπάντων καταληφϑεὶς τὴν 
ψυχὴν θαυμάζει Te τὰ οὐ ϑαυμαστὰ καὶ ὀρέγεται τῶν φευκτῶν 
κἀμὲ τὸν πάντων ἐχείνων πατέρα τῶν εἰρεληλυϑότων καχῶν ii 
δορυφορούμενον i ὑπ᾽ αὐτῶν, καὶ πάντα πρότερον πάϑοι ἄν, ἢ er 
ng0&olat ὑπομείνειεν ἄν, 

EPM. Ὡς δὲ λεῖος ve, ὦ Πλοῦτε, καὶ ὀλισϑηρὸς χαὶ δυοκά-- 20, 
τοχος καὶ διαφευκτικί:, οὐδεμίαν ἀντιλαβὴν παρεχόμενος βεβαίαν, 
ἀλλ᾽ ὥςπερ αἵ ἐγχέλεις 7 οἱ ὄφεις διὰ τῶν δαχτύλων δραπετεύεις ᾿ 
οὐχ οἷδ᾽ ὅπως" 7 ἹΠενία δ᾽ -ἔμπαλιν ἰξώδης τε καὶ εὐλαβὴς καὶ 
μυρία τὰ ἄγκιστρα ἐκπεφυκότα ἐξ ἅπαντος τοῦ σώματος ἔχουσα, ὡς 
πλησιάσαντας εὐθὺς ἔχεσϑαι καὶ μὴ ἔχειν ῥᾳδίως ἀπολυϑῆναι. 
. ἀλλὰ μεταξὺ ἤδη φλυαροῦντας ἡμᾶς πρᾶγμα οὐ μικρὸν διέλαϑε. 

᾿ ΠΑΟΥ͂Τ, Τὸ ποῖον; 





m. ὡς el 72] ὡς steht hier, wie häufig, gleich yao; es ist aber, 
wie so oft in Erklärungssätzen, bei Anknüpfung dieses Satzes an 
den vorhergehenden ein Gedanke übersprungen. — 

28. ἀφαιρῆται] man achte auf die besondere Bedeutung, welche 
hier das Präsens hat; vergl. Buttmann 8. 181. Anm. 10. Rost 8. 116. 
Anm. 5. — κεγαλοψυχία] hier, wie bei Platon, — ἀφροσύνη. — 

29. δυςκάτοχος) = δυςχάϑεστος. --- 








38 ΠΙ. Timon; 6. 29. 30. 31. 32. 


EPM, Ὅτι τὸν Θησαυρὸν οὐκ ἐπηγαγόμεϑα, οὔπερ ἔδει μάλιστα. 


30, + ΠΑΟΥ͂Τ. Θάῤῥει τούτου γε ἕνεκα" ἐν τῇ γῇ αὐτὸν ἀεὶ κα--᾿ 
ταλείπων ἀγέρχομαι παρ ὑμᾶς ἐπισκήψας ἔνδον μένειν ἐπικλεισά--᾿ 


μένον τὴν ϑύραν, ἀνοίγειν δὲ μηδενί, ἦν μὴ ἐμοῦ ἀκούση βοήσαντος. 
EPM. Οὐκοῦν ἐπιβαίνωμεν. ἤδη τῆς ᾿Αττικῆς" καί μοι ἕπου 
ἐχόμενος τῆς χλαμύδος, ὄχρι dv πρὸς τὴν ἐσχατιὰν ἀφίκωμοι: 
ΠΑΟΥ͂Τ. Εὖ ποιεῖς, ὦ ᾿ Ἑρμῆ, Χειρα) γῶν" ἐπεὶ ἤν γε ἀπο-- 
λίπῃς με, “Ὑπερβόλῳ τάχα ἢ Κλέωνι ἐμπεσοῦμαι περινοστῶν, ἀλλὰ 
τίς ὃ ψόφος οὗτός ἔστι καϑάπερ σιδήρου πρὸς λίϑον. 

31. .EPM. Ὃ Τίμων οὑτοσὶ σκάπτει πλησίον ὀρεινὸν καὶ ὑπόλιϑον 
γήδιον. παπαῖ, καὶ ἡ Πενία πάρεστι καὶ ὁ Πόνος ἐκεῖνος, 7 Καρτερία 
τε χαὶ ἣ “Σοφία καὶ ἣ ᾿«Ανδρεία καὶ ὃ τοιοῦτος ὄχλος τῶν ὑπὸ τῷ 
λιμῷ ταττομένων ἁπάντων, πολὺ ἀμείνους τῶν σῶν δορυφόρων. 

ITLAOTT. Ti οὖν οὖκ ἀπαλλαττόμεϑα, ὦ Ἑρμῆ, τὴν ταχί- 
στὴν; οὐ γὰρ ἄν τι ἡμεῖς δράσαιμεν ἀξιόλογον πρὸς ἄνδρα ὑπὸ 
τηλικούτου στρατοπέδου περιεσχημένον. 

EPM. "Ἄλλως ἔδοξε τῷ Al“ μὴ ἀποδειλιῶμεν οὖν, 

3%. ΠΗ͂Ν. Ποῖ τοῦτον ἀπάχγεις, ὦ ᾿“ργειφόντα, χειραγωγῶν ; 
EPM. ’Eni τουτονὶ τὸν Τίμωνα ἐπέμφϑημεν ὑπὸ τοῦ Διός. 
ΠΕΝ. Νῦν ὃ Πλοῦτος ἐπὶ Τίμωνα, δπότε αὐτὸν ἐγὼ κακῶς 

ἔχοντα ὑπὸ τῆς Τρυφῆς παραλαβοῦσα, τουτοισὶ παραδοῦσα, τῇ 
Zogig καὶ τῷ Πόνῳ, γενναῖον ἄνδρα καὶ πολλοῦ ἄξιον ἀπέδειξα ; 
οὕτως ἄρα εὐκαταφρύνητος ὑμῖν ἡ ΤΙενία δοχῶ καὶ εὐαδίκητος, 
ὥςϑ᾽ ὃ μόνον κτῆμα εἶχον, ἀφαιρεῖσϑαί "us, ἀχριβῶς πρὸς ἀρετὴν 
ἐξειργασμένον, ἵν᾿ αὖϑις 6 Τιλοῦτος παραλαβὼν αὐτὸν Ὕβρει καὶ 
. Τύφῳ ἐγχειρίσας ὅμοιον τῷ πάλαι, μαλϑαπὸν καὶ ἀγεννὴ καὶ ἀνό-- 
ἡτὸν ἀποφήνας ἀποδῷ πάλιν ἐμοὶ ῥάκος ἤδη γεγενημένον ; 





τὴν EPM. ᾿Ἔδοξε ταῦτα, ὦ Πενία, τῷ Διί 
᾿ οὗπερ ἔδει μάλιστα] welches ist die gewöhnliche Ausdrucksweise ? 


vgl. Rost 8. 120. Anm. 2. derselbe Sprachgebrauch unten c. 35. 37. 
und 38. Ebenso im Lateinischen. — 

30. χαταλείπων ἀνέρχομαι man achte hier auf die Verschiedenheit 
des griechischen und deutschen Sprachgebrauchs. — Ὑπερβόλῳ — 
wegıvooröy] man vergleiche das c. 24. von dem Plutos Gesagte. — 

31. τί οὖν our ἀπαλλατόμεϑα :) derselbe Sprachgebrauch, wie im 
Lateinischen mit quin. — 

32. ὑπὸ τῆς Τρυφῆς] gehören diese Worte zu dem vorhergehenden 
oder zum folgenden Participium? — ῥάχος] hier in uneigentlicher 
Bedeutung; derselbe Sprachgebrauch im Deutschen. — 

























FI, γος, 33-34, ἀξ 89 


= 


ı| © HEN. ᾿“πέρχομαι" καὶ ὑμεῖς δὲ ὦ Πόνε καὶ Σοφία καὶ οἱ 
Ε λοιποὶ ἀκολουϑεῖτέ μοι. οὗτος δὲ τάχα εἴσεται, οἵαν μὲ οὖσαν 


ὑχιεινὸς μὲν τὸ σῶμα, ἐῤῥωμένος δὲ τὴν γνώμην διετέλεσεν, ἀνδρὸς 
βίον ζῶν καὶ πρὸς αὑτὸν ἀποβλέπων, τὰ δὲ περιττὰ καὶ πολλα 
ταῦτα, ὥςπερ ἐστίν, ἀλλότρια ὑπολαμβάνων. 

EPM. ᾿“πέρχονται" ἡμεῖς δὲ προςίωμεν αὐτῷ. εν 


ἄνδρα ἐργάτην καὶ μισϑοφόρον ἐνοχλήσοντες; ἀλλ᾿ οὐ χαίροντες 
τε μιαροὶ πάντες ὄντες" ἐγὼ γὰρ ὑμᾶς αὐτίκα μάλα βάλλων 
τοῖς βώλοις καὶ τοῖς λίϑοις συντρίψω. : ; 
ΠΕΡΙ. “Μηδαμῶς, ὦ Τίμων, μὴ βάλῃς" οὐ γὰρ ἀνθρώπους 
ὄντας βαλεῖς, ἀλλ ἐγὼ μὲν “Ἑρμῆς εἶμι, οὗτοσὶ δὲ ὃ Πιλοῦτος. 
ε δὲ ὃ Ζεὺς ἐπακούσας τῶν εὐχῶν. ὥςτε ἀγαϑῆ τύχη δέχου 
un ἀποστὰς τῶν πόνων. Η ET 
τ“ TIM. Kai ὑμεῖς οἰμώξεσϑε ἤδη καίτοι ϑεοὶ ὄντες, ὡς φατε" 
πάντας γὰρ ἅμα καὶ ἀνθρώπους καὶ ϑεοὺς μισῶ, τουτογὶ δὲ τὸν 
τυφλόν, ὅςτις ἂν ἢ, καὶ ἐπιτρίψειν μοι δοκῶ τῇ δικέλλῃ. 
 JLA0TT. ᾿“πίωμεν, ὦ “Ἑρμῆ, πρὸς τοῦ Διός" μελαγχολᾷν 
γὰρ ὃ ἄνθρωπος οὐ μετρίως μοι δοχεῖ, μή τι κακὸν ἀπέλϑω προς- 


λαβών. 


καὶ τραχὺ καταβαλὼν προτείνας τὼ χεῖρε λάμβανε τὴν ἀγαϑὴν τύχην 
καὶ πλούτει πάλιν καὶ ἴσϑι ᾿ϑηναίων τὼ πρῶτα καὶ ὑπερόρα 
τῶν ἀχαρίστων ἐχείνων, μόνος αὐτὸς εὐδαιμονῶν. 

TIM. - Οὐδὲν ὑμῶν δέομαι" μὴ ἐνοχλεῖτέ μοι" ἱκανὸς ἐμοὶ πλοῦ-- 
τος ἡ δίκελλα" τὰ δ᾽ ἄλλα εὐδαιμογέστατός εἶμι, μηδενός μοι 
σιάζοντος. 
 EPM. Οὕτως, ὦ τάν, ἀπανϑρώπως; 


πλη- 


Τόνδε φέρω Διὶ μῦϑον ἀπηνέα τε πρατερόν τε; 





᾿ 33. διετέλεσεν) was ist hierbei zu ergänzen? — πρὸς αὐτὸν ano- 
βλέπων] seiner eigenen Kraft vertrauend; in ähnlichem Sinne c. 36. 
ἐξ αὐτοῦ ἐμοῦ τὰς ἐλπίδας ἀπαρτήσασά μοι τοῦ βίου. --. ὥςπερ ἐστί» 
in der deutschen Uebersetzung ist die Hinzufügung eines Wortes 
‘erforderlich; der lateinische Sprachgebrauch stimmt mit dem grie- 
chischen überein. — 

‚33. ᾿4ϑηναίων τὰ roöra]iwas erwartet man statt σὰ πρῶτα ? ebenso 
unten c. 55. zoAdzuy ἐστὶ τὰ πρῶτα und sonst öfters. — σόγδε φέρω 


33. 


ἀπολείψει, ἀγαϑὴν συνεργὸν καὶ διδάσκαλον τῶν ἀρίστων, ἢ συνὼν. 


᾿ ΤΊΜ. Τίνες ἐστέ, ὦ κατάρατοι; 7 τί βουλόμενοι δεῦρο ἥκετε 34, 


EPM. Μηδὲν σκαιόν, ὦ Τίμων, ἀλλὰ τὸ πάνυ τοῦτο ἄγριον 85. 


40 II. Timon. (Ὁ. 35. 36. 37. ME 


"zei μὴν εἰκὸς ἣν μισάνϑρωπον μὲν εἶναί σε τοσαῦτα ΜῈ αὐτῶν 
δεινὰ πεπογνϑότα, ΗΝ δὲ μηδαμῶς, οὕτως ἐπιμελουμένων σου 
τῶν ϑεῶν. 
306. TIM. ᾿Αλλὰ σοὶ μέν, ὦ Ἑρμῆ, καὶ τῷ Διὶ πλείστη aa 
τῆς ἐπιμελείας, τουτονὶ δὲ τὸν IThoüroy οὐκ ἂν λάβοιμι. ; 
EPM. Ti δή; Ὗ 
- TIM. Ὅτι καὶ πάλαι μυρίων μοι κακῶν αἴτιος οὗτος κατέ- 
om χόλαξί τε παραδοὺς καὶ ἐπιβούλους ἐπαγαγὼν καὶ μῖσος Erte- 
γείρας καὶ ἡδυπαϑείᾳ διαφϑείρας zul ἐπίφθονον ἀποφήνας, τέλος 
δὲ ἄφνω καταλιπὼν οὕτως ἀπίστως καὶ προδοτικῶς" 7 βελτίστη, 
δὲ Πενία. πόνοις μὲ τοῖς ἀνδρικωτάτοις καταγυμνάσασα καὶ μετ 
ἀληϑείας καὶ παῤῥησίας προφομιλοῦσα τά τε ἀναγκαῖα κάμνοντε 
παρεῖχε καὶ τῶν πολλῶν ἐκείνων καταφρονεῖν ἐπαίδευεν ἐξ αὐτοῦ 
ἐμοῦ τὰς ἐλπίδας ἀπαρτήσασά μοι τοῦ βίου καὶ δείξασα ὅςτις ἦν 
ὁ πλοῦτος 6 ἐμός, ὃν οὔτε κόλαξ ϑωπεύων οὔτε συχοφάντης φοβῶν, 
οὐ δῆμος παροξυνϑείς, οὐκ ἐκκλησιαστὴς ψηφοψορήσας, οὐ τύραν-- _ 
37. νος ἐπιβουλεύσας. ἀφελέσϑαι δύναιτ᾽ ἄν. ἐῤῥωμένος τοιγαροῦν ὑπὸ 
τῶν πόνων τὸν ἀγρὸν τουτονὶ φιλοπόνως ἐργαζόμενος, οὐδὲν ὃ δρῶν 
τῶν ἐν ἄστει κακῶν, ἱκανὰ καὶ διαρκῆ ἔχω τὰ ἄλφιτα παρὰ τῆς 
δικέλλης. ὥςτε παλίνδρομος, ὦ “ Ἑρμῆ, ἄπιϑι τὸν Πλοῦτον ἀπα- 
γαγὼν τῷ Ai: ἐμοὶ δὲ τοῦτο ἱκανὸν ἣν πάντας ἀνϑρώπους ἡβηδὸν 
οἰμώζειν ποιῆσαι. . 
EPM. Μηδαμῶς, ὠγαϑέ" οὐ γὰρ πάντες εἰσὶν ἐπιτήδειοι 
᾿πιρὸς οἰμωγήν. ἀλλ᾿ ἔα τὰ ὀργίλα ταῦτα καὶ μειρακιώδη καὶ τὸν 
Πλοῦτον παράλαβε. οὔτοι ἀπόβλητά εἰσι τὰ δῶρα τὰ παρὰ 
τοῦ Öıog. | 
ILAOTT. Βούλει, ὦ Τίμων, δικαιολογήσομαι πρὸς σέ; καὶ χα- 
ψΨ λεπαίνεις μοι λέγοντι; 





u. 8. w.] Hom. Il. XV, 202. — εἰχὸς ἢν] 8. zu c. 29. — 

36. ἀλλὰ σοὶ μέν u. 8. w.] man achte auf den Gebrauch von. 
ἀλλὰ in der Antwort. — ἐξ αὐτοῦ ἐμοῦ — ἀπαρτήσασα] über den Sinn 
s. zu c. 33. unsre Stelle enthält denselben Gedanken causativ aus- 
gedrückt. Zu bemerken ist noch die Verschiedenheit des griechi- 
schen und deutschen Sprac hgehrauchs binsichtlich der Präposition 
bei den Verbis des Hängens. — ὅςτις ἣν 6 πλοῦτος ὁ ἐμὸς] welcher 
Reichthum ist hier "gemeint? -- 

81. ἱκανὸν ἢν] 8. zu c. 39. — ἡβηδὸν] ne puberibus quidem exceptis. 
— οὔτοι ἐπόβλητα ἃ. 8. w.] Anspielung auf Hom. 1]. III, 65. οὔτοι 

. ἀπόβλητ᾽ ἐστὶ ϑεῶν ἐρικυδέα δῶρα. — βούλει — δικαιολογήσομαι] die 
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ἢ μαᾶχρὰ μέντοι, μηδὲ μετὰ προοιμίων, ὥςπερ 

ΩΣ ἀνέξο σε ὀλίγα πων διὰ ἄν Ὁ 

αἱ μαβρὰ εἰπεῖν οἵτω πολλὰ 38. 

θα εἴ τί σὲ, ὡς φής, ἢ ἠδίκηκα, 

᾿ De ἁπάντων αἴτιός σοι κατέστην, τιμῆς καὶ 

5. καὶ στεφάνων καὶ τῆς ἄλλης τρυφῆς, πεἰρίβλοτεθξ τε χαὶ ᾿ 

δὲ ἐμὲ ἡσϑα καὶ περισπούδωστος" εἰ δέ τι χαλεπὸν ἐχ 

v πέπονθας, ἀναίτιος ἐγώ σοι" μᾶλλον δὲ αὐτὸς ἠδί- 

0 ὑπὸ σοῦ, διότε μὲ οὕτως ἀτίμως ὑπέβαλες ἀνδράσι 

15 ἐπαινοῦσι καὶ καταγοητεύουσι καὶ πάντα τρόπον ἐπι-- 

ὁ μοι" καὶ τό. γε τελευταῖον ἔφησθα; ὡς προδέδωκά. σε, 

ν δὲ αὐτὸς ἐγκαλέσαιμί σοι σπιάνγτα τρόπον ἀπελαϑεὶς ὑπὸ 

ἐπὶ κεφαλὴν ἐξωσϑεὶς τῆς οἰκίας" τοιγαροῦν ἀντὲ μαλακῆς 

au» τὴν διφϑέραν ἣ τιμιθπάτη σοι Πενία περιτέϑεικεν. 

P vs ὃ ᾿Ερμῆς οὑτοσί, πῶς ἱκέτευον τὸν Δία μηχέϑ᾽ ἥκειν 

Ἷ τω De δυρμενῶς μοι προφενηνεγμένον. 

οὐ ᾿λλὰ νῦν δρᾷς, ὦ ΤΠλοῦτε, olög ἤδη γεγένηται, ὥςτε 39. 

£ »διάτριβε αὐτῷ καὶ σὺ μὲν σκάπτε ὡς ἔχεις- σὺ δὲ τὸν 

᾿ς θησαυρὸν ὗ ὑπάγαγε τῇ δικέλλῃ" ὑπακούσεται γὰρ ἐμβοήσαντί σοι. 

BR. Heoriov, ὡ "own, zul αὖϑις πλουτητέον. τί" γὰρ 

ἂν καὶ πάϑοι τις, ὁπόταν οἱ ϑεοὶ βιάζοιντο; πλὴν. ὃ ὅρα γε, ἐς οἷά 

μὲ πράγματα ἐμβάλλεις, τὸν κακοδαίμονα, ὃς ἄχρι νῦν εὐδαιμονές- 

στατα διάγων χρυσὸν ἄφνω τοσοῦτον λήψομαι οὐδὲν ἀδικήσας καὶ 

τοσαύτας φροντίδας ἀναδέξομαι. 

di YEPM. “ΕἸ πόστηϑι, ὦ Τίμων, δὲ ἐμέ, καὶ εἰ χαλεπὸν τοῦτο 40. 

καὶ οὐκ οἷστόν ἐστιν, ὅπως οἱ κόλακες ἐκεῖνοι διαῤῥαγῶσιν ὗ ὑπὸ τοῦ 

φϑόνου" ἐγὼ δὲ ὑπὲρ τὴν «Αἴτνην ἐς τὸν οὐρανὸν ἀναπτήσομαι. 
ILA0TT. Ὃ μὲν ἀπελήλυϑεν, ὡς δοκεῖ" τεκμαίρομαι γὰρ τῇ 


4 





_ gewöhnliche Verbindung wäre: βούλει δικαιολογήσωμαι ‚aber bei Spä- 
tern findet sich statt des Conjunctivs auch das Futurum Indicativi. — 
: ” 838. περέβλετιτός. τε καὶ ἀοίδιμος] was hat die βαιανοτβοδεθν, Auf- 
‚Tell endes? — 
Br τί, γὰρ ἂν πάϑοι τις] 8. Passow unter πάσχω 1), 6). — ὅπόταν 
"οἱ ϑεοὺ βιάζοιντο! 5. Rost 8. 121. 5. 6). 55). Was liegt in den Wor- 
ten des, Timon Komisches? — 
En 40. καὶ el] ‚etiamsi ; 8. Hermann: zum: Viger. Nro. 307. Ρ. 832. — 
τ ὅπως u. 8, w.] dieser Satz schliesst sich an ὑπόστηϑι an. --- 











4. TIM. "Aye, ὦ δίκελλα, ἐπίῤῥωσον. σεαυτὴν καὶ 





εἰρεσίᾳ τῶν πτερῶν" σὺ δὲ αὐτοῦ περίμενε" μεν γάρ σοι, 
τὸν :Θησαυρὸν ἀπελϑών" μᾶ & παῖε. σέ φημι, Θησαυρὲ χι 
σοῦ, ὑπάκουσον Τίμωνι To Ἢ ὃν ἀνελέσ 
σχάπτε, ὦ Τίμων, βαϑείας x 
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κάμῃς ἐκ τοῦ βάϑους τὸν Θησαυρὸν ἐς τοὐμφανὲς προχάλου; 
ὦ Ζεῦ τεράστιε καὶ φίλοι Κορύβαντες καὶ “Ἑρμῆ κερδῷε,, 
‚ τοσοῦτον χρυσίον; ἢ που ὄναρ ταῦτά ἔστι; δέδια γοῦν μὴ ἄνϑρ, 
κας εὕρω ἀνεχρόμενορ; ἀλλὰ μὴν χρυσίον ἐστὶν ἐπίσημίᾳ ὑπέρ 
ϑρον, βαρὺ καὶ τὴν πρόφοψιν ὑπερήδιστον. Par 
2 χρυσέ, δεξί ξίωμα κάλλιστον βροτοῖς. erg re 
αἰϑόμενον γὰρ πῦρ ἅτε διαπρέπεις wor νύκτωρ καὶ dei 
ἡμέραν. ἐλϑέ, ὦ φίλτατε καὶ ἐρασμιώτατε. vor πείϑομαί γε καὶ 
“4ία ποτὲ γενέσϑαι χρυσόν" τίς γὰρ οὐκ ἂν παρϑένος ἀν, 
μένοις τοῖς κόλποις ὑπεδέξατο οὕτω καλὸν ἐραστὴν διὰ τοῦ τέγους 


"42. καταῤῥέοντα ; ὦ “Μίδα καὶ Κροῖσε καὶ τὰ ἐν Δελφοῖς ἀναϑήματα, 






ὧς οὐδὲν ἄρα; ἦτε ὡς πρὸς Ariane καὺ τὸν Tim ron, 
ᾧ γε οὐδὲ ὃ βασιλεὺς ὁ 6 Περσῶν ἴσος. ὦ δίκελλα κα τάτη δι- 
φϑέρα, ὑμᾶς μὲν τῷ Πανὶ τούτῳ ἀναϑεῖναι καλόν" αὐτὸς δὲ ἤδη 
πᾶσαν πριάμενος τὴν ἐσχατιάν, πυργίον οἰκοδομησάμενος ὑπὲρ τοῦ 
ϑησαυροῦ,, μόνῳ ἐμοὶ ἱκαγὸν ἐνδιαιτᾶσθαι, τὸν αὐτὸν καὶ τάφρον 
ἀποϑανὼν ἕξειν μοι δοχῶ. “4εδόχϑω δὲ ταῦτα καὶ νενομοϑετήσϑω 
πρὸς τὸν ἐπίλοιπον βίον" „Ayıkla πρὸς ἅπαντας καὶ ἀγνωσία καὶ ἡ 
ὑπεροψία" φίλος δὲ ἢ ξένος ἢ ἑταῖρος ἢ ᾿Ελέου βωμὸς ὅὕϑλος 

βαϑείας. καταφέρων} was ist zu ergänzen ? dieselbe Ellipse c. 53: — 

41. ὦ χρυσέ u. 8. w.] der Vers ist entlehnt aus einer Tragödie 

. des Euripides, Bellerophon, von welcher noch einige Fragmente 
vorhanden sind. — δεξίωμα] hier: die Sache, welche man gern und 
willig aufnimmt. — αἰϑόμενον γάρ U. 8. w.] Anspielung auf Pind. 
Olymp. I, 1 £. 

ἄξιατον μὲν ὕδωρ, "ὃ δὲ χρυσὸς αἰϑόμενον πῦρ 

ἅτε διαπρέπει usyavogos ἔξοχα πλούτου. — 
ὑπεδέξατο] "welcher Unterschied des Sinnes ist zwischen dieser Les- 
art und der andern ὑποδέξαιτο ὃ — Ah: 

42. ἄρα ἢτε] man beachte die Bedeutung von ἄρα und den eigen- 
thümlichen Gebrauch des Imperfects mit ἄρα; vgl. Buttmann $. 137. 
Anm. 9. Rost $. 134. 5. 708. — τῷ Πανὶ τούτῳ] wie ist das De- 
monstrativum zu erklären? — τὸν Be wie ig; man statt 
dessen? — ä 
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αὲ τὸ οἰκτεῖραι δακρύοντα ἢ ἐπικουρῆσαι δεομένῳ παρά- 
ὲ κατάλυσις τῶν ἐϑῶν" μονήρης δὲ ἡ δίαιτα καϑάπερ τοῖς 
φίλος εἷς Τίμων. οἱ δὲ ἄλλοι πάντες ἐχθροὶ καὶ ἐπί- 43. 
αἱ τὸ προρομιλῆσαί τινε αὐτῶν μίασμα" καὶ ἤν τινα ἴδω 
οφρὰς ἡ ἡμέρα" καὶ ὅλως ἀνδριάντων λιϑίνων ἢ a | χαλκῶν 
ἡμῖν διαφερέτωσαν" καὶ μήτε κήρυκα δεχώμεθα παρ᾽ αὐτῶν 
σπονδὰς σπενδώμεϑα" ἡ ἐρημία δὲ ὅρος ἔστω πρὸς αὐτούς. 
‚de καὶ ᾿φράτορερ καὶ δημόται καὶ 7 πατρὶς αὐτὴ ψυχρὰ 


ra ϑυέτω καὶ a τς ἑαυτῷ γείτων καὶ sen 
Tov ἄλλων" καὶ ἅπαξ ἑαυτὸν δεξιώσασϑαι δεδόχϑω, ἦν 
0 dar, za αὐτῷ στέφανον ἐπενεγκεῖν. καὶ ὄνομα μὲν 44. 


τραχύτης καὶ σκαιότης καὶ ὀργὴ. καὶ ἀκανθρώκιο: εἰ 
ἴδοιμι ἐν πυρὶ καταδιαφϑειρόμενον καὶ σβεννύναι ἱκετεύοντα, 
χαὶ ἐλαίῳ κατασβεννύναι" καὶ ἥν τινα τοῦ χειμῶνος ὃ πο- 
᾿παραφέρῃ, ὃ δὲ τὰς χεῖρας ὀρέγων ἀντιλαβέσϑαι δέηται, 
καὶ τοῦτον ἐπὶ κεφαλὴν βαπτίζοντα, ὡς μηδὲ ἀνακῦψαι 
" οὕτω γὰρ ἂν τὴν ἴσην ἀπολάβοιεν. εἰςφηγήσατο τὸν 
Τίμων Ἐχηρανίδης Κολυϊτεύς, ἐπεψήφίσε "τῇ ἐκιλησίᾳ 
τ ὃ αὐτός.“ εἶεν, ταῦτα ἥμῖν δεδόχϑω, καὶ ἀνδρικῶς ἐμμέ- 
a ᾿ πλὴν ἀλλὰ περὶ πολλοῦ. ἀν ἐποιησάμην ἅπασι 45. 
γι ud πῶς ταῦτα γενέσϑαι, διότι ὑπερπλουτῶ᾽ ἀγχόνη γὰρ ἂν τὸ 
zum γέγοιτο αὐτοῖς. καίτοι τί τοῦτο; φεῦ τοῦ τάχους. παν- 
, συνϑέσυσι κεκογιμένοι καὶ πνευστιῶντὲς οὐκ οἶδα ὅϑεν ὀ- 
φραινόμένοι τοῦ χρυσίου: πότερον οὖν ἐπὶ τὸν πάγον τοῦτον ἀνὰ- 
5 ᾿ἀπελαύνω. αὐτοὺς τοῖς λίϑοις ἐξ ὑπερδεξίων ἀχροβολιζόμενος, 
zum παρανομήσομεν εἰςξάπαξ αὐτοῖς ὁμιλήσαντες, ὡς 
πλέον ἀνιῷντο ὑπερορώμενοι᾽ τοῦτο οἶμαι καὶ ἄμεινον. ὧςτε δεχώ- 





᾽ Εἰ ἢν ἢ ᾿ἐκσείων τῶν ἄλλων] wenn die Lesart richtig ist, so hat man 
f Re eloy zu ergänzen Zaurovy; die Worte scheinen aber verderbt. 
τ τ διξιώσασϑαι] bezeichnet das Abschiednehmen der Freunde und 
erwandten von dem Sterbenden , sowie στέφανον den Kranz, wel- 
f RN chen man dem Todten bei der e. 21. erwälnten Ausstellung aufzu- 
izen pflegte. — 
44. κατασβεννύναι und ὠϑεῖν abhängig von δεδόχϑω ὁ. 48. — τὴν 
ἴσην] was τ zu ergänzen? — 





| Sa mE i .». ᾿ - ᾿ ἃ bj un Bau: kön 
44 II. Timon. Ὁ. 45. 46. 47. 


-uede ἤδη αὐτοὺς ὑποστάντες. gie ἴδω, τίς ὁ πρῶτος αὐτῶν οὗτός 
ἔδει; Τναϑωνίδης ὃ κόλαξ, ὃ πρῴην ἔρανον αἰτήσαντί μοι. ὀρέξας 
τὸν βρόχον, πίϑους ὅλους παρ᾽ ἐμοὲ πολλάκις ἐμημεκώς." ‚ah 
εὖ γε ἐποίησεν ἀφικόμενος" οἰμώξεται γὰρ πρὸ τῶν ἄλλων. m 

6 46. -INAO. Οὐκ ἐγὼ ’keyov, ὡς οὐκ ἀμελήσουσι Tiuwvoz ἀγα- 
ϑοῦ ἀνδρὸς οἱ ϑεοί; χαῖρε Τίμων εὐμορφότατε καὶ ἥδιστε καὶ 
συμποτιχώτατε. 

r TIM. Νὴ καὶ σύ γε, ὦ Τναϑωνίδη, γυπῶν ἁπάντων Pro 

Ἂ tere χαὶ ἀνϑρώπων ἐπιτριπτύτατε. 

INAO. Ai φιλοσκώμμων σύ γε" ἀλλὰ ποῦ τὸ EEE 
ὡς καιγόν τί σοι ἄσμα τῶν νεοδιδάχτων διϑυράμβων ἥκω κομίζων, 
TIM. Καὶ μὴν ἐλεγεῖά γε Kon μάλα περιπαϑῶς ὑπὸ ταύτῃ 
τῇ δικέλλη. 
INAO. Ti τοῦτο ; παΐίεις, ὦ Τίμων; μαρτύρομαι" ὦ "Hod- 
χλεις, ἰοὺ ἰού, ER σε τραύματος εἰς “ἄρειον πάγον. 
TIM. Καὶ μὴν ἄν γε μικρὸν ἐπιβραδύνης, φόνου τάχα προς- 
χεκλήση με. 
| ΓΝΑΘ. Μηδαμῶς" ἀλλὰ σύ γε πάντως τὸ τραῦμα ἴασαι, 
| τς μικρὸν ἐπιπάσας τοῦ χρυσίου" δεινῶς γὰρ ἴσχαιμόν ἔστι τὸ φάρμακοῦ: 
TIM.. Ἔτι γὰρ ner; 
TNAO. "Ari, σὺ δὲ οὐ χαιρήσεις οὕτω σκαιὸς ἐκ χρηστοῦ 
"γενόμενος. 

47.  TIM. Τίς οὗτός ἐστιν ὃ προςιών, ὃ ἀναφαλαντίας; Φιλιά-: 
δης, κολάκων ἁπάντων ὃ βδελυρώτατος. οὗτος δὲ ἀγρὸν ὅλον παρ᾽ 
ἐμοῦ λαβὼν καὶ τῇ ϑυγατρὶ προῖκα δύο τάλαντα, μισϑὺν τοῦ ἐπαί- 
γου, ὁπότε ἄσαντά μὲ πάντων σιωπώντων μόνος ὑ Ἐερεπήνεσεν: ἔπο-- 
μοσάμενος φδικώτερον εἶναι τῶν κύκνων, ἐπειδὴ νοσοῦντα πριῤην 
εἶδέ μὲ καὶ προφῆλϑον ἐπικουρίας δεόμενος. πληγὰς ὃ γενναῖος 
προφενέτεινεν. 








45. Zunuszws] nach Art der komischen Dichter ἐξ ὡπροςδοχήτου 
gesetzt, da man ἐχπεπωκώς erwartet. — 

46. ἐλεγεῖα! hier — ἔλεγος Trauerlied, Klagelied im Ge gensatz 
gegen die Dithyramben, welche neben den Skolien bei Gelagen 
gesungen wurden. — εἰς ἴάρειον rdyor] welcher als Gericht über 
vorsätzliche Verwundungen und Mord erkannte. — srooszexiyon] das 
Faturum III Passivi, welches übrigens hier die Bedeutung des 
Mediums hat, ist nicht völlig gleichbedeutend mit dem vorher ge- 
brauchten einfachen Futurum Medii προςχαλοῦμαι; vgl. Buttmann 
$. 138. Anm. — wndauöe)was hat man hierbei zu ergänzen? — 

























συμπότης; τοιγαροῦν δίκαια πέπονθεν οὕτως 
ὧν. ἡμεῖς δὲ οἱ πάλαι ξυνήϑεις καὶ ξυνέφηβοι καὶ δη- 
᾿ μόται ὅμως “Ἱμετοιάξοβεν; ὡς μὴ ἐπιπηδᾷν δοχῶμεν. χαῖρε, ὦ δέ- 
Ἱ σποτα, καὶ ὃ ὅπως τοὺς μιαροὺς τούτους κόλακας φυλάξη, τοὺς ἐπὶ 
τῆς τραπέζης μόνον, τὰ ἄλλα δὲ κοράμβϑτουδιν διαφέροντας. οὐκ- 
2 πιστευτέα τῶν νῦν οὐδενί" πάντες ἀχάριστοι καὶ πονηροί, ἐγὼ 
᾿ἄλαντόν σοι κομίζων. ὡς ἔχοις πρὸς τὰ κατεπείγοντα χρῆσθαι, 
καθ᾽ ὁδὸν ἤδη πλησίον ἤκουσα, ὡς πλουτοίης ὑπερμεγέϑη τινὰ 
πλοῦτον. ἥκω τοιγαροῦν ταῦτά σε γουθετήσων"" καίτοι σύ γε οὕτω 


᾿ Νέστορι τὸ δέον παραινέσειας ἄν. 

 TIM. Ἔσται ταῦτα, & Φιλιάδη. πλὴν ἀλλὰ πρόξλιϑι" καὶ 
σὲ φιλοφρονήσομαι τῇ δικέλλῃ. 

- DIA. . "Avydgwnoı, κατέαγα τοῦ κρανίου ind zo ἀχαρίστου, 
dr τι τὰ συμφέροντα ἐνουϑέτουν αὐτόν. 


Pe 


ἔχων ἐν τῇ δεξιᾷ καὶ συγγενὴς ἡμέτερος εἶναι λέγων. οὗτος 
u παρ ἐμοῦ ταλαντὰ μιᾶς ἡμέρας ἐκτείσας τῇ πόλει (κατε- 
δεδίκα στο γὰρ χαὶ ἐδέδετο οὐκ ἀποδιδούς, κἀγὼ ἐλεήσας ἐλυσάμην 
αὐτόν). ἐπειδὴ πρῴην ἔλαχε τῇ ᾿Ἐρεχϑηΐδι φυλῇ διανέμειν τὸ ϑεω- 
ψιαὸν "ἀγὼ προφῆλϑον αἰτῶν τὸ γιγνόμενον, οὐκ ἔφη γνωρίζειν 
νον ὄντα με. 


ἔρεισμα τῶν ᾿Αϑηναίων, τὸ πρόβλημα τῆς ᾿ Ελλάδος" καὶ μὴν πάλαι 
σε ὃ δῆμος ξυγνειλεγμένος καὶ αἱ βουλαὶ ἀμφότεραι περιμένουσι. 
48. ὅπως — φυλάξη] 8. Buttmann 8, 149. 5. 433. Rost 8. 125. 
' Anm. 4. (7.) — τοὺς ἐπὶ τῆς τραπέζης μόνον] nämlich φίλους ὄντας; 
in diesem Sinne sagt Theognis Y. 115: 
ν' πολλοί τοι πόσιος καὶ βρωσιός εἶσιν ἑταῖροι. — 
᾿ πιστευτέα] über den Pluralis 8. Buttmann $. 134. Ann, 3..— ταῦτά 
σὲ vouderyowy] ταῦτα weist auf die Rathschläge hin, welche folgen 
ee die aber Philiades, sich plötzlich der Weisheit des Timon 
 erinnernd,, als überflüssig weglässt. — χαὶ σὲ en zul 
Die auch. — χατέαγα τοῦ. κρανίου] 5. Buttmann $. 132. 4, 2), c). — 
49. τὸ γιγνόμενον] scil. ἐμοί: das mir Zukommende, ds den 
; ‚Antheil an dem ϑεωρικόν. — 
50. αἵ βουλαὶ ἀμφότεραι] der Rath des Areopagus und der der Fünf- 


II. Timon. €. 48: 49.50. | 
4. mg γῦν Τίμωνα γνωρίζετε; νῦν Τγα- 48. 
φίλος καὶ 


og ὧν οὐδὲν ἴσως δεήσῃ τῶν παρ᾽ ἐμοῦ λόγων,: ὃς καὶ τῷ ὁ 


. ΤΙ. ᾿δοὺ τρίτος οὗτος ὃ ῥήτωρ “4ημέας προφέρχεται ψή- 49. 


AHM. Χαῖρε, ὦ Τίμων, τὸ μέγα ὄφελος τοῦ γένους, τὸ 50. 








46 HIT, Timon. €. 50. 51. Be. ἀπ 


εἰ πρότερον δὲ ἄκουσον τὸ ψήφισμα, ὃ δ ὑπὲρ ao γέγραφα: Ἐπειδὴ 
ες Τίμων ὃ ᾿Εχεκρατίδου Κολυττεύς, ἀνὴρ οὐ μόνον καλὸς κἀγαϑύς, 
»ἀλλὰ καὶ σοφός, ὡς οὗκ ἄλλος ἐν τῇ ᾿ Ἑλλάδι, παρὰ πάντα χρό- 
„vor διατελεῖ τὰ ἄριστα πράττων τῇ πόλει" »ενΐκηχε δὲ πὺξ καὶ 
»πάλην καὶ δρόμον νι μιᾶς ἡμέρας καὶ τελείῳ ὅν 
»καὶ συνωρίδι πωλικῇ “ ῖ 
TIM. ’Alk οὐδὲ ἐϑεώρησα ἐγὼ πώποτε εἰς θλυμπίανιν 
AHM. Τί οὖν; ϑεωρήσεις ὕστερον: τὰ τοιαῦτα δὲ πολλὰ 
προρκεῖσϑαι ἄμεινον: »καὶ ἠρίστευσε δὲ ὑπὲρ τῆς πόλεως ra 
»"ιρὸς ᾿Αχαρναῖς καὶ κατέκοψε Πελοποννησίων δύο μοίρας — 
51. ΤΙΜ.. Πῶς; διὰ γὰρ τὸ μὴ ἔχειν ὅπλα οὐδὲ προὐγράφην ἐν 
τῷ καταλόγῳ. 
.ΦῊΜ. έτρια τὰ περὶ σαυτοῦ λέγεις, ἡμεῖς δὲ ἀχάριστοι 
dv εἴημεν ἀμνημογοῦντες. „er δὲ καὶ ψηφίσματα γράφων καὶ 
»ξυμβουλεύων καὶ στρατηγῶν οὐ μικρὰ ὠφέλησε τὴν πόλιν" ἐπὶ 
»τούτοις ἅπασι δέδοκται τῇ βουλῇ καὶ τῷ δήμῳ καὶ τῇ ᾿Ηλιαίᾳ 
„AUT φυλὰς καὶ τοῖς δήμοις ἰδίᾳ. καὶ κοινῇ πᾶσι χρυσοῦν ἀνα-- 
»Ὑὁτῆσαι τὸν Τίμωνα πάρὰ τὴν ᾿Αϑηνᾶν ἐν τῇ ἀχροπόλεϊ χεραυνὸν 
„er τῇ δεξιᾷ ἔχοντα καὶ ἀκτῖνας ἐπὶ τὴ κεφαλῆ καὶ στεφανῶσαι 
αὐτὸν χρυσοῖς στεφάνοις ἑπτὰ καὶ ἀνακηρυχϑῆναι τοὺς στεφάνους 
»τήμερον Διονυσίοις τραγῳδοῖς καινοῖς " (ἀχϑῆναι γὰρ δὲ αὐτὸν 
„OEL τήμερον τὰ Διονύσια ") εἶπε τὴν γνώμην “4ημέας ὃ ῥήτωρ, 
συγγενὴς αὐτοῦ ἀγχιστεὺς καὶ μαϑητὴς ὦν" καὶ γὰρ ῥήτωρ ἄρι- 
52. ,στὸς ὃ Τίμων καὶ τὰ ἄλλα πάντα ὁπόσα ἂν ἐϑέλη.“ Τουτὶ 


hundert. — τελείῳ ἅρματι mit einem vollständigen Wagen, ἃ. h. mit 
einem Viergespann von ausgewachsenen Pferden im Gegensatz gegen 
die συνωρὶς πωλική. -- πρὸς ᾿Αχαρναῖς} Acharnä, Gemeinde in Attika, τ: 
im Anfang des peloponnesischen Krieges von den Lacedämoniern 
besetzt. — uotoas] hier —= uogas- - 

51. ἐν τῷ καταλόγῳ) Werzeichniss der waffenfähigen Bürger, — 
τῇ βουλῇ] Rath der Fünfhundert, welcher gewöhnlich schlechtweg 
ἡ βουλή heisst. — τῇ “Ἡλιαίᾳ] das höchste Volksgericht zu Athen; 
dieses pflegte aber. bei solchen Psephismen nicht zu stimmen ; eben- 
sowenig war bei allgemeinen Volksbeschlüssen die im Folgenden _ 
erwähnte besondere Abstimmung der Phylen und Demen gewöhnlich; 
es scheint also auch hierin, wie in dem ganzen Beschluss, eine lächer- ὁ 
liche, dem gewöhnlichen Verfahren widerstreitende Uebertreibung 
zu liegen. — τραγῳδοῖς καινοῖς] darin liegt nur eine kurz ausge- 

k drückte Zeitbestimmung: bei der Aufführung neuer ‚Tragödieen. — 


4 
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en ἐγὼ δὲ καὶ τὸν υἱὸν ἐβουλόμην ἀγαγεῖν 
σῷ ἀιῤμῦτι Τίμα ὃ u: 








pas 

Sunia γαμῶ, ἢν διδῷ ϑεός, τὰ SEN, παιδοποιή 
γενηϑησόμενον (ἄῤῥεν γὰρ ἔσται) Τίμωνα ἤδη καλῶ. 

wi Ba “ων εἶ γαμήσεις ἔτι, ὦ οὗτος, τηλικαύτην παρ᾽ 


| ηγὴν 1 di νων. 
ΔΉΜ. due" 


τί τοῦτο; ὙΠ Τίμων ἔπι; εἰρεῖς καὶ τύ- 
ὃς ἐλευϑέρους οὐ ἡ καϑαρῶς ἐλεύϑιρος οὐδ᾽ Mes; ἀλλὰ 


[Ὁ 


ES 
' τάχει τὴν δίκην τά τε ἄλλα καὶ ὅτι τὴν ἀχρόπολιν Eye- 
ἐς 


, 











ἜΣ οὐκ Mesizonaras ὦ wage, ἡ ἀκρόπολις" dem 58... 
f Juno α ὅν. : 


᾿Αλλὰ καὶ πλουτεῖς τὸν ὀπισϑόδομον διορύξας. 


Ὡς. 


. 
Οὐ διώ ὑχται οὐδὲ οὗτος" ὧςτε ἀπίϑανά σου καὶ ταῦτα. 


: "dw χϑήσεται μὲν ner ἤδη δὲ σὺ πάντα τὰ ἐν 


IM. Οὐκοῦν καὶ ἄλλην λάμβανε. 
ΗΜ. Οἴμοι τὸ μετάφρενον. 
SEIM. Mn κέκραχϑι" κατοίσὼ γάρ σοι καὶ τρίτην" ἐπεὶ καὶ 
᾿ πάμπαν ἂν πάϑοιμι δύο μὲν “᾿ακεδαιμονίων μοίρας κατα- 
χόψας ἄνοπλος, ἕν δὲ μιαρὸν ἀνθρώπιον μὴ ἐπιτρίψας" μάτην γὰρ 
ἀν εἴην καὶ. γενικηκὼς ᾿θλύμπια πὺξ καὶ πάλην. ἀλλὰ τί τοῦτο; 54, 
οὐ Θρασυκλῆς ὃ ὃ φιλόσοφος οὗτός ἔστιν; οὔμενουν ἄλλος" ἐκπετά-- 
σας γοῦν᾽ τὸν πώγωνα καὶ τὰς ὀφρῦς ἀνατείνας καὶ βρενϑυόμενός τι 
πρὸς αὑτὸν ἔρχετι > ποἰς βλέπων, ἀνασεσοβήμένος τὴν ἐπὶ τῷ 
μετώπῳ, κόμην, ὑτοβορέας τις ἢ Τρίτων, οἵους ὃ Ζεῦξις ἔγραψεν. 
οὗτος ὁ τὸ σχῆμα εὐσταλὴς καὶ κόσμιος τὸ βάδισμα καὶ" σωφρο- 
γικὸς τὴν ἀναβολὴν ἕωϑεν pagle ὅσα περὶ ἀρετῆς διεξιὼν καὶ τῶν 
ἡδονῇ χαιρόντων κατηγορῶν καὶ τὸ ὀλιγαρκὲς ἐπαινῶν, ἐπειδὴ Aov-- 


=— Ν ᾿ D 
5% τυραννίδι Τίμων ἐπιχειρεῖς) warum wählt Demeas gerade diese 
v4 sn ν - 

58. καὶ ἄλλην, καὶ τρίτην} 5. zu c. 40, — ᾿ 

᾿ 84. βροενϑυόμενός τι πρὸς αὑτὸν] das Verbum βρενϑύεσϑαι hier in 
 prägnantem Sinne. — τὴν ἀναβολήν} damit ist der τρίβων (c. 56.) 


| + 


a." , , 4 N Fa ὁ Δὰν» 


ἡ τὸ δεῖπνον καὶ rn τὴν κύλικα Ὁ 
ὀρέξειεν αὐτῷ (τῷ ζωροτέρῳ δὲ χαίρει μάλιστα), καϑάπ' 
ϑης ὕδωρ ἐκπιὼν ἐν ἐνειώτατα ἐπιδείκνυται, τοῖς ἑωϑινοῖς ὁ de 
λόγοις προαρπάζων ὦ ὑπὲρ ἐχτῖνος τὰ ὄψα zul τὸν πλησίον va 
γχωνιζόμενος , καρύχης τὸ γένειον ἀνάπλεως A κυνηδὸν ae 
γος, ἐπικεκυφώς,, καϑάπερ ἐν ταῖς λοπάσι τὴν ἀρετὴν εὑρήσειν 
προςδοχῶν, ἀκριβῶς τὰ τρυβλία τῷ λιχανῷ ἀποσμήχων. ὦ ὍΝ 
58. ὀλίγον τοῦ μυττωτοῦ καταλίποι. μεμψίμοιρος ἀεί, κἂν. τὸν τιλα-- 
χοῦντα ὅλον ἢ τὸν σῦν μόνος τῶν ἄλλων λάβοι, ὃ τι περ λιχνείας 
zai ἀπληστίας ὄφελος, Ai ἣν χαὶ πάροινος, οὐκ Eat φδῆς χαὶ 
ὀρχηστύος μὸν, νον, ἀλλὰ καὶ ιδορίας καὶ ὀργῆς. προρέτι καὶ λόγοι 
᾿ πολλοὲ ἐπὶ τῇ ee, τότε δὴ καὶ μάλιστα, περὶ σωφροσύνης καὶ 
κοσμιότητος" καὶ ταῦτά φησιν ἤδη ὑ ὑπὸ τοῦ ἀκράτου πονήφως ἔχων 
καὶ ὑποτραυλίζων γελοίως" εἶτα ἔμετος ἐπὶ τούτοις" "καὶ ἢ τὸ a] 
ταῖον, ἀράμενοί τινὲς ἐχφέρουσιν. αὐτὸν ἐκ "ἘΞ ρθε τῆς αὖ- 
λητρίδος ἀμφοτέραις ἐπειλημμένον" πλὴν ἀλλὰ καὶ γήφων͵ 0 an 
Σ ar πρωτείων 'παραχωρήσειεν ἂν ψεύσματος ἕνεκα, ἢ ϑρασύτητος 
’ ἢ φιλαργυρίας. ἀλλὰ καὶ κολάκων ἐστὶ τὰ πρῶτα καὶ ἐπιορκεῖ 
προχειρότατα καὶ ἡ 7οητεία προηγεῖται καὶ ἣ ἀναισχυντία ὡ ἃ 
μαρτεῖ, καὶ ὅλως, πάνσοφόν τε χρῆμα καὶ παγταχόθεν ἀκριβὲς χαὶ 
ποικίλως ἐντελές. οἰμώξεται τοιγαροῦν οὐκ εἰς μαχρὰν χρηστὸς ὦν. 
τί τοῦτο; παπαῖ, ἀφόνιος ἡμῖν Θρασυκὶῆς.. 
56. ΘΡΑ͂Σ. Οὐ κατὰ ταὐτά, ὦ Τίμων, τοῖς πολλοῖς τούτοις 
ἀφῖγμαι, ὥςπερ ol τὸν πλοῦτόν σου τεϑηπότες ἀργυρίου καὶ χρυσίου 






σάμενος ἀφίκοιτο £ 





gemeint. — ἀφίκοιτο, ὀρέξειεν warum der Optativ? — ὡς — χκα- 
᾿ ταλίποι was hat diese Construction Auffallendes? Die hier Statt 
findende Abwdehung von der gewöhnlichen Regel ist in, Absichts- 
sätzen mit ὡς bei Lucian und andern spätern, Schriftstellern herr- 
‘ schend. — INT 

55. μόγος τῶν ἄλλων) was hat diese Redeweise Auflallendes ?. — 
δ τι πὲρ Aıyvelas καὶ ἀπληστίας ὄφελος] ὄφελος hat öfters wie ἄγϑος 
die Bedeutung: das Höchste, Beste, Vorzüglichste ; die Worte be- 
ziehen sich auf das Vorhergehende, jedoch nicht bloss auf die Sub- 
stantiva τὸν πλακοῦντα ὅλον ἢ τὸν σῦν, sondern auf den ganzen Satz; 
dass er, wenn er den ganzen Kuchen oder das Schwein allein be- 
komnit, immer noch unzufrieden ist, das ist der höchste Grad der 

Unersättlichkeit.. — τὰ πρῶτα] 8. zu c. 35. — ͵ 
δ6. οὐ κατὸ ταὐτὰ --- τοῖς πολλοῖς τούτοις ἀφῖγμαι; ὥςπερ οἵ u. B ”)] 
es findet hier eine zweifache Vergleichung Statt; die erste liegt in 
























I. Timon. €. 56. 57. 58. 4 
m πολυτελῶν ἐλπίδι συνδιδραμήκασι, πολλὴν τὴν χολα-- 


ἐξόμενοι πρὸ; ἄνδρα οἷον σὲ ἅἁπλοϊκὸν καὶ τῶν ὄντων 
. οἶσϑα γὰρ ὡς μᾶζα μὲν ἐμοὶ δεῖπνον ἱκανόν, ὄψον 
To ϑύμον ἢ κάρδαμον ἢ εἴποτε τρυφῴην, ὀλίγον τῶν ἁλῶν" 
" δὲ ἡ ἡ ἐννεάχρουνος" ὃ δὲ τρίβων οὗτος ἧς βούλει πορφυρίδος 
᾿ τὸ χρυσίον “μὲν γὰρ οὐδὲν τιμιώτερον τῶν ἐν τοῖς αἰγια- 
Wr μοι δοκεῖ, σοῦ δὲ αὐτοῦ χώριν ἐστάλην, ὡς μὴ δια- 
σὲ τὸ κάκιστον τοῦτο καὶ ἐπιβουλότατον κτῆμα ὃ πλοῦτος, 
ἔκάιας πολλάκις αἴτιος ἀνηκέστων συμφορῶν γεγενημένος" εἶ 
γάρ μοι πείϑοιο, μάλιστα δλον ἐς τὴν ϑάλατταν ἐμβαλεῖς αὐτὸν 
ἀναγκαῖον ἀνδρὶ ἀγαθῷ ὄντα καὶ τὸν φιλοσοφίας πλοῦτον 
ρᾷν δυναμένῳ" μὴ μέντοι ἐς βάϑος, ὠγαϑέ, ἀλλ᾿ ὅσον ἐς βου- 
γας ἐπεμβὰς ὀλίγον πρὸ τῆς κυματωγῆς, ἐμοῦ ὁρῶντος μόνου" 
μὴ τοῦτο βούλει, σὺ δὲ ἄλλον τρόπον ἀμείνω κατὰ τάχος 57. 
ὄρησον αὐτὸν ἐκ τῆς οἰκίας und ὀβολὸν αὑτῷ ἀνείς, διαδιδοὺς 
ασι τοῖς δεομένοις, ᾧ μὲν πέντε δραχμάς, ᾧ δὲ μνᾶν, ᾧ δὲ 
αντον" εἰ δέ τις φιλόσοφος εἴη, διμοιρίαν ἢ τριμοιρίαν φέρε- 
σϑαι δίκαιος" ἐμοὶ δέ, καίτοι οὐκ ἐμαυτοῦ χάριν αἰτῶ, ἀλλ᾽ ὅπως 
μεταδῶ τῶν ἑταίρων τοῖς δεομένοις, ἱκανὸν εὖ ταυτηνὶ τὴν πήραν 
᾿ ἐκπλήσας παράσχης οὐδὲ ὅλους δύο μεδίμνους χωροῦσαν Alyuntı- 
κούς, ὀλιγαρκῆ δὲ καὶ μέτριον χρὴ εἶναι τὸν φιλοσοφοῦντα καὶ 
μηδὲν ὑπὲρ τὴν πήραν φρονεῖν. 
᾿ς ΤΊΜ. Ἐπαινῶ ταῦτά σου, ὦ Θρασύκλεις" πρὸ γοῦν τῆς πήρας, " 
& δοκεῖ, φέρε σοι τὴν κεφαλὴν ἐμπλήσω κονδύλων ἐπιμετρήσας τῇ 
δικέλλῃ. 
ΘΡΑ͂Σ. Ὦ δημοκρατία καὶ νόμοι, παιόμεϑα ὑπὸ τοῦ κατ- 
 ἀράτου ἐν ἐλευϑέρᾳ τῇ πόλει. 
TIM. Τί ἀγανακτεῖς, ὠγαϑέ; τί; μῶν παρακέχρουσμαί σε; 
al μὴν ἐπεμβαλῶ χοίνικας ὑπὲρ τὸ μέτρον τέτταρας. ἀλλὰ τί 58. 





κατὰ ταὐτὰ τοῖς πολλοῖς τούτοις, die zweite in ὥςπερ οἱ τι. 8. w. Die 
letztere schliesst sich so an, als wenn οὐχ οὕτως vorausgegangen 
wäre. — πρὸς ἄνδρα οἷον σε] welche Spracheigenthümlichkeit ist 
hier zu beachten? — μάλιστα] in dem Sinne von μάλιστα μέν, wie 
er Buttmann $. 150. 5. 448. angegeben wird. Ebenso wird im 
' Lateinischen maxime gebraucht; vgl. Sallnet. Iug. 35. 46. — 


57. σὺ δέ] man beachte den Gebrauch vın δέ im Nachsatz. — 
1 αὐτῷ] was ist hier zu bemerken? — εἶ — παράσχης] 8. zu Nigrin. 
e 153. — 
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50 III. Timon, €. 58. IV. Die Philosöphehverst. C. 1.2. 


“τοῦτο; πολλοὶ ξυνέρχονται" Βλεψίας ἐκεῖνος καὶ Adyns καὶ Τνίφων 
zul ὅλως τὸ σύνταγμα τῶν οἰμωξομένων. ὥςτε τί' οὐκ ἐπὶ τὴν - 
πέτραν ταύτην ἀνελϑὼν “τὴν μὲν δίκελλαν ὀλίγον ἀναπαύω πάλαι 
πεπονήχυϊαν, αὐτὸς δὲ ὅτι πλείστους λίϑους ξυμφορήσας ἐπιχαλαϊζῶ 
᾿ποῤῥωϑεν αὐτούς ; Ne 
BAE'W. Mn βάλλε, ὦ Τίμων" ἄπιμεν γάρ." ’ 
TIM. ᾿Αλλ οὐκ ἀναιμωτί γε ὑμεῖς οὐδὲ ἄνευ τραυμάτων. 





IV. Die Philosophenversteigerung. 





ΒΙΩΝ ΠΡΑ͂ΣΙΣ. 


1. ΖΕΥΣ. Σὺ μὲν διατίϑει τὰ βάϑρα καὶ παρασκεύαζε τὸν 
τόπον τοῖς ἀφικ᾽νουμένοις, σὺ δὲ στῆσον ἑξῆς παραγαγὼν τοὺς βίους, 
ἀλλὰ κοσμήσας πρότερον, ὡς εὐπρόφωποι φανοῦνται καὶ ὅτι πλεί-- 
στοὺς ἐπάξονται᾽ σὺ δέ, ὦ “Ἑρμῆ, κήρυττε καὶ ξυγκάλει ἀγαϑῇ 

ὰ τύχῃ τοὺς ὠνητὰς ἤδη παρεῖναι πρὸς τὸ πωλητήριον. ἀποχηρύξομεν 
δὲ βίους φιλοσόφους παντὸς εἴδους καὶ προαιρέσεων ποικίλων, εἶ 
δέ τις οὐκ ἔχοι τὸ παραυτίκα τἀργύριον καταβαλέσϑαι, ἐς νέωτα 
ἐχτίσει καταστήσας ἐγγυητήν. 

EPM. Πολλοὶ συνίασιν" ὥςτε χρὴ μὴ διατρίβειν μηδὲ κατέ- 
χειν αὐτούς. 
ΖΕΥΣ. Πωλῶμεν οὖν. 

9.  EPM. Τίνα ϑέλεις πρῶτον παραγάγωμεν ; 

ΖΕΥΣ. Tovrovi τὸν κομήτην, τὸν ᾿Ἰωνικύν, ἐπεὶ καὶ σεμνός 
τις εἶναι φαίνεται., 

EPM. Οὗτος ὃ Πυϑαγορικὸς κατάβηϑι καὶ πάρεχε σαυτὸν 
ἀναϑεωρεῖν τοῖς συνειλεγμένοις. 








1. τοὺς βίους] das Wort βίος bezeichnet in dieser Schrift das als 
Person dargestellte Leben, Treiben und Lehren der verschiedenen 
Philosophensecten; so ist βίος Ilvdeyogızo; die personificirt ge- 
dachte Lehre und Lebensweise der Pythagoreer, und wo dafür die 
Namen der Stifter der verschiedenen Philosophenschulen selbst 
stehen, ist doch immer nur das Treiben ihrer entarteten Anhänger . 
zu Lucians Zeiten gemeint. — 

2. κατά βηϑι von der catasta, einer Erhöhung von Holz oder Stein, 















































2 Κήρυτιε ai 


Star 2 13,549. 


1. ἄριστον δίον, πωλῶ, τὸν φἐμνάτατον., τίς ὠνή- 
ὑπὲρ. ἄνϑρωπον εἶναι. βούλεται; τίς εἰδέναι τὴν τοῦ 
via ‚nah ιἀναβιῶναι. πάλιν; EM ; 

To μὲν εἶδος οὐκ ἀγεννής. τί δὲ A οἶδεν; 


PM ᾿ ᾿Αφιϑμητικήν, ἀστρονομίαν, τερατείαν, γεωμετρίαν, μου-- 


. Σάμιος. 


Πῶς ἀναμνήσεις; E 


ν ἐχκλύσας. 


‚ 


ἕειν under. 


* 


Ὁ. “Ποῦ δὲ ἐπαιδεύθης; 
©. Ἔν «Αἰγύπτῳ παρὰ τοῖς ἐκεῖ σοφοῖσι. 
᾿ (βέρε δέ, ἢν πρίωμαί σε, τί μὲ διδάξεις; 
“Ζιδάξομαι μὲν οὐδέν, ἀναμνήσω δέ. 


puelay. μάνειν ἄκρον βλέπεις, 
Ἔξεστιν αὐτὸν ἀνακρίνειν ; πα 
᾿᾿Ανάκρινε ἀγαθῇ τύχῃ. τα γῶν. 
᾿ Ποδαπὸς εἶ σύ; 


»: 
sy 308 ze 
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΄- 


᾿Καϑαρὴν πρότερον τὴν ψυχὴν ἐργασάμενος καὶ τὸν 
Καὶ δὴ νόμισον ἤδη κεκαϑάρϑαι με, τίς ὃ τρόπος τῆς 
Τὸ μὲν πρῶτον ἡσυχίη μακρὴ καὶ ἀφωνίη καὶ πέντε 


a σοι, ὦ βέλτιστε, τὸν Κροίσου παῖδα παιδεύειν" 


öffentlich zu verkaufenden Sclaven zur Schau ausge- 
en. — ὑπὲρ &r9ewror εἶναι] nämlich durch den Besitz der 
ordentlichen Kenntnisse und a ug welche die Pytha- 
zu. haben behaupteten. — τὴν τοῦ παντὸς ἁρμονίαν} Cie. 
-Deor. III, 11. nisi vero loqui solem cum luna putamus, quum 
dus accesserit, aut ad harmoniam canere mundum, ut Pytha- 


15 existimat. — ἀγαβιῶγαι πάλιν] auf ‚welche bekannte. Lehre 


eritus und Heraclitus. — 


'ythagoras wird hier angespielt? — ATO.] ἀγοραστῆς» — μάν-- 
‚Cie. Divin. I, 3. 'divination! magnam auctoritatem tribuit Py- 
oras, qui etiam ipse augur vellet esse. — τερατείαν, — γοητείαν) 
: Sage legte dem Pythagoras Wunderkraft bei. — 

"Man achte auf den Dialect in den Reden des Pythagoras, 


ἀναμνήσω] diese Meinung des Pyiha- 


atte auch Platon, wie aus dessen Menon und Phädon her- 


Ororgehtz νεῖ, οἷς, νας, 1,6: 


834. νὸ es heisst: ex quo effich vult 


ι 
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52 IV. Die Philosophenversteigerung. Ὁ. 3.4. ὁ ὁ 


ἐγὼ γὰρ λάλος, οὐκ ἀνδριὰς εἶναι βούλομαι. τί δὲ μετὰ τὴν 
σιωπὴν ὅμως καὶ τὴν πενταετίαν ; 27 
IITO. Movooveyin zei yeoneroln ἐνασκήσεαι. 
ATO. “Χάριεν λέγεις, εἰ πρῶτόν μὲ κιϑαρῳδὺν γενόμενον. ade 
εἶναι σοφὸν χρή. u" 7 


IITO. Eli ἐπὶ τουτέοισιν ἀριϑμέειν. be 
ATO. Οἶδα καὶ νῦν ἀριϑμεῖν. ϑλ χε ἘῸΝ 


ΠΥ͂Θ. Πῶς ἀριϑμέεις ; ἡ“ 

ATO. “Er, δύο, τρία, τέτταρα. ' 

ΠΥΘ. Ορᾷς; ἃ σὺ δοκέεις τέτταρα, ταῦτα Bo: ἐστὶ ὡΣ 
τρίγωνον ἐντελὲς καὶ ἡμέτερον ὅρκιον. 

ATO. Οὐ μὰ τὸν μέγιστον τοίνυν ὅρκον τὰ τέτταρα, οὔποτε 
ϑειοτέρους λόγους ἤκουσα οὐδὲ μᾶλλον ἱερούς. Arena 

IITO. Μετὰ δέ, ὦ ξεῖνε, εἴσεαι γῆς τε πέρι καὶ μαι αν 
ὕδατος καὶ πυρὸς ἥτις αὐτέοισιν ἡ φορὴ καὶ ὁκοῖα ἐόντα ἣν 
ὅκως κινέονται. OR Nas 

ATO. Moggnv γὰρ ἔχει τὸ πῦρ ἢ ἀὴρ ἢ ὕδωρ; Eds 

IITO. Καὶ μάλα ἐμφανέα" οὐ γὰρ οἷά τε ἀμορφίῃ καὶ ἀσχη-- 
μοσύνη κινέεσϑαι. καὶ ἐπὶ τουτέοισι δὲ γνώσεαι τὸν ϑεὸν RR 
ἐόντα καὶ νόον καὶ ἁρμονίην. Ἔ 

ATO. Θαυμάδια λέγεις. 







παῖδα] 5. Herodot. I, 34 und 85. — öuw;] man βιιοῖ 
diesem Worte liegenden Zusammenhang mit dem Υ͂ 
deutlich zu machen. — μουσουργέῃ] Cie. Tusc. IV, 2 
soliti illi (Pythagorei) esse dieuntur et praecepta quaedam occultius 
tradere et mentes: suas a cogitationum intentione cantu fidibusque 
ad tranquillitatem traducere. — Ä 

4. ἀριϑμέειν) Cie. Acad. II, 37. Pythagorei ex numeris et mathe- 
maticorum initüs proficisci volunt omnia. — δέχα] weil 4 mit den 
3 vorhergehenden Zahlen zusammengerechnet 10 macht. — τρίγωνον 
ἔντελές] die 4 ersten Zahlen, durch Puncte in folgender Stellung 
angegeben, 


bilden ein gleichseitiges Dreieck, die sogenannte τετρακτύς, welcher 
die Pythagoreer einen tiefen Sinn unterlegten; sie sahen darin 
Wurzel und Quelle aller Dinge und pflegten desshalb bei ihr zu 
schwören. — 








N Die 'Philosophenversteigerung. °C, 5. 67. 8 
















2; ;° "Πρὸς δὲ τοῖΐσδεσν τοῖσιν εἰρημένοίσι καὶ σεωὔῦτὸν ἕγα 5. 
'δοχέοντα καὶ age are ἄλλον. ἐόντα εἴσεαι. 
ATO. Ti 5 ἄλλος εἰμὲ καὶ οὐχ οὗτος, ognep νῦν πρὸς 
σὲ διαλέγομαι; 
. ΠΥ͂Θ. Νῦν μὲν οὗτος, πάλαι δὲ ἐν ἄλλῳ σώματι καὶ ἐν 
ἄλλῳ οὐνόματι ἐφαντάζεο" χρόνῳ δὲ αὖτις ἐς ἄλλον μεταβήσεαι. 
"ATO. Τοῦτο φής, ἀϑάνατον ἔσεσϑαί μὲ ἀλλαττόμενον ἐς 
μορφὰς πλείονας; ἀλλὰ τάδε μὲν ἱκανῶς. τὰ δ᾽ ἀμφὶ δίαιταν 6. 
ὁποῖος εἷς; 
᾿ς ΠΥ͂Θ.. Ψυχήϊον μὲν οὐδὲ ἕν σιτέομαι, τὰ δ᾽ ἄλλα πλὴν κυάμων. 
ATO. Τίνος εἵνεκα ; ἢ μυσάττῃ τοὺς κυάμους; 
. ZTO. en ἀλλὰ ἱροί εἶσι καὶ θωῦϊμαστὴ αὐτέων 9 φύσις" 
διδὸν μὲν γὰρ τὸ πᾶν γονή εἶσι, καὶ ἢν ἀποδύσῃς κύαμον ὄτι 
Ἰλωρὸν ἐόντα, ὄψεαι τοῖσιν ἀνδρηΐοισι μορίοισιν ἐμφερέα τὴν φυήν" 
ἱψηϑέντα δὲ ἦν Ge ἐς τὴν σεληναίήν νυξὶ μεμετρημένῃσιν ;. αἷμα 
δὲ ποιέεις, τὸ δὲ μεῖζον, ’Admvaloısı νόμος κυάμοισι τὰς ἀρχὰς 
αἱρέεσϑαι. 
 ATO. Καλῶς πάντα ἔφης καὶ ἱεροπρεπῶς. ἀλλὰ ἀπόδυϑι, 
καὶ γυμνὸν γάρ σε ἰδεῖν βούλομαι. ὦ Ἡράκλεις, χρυσοῦς αὐτῷ ὃ 
μηρός ἔστι. ϑεός, οὐ βροτός τις εἶναι φαίνεται: ὥξφτε ὠνήσομαι 
πάντως αὐτόν. πόσου τοῦτον ἀποκηρὕττεις ; ᾿ 
EPM. δέκα μνῶν. 
ATO. ᾿Ἔχω τοσούτου λαβών. 
ΖΕΥ͂Σ. Τράφε τοῦ ὠνγησαμένου τοὔνομα καὶ ὅϑεν ἐστίν. weg 
EPM. Ἰπαλιώτης, ὦ Ζεῦ, δοκεῖ τὶς εἶναι τῶν ἀμφὶ Κρότωνα 
zul Τάραντα καὶ τὴν ταύτῃ ᾿ Ελλάδα" καίτοι οὐχ εἷς, ἀλλὰ τριακόσιοι 
σχεδὸν ἐώνηνται κατὰ κοινὸν αὐτόν. 
ΖΕΥΣ. «ἀπαγέτωσαν" ἄλλον παραγάγωμεν. 
A EPM. “Βούλει τὸν αὐχμῶντα ἐκεῖνον, τὸν ΠΟοντικόν ; Te 
- ZEIZ. Πάνυ μὲν οὖν. 
: EPM. Οὗτος ὃ τὴν πήραν ἐξηρτημένος, ὃ ἐξωμίας, ἐλϑὲ καὶ 





{R υχήϊον μὲν οὐδε ἕν σιτέομαι] weitläuftig lässt diese Lehre den 
Ve Pythagoras vortragen Ovid. Metam. XV, 76 fl. Ueber οὐδὲ ἕν 5. 
. Buttmann 8. 70,1. — ᾿4ϑηναίοισι νόμος κυάμοισι] dieses geschah 
bei Vergebung der Aemter durchs Loos; vgl. Xen. Memor. Socr. 
1,3, 9. - 

7. τὸν Hovrıxov] Diogenes aus Sinope am Pontus Euxinus. — 
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περίεθι, ἐν κύχλῳ τὸ συνέδριον. βίον ἀνδρικὸν πωλῶ, βίον. ἄριστον ϊ 
. καὶ γεννικόν, βίον ἐλεύϑερον" τίς, ὠνήσεται: | rrhr 
ΤῸ. Ὃ κῆρυξ πῶς ἔφης; πωλεῖς τὸν ur 
EPM. "Eyoye. 
ATO. Εἶτα οὐ δέδιας μή σοι ᾿δικάσηται ἀνδραποδισμοῦ ἢ ἢ 
χαὶ προςκαλέσηται σε ἐς "Aosıov πάγον" “ 
EPM. Οὐδὲν αὐτῷ μέλει τῆς πράσεως " οἴεται γὰρ ee παν- 
᾿ τάπασϊν ἐλεύϑερος.. Er 
ATO. Τί δ᾽ ἄν τις αὐτῷ λφήσαιτο ῥυπῶντι καὶ οὕτως κα- 
κοδαιμόνως 'διακειμένῳ, πλὴν εἰ μὴ σκαπανέα γε καὶ ὑμιφέρον 
αὐτὸν ἀποδειχτέον. 
ἘΡΜ. Οὐ μόνον; ἀλλὰ καὶ ἢν ϑυρωρὸν αὐτὸν ἐπιστήσῃς, 
᾿ πολὺ πιστοτέρῳ χρήσῃ τῶν κυνῶν. ἀμέλει. κύων αὐτῷ καὶ τοὔνομα. 

ΓΟ. Ποδαπὸς δέ ἔστι καὶ τίνα τὴν ἄσκησιν tenkblepeh 

EPM. «Αὐτὸν ἐροῦ" κάλλιον γὰρ οὕτω ποιεῖν. 

ὙΓῸ: Add τὸ σκυθρωπὸν αὐτοῦ καὶ κατηφέξ, μή μὲ ὑλα- 
κτήσῃ προρελϑόντα ἢ καὶ νὴ Δία δάκῃ γε. οὐχ ὁρᾷς ὡς διῆρται 
τὸ ξύλον. καὶ συνέσπακε τὰς ὀφρῦς καὶ ἀπειλητικόν τε καὶ χολῶδες 
ματα arg $ ἢ 

EPM. Μὴ δέδιθι" τιθασὸς γόρ ἐστι. 

ATO. Τὸ πρῶτον, ὦ βέλτιστε, ποδαπὸς εἶ; 

4ΊΟΙ. Παντοδαπός. 

ATO. Πὼς λέγεις; 

AIOT. Τοῦ κόσμου πολίτην. ὁρᾷς. 

τ 41Ὸ.. Ζηλοῖς δὲ τίνα; ı 

„AIOT. Τὸν Ἡρακλέα, ; 

ATO. Ti οὖν οὐχὶ καὶ λεοντῆν, ἀμπέχῃ; τὸ μὲν Br Bor 
ἔοικας αὐτῷ. ; 

ΖΊΟΙ, Τουτί μοι λεοντῆ ». τὸ τριβώνιον. σηρατε μα δὲ 
ὥςπερ ἐκεῖνος ἐπὶ τὰς ἡδονάς, ο οὐ κελευστός, ἀλλ᾽ ἑκούσιος, ἐκκα- 
ϑᾶραι τὸν βίον προαιρούμενος. 

ATO.- Εὖ γε τῆς προαϊφέσεως. ἀλλὰ τί μάλιστα εἰδέναι σε 
φῶμεν; ἢ τίνα τὴν τέχνην ἔχεις ; . ah 

AIOT. ee εἶμι τῶν το καὶ ἱερὸς τῶν τῶν. 


ἦ 





ὃ ἐξωμίας] der die ἔξω μές trägt. 10% 
8. τοῦ κόσμου πολίτην] ebenso Sokrates nach Cie. Tuse. V, 37. 
Socrates quum rogaretur, cujatem se esse diceret, mundanum, inquit, — 
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oe ἔξυχε πιμπλάμενον, τὰ χρήματα. ἢν ἔχης, ἐμοὶ πειϑόμενος 
ὴν. ϑάλατταν φέρων ἐμβαλεῖς, γάμου ᾿ δὲ ἀμελησεις χαὶ παίδων 
Ἧι πατρίδος, καὶ πάντα σοι λῆφος ἔσται, καὶ τὴν πατρῴαν οἰκίαν 
ἀπολιπιὼν ἢ τάφον οἰκήσεις ἤ πυργίον ἔρημον ἢ καὶ πίϑον" ἡ 
πήρα δέ σοι ϑέρμων ἔστω μεστὴ καὶ ὀπισϑογράφων βιβλίων, καὶ 
οὕτως. Εν εὐδαιμονέστερος εἶναι ‚mio τοῦ ‚nerddov. βασιλέως. 
ἢν μαστιγοῖ δέ τις ἢ στρεβλοῖ, τούτων οὐδὲν ἀνιαρὸν ἡγήσῃ. 
- ATO. Πῶς τοῦτο φὴς τὸ μὴ ἀλγεῖν μαστιγούμενον; οὐ γὰρ 
μελώνης ἢ καράβου δέρμα περιβέβλημαι. 
ΟΠ ΖΠΟΙ. Τὸ Εὐριπίδειον ἐκεῖνο ζηλώσεις μικρὸν ἐναλλάξας. 
ATO. To ποῖον ; h 
 AIOT. ἫἪ φρήν σοι ἀλγήσει, ἡ δὲ γλῶσσα ἔσται ἀνάλγητος. 


᾿ κάμνειν. Rn Sr καϑεύδοντα καὶ > πίνοντα καὶ 


ϑρασὺν καὶ λοιδορεῖσϑαι πᾶσιν ἐξ ἴσης καὶ βασιλεῦσι καὶ ἰδιώταις" 
οὕτως γὰρ ἀποβλεέψονταί σε καὶ ἀνδρεῖον ὑπολήψονεαι. βάρβαρος 
δὲ ἢ ἧ φωνὴ ἔστω καὶ ἀπηχὲς τὸ φϑέγμα καὶ ἀτεχνῶς ὅμοιον κυνί, 
καὶ zessanor δὲ. ἐντεταμένον καὶ βάδισμα τοιούτῳ προρωπῷ πρέ- 
πον, καὶ ὅλως ϑηριώδη τὰ πάντα καὶ ἄγρια. αἰδὼς δὲ καὶ ἐπι- 
είκεια καὶ μετριότης ἀπέστω, καὶ τὸ ἐρυϑριᾷν ἀπόξεσον τοῦ προς- 
ὦπου παντελῶς. δίωκε δὲ τὰ πολυανϑρωπότατα τῶν χωρίων, καὶ 
ἐν αὐτοῖς τούτοις μόνος καὶ ἀκοινώνητος εἶναι ϑέλε μὴ φίλον, μὴ 
ξέγον προςιέμενος᾽ κατάλυσις γὰρ τὰ τοιαῦτα τῆς ἀρχῆς. ἐν ὄψει 
δὲ πάντων, ἃ μηδ᾽ ἰδίᾳ ποιήσειεν ἄν τις, ϑαῤῥῶν ποίει, καὶ τῶν 


9: ὀπισϑογράφων βιβλίων] man pflegte gewöhnlich nur die eine, 
innere Seite der charta oder membrana zu beschreiben; warum 
giebt der Cyniker die abweichende Vorschrift? — ἡ φρήν u. 8. w.] 

der bekannte Vers des Euripides Hippolyt. 612., auf welchen hier 
‚angespielt wird, lautet: ἡ γλῶσσ᾽ ὁμώμοχ᾽ ἡ δὲ φρὴν ἀγώμοτος. Wie 
sind aber die Worte des Cynikers zu verstehen? -- " 
" 10. πρόςωπον ἐντετα μένον] ein ernsthaftes Gesicht. — τῆς ἀρχῆς] 
in wiefern kann der Cyniker von seiner ἀρχή reden? — 





ἃ δὲ μάλιστα δεῖ moogeivar, ταῦτ᾽ ἐστίν" ἰταμὸν χρὴ εἶναι καὶ 10. 
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ἀφροδισίων αἱφοῦ τὰ γελοιότερα, καὶ τέλος, ἤν σοι δοκῇ, πολύποδα, 
ὠμὸν ἢ σηπίαν φαγὼν ἀπόϑανε. ταύτην σοι τὴν derer 
ξενοῦμεν. “ἢ 
11. _ATO. ᾽Ἅπαγε" μιαρὰ γὰρ καὶ οἷν ἀνϑρώπινα Fr 
"AIOT. ᾿Αλλὰ ῥᾷστά γε, ὦ οὗτος, καὶ πᾶσιν εὐχερῆ uereh- 
ϑεῖν" οὐ γάρ σοι δεήσει παιδείας καὶ λόγων καὶ λήρων, ἀλλ᾽ ἐπί- - 
Touog αὕτη σοι πρὸς δόξαν a ὃδός" καὶ ἰδιώτης γὰρ ἐὰν ἧς, ἤτοι 
σκχυτοδεψὸς ἢ ἦ ταριχοπώλης ἢ τέχτων ἢ τραπεζίτης, οὐδέν σε κω- 
λύσει ϑαυμαστὸν εἶναι, ἦν μόνον ἀναίδεια καὶ τὸ ϑράσος, παρῇ 
καὶ λοιδορεῖσϑαι καλῶς ἐκμάθῃς. 
ΓΟ. Πρὸς ταῦτα μὲν οὐ δέομαί σου. ναύτης δ' ἂν ἴσως 
ἢ κηπουρὸς ἐν καιρῷ γένοιο, καὶ ταῦτα, ἢν ἐθέλῃ σὲ ἀποδόσϑαι 
obrool τὸ μέγιστον δύ᾽ ὀβολῶν. 
EPM. Ἔχε λαβωῶν" καὶ γὰρ ἄσμενοι ἀπαλλαξόμεϑα ἐνοχλοῦν: 
τος αὐτοῦ καὶ βοῶντος καὶ ἅπαντας ἁπαξαπλῶς ὑβρίζοντος καὶ 

















E ᾿ς ἀγορεύοντος κακῶς. 
Ε Y® ΖΕΥ͂Σ. "Ahhov κάλει τὸν Κυρηναῖον, τὸν ἐν τῇ πορφυρίδι, 
ΕΞ τὸν ἐστεφανωμένον. 

EPM. "Aye δή, πρόςεχε πᾶς" πολυτελὲς τὸ χρῆμα καὶ πλου-- 
σίων δεόμενον. βίος οὗτος ἡδύς, βίος τριςμακάριστος. τίς ἐπι- 
ϑυμεῖ τρυφῆς; τίς ὠνεῖται τὸν ἁβρότατον: ' 

ATO. ᾿Ελϑὲ σὺ καὶ λέγε ἅπερ εἰδὼς τυγχάνεις" ὠνήσομαι 
γάρ. σε, ἤν ὠφέλιμος ἧς. 

EPM. Mn ἐνόχλει αὐτόν, ὦ βέλτιστε, μηδὲ ἀνάκρινε" μεϑύει 
γάρ, ὥςτε οὐκ ἄν ἀποκρίναιτό σοι τὴν γλῶτταν, ὡς ὁρᾷς, διολι- 
σϑαίνων. 

ATO. Καὶ τίς ἄν εὖ φρονῶν πρίαιτο διεφϑαρμένον οὕτω 
καὶ ἀκόλαστον ἀνδράποδον ; ὅσον δὲ καὶ ἀποπνεῖ μύρων, ὡς δὲ καὶ 
σφαλερὸν βαδίζει καὶ παράφορον. ἀλλὰ κἂν σύ γε, ὦ “Ἑρμῆ, λέγε 
ὁπόσα πρόξφεστιν αὐτῷ καὶ ἃ μετιὼν τυγχάνει. 

EPM. Τὸ μὲν ὅλον συμβιῶναι δεξιὸς καὶ συμπιεῖν ἱκανὸς 
καὶ κωμάσαε μετὰ αὐλητρίδος ἐπιτήδειὸς ἐρῶντι καὶ ἀσώτῳ δε- 
σπότῃ" τὰ ἄλλα δὲ πεμμάτων ἐπιστήμων καὶ ὀψοποιὸς ἐμπειρό- 
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| πολύποδα ὠμὸν] Anspielung auf die Sage von der Todesart des 
Diogenes. — 

12. τὸν Κυρηναῖον] Aristippus aus Cyrene. — Οἷς, Off. IH, 33: 

Ab Aristippo Cyrenaici atque Annicerii philosophi nominati omne 
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αἱ ὅλως σοφιστὴς ἡδυπαϑείας. ἐπαιδεύϑη μὲν οὖν ᾿48ϑη- 
: ὕλευσε δὲ καὶ περὶ Σικελίαν τοῖς τυράννοις καὶ σφόδρα 
pl παρ᾿ αὐτοῖς. τὸ δὲ χεφάλαιον τῆς προαιρέσεως, ἁπάντων 
χαταφρονεῖν , ἅπασι χρῆσϑαι, πανταχόϑεν ἐρανίζεσϑαι τὴν ἡδονήν. 
ες ΑΓΟ. “Ὥρα σοι ἄλλον περιβλέπειν τῶν πλουσίων τούτων χαὶ 
πολυχρημάων᾽ ἐγὼ δὲ οὐκ ἐπιτήδειος ἱλαρὸν ὠνεῖσϑαι βίον. 

ΠΕΡΙ. ᾿ἥπρατος ἔοικεν, ὦ Ζεῦ, οὗτος ἡμῖν μένειν. 

ΖΕΥΣ." ἹΜετάστησον᾽ ἄλλον παράγαγεν μᾶλλον δὲ τὼ δύο 13. 
τούτω, τὸν γελῶντα τὸν ᾿4βδηρόϑεν zul τὸν χλάοντα τὸν ἐξ ᾿Εφέ- 
σου" ἅμα γὰρ αὐτὼ πεπρᾶσθαι βούλομαι. 

EPM. Karaßıyrov ἐς τὸ μέσον. To) ἀρίστω βίω πωλῶ, τω 00- 
ar πάντων ἀποκηρύττομεν. 

"ATO. Ὦ Ζεῦ τῆς ἐναντιότητος. ὃ μὲν οὐ διαλείπει γελῶν, 
ὃ δέ τινα ἔοιχε πενθῶν δαχρύει yao τὸ παράπαν. τί ταῦτα, ὠ 
οὗτος; τί γελᾷς; 

AHM. Boweik; ὅτι μοι γελοῖα πάντα δοκέει Ta πρήγματα 
ὑμέων καὶ αὐτοὶ ὑμέες. 

ATO. Πῶς λέγεις; καταγελᾷς ἡμῶν ἁπάντων καὶ παρ᾽ οὐδὲν 
τίϑεσαι τὰ ἡμέτερα, πράγματα; 

AHM. Ὧδε ἔχει" σπουδαῖον γὰρ ἐν αὐτέοισιν οὐδέν, κενεὰὼ 
δὲ τὰ πάντα zul ἀτόμων φορὴ zul ἀπειρίη. 

ATO. Οὔμενουν, ἀλλὰ σὺ κενὸς ὡς ἀληϑῶς͵ καὶ ἄπειρος. ὦ 
τῆς ὕβρεως, οὐ παύσῃ γελῶν; σὺ δὲ τί κλάεις, ὦ βέλτιστε; πολὺ 14, 
γὰρ οἶμαι κάλλιον σοὶ a 

HPAK. “Ἡγέομαι γάρ, ὦ ξεῖνε, τὰ ἀνϑρώπινα πρήγματα 
ὀϊζυρὰ καὶ δαχρυώδεα καὶ οὐδὲν αὐτέων δ᾽ τι μὴ ἐπικήριον" τῷ δὴ 





bonum in voluptate posuerunt. — κἂν σύ γε, ὦ “Ἑρμῆ, λέγε] über diese 
Verbindung s. Rost $. 120, d) S. 590. — 

13. τὸν γελῶντα τὸν ᾿4βδηρόϑεν καὶ τὸν κλάοντα τὸν ἐξ Ἐφέσου] De- 
mocritus und Heraclitus. — ἀτόμων φορὴ καὶ ἀπειρίη] Cic. Fin. I, 6. 
Democritus ἀτόμους, quas appellat, id est corpora individua propter 
soliditatem, censet in infinito inani, in quo nihil nec summum, nee 
infimum , nec medium, nec ultimum, nec citimum sit, ita ferri, ut 
concursionibus inter se cohaerescant: ex quo efficiantur ea, aner; sint 
quaeque cernantur, omnia; und nachher: infinitio ipsa, quam ane- 
ρίαν vocant, tota ab illo est. Der Käufer nimmt aber das Wort 

- “ἀιειρίο in seiner andern Bedeutung und nennt daher den Democri- 


‚tus einen ἄπειρος. — 
8 


we 


15. 
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οἰχτείρω τε σφέας καὶ ὀδύρομαι, χαὶ τὰ μὲν παρεόντα οὐ δοκέω 
μεγάλα, τὰ δὲ ὑστέρῳ χρόνῳ ἐσόμενα πάμπαν ἀνιηρά, λέγω δὲ 

τὰς ἐχπυρώσιας καὶ τὴν τοῦ ὅλου συμφορήν" ταῦτα ὀδύρομαι χαὶ 
ὅτι ἔμπεδον οὐδέν, ἀλλά zung ἐς χυχεῶνα πώντα συνειλέονται καί 
ἔστι τὠυτὸ τέρψις ἀτερψίη, γνῶσις ἀγνωσίη, μέγα μικρόν, ἄνω 
κάτω περιχωρέοντα zul ἀμειβόμενα ἐν τῇ τοῦ αἰῶνος παιδιῇ. 

ATO. Ti γὰρ ὃ αἰών ἐστι; 

HPAK. Παῖς παίζων, πεσσεύων, Feste 

ATO. Ti δαὶ οἱ ἄνθρωποι; 

ἩΡΑ͂Κ. Θεοὶ ϑνητοί. 

ATO. Ti δαὶ οἱ ϑεοί; 

HPAK. "Avdgonoı ἀϑάνατοι. 

ATO. Aiviyuara λέγεις, ὦ οὗτος, ἢ γρίφους συντιϑεῖς ; ἀτεχ- 
νῶς γάρ, ὥςπερ ὃ «Δοξίας, οὐδὲν ἀποσαφεῖς. 

HPAK. Οὐδὲν γάρ μοι μέλει ὑμέων. 

ATO. Τοιγαροῦν οὐδὲ ὠνήσεταί σέ τις εὖ φρονῶν. 

HPAK. ᾿Εγὼ δὲ κέλομαι πᾶσιν ἡβηδὸν οἰμώζειν, τοῖσιν ὠνε- 
ομένοισι καὶ τοῖσιν οὐκ ὠνεομένοισι. 

ATO. Tovroi τὸ κακὸν οὐ πόῤῥω μελαγχολίας ἐστίν" οὐδέ- 
τερον δὲ ἔγωγε αὐτῶν ὠνήσομαι. 

EPM. "Anoatoı καὶ οὗτοι μένουσιν. 

ΖΕΥ͂Σ. ᾿“4λλον ἀποκήρυττε. 

EPM. Βούλει τὸν Adnvalov ἐχεῖνον, τὸν στωμύλον; 

ΖΕΥ͂Σ. Πώνυ μὲν οὖν. 

EPM. deög ἐλϑὲ σύ. βίον ἀγαϑὸν καὶ συνετὸν ἀποκηρύτ- 
τομεν. τίς ὠνεῖται τὸν ἱερώτατον; 

ATO. Εἰπέ μοι, τί μάλιστα εἰδὼς τυγχάνεις 5 

ZERK. Παιδεραστής. εἶμι καὶ σοφὸς τὰ ἐρωτιχώ. 

«ΓΟ, Πῶς οὖν ἐγὼ πρίωμαί σε; ωπον, γὼρ ἐδεόμην 
τῷ παιδὶ καλῷ ὄντι nor. 


ZERK. Τίς δ᾽ ἄν ἐπιτηδειότερος ἐμοῦ γένοιτο συνεῖναι καλῷ; 


14. τὰς ἐκπυρώσιας us. w.] ri Laert. IX, 6. ἐδόκει αὐτῷ ἐκ 
πυρὸς τὰ πάντα συνεστάναι καὶ εἷς τοῦτο ἀναλύεσθαι" πάντα re γίνεσθαι 
καϑ᾽ εἰ μαρ μένην" --- καὶ δεῖν τὰ ὅλα ποταμοῦ δίκην. --- αἰνίγματα λέγεις] 
Cic. Div. II, 64. valde Heraclitus obscurus et consulte dieit occulte. — 
κέλομαι πᾶσιν ἡβηδὸν oluwLe:y] Anspielung aufdie Aeusserung des He- 
raclitus: ἄξιον ᾿Εφεσίοις ἡβηδὸν ἀπάγξασϑαι. S. auch zu Timon ce. 37.— 

15. τὸν ᾿Αϑηναῖον] Socrates, in dessen Person zugleich die plato- 






















. en τῶν σωμάτων ἐραστής. εἶμι, τὴν ψυχὴν δὲ ἡγοῦμαι 
καλήν. ἀμέλει κἀν ὑπὸ ταὐτὸν ἱμάτιόν μοι κατακέωνται, ἀκούσει 
αὐτῶν λεγόντων μηδὲν ὑπ᾽ ἐμοῦ δεινὸν made. 

ΓΟ. "Anıora λέγεις, τὸ παιδεραστὴν ὄντα μὴ πέρα τῆς 
ψυχῆς τι πολυπραγμονεῖν, καὶ ταῦτα ἐπὶ ἐξουσίας, ὑπὸ τῷ αὐτῷ 
ἱματίῳ. κατακείμενον. 

ZRK. Καὶ μὴν ὀμνύω γέ σοι τὸν κύνα καὶ τὴν πλάτανον, 16. 
οὕτω ταῦτα ἔχειν. : 

ATO, "Hochs τῆς ἀτοπίας τῶν ϑεῶν. 

ΣΩΚ. Τί σὺ λέγεις; οὐ δοχεῖ σοὲ 6 κύων εἶναι ϑεός; οὐχ 
ὁρᾷς τὸν Ἄνουβιν ἐν «Αἰγύπτῳ ὅσος; καὶ τὸν ἐν οὐρανῷ ΣΣείριον 
καὶ τὸν παρὰ τοῖς χάτω Κέρβερον; - 

ATO. Εὖ λέγεις, ἐγὼ δὲ διημάρτανον. ἀλλὰ τίνα βιοῖς τὸν 17. 


τρόπον; 


ZRK, Οἰκχῶ μὲν ἐμαυτῷ τινα πόλιν ἀναπλάσας, χρῶμαι δὲ 
πολιτείᾳ ξένῃ καὶ νόμους νομίζω τοὺς ἐμούς. ὺ 


. ATO. Ὃν ἐβουλόμην ἀκοῦσαι τῶν δογμάτων. , 
ΣΩΚ. ἄκουε δηὴ τὸ μέγιστον, δ᾽ περὶ τῶν γυναικῶν μοι δοκεῖ" 

μηδεμίαν αὐτῶν μηδενὸς εἶναι μόνου, παντὶ δὲ μετεῖναι τῷ βουλο- 

μένῳ τοῦ γάμου. 

ATO, Ti τοῦτο φής; ἀνῃρῆσϑαι τοὺς περὶ μοιχείαν νόμους; 

ΣΩΚ. Νὴ Δία, καὶ ἁπλῶς γε πᾶσαν τὴν περὶ τὰ τοιαῦτα 

μικρολογίαν, 

ATO. Ti δαὶ περὶ τῶν ἐν ὥρᾳ σοι παίδων δοχεῖ; 

ZERK. Kai οὗτοι ἔσονται τοῖς ἀρίστοις ἄϑλον φιλῆσαι λαμ- 

πρόν τι καὶ νεανικὸν ἐργασαμένοις. 

ΓΟ. Βαβαῦ τῆς φιλυδωρίας. τῆς δὲ σοφίας τί σοι τὸ xe- 18. 
ov; 

ΣΩΚ. Ai ἰδέαι zul τὼ τῶν ὄντων παραδείγματα " ὁπόσα γὰρ 





nische Philosophie verspottet wird. — κἂν ὑπὸ ταὐτὸν ἱμιάτιον U. 8. W. ] 
Anspielung auf die Biählung des Aleibiades Plat. Sympos. c. 34. — 
2.16, τὸν χύνα καὶ τὴν πλάτανον] der gewöhnliche Schwur des So- 
 erates. — 
ἘΠ, ἐμαυτῷ τινα πόλιν ἀναπιλάσας] Anspielung auf Platons Staat. 
sig βουλὸ μην] 5. Rost 5. 120. Anm. 3. -α 
ο΄ 48. αἱ ἰδέαι u: 5. «.] Οἷο. Orat. 3. has rerum formas äpbeilar ideas — 
ἐξεμαρα easque gigni negat, et ait semper esse ac ratione et intelli- 
Ha contineri: cetera nasci, occidere, fluere, labi nec diutius esse 
uno et eodem statu. — 


| 1: πα 


19. 
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δὴ ὃ δρᾷς, τὴν "γῆν, τὰ ἐπὶ γῆς, τὸν οὐρανόν, τὴν ϑάλατταν, ἁπών- 
των τούτων εἰχόνες ἀφανεῖς ἑστᾶσιν ἔξω τῶν ὅλων, ᾿ 

ATO, Ποῦ δὲ ἕ ἑστᾶσιν; ; 

ZERK. οΟὐδαμοῦ" εἰ γάρ, ποὺ εἶεν, οὐκ ἂν den. AR. 

AIO. Οὐχ δρῶ ταῦϑ' ἅπερ λέγεις τὰ παραδείγματα. 

ΣΩΚ. Εἰκότως" τυφλὸς γὰρ εἶ τῆς ψυχῆς τὸν ὀφϑαλμόν. 
ἐγὼ δὲ πάντων ὁρῶ εἰκόνας καὶ. σὲ ἀφανῆ κἀμὲ ἄλλον, καὶ ὅλως 
διπλᾶ πάντα. 

ATO, Τοιγαροῦν ὠνητέοῷ εἶ σοφὸς zul ὀξυδερχής τις ὧν. 
φέρε δ᾽ ἴδω τί χαὶ πράξεις με ὑπὲρ αὐτοῦ σύ; 

EPM. δὸς δύο τάλαντα, 

ATO. ᾿Ωνησώμην ὅσου φής. τἀργύριον μέντοι ἐς αὖϑις 
καταβαλῶ. 

EPM. Ti σοι τοὔνομα; 

ATO, Δίων «Συρακούσιος. . 

EPM. "Ays λαβὼν ἀγαθῇ τύχῃ. τὸν ᾿Επικούρειον σὲ ἤδη 
χαλῶ. τίς ὠνεῖται τοῦτον; ἔστι μὲν τοῦ γελῶντος ἐχείνου μαϑη- 
τὴς καὶ τοῦ μεθύοντος, οὖς μικρῷ πρόσϑεν ἀπεκηρύττομεν. ἕν 
δὲ πλεῖον οἶδεν αὐτῶν, παρ᾽ ὅσον ἀσεβέστερος τυγχάνει" Ta δ᾽ ἄλλα 
ἡδὺς καὶ λιχνείᾳ φίλος. 

410. Τίς ἡ τιμή; 

EPM, Δύο μναῖ. 

ΑΓΘ. Adußure‘ τὸ δεῖνα δέ! ὅπως εἰδῶ, τίσι χαίρει τῶν 
ἐδεσμάτων 





19. Aov Συρακούσιος) Cornel, Nep. Dion. e. 2. Dionysius, quum 
Platonem Tarentum venisse fama in Siciliam esset perlata, Dioni 
negare non potuit, quin eum arcesseret, quum Dion ejus audiendi 
cupiditate flagraret; — quem Dion adeo admiratus est atque adama- 
vit, ut se totum ei traderet. — τοῦ yslwvros] des Democritus; Cie, 
Fin. I, 6. Principio in physieis, quibus maxime gloriatur, Epieurus 
propemodum totus est alienus: Democrito se addieit (nämlich in der 
Lehre von den Atomen). — τοῦ μεθύοντος) des Aristippus; Cie, 
Acad. II, 42. eorum, qui voluptatem finem bonorum esse voluerunt, 
princeps Aristippus, — post Epicurus. Epicurus verstand jedoch unter 
Vergnügen nicht ganz dasselbe, wie Aristippus. — ἀσεβέστερο»͵ wegen 
seiner Lehre von den Göttern; Cic. Nat. Deor. I, 50. video non- 
nullis videri, Epicurum, ne in offonsionem Atheniensium caderet, verbis 
reliquisse deos, re sustulisse. — τὸ δεῖνα] als Interjection. gebraucht, 
wenn man einen plötzlich in den Sinn kommenden Gedanken so- 
gelich vorbringt, um ihn nicht wieder zu vergessen. — ὅπως εἰδώ] 
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 EPM. Τὰ γλυκέα σιτεῖται καὶ τὰ μελιτώδη κ zul μάλιστά γε 
τὰς, ἰσχάδας. 

‚ ATO. οΧαλεπὸν οὐδέν" ὠνησόμεϑα γὼρ αὐτῷ a τῶν 
Καρικῶν.. 

. ZETZ. "Ἄλλον PER τὸν ἐν ne κουρίαν ἐκεῖνον, τὸν σκυ- 20. 
PER τὸν ἀπὸ τῆς στοᾶς. 

ΠΈΡΜ. Εὖ λέγεις" ἐοίκασι γοῦν πολύ τι πλῆϑος αὐτὸν περί-- 
ἐδῶ τῶν ἐπὶ τὴν ἀγορὰν ἀπηντηχότων. αὐτὴν τὴν ἀρετὴν πωλῶ, 
τῶν βίων τὸν τελειότατον. τίς πάντα μόνος εἰδέναι ϑέλει; 

ΓΟ. Πῶς τοῦτο φής; 

 EPM. Ὅτι μόνος οὗτος σοφός, μόνος καλός, μόνος διαμος, 
ἀνδρεῖος, βασιλεύς, ῥήτωρ, πλούσιος, γομοϑέτης καὶ τὰ ἄλλα, ὁπόσα 
ἐστίν. 

ATO. Οὐκοῦν, ὠγαϑέ, καὶ μάγειρος μόνος, καὶ νὴ Δία γε 
ἐσχυτοδειψὸς καὶ τέκτων καὶ τὰ τοιαῦτα; . 

EPM. "Ἔοικεν. 


. ΓΟ, ᾿Ελϑέ, ὠγαϑέ, καὶ λέγε πρὸς τὸν ὠνητὴν ἐμὲ, ποῖός 21. 
τις, εἶ, zul πρῶτον, εἰ οὐκ ἄχϑῃ πιπρασχόμενος καὶ δοῦλος ὠν;. 

; ΧΡΥΣ. Οὐδαμῶς" οὐ γὼρ ἐφ᾽ ἡμῖν ταῦτα ἐστιν. ὅσα δὲ 
οὐκ ἐφ᾽ ἡμῖν, ἀδιάφορα εἶναι συμβέβηκεν. 

“ΓΟ. Ov μανϑάνω, ἡ zul λέγεις. 

"XPTE. Ti φής; οὐ μανϑάνεις, ὅτι τῶν τοιούτων τὰ μὲν 
στι προηγμένα,, τὰ δ᾽ ἔμπαλιν ἀποπροηγμένα; 

ATO. Οὐδὲ τῦν μανϑάνω. 

ΧΡΥ͂Σ. Εἰχότως" οὐ γὰρ εἶ συνήϑης τοῖς ἡμετέροις ὀνόμασιν 
οὐδὲ τὴν καταληπτικὴν φαντασίαν ἔχεις, ὁ δὲ σπουδαῖος ὁ τὴν λο-- 





Ἵ dieselbe Construction wie Timon c. 48. ὅπως φυλάξη. — τῶν Kaoı- 

3 κῶν] 5. die lateinischen Wörterbücher unter Caricus. — 

20. τὸν ἐν χρῷ κουρίαν] geht auf das Haupthaar, welches die 
‚ Stoiker kurz Almahnlüten, während sie den Bart lang wachsen lies- 
sen. — ὅτι AOvos οὗτος σοφὸς ἃ. 8. w.] Anspielung auf die bekannten 
‚paradoxen Sätze der Stoiker. — καὶ μάγειρος U. 8. w.] ebenso Horat. 
‚Sat. I, 3, 124 δ΄. — 

al. XPYZ] Chrysippus, der fruchtbarste Schriftsteller unter den 
᾿ Stoikern, tritt als Repräsentant dieser Secte auf. — ἀδιάφορα, προη- 
γμένα, τὴν καταληπτικὴν φαντασίαν} über diese zur philosophischen 
Se der Stoiker gehörenden Ausdrücke vgl. Cic. Fin. III, 
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7 γικὴν ϑεωρίαν ἐχμαϑὼν οὐ μόνον ταῦτα οἶδεν, ἀλλὰ καὶ σύμ- 
βάμα καὶ παρὰσύμβαμα ὁποῖα wu ὁπόσον ἀλλήλων διαφέρει. 

ΑΓΟ. "Πρὸς τῆς σοφίας, μὴ φϑονήσῃς κἂν τοῦτο εἰπεῖν, Ti 
τὸ σύμβαμα καὶ τί τὸ παρασύμβαμα" καὶ γὰρ οὐκ οἵδ᾽ ὅπως 
ἐπλήγην ὑπὸ τοῦ ῥυϑμοῦ τῶν ὀνομάτων. 

XPTE. ᾿Αλλ οὐδεὶς φϑόνος" ἢν γάρ zu χωλὸς ὧν αὐτῷ 

ἐκείνῳ τῷ χωλῷ ποδὶ προςπτάΐσας λίϑῳ τραῦμα ἐξ ἀφανοῦς λάβῃ, 
ὃ τοιοῦτος εἶχε μὲν δή που σύμβαμα τὴν χωλείαν, τὸ τραῦμα δὲ Ὶ 
παρασύμβαμα προςἔλαβεν. | 

22, ATO. Ὦ τῆς ἀγχινοίας. τί δαὶ ἄλλο μάλιστα φὴς εἰδέναι; 

ΧΡΥΣ. Τὰς τῶν λόγων πλεχτάνας. αἷς συμποδίζω τοὺς 
προςομιλοῦντας καὶ ἀποφράττω καὶ σιωπᾷν ποιῶ φιμὸν ἀτεχνῶς 
αὐτοῖς περιτιϑείς" ὄνομα δὲ τῇ δυνάμει ταύτῃ ὁ ἀοίδιμος συλ- 
λογισμός. 

ATO. Ἡράχλεις, ἄμαχόν τινα καὶ βίαιον λέγεις. 

ΧΡΥΣ. Σχόπει γοῦν" ἔστι σοι παιδίον ; 

ATO. Ti μήν; 

: ' XPTZ. Τοῦτο ἦν πως  χροχόδειλος ἁρπάσῃ πλησίον του 
ποταμοῦ πλαζόμενον εὑρών ‚ κᾷτά σοι ἀποδώσειν ὑπισχνῆται αὐτό, 
ἦν εἴπῃς τἀληϑὲς δ᾽ τνυδέδαχται αὐτῷ περὶ τῆς dot ταῦ. 
βρέφους, τί φήσεις αὐτὸν ἐγνωκέναι ; 

ATO. Δυρωπόχριτον ἐρωτᾷς. ἀπορῶ γὰρ ὃ πρότερον εἶπων 
ἀπολάβοιμι. ἀλλὰ σὺ πρὸς τοῦ Διὸς ἀποκρινάμενος ἀνάσωσαΐ μοι 
τὸ παιδίον, μὴ καὶ φϑάσῃ αὐτὸ καταπιών. | 

ΧΡΥΣ. Θάῤῥει" καὶ ἄλλα γάρ σε διδάξομαι davuaswisegn. | 

ATO. Τὰ ποῖα; 

ΧΡΥΣ, Τὸν ϑερίζοντα καὶ τὸν κυριεύοντα καὶ ἐπὶ πᾶσι τὴν 
Ἠλέκτραν καὶ τὸν ἐγκεκαλυμμένον. 


7 
j 


4. 5. 15. 16. IV, 25. 26. Acad. II, 47. — σύμβαμα καὶ παρασύβαμα] _ 
Kunstausdrücke aus der grammatischen Lehre der Stoiker; über 

ihre Bedeutung 8. Passow unter σύωβαμα ; Lucian nimmt aber diese 

"Wörter hier scherzhafter Weise in ı ihrer eigentlichen und erg 
lichen BPPORNG- - : . ᾿ 
22. τὰς τῶν λόγων πλεχτάνας] die Vexierschlüsse, mit welchen sich 
die Stoiker und namentlich Chrysippus viel beschäftigten; von die- 
ser Art sind die im Folgenden erwähnten: Crocodilina, Electra, ἐγ-- 
| χεκαλυμμένος, deren Inhalt aus dem von Lucian Gesagten hervor- 
geht. . Ueber die beiden andern hier erwähnten Schlüsse, ϑερίζων | 
und κυριεύων, ist uns nichts Genaueres bekannt, — i ] 


u μαι 
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“τὸ ᾿ Tiva τοῦτον τὸν bereit ἢ τίνα τὴν ᾿Ηλέχτραν 





2 ΓΧΡΥΣ. Ἠλέκτραν μὲν. ἐκείνην τὴν πάνυ, τὴν "Ayautunovos, 
ἣ τὰ αὐτὰ οἶδέ τε ἅμα καὶ οὐκ οἶδε" παρεστῶτος χὰὼρ αὐτῇ τοῦ 
Ὀρέστου £ ἔτι ἀγνῶτος οἷδε μὲν ᾿Ορέστην, ὅτι ἀδελφὸς αὐτῆς, ὅτι 
δὲ οὗτος Ὀρέστης, ᾿ἀγνοεῖ. τὸν δ᾽ αὖ ἐγκεχαλυμμένον χαὶ πάνυ 
ϑιυμαστὸν ἀχούσῃ λόγον" ἀπόχριναι γάρ μοι, τὸν πατέρα οἶσϑα τὸν 
 ATO. “Ναί. 

}  XPTE. Ti ovv; ἦν σοι παραστήσας τινὰ ἐγκεκαλυμμένον 
ἔρωμαι, Ὁ τοῦτον οἶσϑα; τί φήσεις ; 

ar Ὁ: δηλαδὴ ἀγνοεῖν. 

XPT2. ᾿Αλλὰ μὴν αὐτὸς οὗτος nv ὃ πατὴρ ὃ 005° ὡὧςτε 23. 
εἰ τοῦτον ἀγνοεῖς, δῆλος εἶ τὸν πατέρα τὸν σὸν ἀγνοῶν. 

ATO. Οὔμενουν" ἀλλ᾽ ἀποχαλύψας αὐτὸν εἴσομαι τὴν ἀλή- 
ϑειαν. ὅμως δ᾽, οὖν τί σοι τῆς σοφίας τὸ τέλος, ἢ τί πράξεις 
πρὸς τὸ ἀκρότατον τῆς ἀρετῆς ἀφικόμενος ; 

ΧΡΥΣ. Περὶ τὰ πρῶτα κατὰ φύσιν τότε γενήσομαι, λέγω δὲ 
πλοῦτον, ὑγίξιαν καὶ Ta τοιαῦτα. πρότερον δὲ ἀνάγκη. πολλὰ προ- 
. πονῆσαι λεπτογράφοις βιβλίοις παραϑήγοντα τὴν ὄψιν καὶ σχόλια 
συναγείροντα καὶ σολοικισμῶν ἐμπιπλάμενον καὶ ἀτόπων ῥημάτων" 
ul τὸ κεφάλαιον, οὐ ϑέμις γενέσθαι σοφόν, ἣν μὴ τρὶς ἐφεξῆς 
τοῦ ἐλλεβόρου πίῃς. 

ATO. Τιενναῖώ σου ταῦτα καὶ δεινῶς ἀνδρικά, τὸ δὲ Iyi- 
φωνα εἶναι χαὶ τοχογλύφον --- καὶ γὼρ τάδε ὁρῶ σοι προςόντα --- 
τί φῶμεν, ἀνδρὸς ἤδη πεπωκότος τὸν ἐλλέβορον χαὶ τελείου πρὸς 
ἀρετήν; 

ΧΡΥΣ, Nav‘ μόνῳ γοῦν τὸ δανείζειν πρέποι ἂν τῷ σοφῷ" 
ἐπεὺ γὰρ ἴδιον αὐτοῦ τὸ συλλογίζεσϑαι, τὸ δανείζειν δὲ καὶ λογί- 
ζεσϑαι τοὺς τόχους πλησίον εἶναι δοχεῖ τοῦ συλλογίζεσϑαι, μόνου 
. ἂν εἴη τοῦ σπουδαίου καϑάπερ ἐχεῖνο καὶ τοῦτο, καὶ οὐ μόνον γε 
ἁπλοῦς, ὥςπερ οἱ ἄλλοι, τοὺς τόχους, ἀλλὰ καὶ τούτων ἑτέρους τό- 
χοὺς λαμβάνειν" ἢ γὰρ ἀγνοεῖς, ὅτι τῶν τύχων οὗ μέν εἶσι πρῶ- 
τού τινες, οἵ δὲ δεύτεροι χαθάπερ αὐτῶν ἐκείνων ἀπόγονοι" ὁρᾷς 
δὲ δῆτα καὶ τὸν συλλογισμὸν ὁποῖά φησιν" εἰ τὸν πρῶτον τόκον 





23. Γνίφωνα) 8. die Lexica u. d. W. — 
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λήψεται, λήψεται καὶ τὸν δεύτερον" ἀλλὰ μὴν τὸν πρῶτον κα τῆς αἱ 
λήψεται ἄρα καὶ τὸν δεύτερον.. 

24. ATO. : Οὐχοῦν καὶ μισϑῶν πέρι τὰ αὐτὰ φῶμεν, ὁὺς δ. 
λαμβάνεις ἐπὶ τῇ σοφίᾳ παριὰ τῶν νέων, καὶ δῆλον ὅτι μόνος ὃ 
σπουδαῖος μισϑὸν ἐπὶ τῇ ἀρετῇ λήψεται ; : ; 

ΧΡΥΣ. ανϑάνεις" οὐ γὰρ ἐμαυτοῦ eva λαμβάνω, τοῦ | 
δὲ διδόντος αὐτοῦ χάριν" ἐπεὶ γάρ ἐστιν ὃ μέν τις ἐχχύτης, 6 
περιεχτιχός, ἐμαυτὸν μὲν ἀσχῶ εἶναι περιεχτιχόν, τὸν δὲ μαϑητὴν ' 
᾿ 
, 





ἐχχύτην. 

ATO. Καὶ μὴν τοὐναντίον ἔφης, τὸν νέον μὲν εἶναι περιεκτι- 
χόν, σὲ δὲ τὸν μόνον πλούσιον ἐχχύτην. 

ΧΡΥΣ. Σκχώπτεις, εὖ οὗτος. ἀλλ᾿ ὅρα μὴ σε ἀποτοξεύσω Ὁ 
τῷ ἀναποδείχτῳ συλλογισμῷ. Ἢ 

“ΓΟ. Κα τί δεινὸν ἀπὸ τοῦ βέλους: | 

XPT2. ᾿4πορία χαὶ σιωπῇ καὶ διαστραφῆναι τὴν διάνοιαν, 

25.0 δὲ μέγιστον, ἢν ἐϑέλω, τάχιστά σε ἀποδείξω λίθον. 

ATO. Πῶς λίθον; οὐ γὰρ Περσεὺς σύ, ὦ βέλτεστε, εἶναί 
μοι δοχεῖς. TR 

XPTE. "NIE πως" 6 λύίϑος σῶμά ἐστι; " 

Αἴο. Ναί. 

ΧΡΥΣ. Ti δέ; τὸ ζῷον οὐ σῶμα; 

ATO. Nei, 

XPTE. Zu δὲ ζῷον; 

ATO. "Eowu γοῦν. 

XPTZ. 4idos ἄρα εἶ σῶμα ὦν. 

ATO. ΜΜἭηδωυμῶς. ἀλλ᾽ ἀνάλυσόν μὲ πρὸς τοῦ Διὸς καὶ ἐξ 
ὑπαρχῆς ποίησον ἀἄνϑρωπον. 

ΧΡΥΣ. Οὐ χαλεπόν" ἀλλ᾽ ἔμπαλιν ἴσϑι ἄνθρωπος. εἰπὲ γάρ 


| 

μοι, πᾶν σῶμα ζῷον ; | 

410. Οὗ. ᾿ 

ΧΡΥΣ. Τί δέ; λίϑος ζῷον; | 
ATO. Οὐ. 





| ΧΡΥΣ. Σὺ δὲ σῶμα εἶ; 

24. καὶ μὴν τοὐναντίον ἔφης ἃ. 8. w.] da Chrysippus vorher von ᾿ 

seinem Reichthum geredet hat, so findet der Käufer diess im Wider- | 

spruch mit der letzten Behauptung des Philosophen, dass er der | 

Empfänger, sein Schüler aber der Geber sei. — | 

k \ 25. ἀποδείξω] man beachte den in diesem Worte liegenden Dop- | 


ἜΣ 
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ἥ παῤ “Ναί. 
ΟΟΧΡΣΥ͂. Σῶμα δὲ ὧν ζῷον εἶ; 
 ATO. Ναί. 


ΧΡΥΣ. Οὐκ ἄρα λίϑος εἶ ζῷόν γε ὧν. 

ATO. Εὖ γε ἐποίησας, ὡς ᾿ἤδη μου τὰ σκέλη καϑάπερ τῆς 
Νιόβης ἀπεψύχετο καὶ πάγια ἦν, ἀλλὰ ὠνήσομαί γε σέ. πόσον 
ὑπὲρ αὐτοῦ καταβαλῶ. 
 EPM. Mvös δώδεκα. 

ΓΟ. Aaußave. 

EPM. Movog δ᾽ αὐτὸν ἐώνησαι ; 

ATO. Me Al, ἀλλ᾽ οὗτοι πάντες, οὗς ὁρᾷς. 

EPM. Πολλοί γε καὶ τοὺς μους καρτεροὲ καὶ τοῦ ϑερίζοντος 
ἄξιοι. 

ΖΕΥΣ. Μὴ διάτριβε" ἄλλον κάλει τὸν ΤΙιεριπατητικόν. 26. 
.EPM. Σέ φημι, τὸν καλόν, τὸν πλούσιον. ἄγε δή, ὠνήσασϑε 
τὸν συνετώτατον, τὸν ἅπαντα ὅλως ἐπιστάμενον. 

ATO. Ποῖος δέ τίς ἔστι; 

EPM. Μέτριος, ἐπιεικής, ἁρμόδιος τῷ βίῳ, τὸ δὲ μέγιστον, 
διπλοῦς. : 

ATO, Πῶς λέγεις; 

EPM. "Αλλος μὲν ὃ ἔχτοσϑεν φαινόμενος, ἄλλος δὲ ὁ ἔντο- 
σϑεν εἶναι δοχεῖ᾽ ὥςτε ἢν πρίῃ αὐτόν, μέμνησο, τὸν μὲν ἐσωτερι- 
xov, τὸν δὲ ἐξωτερικὸν καλεῖν. 

AIO. Ti δέ γιγνώσκει μάλιστα; 

EPM. Τρία εἶναι τἀγαϑά, ἐν ψυχῇ, ἐν σώματι, ἐν τοῖς ἐκτός. 

ATO,. ᾿Ανθρώπινα ggovei. πόσου δέ ἐστιν; 

EPM. Εἴκοσι μνῶν. 

ATO. Πολὺ λέγεις. 





pelsinn. — τοῦ ϑερίζογξος] auch in diesem Worte liegt ein Doppel- 
sinn, welchen man sich deutlich zu machen suche; vgl. c. 22. — 
26. τὸν πλούσιον] Cic. Tusc. V, 30. tria genera bonorun numerant 
Peripatetici, maxima animi, secunda corporis, externa tertia. — 
ἁρμόδιος τῷ βίῳ] Cie. Fin. V, 9. (wo die Grundsätze der Peripate- - 
tiker vorgetragen werden) homini in bonis ultimum, secundum na- 
turam vivere. — διπλοῦς] Cic, Fin. V, 5. de summo autem bono, quia 
duo genera librorum sunt, unum populariter scriptum, quod 3£wre- 
᾿ρικον appellabant, alterum limatius, quod in commentariis reliquerunt, 
9 
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KDM, Οὔκ, ὦ μακάριε" καὶ γὰρ αὐτὸς ἔχειν τι ἀργύριον δοχεῖ, 
Wave οὐκ ὧν φϑάνοις ὠνησάμενος. ἔτι δὲ εἴσῃ αὐτίκα μάλα παρ᾽ 
αὐτοῦ, πόσον μὲν ὁ κώνωψ, βιοῖ τὸν χρόνον, ἐφ᾽ ὁπόσον δὲ βάϑος 
ἡ ϑώλαιτα ὑπὸ τοῦ ἡλίου καταλάώμπεται, καὶ ὁποία τίς ἔστιν ἡ 

ATO, ᾿Ἡρώδεις τῆς ἀκριβολογία. ἜΤΗ 

EPM, Ti dai, εἰ ἀκούσειας ἄλλα πολλῷ τούτων ὀξυδερκέ- 
στέρα, γονῆς τε πέρι καὶ γενέσεως καὶ τῆς ἐν ταῖς μήτραις τῶν 
ἐμβρύων πλαστικῆς, καὶ ὡς ἄνθρωπος μὲν γελαστικόν, ὄνος δὲ οὐ 
γελαστιχὸν οὐδὲ τεχταινόμενον "οὐδὲ πλωϊζομενον; ὃς 

ATO, Πώνσεμνα φὴς καὶ ὀνησιφόρα τὰ μαϑήματα,, ὧςτε 
ὠνοῦμαι αὐτὸν εἴχοσιν. . “aa 

97. EZPM, Ela. x 

ZETS. Τίς λοιπὸς ἡμῖν; OR 

EPM, Καταλείπεται ὁ Σχεπτικὸς οὗτος. σὺ ὃ. Πουῤῥίας 
πρός εϑὲ καὶ ἀποκηρύττου χατὰ τάχος. ἤδη μὲν ὑποῤῥέουσιν. οἱ 
πολλοὲ καὶ ἐν ὀλίγοις ἡ πρᾶσις ἔσται. ὅμως. δὲ τίς χαὶ τοῦτον 


Ἰ 





ἀν. En ui al 


ὠνεῖται ς a “N 
AO, Ἔγωγε. ἀλλ᾽ οὖν πρωτον εἰπέ μοι, σὺ τί ἐπίστασαι; .. 
Bd, Οὐδέν. 


” 


AFO, Πῶς τοῦτ᾽ &pnoda; 

DIA. Ὅτι οὐδὲν ὅλως εἶναί μοι δοχε. Ὁ 
ATO, Οὐδὲ ἡμεῖς ἄρα ἐσμέν τινες ; 5 
Id. Οὐδὲ τοῦτο οἶδα. Br 
ATO, Οὐδ᾽ ὅτι σύ τις ὧν τυγχάνεις; “ 
DId. Iord μᾶλλον ἔτι τοῦτ᾽ ἀγνοῶ. BE 
ALTO, "ἢ τῆς ἀπορίας. τί δαί σοι τὰ σταϑμίᾳ ταυτὲ Ar 
λέξαι; " 





non semper idem dicere videntur. — ὥςτε οὐκ ἂν φϑάνοις] 8. Butt- 
maun $. 150. S. 452. — πόσον μὲν ὃ χώνα » us 5. w.] Cie. Fin, V, 4. 
persecutus est Aristoteles animantium omnium ortus, victus, figuras. 
Tusc. I, 39. apud Hypanim flusium, qui ab Europae parte in Pontum 
influit, Aristoteles ait bestiolas quasdam nasci, quae unum diem 
vivant. — Bra 
27. ὁ Πυβῥίας] ein gewöhnlicher Sklavennamen; vgl. Timon ce. 22. 
hier gebraucht mit Anspielung auf Pyrrhon, den Stifter der Skep- 
tiker. — 1.2] φιλόσοφος; der Skeptiker ist mit keinem bestimm- 
ten Namen aufgeführt. — οὐδέν] vermöge der von den Skeptikern 
angenommenen oxoraiyyia; darauf bezieht sich auch im Folgenden 
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EPM. 


er 


Ζυγοστατῶ ἐν αὐτοῖς τοὺς λόγους καὶ πρὸς τὸ ἴσον 


ἀπευϑύνω, καὶ ἐπειδὰν ἀκριβῶς ὁμοίους re καὶ ἰσοβαρεῖς ἴδω, τότε 
δὴ τότε ἀγνοῶ τὸν ἀληϑέστερον. 


ATO. Τῶν ἄλλων δὲ τί ἂν πράττοις ἐμμελώς; 
DIA. Τὰ πάντα πλὴν δραπέτην μεταδιώκειν. 
 ATO. Ti δαὶ τοῦτό σοι ἀδύνατον; 
ΟΦΙΔ. Ὅτι, ὠγαϑέ, οὐ καταλαμβάνω. 
ATO. Εἰκότως" βραδὺς γὰρ καὶ νωϑής τις εἶναι δοκεῖς. 


ἀλλὰ τί σοι τὸ τέλος τῆς ἐπιστάσεως; 


Ἢ ἀμαϑία καὶ τὸ μήτε ἀκούειν μήτε ὁρᾷν. 
Οὐκοῦν καὶ τὸ τυφλὸς ἅμα καὶ κωφὸς εἶναι λέγεις ; 
Καὶ ἄκχριτός τε προςέτι καὶ ἀναίσϑητος καὶ ὅλως τοῦ 


σκώληκος οὐδενὶ διαφέρων. 


᾿Ωνητέος εἶ διὰ ταῦτα. πόσου τοῦτον ἄξιον yon φάναι; 
Myäs ᾿Αττικῆς. 

Adußave. τί φής, ὦ οὗτος; 
"Aönkov. 

"Μηδαμῶς" ἐώνημαι γὰρ καὶ τἀργύριον κατέβαλον. 
᾿Ἐπέχω περὶ τούτου καὶ διασκέπτομαι. 

Καὶ μὴν ἀκολούϑει μοι, καϑάπερ χρὴ ἐμὸν οἰκέτην. 
Τίς older, εἰ ἀληϑὴ ταῦτα φής; 


ἐπριάμην σε; 


Ὃ κῆρυξ καὶ ἡ uv& καὶ οἱ παρόντες. 


ΠΠάρεισι γὰρ ἡμῖν τινὲς; 
᾿Αλλ Way σε ἤδη ἐμβαλὼν ἐς τὸν μυλῶνα Kahl 


ναι δεσπότης κατὰ τὸν χείρω λόγον. 
DIA. ἢ 


Ἐπεχε περὶ τούτου. 
“Μὰ AP, ἀλλ᾽ On γε ἀπεφηνάμην. 
“Σὺ μὲν παῦσαι ἀντιτείνων καὶ ἀχολούϑει τῷ πρια- 


μένῳ, ὑμᾶς δὲ ἐς αὔριον παρακαλοῦμεν" ἀποχηρύξειν γὰρ τοὺς 
ἰδιώτας καὶ βαναύσους καὶ ἀγοραίους βίους μέλλομεν. 

ἄπ doppelsinnig gebrauchte Verbum xaralaußdvw; dasselbe Wort- 
‚spiel Wahre Geschichte II, c. 18. — ἐπέχω] ebenfalls ein in der phi- 
losophischen Sprache der Skeptiker sehr gewöhnlicher Ausdruck. — 
hi el - 
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V. Der Figceher. 


441. ῈῈῸΥῸΣ 
HA 
ANABIOTNTE2. 


1. ZERK. Bulle, βάλλε τὸν κατάρατον ἀφϑόνοις τοῖς λίϑοις, 
ἐπίβαλλε τῶν βώλων, προρεπίβαλλε καὶ τῶν ὀστράκων; παῖε τοῖς 
ξύλοις τὸν ἀλιτήριον, ὅρα μὴ διαφύγῃ" zul σὺ βάλλε, ὁ Tier 
zul σύ, ὦ 'Χρύσιππε, καὶ σὺ δέ. πάντες ἅμα ξυνασπίσωμεν ἐπ᾽ αὐτόν; 

ὡς πήρη πήρῃφιν ἀρήγῃ, βώκτρα δὲ βάκεροις, .΄ 
κοινὸς γὼρ πολέμιος, καὶ οὐκ ἔστιν ὅντινα ὑμῶν οὐχ ὕβρικε, σὺ 
δέ, ὦ Διόγενες, εἴ ποτε καὶ ἄλλοτε, χρῶ τῷ ξύλῳ, μηδὲ ἀνῆτε" 
διδότω τὴν ἀξίαν βλάσφημος ὦν. τί τοῦτο; κεχμήχατε, ὦ Eni- 
κουρε καὶ ᾿Αρίστιππε; καὶ μὴν οὐκ ἐχρῆν. 
ἀνέρες ἔστε, σοφοί, μνήσασϑε δὲ ϑούριδος ὀργῆς. 

2, Agıororehss, ἐπισπούδασον ἔτι ϑᾶττον. εὖ ἔχει" ἑάλωκε τὸ ϑηρίον" 
εἰλήφαμέν σε, ὦ wage, εἴσῃ γοῦν αὐτίκα, οὕςτινας ὄντας ἡμᾶς 
ἐκακηγόρεις. τῷ τρόπῳ δέ τις αὐτὸν καὶ μετέλϑῃ; ποικίλον γάρ 
τινὰ ἐπινοῶμεν ϑάνατον κατ᾽ αὐτοῦ πᾶσιν ἡμῖν ἐξαρκέσαι δυνά-- 
μενον" χαϑ'᾽ ἕκαστον γοῦν δίχαιός ἐστιν ἡμῖν ἀπολωλέναι. 

ILAAT. ᾿Ἐμοὶ μὲν ἀνεσκολοπίσϑαι δοκεῖ αὐτὸν, νὴ Δία, μα- 
στιγωθέντα γε πρότερον" τοὺς ὀφθαλμοὺς ἐχκεκόφϑω, τὴν γλῶτταν 
αὐτὴν ἔτι πολὺ πρότερον ἀποτετμήσϑω. σοὶ δὲ Ti,’ Ἐμπεδόκλεις, δοκεῖ; 

ἘΜΠ. Ἔς τοὺς κρατῆρας ἐμπεσεῖν αὐτόν, ὡς μάϑη μὴ λοι- 
δορεῖσϑαι τοῖς κρείττοσι. 


> 1. ὡς πήρη u. 8. w.] Parodie des homerischen Verses Il. II, 363. 
ὡς φρήτρη φρήτρηφιν dem φῦλα δὲ φύλοις. Warum werden aber 
hier πήρη und βάκτρα erwähnt? — "χρῶ τῷ ξύλῳ] vgl. Philosophen- 
versteigerung c. 8. — ὦ ᾿Ἐπίκουρε καὶ ᾽“Αρίστιτεπεῖ wesshalb werden 
diese beiden zuerst müde? — ὠγέρες ἔστε u. 8. w.] welcher kome- 
rische Vers wird hier parodirt? — Η 
2. ἀπολωλέγαι, ἀνεσκολοτιίσϑαι, ἐκκεκόφϑω, ἀποτετμήσϑω] wie ist das 
Perfectum zu erklären --- ἐς τοῦς κρατῆρας] Horat. Art. Poet. 464 ff. 
— — Deus immortalis haberi 
Dum cupit Empedocles, ardentem frigidus Aetnam 
Insiluit. s 
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2... Aaxıgröv ἐν πέτραισιν εὑρέσϑαι μόρον, 
ἵγ᾽ ἂν καὶ τὸ μέρος αὐτοῦ ἕκαστος ἔχων ἀπηλλάττετο καὶ --- 
AOTK. Μηδαμῶς" ἀλλὰ πρὸς ἱκεσίου φείσασϑέ μου. 
"ZERK. Ἴάραρεν" οὐκ ἂν ἀφεϑείης ἔτι. δρᾷς δὲ δὴ καὶ τὸν 
“Ὅμῆρον ἃ φησιν, 
᾿ ὡς οὐκ ἔστι λέουσι καὶ ἀνδράσιν ὅρκια πιστά; 
AOTK. Καὶ μὴν. καϑ' “Ὅμηρον ὑμᾶς καὶ αὐτὸς ἱκετεύω" 
αἰδέσεσϑε γὰρ ἴσως τὰ ἔπη χαὶ οὐ παρόψεσϑε ῥαψῳδήσαντά με" 
τ΄ ζωγρεῦτ᾽ οὐ κακὸν ἄνδρα καὶ ἄξια δέχϑε ἄποινα, 
τὰ χαλχόν τὲ χρυσόν τε, τὰ δὴ φιλέουσι σοφοί περ. 
AAT. AM οὐδὲ ἡμεῖς ἀπορήσομεν πρὸς σὲ “Ὁμηρικῆς 
. ἄχουε γοῦν " 
μὴ δή μοι φύξιν γε, κακηγόρε, βάλλεο ϑυμῷ 
χρυσὸν πὲρ λέξας, ἐπεὶ ἵκεο χεῖρας ἐς ἀμάς. 
AOTK. Οἴμοι τῶν κακῶν. ὃ μὲν Ὅμηρος ἡμῖν ἄπρακτος, 
ἡ μεγίστη ἐλπίς. ἐπὶ τὸν Εὐριπίδην δή μοι καταφευκτέον" τάχω 
γὰρ ἂν ἐκεῖνος σώσειέ με. 
᾿ς μὴ κτεῖνε" τὸν ἱκέτην γὰρ οὐ ϑέμις κτανεῖν. 
ΤΠ ΔΑΥ. Τί δέ; οὐχὶ κἀκεῖνα Εὐριπίδου ἐστίν, 
00 δεινὰ πάσχειν δεινὰ τοὺς εἰργασμένους ; 
ΕΣ Νῦν οὖν ἕκατι ῥημάτων κτενεῖτέ με; 
 HAAT. Νὴ Δία" φησὶ γοῦν ἐκεῖνος αὐτός, 
EN ἀχαλίνων στομάτων 
ἀνόμου τ᾽ ἀφροσύνας 
τὸ τέλος δυςτυχία. 









λακιστὸν U. 8. w.] wahrscheinlich ein Vers des Euripides aus einer 
verloren gegangenen Tragödie. — ir’ — Emlidererö] s. zu Nigrinos 
u. 
"3. πρὸς ἱκεσίου] was ist zu ergänzen ? — us οὐκ ἔστι λέουσι U. 8. W.] 
Hom. Il. XXH, 262. — ζωγρεῖτ᾽ u. 8. w.] ein Cento zusammenge- 
"setzt aus Hom. 1. X, 378. I, 23. XL, 131. — μὴ δὴ μοι us w] 
mit einiger Veränderung entlehnt aus Hom. 11. X, 47 f. — μὴ 
. xreiye Ὁ. 8. w.] Vers des Euripides aus einer nicht mehr vorhandnen 
Tragödie. — οὐ δεῖνα u. 8. w.] Eurid. Orest. 413. — νῦν οὖν ἔχατι 
u. s. w,] auch diess ist ein Vers des Euripides. — ὠχαλένων oroue- 
τῶν u. 8, w.] Eurip. Bacch. 385. — 





ὮΝ Π441. “Καὶ μὴν ἄριστον ἦν καϑάπερ τινὰ Πενϑέα ἢ ᾿Ορφέα᾽ 





το V. Der Fischer. €. 4. 5: 6 


AOTK. Οὐκοῦν ἐπεὶ δέδοκται πάντως PORRCER N καὶ οὐ- 
δεμία μηχανὴ τὸ διαφυγεῖν ne, φέρε, τοῦτο γοῦν εἴπατέ μοι, οἵτινες 
ὄντες ἢ τί πεπονϑότες ἀνήχεστον πρὸς ἡμῶν ἀμείλικτα seen 
καὶ ἐπὶ ϑανάτῳ με ξυνειλήφατε; 

HAAT. “Arwa μὲν εἴργασαι ἡμᾶς τὰ δεινά, σεαυτὸν ἔρον, 
ὦ κάκιστε, καὶ τοὺς καλοὺς ἐκείνους σου λόγους, ἐν οἷς φιλοσοφίαν 
τε αὐτὴν κακῶς ἰἠγόρευες καὶ ἐς ἡμᾶς ὕβριζες ὥςπερ ἔξ ἀγορᾶς 
ἀποκχηρύττων σοφοὺς ἄνδρας, zul τὸ μέγιστον, ἐλευϑέρους " ἐφ᾽ οἷς 
ἀγανακτήσαντες ἀνεληλύϑαμεν ἐπὶ σὲ παραιτησάμενοι πρὸς ὀλίγον 
τὸν ᾿ΑἸϊδωνέα, Χρύσιππος οὑτοσὶ καὶ ᾿Ἐπίκουρος καὶ ὃ Πλάτων 
ἐγὼ καὶ ᾿Αριστοτέλης ἐχεινοσὶ καὶ ὃ σιωπῶν οὗτος Πυϑαγόρας καὶ 
ὃ Διογένης καὶ ἅπαντες, ὅσους διέσυρες ἐν τοῖς λόγοις, ; 

AOTK. ᾿«Ἀνέπνευσα " οὐ γὰρ ἀποκτενεῖτε, us ἦν μάϑητε ὁποῖος 
ἐγὼ περὶ ὑμᾶς ἐγενόμην" ὥςτε ἀποῤῥίψατε τοὺς λίϑους, μᾶλλον δὲ 
φυλάττετε, χρήσεσϑε γὰρ αὐτοῖς κατὰ τῶν ἀξίων. 

ILAAT, Angeis- σὲ δὲ τήμερον χρὴ ἀπολωλέναι, καὶ ἤδη γε 

λάϊνον ἕσσο χιτῶνα καχῶν ἕνεχ, ὅσσα & ἔοργας. 


AOTK. Καὶ μήν, ὦ ἄριστοι, ὃν ἐχρῆν μόνον. ἔξ ἁπάντων 


ἐπαινεῖν οἰκεῖόν τε ὑμῖν ὄντα καὶ εὔνουν zul ὁμογνώμονα καί, εἰ 
- , - 5 
un φορτικὸν εἰπεῖν, κηδεμόνα τῶν ἐπιτηδευμάτων, εὖ ἴστε ἀποχτε- 


γοὔντερ, ἢν ἐμὲ ἀποχτείνητε τοσαῦτα περὶ ὑμῶν πεπονηκότα, δρᾶτε 


οὖν, μὴ τὸ τῶν νῦν φιλοσόφων αὐτὸ ποιεῖτε, ἀχάριστοι καὶ Gere 

καὶ ἀγνώμονες φαινόμενοι πρὸς ἄνδρα εὐεργέτην. er 
TAAT. Ἢ τῆς ἀναισχυντίας. zul χάριν σοι τῆς κακηγορίας 

προςοφείλομεν; οὕτως ὡς ἀνδραπόδοις ἀληϑῶς οἴει διαλέγεσθαι 


καὶ εὐεργεσίαν καταλογιῆ πρὸς ἡμᾶς ἐπὲ τῇ τοσαύτη ὕβρει καὶ 


παροινίᾳ τῶν λόγων; 

AOTK. Ποῦ γὼρ ἐγὼ ὑμᾶς ἢ πότε ὕβρικα, ὃς ἀεὶ φιλοσο-. 
φίαν τε ϑαυμάζων διατετέλεκα. καὶ ὑμᾶς αὐτοὺς ὑπερεπαινῶν καὶ 
τοῖς λόγοις, οὗς ἢ χαταλελοίπατε, ὁμιλῶν: αὐτὼ γοῦν ἃ φημι ταῦτα, 
πόϑεν ἄλλοϑεν ἢ παρ᾽ ὑμῶν λαβὼν καὶ κατὰ τὴν μέλιτταν ἀπαν- 


4. οὐδεμία μηχανὴ τὸ διαφυγεῖν μὲ] οὐδεμία μηχανή hier als imper- 
sonale Redensart = ὠδύγατόν ἔστι und daher der Infinitiv als Sub- 
jeet im Nominativ. — 

5. dyenvevoa] 8. Rost $. 116. Anm. 4. ἃ. £.— λάϊνον ἔσσο u. 8. W.] 
Hom., 11. II, 57. — 

6. κατὰ τὴν utlırrav] dasselbe Bild bei Isoer. ad Demon, p. 26. 
fin. ὥςπερ τὴν μέλιτταν ὁρῶμεν ip ἅπαγτα μὲν τὲ βλαστήματα καϑι- 











ΟΥ̓, Der Fischer. 0.6.7.8 Ma 
φισάμενος Enders τοῖς ἀνϑρώποις; ; οὗ δὲ ἐπαινοῦσι καὶ γνω-" 


ο΄ ρίζουσιν. ἕάαστος τὸ ἄνϑος ὅϑεν καὶ παρ᾽ ὅτου καὶ ὅπως ἀνελεξά- 


μην} καὶ λόγώ μὲν ἐμὲ ζηλοῦσι τῆς ἀνϑολογίας, τὸ δ᾽ ἀληϑὲς 
ὑμᾶς καὶ τὸν λειμῶνα τὸν ὑμέτερον, οἵ τοιαῦτα ἐξηνϑήκατε ποικίλα 
καὶ πολυειδῆ. τὰς ᾿βαφάς, εἴ τις ἀναλέξασϑαί τε αὐτὰ ἐπίσταιτο καὶ 
ἀναπλέξαι,. καὶ ῥομόσαι, ὡς μὴ ἀπάδειν ϑάτερον ϑατέρου. 200° 
ὅφτις οὖν. ταῦτα. εὖ πεπονϑὼς παρ᾿ ὑμῶν. κακῶς ἄν εἰπεῖν ἐπιχερή- 
σειεν εὐεργέτας ἄνδρας, ἀφ᾽ ὧν ἤδη. τις εἶναι ἔδοξεν; ἐχτὸς εἰ, μὴ 
κατὰ τὸν Θάμυριν ἢ τὸν Εὔρυτον εἴη. τὴν φύσιν. ὡς ταῖς. Mov- 
σαις. ἀντάδειν, παρ᾽. ὧν εἰλήφει τὴν ao; ἢ τῷ ᾿Απόλλωνι ἐριδαί-- 
νειν. ἐναντία. τοξεύων, καὶ ταῦτα δοτῆρι ὄντι. τῆς τοξικῇς. ι 
HAAT. Τοῦτο μὲν, ὦ γενναῖε, κατὰ τοὺς ῥήτορας εἴρηταί 
σοι" "ἐναντιώτατον γοῦν ἐστί σοι τῷ. «πράγματι, καὶ χαλεπαέραν σου 
᾿ἐπιδείκνυσι τὴν τόλμαν » εἰ. γε τῇ ἀδικίᾳ καὶ, ἀχαριστία πρόςεστιν, 
ὃς παρ᾽ ἡμῶν τὰ τοξεύματα, ὡς φής, λαβὼν χαϑ᾽ ἡμῶν ἐτόξευες 
ἕνα τοῦτον ὑποϑέμενος τὸν σκοπόν, ἅπαντας ἡμᾶς, ἀγορεύειν κακῶς" 
τοιαῦτα παρὰ σοῦ ἀπειλήφαμεν, dvd’ ὧν σοι τὸν λειμῶνα ἐκεῖνον 
ἀναπετάσαντες οὐκ ἐκωλύσαμεν δρέπεσϑαι. καὶ τὸ προκόλπιον ἐμ-: 
πλησάμενον ἀπελθεῖν" ὥςτε διά γε τοῦτο ας δίκαιος ἄν εἴης 
ἀποθανεῖν. 
πο ΟΥ̓Κ. Ὁρᾶτε; πρὸς ὀργὴν ἀκούετε καὶ οὐδὲν τῶν δικαίων 
. προρίεσϑε. καίτοι οὐκ ἂν ὠήϑην ποτέ, ὡς ὀργὴ Πλάτωνος ἢ Χρυ- 
σίππου ἢ ᾿Αριστοτέλους ἢ τῶν ἄλλων ὑμῶν καϑίκοιτο, dv, ἀλλά 
μοὶ ἐδοκεῖτε. μόνοι δὴ πόῤῥω εἶναι τοῦ τοιούτου. πλὴν ἀλλὰ μὴ 
ἄκριτόν. 7. ὦ ϑαυμάσιοι, μηδὲ πρὸ δίκης ἃ ἀπραρείκῃξό με’ ὑμέτερον 
yoöv κοὐ τοῦτο, ἦν, μὴ βίᾳ μηδὲ κατὰ τὸ ἰσχυρότερον πολιτεύεσϑαι, 
δίκῃ δὲ τὰ διάφορα διαλύεσθαι διδόντας λόγον καὶ δεχομένους. ἐν 
τῷ μέρει «ὥςτε διααστὴν, ἑλόμενοι κατηχορήσατε μὲν ὑμεῖς ἢ ἅμα 
πάντες ἢ, ‚Irene ἄν , χειροτονήσητε ὑπὲρ ἁπάντων, ἐγὼ δὲ ἀπρλογής 
Ve πρὸς τὰ ἐγκλήματα, χαὶ ἣν μὲν ἀδικῶν φαίνωμαι καὶ τοῦτο 
περὶ ἐ ἐμοῦ γνῷ τὸ δικαστήριον. ὑφέξω δηλαδὴ τὴν ἀξίαν. ὑμεῖς 
δὲ “βίαιον οὐδὲν ΠΡ": ἢν δὲ τὰς ar ὑποσχὼν καθαρὸς 


ζάνουσαν, ἀφ᾽ ἑκάστου δὲ τὰ χρσιμα, λαμβάνουσαν; οὕτω χρὴ καὶ τοὺς 
παιδείας ὀρεγομένους αηδενὸς !älr ἀπείρως ἔχειν, παγταχόϑεν: δὲ ra 
δ Χρήσιμα συλλέγειν. — κατὰ τὸν Oduvgıv] 5. Hom. 1]. 1],. 504 ἃ, -- 
τὸν Εὔρυτον] 8. Hom. Od. ὙΠ, 524. 5. — 
“8. μὴ - ἀποχτείνηεέ με}. kanır hier der οὐράν statt dis Im- 
perativs stehen? vgl. Butimann 8. 148. 3. und’ ausserdem Anm. 5, — 





. 
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ὑμῖν καὶ ἀνεπίληπτος εὑρίσκωμαι, ἀφήσουσί με οἱ δικασταί, ὑμεῖς 
δὲ ἐς τοὺς ξξαπατήσαντας ὑμᾶς καὶ παροξύναντας καϑ' ἡμῶν τὴν 
2... ὀργὴν τρέψατε. 2 
= 9. IAAT. Τοῦτ᾽ ἐκεῖνο, ἐς πεδίον τὸν ἵππον, ὡς παραλρου- 
σάμενος τοὺς δικαστὰς ἀπέλϑης" φασὶ γοῦν ῥήτορώ σε καὶ δικανι- 
κόν τινὰ εἶναι καὶ πανοῦργον ἐν τοῖς λόγοις. τίνα δὲ καὶ δικαστὴν 
ἐϑέλεις γενέσϑαι, ὅντινα μὴ σὺ δωροδδκήσας, οἷα πολλὰ ποιεῖτε, 
ἄδικα πείσεις ὑπὲρ σοῦ ψηφίσασϑαι; Ὡς 
AOTK. Θαῤῥεῖτε τούτου γε ἕνεκα" οὐδένα τοιοῦτον διαιτη- 
τὴν ὕποπτον ἢ ἀμφίβολον ἀξιώσαιμ᾽ dv γενέσϑαι καὶ ὅςτις ἀπο- 
δώσεταί μοι τὴν ψῆφον. ὁρᾶτε γοῦν, τὴν «Ῥιλοσοφίαν αὐτὴν ud” 
ὑμῶν δικάστριαν ποιοῦμαι ἔγωγε. 
nr IIAAT. Καὶ τίς ἂν κατηγορήσειεν, εἴ γε ἡμεῖς δικάσομεν; 
AOTK. Oi αὐτοὶ κατηγορεῖτε καὶ δικάζετε" οὐδὲν οὐδὲ τοῦτο ΄ 
δέδια. τοσοῦτον ὑπερφέρω τοῖς δικαίοις καὶ ἐκ περιουσίας ἀπο-- 
λογήσασϑαι ὑπολαμβάνω. : : 
40. ΠΑΑΤ. Τί ποιῶμεν, ὦ Πυϑαγόρα καὶ Σώκρατές; ἔοικε γὰρ 
οὐκ ἄλογα ὃ ἀνὴρ προκαλεῖσθαι ἀξιῶν. 
\ ERK. Τί δ᾽ ἄλλο ἢ βαδίζωμεν ἐπὶ τὸ δικαστήριον καὶ τὴν 
Φιλοσοφίαν παραλαβόντες ἀκούσωμεν ὅ τι καὶ ἀπολογήσεται " τὸ 
πρὸ δίκης γὰρ οὐχ ἡμέτερον, ἀλλὰ δεινῶς ἰδιωτιχόν, ὀργίλων τινῶν 
ἀνθρώπων καὶ τὸ δίκαιον ἐν τῇ χειρὶ τιϑεμένων. παρέξομεν οὖν 
ἀφορμὰς τοῖς κακηγορεῖν ἐθέλουσι χκαταλεύσαντες ἄνδρα μηδὲ ano- 
λογησάμενον ὑπὲρ ἑαυτοῦ, καὶ ταῦτα δικαιοσύνῃ χαίρειν αὐτοὶ λέ-- 
γοντες. ἢ τί ἄν εἴποιμεν ᾿Ανύτου πέρι καὶ Μελήτου, τῶν ἐμοῦ 
κατηγορησάντων, ἢ τῶν τότε δικαστῶν, εἰ οὗτος τεϑγήξεται μηδὲ 
τὸ παράπαν ὕδατος μεταλαβών; 
ILAAT. "άριστα παραινεῖς, ὦ Σώκρατες" ὥςτε ἀπίωμεν ἐπὶ | 
| 


ΨΥ,“ σαν» ee 


PEN SEITEN. OR U ΨΥ EEE \ 


τὴν Φιλοσοφίαν. ἡ δὲ δικασάτω, καὶ ἡμεῖς ἀγαπήσομεν οἷς dv 
ἐκείνη διαγνῶ. 

41. ΟΔΛΟΥΚ. Εὖ γε, ὦ σοφώτατοι, ἀμείνω ταῦτα καὶ νομιμώτερα 
τοὺς μέντοι λίϑους φυλάττετε, ὡς ἔφην δεήσει γὰρ αὐτῶν μικρὸν 





9. ἐς πεδίον τὸν ἵππον] Plat. Theaetet. p. 188. D, ἱππέας εἰς πε- 

δίον προκαλεῖ Σωκράτη els λόγους προκαλούμενος. Man suche sich die 
Bedeutung der sprichwörtlichen Redensart klar zu machen. — 

| 10. τὸ δίκαιον, ἐν τῇ χειρὶ τιϑεμένων} Faustrecht. — ὕδατος, μετα- 
᾿ λαβών] 5. Passow unter ὕδωρ; vgl. auch unten c.-24 und 38, — 
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= ὕστερον ἐν τῷ δικαστηρίῳ. ποῦ δὲ τὴν Φιλοσοφίαν εὕροι τις ἄν; 
οὐ γὰρ οἶδα ἔνϑα οἰχεῖ. καίτοι πάνυ πολὺν ἐπλανήϑην χρόνον 
ἀναζητῶν τὴν οἰκίαν, ὡς ξυγγενοίμην αὐτῇ. εἶτα ἐντυγχάνων ἄν 
τισι τριβώνια περιβεβλημένοις καὶ πώγωνας βαϑεῖς καϑειμένοις παρ’ 
αὐτῆς. ἐκείνης ἥκειν φάσκουσιν, olöusvog εἰδέναν αὐτοὺς ἀνηρώ- 
των οὗ δὲ πολὺ μᾶλλον ἐμοῦ ἀγνοοῦντες ἢ οὐδ᾽ ὅλως ἀπεκρίνοντό 
μοι, ὡς μὴ ἐλέγχοιντο οὐκ εἰδότες, 7 ἄλλην ϑύραν ἀντ᾽ ἄλλης ἀπε-! 
δείκνυον. οὐδέπω γοῦν καὶ τήμερον ἐξευρεῖν δεδύγημᾶι τὴν οἰκίαν. 
πολλάκις δὲ αὐτὸς εἰχάσας ἢ ξεναγήσαντός τινος ἦκον ἂν ἐπί τινας 12. 
ϑύρας βιβαίως ἐλπίσας τότε γοῦν εὑρηκέναι, τεκμαιρόμενος τῷ 
πλήϑει τῶν ἐξφιόντων τε καὶ ἐξιόντων, ἁπάντων σκυϑρωπῶν καὶ τὰ 
σχήματα εὐσταλῶν καὶ φροντισεριῶν τὴν πρύφοψιν: μετὰ τούτων 
οὖν ξυμπαραβυσϑεὶς καὶ αὐτὸς ἐρῆλϑον. εἶτα ἑώρων γύναιόν τι 
οὐχ ἁπλοϊκόν, εἰ καὶ ὅτι μάλιστα ἐς τὸ ἀφελὲς καὶ ἀκόσμητον 
ἑαυτὴν ἐῤῥύϑμιξεν , ἀλλὰ κατεφάνη μοι αὐτίκα οὐδὲ τὸ ἄνετον δο-- 
χοῦν τῆς κόμης ἀκαλλώπιστον ἐῶσα οὐδὲ τοῦ ἱματίου τὴν ἀναβο- 
λὴν ἀνέπιτηδεύτως περιστέλλουσα᾽ πρόδηλος δὲ ἣν κοσμουμένη αὐτοῖς 
χαὶ πρὸς εὐπρέπειαν τῷ ἀϑεραπεύτῳ δοκοῦντι προῤχρωμένη.. ὑπε- 
ar δέ τι καὶ ψιμύϑιον καὶ φῦκος καὶ τὰ ῥήματα πάντα 
ἑταιρικά" καὶ ἐπαινουμένη ὑπὸ τῶν ἐραστῶν ἐς κάλλος ἔχαιρε, καὶ 
εἰ δοίη τις, προχείρως ἐδέχετο, καὶ τοὺς πλουσιωτέρους ἄν παρα- 
χκαϑισαμένη πλησίον τοὺς πένητας τῶν ἐρασεῶν οὐδὲ προρέβλεπα. 
πολλάκις δὲ καὶ γυμνωθϑείσης αὐτῆς κατὰ τὸ ἀχούσιον ἑώρων mg 
δέραια χούσια τῶν κλοιῶν παχύτερα. ταῦτα ἰδὼν ἐπὶ πόδας αὖ 
εὐθὺς ἀνέστρεφον οἰκτείρας δηλαδὴ τοὺς κακοδαίμονας ἐχείνους οὐ 
τῆς ῥινός, ἀλλὰ τοῦ πώγωνος ἑλχομένους πρὸς αὐτῆς καὶ κατὰ 
τὸν Ἰξίονα εἰδώλῳ ἀντὶ τῆς Ἥρας Ξυνὄντας. 

IILAAT. Τοῦτο μὲν ὀρϑῶς ἔλεξας" οὐδὲ γὰρ πρόδηλος οὐδὲ 
πᾶσι γνώριμος ἡ ϑύρα. πλὴν ἀλλὰ οὐδὲν δεήσει βαδίζειν ἐπὶ τὴν 
οἰκίαν" ἐνταῦϑα γὰρ ἐν Κεραμεικῷ ὑπομενοῦμεν αὐτήν. ἡ δὲ ἤδη 
που ἀφίξεται ἐπανιοῦσα ἐξ. Araönulag, ὡς περιπατήσειε καὶ ἐν 
τῇ ἸΙοικίλῃ" τοῦτο ὁσημέραι ποιεῖν ἔϑος αὐτῇ" μᾶλλον δὲ ἤδη 


πανὶ 


3. 





11. ἐγτυγχάνων ἄν] 5. zu Traum c. 2. und vergl. im folgenden c. 
ἧκον ἄν, ἂν παρακαϑισα μένη. --- 

18. πλὴν ἀλλὰ οὐδὲν δεήσει βαδίζειν ἐπὶ τὴν οἰκίαν τι. 8. νι welche 
satirische Andeutung ist in diesen Worten enthalten? — ὡς περιπια-- 
τήσειε] 5. zu Timon c. δέ. die Erklärung dieser Abweichung vom 
gewöhnlichen Sprachgebrauch 8, bei Rost $. 122. Anm. 7. — 
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προέρχεται. δρᾷς τὴν κόσμιον, τὴν ἀπὸ τοῦ σχήματος, τὴν προφηνῇ 
τὸ βλέμμα, τὴν ἐπὶ συννοίᾳ ἠρέμα βαδίζουσαν: Ὁ ΠΝ 

AOTK. Πολλὰς ὁμοίας δρῶ τό Te σχῆμα καὶ τὸ βάδισμα 
χαὶ τὴν ἀναβολήν. καίτοι μία πάντως ἢ γε ἀληϑὴς Dihooopie 
ἐστὶν ἐν αὐταῖς. : τῇ 

TIAAT. Eö λέγεις. ἀλλὰ δηλώσει ἥτις ἐστὶ φϑεγξαμένη 

; 
μόνον. 

14. IA, Παπαῖ" τί Πλάτων χαὶ Χρύσιππος ἄνω καὶ "Agıoro- 
τέλης καὶ οἱ ἄλλοι πάντες, αὐτὰ δὴ τὰ χεφάλαιά μου τῶν μαϑη- 
μάτων; τί αὖϑις ἐς τὸν βίον ; ἀρά τι ὑμᾶς ἐλύπει τῶν χάτω ; ὀργι- 
ζομένοις γοῦν ἐοίκατε, zei τίνα τοῦτον ξυλλαβόντες ἄγετε; ἢ ποὺ 
τυμβωρύχος τις ἢ ἄνδρου ὄνος ἢ ἱερόσυλός ἔστι; 

TLAAT. Νὴ Al, ὠ; Φιλοσοψία, πάντων γε ἱεροσύλων ἀσε- 
βέστατος, ὃς τὴν ἱερωτάτην σὲ κακῶς ἀγορεύειν ἐπεχείρησε χαὺ ἡμᾶς 
ἅπαντας, ὁπόσοι τι παρὰ σαῦ μαϑόντες τοῖς μεϑ᾽ ἡμᾶς καταλε- 
λοίπαμεν. 

DIA. Εἶτα ἠγαναχτήσατε λοιδορησαμένου τινός, ab ταῦτα 
εἰδότες ἐμέ, οἷα πρὸς τῆς Κωμῳδίας ἀκούουσα ἐν τοῖς Διονυσίοις 
ὅμως φίλην τε αὐτὴν ἥγημαι καὶ οὔτε ἐδικασάμην οὔτε ἠτιασάμην 
προςελϑοῦσα, ἐφίημι δὲ παίζειν τὰ εἰκότα καὶ τὰ ξυνήϑη τὴ ἑορτὴ; 
οἶδα γὰρ ὡς οὐκ ἄν τι ὑπὸ σχκώμματος χεῖρον γένοιτο, ἀλλὰ τοὐ- 
γαντίον ὅπερ ἂν ἢ καλόν, ὥςπερ τὸ χρυσίον, ἀποσμώμενον τοῖς 
χόμμασι λαμπρότερον ἀποστίλβει καὶ φανερώτερον γίνεται. ὑμεῖς 
δ᾽ οὐκ 00° ὅπως ὀργίλοι καὶ ἀγανακτικοὶ γεγόνατε. τί δ᾽ οὖν 
αὐτὸν ἄγχετε; ἱ 

1141. Μίαν ἡμέραν ταύτην παραιτησώμενοι ἥχομεν En’ 
αὐτόν, ὡς ὑπόσχῃ τὴν ἀξίαν ὧν δέδρακε" φῆμαι. zug ἡμῖν διήγ- 
γελλον οἷα ἔλεγεν ἐπιὼν ἐς τὰ πλήϑη nad’ ἡμῶν, 

15. DIA. Εἶτα πρὸ δίκης οὐδὲ ἀπολογησώμενον ἀπουτεγεῖτε ; 
δῆλος γοῦν ἔστιν εἰπεῖν τε ϑέλων. 








τὴν dno τοῦ σχήματος] elliptische Redeweise; wie ist dieselbe zu 
ergänzen ? — 

14. εἶτα ἡγανακτήσατε] man achte auf den eigenthümlichen Ge- 
brauch von εἶτα; ebenso zu Anfang des folgenden c. — ἀποσμώ-- 
μενον τοῖς κόμμασι] ἀποσμριᾷν heisst hier reinigen; unter zö4ucoi sind | 
die Hammerschläge zu verstehen, wodurch das Gold von Schlacken 
gereinigt wird; übrigens scheint‘ das Wort κόμμα ein Wortspiel 
mit σκώμμα zu bilden. — ἐπιών] hier wie sonst παριών: öffentlich 

auftretend als Redner. — A 








Be wbekPiächer.C,15.:46, ἴδ, 


a Or λοι υἱ νὸ πᾶν ἀνιβαλέβεϑα uk δοὶ 
ἂν δοκῇ τοῦτο, ποιήσῃ τέἔλος τῆς δίκης. 
ΠΑΡ]... Τί φὴς σύ; 

AOTK. Τοῦτο αὐτό, ὦ δέσποινα «Φιλοσοφία, ἥπερ καὶ μόνη 
τἀληϑὲς ἄν εὑρεῖν δύναιο" μόγις γοῦν εὑρόμην πολλὰ ἱχετεύσας 
τὸ σοὶ φυλαχϑῆναι τὴν δίκην. 

IHAAT, Νῦν, ὦ κατάρατε, δέσποιναν αὐτὴν καλεῖς; πρῴην 
δὲ τὸ ἀτιμότατον «Φιλοσοφίαν ἀπέφαινες ἐν τοσούτῳ ϑεώτρῳ ἀπο- 
κηρύττων χατὼ μέρη δύ ὀβολῶν ἕκαστον εἶδος αὐτῆς τῶν λόγων. 

DIA. Ὁρᾶτε, μὴ οὐ Φιλοσοφίαν οὗτός γε, ἀλλὰ γόητας 
ἄνδρας ἐπὶ τῷ ἡμετέρῳ ὀνόματι πολλὰ καὶ μιαρὰ πράττοντας ἠγό- 
᾿ρεῦσε χαχῶς. : 

TAAT. Eion αὐτίκα, ἣν ἐϑέλης ἀκούειν ἀπολογουμένου 

Ν ! 
μόνον. 

DIA. ᾿“πίωμεν En’ Agsıov πάγον, μᾶλλον δὲ ἐς 779 ἀκρό- 
πολιν αὐτήν, ὡς dv ἐκ περιωπῆς ἅμα καταφανῆ πάντα εἴη τὰ ἐν 
τῇ πόλει. ὑμεῖς δέ, ὦ φίλαι, ἐν τῇ Ποικίλῃ τέως περιπατήσατε" 10. 
ἥξω γὰρ ὑμῖν ἐχδικάσασα τὴν δίκην. 

AOTK. Τίνες δέ εἶσιν, ὦ Dikooopia; πάνυ γάρ μοι χόσμιαι 
χαὺ αὐταὶ δοκοῦσιν. 

"DIA. "Agern μὲν ἡ ἀνδρώδης αὕτη, «“Σωφροσύνη δὲ ἐχείνη 
χαὶ “Πικαιοσύνη ἡ παρ᾽ αὐτήν. ἡ δὲ προηγουμένή ΤΙαιδείᾳ,, ἡ 
ἀμυδρὰ δὲ αὕτη καὶ ἀσαφὴς τὸ χρῶμα ἡ ᾿4λήϑειά ἐστιν. 

AOTK, Οὐχ 000 ἥντινα καὶ λέγεις. 

ΦΙΑ͂. Τὴν ἀκαλλώπιστον ἐχείνην οὐχ δρᾷς, τὴν γυμνήν, τὴν 
ὑποφεύγουσαν ἀεὶ zul διολισϑάνουσαν; : Η 

AOTK. “Ὁρῶ νῦν μόγις. ἀλλὰ τί οὐχὶ χαὶ ταύτας ἄγεις, 
ὡς πλῆρες γένοιτο καὶ ἐντελὲς τὸ Ξυνέδριον; τὴν ᾿“λήϑειαν δέ γε 
χαὶ ξυνήγορον ἀναβιβάσασϑαι πρὸς τὴν δίχην βούλομαι. 

DIA. Νὴ Δία, ἀκολουϑήσατε καὶ ὑμεῖς" οὐ χαλεπὸν γιὼρ 
μίαν δικάσαι δίχην., καὶ ταῦτω περὶ τῶν ἡμετέρων ἐσομένην. 





15. ἐπὶ σὲ τὸ πᾶν ἀγεβαλόμεϑα)] ἀναβάλλεσθαί τι ἐπί τινα: einem 
etwas anheimstellen, zur Entscheidung übergeben. — εὑρίσκεσθαι] hier: 
erlangen. — 

16. ἤ ἀμυδρὰ δὲ αὕτη χκαὶ ἀσαφὴς τὸ χρῶμα] warum werden diese 
Eigenschaften, sowie die im Folgenden erwähnten, der Wahrheit 


beigelegt ? — 
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17. AAHO. "ἄπιτε ὑμεῖς" ἐγὼ γὰρ οὐδὲν δέομαι ἀκούειν ἃ πάλαι 
οἶδα ὁποῖά ἐστιν. 

"DIA. ᾿Αλλὰ ἡμῖν, ὦ ᾿4λήϑεια, ἐν δέοντι ξυνδικάζοις ἄν, ὡς 
καὶ καταμηνύοις ἕκαστα, 

AAHO. Οὐκοῦν ἐπάγωμαι καὶ τῶ ϑεραπαινιδίω τούτω συν-- 
οἰχοτάτω μοι ὄντε; 

DIA. Καὶ μάλα ὁπόσας av ἐϑέλης. 

4AHO. Ἕπεσϑον, ὦ ᾿Ελευϑερία καὶ Παβζησία, μεθ᾽ ἡμῶν, 
ὡς τὸν δείλαιον τουτονὶ ἀνϑρωπίσκον ἐραστὴν ἡμέτερον ὄντα, κιν- 
δυνεύοντα ἐπ᾽ οὐδεμιᾷ προφάσει δικαίᾳ σῶσαι δυνηϑῶμεν" σὺ δέ, 

wo Ἔλεγχε, αὐτοῦ περίμενε. 

AOTK, Μηδαμῶς, ὦ δέσποινα, ἡκέτω δὲ zul οὗτος, εἶ καί 
τις ἄλλος" οὐ γὼρ τοῖς τυχοῦσι ϑηρίοις προςπολεμῆσαι δεήσει με, 
ἀλλ᾽ ἀλαζόσιν ἀνθρώποις καὶ δυςελέγχτοις, ἀεί τινας ἀποφυγὰς 
εὑρισχοβενοις, ὥςτε ἀναγχαῖος ὃ Ἔλεγχος. 

DIA. ᾿Αναγκαιότατος μὲν οὖν" ἄμεινον δέ, εὖ καὶ τὴν ᾿Από- 
δειξιν παραλάβοις. 

AAHO. Ἕπεσϑε πάντες, ἐπείπερ ἀναγχαιότατοι. δοκεῖτε πρὸς 
τὴν δίκην. 

18. ΑΡΙΣΤ. “Ὁρᾷς; προςεταιρίζεται καϑ' ἡμῶν, ὦ Φιλοσοφία, 
τὴν ᾿4λήϑειαν. 

DIA. Εἶτα δέδιτε, ὦ Πλάτων χαὶ Χρύσιππε καὶ ’Agıoro- 
τελες, μή τι ψεύσηται ὑπὲρ αὐτοῦ Anden οὖσα; 

14.4.1. Οὐ τοῦτο, ἀλλὰ δεινῶς πανοῦργος ἔστι καὶ χολα- 
κιχὸς “ ὥςτε παραπείσει αὐτήν. : 

D1A. Θαῤῥεῖτε" οὐδὲν μὴ “γένηται ἄδιχον, “Δικαιοσύνης ταύ- 

19. τῆς Ἑξυμπαρούσηξ. ἀνίωμεν οὖν. ἀλλὰ εἰπέ μοι σύ, τί σοι 
τοὔνομα. 

AOTK. Ἐμοὶ Παῤῥησιάδης ᾿“ληϑίωνος τοῦ ᾿Ελεγξικλέους. 

®IA. Πατρὶς δέ; 

AOTK. Σύρος, ὦ Φιλοσοφία, τῶν ᾿Επευφρατιδίων. ἀλλὰ τί 
τοῦτο; zul γὰρ τούτων τινὰς οἶδα τῶν ἀντιδίκων οὐχ ἥττον ἐμοῦ 
βαρβάρους τὸ γένος" ὃ τρόπος δὲ zul ἡ παιδεία οὐ κατὰ Σολέας 

17. εἰ καί τις ἄλλος] entspricht dem Lateinischen si quisquam; vgl. 

Zumpt 8. 709. b. 

19. Παῤῥησιάδης ᾿Αληϑίωγος τοῦ ᾿Ἐλεγξικλέους] was bedeuten diese 
erdichteten Namen , welche hier Lucian sich, seinem Vater und 

Grossvater beilegt ὃ — ὁ τρόπος δὲ καὶ καὶ παιδεία] scil. τῶν dyrı- 
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ἢ Κυπρίους ἢ Βαβυλωνίους. ἢ “Σταγειρίτας. χαίτοι πρός, γε σὲ 
. οὐδὲν dv ἐλάττων γένοιτο οὐδ᾽ εἰ τὴν φωνὴν βάρβαρος εἴη τις, 
εἴπερ 7 γνώμη ὀρϑὴ καὶ δικαία φαίνοιτο οὐσα. 
DIA. Εὖ λέγεις" ἄλλως γοῦν τοῦτο᾽ ἠρόμην. ἡ τέχνη δέ 20, 
σοι τίς; ἄξιον γὰρ ἐπίστασϑαι τοῦτο γε, . 

AOTK. Μισαλαζών εἶμι καὶ μισογόης καὶ μισοψευδὴς καὶ 
μισότυφος καὶ μισῶ πᾶν τὸ τοιουτῶδες εἶδος τῶν μιαρῶν ἀνϑρώπων" 
πάνυ δὲ πολλοί εἰσιν, ὡς οἶσϑα. 

DIA. ἫἩράλλεις, πολυμισῆ τινα μέτει τὴν τέχνην. 

 AOTK. Εὖ λέγεις" ὁρᾷς γοῦν, ὁπόσοις ἀπεχϑάνομαι χαὶ ὡς 
χινδυνεύω di’ αὐτήν. οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ τὴν ἐναντίαν αὐτῇ πάνυ ἀκρι- 
βῶς οἶδα, λέγω δὲ τὴν ἀπὸ τοῦ φίλου τὴν ἀρχὴν ἔχουσαν" φιλαλήϑης 
τε γὰρ χαὶ φιλόχαλος zul φιλαπλοϊκὸς καὶ ὅσα τῷ φιλεῖσϑαι ξυγ- 
γενῆ" πλὴν ἀλλ᾽ ὀλίγοι πάνυ ταύτης ἄξιοι τῆς τέχνης. οἱ δὲ ὑπὸ 
τῃ ἐναντίᾳ ταττόμενοι καὶ τῷ μίσει οἰχειότεροι πεντακιςμύριοι, κιν- 
δυνεύω τοιγαροῦν τὴν ἱιὲν ὑπ᾿ ἀργίας ἀπομαϑεῖν ἤδη, τὴν δὲ 
πάγυ ἠχριβωχέγαι. 

DIA. Καὶ μὴν οὐκ ἐχρῆν" τοῦ γὰρ αὐτοῦ καὶ τάδε, φασί, 
χαὺ τάδε" ὥςτε μὴ διαίρει τῶ τέχνα" μία γὰρ ἐστὸν δύ᾽ εἶναι do- 
χοῦσαι. 

AOTK. "Ausıyov συ ταῦτα οἶσϑα, ὦ Φιλοσοφία. τὸ μέντοι 
ἐμὸν τοιοῦτον ἔστιν, οἷον τοὺς μὲν πονηροὺς μισεῖν, ἐπαινεῖν δὲ 

τοὺς χρηστοὺς καὶ φιλεῖν. u 

DIA. ”Aye δή, πάρεσμεν γὰρ ἔνϑα ἐχρῆν᾽ ἐνταῦϑά που Ev? 
τῷ προνάῳ τῆς ἸΙΠολιάδος διχάσωμεν. ἡ “Ἰέρεια διάϑες ἡμῖν τὰ ; 
βάϑρα, ἡμεῖς δὲ ἐν τοσούτω προςκυνήσωμεν τῇ ϑειῦ, 

AOTK. Ὦ Πολιάς, ἐλϑέ nor χατὰ τῶν ἀλαζόνων σύμμαχος 
ἀναμνησϑεῖσα ὃ ὁπόσα ἐπιορκούντων ὁσημέραι ἀκούεις αὐτῶν" καὶ ἃ 
πράττουσι δέ, μόνη ὁρᾷς ἅτε δὴ ἐπίσχοπος οὖσα. νῦν καιρὸς 





᾿ δέκων. — χατὰ «“Σολέας Soli in Cilicien war Geburtsort des Chrysip- 
. Pus.— Κυπρίους] Zeno, der Stifter der Stoiker, war aus Cittium in 
Cyprus. — Βαβυλωνίους] kann sich auf Diogenes den Stoiker, einen 
Schüler des Chrysippus, beziehen; er wurde zu Seleucia am Tigris 
geboren, hatte aber den Beinamen der Babylonier. — Σταγειρίτας] 
Stagira in Macedonien, Geburtsort des Aristoteles. — 

20. ἄλλως] welche Bedeutung hat das Wort hier? — τοῦ γὰρ 
αὐτοῦ U. 8. w.] eine sprichwörtliche Redensart, etwa dem Deutschen: 
das Eine thun und das Andere nicht lassen entsprechend. — 


᾿ 
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V. Der Fischer. €. 21. 9. 3. 





ἀμύνασϑαι αὐτούς. ἐμὲ δὲ ἤν που χρατούμενον ἴδῃς κἂν πλείους 
wow αἱ μέλαιναι, σὺ προρϑεῖσα τὴν σαυτῆς σῶζέ με. 

22. DIA. Εἶεν" ἡμεῖς μὲν ὑμῖν χαὶ δὴ χαϑήμεϑα ἕτοιμοι ἀκούειν 
τῶν λόγων, ὑμεῖς δὲ προελύμενοί τινα ἔξ ἁπάντων, ὅςτις ἄριστα 
κατηγορῆσαι ἄν δοκῇ, ξυνείρετε τὴν κατηγορίαν καὶ διελέγχετε" 
πάντας γὰρ ἅμα λέγειν ἀμήχανον. σὺ δέ, ὦ Παῤῥησιάδη, ἀπολο- 

; γήσῃ τὸ μετὰ τοῦτο. | | 


δίκην σοῦ, ὦ Πλάτων; ἣ Te γὰρ μεγαλόνοια ϑαυμαστὴ καὶ h χαλ- 
λιφωνία δεινῶς πα γρὸν. καὶ τὸ κεχαρισμένον καὶ πειϑοῦξ μεστὸν 
ἢ τὲ ξύνεσις καὶ τὸ ἀκριβὲς καὶ τὸ ἐπαγωγὸν ἐν καιρῷ τῶν ἀπο-- 
δείξεων, πάντα ταῦτώ σοι ἀϑρόα πρόξζεστιν" ὥςτε τὴν προηγορίαν 5 
δέχου καὶ ὑπὲρ ἁπάντων εἰπὲ τὰ εἰχότα. νῦν ἀναμνήσθητι πάντων ᾿ 
ἐχείνων zul ᾿ξυμφόρει ἐς τὸ αὐτό, εἴ τί σοι πρὸς Τ. opziav ἢ Πῶλον 
ἢ, “Ἱππίαν ἢ Πρόδικον εἴρηται" δεινότερός͵ οὗτός ἐστιν. ἐπίπαττε 
᾿ οὖν καὶ τῆς εἰρωνείας καὶ τὰ κομψὰ ἐχεῖνα χαὶ συνεχῆ ἐρώτα, κἄν 
σοι δοχῇ, χἀὠκεῖγό ποὺ παράβυσον, ὡς ὁ μέγας ἐν οὐρανῷ Ζεὺς 
πτηνὸν ἅρμα ἐλαύνων ἀγαναχτήσειεν ἄν, εἰ μη οὗτος ὑπόσχοι τὴν 
δίκην. 


ΧΡΥΣ. Τίς οὖν ἂν ἐπιτηδειότατος & ἡμῶν γένοιτο. πρὸς τὴν | 
[ 


23.  ILAAT. "Μηδαμῶς, ἀλλώ τινα τῶν σφοδροτέρων προχειρισώ- 
μεϑα, 4:ογένην τοῦτον ἢ ᾿Αντισϑένην ἢ ‚Kodenre ἢ καὶ σέ, ὦ 
vorne" οὐ γὰρ δὴ κάλλους ἐν τῷ παρόντι χαὶ δεινότητος συγ-: 
γραφικῆς ὃ καιρός, ἀλλά τινος ἐλεγκεικῆς καὶ δικανιχῆς παρασχευῆς" | 
ῥήτωρ δὲ ὃ Παῤῥησιάδης ἐστίν. - , 
AIOT. ᾿4λλ ἐγωὼ αὐτοῦ κατηγορήσω" καὶ γὰρ οὐδὲ πάνυ | 





21. αἵ μέλαιναι] was ist zu ergänzen? — ou προςϑεῖσα τὴν σαυτῆς] 
auf welchen Mythus wird hier angespielt? — 
22. χαὶ δὴ] = ἤδη. — ἐπιτηδειότατος — σοῦ] dieselbe Verbindung 
Hom. Od. XI, 481. σεῖο δ᾽ ᾿Δχιλλεῦ, οὔτις ἀνὴρ προπάροιϑε μα κἀρ- | 
τατος, οὔτ᾽ ἄρ᾽ ὀπίσσω. — ὡς ὃ μέγας U. 8. w.] Anspielung auf 
Plat. Phaedr. p. 246. E. ὁ wer δὴ μέγας ἡγεμών ἐν οὐρανῷ Zeus | 
᾽ : ἐλαύνων πτηνὸν ἅρμα. — . 
23. Ζιογένην — Χρύσιτιπεὶ Cie. de Orat. III, 17. Ab Antisthene | 
Cynici manarunt. Krates war der berühmteste Schüler des Diogenes. 
Es sind also die Häupter der eynischen und stoischen Schule, welche 
Plato für besonders geeignet hält, die Anklage zu übernehmen. 
Warum gerade diese? Man vergleiche Philosophenversteigerung 
e. 11. und 23. — 


—. 


Y. Der Fischer. Ο. 23. 24. 3. 9 






















οἴομαι τῶν λόγων δεῖσϑαι. καὶ ἄλλως δὲ ὑπὲρ ἅπαντας. 
Ben δύ᾽ ὀβολῶν πρῴην ἀποχεχηρυγμένος. 

Π.441. “Ὃ “ὠγένης; ὥ une αι ἐρεῖ τὸν λόγον ὑπὲρ 
ἁπάνέων. μέμνησο. δέ, ὦ γενναῖε, μὴ Ta σεαυτοῦ μόνον πρεσβεύειν 
ἐν τῇ κατηγορίᾳ, τὰ zowa δὲ ὁ ὁρᾷν" εἰ γάρ τι χαὶ πρὸς ἀλλήλους 
διαφερόμεϑα ἐν τοῖς λόγοις, ou δὲ τοῦτο μὲν μὴ ἐξέταζε, μηδ᾽ ὅςτις 
ἐστὶν ὁ ἀληϑέστερος, νῦν λέγε, ὅλως δὲ ὑπὲρ φιλοσοφίας αὐτῆς 
ἀγανώχτει περιυβρισμένης καὶ χακῶς ᾿ἀχουούσης ἐν τοῖς Παῤῥησιά- 
δου λόγοις, καὶ τὰς προαιρέσεις ἀφείς, & αἷς διαλλάετομεν, δ χοι- 
νὸν ἅπαντες ἔχομεν, τοῦτο ὑπερμάχει. δρᾷς δέ, μόνον σὲ προεστη- 
σάμεϑα καὶ ἐν σοὶ τὰ πάντων ἡμῶν vor κινδυνεύεται, ἢ σεμνότατα 
δόξαι ἢ τοιαῦτα πιστευϑῆναι, οἷα οὗτος ἀπέφηνε. 

τ  AIOT. Θαῤῥεῖτε, οὐδὲν ἐλλείψομεν, ὑπὲρ ἁπάντων ἐρῶ, χἂν 24, 
7 Φιλοσοφία δὲ πρὸς τοὺς λόγους ἐπιχλασϑεῖσα — φύσει γὼρ 
ἥμερος χαὶ πρᾶός ἐστιν — ἀφεῖναι διαβουλεύηται αὐτόν, ἀλλ᾿ οὐ. 
τἀμὰ ἐνδεήσει᾽ δείξω yao αὐτῷ, ὅτι μὴ μάτην ξυλοχοροῦμεν. 
"914. Τοῦτο μὲν μηδαμῶς, ἀλλὰ τῷ λόγῳ μᾶλλον -- ἄρι- 
στὸν γάρ --- ἤπερ τῷ ξύλῳ. μὴ μέλλε δ᾽ οὖν. ἤδη γὼρ ἐκκέ- 
χυται τὸ ὕδωρ zul πρὸς σὲ τὸ διχαστήριον ἀποβλέπει. 

AOTK. Oi λοιποὶ καϑιζέσϑωσαν, ὦ Φιλοσοφία, καὶ ψηφο- 
φορείτωσαν ned’ ὑμῶν, Διογένης δὲ κατηγορείτω μόνος. 

DIA. Οὐ δέδιας οὔν, μή σου χαταψηφίσωνται; 

AOTK. Οὐδαμῶς" πλείοσι γοῦν χρατῆσαι βούλομαι... 

ΦΙΔ. Τενναῖώ σου ταῦτα" καθίσατε δ᾽ οὖν. σὺ δ᾽, ὦ Διό- 
γενες, λέγε. 

AIOT. Οἷοι μὲν ἡμεῖς ἄνδρες ἐγενόμεθα παρὰ τὸν βίον, ὦ 25. 
Φιλοσοφία, πάνυ ἀχριβῶς οἶσϑα zul οὐδὲν δεῖ λόγων" ἵνα yao 
τὸ κατ᾽ ἐμὲ σιωπήσω, ἀλλὰ Τηυϑαγόραν τοῦτον καὶ Πλάτωνα χαὶ 
᾿Αριστοτέλην χαὶ Χρύσιππον zul τοὺς ἄλλους τίς οὐχ older ὅσα 
ἐς τὸν βίον χαλὼ ἐςεχομίσαντο ; ἃ δὲ τοιούτους ὄντας ἡμᾶς ὃ τρις- 
χατάρατος οὗτος Τ]αῤῥησιάδης ὕβρικεν, ἤδὴ ἐρῶ" ῥήτωρ γάρ τις, 
ὡς grow, ὦν, anokınav τὰ δικαστήρια χαὶ τὸς ἐν ἐχείνοις εὐδοχι-- 
μΝήσεις, ὁπόσον ἢ δεινότητος 7 ἀχμῆς ἐπεπόριστο ἐν τοῖς λόγοις, 
τοῦτο πᾶν ἐφ᾽ ἡμᾶς συσχευασάώμενος οὐ παύεται μὲν ἀγορεύων 
καχῶς γόητας καὶ ἀπατεῶνας ἀποκαλῶν, τὰ πλήϑη δὲ ἀναπεύϑων 
καταγελᾷν ἡμῶν zul χαταφρονεῖν ὡς τὸ μηδὲν ὄντων" μᾶλλον δὲ 





24. ξυλοφοροῦ μεν) vgl. Philosophenversteigerung c. 7. — 


RE ὟΝ 


80 V. Der Fischer. C. 25. %6. 27. 


καὶ μισεῖσϑαι πρὸς τῶν πολλῶν ἤδη πεποίηκεν αὐτούς τε ἡμᾶς 
καὶ σὲ τὴν Φιλοσοφίαν , φληνάφους χαὶ λήρους ἀποκαλῶν τὰ σὰ 
καὶ τὰ σπουδαιότατα ὧν ἡμᾶς ἐπαίδευσας, ἐπὲ χλευασμῷ διεξιών, 
ὥςτε αὐτὸν μὲν χροτεῖσϑαι καὶ ἐπαινεῖσθαι πρὸς τῶν ϑεατῶν, ἡμᾶς 
δὲ ὑβρίζεσθαι" φύσει γὰρ τοιοῦτόν ἐστιν ὁ πολὺς λεώς, χαίρουσιν 
ἀποσχώπτουσι καὶ λοιδορουμένοις, χαὶ μάλισϑ᾽ ὅταν Ta σεμνότατα 
εἶναι δοχοῦντα διασύρηται, ὥςπερ ἀμέλει zul πάλαι ἔχαιρον "Agı- 
στοιάνει καὶ Εὐπόλιδι Σωκράτην τουτονὶ ἐπὶ χλευασίᾳ παράγου- 
σιν ἐπὶ τὴν σχηνὴν "αὶ χωμωδοῦσιν ἀλλοχύτους τινὰς περὶ αὐτοῦ 
κωμῳδίας. καίτοι ἐχεῖνοι μὲν καϑ' ἑνὸς ἀνδρὸς ἐτόλμων τοιαῦτα 
καὶ ἐν Διονύσου, ἐφειμένον αὐτὸ δρᾷν, καὶ τὸ σχῶμμα μέρος ἐδόκει 


20. τῆ: ἑορτῆς, καὶ 6 ϑεὸς ἴσως χαίρει φιλόγελώς τις ὦν. ὃ δὲ τοὺς 


ἀρίστους συγχαλῶν, ἐχ πολλοῦ φροντίσας χαὶ παρασκευασάμενος 
zul βλασφημίας τινὰς ἐς παχὺ βιβλίον ἐγγρώψας μεγάλῃ τῇ φωνῇ 
διαγορεύει κακῶς Πλάτωνα, Πυϑαγόραν, ᾿“ριστοτέλὴν τοῦτον, Χρύ- 
σιπποὸν ἐχεῖνον, ἐμὲ καὶ ὅλως ἅπαντας οὔτε ἑορτῆς ἐπιούσης οὔτε 
ἰδίᾳ τι πρὸς ἡμῶν παϑών᾽ εἶχε γὰρ ἄν τινὰ συγγνώμην αὐτῷ τὸ 
πρᾶγμαν εἰ ἀμυνόμενος, ἀλλὰ μὴ ἄρχων αὐτὸς ἔδρασε. καὶ τὸ 
πάντων δεινότατον, ὅτι ταῦτα ποιῶν καὶ ὑπὸ τὸ σὸν ὄνομα, ὦ 
«ιλοσοφία, ὑποδύεται καὶ ὑπελϑὼν τὸν “4ιάλογον ἡμέτερον οἰχεῖον 
ὄντα, τούτῳ ξυναγωνιστῇ καὶ ὑποκριτῇ χρῆται καϑ' ἡμῶν, ἔτι καὶ 
Mivınnov ἀναπείσας ἑταῖρον ἡμῶν ἄνδρα ξυγχωμωδεῖν αὐτῷ τὰ 
πολλά, ὃς μόνος οὐ πάρεστιν οὐδὲ κατηγορεῖ μεϑ' ἡμῶν προδοὺς 


97.70 κοινόν. ἀνθ᾽ ὧν ἁπάντων ἄξιόν ἔστιν ὑποσχεῖν αὐτὸν τὴν δίκην. 
ἣν Otunv. 


ἢ τί γὰρ ἂν εἰπεῖν ἔχοι τὰ σεμνότατα διασύρας ἐπὶ τοσούτων μαρ- 
τύρων; χρήσιμον γοῦν χαὶ πρὸς ἐκείνους τὸ τοιοῦτον, εἰ ϑεάσαιντο 
αὐτὸν κολασϑέντα, ὡς μηδὲ ἄλλος τις ἔτι καταφρονοίη φιλοσοφίας " 
ἐπεὶ τό γε τὴν ἡσυχίαν ἄγειν καὶ ὑβριζόμενον ἀνέχεσϑαι οὐ μετριό-- 





25. ἀλλοκότους τινὰς περὶ αὐτοῦ χωμῳδέας] vorzugsweise sind ge- 
meint die Wolken des Aristophanes und die Schmeichler des Ἐὰ- 
polis. -- ἐν “Πιονύσου was ist zu ergänzen? — 

26. M&yınnov) ein Cyniker, Schüler des Diogenes, schrieb beis- 
sende Satiren; theils auf diese wird hier angespielt, theils auf den 
Umstand, dass Lucian in mehreren Dialogen, wie in den Todten- 
gesprächen und dem Icaromenippus, den Menippus redend einführt. 
Dass aber Diogenes den personifieirten Dialog ἡ μέτερον olxsioy nennt, 
bezieht sich auf den häufigen Gebrauch desselben bei den Philo- 
sophen der sokratischen Schule. — 

27. ἄξιόν ἔστιν. ὑποσχεῖν αὐτόν] welches ist die gewöhnliche Con- 
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ET. Der Fischer. €. 27. 28. 29. 30. I: 


en, καὶ χήρυκα ἐπιστήσας ἀπημπόλησεν, ὡς Dan, 
τοι ἐπὶ πολλῷ, ἐνίους δὲ μνᾶς ᾿4ττικῆς, ἐμὲ δὲ ὃ παμπονη- 
φότατος οἶτος δύ" ὀβολῶν: οἱ παρόντες δὲ ST, ἀνϑ᾽ ὧν γε 
αὐτοί τε ᾿ἀγεληλύϑαμεν ἀγανακτήσαντες καὶ σὲ ἀξιοῦμεν τιμωρήσειν 
ἡμῖν τὰ αἴσχιστα ὑβρισμέγοις. 

ANAB,. Ei γε, ὦ Διόγενες, ὑπὲρ ἁπάντων Ἄμε ες ὁπόσα 28, 
ein, ἅπαντα εἴρηκας. 


„BIA. Παύσασϑε ἐπαινοῦντες " ἔγχει τῷ ἀπολογουμένῳ. σὺ BP. 


ὦ Παῤῥησιάδη 5 


λέ gr ἐν τῷ μέρει" σοὶ γὰρ τὸ ὕδωρ ῥεῖ ὃ, 
᾿ μὴ μέλλε οὖ. f 


“" 
mer. Οὐ πώντα μου, ὦ Φιλοσοφία, κατηγόρησε Διογένης, 29. 
τὴ τὰ πλείω χαὶ ὅσα ἦν χιλειώτιρα οὐκ οἷδ᾽ δ᾽ τι παϑὼν παρ-- 
ἐγὼ δὲ τοσούτου δέω ἔξαρνος γενέοϑαι, ὡς οὐκ da 
Εἴ μῇ N, ἀπολογίαν τινὰ μεμελετηκωὸς ἀφῖχϑαι , ὥςτε zul εἴ τινὰ ἤ 
αὐτὸς οὗτος ἀπεσιώπησεν ἢ ἐγὼ μὴ πρότερον ἔφϑασα εἰρηκώς, γῦν 
ἥσειν μοι δοκῶ οὕτω γὼ dv μάϑοις οὕςτινας ἀπεκήρυττον 
καὶ κακῶς ἠγόρευον ἀλαζόνας χαὶ γόητας ἀποκαλῶν" καί μοι μόνον. 
ὕτο παραφυλάττετε, εἶ ἀληϑῆ περὶ αὐτῶν ἐρῶ. εἰ δέ τι βλά- 
σφῆμον ἢ τραχὺ φαίνοιτο ἔχων ὁ λόγος, οὐ τὸν διελέγχοντα ἐμέ, 
ἀλλ᾽ ἐκείνους ἂν οἶμαι δικαιότερον αἰτιάσεσϑαι τοιαῦτα ποιοῦντας. 
ἐγὼ, γὰρ ἐπειδη) τάχιστα ξυνεῖδον ὁ ὁπόσα τοῖς ᾧητορεύουσι τὰ δυς-- 
κρῆ ἀναγκαῖον mgogeivar, ἀπάτην zul ψεῦδος χαὶ ϑρασύτητα καὶ βοὴν 
καὶ ὠϑισμοὺς καὶ μυρία ἄλλα, ταῦτα μέν, ὥςπερ εἰκὸς ἤν, ἀπέφυγον, 
ἐπὶ δὲ τὼ σώ, ὥ Φιλοσοφία, χαλὰ ὁρμήσας ἠξίουν ὁπόσον ἔτι μοι 
λοιπὸν τοῦ ‚Biou χαϑάπερ ἐκ ζάλης καὶ χλύδωνος ἐς εὐδιὸν τινὰ 
λιμένα σπεύσας ὑπὸ σοὲ σχεπόμενος καταβιῶναι. κἀπειδὴ μόνον 80. 
παρέκυψα ἐς τὰ ὑμέτερα, σὲ μέν, ὡςπερ ἀναγκαῖον nr, καὶ τούξδε 
ἅπαντας. ἐθαύμαζον ἀρίστου βίου γομοϑέτας ὄντας χαὶ τοῖς En’ 
᾿ἐπειγομένοις χεῖρα ὀρέγοντας, τὰ κάλλιστα καὶ ξυμφορώτατα 
ὕντας , εἴ τις μὴ παραβαίνοι αὐτὰ μηδὲ διολισϑάνοι, ἀλλ᾽ 
= ἀποβλέπων ἐς τοὺ: καγόναξ, οὗς προτεϑείχατε, πρὸς τούτους 
REINER PRARGEFIRR man achte auf die Art, wie diess Verbum 
‚das Augment bildet. — ἀγεληλύϑα κεν} nämlich ἐξ #dov. — 
"120, ἐχείγους ἄν οἵμιαι δικαιότερον αἰτιάσεσϑαι] das Verbum, zu wel- 
‚ehem ἄν gehört, fehlt, lässt sich aber leicht ergänzen. — 
1ι 









| -. 
8" V. Der Fischer. Ὁ, 30: 31. 3%. 
| ῥυϑμίζοι, χαὶ ἀπευϑύνοι τὸν ἑαυτοῦ βίον, ὅπερ νὴ Δία Pe 
| 31. χαϑ'᾽ ἡμᾶς αὐτοὺς ὀλίγοι ποιοῦσιν. δρῶν δὲ πολλοὺς οὐχ ἔρωτε Ὁ 
φιλοσοφίας ἐχομένους, ἀλλὰ δόξης μόνον τῆς ἀπὸ τοῦ πράγματος, 
τὰ μὲν πρόχειρα ταῦτα zul δημόσια καὶ ὁπόσα παντὶ μιμεῖσθαξ 
᾿ ὑφδιὸν εὖ μάλα ἐοικότας ἀγαθοῖς ἀνδράσι, τὸ γέρεδν “λέγω καὶ 
τὸ βάδισμα χαὶ τὴν ἀναβολήν, ἐπὶ δὲ τοῦ βίου χαὶ τῶν πραγμάτων 
ἀντιφϑεγγομένους τῷ σχήματι χαὶ τἀναντία ὑμῖν ἐπιτηδεύοντας καὶ 
διαφϑείροντας τὸ ἀξίωμα τῆς ὑποσχέσεως ἠγανάχτουν, zul τὸ πρᾶ- 
γμα ὅμοιον ἐδόχει μοι καϑάπερ dv εἴ τις ὑποχριτὴς τραγῳδίας μαλξ 
ϑακὸς αὐτὲς ὧν καὶ γυναικεῖος ᾿χιλλέᾳ ἢ Θησέα ἢ καὶ τὸν "Hou- 
χλέα ὑποκχρίνοιτο αὐτὸν μήτε βαδίζων μήτε βοῶν ἡρωϊχόν.,. ἀλλὰ 
᾿ ϑρυπτόμενος ὑπὸ τηλικούτῳ προφωπείῳ, ὃν οὐδ᾽ ἄν ἡ Ἑλένη ποτὲ 
| ἢ Πολυξένη ἀνάσχοιντο πέρα τοῦ μετρίου. αὐταῖς προρεοικότα, οὐχ 
ὅπως ὃ Ἡρακλῆς ὃ Καλλίνικος, ἀλλά, μοὶ δοχεῖ, τάχιοτ᾽ ἂν ἐπι- 
τρίψαι τῷ ῥοπάλῳ παίων τὸν τοιοῦτον; αὐτόν τε χαὶ τὸ προφωπεῖον, 
32. οὕτως ἀτίμως κατατεϑηλυμμένος πρὸς αὐτοῦ. τοιαῦτα καὶ μᾶς 
πάσχοντας ὑπ᾽ ἐχείνων ὁρῶν οὐχ ἤνεγκα τὴν αἰσχύνην τῆς ὑποχρί- 
σεως. εἰ πίϑηχοι ὄντες ἐτόλμησαν ἡρώων προζωπεῖα ' περιϑέσϑαι 
ἡ τὸν ἐν “Κύμῃ ὄνον μιμήσασϑαι, ὃς λεοντῆν περιβαλόμενος ἠξίου 
λέων αὐτὸς εἶναι πρὸς ἀγνοοῦντας τοὺς «Κὐμαίους ὀγχώμενος μά; u 
τραχὺ καὶ καταπληχτιχόν, ἄχρι δή τις αὐτὸν ξένος zul λέοντα, ἰδων 
χαὶ ὄνον. πολλάκις ἤλεγξε παίων τοῖς ξύλοις, ὁ δὲ μάλιστά, μοι 
δεινόν, © Dikaeapie, Bepgabero 9 τοῦτο nv‘ οἱ γὰρ ἄνϑρωποι & 
τινὰ τούτων ἑώρων πονηρὸν ἢ ἄσχημον ἢ ἀσελγές τι ἐπιτηδεύοντα, 
οὐχ ἔστιν ὅςτις οὐ φιλοσογίαν αὐτὴν ‚Mar zal τὸν Χρύσιππον 
εὐθὺς ἢ Πλάτωνα ἢ Πυβάγοραν ἢ ὅτου αὑτὸν ἐπώνυμον ὃ δια- 
μαρτάγων ἐκεῖνος ἐποιεῖτο καὶ οὗ τοὺς λογοὺς ἐμιμεῖτο, καὶ ἀπὸ 
τοῦ κακῶς βιοῦντος πονηρὰ περὶ ὑμῶν εἴχαζον τῶν πρὸ πολλοῦ 
- + 2 Ν᾿ ar ae 

| 30. τῶν χαϑ᾽ ἡμᾶς αὐτούς) 8. Passow unter zara II, 1). ἄρον 
31. τῆς ὑποσχέσεως ἶ' ὑπόσχεσις "hier ma profenie : das Geschäft, Ge- 
werbe, wozu man sich"behennt, — οὐὖχ ὅπως geschweige denn; vgl. 
Rost $. 134. Anm. 2. 6), y). und 8.130, 8, b). — ὠλλά, μοὶ δοκεῖ, 
τάχιστ᾽ ἂν ἐπιτρέψαι] diese Worte Werden gewöhnlich ohne. Inter- 
punction so geschrieben: ἀλλά μοὶ δοχεῖ τάχιστ᾽ ἂν ἐπιτρέψαι; ᾿ Ῥεῖ 
‚ ‚dieser Lesart aber müsste wenigstens ἐπιτρέψαι anders accentuirt 

werden. — \ 





32. τὸν ἂν Kuun ὄνον vd. e. w.) bekannte äsopische Fabel; in den 
jetzt noch vorhandenen Sammlungen üsopischer Fabeln wird aber‘ 


πῶς 






























Εν Fischer. Ο. 82. 33. 34. 88. 


ob γὰρ παρὰ ζῶντας ὑμᾶς ἥ ἐξέτασις αὐτοῦ 
ὑμεῖς μὲν ἐχποδων --- ἐκεῖνον δὲ ἑώρων σαφῶς 
δεινὰ καὶ ἄσεμνα ἐπιτηδεύοντα, ὥςτε. ἐρήμην ἡλίσκεσϑε 
οὔ καὶ ἐπὶ τὴν ὁμοίαν διαβολὴν συγκατισπᾶσϑε. ταῦτα 33. 
ὁρῶν ἔγωγξ, daR ἤλεγχον αὐτοὺς καὶ διέκρινον ἀφ᾽ 
ὑμεῖς. δέ, τιμᾷν ἐπὶ τούτοις δέον, ἐς δικαστήριον ἄγετε. 
ἦν τινὰ καὶ τῶν μεμυημένων ἰδων ἐξαγορεύοντα τοῖν ϑεοῖν 
ὦ καὶ ἐξορχούμενον ἀγανακτήσω καὶ διελέγξω, ἐμὲ τὸν 
ὕνγτα ἡγήσεσϑε εἶναι ; ἀλλ᾽ οὐ δίκαιον. ἐπεὶ καὶ οἱ ἀϑλο- 
“μαστιγοῦν εἰώϑασιν, ἢν τις ὑποκριτὴς ᾿Αϑηνᾶν ἢ ἸΠοσειδῶγνα 
ν dia ὑποδεδυκὼς μὴ καλὼς ὑποκρίνοιτο μηδὲ κατ᾽ ἀξίαν τῶν 
ν, καὶ οὐ δή. που ὀργίζονται αὐτοῖς ἐκεῖνοι, ὅτι τὸν περικεί-- 
᾿ αὐτῶν τὰ προφωπεῖα. καὶ τὸ σχῆμα. ἐγδεδυκότα ἐπέτρεψαν 
παι ‚zols 'μαστιγοφύροις, ἀλλὰ καὶ ion ἄν, οἶμαι, μαστιγου-- 
[Ὁ αἰκέτην μὲν γὰρ 7 ὦ; γγέλόν. τινὰ μὴ δεξιῶς ὑπηκρίνανθια 
μιαρὸν. τὸ πταῖσμα, τὸν Ale δὲ m τὸν Ἡρακλέα μὴ zar ἀξί r 
Bm τοῖς ϑεαταῖς ἀποτρύπαιον χαὶ αἰσχρόν, χαὶ γὰρ au ὖ 34, 
ἡθἰηρόδε: πόντων ἀτοπώτατόν ἔστιν, ὅτι τοὺς μὲν λόγους ὑμῶν 
ἀκριβοῦσιν οἱ πολλοὶ αὐτῶν, καϑάπεᾳῃ δὲ ἐπὶ τούτῳ μόνον 
ινώσκογτις αὐτοὺς καὶ μελετῶγτες, ὡς τἀναγτίᾳ ἐπιτηδεύοιεν, 
ναι: πάγτα μὲν γὰρ δαα φασίν, οἷον χρημάτων χατα- 
φρονεῖν. καὶ δόξης καὶ μόνον τὸ καλὸν οἴεσθαι ἀγαϑὸν χαὶ ἀόργη- 
; ι καὶ τῶν λαμπρῶν τούτων ὑπερορᾷν. χαὶ ἐξ ἢ ἰσοτιμίας αὐτοῖς 
᾿ m χαλώ, ὦ ϑεοί, καὶ σοφὼ καὶ ϑαυμάσια λίαν ὡς ἀλη- 
οἵ δὲ χαὶ αὐτὰ ταῦτα ἐπὶ μισϑῷ διδάσκουσι καὶ τοὺς πλου-- 
σίους ὦ ϑήπᾳσι χαὶ πρὸς τὸ ἀργύριον κεχήνασιν, ὀργιλώτεροι μὲν 
τῶν. κυν v ὄντες, δειλότεροι δὲ τῶν λᾳγῶν, κολακευτικώτεροι δὲ 
τῶν πιθήκων, ἀσελγέστεροι δὲ τῶν ὄνων, ἁρπαχτιχώτεροι δὲ τῶν 
γαλῶν, Φιλονεικότεροι δὲ τῶν ἀλεκτρυόνων. τοιγαροῦν γέλωτα ὀφλι-- 
ὀχάνουσιν᾽ ὠϑιζόμενοι ἐπὶ ταῦτα καὶ περὶ τὰς τῶν πλουσίων ϑύρας 









der Stadt Cumä hierbei keine Erwähnung gethan. — ἐρήμην ἡλί- 
an 5. Passow unter ἐρῆμος 5) und unter ἁλίσκομαι 3). — 
μὰν ἢ ἡ ἀν 'ϑεοῖν ranoddrre) ‚welche Götter sind wohl zunächst ge- 
eint? — αὐτοῖς ἐκεῖνοι] auf welche vorhergehenden Substantiva 
2° zieht sich ein jedes dieser beiden Pronomina? — περικείμενον») 
= ᾿περιτεϑει μένον. φλ 


Μὰ. Ws τἀναντία ἐπιτηδεύοιεν 5. oben πὰ c. 18. und zu Timon 
τ δ δέ. - — ὠϑθιζόμενοι hier: sich hinzudrängen. — μεμψίμοιροεῖϊ ebenso 





35. 


& V. Der Fischer. €. 34, 35. 36. 


ἀλλήλους παραγκχωνιζόμενοι, δεῖπνα πολυάνθρωπα δειπνοῦντες καὶ 
ἐν αὐτοῖς τούτοις ἐπαινοῦντες φορτιχῶς καὶ πέρα τοῦ καλῶς ἦν 
τὸς ἐμφορούμενοι καὶ μεμιψίμοιροε φαινόμενοι καὶ ἐπὲ τῆς κύλιχος 
ἀτερπῆ καὶ ἀπῳδὰ φιλοσοφοῦντες καὶ τὸν ἄχρατον οὐ φέροντεξ" 
οἱ ἰδιῶται δὲ ὁπόσοι ξυμπίνουσι. γελῶσι δηλαδὴ καὶ καταπτύουσι 
φιλοσοφίας, εἰ τοιαῦτα καϑώρματα ἐχτρέφει. τὸ δὲ πάντων αἴσχε- 
στον, ὅτι μηδενὸς δεῖσθαι λέγων ἕχαστος αὐτῶν, ἀλλὰ μόνον πλού-- ᾿ 
σιον εἶναι Tor σοφὸν κεχραγὼὼς μιχρὸν ὕστερον αἰτεῖ προφελϑὼν 

zul ἀγανακτεῖ μὴ λαβών, ὅμοιον ὡς εἴ τις ἐν βασιλικῷ σχήματε 

ὀρϑὴν τιάραν ἔχων καὶ διάδημα καὶ τὰ ἄλλα ὅσα βασιλείας γνω- 
ρίσματα προςαιτοίη τῶν ὑποδεεστέρων δεόμενος. ὅταν μὲν οὖν 

αὐτούς τι δέῃ λαμβάνειν, πολὺς . ὃ περὶ τοῦ κοινωνικὸν εἶναι δεῖν 

λόγος χαὶ ὡς ἀδιάφορρν ὃ πλοῦτος καί, τί γὰρ τὸ χρυσίον ἢ 
ἀργύριον οὐδὲν τῶν ἐν τοῖς αἰγιαλοῖς ψηφίδων διαφέρον; ὅταν δέ 
τις ἐπικουρίας δεόμενος ἑταῖρος ἐκ παλαιοῦ καὶ φίλος ἀπὸ πολλῶν 
ὀλέγα αἰτῇ προςελϑών, σιωπὴ καὶ ἀπορία καὶ ἀμαϑία gel πα- 


᾿λινῳδία τῶν λόγων πρὸς τὸ ἐναντίον" οἱ δὲ πολλοὶ περὶ φιλίᾳς 


36. 


ἐκεῖνοι λόγοι zul ἣ ἀρετὴ καὶ τὸ καλὸν οὐκ οἶδ᾽ ὅποι ποτὲ οἴχεται 

πάντα ταῦτα ἀποπτάμενα, πτερόεντα ὡς ἀληϑῶς ἔπη, μάτην Öon- 

μέραι πρὸς αὐτῶν ἐν ταῖς διατριβαῖς σκιαμαχούμενα. μέχρι γὰρ 

τούτου φίλος ἕκαστος αὐτῶν, ἐς ὅσον ἂν μὴ ἀργύριον N. χρυσίον - 
ἢ προκείμενον ἐν τῷ μέσῳ" ἢν δέ τὶς ὀβολὸν ἐπιδείξῃ μόνον, "λέΞ 

λυται μὲν ἣ εἰρήνη ,) ἄσπονδα δὲ καὶ ἀκήρυκτα πάντα, καὶ τὰ βὲ: 

βλία ἐξαλήλιπται καὶ ἡ ἀρετὴ πέφευ γεν, οἷόν τι χαὶ οἱ zuVeg πά- 

σχουσιν" ἐπειδάν τις ὀστοῦν ἐς μέσους αὐτοὺς ἐμβάλῃ, ἃ ὧν, ἀπηδήσαντες 

δάκνουσιν ἀλλήλους zei” τὸν προαρπάσαντα τὸ ὀστοῦν ὑλακτοῦσι. 

λέγεται δὲ καὶ βασιλεύς τις Αἰγύπτιος πιϑήχους ποτὲ Molke 
E58 “. 


“ia 





Timon e. 55. von dem Philosophen: μεμμέμοιρος dei; überhaupt ist 
die ganze dortige Schilderung c. 54. und 55. mit unserer Stelle zu 
vergleichen. — 

35. ὀρϑὴν τιάραν} Xen. Anab. ΠῚ, 5, 23. τὴν per γὰρ ἐπὶ τῇ ze- 
φαλῇ τιάραν βασιλεῖ μόνῳ ἔξεστιν der ἔχειν, — ὕστερον αἴτει] δι ὕστε-- 
ρον steht hier auf dieselbe Weise, wie sonst ἔπειτα und εἶτα : vgl. 
Buttmann 5. 144, Anm, 6. — τί γὰρ τὸ χρυσίον u. 8. w.] die Worte 
der Philosophen, werden in directer Rede angfährt. — τῶν μὴ ταῖς 
«αἰγιαλοῖς ψηφίδων] vgl. Timon ec. 56. — 

80. βασιλεύς τις Alyönrıog] dieselhe Anecdote mit einiger Abwei- 
«hung in den Umständen Apol. pro mereede conductis e. 5. ἄλλοι δὲ 








D 


V. Der Fischer. own 0. ἃ 


“διδάξαι καὶ τὰ θηρία — μιμηλότατα δέ ἔστι τῶν ἀνθρωπίνων -- 
ῇ ᾿ἐχμαϑεῖν τάχιστα za ὀρχεῖσθαι ἁλουργίδας ἀμπεχόμενα χαὶ προς- 
ann περικείμενα, χαὶ μέχρι ze πολλοῦ εὐδοκιμεῖν τὴν ϑέων, ͵ 

1 7 ἄχρ 


, ᾿ϑεατὴς ἀστεῖος κάρυα ὑπὸ κόλπον € ἔχων ἀφῆκεν ἐς τὸ μέσον" 
& πίϑηκοι ἰδόντες καὶ ἐχλαϑόμενοι τῆς ὀρχήσεως; τοῦϑ᾽ ὅπερ 


z αὐθηκοι ἐγένοντο ἀντὶ πυῤῥιχιστῶν χαὺ ξυνεέτριβον, τὰ Tg 
ὠπεῖα καὶ τὴν ἐσϑῆτα χατεῤῥήγνυον zul ἐμάχοντο περὶ τῆς ὁπώ- 
ρας πρὸς ἀλλήλους, τὸ δὲ σύνταγμα τῆς πυῤῥίχης διελέλυτο καὶ 




































ἔγωγε. τοὺς τοιούτους κακῶς “ἠγόρευον "καὶ οὔποτε παύσομαι διε- 
λέγχων καὶ χωμῳδῶν, περὺ ὑμῶν δὲ ἢ τῶν ὑμῖν παραπλησίων 
-- εἰσὺ. γάρ, εἰσί τινὲς ὡς ἀληϑῶς φιλοσοφίαν ζηλοῦντες καὶ 
τοῖς ὑμετέροις νόμοις ἐμμένοντες — μὴ οὕτω μανείην ἐγώ, ὡς 
βλάσφημον εἰπεῖν τι ἢ σχαιόν. 7 τί γὰρ ἂν εἰπεῖν ἔχοιμι; τί γὰρ 
ὑμῖν τοιοῦτο βεβίωται; τοὺς δὲ ἀλαζόνας ἐχείνους καὶ ϑεοῖς ἐχϑροὺς 
- ἄξιον οἶμαι μισεῖν. ἢ σὺ γὼρ, ὦ Πυϑαγόρα za Πλάτων zus 
Χρύσιππε zul ᾿Ηριστότελες, τί φατε προξςήκχειν ὑμῖν τοὺς τοιούτους 
DE BOT. τί καὶ ξυγγενὲς ἐπιδείκνυσθαι τῷ βίῳ ; »ὴ Δία Ἡρακλῆς, 
φασί, καὶ πίθηκος. ἦ διότι πώγωνας ἔχουσι, καὶ φιλοσοφεῖν φά- 
σχουσι zul ϑινθῥωποί εἰσι. διὰ τοῦτο χρῆ ὑμῖν εἰχάζεϊν αὐτούς ; 
ἀλλὰ ἤνεγχα ἄν, εἰ πιϑανοὶ γοῦν ἦσαν καὶ ἐπὶ τῆς ὑποκρίσεως 
αὐτῆς" νῦν δὲ ϑᾶττον dv γὺψ ἀηδόνα μιμήσαιτο ἢ οὗτοι φιλο- 
δόφους. εἴρηχα ὑπὲρ ἐμαυτοῦ ὁπόσα εἶχον. σὺ δέ, ὦ ᾿Αλήϑεια, 
μαρτύρει πρὸς αὐτούς, εἰ ἀληϑῆ ἐστι. : 


ὦμεν ἡμεῖς; πῶς ὑμῖν εἰρηκέναι “ ἀνὴρ ἔδοξεν; 

τ 4470. ᾿Εγὼ μέν: ὥ ιλοσογία; μεταξὺ Δέμομερῇ αὐτοῦ 
κατὰ τῆς γῆς δῦναι εὐχόμην" οὕτως ἀληϑῆ πώνα εἶπεν. ἐγνώριζον 
γοῦν, ᾿ἀχούουσα ἕκαστον τῶν ποιούντων αὐτὰ κἀφήρμ μοΐζον μεταξὺ 
τοῖς λεγομένοις, τοῖτο μὲν ἐς τόνδε, τοῦτο δὲ ὁ ΓΝ ποιεῖ" χαὺ 
. ὅλως ἔδειξε τοὺς ἀνδρας ἐναργῶς χαϑάπερ ἐπί τινος γραφῆς τὰ 
πάντα ἐοιχότας, οὐ τὰ σώματα μόνον, ἀλλὰ καὶ τὰς ψυχὰς αὐτὰς 
ἐς τὸ ἀκριβέστατον ἀπεικάσας. 

are Κἀγὼ πάνυ ἠρυϑρίασα, ὦ ᾿Δ4λήϑεια. 


ὌΝ χοῦ πιϑήκου πεπονϑένάι φήσουσιν, ὃν κιροπάεῆς τῇ πάνυ φασὶ γενέ- 
πον ἃ. 5ι νυ. “- 

Ba τ 700077 καὶ πίϑηκοςϊ eine sprichwörtliche Redensart, deren 
Bedeutung leicht einzusehen ist. — 


χατεγελᾶτο ὑπὸ τοῦ ϑεάτρου. τοιαῦτα καὶ οὗτοι ποιοῦσι , καὶ 87. 


DIA. ὩΜετάστηϑι, ὦ 1]Ἰαῤῥησιάδη, ἔτι ποῤῥωτέρω. τί ποι- 38, 


Ba τ 





86 ΟΥ͂, Der Fischer. Ὁ, 38. 39. 


DIA. Ὑμεῖς δὲ τί φατέ: ee N 0 δον 
wANAB; Τί δαὶ ἄλλο, ἢ τῖχν -τἶ αὐτὸν τοῦ ἐγκλήματος 
καὶ φίλον ἡμῖν καὶ εὐεγρέτην ἀναγεγράφϑαι ; τὸ γοῦν “τῶν ᾿Ιλιέων 
ἀτεχνῶς πέποόνϑαμεν, τραγῳδόν τινα τοῦτον nu ἡμᾶς κοκινήκαμεν. 
ἀσόμενον τὸς Φρυγῶν ξυμφοράς. ἀδέτω. δ᾽ οὖν καὶ" τοὺς ϑεοῖς 
ἐχϑροὺς ἐχτραγῳδείτω. ὕξτο man 
ΠΟΙ... Καὶ αὐτός, ὦ Φιλοσογία, κ᾿ πάνυ ἐπαινῶ τὸν ἄνδρα 
χαὶ ἀνατίϑεμαι τὰ κατηγορούμενα χαὺ re ποιοῦμαι αὐτὸν. ve 


τ χαῖον ὄντα. ‘ Ἢ 


"DIA: Ev γε, ὦ ὑποῤῥησιάδα: ἀφίεμέν σε τῆς αἰείας, καὶ 
ταῖς πάσαις χρατεῖς καὶ τὺ λοιπὸν ἴσϑι ἡμέτερος ὧν. Sn Wo 
ἘΠΡΡ. ᾿ Προςεκύνησὰ τὴν γε πρώτην" 'μᾶλλον. δὲ δον 
τέρον αὐτὸ ποιήσειν nor δοχῶ " σεμνότερον γάρ: 3 
ὦ μέγα «σεμνὴ Νίκη, τὸν “ἐμὸν ' NEE 
βίσεανα κατέχοις 
καὶ μὴ λήγοις στεφανοῦσα. 
APET. οΟὐχοῦν δευτέρου χρατῆρος ἤδη καταρχώμεθα, δον 
μα χἀχείνους, ὡς δίκην ὑπόσχωσιν dvd’ ὧν ἐς ὑμᾶς ὑβοίζουσι" 
κατηγορήσει δὲ Παῤῥησιάδης ἑκάστου. AT 
IIAPP. ᾿Ορϑῶς, ὦ Agisr, ἔλεξας" ὥςτε σύ, παῖ “ΣΣυλλοχγισμέ, 
καταχύψας ἐς τὸ ἄστυ προςκήρυττε τοὺς ἡπλισδρονῷ cs ix 





38. ἀφεῖσϑαι, "ἀναγεγράφϑα warum. das Perfect? — τὸ γοῦν, τῶν 
Troy] die Begebenheit, auf welche hier angespielt wird, ist nicht 
weiter bekannt; sie wird jedoch durch das von Lucian Gesagte 
hinlänglich klar. — ἐχεραγῳδεέτω ἐχτραγωδεῖν hier: Kg ra in- 
famare. — 

39. προφέκύνησα τήν, γε πρώτην] τὴν πρώτην steht online 
(vgl. Rost $.' 104, 10.) gleich beim Anfang der, gerichtlichen Ver- 
handlung ; vgl, e. 21. aus welcher Stelle auch erhellt, welches ‚Ob- 
jeet bei moogezuyyo« zu ergänzen ist. --ῶ μέγα σεμνὴ Νίκη u. 5: » 
Schluss mehrerer Tragödieen (des Euripides, als der Phönissen, ‚der 
Iphigenia in Tauris und des Orestes. Der erste Vers ist ein Ana- 
paesticus dimeter, der zweite ein Anapaestiens monometer, ‚der 
dritte ein Anapaesticus dimeter cataleetus. —, δευτέρου χρατῆρος ἤδη 
χαταρχώμεϑα] sprichwörtliche „von Gastmählern erttchaig Bedens- 
schäftes bezeichfbt, wird. — παῖ ΣΣυλλογισμέ! passend ‚erscheint der 
Syllogismus als Diener der Philosophie; vgl. Philosophenyersteige- 
‚Kung ;c. 23... An „unsrer Stelle scheint auch Makel ‚ein ‚Wortspiel 


mit συλλέψειν Statt zu finden. — ., yuonuahoel 






























V. Det Fischer. Ὁ, 40. 41. 42. _ 9 


4. "Ἄκουε, σίγα" τοὺς φιλοσόφους ἥκειν ἐς ἀχρόπολιν 40. 
ῥησομάνοὺς ἐπὶ τῆς ᾿“Ἱρετῆς χαὶ (Ῥιλοσοφίας zul‘ dinge, 
τ Π4ΡΡ. ἱΘρᾷς; "ὀλίγοι συνέρχονται 7ϑωρίσαντεῷ τὸ κήρυγμα " 
ἄλλως γὰρ δεδίασι τὴν Δίκην, οἱ πολλοὶ δὲ αὐτῶν οὐδὲ σχολὴν 
; "ἀμφὶ τοὺς are ἔχοντες. εἰ δὲ βούλει πάντας ἥκειν, 
κατὰ τάδε, ὦ Συλλογισμέ, κήρυττες. 

τ ΙΔ. Μηδαμῶς, ἀλλὰ σύ, ὦ Παῤῥησιάδη, er καϑ' 
ὅτι σοι δοκεῖ. Ὁ - 
HAPP. Οὐδὲν τόδε χαλεπόν. ἄχουε, σίγα. ὅσοι φιλόσοφοι 41. 
εἶναι λέγουσι καὶ ὅσοι προφήχειν αὐτοῖς οἴονται τοῦ ὀγοιιατὸς, 
ἥκειν. ἐς ἀκρύπολιν ἐπὶ τὴν διανομήν. δύο μναῖ ἑκάστῳ δοϑήσον- 
'ται καὶ σησαμαῖος πλαχοῦς" ὃς δ᾽ ἂν πώγωνα βαϑὺν ᾿ἐπιδείξηται, 
χαὶ παλάϑην ἰσχάδων οὗτός je προρεπιλήψεται: χομίζειν δ᾽ ἕκα-- 
σῖον σωηροσύνην μὲν ἢ δικαιοσύνην ἢ ἐγκράτειαν μηδαμῶς" οὐκ 
ἀναγχαῖα γὰρ ταῦτά γε, ἣν μὴ παρῇ. πέντε δὲ συλλογισμοὺς ἐξ 
ἅπαντος" οὐ γὰρ ϑέμις ἄνευ τούτων εἶναι σοιόν. 

χεῖται δ᾽ ἐν μέσσοισι δύο χρυσοῖο ταλάντα, 
“τῷ δόμεν, ὃς μετὰ πᾶσιν ἐριζέμεν ἔξοχος εἴη. 

Βαβαῖ, ὡς πλήρης μὲν ἡ ἄνοδος ὠϑιζομένων, ἐπεὶ τὰς δύο μνᾶς 42. 
ἤχουσαν μόνον. παρὰ δὲ τὸ Πελασγικὸν ἄλλοι καὶ κατὰ τὸ 
᾿Ἡσκληπιεῖον “ἕτεροι καὶ παρὰ τὸν "“ρειον πάγον ἔτι πλείους, ἔνιοι 
δὲ καὶ κατὰ τὸν τοῦ Τάλω τάφον, ob δὲ καὶ πρὸς τὸ Avaneiov 
ὅν Ν Ἶ zove, σίγα] wahrscheinlich gewöhnliche Formel, wit der 

öffentlichen Ausrufer ihre Bekanntmac hungen begannen. — τοὺς pılo- |, 
σόφους ἡ χκειν] 8. Buttmann $. 142. Anm. 5. Diese Form der Aufforderung 

scheint sbenfalle bei öffentlichen Bekanntmachungen herrschend ge- 
δἰ ψϑεδὴ zu sein; vgl. 6. 41. ζκειν. — ἄλλως] auch ausserdem, ohnehin 
schon ; in Beziehung däranf steht das folgende δέ. — dupt τοὺς πλου-- 

ς ἔχοντες ἔχειν ἀμφί τι Sich mit etwas beschäftigen; vgl. Matthiä 
führl. Gramm. 8. 533; €. — χατὰ τάδε] damit weist Parrhesiades 
anf die Worte hin, die er jetzt dem Syllogismüs vorsagen will. — 
ἴα]. παλάϑην ἰσχάδων] ebenso Philosophenversteigerung ὃ. 19. 
παλάθας τῶν Καριχῶν. — ἐξ ἅπαντος] durchaus, auf jeden Fall. — 
HR κεῖται u.» w.] Parodie von Honi. Il. XVIM, 507 fi wo es heisst: 
χεῖτο δ᾽ ἄρ᾽ ἐν ende δύο χρυσοῖο τάλαντα, 


τῇ 


τῷ δόμεν, ὃ ὃς werd τοῖσι δίχην ἰϑύντατα ἐΐπη. 
ες ΙΑ, τὸ ᾿Πελαῦγικον] ein freier, unbewohnter Platz ἄπ der soge- 
annten pelasgischen Mauer auf der Nordseite der Akropolis, wo 
der Kampf zwischen den Pelasgern und den neuen Bewohnern 
Athens Statt fand. — Τώλω] Talos, Erfinder mehrerer Werkzeuge, 








“- . 
ν D 


προςθέμενοι κλίμακας ἀνέρποισι βομβηδὸν νὴ Aa καὶ βοτρυδὸν 

ἐσμοῦ δίκην, ἵνα καὶ καϑ' “Ὅμηρον εἴπω, ἀλλὰ κἀκεῖϑεν εὖ μάλα, 

πολλοὶ χἀντεῦϑεν 
: μυρίοι, ὅσσα τε φύλλα καὶ ἄνϑεα γίνεται ἄρῃ! 

μεστὴ δὲ ἡ ἀχρόπολις ἐν βραχεῖ χκλαγγηδὸν προκαϑιζόντων καὶ 
πανταχοῦ πήρα, πώγων, κολαχεία, ἀναισχυντία, βακτηρία, λιχνγεία, 
συλλογισμός, φιλαργυρία" οἱ ὀλίγοι δέ, ὁπόσοι πρὸς τὸ πρῶτον 
χήρυγμα ἐκεῖνο ἀνήεσαν, ἀφανεῖς καὶ ἄσημοι, ἀναμιχϑέντες τῷ 
πλήϑει τῶν ἄλλων, καὶ λελήϑασιν ἐν τῇ ὁμοιότητι τῶν ἄλλων σχη- 
μάτων. τοῦτο γοῦν τὸ δεινότατόν ἐστιν, ὦ Φιλοσοφία, καὶ ὃ τις 
ἄν μέμψαιτό σου μάλιστα. τὸ μηδὲ ἐπιβαλεῖν γνώρισμα καὶ ση- 
μεῖον αὐτοῖς " πιϑανώτεροι va οἵ γόητες οὗτοι πολλάκις re: 
ϑῶς φιλοσοφούντων. 

+ ΦΙ].. Ἔσται τοῦτο μετ ὀλίγον, ἀλλὰ δεχώμεϑα ἐδ αὐτούς. 
11.1..1. Ἡμῶς πρώτους χρὴ τοὺς Τ]λατωνικοὺς λαβεῖν. .. 
ΠΥΘ. Οὐκ, ἀλλὰ τοὺς Πυϑαγοριχοὺς ἡμᾶς" πρότερος γὰρ 

ὃ Πυϑαγόρας mv. 

ΣΤΩΙΚ, Angeire* ἀμείνους ἡμεῖς οἱ ἀπὸ τῆς στοᾶς. 

ΠΕΡ, Οὔμενουν, ἀλλὰ ἔν γε τοῖς χρήμασι πρῶτοι av ἡμεῖς 
εἴημεν οἱ ἐκ τοῦ περιπάτου. 

EITIK. Ἡμῖν τοῖς ᾿Επικουρείοις τοὺς πλακοῦντας δότε χαὶ 
τὰς παλάϑας" περὶ τῶν μγῶν περιμενοῦμεν, κἀν ὑστάτους δέῃ 
λαμβώνειν, ΓΝ 

AKA4A. Ποῦ τὰ δύο τάλαντα; δείξομεν γὰρ οἱ ᾿ἀκαϑημαῦ- 
κοὶ ὅσον τῶν ἄλλων ἐσμὲν ἐριστικώτεροι. 





wurde von seinem Lehrer Dädalus aus Eifersucht von der Akro- 
polis herabgestürzt; die Athener verchrten ihn als Heros, -- βο- 
τρυδὸν ἐσμοῦ δίκην} Anspielung auf Homer. Il. II, 89. — μυρέοι u. 5. Ὑγ.] 
entlehnt aus Hom, 1]. II, 468. — κλαγγηδὸν προκαϑιζόντων] Hom. 
1. 1, 463. — τὸ μηδὲ ἐπιβαλεῖν γνώρισμα καὶ Bea vgl. a 
Med. 516 fl. x 
ὦ Ζεῦ, τί dr χρυσοῦ μὲν ὃς κίβδηλος ἢ. 
τεχμήρι ἀνθρώποισιν ὥπασας σαφῆ, 
ἀνδρῶν δ᾽ ὅτῳ χρὴ τὸν κακὸν διειδέναι, 
οὐδεὶς χαρακτὴρ ἐμπέφυχε σώματι; 

43. ἔν γε τοῖς χρήμασι πρῶτοι] insofern die Peripatetiker die ; χρή- 
ματα unter die Güter rechneten. — οἱ ᾿Δχαδημαϊκο(] hier die Phi- 
losophen der neueren Akademie, deren Stifter Arcesilas war; der 
berühmteste unter ihnen ist Carneades. — τὸ 
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ΟΠ ΣΤΏΩΙΚ, Οὐχ ἡμῶν γε τῶν Στωϊκῶν παρόντων. 
DIA. Παύσασϑε φιλονεικοῦντες" ὑμεῖς δὲ οἱ Κυνιχοὶ μήτε 44, 
ὠϑεῖτε ἀλλήλους μήξε τοῖς Evhoig παίετε" ἐπ᾽ ἄλλα zug ἴστε κεκλη- 
“μένοι" καὶ νῦν ἔγωγε ἣ Φιλοσοφία καὶ ᾿“ρετὴ αὕτη χαὶ᾿,4λήϑεια δι- 
χάσομεν τίνες οἱ ὀρϑῶς φιλοσοφοῦντές εἰσιν, εἶτα ὅσοι μὲν dv εὗρε- 
ϑῶσι χατὰ τὰ ἡμῖν δοκοῦντα βιοῦντες, εὐδαιμονήσουσιν ἄριστοι κε-- 
χριμέγοι" τοὺς γόητας δὲ καὶ οὐδὲν ἡμῖν προφήχοντας χακοὺς κακῶς 
ἐπιτρίψομεν, ὡς μὴ ἀντιποιοῖντο τῶν ὑπὲρ αὐτοὺς ἀλαζόνες ὄντες. τί 
τοῦτο: φεύγετε; νὴ Ale, κατὰ τῶν γε κρημνῶν οἱ πολλοὶ ἁλλόμενοι. 
zen 0’ οὖν ἡ ἀκρόπολις, πλὴν ὀλίγων τούτων, ὁπόσοι μεμενήκα-- 
σιν οὐ φοβηϑέντες τὴν zolow. οἱ ὑπηρέται ἀνέλεσϑε τὴν πήραν, 45. 
ἣν ὃ Κυνίσκος ἀπέῤῥιψεν ἐν τῇ τροπῇ" φέρ᾽ ἴδω τί καὶ ἔχει, ἤ 
ποὺ ϑέρμους ἢ βιβλίον ἢ ἄρτους τῶν αὐτοπυριτῶν, 

ITAPP. Οὔκ, ἀλλὰ χρυσίον τουτὶ καὶ μύρον καὶ μαχαιρίδιον 
ϑυτιχὸν χαὶ κάτοπτρον καὶ κύβους. 

DIA. Ei γε, ὦ γενναῖε, τοιαῦτά σοι ἦν. τὰ ἐφόδια τῆς ἀσχή- 
σεως χαὶ μετὰ τούτων ἠξίους λοιδορεῖσθαι ἅπασι καὶ τοὺς ἄλλους 
παιδαγωγεῖν; 

IIAPP. Τοιοῦτοι μὲν οὖν ὑμῖν οὗτοι. χρὴ δὲ ὑμᾶς σκοπεῖν, 
ὅντινα τρόπον ἀγνοούμενα ταῦτα πεπαύσεται καὶ διαγνώσονται 
οἱ ἐντυγχάνοντες, οἵτινες οἱ ἀγαϑοὶ αὐτῶν καὶ οἵτινες αὖ πάλιν οἵ 
τοῦ ἑτέρου βίου. σὺ δέ, ὦ ᾿Δλήϑεια, ἔξεύρισχε, — ὑπὲρ σοῦ γὰρ 
τοῦτο γένοιτο ἄν --- ὡς μὴ ἐπιχρατήση τὸ. ἹΨεῦδος μηδὲ ὑπὸ τῇ 
᾿Αγνοίᾳ. λανθάνωσιν οἵ φαῦλοι τῶν ἀνδρῶν σε τοὺς χρηστοὺς μεμι-- 
μημένοι. 

AAHO. Ἔπ' αὐτῷ ἡ εἰ δοχεῖ, “Παῤῥησιάδῃ ποιησώμεϑα τὸ 46. 
τοιοῦτον, ἐπεὶ χρηστὸς ὦπται καὶ εὔνους zul καὶ σέ, ὦ Φιλο- 
oople, μάλιστα ϑαυμάζων, παραλαβόντα μετ᾽ αὐτοῦ τὸν ᾿Ἔλεγχον 
ἅπασι τοῖς φάσκουσι φιλοσοφεῖν ἐντυγχάνειν, εἶϑ᾽ ὃν μὲν dv εὕρῃ .ὕ 
mov ὡς ἀληϑῶς φιλοσοφίας, στεφανωσάτω ϑαλλοῦ στεφάνῳ 
zul ἐς τὸ Πρυτανεῖον καλεσάτω, ἢν δέ τινι --- οἷοι πολλοί εἶσι --- 
χαταράτῳ ἀνδρὶ ὑποκριτῇ φιλοσοφίας ἐντύχῃ, τὸ τριβώνιον περι- 
σπάσας ἀποκειράτω τὸν πώγωνα ἐν χρῷ πάνυ τραγοκουρικῆ μα- 





L 


45. Kuvloxo;] warum diese Form für Kuvırds? — μαχαιρίδιον 
ϑυτιχόν] ein Messer zum Gebrauch bei Opferschmäusen. — 

46: Zn’ αὐτῷ — Παῤδῥησιώδῃ momowuede] ποιεῖσϑαξ τι ἐπέ τινε: einem 
etwas anheim stellen, auftragen. — μετ᾽ αὐτοῦ] welcher Gebrauch 
12 
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90 V. Der Fischer. €. 46. 47. 48. 
νὴ ᾿ χαίρᾳ καὶ ἐπὶ τοῦ μετώπου στίγματα ἐπιβαλέτω ἢ ἐγχαυσάτω 
κατὼ τὸ μεσόφρουον" ὁ δὲ τύπος τοῦ καμεᾶραι ἔστω ἀλώπηξ ἢ 
Ἂ τιίϑηκος, 


ΙΔ. Ev ve, ὦ ᾿ἡλήϑεια" 6 δὲ δεγΐος,. ὦ Παῤῥησιάδη, 
τοιύςδε ἔστω, οἷος ὃ τῶν ἀετῶν πρὸς τὸν ἥλιον εἶναι λέγεται, οὐ 
μὰ A ὥςτε χἀκείνους ἀντιβλέπειν τῷ φωτὶ καὶ πρὸς ἐκεῖνο δοχι-- 
μάζεσϑαι, ἀλλὰ προϑεὶς χρυσίον zul δόξαν χαὶ ἡδονὴν ὃν μὲν dv 
αὐτῶν ἴδης. ὑπερορῶντα χαὶ μηδαμῶς ἑλκόμενον πρὸς τὴν ὄψιν, 

r v « « ἢ Ἰώ € » , > 
οὗτος ἔστω ὃ τῷ ϑαλλῷ στεψόμενος, ὃν δ᾽ ἀν ἀτενὲς ἀποβλέποντα 


Tage, 


χαὶ τὴν χεῖρα ὀρέγοντα ἐπὶ τὸ χρυσίον, ἀπάγειν ἐπὶ τὸ καυτήριον 
: τοῦτον ἀποκείραντα πρότερον τὸν πώγωνα: 

47. TIAPP. Ὡς ἔδοξεν, ἔσται ταῦτα, ὦ Φιλοσοφία, wu ὄψει 
| αὐτίκα μάλα τοὺς πολλοὺς αὐτῶν ἀλωπεκίας ἢ πιϑηχοφόρους, 
ὀλίγους δὲ καὶ ἐστεφανωμένους " εἰ βούλεσϑε μέντοι, κἀνταῦϑα ἀνάξω 
τινὰς ὑμῖν νὴ 40 αὐτῶν. 

DIA. Πῶς λέγεις; ἀνάξεις τοὺς φυγόντας; 

IIAPP. Καὶ μάλα, ἤνπερ 7 ἱέρειά μοι ἐθελήσῃ πρὸς ὀλίγον 
χρῆσαι τὴν δρμιὰν ἐχείγην zul τὸ ἄγχιστρον, ὅπερ ὃ ἁλιεὺς ἀνέ- 
ϑηχὲν ὃ ἐκ Ἰειραιῶς. 

1Ε}. ᾿Ιδοὺ δὴ λαβέ, χαὶ τὸν χύλαμαν γε ἅμα, ὡς πώντα ἔχοις. 

ILAPP. Οὐκχοῦν, ὦ ἱέρεια, καὶ ἰσχάδας μοί τινας δὸς ἀνύσασα 
χαὶ ὀλίγον τοῦ χρυσίου. 

F JEP. υἹάμβανε. 
ἔπι (DIA. Ti πράττειν "dung διατοεῖται: 

ἹῈΡ. δΔελεώσας τὸ ἄγκιστρον ἰσχάδε καὶ τῷ χουσίῳ BR 

ζόμενος ἐπὶ τὸ ἄκρον τοῦ τειχίου καϑῆχεν ἐς τὴν πόλιν. 

"DIA. Ti ταῦτα, ὦ Παῤῥησιάδη, ποιεῖς; ἢ που τοὺς λίϑους 

ἁλιεύσειν διέγνωχας ἐκ τοῦ Τελασγιχοῦ; 

TIAPP. Σιώπησον, ὦ Φιλοσοφία, καὶ τὴν ἄγραν περίμενε" σὺ 

δέ, Πόσειδον ἀγρεῦ καὶ ᾿“μφιτρίτη φίλη, πολλοὺς ἡμῖν ἀνάπεμπε 

48. τῶν ἰχϑύων. ἀλλ᾽ ὁρῶ τινα λάβρακα εὐμεγέϑη, μᾶλλον δὲ χρύσ- 
οφρυν. ; 

EAET. Οὔκ, ἀλλὰ γαλεός ἔστι" προςέρχεται δὴ τῷ ἀγκί- 


findet hier Statt? — ἀπάγει» ] wie ist dieser Infinitiv zu erklären ? — 

41. ἀλωπεκίας ἢ πιϑηκοφόρους] scherzhafte Anspielung auf-die Aus- 
drücke χοππατίας und σαμφόρας, welche von Pferden gebraucht wer- 
den, denen zur Bezeichuung der Race gewisse Zeichen eingebrannt 
sind. — ὠνύσασα)] 5. Passow unter ὠγύω 3). — 
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oa κυχηνώς. ὀσφρᾶται τοῦ χουσίου, 2 ai ἤδη ἐστίν" ἔψαυσεν; ἡ 
ο εἴληπται, ἀνασπάσωμεν. ι 
"DAPP. “Καὶ σύ, ὦ Ἔλεγχε, γῦν ξυνεπιλαβοῦ τὴς ὁρμιᾶς" 
ἄνω ἐστί. φέρ᾽ ἴδω τίς εἶ, ὦ βέλτιστε ἰχϑύων ; κύων οὗτός γε. 
Ἡράκλεις τῶν ὀδόντων. τί τοῦτο, © γενναιότατε ; ; εἴληψαι λιχνεύων 
περὶ τὰς πέτρας, ἔνϑα λήσειν ἤλπισας ὑποδεδυκώς; ἀλλὰ νῦν ἔσῃ 
φανερὸς ἅπασιν ἐκ τῶν βραγχίων ἀπηρτημένος. ἐξέλωμεν τὸ δέλεαρ 

᾿ καὶ τὸ ἄγκιστρον τουτί. χενόν σοι τὸ ἄγκιστρον " ἡ δ᾽ ἰσχὰς ἤδη 
προςέσχηται χαὶ τὸ χρυσίον ἐν τῇ χοιλίᾳ. \ 
ΠΟΙ. Ma AV ἐξεμεσάτω, ὡς δὴ καὶ ἐπ᾽ ἄλλους δελεάσωμεν. 
Π.4ΡΡ. Εὐ ἔχει" τί φής, ὦ Διόγενες; οἶσϑα τοῦτον ὅςτις 
ἐστίν, ἢ προςήχει σοί τι ᾿ ἀνήρ; 

AIOT. Οὐδαμῶς. 

HAPP: Ti οὖν; πόσου ἄξιον αὐτὸν χρὴ φάναι; ἐγὼ μὲν 
γὼρ dv’ ὀβολῶν πρῴην αὐτὸν ἐτιμησάμην. 

241ΟΙ᾽. Πολὺ λέγεις" ἄβρωτοός τε γάρ ἔστι καὶ εἰδεχϑὴς καὶ ξ 
σχληφὸς καὶ ἄτιμος" ἄφες αὐτὸν ἐπὶ κεφαλὴν ἀπὸ τῆς πέτρας" 

σὺ δὲ ἄλλον ἀνάσπασον καϑεὶς τὸ ἄγκιστρον. ἐχεῖνο μέντοι ὅρα, 

ὦ Παῤῥησιάδη, μὴ καμπτόμενός σοι ὃ κάλαμος ἀποκλασϑῇ. 

᾿ς  ITAPP. Θάῤῥει, ὦ Διόγενες" κοὐφοζ εἶσι zul τῶν ἀφύων 
ἐλαφρότεροι. . 

—IOr. Νὴ 4, ἀφυέστατοί γε" ἀνάσπα δὲ ὅμως. 

ITAPP. ᾿Ιδού" τίς ἄλλος οὗτος ὃ πλατύς; ὥςπερ ἡμίτομος 49. 
ἰχϑὺς προφέρχεται, ψῆτεά τις, κεχηνὼς ἐς τὸ ἄγκιστρον" κατέπιεν, “" 
ἔχεται, ἀνεσπάσϑω. ; 
AIOT. Τίς ἐστιν; 

“ EAET.. Ὃ Πλατωνικὸς εἶναι λέγων. 

ILAAT. Καὶ σύ, ὦ κατάρατε, ἥκεις ἐπὶ τὸ χρυαίον; 

ILAPP. Τί φής, ὦ Πλάτων; τί ποιῶμεν αὐτόν; 

 HAAT. ’Ano τῆς αὐτῆς πέτρας χαὶ οὗτος. 

AIOT. Ἔπ' ἄλλον καϑείσϑω. 50. 
TIAPP. Καὶ μὴν δρῶ τινὰ πάγκαλον moogiovre, ὡς ἂν ἐν 
βυϑῷ δόξειεν, ποικίλον τὴν χρόαν, ταινίας τινὰς ἐπὶ τοῦ νώτου 





48. χύων] Seehund; das Wort ist aber doppelsinnig. — ἄφύων, 
ἀφυέστατοι] Wortspiel zwischen ἀφύη Sardelle und apvj; dumm. Man 
achte auf den Accent von ἀφύων. τς 

49. ὃ πλατύς} Wortspiel mit ὁ Πλατωνικός. — 
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ἐπιχρύσους ἔχοντα. ὁρᾷς, ὦ Ἔλεγχε; ὃ τὸν ᾿«Αριστοτέλην προς- 
ποιούμενος οὗτός ἔστιν. ἦλθο, εἶτα πάλιν ἀπενήξατο. πεῤισκοπεῖ, 
ἀχριβῶς, αὖϑις ἐπαηῆλθεν; ἔχανεν, εἴληπται, ἀνιμήσϑω. -᾿ 
APIET. Μὴ ἔρῃ με, ὦ Παῤῥησιάδη, ur αὐτοῦ" ἀγγοῶ 
γὰρ ὅςτις ἐστίν. 
ITLAPP. Οἰὐχοῦν καὶ οὗτος, ὦ ᾿4φιστότελες, χκατὼ τῶν πετρῶν, 
51. ἀλλ᾽ ἢν ἰδού, πολλούς mov τοὺς ἰχϑῦς ὁρῶ κατὰ ταὐτὸν δμόχροας, 
ἀχανϑώδεις καὶ τὴν ee ἐχεετραχυσμένους, ἐχίνων δυρλης- 
πτοτέρους. 7 που σαγήνης ἐπ᾽ αὐτοὺς δεήσει : ἀλλ᾽ οὐ πάρεστιν. 
ἱχανὸν εἰ χἂν ἕνα τινὰ &u τῆς ἀγέλης ἀνασπάσαιμεν. ἥξει δὲ ἐπὶ 
τὸ ἄγκιστρον δηλαδὴ ὃς dv αὐτῶν ϑρασύτατος ἢ. 
EAET. Κάϑες, εἶ δοχεῖ, σιδηρώσας γε πρότερον ἐπὶ πολὺ 
τῆς δρμιᾶς, ὡς μὴ ἀποπρίσῃ τοῖς ὀδοῦσι χαταπιὼν τὸ χρυσίον. 
TIAPP. Καϑῆκα. σὺ δὲ, ὦ Πόσειδον, ταχεῖαν ἐπιτέλει τὴν 
ἄγραν. βαβαῖ, μάχονται mel τοῦ δελέατος, χαὶ συνάμα πολλοὶ 
περιτρώγουσι τὴν ἰσχάδα, οἱ δὲ πρυςφυνεξει ἔχονται τοῦ χρυσίου. 
εὖ ἔχει" περ επαθη τις μάλα καρτερός. φέρ᾽ ἴδω τίνος ἐπώνυμον 
σεαυτὸν εἶναι λέγεις ; καίτοι γελοῖός εἶμε ἀναγκάζων ἰχϑυν λαλεῖν" 
ἄφωνοι γὰρ αὐτοί. ἀλλὰ σύ, ὦ Ἔλεγχε, εἰπὲ ὅντινα ἔχει διδά- 
σχαλον. 

EAET. Χρύσιππον τουτονί. 

ΠΑ͂ΡΡ. Μανϑάνω" διότι χρυσίον, οἶμαι; προςῆν τῷ ὀνόματι. 
συὺ δ᾽ οὖν, “Χρύσιππε, πρὸς τῆς ᾿Αϑηνᾶς εἶπέ, οἶσϑα τοὺς ἄνδρας 
7 τοιαῦτα παρήνεις αὐτοῖς ποιεῖν ; 

XPT2,. Ν 2, ὑβριστικὰ ἐρωτᾷξ, ὦ Παῤῥησιάδη, προς- 
ἥξειν τι ἡμῖν ὑπολαμβι θώνων τοιούτους ὄντας. 

ITAPP. Εὖ γε, ὦ Χρύσιππε, γενναῖος εἶ. οὕτως γοῦν χαὶ 
αὐτὸς ἐπὶ χεφαλὴν μετὰ τῶν ἄλλων, ἐπεὶ καὶ ἀκανθώδης ἐστί, καὶ 
δέος μὴ διαπαρῇ τις τὸν λαιμὸν ἐσϑίων. 

DIA. “Akıs, ὦ Παῤῥησιάδη, τῆς ἄγρας, μὴ καί τίς σοι, 
οἷοι πολλοί εἶσιν, οἴχηται ἀποσπάσας τὸ χρυσίον καὶ τὸ ἄγκιστρον " 
εἶτά σε ἀποτῖσαε τῇ ἱερείᾳ δεήσει. ὥςτε ἡμεῖς μὲν ἀπίωμεν ee | 
πατήσουσαι" καιρὸς δὲ καὶ ὑμᾶς ἀπιέναι ὅϑεν ἥκετε, μὴ καὶ 





50. ταινίας τινὲς — ἐπιχρύσους:] warum wird diess dem Peripate- 


tiker beigelegt? — 5 


homerischen εἰ δ᾽ ἀγε. — 


51. 7» ἰδου] geh Redeweise, vide sis; dieselbe Fllipee im 
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᾿ ; - ΄ ΄ Ss 
ὑπερήμεροι γένησϑε τῆς προϑεσμίας. σὺ δὲ καὶ ὁ ᾿Ἔλεγχος, ὦ 
Παῤῥησιάδη, κύχλῳ ἐπὶ πάντας αὐτοὺς ἰόντες ἢ στεφανοῦτε ἢ ἐγ- 
κάετε, ὡς ἔφην. : ' r 
 ILAPP. Ἔσται ταῦτα, ὦ Φιλοσοφία. χαίρετε, ὦ βέλτιστοι 
3 - ἤς, Sa τ x 5 
ἀνδρῶν. ἡμεῖς δὲ χατίωμεν, ὦ "Eheyye, καὶ τελῶμεν τὰ παραγγελ- 
λόμενα. ποῖ δὲ καὶ πρῶτον ἀπιέναι δεήσει; μῶν ἐς τὴν "Azaön- 
μίαν ἢ ἐς τὴν Στοάν; ἀπὸ τοῦ Auxeiov ποιησόμεθα τὴν ἀχρήν. 
ERS N S \ 45. Se ΝΣ un 3. 
οὐδὲν διοίσειωτοῦτο. πλὴν οἶδά γε ἐγώ, ὡς ὅποι ποτ᾽ dv ἀπέλ- 
ϑωμεν, ὀλίγων μὲν τῶν στεφάνων, πολλῶν δὲ τῶν καυτηρίων δεη- 
ἢ 
σομεέϑα. 


VI. Hermotimus 


PM OFT IT M-072 
HH WMTEPI AIPEZERN. 


ATKINOZ, Ὅσον, ὦ Ἕρμότιμε, τῷ βιβλίῳ καὶ τῇ τοῦ βα- 
δίσματος σπουδῇ τεκμήρασϑαι, παρὰ τὸν διδάσκαλον ἐπειγομένῳ 
ἔοικας " ἔνενόεις γοῦν τι μεταξὺ προϊὼν χαὶ τὰ χείλη διεσάλευες 
ἠρέμα ὑποτονϑορύζων zul τὴν χεῖρα ὧδε κἀκεῖσε μετέφψερες ὥςπερ 
τινὰ ῥῆσιν ἐπὶ ἑαυτοῦ διατιϑέμενος, ἐρώτημα δή τι τῶν ἀγχύλων 
συντιϑεὶς ἢ σκέμμα σοφιστικὸν ἀναφροντίζων, ὡς μηδὲ ὁδῷ βαδί- 
ζων σχολὴν ἄγοις, ἀλλ᾽ ἐνεργὸς εἴης ἀεὶ σπουδαῖόν τι πράττων 
καὶ 6 πρὸ ὁδοῦ σοι γένοιτ᾽ ἂν ἐς τὰ μαϑήματα, 

EPM. Νὴ Al, ὦ Ausive, τοιοῦτό τι" τὴν γὰρ χϑιζὴν συγου-- 
σίαν χαὶ ἃ Fu πρὸς ἡμᾶς, ἀνεπεμπαζόμην ἐπιὼν τῇ μνήμη ἕχα- 
στα. χρὴ δὲ μηδένα χαιρόν, οἶμαι, παριέναι εἰδότας ἀληϑὲς ὃν τὸ 

52. ὑπερήμεροι γένησϑε τῆς προθεσμίας] vgl. ©. 14. μίαν ταύτην ἡ μέραν 
παραιτησάμενοι. — 

1. ἐπὶ ἑαυτοῦ] derselbe Sprachgebrauch wie Timon c. 57. μηδ᾽ 
δβολὸν αὑτῷ ἀγείς. — ῥῆσιν — διατιϑέμενος] die Redensart bedeutet 
nicht orationem disponere, sondern orationem habere; 5. die Lexica 
unter διατέϑημι. — ἐρώτημα δὴ τῇ δὴ beim Indefinitum steigert die 
Unbestimmtheit; δὴ τις nescio quis. — εἶπιε] welches Subject ist zu 
ergänzen? übrigens giebt diese Auslassung der Rede eine eigen- 





94° VI. Hermotimus. Ὁ, 1. 2. 





ὑπὸ τοῦ Κῴου ἰατροῦ εἰρημένον, ὡς ἄρα βραχὺς μὲν ὃ βίος, 
μαχρὴ δὲ ἡ τέχνη. χἀίτοι ἐκεῖνος ἰατρικῆς πέρι ταῦτ᾽ ἔλεγεν» 
εὐμαϑεστέρου med; ματος" φιλοσοφία δὲ χαὶ μακρῷ τῷ χρόνῳ ἀνέ- 
φιχτος, ἢν μὴ πάνυ τις ἐγρηγορότως ἀτενὲς ἀεὶ καὶ γοργὸν ἀπο- 
βλέπῃ “ἐς αὐτήν, καὶ τὸ κινδύνευμα οὐ περὶ μικρῶν, ἢ ἄϑλιον 
εἶναι ἐν τῷ πολλῷ τῶν ἰδιωτῶν συρφετῷ παραπολόμενον ἢ εὐδαι- 
ἰὼ μονῆσαι φιλοσοφήσαντα. 
ἌΡΑ ΠΝ Τὰ μὲν ἄϑλα, ὦ Ἑρμότιμε, ϑαυμάδιαι γλίκα εἴρηκας. 
οἶμαί ΜῈ μὴν οὐ πούφω σε εἶναι αὐτῶν, & u. χρὴ εἰχάζειν τῷ τε 
“ρόνῳ, ὁπόσον φιλοσοχεῖς, χαὶ προρέτε τῷ πόνῳ οἷον μοι de: μέ- 
τριον ἐκ πολλοῦ ἤδη ἔχειν δοχεῖς " εἰ γώρ τι μέμνημαι, σχεδὸν εἴχοσιγ" 
ἔτη ταῦτά ἐστιν, ἀφ᾽ οὗ 0: οὐδὲν ἄλλο ποιοῦντα ἑώραχα, ἢ παρὰ 
τοὺς διδασκάλους φοιτῶντα καὶ ὡς τὸ πολὺ ἐς βιβλίον ἐπιχεχυφότα 
καὶ ὑπομνήματα τῶν συνουσιῶν ἀπογραφόμενον, ὠχρὸν ἀεὶ ὑπὸ 
φροντίδων zei τὸ σῶμα κατεσχληχότᾳ. δοχοῖς δέ μοι ἀλλ᾽ οὐδὲ 
ὄναρ ποτὲ ἀνιέναι σεαυτόν, οὕτως ὅλος εἶ ἐν τῷ πράγματι. ταῦτ' 
οὖν σχοπουμένι ‚Has φαίνῃ οὐχ ἐς Μακρὰν ἐπιληψεσθϑᾶι τῆς εὐδαι- 
μονίας, εἴ γε μὴ λέληϑας ἡμᾶς zul πάλαι αὐτῇ συνών. 

EPM. Τίκιοϑεν, ὦ Avxive, ὃς νῦν ἄρχομαι παρακχύπτειν ἐς τὴν 
ὁδόν; 7 δ᾽ Agern πάνυ ποῤῥω κατὰ τὸν ᾿Ποίοδον οἰκεῖ καὶ ἔστιν 


thämliche Färbung. — ὑπὸ τοῦ Κῴου ἰατροῦ Hippokrates, dessen 
ersten Aphorismus die folgenden Worte enthalten. — ὡς ἄρα] 5. zu 
Traum c. 12. — μακρή warum diese Forn? — 

2. τῷ πόνῳ οἷόν μοι οὐ μέτριον] was ist hier auffallend? vgl. 
Matthiä 8. 443. — ὑπομνήματα τῶν συνουσιῶν] die in den Vorlesun- 
gen nachgeschriebenen Hefte, welche zu Haus in’s Reine geschrieben 
wurden; so schreibt der za Athen Philosophie studierende jüngere 
Cicero Cic. Fam. XVI, 21. an den Freigelassenen Tire: peto a te, 
ut quam celerrime mihi librarius mittatur, maxime quidem Graeecus: 
multum mihl enim eripitur operae in exscribendis hypomnematis. — 
ἀπογραφόμενο») das Medium in der Bedeutung des Activs gebraucht, 
wie bei diesem Verbum von spätern, minder genauen Schriftstellern 
öfters geschieht. — 22° οὐδὲ ὄναρ] zu beachten ist der hier Statt 
findende Gebrauch von dild. — zara τὸν ἌΝ Hes. Opp. et 
D. 289 ff. 

τῆς δ᾽ δρετῆς ἱδρῶτα ϑεοὶ προπάροιϑεν ἔϑηκαν 
ἀϑάνατοι" μακρὸς δὲ καὶ ὄρϑιος oluos En’ αὐτὴν 
καὶ τρηχὺς τοπρῶτον" ἐπὴν δ᾽ εἷς ἄχρον ἵκηται. 
ὑηϊδίη δὰ ἔπειτα πέλει, χαλεπή περ ξοῦσα. ν 


BE Bermollmns 26534. Hs ἢ 
















5 οἶμος ἐπ᾿ αὐτὴν μακχρύς τε καὶ ὄρϑιος καὶ τρηχὺς ἱδοῶτα οὐκ ᾿ 
, ὀλίγον ἔχων τοῖς ὁδοιπόροις. 

 ATK. Οὐχ ἱκανὰ οὖν ἵδρωταί σοι, ὦ “Eouoriue, καὶ ὡδοι- 
πόρηται; 

EPM. Οὔ, φημί" οὐδὲν yoo ἐχώλυέ ne πανευδαίμονα εἶναι 
ἐπὶ τῷ ἄχρῳ γενόμενον" τὸ δὲ νῦν ἀρχόμεϑα ἔτι, ὦ Auxive, 
ATK. ᾿Αλλὰ τήν γε ἀρχὴν 6 αὐτὸς οὗτος “Ησίοδος ἥμισυ 3. 
τοῦ παντὸς ἔφη “εἶναι, ὥςτε κατὰ μέσην τὴν ἄνοδον εἶναί σε ἤδη 
λέγοντες οὐκ av ἁμάρτοιμεν, 


EPM. Οὐδέπω οὐδὲ τοῦτο" πάμπολυ γὰρ ἂν ἡμῖν ἤνυστο. 
ΓΚ. ᾿“λλὰ ποῦ γάρ σε φῶμεν τῆς ὁδοῦ τυγχάνειν ὄντα; 
EPM. Ἔν τῇ ὑπωρείᾳ χάτω ἔτι. ὦ Auzive, ἄρτι προ- 
βαίνειν βιαζόμενον" ὀλισϑηρὰὰ δὲ καὶ τραχεῖα, καὶ δεῖ χεῖρα ὀρέ- 
γοντος. 

ATK, Οὐκχοῦν ὃ διδάσκαλός σοι τοῦτο ἱχαγὸς ποιῆσαι ἄνω- 
ϑὲν ἐκ τοῦ ἄχρου χαϑάώπερ 6 τοῦ "Oumgov Ζεὺς χρυσὴν τινα σειρὰν 
καϑιεὶς τοὺς αὐτοῦ λόγους, bg’ ὧν 08 ἀνασπᾷ δηλαδὴ καὶ ἀναχου- 
φίζει πρὸς αὐτόν τὲ καὶ τὴν ἀρετὴν αὐτὸς πρὸ πολλοῦ ἀναβεβηχώς. 
EPM, αὐτὸ ἔφησϑα, ὦ Auzive, τὸ γιγνόμενον" ὅσον γοῦν 
ἐπ᾿ ἐκείνῳ πάλαι dv ἐσπάσμην. ἄνω καὶ συνῆν αὐτοῖς, τὸ δ᾽ ἐμὸν 
ἔτι ἐνδεῖ. 

" ATK. τ λλὼὰ ϑαῤῥεῖν χρὴ zul ϑυμὸν ἔχειν ἀγαϑὸν ἐς τὸ 4. 
τέλος τῆς ὁδοῦ δρῶντα zul τὴν ἄνω εὐδαιμονίαν, χαὶ μάλιστα 
ἐχείνου ξυμπροϑυμουμένου. πλὴν ἀλλὰ τίνα σοι ἐλπίδα ὑποφαίνει 
ὡς δὴ πότε ἀναβησομένω; ἐς νέωτα εἴκαζεν ἐπὶ τὸ ἄχρον ἐσεσϑαΐ 
σέ, οἷον μετὰ Tu μυστήρια τὰ ἄλλα ἢ Παναϑήναια; 

EPM. ’Okiyov φής, ὦ Avxive, 

ATK. AM ἐς τὴν ἕξῆς ᾿Ολυμπιάδα; 





οὐδὲν γὰρ ἐκώλυέ μεῖ wanche Herausgeber setzen noch ἂν hinzu, 
was nicht nöthig ist: 5. Rost. $. 120, Anm. 2. — - 
᾿ς 3. ἀλλὰ τὴν γε ἀρχήν ἃ. 5. w.] 5. Traum c. 3. Dass Lucian 
diesen Ausspruch dem Hesiod beilegt, scheint ein Irrthum zu sein. 
— καθάπερ ὃ τοῦ Ὁμήρου Zeus] 5. 1]. VI, 18 fl. — τοὺς αὐτοῦ 
ἀόγους und πρὸς αὐτόν] derselbe Sprachgebrauch, wie Timon c, 10. — 
4. ἐπὶ τὸ ἄκρον ἔσεσϑαι] was hat die Verbindung Auflallendes? — 
τὰ μυστήρια τὰ ἄλλα] die eleusinischen Mysterien wurden jährlich 
zweimal gefeiert: τὰ μεγάλα und τὰ μικρά; τὰ ἄλλα scheint daher 
gleich τὰ ἵτερα zu sichen: die zweite Feier der Mysterien. — 





96 VI, Hermotimus. C.4 5. , ᾿ 


EPM. Kai τοῦτο ὀλίγον ὡς πρὸς ἀρετῆς de χαὶ εὐδαι- 
μονίας χτῆσιν. ; 

- ATK. “Μετὰ δύο μὲν δὴ ᾿Ολυμπιάδας πάντως" Η πολλήν γ 
“ἂν ὑμῶν ῥᾳθυμίαν καταγνοίη τις, εἰ μηδ᾽ ἐν τοσούτῳ χρόν(υ PR 
γασϑε, ὅσον τρὶς ἀπὸ Ἡρακλείων στηλῶν εἰς ᾿Ινδοὺς ἀπελθεῖν; εἶτ᾽ 

ε, ἐπανελϑεῖν ὁίδιον, εἰ χαὶ μὴ εὐθεῖαν μηδ᾽ ἀεὶ βαδίζοι τις, ἀλλ 
ἕν τοῖς διὰ μέσου ἔϑνεσι περιτιλανώμενος. χαΐτρι πόσῳ. τινὲ βού-. 
λει ὑψηλοτέραν χαὶ λισσοτέραν ϑῶμεν εἶναι τὴν ἄκραν, ἐφ᾽ ἧς 
ὑμῖν ἡ ᾿Αρετὴ οἰκεῖ, τῆς ᾿Δόρνου ἐχείνης, ἣν ἐντὸς ὀλίγων ἡμερῶν 
᾿Αλέξανδρος κατὰ κράτος εἷλεν: 

5,  EPM. Οὐδὲν διοιον, ὦ Auzive, οὐδ᾽ ἔστι τὸ πρᾶγμα τοιοῦ- 
τον, οἷον σὺ εἰχάζεις, ὡς ὀλίγῳ χρόνῳ χατεργασϑῆναι καὶ ἁλῶναι, 
οὐδ᾽ ἂν μύριοι ᾿“λέξανδροι προςβάλωσιν" ἐπεὶ πολλοὶ ἂν οἵ ἀνιόν- 
τες ἦσαν. νῦν δὲ ἀνέρχονται μὲν οὐχ ὀλίγοι μάλα ἐῤῥωμένως καὶ 
προςέρχονται ἐπὶ ποσόν, οἱ μὲν ἐπὶ πάνυ ὀλίγον, οἵ δὲ ἐπὶ πλέον" 
ἐπειδὰν δὲ κατὰ μέσην τηὴν ὁδὸν γένωνται, πολλοῖς τοῖς ἀπόροις καὶ 
δυςχερέσιν ἐγτυγχάνοντες ἀποδυςπετοῦσί τε zul ἀναστρεουσιν 
ἀσϑμαίνοντες zul ἱδρῶτι δεόμενοι, οὐ φέροντες τὸν χάματον. ὅσοι 
δ᾽ ἀν εἰς τέλος διαχαρτερήσωσιν, οὗτοι πρὸς τὸ ἄκρον ἀφιχνοῦνται 
zul τὸ ἀπ᾽ ἐχείνου εὐδαιμονοῦσι ϑαυμάσιόν τινα βίον τὸν λοιπὸν 
βιοῦντες, οἷον μύρμηκας ἀπὸ τοῦ ὕψους ἐπισχοποῦντες τινας τοὺς 
ἄλλους. 

ATK. Ioanut, ὦ Ἕρμότιμε, ἡλίχους ἡμᾶς ἀποφαίνεις, οὐδὲ 
χατὰ τοὺς Τυγμαίους ἐχείνους. ἀλλὰ χαμαιπετεῖς παντάπασιν ἐν 
χρῷ τῆς γῆς. εἰκότως" ὑψηλὰ γὰρ ἤδη φρονεῖς καὶ ἄνωϑεν" ἡμεῖς 
δὲ ὁ συρφετὸς καὶ ὅσοι χαμαὶ ἐρχόμενοι ἐσμέν, μετὰ τῶν ϑεῶν καὶ 
ὑμῶς προςευξόμεϑα ὑπερνεφέλους γενομένους χαὶ ἀνε)διϑόντας οἷ 
πάλαι σπεύδετε. 

EPM. Ei γὰρ γένοιτο χαὶ ἀνελϑεῖν, ὦ «Δυκῖνε. ἀλλὰ nau- 
πολὺ τὸ λοιπόν. 





τῆς ᾿Δόρνου ἐκείνης] vgl. Curt, VII, 11. warum wurde der Fels wohl 
” Aopvoz genannt? — 

5. τινάς] ist zu verbinden mit μύρμηκας und steht in der bei Pas- 
sow unter τὶς 4) angegebenen Bedeutung, entsprechend dem lateini- 
schen quidam ; 8. Zumpt $. 707. — δ συρφετός] ironische Anspielung 
auf die Worte des Hermotimus am Schlusse von c. 1.— ὅσοι χαμαὶ 
ἐρχόμενοι ἔσμέν] Ausdruck entlehnt aus Hom. Il. V, 441 f. ἐπεὶ 
"οὔποτε φῦλον ὁμοῖον ἀϑανάτων τε ϑεῶν, χαμαὶ ἐρχομένων τ᾽ ἀνϑρώπων- 


Ebenso auch Hesiod. Theogon. 272. 








ὃς γὰρ old 
᾿ τῶν εἴχοσιν ἐτῶν. 






















Ἡράκλεις, ὌΝ ΡΥ 

᾿ Καὶ γὰρ περὶ μεγάλων, ὦ «υκῖνε, οἱ πόνοι: Ἵ 
K. Τοῦτο μὲν ἴσως ἀληϑές" ὑπὲρ δὲ τῶν εἴχοσιν ἐτῶν, --- 
are τοσαῦτα, πότερον ὃ διδάσκαλός σου καϑυπέσχετο, οὐ 7 
“σοφός, ἀλλὰ καὶ μαντικὸς ὧν ἢ χρησμολόγος τις 7 ὅσοι -Ἶ 

τὰς “Χαλδαίων μεϑόδους ἐπίστανται; φασὶ γοῦν εἰδέναι τὰ τοιαῦτα" 
γὰρ δὴ σέ γε εἰκὸς ἐπὶ τῷ ἀδήλῳ, εἰ βιώσῃ μέχρι πρὸς τὴν 
ἄρ, 1% τοσούτους πόγους ἀνύμσθαι zul ταλαιπωρεῖν ν»ὐχτὼρ, καὶ 


eo” ἡμέραν οὐχ εἰδότα, εἴ σε πλησίον ἤδη τοῦ ἄκρου γενόμενον 
τὸ χρεὼν ἐπιστὰν κατασπάσει λαβόμενον τοῦ ποδὸς ἐξ. ἀτελοῦς τῆς 


᾿ 


EN, BE Yırıy 


> ATK. Καὶ ἱκανή σοι ἀντὶ τῶν τοσούτων καμάτων ἡ μία 


 EPM. Ἐμοὶ μὲν καὶ ἀκαριαῖον ὁπόσον ἱκανόν. i 
ATK. Tu δὲ δὴ ἄνω ὅτι εὐδαίμονα καὶ τοιαῦτα, ὡς πάντα 7. 
χρῆν ὑπομεῖναι δι’ αὐτά, πόϑεν ἔχεις εἰδέναι; οὐ γὰρ δὴ αὐτός 
no ἀνελήλυϑας. " 
ΠΕΡΙ. ᾿Αλλὰ τῷ διδασκάλῳ πιστεύω λέγοντι" ὁ δὲ πάνυ 
οἶδεν ἅτε ἀκρότατος ἤδη ὦν. 
τ ΦὙΚ,. Ἔλεγε δὲ πρὸς ϑεῶν ποῖα τὼν περὶ αὐτῶν ηἢ τίνα τὴν 
εὐδαιμονίαν εἶναι τὴν ἐχεῖ; ἢ ποὺ τινὰ «πλοῦτον χαὶ δόξαν καὶ 
ἡδονὰς ἀνυπερβλήτους; 
“ΈΡΜ. Εὐφήμει, ὦ ἑταῖρε" οὐδὲν γάρ ἔστι ταῦτα πρὸς τὸν ‚& 
ἐν τῇ ἀρετῇ βίον. s 
 ATK. ᾿Αλλὰ τίνα φησὶ Tayudd, εἰ μὴ ταῦτα, ἕξειν πρὸς 
τὸ τέλος τῆς ἀσκήσεως ἐλϑόντας; 
EPM. "Σοφίαν καὶ ἀνδρείαν καὶ τὸ καλὸν αὐτὸ καὶ τὸ 
δίκαιον. χαὶ τὸ πάντα ἐπίστασϑαι βεβαίως πεπεισμένον „N ἕκαστα 
Br Be. δὲ χαὶ δόξας καὶ ἡδονὰς καὶ ὅσα τοῦ σώματος, 





τ δ. οὐδ᾽ αὐτὸς γὰρ οἶδα] zu beachten ist der elliptische Gebrauch 
von wie in Antworten. — 


13 


πα DE ie FE u 





σοφίας ὥςπερ ὑπὸ τινος πυρὸς ἅπαντα ταῦτα περιαιθεϑε 
τοῖς ἄλλοις ϑαυμαστὰ εἶναι δοχεῖ οὐχ ὀρϑῶς δοξάζουσιν 
ϑόντες ἐπὶ τὸ ἄχρον εὐδαιμονοῦσι πλούτου καὶ δόξης καὶ 
7 ἀλλ᾽ οὐδὲ μεμνημένοι ἔτι, καταγελῶντες δὲ τῶν οἵομένων ταῦτα Evan. 
| 8. Α]Ὁ0{Κ. Νὴ τὸν Ἡρακλέα, ὦ Ἕρμοότιμε, τὸν ἐν Οἴτῃ, ἀνδρεῖα ὦ 

καὶ εὐδαίμονα λέγεις περὶ αὐτῶν, πλὴν ἀλλὰ τόδε μοι εἰπέ, καὶ 
κατέρχονταί ποτὲ ἐκ τῆς ἄκρας, ἢν ἐϑελήσωσι, χρησόμενοι τοῖς 
χάτω, ἃ καταλελοίπασιν, ἢ ἀνάγκη ἅπαξ ἀνελϑόντας αὐτοὺς μένειν 
E καὶ συνεῖναι τῇ ἀρετῇ πλούτου καὶ δόξης καὶ ἡδονῶν iu 
λῶντας; 

EPM. Οὐ μόνον τοῦτο, ὦ «Δυχῖνε, ἀλλ᾽ ὃς ἂν ἀποτελισθῇ 
πρὸς ἀρετήν, οὔτε ὀργῇ οὔτε φόβῳ οὔτ' ἐπιϑυμίαις ὃ τοιοῦτος 
ἂν δουλεύοι, οὐδὲ λυποῖτο, οὐδὲ ὅλως πάϑος ἔτι τοιοῦτον πάϑοι ἄν. 

ATK. Καὶ μὴν εἴ γέ ne δεῖ μηδὲν ὀχνήσαντα εἰπεῖν τά-- 
ληϑές - ἀλλ᾽ εὐφημεῖν χρή, οἶμαι, μηδὲ ὅσιον εἶναι ἐξετάξαν. τὰ 
ὑπὸ τῶν σοφῶν γιγνόμενα. 

EPM, Mndaucc, ἀλλ᾽ εἰπὲ 6 τι καὶ λέγεις, 





ἫΝ 


t ATK. “Ὅρα, ὦ ἕταῖρε, ὡς ἔγωγε καὶ πάνυ ὀκνῶ. 
| EPM. ᾿Αλλὰ un ὄκνει, ὦ γενναῖε, πρός γε μόνον ἐμὲ λέγων. 
9. ATK. T& μὲν τοίνυν ἄλλα, ὦ ᾿Ἐρμότιμε, διηγουμένῳ σοι παρ-- 
εἰπόμην καὶ ἐπίστευον κοὕτως ἔχειν, σοφούς τε γίγνεσϑαι αὐτοὺς 

" καὶ ἀνδρείους καί δικαίους καὶ τὰ ἄλλα, καί πὼς ἐκηλούμην πρὸς 
τὸν λόγον, ὁπότε δὲ χαὶ πλούτου ἔφησϑα καταφρονεῖν σφᾶς καὶ 

δόξης zii ἡδονῶν καὶ μήτε ὀργίζεσϑαι μήτε λυπεῖσϑαι, navu ἐν- 

ταῦϑα --- μόνω γάρ ἐσμεν — ἐπέστην ἀναμνησϑεὶς ἃ πρότερον 


᾿ 7. τῶν οἷομέγων ταῦτα εἶναι] man ergänze aus dem Vorhergehenden 
ϑαυμαστά. — 

8. 04} εὐφημεῖν χρή, οἵμαι, μηδὲ ὅσιον εἶναι] welche Ungenauigkeit 
in der Construction findet hier Statt? Man vergleiche die ähnliche 
Verbindung unten c. 61. αὐτὸν δέ τινα ἐν τῷ lag παραπολεῖσϑαι, 
ὡς καὶ αὐτὸς ἐν ἀρχῇ ἔφησϑά, οὗ ρος εἶναι κακόν. 8. auch Rost 
8. 137, 4, b), 6). 

9. ἐπέσεην}] aus der Bedeutung: ich machte Halt eitwiekelt sich 


. 

























VI; Hermotimus, €. 9. 10. 11. 99 
ντα — βούλει φῶ τίνα ; ἢ ἱκανὸν καὶ ἄνευ τοῦ ὀνό- 


. Μηδαμῶς, ἀλλὰ καὶ τοῦτο εἶπέ, ὅςτις ἦν. 

ο διδάσκαλος αὐτὸς οὗτος ὃ σός, ἀνὴρ τά Te ἄλλα 

ος zul γέρων ἤδη ἐξ τὸ ὕστατον. 

Ti οὖν δὴ ἐποίει; 

ὡς Τὸν ξένον οἶσϑα τὸν ᾿Ἡφακλεώτην, ὃς ἐκ πολλοῦ συν-- 

ὄφει αὐτῷ μαϑητὴς ὦν, τὸν ξανϑόν, τὸν. ἐριστιχον:; 

EPM. Οἶδα ὃν λέγεις " Δίων αὐτῷ τοὔνομα. 

ATK, ᾿Ἐχεῖνον αὐτόν, ἐπεὶ τὸν μισϑόν, οἶμον μὴ ἀπεδίδου 
χαϊρόν, ἀπήγαγε παρὼ τὸν ἄρχοντα ἔναγχος περιϑείς γε αὐτῷ 

y περὶ τὸν τράχηλον. χαὶ ἐβόα καὶ ὠργίζετο, zul εἰ μὴ τῶν 

συνήϑων. τινὲς. ἐν “μέσῳ γενόμενοι ἀφείλοντο τὸν νεανίσχον ἐχ τῶν 

γειρίῶν: αὐτοῦ, εὖ ἴσϑι, πριςρὺς ἂν ἀπέτραγεν αὐτοῦ τὴν ῥῖνα 

ὃ γέρων, οὕτως ἠγανάκτει. 


τὰς ἐποδόσεις " ἐπεὶ τούς γε ἄλλους, οἷς δανείζει, πολλοὺς ὄντας, 
οὐδὲν τοιοῦτό πω διατέϑειχεν" ἀποδιδόασι γὰρ αὐτῷ κατὰ καιρὸν 
τοὺς τόκους. 
ATK. Τί δαί, ἂν μὴ ἀποδιδῶσιν, ὦ μακάριε, μέλει τι αὐτῷ 
᾿χαϑαρϑέντι ἤδη ὗ ὑπὸ RE χαὶ μηχέτι τῶν ἐν τῇ Οἴτῃ κατα-- 
λελειμμένων δεομένῳ; 

ΒΡ. Οἴει γὰρ ὅτι ἑαυτοῦ χάριν ἐκεῖνος περὶ τὰ τοιαῦτα 
ἐσπούδακεν ; ἀλλ᾽ ἔστιν αὐτῷ παιδία νεογνώ, ὧν κήδεται, μὴ ἐν 
“ἀπορίᾳ καταβιώσωσι. 

\ATK. Δέον, ὦ ἱἙρμότιμε, ἀναγαγεῖν κἀκεῖνα ἐπὶ τὴν ἀρετήν, 
ὡς συνευδαιμονοῖεν αὐτῷ πλούτου καταφρονοῦντες. 


. EPM. Οὐ σχολή μοι, ὦ Avxive, περὶ τούτων διαλέγεσϑαί 11. 


σοι" σπεύδω γὰρ ἤδη ἀκροάσασϑαι αὐτοῦ, un) καὶ λάϑω τελέως 


ἀπολειφϑείς. 





. die weitere: ich wurde stutzig. — τῶν συνήϑων} über die Accentun- 
᾿ tion 8. Buttmann 8, 49, Anm. 4. — ἀπέτραγεν αὐτοῦ τὴν δῖνα] vgl. 
© se ‚71 am Ende. 2 
“1.10. πογηρὸς γάρ u. 8. w.] Hermotimus, der seinen Lehrer recht- 
fertigen will, lässt durch die Art, wie er diess thut, dessen Ver- 
“fahren in noch üblerem Lichte erscheinen. Vor γάρ ist wieder, wie 
$. 6., etwas zu ergänzen. — τῶν ἐγ Οἴτῃ zaralelsluuerwy] Anspielung 
"auf die Vergleichung mit Herakles c. 7. — ὡς συγευδαιμογοῖεν} 8. 
mon c. 54. — 


ἐ 


ui ᾿ - 5 > 
© EPM. Πονηρὸς γὰρ ἐχεῖνος ἀεὶ καὶ ἀγνώμων, ὦ Avzive, περὶ 10. 


di zeronw ἑστῶτι παραδεδώχει χαὶ σημηνάμενος ἐπιμελῶς τὸ 














100 VI. Hermotimus, €. 11. 12. 


ATK. Θάῤῥεις ὠγαθέ" τὸ τήμερον γὰρ ἐκεχειρία 8 
ὥςτε ἐγὼ ἀφίημί σοι ὅσον ἔτι τὸ λοιπὸν τῆς ὁδοῦ. 

EPM. Πῶς λέγεις; 

ATK. Ὅτι ἐν τῷ παρόντι οὐκ ἂν ἴδοις αὐτόν. 
πιστεύειν τῷ προγράμματι" πινάκιον γάρ τι ἐχρέματο 
πυλῶνος μεγάλοις γράμμασι λέγον, τήμερον οὐ ovupık 
ἐλέγετο δὲ παρ᾽ Εὐχράτει τῇ πάνυ δειπνήσας: χϑὲς γενέϑ 
γατρὸς ἑστιῶντι πολλά τε συμφιλοσοφῆσαι ἐν τῷ συμποσι on 
πρὸς  ὐθύδημον. τὸν ἐκ τοῦ Πιριπάτου παροξυνϑῆναί τι 
ἀμφισβητῆσαι αὐτῷ περὶ ὧν ἐχεῖνοι εἰώϑασιν ἀντιλέγειν τοῖς 
τῆς “Στοᾶς" ὑπό τε οὖν τῆς κραυγῆς πονήρως τὴν κεραλ' 
ϑῆναι zul ἱδρῶσαι μάλα πολλὰ ἐς μέσας νύκτας ἀποταϑι 
φασι; τῆς συνουσίας. ἅμα δὲ καὶ ἐπεπώκει, οἶμαι, ον 
ἱκανοῦ, τῶν παρόντων, ὡς εἰκός, gols τησίας προπινόντων, καὶ ἔδε-- 
δειπνήκει τιλέον [] χατὰ γέροντα" ὥςτε ἀναστρέψας ἤμεσέ τε, ὡς 
ἔφασχον, πολλὰ καὶ μόνον ἀριϑμῷ παραλαβὼν τὰ κρέα, ὁπόσα τῷ 


ἀπ᾽ ἐκείνου καϑεύδει μηδένα εἰςδέχεσϑαι παραγγείλας. ταῦτα δὲ 
“Μίδα ἤκουσα τοῦ οἰχέτου αὐτοῦ διηγουμένου τισὶ τῶν μαϑητῶν, 
οἵ καὶ αὐτοὶ ἀνέστρεφον μάλα πολλοί. : 

EPM. ᾿Ἐκράτησε δὲ πότερος, ὦ «Δυκῖνε, ὃ ἀιδέσμαν ραν ἢ ὃ 
Εὐϑύδημος; εἴ τι καὶ τοιοῦτον ἔλεγεν ὃ Midag. | 

ATK. Τὰ μὲν πρῶτά φασιν, w ᾿ Ἑρμότιμε, ἀγχώμαλα σφίσι 
γενέσϑαι, τὸ δ᾽ οὖν τέλος τῆς νίκης #00” ὑμᾶς ἐγένετο καὶ mega 
πολυ ὃ πρεσβύτης ὑπερέσχε" τὸν γοῦν Εὐθύδημον οὐδ᾽. ἀναιμωτί 
φασιν ἀπελϑεῖν, ἀλλὰ τραῦμα παμμέγεϑες ἔχοντα ἐν τῇ. κεφαλῇ" 


11. τήμερον οἷ συμφιλοσοφεῖν) man betrachtet die Worte am besten 
als abhängig von λέγον und ergänzt αὐτόν. — πολλὰ τὲ συμφιλοσο-- 
φῆσαι U. 8. w.] man achte auf die Schalkhaftigkeit, mit welcher 

- Lucian in anscheinend schonendem und entschuldigendem Tone die 
Blössen des alten Stoikers aufdeckt. — 

12. ἐχράτησε δὲ πιότερος Hermotimus hätte nach den Schändlich- 
keiten, die ihm Lycinus von seinem Meister erzählt, vor. Schaam 
in die Erde sinken sollen: aber der zwanzigjährige Lehrling der 
Stoa hat so wenig sittliches Gefühl, dass ihn so etwas gar nicht 
rührt. Wer trug den Sieg ἔτ ῤτην, ist seine erste Frage; wenn 
sein Lehrer nur Meister vom Kampfplatz, geblieben ist, ‚sollte es 
auch nur durch ein Argument aus Ferio sein, s0 ist er wohl ge- 





















"Hermotimus. €. 12. 13, 14. 101 


ande A καὶ ἐλεγκτικὸς καὶ πείϑεσϑαι οὐκ ἤϑελεν οὐδὲ 
παρεῖχε ῥῴδιον αὑτὸν ἐλέγχεσθαι, ὃ διδάσχαλός σου ὃ βέλτιστος ὃν 

σκύφον Νεστόρειόν͵ τινα χαταφέρει αὐτοῦ πλησίον κατακει-- 
καὶ οὕτως ἐκράτησεν. 

EPM. Εὖ γε" οὐ γὼρ ἄλλως ἐχρῆν πρὸς τοὺς μὴ ἐϑέλοντας 
τοῖς κρείττοσιν. : 
K. Tevri μέν, ὦ “Ἐρμότιμε, πάνυ εὔλογα. ἢ τί a 

᾿ Εὐθύδημος ἄνδρα γέροντα. παρώξυνεν, ἀόργητον καὺ ϑυμοῦ 

(7 εν» οὕτω βαρὺν ἐν τῇ χειρὶ ἔχοντα; ἀλλὰ σχολὴν 18, 

— τί οὐ διηγῇ μοι ἑταίρῳ ὄντι, ὃν τρόπον ὡρμήϑης 

; θῶτον φιλοσοφεῖν, ὡς καὶ αὐτός, εἰ δυνατὸν ἔτι, συνοδοιποροίην 
ὑμῖν τὸ ἀπὸ τοῦδε ἀρξάμενος. οὐ γὰρ ἀποχλείσετέ με rg 

φίλοι ὄντες. Er ans 

= EPM. Ei γὰρ ἐϑελήσειας, ὦ Avxive. ὄψει ἐν βραχεῖ, ὅσον 

διοίσεις τῶν ἄλλων: παῖδας, ε ἴσϑι, οἰήσῃ ἅπαντας ὡς πρὸς σέ, 

ΤΟΥ ὑπερφρονήσεις αὐτὸς. ale 

, κανόν, εἰ μετὰ εἴκοσιν ἔτη γενοίμην τοιοῦτος, οἷος 














ἜΡΜ. Andi, καὶ αὐτὸς κατὰ σὲ γεγονὼς ἠρξάμην φιλοσο- 
Kae τετταριιχοντούτης σχεδόν, ὃ ὁπόσα, οἶμαι, σὺ νῦν γέγονας. 
“ ATK. Τοσαῦτα γάρ, ὦ ᾿ Ἑρμότιμε" ὥςτε τὴν αὐτὴν ers λαβὼν 





κἀμέ ---- δίκαιον γάρ --- καὶ πρῶτόν γέ μοι τοῦτο, ίδοτε 
ἔγειν τοῖς μανϑάνουσιν, ἤν τι μὴ ὀρϑῶς λέγεσϑαι δὴ 3%, 
: ἐφίετε τοῦτο τοῖς γ»εωτέρυιρ: ἰὴ 


 EPM. Οὐ πάνυ. σὺ δέ, ἤν τι βούλῃ, ἐρώτα μεταξὺ καὶ 
ἀντίλεγε" ῥᾷον γὰρ ἂν οὕτω μάϑοις. 

ΑὙΚ, Εὖ γε, νὴ τὸν “Ἑρμῆν, ὦ ᾿ Ἑρμότιμε, αὐτόν, οὐ ἐπώ- 
γυμοὶ ὧν τυγχάνεις. ἀτὰρ εἰπέ wor, μία τις ὁδός ἐστιν ἡ ἐπὶ 14. 
φιλοσοφίαν ἄγουσα, ἡ τῶν “Στωϊκῶν ὑμῶν, ἢ ἀληϑῆ ἐγὼ ἤκουον, 
ὡς καὶ ἄλλοι πολλοί τινές εἶσιν ; 

ΠΕΡΙ, Μάλα πολλοί, Ileoınarntizoi καὶ ᾿πικούρειοι καὶ οἱ 
τὸν Τιλάτωνα ἐπιγραφόμενοι, χαὶ αὖ Διογένους ἄλλοι τινὲς zul 
᾿Αντισϑένους ζηλωταὶ χαὶ οἱ ἀπὸ τοῦ ΤΠιυϑαγόρου καὶ ἔτι πλείους. 


ὌΠ π΄ 
tröstet und schluckt Alles Uebrige hinunter. Wieland. — Ἱγεστῶν 
geıor] den grossen Becher Nestors beschreibt Homer Il. XI, 632 — 
637. — 
13. τέ οὐ διηγὴ] 5. zu Timon c. 31. — ὁπόσα] worauf bezicht sich S 
dieses Relativum? — μεταξύ] hierzu muss man aus dem Zusam- " 
menhaug ein passendes Particip ergänzen. — 


12. ‚VE. Hermotimus. (©. 14. 15. 16. 
"ATK. An ταῦτα " πολλοὶ γάρ εἶσι. πότερον δή, ὦ “ se 
μότιμε, τὰ αὐτιὰ οὗτοι λέγουσιν ἢ διάφορα; ὃ Fayaın 


EPM. Καὶ πάνυ διάφορα. 
„ ATK. To δέ γε Endes, οἶμαι, πάντως που ἕν EN αὐτ 
ἀλλ᾿ οὐ πάντα διάφορά 7ε ὄντα. 
EPM. Πάνυ μὲν οὖν. ι 
15. ΑὙΥΚ. Ἴθι δή, ὦ φιλότης, ἀπόχριναί μοι, τῷ τότε πιστεύσας 
τὸ πρῶτον, ὁπότε ἤεις φιλοσοφήσων, πολλῶν σοι ϑυρῶν. ἀναπεέπτα- 
μένων, παρεὶς σὺ τὰς ἄλλας εἰς τὴν τῶν Στωϊχῶν ἧκξρ, καὶ δ, 
ἐκείνης. ἠξίους ἐπὶ τὴν ἀρετὴν εἰφιέναι, ὡς δὴ μόνης ἀληθοῦς οὔσης. 
καὶ τὴν εὐθεῖαν ἐπιδειχνυούσης, τῶν δ᾽ ἄλλων εἰς τυφλὰ καὶ ἀν-- 
ἔξοδα φερουσῶν ; τίνι ταῦτ᾽ ἐτεχμαίρου τότε; καὶ μή μοι τὸν νῦν 
δὴ τοῦτον σεαυτὸν ἐννόει, τὸν εἴτε ἡμίσοφον εἴτε σοφὸν, ἤδη τὰ 
βελτίω. κρίνειν ὑπὲρ τοὺς πολλοὺς ἡμᾶς ϑυνάμενον, ἀλλ᾽ οὕτως 
ἀπόκριναι, ὁποῖας τότε ἦσϑα ἰδιώτης καὶ κατὰ τὸν νῦν ἐμέ. 
wEPM. Οὐ Gap ö τι σοι τοῦτο βούλεται , ὦ Auire. © 
“ ATK. Kai μὴν οὐ πάνυ ἀγκύλον ἠρόμην" πολλῶν γὰρ 2 
φιλοσόφων, οἷον Πλάτωνος καὶ ’Agıororehovg καὶ ᾿Αντισϑένους καὶ 
τῶν ὑμετέρων προγόνων, τοῦ Χρυσίππου καὶ Ζήνωνος χαὶ τῶν ἀλ-- 
λων, ὅσοι εἰσί, τῷ σὺ πιστεύσας τοὺς μὲν ἄλλους εἴας, ἔξ ἁπάντων 
δὲ προελόμενος ἅπερ προήρησαι, ἀξιοῖς κατὰ ταῦτα φιλοσοῳ εἴν ; ἄρα 
καὶ σὲ ὥςπερ τὸν Χαιρεᾳφὥῶντα 6 Πύϑιος ἐξέπεμψεν ἐπὶ τὼ Στωϊκῶν 
ἀρίστους ἔξ ἁπάντων προςειπών; ἔϑος γὰρ αὐτῷ ἄλλον ἐπ᾿ ἄλλο. 
᾿ εἶδος φιλοσοφίας προτρέπειν τὴν ἁρμόττουσαν, οἶμαι, ἑκάστῳ εἰδότι 
EPM. ᾿.«1λλ' οὐδὲν τοιοῦτον, ὦ Auzive, οὐδὲ ve ar 
γε τούτων τὸν ϑεόν. : 
ATK. Πότερον οὐκ ἄξιον ϑείας συμβουλίας ἡγούμενος αὐτὸ 
ἢ ἱκανὸς mov αὐτὸς εἶναι ἑλέσϑαι τὸ βέλτιον κατὰ σαυτὸν ἄνευ" 
τοῦ ϑεοῦ; 
EPM. "Quunv γάρ. 
16.  ATK. Οὐκοῦν zei ἡμᾶς διδάσκοις ἂν τοῦτο πρῶτον, ὅπως 
διαγνωστέον ἡμῖν εὐθὺς ἐν ἀρχῇ, τίς ἣ ἀρίστη φιλοσοφία ἐστὶ καὶ 
ἡ ἀληϑεύουσα, καὶ ἣν ἄν τις ἕλοιτο παρεὶς τὰς ἄλλας. 
ἘΡΜ, Ἔγω σοι φράσω" ἑώρων τοὺς πλείστους ἐπ᾽ αὐτὴν 
ὁδμῶντας, ὥςτε εἴκαζον ἀμείνω εἶναι αὐτήν. 








᾿ 15. ὥςπερ τὸν “Σαιρεφῶντα) Plat. Apol. c. δ. P- 21. A. erzählt So- 
Pa "krates Folgendes: (ᾧ Χαιρεφῶν) εἷς Aelpovs ἐλθὼν — ἤρετο, εἴ τις 
ἐμοῦ σοφώτερος. ἀγεῖλεν οὖν αὶ Πυϑία μηδένα σοφώτερον εἶναι. — 
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Hermotimus, €. 16. 17. 18. 


ATK. Τίιόσῳ τινὲ πλείους τῶν ᾿Ἐπικουρείων 7 Πλατωνιχῶν 
ριπατητιχῶν ; ἠρίϑμησας γὰρ αὐτοὺς δηλαδὴ καϑάπερ ἐν Κρ 


PM. ya οὐκ ἠρίϑμησα ἔγωγε, εἴκαζον δέ, 
᾿ ATK. "Ng οὐκ ἐθέλεις διδάξαι μὲ, ἀλλ᾽ ἐξαπατᾷς, ὃς περὶ 
τῶν τοιούτων εἰχασμῷ φὴς καὶ πλήθει κρῖναι εν λέγειν 
πρός, με τἀληϑές. ” 
= EPM, - Οὐ “μόνον τοῦτο, © θάνοι ἀλλὰ καὶ ἤκουον ἁπάν- 
των. “λεγόντων, ὡς οἵ μὲν ᾿Επικούρειοι γλυχύϑυμοι χαὶ ψιλήδονοί 
, οὗ Περιπατητικοὶ δὲ φιλόπλουτοι καὶ ἐριστικοί τινες, οἵ IA ΤῈΣ 
ἐτύφωνται χαὶ φιλθδοξοί εἰσιν περὶ ὭΣ τῶν Στωϊχῶν BZ 
or, ὅτι ἀνδρώδεις καὶ πάντα γιγνώσκουσι, χαὶ ὅτι ὃ 
ὁδὸν μόνος βασιλεύς, μόνος πλούσιος, μόνος δθυῤν. 
ἅπαντα. - vr 
"Eieyov δὲ ταῦτα πρὸς σὲ ἄλλοι δηλαδὴ περὶ αὐτῶν" 17. 
οὐ γὰρ δὴ ἐκείνοις ἂν αὐτοῖς ἐπίστευσας ἐπαινοῦσι τὰ αὐτῶν. 
 EPM. Οὐδαμῶς, ἀλλ᾽ οἱ ἄλλοι ἔλεγον. 
 ATK. Οἱ μὲν δ) ἀντίδοξοι οὐκ ἔλεγον, ὡς τὸ εἰχός. Ehen 
" ἦσαν οἱ τὰ ἄλλα φιλοσοφοῦντες.) 
" EPM. Οὐ γάρ. 








ATK, Οἱ δ᾽ ἄρα ἰδιῶται ταῦτα ἔλεγον. ver 
τ ΡΜ. Kai μάλα. NR. 


" ATK. Ὁρᾷς, ὅπως αὖϑις ἐξαπατᾷς μὲ καὶ οὐ λέγεις τἀληϑές, 
ἀλλ οἴει Maoyirn διαλέγεσθϑαί τινι, ὡς πιστεῦσαι. ὅτι “Eouo 

1 οἴει" ΜΙαργίτῃ } „as πισ , ὅτι “Ἐρμό- 

FE Se f ; 
τιμος, ἀνὴρ συνετός, EIN τότε γεγονὼς τετταράκοντα, περὶ φιλοσο-- 
plus zul φιλοσόφων ἀνδρῶν τοῖς ἰδιώταις ἐπίστευσε καὶ κατὰ τὰ 
ὑπ᾽ ἐκείνων λεγόμενα ἐποιεῖτο τὴν αἵρεσιν τῶν κρειττόνων, οὐ γὰρ 
ἄξιον πιστεῦσαί σοι τοιαῦτα λέγοντι. 
EPM. ᾿4λλ᾽ οἶσϑα, ὡ Auzive, οὐχὶ τοῖς ἄλλοις μόνον ἐπί- 18, 

orevov, ἀλλὰ καὶ ἐμαυτῷ " ἑώρων γὰρ αὐτοὺς κοσμίως βαδίζοντας, 
ἀναβεβλημένους εὐσταλῶς, φροντίζοντας ἀεί, ἀῤῥενωπούς, ἐν χρῷ 





10. εἷς οὐχ ἐϑέλεις u. 8 w] der Satz ist als Ausrufung zu be- 
trachten. — ne βασιλεύς u. 8. w.] vgl. Philosophenversteigerung 
©. 10. — : 
17. ἐπαιγοῦσι τὰ αὐτῶν] 5. Timon c. 10. und oben e. 3. — οὗτοι 
δὲ ἤσαν οἱ τὰ ἄλλα φιλοσοφοῦντες) diese Worte scheinen eine zur 
Erklärung von ὠντέδοξοι beigeschriebene Glosse zu sein. — Mae- 
"ylen) 85. Passow u. ἀ. W. — { 
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104 VI. Hermotimus. €. 18. 19. 3 


κουρίας τοὺς πλείστους, οὐδὲν ἁβρὸν οὐδ' αὖ πάνυ ἐς τὸ ἀδιά 
ὑπερεκπῖπτον, ὡς ἔκπληκτον εἶναι καὶ κυνιχὸν ἀτεχνῶξ., & 
τοῦ μέσου καταστήματος, ὃ δὴ ἄριστον ἅπαντες εἶναί φασι 

ATK. Ag’ οὖν κἀκεῖνα εἶδες ποιοῦντας αὐτούς, ἃ μικρῷ 
πρόσϑεν ἔλεγον αὐτὸς ἑωρακέναι τὸν σὸν διδάσκαλον, © «Ἐρμότιμε; ᾿ 
πράττοντα ; οἷον δανείζοντας καὶ ἀπαιτοῦντας πικρῶς. καὶ φιλονεί- 
χως πάνυ ἐρύζοντας ἐν ταῖς Ἑυνουσίαις καὶ τὰ ἄλλα ὅσα ἐπιδεί-- 
κνυνται; ἢ τούτων ὀλίγον σοι μέλει, ἄχρι dv εὐσταλὴς ἡ ἀναβολὴ 
καὶ ὁ ö πώγων βαϑὺς καὶ ἐν χρῷ ἡ κουράώς, καὶ © τὸ λοιπὸν 


͵ 











ὡς Ἑρμότιμος φησι, καὶ χρὴ ἀπὸ σχημάτων καὶ βαδισ 

χουρᾶς διαγιγνώσκειν τοὺς ἀρίστους, ὃς δ᾽ ἀν μὴ ἔχῃ ται 
σκυϑρωπὸς ἢ καὶ φροντιστικὸς τὸ πρόςωπον, ἀποδοκιμὰσ 

19. ἀποβλητέος; ἀλλ᾽ ὅρα μὴ καὶ ταῦτα, ὦ ᾿ Ερμότιμε, παι 
μὲ πειρώμενος, εἰ ἐξαπατώμενος συνίημι, 

.EPM. AL τί τοῦτ᾽ ἔφησϑα; 

ATK. Ὅτι, ὠγάϑέ, ἀνδριάντων ταύτην ἐξέτασιν elle τὴν 
ἀπὸ τῶν σχημάτων" παρὰ πολιὶ γοῦν ἐκεῖνοι εὐσχημονέστεροι χαὺ 
τὰς ἀναβολὰς κοσμιώτεροι, Φειδίου τινὸς ἢ ᾿.«“λκαμένους ἢ ἹΜύρωνος 
πρὸς τὸ εὐμορᾳότατον εἰκάσαντος. - εἰ δὲ καὶ ὅτι μάλιστα χρὴ 
τεχμαίρεσϑαι τοῖς τοιούτοις, τί dv πάϑοι τις, εἰ τυφλὸς ὧν ἐπι- 
ϑυμοίη φιλοσοφεῖν; τῷ διαγνῷ τὸν τὴν ἀμείνω προαίρεσιν προῃῃ-- 
ρημένον οὔτε σχῆμα οὔτε βάδισμα δρᾷν δυνώμενος ; 

EPM. ᾿Α4λλ᾽ ἔμοιγε οὐ πρὸς τυφλοὺς ὁ λόγος, ὦ. Aus, 
οὐδέ μοι μέλει τῶν τοιούτων. 

ATK. ᾿Ἐχρὴν μέν, ὦ χρηστέ, z0wov τι τὸ γνώρισμα εἶναι 
τῶν οὕτω μεγάλων καὶ ἅπασι χρησίμων; πλὴν εἰ δοκεῖ, οἱ μὲν 
ἔξω ἡμῖν φιλοσοφίας μενέτωσαν οἱ τυφλοί, ἐπείπερ μηδὲ ὃ ὁρῶσι -- 
καίτοι ἀναγχαῖον ἣν τοῖς τοιούτοις μάλιστα φιλοσοφεῖν, ὡς μὴ 
πάνυ ἄχϑοιντο ἐπὶ τῇ συμφορᾷ --- οἱ δὲ dm βλέποντες, κἂν πάνυ 
ὀξυδερκεῖς ὦσι, τί dv δύναιντο συνιδεῖν τῶν τῆς ψυχῆς ἀπό γε τῆς 

20. ἔξωϑεν ταύτης περιβολῆς ; ὃ δὲ βούλομαι εἰπεῖν, τοιόνδε ἐστίν, οὐχ 





18. ἐν χρῷ κουρίας͵ 5. Philosophenversteigerung c. 30. — οὐδὲν 
ἅβρόν] wie Aristippus und seine Anhänger; s. Philosophenverstei- 
gerung 6. 12. — ἔχπληκτον] hier in activer Bedeutung gleich ἐχ- 
πληκτικόν» "-- 

19. ὅρα μὴ — παίζεις] 8. Rost. $. 122. Anm. 5. (9 bo : 

20. οὐχ ὅτι eine elliptische Frageformel, entsprechend dem Deut- 


































Sr YErHermotimus. Ὁ, 90, 91. 105 


νώμης τῶν . ἀνδρῶν ἔρωτι. προςήεις αὐτοῖς καὶ ἠξίους 
vw γίγνεσθαι ἐς τὰ τῆς γνώμης; | 
EPM.. Kal μάλα. 
MedTK; Πῶς οὖν οἷόν τέ σοι ἦν, ἀφ᾽ ὧν ἐφηδϑα ἐχείνων τῶν 
γνωρισμάτων ᾿διορᾷν τὸν 00003 πρλθθοφονίαα ἢ μή; οὐ γὰρ φιλεῖ 
᾿ τὰ τοιαῦτα οὕτω διαφαίγεσϑαι, ἀλλ᾽ ἔστιν ἀπόῤῥητα καὶ ἐν ἀφανεῖ 
“κείμενα, λόγοις καὶ συνουσίαις ἀναδικνύμενα καὶ ἔργοις τοῖς ὁμοίοις 
ὀψὲ μόλις. ὃ γοῦν Mouog, ἀκήκοας, οἶμαι, ἅτινα ἤτιάσατο τοῦ 
“Ἡφαίστου, εἰ δὲ μή, ἀλλὰ νῦν ἄχουε" φησὶ γὰρ ὃ μῦθος ἐρίσαι 
„Adıwar χαὶ Ποσειδῶνα χαὶ “Ἥφαιστον εὐτεχνίας πέρι, καὶ τὸν μὲν 
᾿ Ποσειδῶ, “ταῦρύν τινὰ ἀναπλάσαι, τὴν Adnvar δὲ οἰχίαν ἐπινοῆσαι, 
οδ Ἥφαιστος. δὲ ἄνθρωπον ἄρα συνεστήσατο, καὶ ἐπείπερ. ἐπὲ τὸν 
Μῶμον. ἧκον, ὅνστερ δικαστὴν προξίλοντο, ϑεασάμενος ἐχεῖνος Erd- 
᾿ στοῦ τὸ ἔργον. τῶν μὲν ἄλλων ἅτινα ἠτιάσατο, περιττὸν ἂν &in 
en ἐπὶ τοῦ ἀνθρώπου δὲ τοῦτο ἐμέμψατο χαὶ τὸν ἀρχιτέκτονα 
᾿ ἐπέπληξε τὸν “Ἥφαιστον, διότι μὴ zei ϑυρίδας ἐποίησεν αὐτῷ κατὰ 
᾿ τὸ στέρνον, ὡς ἀναπετασϑεισῶν γνώριμα γίγνεσθαι ἕτιασιν ἃ βού- 
λέξαι καὶ ἐπινοεῖ καὶ εἰ ψεύδεται ἢ ἀληϑεύει. ἐχεῖνος μὲν οὖν ἅτε 


ἰυώττων οὕτω περὶ τῶν ἀνϑρώπων διενοεῖτο, σὺ δὲ ὑπὲρ τὸν 
«Τυγκέα ἡμῖν δέδορχκας er τὰ ἔνδον, ὡς ἔοιχε, διὰ τοῦ 
στέρνου. χαὶ ἀνέωκταί σοι πάντα, ὡς εἰδέναι μὴ μόνον ἃ βού- 
heran χαὶ ἃ γιγνώσχει ἕκαστος, ἀλλὰ καὶ πότερος ἀμείνων ἢ χείρων. 

- EPM. Παίξεις, ὦ «ἀυκῖνε. ἐγὼ δὲ κατὰ ϑεὸν εἱλόμην, καὶ 21, 
οὐ μεταμέλει μοι τῆς αἱρέσεως * ἱχανὸν δὲ τοῦτο πρὸς γοῦν ἐμέ. 
; - ΓΑὙΚ.. Ὅμως οὐχ dv εἴποις, ὦ ἑταῖρε, χαὶ πρὸς ἐμέ, ἀλλὰ 
περιόψει. us παράπολόμενον ἐν: τῷ πολλῷ open; 
EPM. Οὐδὲν γάρ σοι ἀρέσκει ὧν ἂν εἴπω. ᾿ 
ΐ ᾿ΑΥΚ. ; Οὔκ, ὠγαϑέ, ἀλλ᾽ οὐδὲν ἐϑέλεις εἰπεῖν ὁποῖον ἄν μοι 

; ἐπεὶ δ᾽ οὖν συὺ ἑχων ἀποχρύπτῃ χαὶ φθονεῖς ἡμῖν, ὡς 
μὴ ἐξ ἢ ἴσου γενοίμεϑά σοι φιλοσοφήσαντες, ἐγὼ πειράσομαι, ὅπως 
Er τε ὦ, κατ᾽ ἐμαυτὸν ἐξευρεῖν τὴν ἀχριβῆ᾽ περὶ τούτων χρίσιν 

τὴν ἀσφαλεστάτην ἀΐρεσιν: ἄκουε δὲ καὶ σύ, εἰ βούλει. 

 EPM. ᾿Αλλὰ βούλομαι, ὦ .«4υκῖνε" ἴσως γάρ τι γνώριμον geh, 
᾽ Si BA ὦ u “τὰ 
πες τ er * 
Rn: nicht wahr. - ὃ γοῦν ώμος u. 5. w.] 8. zu Nigrinos ὁ. 85. - -- 
} 31. ἐγὼ δὲ κατὰ ϑεὸν «εἱλόμην dem sind entgegengesetzt die unten 
3 folgenden Worte des Kyeiime:; ἐγὼ πειράσομαι — κα u 


τὴν ἀκριβῆ περὶ τούτων κρίσιν. — , 
“4 b a 
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106 VI. Hermotimus. €, 21: 42. 3. 2. 


ATK. Σκόπει δὴ καὶ μὴ καταγελάσης, εἰ παντάπασιν ἰδιω-- 

τιχῶς ἀναζητῶ αὐτό" ἀνάγχη γὰρ' οὕτως, ἐπεὶ μὴ σὺ ἐϑέλεις 'σα-- | 

“ 22. φέστερον εἰπεῖν εἰδως ἄμεινον. ἔστω δή μοι ἡ μὲν ἀρετὴ 1 τοιόνδε 
τι, οἷον πόλις τις εὐδρίμθνας ἔχουσα τοὺς ἐμπολιτευομένους : — 

. ὡς gain ἂν ὃ διδάσκαλος ὃ σὺς ἐχεῖϑέν ποϑὲν ἀφιγμένος᾽ — σο- 
φοὺς ἐς τὸ ἀχρότατον, ἀνδρείους ἅπαντας, δικαίους; σώφρονας; 
ὀλίγον ϑεῶν ἀποδέοντας" οἷα δὲ πολλὰ γίγνεται mag" ἡμῖν, Gona- 
ζόντων χαὶ βιαζομένων καὶ πλεονεχτούντων, οὐδὲν ἂν ἴδοις, φασίν, 
ἐν ἐχείνη τῇ πόλει τολμώμενον,, ἀλλ᾽ ἐν εἰρήνη καὶ ὁμονοίᾳ ξυμ- 
πολιτεύονται, μάλ᾽ εἰχότως " ἃ γὼρ ἐν ταῖρι ἄλλαις πόλεσιν. oluaı, _ 
τὰς στάσεις χαὶ φιλονεικίας Pre καὶ ὧν Eveza ἐπιβουλεύουσιν 
ἀλλήλοις, ταῦτα πάντα ἐχποδών ἔστιν ἐχείνοις. οὐ γὰρ οὔτε χρὺ- 
σίον ἔτι οὔτε ἡδονὰς οὔτε δόξας δρῶσιν, ὡς διαφέρεσθαι περὲ 
αὐτῶν, ἀλλὰ πάλαι τῆς πόλεως ἔξεληλάχασιν αὐτὰ οὐκ ἀναγκαῖα 
ἡγησάμενοι, ξυμπολιτεύεσϑαι- ὥςτε γαληνόν τινα καὶ πανεὐδαίμονα 
βίον βιοῦσι ξὺν εὐνομίᾳ zal ἰσότητι καὶ ἐλευϑερίᾳ καὶ τοῖς ἄλλοις 
ἀγαϑοῖς. R 

233. ° EPM. Ti οὖν, ὦ Avzive; οὐχ ἄξιον ἅπαντας ἐπιϑυμεῖν no- 
λίτας γίγνεσθαι τῆς τοιαύτης πόλεως μήτε κάματον ὑπολογιξομένους 
τὸν ἐν τῇ δὲῷ μήτε πρὸς τὸ uni τοῦ χρόνου ἀπαγορεύοντας, 
εἰ μέλλουσιν ἀφικόμενοι ἐγγραψήσεσϑαι καὶ αὐτοὶ καὶ μεϑέξειν τῆς 
πολιτείας; ‘ . 

ATK. Νὴ Av, ὦ "Egustine, πάντων μάλιστα ἐπὶ τούτῳ 

. σπουδάστέον, τῶν δ᾽ ἄλλων ἀμελητέον, καὶ μήτε πατρίδος. τῆς 
ἐνταῦϑα ἐπιλαμβανομένης πολὺν ποιεῖσϑαι τὸν λόγον μήτε παίδων 
ἢ γονέων, ὅτῳ εἰσίν, ἐπικάτεχόν των χαὶ κλαυϑμυριζομένων ἐπικλὰ- 
σϑαι, ἀλλὰ μάλιστα μὲν χἀκείνους παρακαλεῖν ἐπὶ τὴν αὐτὴν ὁδόν, 
εἶ δὲ μὴ ἐϑέλοιεν ἢ μὴ δύναιντο, ἀποσεισάμενον αὐτοὺς χωρεῖν. 
εὐθὺ. τῆς πωνευδαίμονος ἐχείνης πόλεως χαὶ αὐτὸ ἀποῤῥίψαντα τὸ 
ἱμάτιον; εἰ τούτου ἐτπιειλημμένοι κἀτερύχοιεν ; ἐσδύμενον ἐχεῖσε" οὐ 

24. γὰρ δέος, μή σέ τις ἀποκλείσῃ χαὶ γυμνὸν ἐκεῖσε ἥχοντα. ἤδη γάρ 
ποτὲ καὶ ἄλλοτε πρεσβύτου ἀνδρὸς ἤζουσα διεξιόντος, ὅπως Tu 





23. ἀμελητέον καὶ — ποιεῖσϑαι] 8. ZU 6. 36. — χατερύκοιεν ἕσσύ-- 
μενον} die Redensart ist entlehnt von Homer s. Il. VI, 518. XVI, 9. 
letztere Stelle stimmt auch noch in anderer Hinsicht mit. der uns- 
rigen überein. — ᾿ a 
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ΠΥ, Hermotimus. Ὁ, 24. 25. 107 


ἢ τράγα ἔχοι, χαί με προὔτρεπεν ἕπεσθαί οἱ πρὸς τὴν πόλιν" 
) ᾿ γὰρ αὐτὸς καὶ ἐλϑόντα ἐγγρώψειν χαὶ φυλέτην ποιή- 
σέσϑαι χαὶ φῥατρίας μεταδώσειν τῆς αὐτοῦ, ὡς μετὰ πάντων εὐ- 
δαιμονοίην᾽" ἀλλ᾽ ἐγὼ οὐ πιϑόμην ὑπ᾽ ἀνοίας χαὶ νεότητος 
᾿ τότε, 7 πρὸ, πεντεκαίδεκα σχεδὸν ἐτῶν " ἴσως γὰρ ἂν αὐτὰ ἤδη͵ ἀμφὶ 
£ ᾿τὰ προάστεια, ‚al πρὸς ταῖς πύλαις ἣν ἀν. ἔλεγε δ᾽ οὖν περὶ τῆς 
u “πόλεως, εἴ γε μέμνημαι, ἄλλα τε πολλὰ καὶ ἤδη καὶ τάδε, ὡς 
ξύμπαντες μὲνρἐπήλυδες zul ξένοι εἶεν, αὐϑθιγενὴς δὲ οὐδὲ εἷς, ἀλλὰ 
χαὶ βαρβάρους ἐμπολιτεύεσϑαι πολλοὺς καὶ δούλους καὶ ἀμόρφους 
mul μικροὺς καὶ πένητας, καὶ ὅλως μετέχειν τῆς πόλεως τὸν βου- 
᾿ λόμενον " τὸν γὰρ δὴ νόμον αὐτοῖς οὐκ ἀπὸ τιμημάτων ποιεῖσϑαι 
τὴν, ἐγγραιὴν οὐδ᾽ ἀπὸ σχημάτων ἢ μεγέϑους ἢ κάλλους οὐδ' ἀπὸ 
“γένους οὐδὲ λαμπρῶν ἐκ προγόνων, ἀλλὰ ταῦτα μὲν οὐδὲ νομί- 
δι. ρα παρ' αὐτοῖς. ἀποχοῆν δ᾽ ἑκάστῳ πρὸς τὸ πολίτην χενεαίχε ᾿ 
᾿ δύνεσιν zul ἐπιϑυμίαν τῶν χαλῶν zul πόνον καὶ τὸ λιπαρὲς καὶ 
τὸ μὴ ἐνδοῦμμ.α μηδὲ μαλακισθῆναι, πολλοῖς τοῖς δυρχερέσι κατὰ 
τὴν ὁδὸν ἐντυγχάνοντα, ὡς ὅςτις ἂν ταῦτα ἐπιδείξηται καὶ διεξέλϑῃ 
᾿ χρρευόμενος ἄχρι πρὸς τὴν πόλιν, αὐτίχα μάλα πολίτην ὄντα τοῦ-. 
κι 109, dstıg ar ἢ» zul ἰσότιμον ἅπασι" τὸ δὲ χείρων ἢ κρείττων ἢ 
,, εὐπατρίδης ἢ ἀγεννὴς ἢ δοῦλος ἢ ἐλεύϑερος οὐδὲ ὅλως εἶναι ἢ 
Ko ἐν τῇ πόλει.. : 

ΡΜ. Ὁρᾷς, ὦ. Auxive, ὡς οὐ μάτην οὐδὲ περὶ μικρῶν 25. 
κάμνω πολίτης ἐπιϑυμῶν γενέσϑαι χαὶ αὐτὸς οὕτω καλῆς χαὶ εὐ- 2 
los πόλεως; 

SI ΑὙΚ. Καὶ γὰρ αὐτός, ὦ Ἑρμότιμε, τῶν αὐτῶν σοι ἐρῶ καὶ 
᾿ οὐκ ἔστιν ὃ τι ἄν μοι πρὸ τούτων εὐξαίμην γενέσϑαι. εἰ μὲν οὖν 
πλησίον ἣν ἡ πόλις καὶ φανερὰ ἰδεῖν ἅπασι, πάλαι ἄν, εὖ ἴσϑι, 
τ μηδὲν '“ἐνδοιάσας αὐτὸς ἤειν ἐς αὐτὴν καὶ ἐπολιτευόμην ἂν ἐκ. 
πολλοῦ, ἐπεὶ δέ, ὡς ὑμεῖς φατε, ---- σύ τε καὶ Ἡσίοδος ὃ ῥαψωδὸς 
Br 








I, ᾽ ‘ 
MM. ἀλλ᾽ ἐγὼ οὐ πιϑόμην) Anspielung auf den öfters bei Homer 
‚ vorkommenden Vers: ἀλλ᾽ ἐγὼ οὐ πιϑόμην" ἢ τ᾽ ἂν πολι κέρδιον per 
8.1. V, 201. ΧΧΙ!, 103. - ἴσως γὰρ ἂν — ἣν ἄν] 8. Buttmann 
&. 139. Anın. 4. Rost $. 120. Anm. 4. — οὐδὲ εἷς] 5. zu Philo- 
sophenversteigerung c. 6. — βαρβάρους — χαὶ δούλους καὶ ἀμόρφους 
zul μικροὺς καὶ πένητας] Anspielung auf einige Philosophen, die in 
diese Rubriken gehören, z. B. Anarcharsis, Epiktet, Antisthenes, 
τ Krates u. A. Wieland. Vgl. auch Fischer ce. 19. — 
25. οὐ τε καὶ Ἡσίοδος ὁ δαψῳδὸς) man achte auf das Komische 
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108 ὙΙ. Hermotionus. “€ Ὁ. 25. 26. 97. 


— πάνυ ᾿πόῤῥω ἀπῴχισται, ἀνάγκη ζητεῖν TR τε τὴν ἀράν 


αὐτὴν χαὶ ἡγεμόνα τὸν ἄριστον. 7 οὐχ οἴει σὺ χρῆναι οὕτω ποιεῖν; 


EPM. , Καὶ πῶς ἂν ἄλλως ἔλϑοι τις; ἀνα 


x ATK, Οὐκοῦν ὃσὸν μὲν ἐπὶ τῷ ὑπισχνεῖσϑαι καὶ φάσκειν 
εἰδέναι πολλὴ ἀφϑονία᾽ τῶν ἡγησομένων" πολλοὶ γὰρ ἕτοιμοί mag-- 
εστῶσιν, ἀὐτόχϑονες ἐχεῖϑεν ἕκαστος εἶναι λέγοντες. ὁδός ze μὴν 
οὐ μία καὶ ἡ αὐτὴ φαίνεται. ἀλλὰ πολλαὶ «καὶ διάφοραι καὶ οὐδὲν 
ἀλλήλαις ὅμοιαι" ἣ μὲν γὰρ ἐπὶ τὰ ἑσπέρια, ἡ δὲ ἐπὶ τὴν ἕω 
φέρειν ἔοιχεν > ἡ δὲ ἐπὶ τὰς ἄρκτους, καὶ ἄλλη εὐθὺ τῆς ᾿μεσημ- 
Polas, καὶ ἣ μὲν διὰ λειμώνων καὶ φυτῶν καὶ σκιᾶς εὔυδρος καὶ 
ἡδεῖα οὐδὲν ἀντίτυπον ζ δύ εβατον' ἔχουσα » ἡ δὲ πετρώδης καὶ 

= τραχεῖα πολὺν ἥλιον καὶ δίψος χαὶ κάματον mQOpabOnDn“ χαὶ 
ὅμως αὗται πᾶσαι πρὸς τὴν πόλιν ἄγειν λέγονται μίαν οὖσαν ἐς 
6, τὰ ἐναντιώτατα τελευτῶσαι. ἔνϑα δή μοι χαὶ ἡ Ἷ πᾶσα ἀπορία 
᾿ἐστίν" ἐφ᾽ ar γὰρ ἂν ἔλθω αὐτῶν, ἀνὴρ κατὰ τὴν ἀρχὴν τῆς 
ἀτραποῦ ἑκάστης ἐφεστὼς ἔν τῇ εἰςόδῳ μάλα τιξ ᾿ἀξίδπιστος ὀρέγει. 
τὲ τὴν χεῖρα καὶ προτρέπει κατὰ τὴν αὐτοῦ ἀπιέναι, λέγων ἕκα- 
στος αὐτῶν μόνος τὴν εὐθεῖαν εἰδέναι, τοὺς δ᾽ A RAR ; 
μήτε αὐτοὺς ἐληλυϑότας μήτε ἄλλοις ἡγήσασϑαι δυναμένοις ἀκὸ- Ὁ 
λουϑήσαντας. κἂν ἐπὶ τὸν πλησίον ἀφίκωμαι, κἀκεῖνος τὰ ὅμοια 
ὑπισχνεῖται περὶ τῆς αὐτοῦ δδοῦ καὶ τοὺς ἄλλους κακίζει, χαὶ 6. 
παρ᾽ αὐτὸν ὁμοίως χαὶ ἑξῆς ἅπωντες. τότε τοίνυν τὸ πλῆϑος τῶν 
ἁδῶν καὶ τὸ ἀνόμοιον αὐτῶν οὐ μετρίως ταράττει ΜῈ καὶ ἀπορεῖν. 
ποιεῖ, καὶ “μάλιστα οἱ ἢ) εμόνες ὑπερδιατεινόμενοι χαὶ τὰ ἑαυτῶν 
ἕκαστοι ἐπαινοῦντες" οὐ γὰρ οἶδα, ἥντινα τραπόμενος ἢ τῷ μᾶλ- 
λον ἀχολουϑήσας ἀφιχοίμην ἂν πρὸς τὴν πόλιν. = 
2. EPM. ᾿Αλλ ἐγώ σε ἀπολύσω τῆς ἀ ἀπορίας" τοῖς γὰρ προω- 
δοιπορηκόσιν » ὦ Auzive, πιστεύσας οὐκ ἂν σφαλείης. i 
ATK. Τίσι λέγεις; τοῖς κατὰ ποίαν ὁδὸν ἐλϑοῦσιν,͵ ἢ ziv 
τῶν ἡγεμόνων ἀκολουϑήσασιν; αὖϑις γὰρ ἡμῖν τὸ αὐτὸ ἄπορον 





dieser Zusammenstellung; vgl. c. 3, -- ὅσον ἐπὶ τῷ ὑπισχνεῖσϑαιἾ 


in soweit es auf das Versprechen ankommt; dieselbe Redeweise Dia. 


Deor. VIE, 1. ὅσον ἐπὶ τῇ naroveyla. — 
26: ὁ παρ᾽ αὐτόν] wie sagt man statt dessen gewöhnlich 2 vgl. 
Passow unter παρά C), 1), 3). — ὑπερδιατεινόμενοι] bezieht sich auf 
| die Stimme. — ἥντινα τραπόμενος. --- ἀφικοίμην ἄν] die deutsche 
‚ Sprache gebraucht hier eine andere Wendung, als die griechische. — 


͵ 











VI. Hermotimus. 6.97.28. 109 


7 koooz ἀναφαίνεται. ἀπὸ τῶν πραγμάτων ἐπὶ τοὺς ἄνδρας 























γα. On ὃ μὲν τὴν rare τραπόμενος χαὶ συνοδοιπο-- 
μετ᾽ αὐτοῦ, ἐχείνην ἐπαινέσεται δῆλον ὃ ὅτι, ὃ δὲ τὴν ᾿᾽Ἔπι- 
οὐ, ἐκείνην, χαὶ ἄλλος ἄλλην, σὺ δὲ τὴν ὑμετέραν. ἢ πῶς γάρ, 

Ἑρμότιμε, οὐχ οὕτως ; u A 
) τον BPM. Πῶς γὼρ οὔ; 

IWELK. Ob τοίνυν ἀπέλυσάς μὲ τῆς ἀπορίας, ἀλλ᾽ ἔτι ὁμοίως 
"ἢ "τῷ μᾶλλον non πιστεῦσαι τῶν ὁδοιπόρων * δρῶ γὰρ ἕκαστον 
αὐτῶν καὶ αὐτὸν τὸν ἡγεμόνα μιᾶς πεπειραμένον καὶ ἐχείνην ἐπαι- 
ra λέγοντα, ὡς αὕτη. μόνη ἄγεί ἐπὶ τὴν πόλιν. οὐ μέντοι 
᾿ ἔχω εἰδέναι, εἰ ἀληϑῆ φησιν" ἀλλ᾽ ὅτι μὲν ἀψῖχται πρός τι τέλος 
᾿ χαὶν εἶδέ τινα πόλιν, δώσω αὐτῷ ἴσως, εἰ δὲ ἐχείνην εἶδεν, ἡ ἣν ἐχρῆν, 
? bi ἐπιϑυμοῦμεν «ἐγώ τε καὶ σὺ ᾿πολιτεύσασϑαι, 7 δέον εἰς Ko- 
dor ἐλϑεῖν, ὁ 0 εἰς Ἐαβυλῶνα ἀφικόμενος οἴεταὶ Κόρινθον 
ἑωρακέναι, ἄδηλον ἐμοὶ γοῦν ἔτι οὐ γὰρ πάντως ὃ τινὰ πόλιν 
dv Κόρινϑον εἶδεν, εἴ γε οὐ μόνη πόλις ἐστὶν ἡ Κόρινϑος. ὃ δὲ 
δὴ μάλιστα εἰς ἀπορίαν με καϑίστησιν. » ἐχεῖνο ἐστι, τὸ εἰδέναι ὅτι 
are μίαν. εἶναι τὴν ἀληϑὴ δὲόν" zul γὼρ ἡ Κόρινϑος 
᾿ μίᾳ ἐστίν, αἱ δ᾽ ἄλλαι πανταχόσε μᾶλλον ἢ εἰς Κόρινϑον ἄγουσιν, 
Ἷ Bi τις οὕτω σφόδρα παραπαίει, ὡς οἴεσθαι καὶ τὴν εἰς Ὕπερ- 

og χαὶ τὴν εἰς ᾿Ινδοὺς ἄγουσαν εἰς Κόρινϑον. στέλλειν. 
»# ΡΜ. Καὶ πῶς οἷον τε, ὦ Avsive; ἄλλη γὰρ ἀλλαχόσε ἄγει. 


τὴν αἵρεσιν τῶν δὺῶν τε zul ἡγεμόνων, οὐδὲ τοῦτο δὴ T) τοῦ λόγου 
a ἔνϑα ἂν ἡμᾶς οἱ πόδες ψέρωσιν, ἐχεῖσε ἄπιμεν" ἐπεὶ 
λήσομεν: οὕτως ἀντὶ τῆς εἰς Κόρινϑον “ἀγούσης τὴν ἐπὶ Βαβυ- 
᾿λῶνος ἢ Baxıgov ἀπιόντες. οὐδὲ ‚zog οὐδ᾽ ἐκεῖνο καλῶς ἔχει, τῇ 
᾿ πάῃ ἐπιτρέπειν ὡς τάχα ἂν τὴν ἀρίστην ἑλομένους, εἰ καὶ ἄνευ 
ἐξετάσεως ὃ δρμήσαιμεν ἐπὶ μίαν τῶν᾽ ὁδῶν ἡντιναοῦν" δυνατὸν μὲν 


N. 2.7 δέον εἷς Κόρινθον ἐλϑεῖν] diese Stadt scheint ‘als Beispiel 
τ ἢ gewählt zu sein mit Erinnerung an das griechische Sprichwort: 
᾿ς οὗ παγτὸς ἀνδρὸς εἷς Κόριγϑόν ἐσϑ᾽ ὃ πλοῦς, welches Horaz Epist. 
Ὁ nr ® 17, 36. übersetzt: non cuivis homini contingit adire Corinthum. — 
Ὁ ὁ δ᾽ εἷς Βαβυλῶνα] δέ im Nachsatz, wie Timon c. 57. Dieselbe Ver- 
ars nach δέον findet sich auch c. 28. — 

28. τὸ τοῦ λόγου] 5. Buttmann $. 131. Anm.. 6. — ἐπιτρέπειν} hier 








Bi ATK. Οὐκοῦν, ὦ καλὲ Ἕρμότιμε, οὐ μιχρᾶς δεῖ βουλῆς € ἐπὶ 28, 
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γὰρ καὶ τοῦτο γενέσϑαι, καὶ ἴσως ποτὲ ἐγένετο καὶ ἐν τῶ μακρῷ N 
χρόνῳ. ἡμᾶς δέ γε περὶ τῶν οὕτω μεγάλων οὐκ οἶμαι δεῖν παρά- Ὁ 
βόλως “ἀναῤῥιπτεῖν οὐδ' ἐς στενὸν κομιδῇ κατακλείειν τὴν ἐλπίδα 
ἐπὶ ῥιπός, ὡς ἣ παροιμία φησί, τὸν «Αἰγαῖον ἢ τὶν ᾿Ἰόνιον διω- 
πλεῦσαι ϑέλοντας, ὅτε οὐδ' αἰτιασαίμεϑ᾽ ἄν εὐλόγως τὴν τύχην, 
εἰ τοξεύουσα καὶ ἀνοντίζουσα μὴ πώντως ἔτυχε τἀληϑοῦς ἑνὸς ὄντος. 
ἔν μυρίοις τοῖς ψεύδεσιν, ὅπερ οὐδὲ τῷ ᾿ Ομηριχῷ τοξότῃ ὑπῆρξεν, 
ὃς δέον τὴν πελειάδα κατατοξεῦσαι, ὁ δὲ τὴν μήρινϑον ἐνέτεμεν, ὦ 
ὃ Τεῦχρος, οἶμαι. ἀλλὰ παρὰ πολὺ ἐχεῖνο εὐλογώτερον τῶν πολ-- ᾿ 
λῶν τρωϑήσεσϑαι καὶ περιπεσεῖσϑαι τῷ τοξεύματι ἐλπίζειν, ἢ πάν- 
τως ἐχεῖνο τὸ ἕν ἔξ ἁπάντων. ὃ δὲ κίνδυνος ὅτι οὐ" μικρός 5 εἶ 
ἀντὶ τῆς ἐπ᾿ εὐθὺ ἀγούσης ἐς τῶν πεπλανημένων μίαν ἀγνοοῦντες 
ἐμπέσοιμεν, ἐλπίζοντες ὥμεινον αἱρήσεσϑαι τὴν τύχην ὑπὲρ ἡμῶν 
εἰχάζειν οἶμαι" οὐδὲ γὼρ ἀναστρέψαι ἔτι καὶ ἀνασωϑῆναι ὀπίσω ἶ 
ῥάδιον, ἣν ἅπαξ ἐπιδῷ τῇ πνεούσῃ τις αὑτὸν τὰ ἀπόγεια Avoduerog, 
ἀλλ᾽ ἀνάγκη ἐν τῷ πελάγει διαφέρεσθαι ναυτιῶντα ὡς τὸ πολὺ 
καὶ δεδιότα καὶ καρηβαροῦντα ὑπὸ τοῦ σάλου, δέον᾽ ἐξ ἀρχῆς πρὶν 
ἐκπλεῦσαι, ἀναβάντα ἐπὶ σχοπήν τινὰ ᾿σκέψασϑαι, εἰ ἐπίφορόν ἔστι 
zul οὔριον τὸ πνεῦμα τοῖς Κόρινϑόνδε διαπλεῦσαι ἐθέλουσι, καὶ 
vn Δία κυβερνήτην ἕνα τὸν ἄριστον ἐχλέξασϑαι χαὶ ναῦν εὐπαγῆ, 
οἵαν διαρχέσαι πρὸς τηλικοῦτον κλύδωνα. ἷ ὙΦ 
20.  EPM. Οὕτω γε ἄμεινον, ὦ Avzire, παρὰ πολύ. πλὴν οἶδά 
78, ὅτι ἅπαντας ἐν χύκλῳ πιεριελϑὼν οὐκ ἄλλους dv εὕροις οὔτε 
ἡγέμόνας ἀμείνους οὔτε κυβερνήτας ἐμπιειροτέρους τῶν “Στωϊκῶν, ὦ 
καὶ ἢν Wehrong γε ἀφιχέσϑαι ποτὲ εἰς τὴν Κόρινϑον, ἐκείνοις 
ἕψη κατὰ τὰ Χρυσίππου καὶ Ζήνωνος ἴχνη προϊών" ἄλλως δὲ 
ἀδύνατον. 
ATK. Ορᾷς, τοῦτο ὡς κοινόν, ὦ “Eguorius, εἴρηκας : εἴποι 
709 ἀν αὐτὸ χαὶ ὁ τῷ Πλάτωνι ξυνοδοιπορῶν καὶ ὃ ᾿Επιχούρῳ 


intransitiv. — οἶμαι δεῖν! gegen den gewöhnlichen Gebrauch bildet 
hier οἵμαι keinen Zwischensatz; ebenso nachher sixaleıy οἵμιαι. — 
dvaddınreiv] Beil. τὸν κύβον. — ἐπὶ dino;) 5. Passow u. d. W. 
δίψ. — τῷ Ὁ μηρικῷ ro&orn) 5. I. XXIII, 865 fl. — τῶν πολλῶν] für 
τῶν πολλῶν τι; der Gebrauch ist von derselben Art, wie in den 
Rost 8. 108, 3, a) angegebnen Fällen. — ?intlew] hier nicht in 
seiner gewöhnlichen Bedeutung. '— τῇ πνεούσῃ] 561}. αὔρᾳ. — οἵαν] 
= dem gewöhnlicheren οἵαν re οὖσαν. — ἢ 
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zul οἵ ἄλλοι, μὴ ἂν ἐλϑεῖν με εἷς τὴν Κόρινθον, εἰ μὴ 
οὔ, ἕκαστος. Were ἢ πᾶσι πιστεύειν χρή, ὅπερ γελοιό-. 
ἢ ἀπιστεῖν ὁμοίως: μαχρῷ yao ἀσφαλέστατον τὸ τοιοῦτον," 
οι ἀν. ᾿εὐρώμεν. τἀληϑῆ. ἐπεὶ φέρε, εἰ χαϑάπερ νῦν ἔχω, ἀγνοῶν 30. 
τις ἐξ ἁπάντων ἐστὶν ὃ ἀληϑεύων, ἑλοίμην τὰ ὑμέτερα σοὶ 
ας, ἀνδρὶ φίλω, ἀτὰρ μόνα γε τὰ τῶν “Στωϊχῶν εἰδότι καὶ 
ν ὁδὸν. ὁδοιπορήσαντι ταύτην, ἔπειτα θεῶν τις ἀναβιῶναι ποιή- 
oe Πλάτωνα καὶ Πυϑαγόραν zul -Αριατοτέλην χαὶ τοὺς ἄλλους, 
ὅ οἱ δὲ περιστάντες ἐρωτῷέν μὲ ἢ καὶ νὴ AU ἐς δικαστήριον ἀγα- 
Ἢ γόντες, ὕβρεως ἕκαστος διχάζοιντο λέγοντες, ὦ βέλτιστε Avzive, τί 
ed τίνι ποτὲ πιστεύσας Χρύσιππον χαὶ Ζήνωνα προετίμησας͵ 
εσβυτέρων ὄντων παρὰ πολιὲ, χϑὲς καὶ πρῴην γενομένους, 
᾿ μήτε λόγου μεταδοὺς ἡμῖν μήτε πειραθεὶς ὅλως ὧν φαμέν: εἰ 
ταῦτα λέγοιεν, τί dv ἀποχριναίμην αὐτοῖς; ἢ ἐξαρχέσει μοι, ἂν 
πων ὅτι ἱἙρμοτίμῳ ἐπείσϑην φίλῳ ἀνδρί; ἀλλὰ φαῖεν ἄν, οἷδ' 
ὅτι ἡμεῖς, ὦ «Τυκῖνε, οὐκ ἴσμεν τὸν ᾿Ερμότιμον τοῦτον; ὅςτις ποτέ 
ἔστιν, οὐδὲ ἐκεῖνος ἡμᾶς" ὧςτε οὔκ ἐχρῆν ἁπάντων καταγινώσκειν 
οὐδὲ ᾿ἐρήμην. ἡμῶν καταδιαιτᾷν ἀνδρὶ πιστεύσαντα μίαν ὁδὸν ἐν 4ι- 
᾿ λοσοφίᾳῳ καὶ οὐδὲ ταύτην ἴσως ἀκριβῶς κατανοήσαντε. οἱ δέ γε 
» ται, ὦ Auxive, οὐχ οὕτω προρτάττουσι τοῖς δικασταῖς 
ποιεῖν, οὐδὲ τοῦ ἑτέρου μὲν ἀκούειν, τὸν δὲ ἕτερον οὐκ ἐᾷν λέγειν 
᾿ ὑπὲρ ἑαυτοῦ ἃ οἴεται ξυμφέρειν: ἀλλ᾽ ὁμοίως ἀμφοῖν ἀκροᾶσθαι, 
ὡς ὑᾷον ἀντεξετάξοντες τοὺς λόγους εὑρίσχοιεν τἀληθῆ τε καὶ 
. ψευδῆ χαὶ ἤν γε μὴ οὕτω ποιῶσιν, ἐφιέναι δίδωσιν ὃ »όμος εἰς 
ἕτερον διχαστήριον. τοιαῦτα ἄττα εἰκὸς ἐρεῖν αὐτούς. ἢ τάχ «31. 

τις αὐτῶν χαὶ προξέροιτό με, «εἶπέ μοι, λέγων, ὦ Ausire, εἴ τις 
᾿ μἠϊϑίοψ μηδεπώποτε ἄλλους ἀνϑρώπους ἰδών, οἷοι ἡμεῖς ἐσμεν, ᾿ 
᾿ διὰ τὸ μὴ ἀποδεδημηκέναι τὸ παράπαν, &v τινι συλλόγῳ τῶν Al- 
Ἰϑιόπων διϊσχυρίξοιτο χαὶ λέγοι μηδαμόϑι τῆς γῆς, ἀνϑρώπους εἶναι 

λευκοὺς ἢ ξανϑοὺς μηδὲ ἀλλο τι ἢ μέλανας, ἄρα πιστεύοιτ᾽ ἂν 

ὑπ᾿ αὐτῶν; ἢ εἴποι τις ἀν πρὸς αὐτὸν τῶν πρεσβυτέρων «Αἰϑιό- 


N 





Per") μὴ ἂν ἐλϑεῖν) warum bier ἄν beim Infinitiv? — 

BE: 80. ἢ ἐξαρκέσει wo) nach den vorausgehenden Optativen erwartet 

Da, = man "auch hier den Optativ; allein ein solcher Uebergang aus der 
2; unbestimmteren Rede in die bestimmtere findet sich häufig bei 

a "Lucian; vgl: unten e 43. 45. 46. und Traum ce. 9. — 

81. ὥρα πιστειίοιτ᾽ ἄν ὑπ᾽ αὐτῶν! man betrachte πιστεύοιτο nicht 

ale Impersonale; vgl. Buttmann $. 134, 5 Rost 8. 112,5. — ἢ 
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πων, σὺ δὲ δὴ τιόϑεν ταῦτα, ὦ ϑρασύτατε, οἶσϑα; οὐ rag ἀπε 
δήμησας παρ᾽ ἡμῶν οὐδαμόσε οὐδὲ εἶδες νὴ ‚die τὼ παρὰ, τοῖς 
ἄλλοις ὁποῖά ἔστι. φαίην dv ἔγωγε δίκαια ἐρωτῆσαι τὸν πρεσβύ- Ὁ 








τὴν; ἢ πῶς, ὦ Ἑρμότιμε, συμβουλεύεις; BL ‚5% 


EPM. Οὕτω: δικαιότατα γὰρ ἐπιπλῆξαι δοχεῖ μοι. vr: 
ATK. Καὶ γὰρ. ὄμοιγε; ὦ ᾿Ερμότιμε, ἀλλὰ τὸ μετὼ τοῦτο 


οὐκέτ᾽ οἶδα, εἰ ὁμοίως καὶ σοὶ δοξει" ἐμοὶ μὲν γὰρ χαὶ τοῦτο ἡ 


πάνυ δοκεῖ. BEN 
32. - EPM. To ποῖον ; bike 
ATK, ᾿Ἐπάξει δηλαδὴ ὃ ἀνὴρ καὶ φήσει πρός μὲ ὧδε ug‘ 
ἀνάλογον τοίνυν κείσϑω τις ἡμῖν: ὦ “Αὐχῖνες, le Στωϊκῶν or 
᾿εἰδώς, καθάπερ ὁ σὸς φίλος οἶτος ὃ Ἑρμότιμος, ἀποδημήσας δὲ 
μηδεπώποτε μήτε ἐς Πλάτωνος μήτε παρὰ τὸν 'Enixouoor , μήτε 
᾿ ὅλως παρ᾽ ἄλλον τινά. εἰ τοίνυν λέγοι, μηδὲν οὕτω καλὸν εἶναι 
μηδ᾽ ἀληθὲς παρὰ τοῖς πολλοῖς, οἷα τὰ τῆς Στοᾶς ἔστι χαὶ ἃ 
ἐκείν) φησίν. οὐκ ἂν εὐλόγως ϑρασὺς εἶναι δόξειεν. ἄν σοὶ περὶ 
πώντων ἀποφαινόμενος, χαὶ ταῦτα ἕν εἰδώς, οὐδεπώποτε ἔξ Αἴϑιο- 
πίας τὸν ἕτερον πόδα προελϑών; τί βούλει ἀποχρίνωμαι αὐτῷ; 
"-- 70 ἀληϑέστατον ἐκεῖνο δηλαδή, ὅτι ἡμεῖς τὰ μὲν “Στωϊχῶν 
καὶ πάνυ ἐχμανϑάνομεν ὡς ὧν κατὰ ταῦτα φιλοσοφεῖν ἀξιοῦντες, 00% 
ἀγνοοῦμεν δὲ. καὶ τὰ ὑπὸ τῶν ἄλλων λεγόμενα" ὃ γὰρ διδάσκαλος Ὁ 
κἀκεῖνα μεταξὺ καὶ διέξεισι πρὸς ἡμᾶς zul ἀνατρέπει. γε αὐτὰ 
33. προςϑεὶς αὐτός. — Ἢ νομίζεις ἐνταῦϑα σιωπήσεσϑαι ἡμῖν! τοὺς 
ἀμφὶ τὸν Πλάτωνα καὶ ᾿ιυϑαγόραν zal-’ Ἐπίκουρον καὶ τοὺς ἀλ- 
λους, οὐχὶ δὲ ἀναγελάσαντας ἂν εἰπεῖν πρὸς ἐμέ," οἷα ποιεῖ, ὦ 
Avzive, ὁ ἑταῖρός σου ὁ “Eguoriuog; ἀξιοῖ τοῦς ἀντιδίκοις περὶ 
ἡμῶν πιστεύειν καὶ οἴεται τοιαῦτα εἶναι τὸ ἡμέτερα, κω" ἂν 
ἐχεῖνγοε φῶσιν ἤ οὐκ εἰδότες ἢ κρυπτόμενοι τἀληϑές; οὐχοῦν ἢ "ir 
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εἴποι τις &y] diese Worte enthalten eine der vorhergehenden mit 
ὥρα entgegengesetzte zweite Frage. — ; 

32. δ dryg] bezieht sich auf τὶς αὐτῶν zu Anfang des vorherge- 
henden Capitels. — draloyor] nämlich: τῷ Kor: μηδετιώτίοτε ἄλλους. 
ἀνϑρώπους ἔδοντι. — τὸ ἀληθέστατον π. 8. ν.] Ηονπιοίἑ πιπβ weiss 
auf die Frage des Lyeinus: τί βούλεε ἀποκρίνωμαι αὐτῷ; nichts zu 
antworten und der letztere beantwortet daher selbst seine. Frage 
im Sinne und Namen des Hermotimus mit den Worten: τὸ ἀλη-- 


ϑέστατον it. 8. w. bis zu Ende des Capitels, setzt jedoch im a ar 


Capitel sogleich die Widerlegung dieser Antwort hinzu — 
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τῶν ἀϑλητῶν ἴδῃ ἀσκούμενον πρὸ τοῦ ἀγῶνος, λακτίζοντα 
ἀέρα ἢ πὺξ κενὴν πληγήν τινα καταφέροντα, ὡς τὸν ἀν- 
ν δῆϑεν παίοντα, εὐθὺς ἀνακηρύξει αὐτὸν ἀγωνοθέτης 
ἄμαχόν τινα, ἢ ἐκεῖνα μὲν οἰήσεται, ῥάδια εἶναι καὶ ἀσφαλῆ. 
ανιεύματα.. οὐδενὸς ἀνταιρομένου αὐτῷ, τὴν δὲ γἴκην En 
ὕτο «ιρίνεσθαε; ὁπόταν κατάγωνΐσηται τὸν ἀντίπαλον αὐτὸν καὶ 
‚0 δ' ἀπαγορεύσῃ, ἄλλως δὲ οὔ; μὴ τοίνυν μηδὲ "Eono- 
ἀφ᾽ ὧν ἂν οἱ διδάσκαλοι αὐτοῦ σκιαμαχῶσι πρὸς ἡμὰς 
ας, οἰέσϑω κρατεῖν αὐτοὺς ἢ τὰ ἡμέτερα τοιαῦτα εἶναι, ὡς 
τρέπεσϑαι ῥᾳδίως" ἐπεὶ τὸ τοιοῦτον ὅμοιον ἂν εἶναι τοῖς τῶν 
οἰκοδομήμασιν, ἃ κατασχευάσαντες ἐκεῖνοι ἀσϑενῆ εὐθὺς 
χτρέπουσιν, Ü καὶ »ἡ dia τοῖς τοξεύειν μελετῶσιν, οἱ κάρφη τινὰ 
δήσαντες, ἔπειτα ἐπὶ χκοντοῦ πήξαντες οὐ πόῤῥω προϑέμενοι 
era ἀφιέντες, καὶ ἢν τύχωσί ποτε zul διαπείρωσι τὰ κάρφη," 
᾿ ἀνέκραγον εὐθὺς ὡς τι μέγα ποιήσαντες, εἶ διεξελήλυϑεν αὐτοῖς τὸ 
βέλος διὰ τῶν φρυγάνων. ἀλλ᾿ οὐ Πέρσαι γε οὕτω ποιοῦσιν οὐδὲ 
᾿Σωϑῶν. ὅσοι τοξόται, ἀλλὰ πρῶτον μὲν αὐτοὶ κινούμενοι - ἀφ᾽ 
ὡς τὸ πολυ τοξείουσιν, ἔπειτα δὲ καὶ τὰ "τοξευόμενα χινεῖ-- 
σθαι ἀξιοῦσιν, οὐχ ἑστῶτα οὐδὲ περιμένοντα τὸ βέλος, Est’ ἂν 
ἐμπέσῃ, ἀλλὰ διαδιδράσκοντα ὡς ἔνι μάλιστα᾽ ϑηρία yE τοι ὡς 
τὸ πολὺ χατατοξεύουσι, καὶ ὀργίϑων ἔνιοι τυγχάνουσιν. ἣν δέ ποτε 
zul ἐπὶ σκοποῦ δέῃ πειραϑῆναι τοῦ τόνου τῆς πληγῆς, ξύλον ἀντί- 
 zunov ἢ ἀσπίδα ὠμοβοΐνην προϑέμενοι διελαύνουσι, καὶ οὕτω πι- 
στεύουσι χἂν δι᾽ ὅπλων σφίσι χωρῆσαι τοὺς οἰστούς. εἰπὲ τοιγύν, 
‚Auzive, παρ᾽ ἡμῶν “ Ἑρμοτίμῳ, ὅτι οἱ διδάσχαλοι αὐτοῦ φρύγανα 
προϑέμενοι κατατοξεύουσιν, εἶτά φασιν ἀνδρῶν ὡπλισμένων κεκρα- 
τηκέναι, καὶ εἰχόνγας ἡμῶν γραψάμενοι πυκτεύουσι πρὸς ἐχείνας, καὶ 
πρατήσαντες, ὦ ὡς τὸ εἰκός, χρατεῖν ἡμῶν οἴονται. | ἀλλὰ φαίημεν 
dv ἕκαστος πρὸς αὐτοὺς Ta τοῦ ᾿Αχιλλέως ἐκεῖνα, ἅ φησι negi τοῦ 
inter: ὅτι ΤΥ τὰν 
τον οὐ γὰρ ἐμῆς κόρυϑος λεύσσουσι μέτωπον, 
ταῦτα μὲν οἱ οἱ ξύμπαντες ἐν τῷ μέρει ἕκαστος. ὃ Πλάτων δ' ἄν 84. 
83. ἐπεὶ τὸ τοιοῦτον ὅμοιον ἂν εἶναι] der Infinitiv hängt ab von 
᾿ οἴέσϑω. Das Gleichniss scheint enilehnt von Homer Il. XV, 362 — 
N Be ἀνέκραγον] wie ist der Aorist zu erklären? — περὶ τοῦ 
᾿ς ἝἝχτορος, ὅτι) 8. Buttmann 8. 149. 5. 433. unter ὅτι. Rost 8. 122. 
παι, 1. Der folgende: Vers ist entlehnt aus Hom. 11. XVI, 70. — 
34. ὃ Πλάτων δ᾽ ἄν μοι δοκεῖ καὶ διηγήσασϑαι) wozu gehört a»? — 
35 
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μοι δοχεῖ καὶ διηγηήσασϑαί τι τῶν ἐκ Σικελίας ὡς ἄν εἰδὼς τὰ πλεῖ- 

στα" τῷ γὰρ Zugaxovoim Γέλωνί φασι δυςῶδες εἶναι τὸ 'στόμα 

καὶ τοῦτο ἐπὶ πολὺ διαλαθεῖν αὐτόν, οὐδενὸς τόλμῶντος ἐλέγχειν 
τύραννον ἄνδρα, μέχρι δή τινα γυναῖχα ξένην συνεγνεχϑεῖσαν αὐτῷ 

τολμῆσαι καὶ εἰπεῖν ὅπως ἔχοι " τὸν δὲ παρὼ τὴν γυναῖχα ἐλϑόντα 

τὴν ἑαυτοῦ ὀργίζεσθαι, ὅτι Οὐκ ἐμήνυσε πρὸς αὐτὸν εἰδυῖα μά- 

λιστα τὴν διςωδίαν, τὴν δὲ παραιτεῖσθαι συγγνώμην ἔχειν αὐτῇ" 

ὑπὲρ γὼρ τοῦ μὴ πεπειρᾶσϑαι ἄλλου ἀνδρὸς μηδὲ ὁμιλῆσαι πλη- 

σίον οἰηϑῆναι ἅπασι τοῖς ἀνδρώσι τοιοῦτό τι ἀποπγεῖν τοῦ. στό- 

ματος. καὶ ὃ “Eouoriuog τοιγαροῦν ἅτε μόνοις τοῖς Φτωϊχοῖς 

ξυνών, φαίη dv ὃ Τίλάτων, εἰκότως ἀγνοεῖ ὁποῖα, τῶν ἄλλων τὰ 

στόματά. ἐστιν. διιοια δ᾽ dv καὶ Χρύσιππος εἴποι 9 ἔτι πλείω. 
τούτων, εἴπερ λιπὼν αὐτὸν ἄάριτον ἐπὶ τὰ Πλάτωνος ὁρμήσαιμε 
πιστεύσας τινὶ τῶν μόνῳ Πλάτωνι ὡμιληκότων. ἑνί τε λόγῳ ξυν- ᾿ 
ἐλών φημι, ἄχρι ἂν ἄδηλον ἢ, τίς ἀληϑής ἐστι προαίρεσις. ἐν 
φιλοσοφίᾳ, μηδεμίαν αἱρεῖσθαι" ὕβρις γὰρ ἐς τὰς ἄλλας τὸ 
τοιοῦτον. 

85. ΕΡΜ. Ὦ Μυχῖνε, πρὸς τῆς ᾿ Ἑστίας, Πλάτωνα μὲν χαὶ Agı- 
στοτέλην zul ’Enizovgov καὶ τοὺς ἄλλους ἀτρεμεῖν ἐάσωμεν" οὐ 
γὼρ κατ' ἐμὲ ἀνταγωνίζεσθαι αὐτοῖς" νῶϊ δέ, ἐγώ τὲ καὶ σύ, ἐφ᾽ 

τς ἡμῶν αὐτῶν ἐξετάσωμεν, εἰ τοιοῦτόν ἐστι τὸ φιλοσοφίας πρᾶγμα, 
οἷον ἐγώ φήμι αὐτὸ eva. «Αἰϑίοπας δέ γε ἢ τὴν “Τέλωνος γὺ- 
γαῖχα τί ἔδει καλεῖν ἐκ Συρακουσῶν ἐπὶ τὸν λόγον; N 
 ATK. ᾿Αλλ ἐκεῖνοι μὲν ἀπίτωσαν ἐχποδών, εἴ σοι δοκοῦσε 
περιττοὶ εἶναι πρὸς τὸν λόγον" σὺ δὲ λέγε ἤδη" θαυμαστὸν γάρ 
τι ἐρεῖν ἔοικας. 

ἘΡΜ. δοχεῖ μοι, ὦ Avzive, καὶ πάνυ δυνατὸν νας μόνα 
τὰ τῶν “Στωϊχῶν ἐχμαϑόντα εἰδέναι τἀληϑὲς ἀπὸ τούτου κἀν μὴ 
za τῶν ἄλλων ἐπεξέλϑῃ τις ἐχμανϑάνων ἕκαστα. οὑτωσὶ δὲ σκόπει" 
= ἦν τις λέγῃ πρὸς σὲ μόνον τοῦτο, ὡς ab δύη δυάδες τὸν τέτταρα 

ἀριϑμὸν ἀποτελοῦσιν, ἄρα δεήσει περιϊόντα σὲ πυνϑάνεσϑαι τῶν " 








τι τῶν ix Σικελίας ὡς ἄν εἰδὼς τὰ πλεῖστα! warum weiss Platon viel 
von Sieilien zu erzählen? vgl. zu Philosophenversteigerung c. 19. 
Uebrigens liegt in den Worten ein satirischer Seitenblick auf Pla- 
ton, dem sein mehrinaliger und endlich für ihn gefährlicher Auf- 
enthalt bei den syracusanischen Tyrannen, dem älteren und jüngeren 
Dionysius, häufig zum. Vorwurf Tr wird; z. B. Todtenge- 
spräche XX, 5. — 


































ἢ αὐτίκα εἰδείης dv ὅτι ὁ ἀνὴρ ἀληϑῆ λέγει; 
Altiza, ὦ ᾿ Ερμότιμε. 


Irwisoiz λέγουσι τἀληθῆ πείϑεσϑαί τε αὐτοῖς zul μη- 
αι Tv ἄλλων εἰδότα, ὡ: οὐκ ἄν ποτε τὰ τέτταρα πέντε 
., οὐδ᾽ ἂν μὺρίοι Πλάτωνες ἢ Πυϑαγόραι λέγωσιν. 

. Οὐδὲν πρὸς ἔπος, ὦ ᾿ Ερμότιμε" τὼ γὰρ ᾿ὁμολογούμενα 36. 
βητουμένοις εἰχώζεις, πάμπολυ αὐτῶν διαφέροντα. ἢ τί 
ἔστιν. ᾧτινι ἐντετύχηχας λέγοντι, τὰς δύο δυάδας συντε- 

Ὶ ον ἑπτὰ A ἕνδεχα ἀριθμὸν ἀποτελεῖν; 
IM ; FR ἔγωγε" ἢ μαίνοιτ᾽ dv ὃ μὴ τέτταρα ξυμβαίνειν 


τί μι; ἐντετύχηχας πώποτε — χαὶ πρὸς “Χαρίτων 
᾿ ἀληϑεύειν — «ΣΣστωύκῷ τινι καὶ ᾿Επικουρείῳ μὴ διαφερομένους 
ἀρχῆς ἢ ἢ τέλους ; 

PM: RER 

TR. “Ὅρα τοίνυν, μή πώς με παφαλογίζῃ, ὦ γενναῖε, καὶ 
pw ὄντα ζητούντων γὰρ ἡμῶν, οἵτινες ἀληϑεύουσιν ἐν 
ὑφ ae, σὺ τοῦτο προαρπάδας ἔδωχας φέρων τοῖς «Στωϊκοῖς 
ὡς οὗτοί εἰσιν οἱ τὼ δὶς δύο τέτταρα τιϑέντες, ὅπερ ἄδηλον, 
ὡς ἔχει" φαῖεν γὰρ ἂν οἱ ᾿Επικούρειοι ἢ ΤΙλατωνιχοί, σφᾶς 
ω δυντιϑέναι, ὑμᾶς δὲ πέντε ἢ ἑπτὰ λέγειν αὐτά. ἢ οὐ 
001 τοῦτο ποιεῖν, ὁπόταν ὑμεῖς μὲν μόνον τὸ καλὸν ἀγαϑὸν 
ε εἶναι, οἱ ᾿Ἐπικούρειοι δὲ τὸ ἡδύ; καὶ ὅταν ὑμεῖς, λέγητε," 
ta εἶναι ἁ ἅπαντα, ὃ ΠΙλάτων δὲ νομίζῃ καὶ ἀσωματόν τι ἐν 
οὖσιν ὑοῦ ἀλλ᾽ ὅπερ ἔφην, πλεονεκτικῶς ττάνυ τὸ ἀμφισβη- 


FR τις ἄρα ein) welche Bedentung hat hier 25? — 
περὶ ἀρχῆς ἢ τέλου:] ὠρχή bedeutet hier den Ursprung der 
nge, τέλος das höchste Gut und das höchste Uebel, fines bonorum 
alorum, Die verschiedenen Ansichten der Stoiker und Epikureer 
tern Gegenstand werden nachher beispielsweise angeführt. 
φέρων] 8. Buttmann $, 150 ‘am Ende. Rost $. 130. Anm. 4. 
u ἄδηλον, εἶ οὕτως ἔχει] diese Worte gehören nicht mehr zu 
m Hermotimas in den Mund gelegten ARSEBINEE sondern 
fügt sie. derselben als Widerlegung bei; εὖ οὕτως ἔχει 
Ἢ zu erklären: εἶ οἱ Zrwinoi εἶσιν οἱ τὰ δὶς δύω τέτταρα τι- 
Done © Πλάτων δὲ γομίζῃ καὶ ἀσώματον u. 8. w.] s. Philoso- 
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116 VI. Herwotimus. Ὁ. 36. 37. 38 


τούμενον συλλαβὼν ὡς ἀναμφιλόγως ἴδιον τῶν Στωϊκῶν δίδως ad- 
τοῖς ἔχειν, γαίτοι ἀντιλαμβανομένων τῶν ἄλλων καὶ λεγόντων αὖτ: 
τῶν τοῦτο εἶναι, ἔνϑα δὴ χρίσεως μάλιστα, οἶμαι, δεῖ, ἄν μὲν οὖν 
πρόδηλον γένηται τοῦτο, ὡς “Στωϊκῶν ἔστι μόνων τὼ δὶς δύο τέτ-- 
ταρα ἡγεῖσϑαι, ὥρα σιωπᾷν τοῖς ἄλλοις" ἄχρι δ᾽ ἂν αὐτοῦ τούτου 
πέρι διαμάχωνται, πάντων ὁμοίως ἀκουστέον ἢ εἰδέναι, ὅτι πρὸς 
χάριν δικάζειν δόξομεν. 7 
" EPM. Οὔ μοι δοκεῖς, ὦ Avxive, ξυνιέναι, ns βούλομαι 

εἰπεῖν. ᾿ ER. 
« ATK. Οὐκοῦν σαφέστερον χρὴ λέγειν, εἰ ἀπερστύν ΜΝ ἀλλὰ 
μὴ τοιοῦτον φήσεις. Ἢ Ser 

EPM. Eion αὐτίκα οἷόν τι λέγω, ϑῶμεν γάρ τινας δύο 
ἐρεληλυϑέναν ἐς τὸ ᾿“σκληπιεῖον ἢ ἐς τοῦ Διονύσου τὸ ἱερόν, εἶτα 
μέντοι φιάλην τινὰ τῶν ἱερῶν ἀπολωλέναι. δεήσει δή που dugpo- 
τέρους ἐρευνηϑῆναι αὐτούς, ὁπότερος ὑπὸ κόλπου ἔχει τὴν φιάλην. 

ATK. Καὶ μάλα. ἂν 

EPM. "Ἔχει δὲ πάντως ὃ ἕτερος. ; ka 

ATK.. Πῶς γὰρ οὔ, εἴ γε ἀπόλωλεν ; 

EPM. Οὐκοῦν dv παρὰ τῷ προτέρῳ εὕρῃς αὐτήν, aid 
τὸν ἕτερον ἀποδύσεις" πρόδηλον γάρ, ὡς οὐκ ἔχει. τ" 

ATK. Πρόδηλον γάρ. 

EPM, Καὶ εἴ γε μὴ εὕροιμεν ἐν τῷ τοῦ προτέρου χόλπῳ, Η 
ἕτερος πάντως ἔχει, χαὶ οὐδὲν as οὐδὲ er, δεῖ, , 

ATK. Ἔχει γάρ. ΦΆΓΗΙ 

EPM, Καὶ ἡμεῖς τοίνυν εἰ εὕροιμεν ἤδη παρὰ τοῖς “Στωϊκοῦς ' 
τὴν φιάλην, οὐχέτι ἐρευνᾷν τοὺς ἄλλους ἀξιώσομεν ὄχοντες δ πάλαι, 
ἐζητοῦμεν, +9 τίνος γὰρ ἄν ἕνεκα ἔτι κάμνοιμενς 

ATK. Οὐδενὸς, εἴ γε εὕροιτε καὶ εὑρόντες ἔχοιτε ᾿ εἰδέναι, 


phenversteigerung c. 18. — ἀχουστέον ἢ εἰδέγαι] man erwartet z 
Ἱἱστέον; es wird. aber bei Lucian nach einem Verbaladjectiv auf 
r£os öfters ein demselben entsprechendes Verbum in den Infinitiv 
gesetzt, als wenn statt des Verbaladjective ein Infinitiv mit der 
oder χρή vördungegangen wäre; vgl. oben c. 23. τῶν δ᾽ ἄλλων ἄμε- 
λητέον, Χαὶ μήτε πατρίδος --- πολὺν ποιεῖσϑαι τὸν λόγον ἃ. 8. w. 
c. 64. ἀποδοτέον οὖν, φησί, καὶ τῷ τοιούτῳ χρόνον οὐκ δλίγον χαὺ 
προθέμενον ἅπαντα εἷς μέσον αἱρεῖσϑαι ἃ. 5. w. dagegen 6. 52. 
regelmässig: αἷς οὐ φιλοσοφητέον ἡμῖν, ἀλλὰ χρὴ — κατα- 
βιῶναι. — 





VI. Hermotimus, Ὁ, 38. 39. 117 


eis ἀπολωλός, ἢ ὅλως γνώριμον, ὑμῖν εἴη τὸ ἀνάϑημα. 
vv δέ, ὦ ἑταῖρε, πρῶτον μὲν οὐ δύο εἰσὶν οἱ παρελθόντες ἐς τὸν 
γεών, ὡς ἀναγκαῖον εἶναι, τὸν ἕτερον αὐτοῖν τὰ φώρια ἔχειν. ἀλλὰ 
μάλα πολλοί, τινὲς, εἶτα καὶ τὸ ἀπολόμενον αὐτὸ ἄδηλον ὃ δ᾽ τι ποτὲ 
ἔστιν, εἴτε φιάλη τις ἢ σκύφος 7) στέφανος" ὅσοι γοῦν ἱερεῖς, 


























γοῦσιν, ἀλλ᾽ οὗ μὲν χαλκοῦ » οἱ δὲ ἀργύρου, οἵἱ δὲ χρυσοῦ, ol δὲ 
χασσιτέρου εἶναι αὐτὸ φάσκουσιν. ἀνάγκη τοίνυν ἅπαντας ἀποδῦσαι 
τοὺς εἰρελϑόντας, εἰ βούλει εὑρεῖν τὸ ἀπολωλός" καὶ γὰρ dv παρὰ 
τῷ πρώτῳ εὐϑὺς εὕρῃς φιάλην χρυσῆν, ἔτι καὶ τοὺς ἄλλους σοι 
᾿ ἀποδυτέον. : ἰ 
ΟΡ. Ad τί, ὦ «Αυκῖνε; 

; ATK, Ὅτι ἄδηλον, εἰ φιάλη τὸ ἀπολόμενον ἦν. εἰ δὲ καὶ 
τοῦτο ὑπὸ πάντων ὁμολογηθϑείη, ἀλλ᾽ οὔτι γε. χρυσῆν ἅπαντές 
φασιν εἶναι τὴν φιάλην" εἰ δὲ καὶ μάλιστα γνώριμον γένοιτο, ὡς 
φιάλη ἀπόλοιτο χρυσῆ, καὶ σὺ παρὰ τῷ πρώτῳ εὕροις φιάλην 
Ἰρυσῆν, οὐδὲ οὕτω παύσῃ διερευνώμενος τοὺς ἄλλους" οὐ γὰρ 
δῆλόν ποὺ, εἰ αὐτὴ ἦν ἡ τοῦ ϑεοῦ. ἢ οὐκ οἴει πολλὰς φιάλας 
εἶναι χρυσᾶς; 

EPM. "Eyoye 

ATK. δεήσει δὴ ἐπὶ πάντας ἰέναι ἐρευνῶντα καὶ τὰ παρ᾽ 
ἑκάστῳ εὑρεθέντα πάντα εἰς μέσον χαταϑέντα εἰκάζειν ς δ᾽ τι ποτὲ 


ho ἀπορίαν παρεχόμενον τοῦτο ἐστιν, ὅτι ἕκαστος τῶν ἀποδυϑη- 
σομέγων ἔχει τι πάντως, ὃ μὲν σκύφον, ὃ δὲ φιάλην. ὃ δὲ στέ- 
φάνον, καὶ ὁ μὲν ἐκ χαλκοῦ, ὃ δὲ ἐκ χρυσοῦ, ὃ δὲ ἀργύρου" εἰ δὲ 
ὃ ἔχει, τοῦτο ἵερόν ἔστιν, οὐδέπω δῆλον. πᾶσα τοίνυν ἀνάγκη 
ἀπορεῖν, ὅντινα ἱερόσυλον εἴπῃς, ὅπου γε καὶ εἰ πάντες τὰ ὅμοια 
εἶχον; ᾿ἄδηλον ἣν καὶ οὕτως, ὅςτις ὃ τὰ τοῦ ϑεοῦ ὑφῃρημένος" 
dom γὰρ καὶ ἰδιωτιχὰ ἔχειν. τὸ N’ αἴτιον τῆς ἀγνοίας ἕν ἐστιν, 
, τὸ ἀνεπίγραφον εἶναι τὴν ἀπολομένην φιάλην" — ϑῶμεν 
γὰρ φιάλην. ἀπολωλέναι --- ὡς εἴ γε ἐπεγέ ἔγθαπτο τοῦ ϑιοῦ τὸ 
; ὄνομα ἢ τοῦ ἀναϑέντος, ἧττον av ἐκάμνομεν. καὶ εὑρόντες, τὴν ἐπι- 
rd ἐπεπαύμεϑ᾽ ἂν ἀποδύοντες zul ἐνοχλοῦντες τοὺς ἄλλους. 
οἶμαι δέ σε, ὦ “Ἑρμότιμε, καὶ ἀγῶνας ἤδη γυμνικοὺς ἑωρακέναι 


39. ἐπεπαυμεϑ᾽ ἀν] welche Bedeutung hat hier das Plusquam- 


ἄλλος ἄλλο εἶναι λέγουσι καὶ οὐδὲ περὶ τῆς ὕλης αὐτῆς ὅμολο- 


αὐτῶν πι πρέποι ἂν ϑεῖον κτῆμα οἴεσϑαι. καὶ γὰρ αὖ τὸ τὴν πολ- 39. 





40. 





ns ἢ VI. Hermotimus. €. 39. 40. 


EPM, Kai ὀρϑῶς οἴει" πολλάκις γὰρ καὶ πολλαχόϑι. Er. 
 ATK. ’H οὖν ποτε καὶ παρὰ τοὺς ἀϑλοϑέτας αὐτοὺς ἐχαϑέζου ; 
EPM. Νὴ Δία, ἔναγχος ᾿᾽Ολυμπίασιν ἐπὶ τὰ λαιὰ τῶν "Ei- 
λανόδιχῶν, Εὐανδρίδου τοῦ λείου ϑέαν μοι προχαταλαβόντος. 
ἐν τοῖς ἑαυτοῦ πολίταις" ἐπεϑύμουν γὰρ ἐγγύϑεν ἅπωντα ὁρᾷν τὰ; 
παρὼ τοῖς Ἑλλανοδίκαις γιγνόμενα. ἜΣ 

ATK. Οἶσθα οὖν καὶ τοῦτο, πῶς κληροῦσιν, ὁ δντινὰ arme 


yon παλαίειν. ἢ παγκρατιάζειν ; ἢ Nina 
EPM, Οἶδα γάρ. Χο δε νῷ, 
‚ATK., Οὐκοῦν dv ἄμεινον σὺ εἴποις ὡς ἐγγύϑεν ἰδώ. 0 
EPM. Τὸ μὲν παλαιὸν ἐπὶ Ηραχλέους rs ern 
δάφνης — 
ATK: Μή μοι τὰ πάλαι, @“ Egnorıue, ἃ δὲ εἶδες ἐγγύσενς 
ἐχεῖνα. λέγε. τ 


ἘΡΙΜ. Κάλπις ἀργυρᾶ πρόκειται ἱερὰ τοῦ ϑεοῦ" ἐρὶ ταύτην, 
ἐμβάλλονται κλῆροι μικροί, ὅσον δὴ κυαμιαῖοι τὸ μέγεθος, ἐπιγεε-, 
γθαμμένοι. ἐγγράφεται δὲ ἐς δύο μὲν ἄλφα ἐν ἑκατέρῳ, ἐς δύο, . 
δὲ τὸ βῆτα, καὶ ἐς ἄλλους δύο τὸ γάμμα zul ἑξῆς κατὰ τὰ αὑτάς ἡ 
ἦν πλείους οἵ ἀϑληταὶ ὦσι, δύο ἀεὶ χλῆροι τὸ αὐτὴ γράμμα, ἔχον- ἡ 
τές. προελϑων δὴ τῶν ἀϑλητῶν ἕκαστος τπιροφευξάμενος τῷ" Ak 
καθεὶς τὴν χεῖρα ἐς τὴν χάλπιν ἀνασπᾷ τῶν χλήρων ἕνα χαὶ wer 
ἐχεῖνον ἕτερος, χαὶ παρεστὼς μαστιγοιρόρος ἑκάστῳ ἀνέχει αὐτοῦ. 
τὴν χεῖρα οὐ παρέχων dvayravar 6 τι τὸ γρώμιια ἐστὶν 6: ἀνέσπα-. 
ze, ἁπάντων δὲ ἤδη ἐχόντων ὁ ἀλυτάρχης, οἶμαι, ἢ τῶν ᾿λλα--. 
γοδιχῶν αὐτῶν εἷς — οὐχέτι γὰρ τοῦτο μέμνημαϊ --- περιϊὼν. 
ἐπισκοπεῖ τοὺς κλήρους ἐν κύχλῳ ἑστώτων καὶ οὕτω τὸν μὲν τὸ, 
ἄλφα ἔχοντα τῷ τὸ ἕτερον ἄλφα ἀνεσπαζότι παλαίειν ἢ Tr 





yes “ 


perfectum ?.— ὃν τοῖς ἑαυτοῦ πολέταις] die Hellanodiken wurden- 
nämlich aus den Bewolnern von Elis durchs Loos gewählt, — 

40. τὸ μὲν παλαιὸν — φύλλα δάφνη: Hermotimus will umständ- 
lich erzählen, auf welche Weise in der ältesten Zeit, als Herakles, 
der, Stifter der olympischen Spiele, dieselben beaufsichtigte, be- 
stimmt worden sei, welche Athleten mit einander kämpfen sollten. 
Er wird aber von Lycinus unterbrochen. In welcher Art Lorbeer-. x 
blätter zu dem angegebenen Zweck gebraucht wurden, ist uns nicht 
näher bekannt. — ἱερὰ τοῦ 9eoö] welcher Gott. ist gemeint? ἊΝ 
μαστιγοφόρος] eine Art Lictoren, welche die Ruhe und Ordnung 
bei den olympischen Spielen aufrecht erhielten ; sie hiessen auch 
ἀλύται, daher ihr Vorsteher ἀλυτάρχης. — vw TUN 





































VI, Hermotimus, €. 40. 41. 42. 119. 
᾿ τὸν δὲ τὸ βῆτα τῷ τὸ βῆτα ὁμοίως καὶ τοὺς 


ὗ ἀγωνισταί, οἷον ὀχτὼ ἢ τέτταρες ἢ δώδεκα, ἣν δὲ περιττοί, 
ἑπτὰ ἐννέα, γράμμα τι περιττὸν ἑνὶ κλήρῳ ἐγγραφὲν συμ-- 

αὐτοῖς, ἀντίγραφον ἄλλο οὐκ ἔχον. ὃς δ᾽ dv τοῦτο ἀνα- 
σπάσῃ, ἢ, ἐφεδρεύει περιμένων, Est’ ἂν ἐκεῖνοι ἀγωνίσωνται" οὐ γὰρ 
ὁκάῤείγθαμμα " καὶ ἔστι τοῦτο οὐ μικρὰ εὐτυχίᾳ τοῦ ἀϑλητοῦ, 
τὸ μέλλειν ἀκμῆτα τοῖς κεκμηκύσι ᾿δυμπεσεῖσϑαι." 

WATK. Ἔχ ἀτρέμας: τούτου γὰρ ἐδεόμην μάλιστα. οὐχοῦν A. 
᾿ ἐννέα ὄντες ἀνεσπάχασιν ἅπαντες zal ἔχουσι τοὺς χλήρους. περιϊὼν 
Ahern. βούλομαι yao oe “Ελλανοδίχην ἀντὶ ϑεατοῦ ποιῆσαι -- 
ἐπισχοτεῖς τὰ γράμματα, καὶ οὐ πρότερον, οἶμαι, μάϑοις ἀν ὅςτις 

᾿ ὁ ἔφεδρος ἔστιν, ἦν μὴ ἐπὶ πάντας ἔλϑῃς καὶ συζεύξης αὐτούς. 
ΒΝ ᾿ς Πῶς, ὦ «Τυχῖνε, τοῦτο φής; ς 

' SMATK. ᾿Αδύνατον ἐστιν εὐϑὺς εὑρεῖν τὸ γράμμα ἐκεῖνο τὸ 
Inder τὸν Eiredgov; 7) τὸ μὲν yoduua ἴσως ἂν εὕροις, οὐ μὴν 

r dan ye, εἰ ἐχεῖνός ἐστιν" οὐ γὰρ erodonran ὅτι τὸ Καὶ ἢ τὸ M 
ἢ τὸ " ἐστὲ τὸ χειροτοϊοῦν τὸν ἔφεδρον" ἀλλ᾽ ἐπειδὰν τῷ A ἐγ-- 
᾿ τύχης, ζητεῖς τὸν «τὸ ἕτερον A ἔχοντα καὶ εὑρων ἐχείνους μὲν ἤδη 
συνέζευξας, ἐντυχὼν δὲ αὖϑις τῷ. βῆτα τὸ ἕτερον βῆτα ὅπου ἐστὶ 
ζητεῖς, τὸ ἀντίπαλον τῷ εὑρεϑέντι, καὶ ἐπὶ πάντων ὁμοίως, ἄχρι 

“ ἂν ἐχεῦνός σοι περιλειφρῦῃ ὁ τὸ μόνον γράμμα ἔχων τὸ ἀνωνταγώ- 
στον, = : 

 EPM: Mn εἰ ἐχείρψῳ πρώτῳ ἢ δευτέρῳ ἐντύχῃς, τί. ποιήσεις ; 42, 

ol TK. Ovusovv, ἀλλὰ σὺ ὃ ᾿ἘΜᾳνοδίκης, ἐϑέλω εἰδέναι, δ᾽ 

᾿ πρκαὶ πράξεις, πότερον αὐτίκα ἐρεῖς, ὅτε ovrog ἐστιν ὃ ἔφεδρος, 

. ἢ δεήσει ἐπὶ πάντας ἐν κύχλῳ ἐλϑοντᾳ ἰδεῖν, εἴ που αὐτῷ γράμμα 

ὅμοιόν, ἔστιν; ὡς εἴ γε μὴ τοὺς πάντων κλήρους ἴδοις, οὐχ ἂν 

Ἄν τὸν ἔφεδρον. 

Bern Καὶ μὴν, ὦ RER: ῥᾳδίως ἂν μάϑοημ! ἐπὶ 7οῦν 

\ ik; "do οὐ πρότερον — ἤν μὴ] σὰ. παὶ die Verbindung Auffallendes ? 

- εἰ ἐ ἐχεῖνός ἔστι] die. Person für das Zeie hen der Person. — 








eb 45. δ8.-Ὁ. ἐγτύχης] s. zu Nigrinos ὁ. 13. — οὔμενουν] dieses Wort 
E steht, häufig in Antworten auf elliptische Weise (vgl. Passow u. d. 
27 W. 2). und zwar. so, dass aus einem folgenden Gegensatze (hier σύ 
£ das Nöthige zu ergänzen ist; demnach würden die Worte voll- 
"ständig etwa so lauten: οὔμρνουν ἔγο ὃ τι ποιῴσω ζητοῦμεν. ἀλλὰ 
σὺ τ. 6. νὺ. --- 






150 VI: Hermotimus. €. 9, 48. 44. 
τῶν ἐννέα ἢν τὸ E εὕρω πρῶτον ἢ Beinen, old, Siehe: 


ὃ τοῦτο ἔχων dorı, ö ε | 
‚ATK. Πῶς, ὦ “Ξρμότιμεν ὦ ; AN ;1 
EPM. Οὕτως" τὸ A δύο αὐτῶν ᾿ἔχούσι καὶ τὸ Β ὁμοίως 
δύο, τῶν λοιπῶν δὲ τεττάρων ὄντων οἱ μὲν τὸ F, οἱ δὲ τὸ 4 
͵ 2 # x Aula ” > x > x ᾽ ν᾿" 
πάντως ἀνεοπάκχασι καὶ ἀνήλωται ἤδη ἐς τους ἀϑλητὰς οτω ὀντάς 
τὰ τέτταρα γράμματα. δῆλον οὖν, ὅτε μόνον ἂν οὕτω περιττὸν 
εἴη τὸ ἕξῆς γράμμα τὸ E, καὶ ὃ τοῦτο ἀνεσπακὼς ἔφεδρός ἔστι. ς΄ 
l ATK. Fliegen, 2) "Eauörıne, ἐπαινέσω σε τῆς συγέσεωξ, 
᾿ ἢ ϑέλεις ἀντείπω τά γ᾽ ἐμοὶ δοχοῦντα, ὁ ὑποῖα ἄν ἡ; ᾿. 
EPM. Νὴ Δία" διαπορῶ μέντοι 6 τι ἂν εὔλογον ii 
ἔχοις πρὸς τὸ τοιοῦτον. 
43, ATK. Σὺ μὲν γὰρ ὡς ἑξῆς πάντως γραφομένων τῶν γραμ- 
D - , x = x 
. μάτων εἴρηχας, οἷον πρώτου τοῦ A, δευτέρου δὲ τοῦ B καὶ χυτὰ . 
τὴν τάξιν, ἄχρι ἄν ἐς ὃν αὐτῶν. τελευτήσῃ ὃ ἀριϑμὸς τῶν ἀϑλὴ-. 
τῶν" καὶ δίδωμί σοι ᾿Ολυμπίασιν οὕτω γίγνεσϑαι. τί δέ, εἰ ἐξε- 


τὸ Ζ χαὶ τὸ Καὶ καὶ τὸ ©, τὰ μὲν ἄλλα; τέτταρα διπλᾶ ἐπὶ. τῶν 
κλήρων τῶν ὀχτὼ γράφοιμεν, τὸ δὲ Ζ μόνον ἐπὶ τοῦ ἐννάτου. ὃ 
δὴ γαὶ δηλοῦν ἔμελλεν ἡμῖν τὸν ἐφεῦρον, τί ποὶήσεις πρῶτον 
εὑθων τὸ Ζ; τῷ διαγνώσῃ ἔφεδρον ὄντα τὸν ἔχοντα αὐτό, ἦν μὴ 
| ἐπὶ πάντας ἐλθὼν εὕρῃς οὐδὲν αὐτῷ συμφωνοῦν; οὐ. γὲρ εἶχες 
ὥςπερ vov τῇ τάξει αὐτῶν τεκμαίρεσϑαι. ἂν 
EPM. # Ausamöngırov τοῦτο ἐδωτᾷς. i 
44. ATK, Ἰδοὺ δὴ καὶ ἑτέρως τὸ αὐτὸ ἐπισχόπησον. τί BR 
εἰ μηδὲ γρώμματα γράφοιμεν ἐπὶ τῶν χλήρων, ἀλλώ τινα σημεῖα 
zal χαρακτῆρας, οἷα πολλὰ «Αἰγύπτιοι γράφουσιν ἀντὶ τῶν" γραμ- 
μάτων, κυνοχεφάλους τινὰς ὄντας καὶ λεοντοκεφράλους ἀνϑρώπους ; 
ἢ ἐκεῖνα μὲν ἐάσομεν, ἐπείπερ ἀλλόκοτώ ἐστι. φέρε δὲ τὰ μονοειδῇ 
καὶ ἁπλᾶ ἐπιγρώψωμεν ὡς οἷόν TE εἰκάσαντες ἀνθρώπους Em 
δυοῖν κλήροιν, δύο ἵππους ἐπὶ δυοῖν καὶ ἀλεκτρυόνας δύο καὶ 
κύνας δύο, τῷ δὲ ἐννάτῳ λέων ἔστω τοὐπίσημον. ἢν τοίνυν τῷ 


| 
! 

’ ͵ , 
ες λόγντες ἀτάχτως πέντε γράμματα ἔξ ἁπάντων, τὸ X καὶ τὸ Σ καὶ 





" 


43. Die Argumentation des Lycinus ist natürlich nur unter der 
Voraussetzung beweisend , dass dem die Loose untersuchenden Hel- 
lanodiken unbekannt τ τ welche Buchstaben auf ‚dieselben ge- 
schrieben sind. — εἰ γράφοιμιεν — τέ ποιήσεις] 8. zu c. 30. — 

44. τὰ μονοειδὴ] im Gegensatz zu κυγοκεφάλους καὶ ᾿λοντοκεράλου 
ἀνθρώπους. — 





VI. Hermotimus. Ο, 44. 45..46. 47. 121 























λεογτοφόρῳ τούτῳ “κλήρῳ ἐν ἀρχῇ ἐντύχῃς, πόϑεν ἕξεις εἰπεῖν, ὅτι 
οὗτός ἔστιν ὃ τὸν ἔφεδρον ποιῶν. ἢν μὴ περιϑεωρήσῃς ἅπαντας 
ἐπιών, εἴ τις zul ἄλλος λέοντα ἔχει; 

> EPM. Οὐκ ἔχω 6 τι σοι ἀποχρίνωμαι, ὦ «Δυκῖνε. 
 ATK. Εἰκότως" οὐδὲ γὰρ εὐπρόςωπον οὐδέν, were ἢν ἐϑέ- 45. 
λωμὲν ἢ τὸν ἔχοντα τὴν ἱερὰν φιάλην εὑρεῖν ἢ τὸν ἔφεδρον ἢ τὸν 
ἄριστα ἡγησόμενον ἡμῖν ἐς τὴν πόλιν ἐχείνην τὴν Κόρινθον, ἐπὶ 
πάντας ἀναγκαίως ἀφιξόμεϑα καὶ ἐξετάσομεν ἄχρως πειρώμενοι καὶ 
ἀποδύοντες καὶ παραϑεωροῦντες" μόλις γὰρ ἂν οὕτω τἀληϑὲς ἐχ- 
μάϑοιμεν, καὶ εἴ γέ τις μέλλει σύμβουλός μοι ἀξιόπιστος ἔσεσθαι 
φιλοσοψίας πέρι, ἥντινα φιλοσοφητέον, οὗτος ἂν εἴη μόνος ὃ τὰ 
ὑπὸ πασῶν αὐτῶν λεγόμενα εἰδώς, οἱ δ᾽ ἄλλοι ἀτελεῖς, zul οὐκ 
ἂν πιστεύσαιμι αὐτοῖς, ἔςτ᾽ ἂν καὶ μιᾶς ἀπείρατοι ὦσι" τάχα γὰρ 
ἂν ἡ ἀρίστη ἐκείνη εἴη. οὐ γὼρ δὴ εἴ τις παραστησάμενος καλὸν 
ἄνθρωπον λέγοι τοῦτον εἶναι κάλλιστον ἀνθρώπων ἁπάντων, πι- 
στεύσαιμεν αὐτῷ, ἢν μὴ εἰδῶμεν, ὅτι πάντας ἀνθρώπους ἑώρακεν " 
ἴσως μὲν γὰρ zul οὗτος καλός, εἰ δὲ πάντων κάλλιστος, οὐχ dv 
ἔχοι εἰδέναι μὴ ἰδων ἅπαντας. ἡμεῖς δὲ οὐκ αὐτὸ μόνον καλοῦ, 
ἀλλὰ τοῦ καλλίστου δεύμεϑα, καὶ ἢν μὴ τοῦτο εὕρωμεν, οὐδὲν ἡμῖν 
πλέον πεπρᾶχϑαι ἡγησόμεϑα" οὐ γὰρ ἀγαπήσομεν ὁποιῳδήποτε 
χαλῷ ἐντυχόντες, ἀλλ᾽ ἐκεῖνο τὸ ἀκρότατον ζητοῦμεν κάλλος, ὅπερ 
ἀνάγκη ἕν εἶναι. 


EPM. ᾿Αληϑῆ. , 45,,, 
AIK. οὖν; ἔχεις μοί τινα εἰπεῖν ἁπάσης ὁδοῦ πεπειρα-- 


μένον ἐν φιλοσοφίᾳ, καὶ ὃς τώ τε ὑπὸ Πυϑαγόρου zei Πλάτωνος 5 
χαὶ ᾿Αριστοτέλους zul Χρυσίππου καὶ ᾿Επιχούρου καὶ τῶν ἄλλων 
λεγόμενα εἰδὼς τελευτῶν μίαν εἵλετο ἐξ ἁπασῶν ὁδῶν ἀληϑῆ τε 
δοκιμάσας καὶ πείρᾳ μαϑών, ὡς μόνη ἄχει εὐϑὺ τῆς εὐδαιμονίας; 

εἰ γάρ τινὰ τοιοῦτον εὕροιμεν, παυσόμεϑα πράγματα ἔχοντες. 

EPM. Οὐ ὕάδιον, ὦ Auxive, τοιοῦτον ἄνδρα εὑρεῖν. 

"ATK. Τί δὴ οὖν πράξομεν, ὦ “Ἑρμότιμε; οὐ γὰρ ἀπαγορευ- 47. 





45. εἴ γέ τις μέλλει --- οὗτος ἂν εἴη} dieselbe Art der Coustruction 
wie c. 30. und 43., nur in umgekcehrtein Verhältniss, — ὑπὸ πασῶν 
᾿ αὐτῶν) nämlich τῶν yıloooyıwy. — αὐτὸ μόνον] αὐτὸ dient zu Ver- 
 stürkung von μόνον wie Traum c. 9. und sonst öfters. — καλοῦ, 
ἀλλὰ τοῦ καλλίστου] nämlich in der Philosophie; denn καλοῦ und 

καλλίστου sind, wie das Folgende lehrt, substantivisch gebrauchte 

Neutra und gehen nicht mehr auf ἄγθρωπος. — 

16 
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: VI. Hermotimus. €. 47. 48. Ἵ ῃ 





τέον οἶμαι, ἐπεὶ μηδενὸς ἡγεμόνος τοιούτου ἔς γε τὸ παρὸν εὐ- 


: ποροῦμεν. © ἄρα τόδε πάντων κράτιστόν ἐστι καὶ ἀσφαλέστατον, 


αὐτὸν ἕκαστον ἀρξάμενον διὰ πάσης προαιρέσεως χωρῆσαι. καὶ 
ἐπισχώψασϑαι ἀκριβῶς τὰ ὑπὸ πάντων λεγόμενα; MER 
EPM. Ἔοικεν ano γε τούτων" πλὴν ἐκχεῖνο μὴ ἐναντίον I 
6 μικρῷ πρόσϑεν ἔλεγες, ὡς οὐ ῥάδιον, ἐπιδόντα ξαυτὸν καὶ πετά- 
σαντα τὴν ὀϑόνην ἀναδραμεῖν 'αὖϑις.. πῶς γὰρ οἷον. τε ndowus 
ἐπελϑεῖν τὰς ὁδοὺς ἐν τῇ πρώτῃ, ὡς φής, κατασχεϑησομένω; 
ATK.: Ἐγώ σοι φράσω" τὸ τοῦ Θησέως ἐχεῖνο: ᾿μιμησόμεθα, 
καί τὶ λίνον παρὰ τῆς τραγικῆς ᾿4ριάδνης λαβόντες: Big ἐς τὸν 
λαβύρινϑον ἕκαστον. ὡς ἔχειν ἀπραγμόνως μηρυόμενοι αὐτὸ ἐξιέναι. 
EPM. Τΐς οὖν ὧν ἡμῖν ᾿ἀριάδνη γένοιτ᾽ ἂν ἢ πόϑεν τοῦ λίνου 


εὐπορήσομεν ; ὸ x 
ATK. Θάῤῥει, ὦ ἑταῖρε" δοχῶ γάρ De εὑρηκέναι, οὗτινος 
ἐχόμενοι ἐξέλϑοιμεν ἄν. ᾿ οὐχ 


EPM.. Ti οὖν τοῦτό ἐστιν; AN ΤῸ 

ATK. Οὐκ ἐμὸν ἐρῶ, ἀλλά ὑπιπῦρ τῶν σοφῶν, εἰς ag 
χαὶ μέμνησο ἀπιστεῖν" ἣν γὰρ μὴ ὑᾳδίως πιστεύωμεν. ἀκού- ᾿ 
oyteg, ἀλλὰ δικαστιχῶς αὐτὸ ποιῶμεν ἀπολιπόντες zul τοῖς ἑξῆς 
λόγον, ἴσως εὐμαρῶς dv τοὺς λαβυρίνϑους. ἐχφύγοιμεν. 


EPM. Εὖ λέγεις, καὶ τοῦτο ποιῶμεν, ατὸ er 
ATK. Εἶν. ἐπὶ τίνα δὴ αὐτῶν ges ᾿ἔλϑοιμεν 'ἄν; ἢ 
τοῦτο μὲν οὐδὲν διοίσει ; ἀρξάμενοι δὲ ἀφ᾽ οτουοῦν, οἷον ἀπὸ Iv- 
Vayooov, ἦν οὕτω τύχῃ, πόσῳ ἂν ἀθόνῳ olou ἐχμαϑεῖν τὰ 


Uvdayögov ἅπαντα; καὶ μὴ ἐξαίρει χαὶ τὰ πέντε ἔτη ἐκεῖνα, τι 


τῆς σιωπῆς" συν δ᾽ οὖν τοῖς πέντε ἱχανιὶ τριάχοντα,, et εἰ δὲ 
μή, ἀλλὰ πάντως γε εἴχοσι. Mana 
EPM, Gier οὕτως. ὁ 








» ger ὦ 
᾿ ΑἹ. ἀπὸ γε τούτων] nämlich τῶν ὑπὸ σοῦ εἰρημένων; ἀπὸ hat "hier 
die von Passow u. d. W. C), 8) angegebene Bedeutung ; vgl. Plat. 
Georg. c. 33. p. 477. Ὁ. οὐχ ἔμοιγε δοκεῖ, ὦ “Σώχρατες, ano τούτων 
γε. — um ἐναντίον ἢ] 5. Buttmann 8. 148, Anm. 5. — “μικρῷ πρό-- 
09er] ©. 28. — γῆφε χαὶ μέμνησο ἀπιστεῖν] Anfang eines Verses des 
sicilischen Komödiendichters Epicharmus. Der vollstäntige Vers, 
ein trochaicus tetrameter catalectus, findet sich bei Cicero nr 2, 
19, 8. Er lautet in dem von Epicharmus gebrauc. ven. dorisch 
Dialecte also: ΠῚ 

γᾶφε καὶ μέμνασ᾽ ἀπιστεῖν" ἄρϑρα ταῦτα rar φρενῶν. Ba ΚΝ 

43. τὰ πέντε ἔτη ἐκεῖνα τὰ τῆς σιωπῆς! vgl IR 2 RE 


i VI. Hermotimus. C.48. 49. 123 





























ἔτι μὴν καὶ ᾿Αριστοτέλει οὐκ ἐλάττω. 

EPM, Οὐ γάρ. 

WATK, “Χρυσίππῳ δέ γε οὐχέτι ἐρήσομαί σε πόσα" οἶδα γὰρ 
. σοῦ ἀχούσας, ὅτι τετταράκοντα βόγις ἱκανά. 

ΠΟ ἘΡΩ͂, Οὕτως. ; 

ATK. Εἶτα ἕξῆς ᾿Επιχούρῳ καὶ τοῖς ἄλλοις ὡς δὲ οὐ πολλὰ 
ταῦτα τίϑημι, ἐχεῖϑεν μάϑοις ἄν, ἣν ἐννοήσῃς, ὅσοι ὀγδοηχκοντούτεις 
εἰσὺ «Στωϊχοὶ ἢ ᾿Επιχούρειοι 7 Πλατωνιχοὶ ὁμολογοῦντες μὴ πάντα 
εἰδέναι τὰ τῆς ἑαυτοῦ αἱρέσεως ἕκαστος, ὡς μηδὲν ἐνδεῖν σφίσιν 
ἐς τὰ μαϑήματα" εἰ δὲ μή, ἀλλα Χρύσιππος γε καὶ ᾿αριστοτέλης 
καὶ Πλάτων φαῖεν ἄν, χαὶ τιρὸ τούτων ὁ Σωχράτης οὐδὲν φαυλό- 
7005 αὐτῶν., ὃς ἐχέχράγει πρὸς ἅπαντας, οὐχ ὅπως μὴ πάντα, 
ἀλλὰ μηδ᾽ ὅλως εἰδέναι τε ἢ τοῦτο μόνον, δτι οὐκ οἶδε. λογισώ- 
μεϑα: οὖν ἐξ ἀρχῆς" εἴχοσι τῷ Πυϑαγόοι ἐτίϑεμεν, εἶτα ΤΙλάτωνὶ 
τοσαῦϑ᾽ ἕτερα, εἶτα ἑξῆς τοῖς ἄλλοις. πόσα δ᾽ οὖν ταῦτα συντεϑέντα ἐν 
κεφαλαίῳ γένοιτ᾽ ἄν, εἰ δέκα μόνας ϑεῖμεν τὰς αἱρέσεις ἐν φιλοσοφίᾳ; 
EPM, Ὑπὲρ διακόσια, ὦ Auxive, > 

ΑΝ Βούλει οὖν ἀφαιρῶμεν τὸ τέταρτον, ὡς πεντήχοντα 
καὶ ἑκατὸν, ἔτη ἱκανὰ εἶναι, ἢ τὸ ἥμισυ ὅλον; 


\ ca ὃ nr - iu ἢ" 8 - > x > 17 ’ 
ἂν χαὶ οὕτω διὰ πασῶν ἐξέλϑοιεν ἐκ γενετῆς εὐθὺς ἀρξάμενοι, 
WATK. Ti οὖν πάϑοι τις, ὦ ᾿ Ἑρμότιμε, εἶ τοιοῦτον ἔστι τὸ 


τις ἕλοιτο ἐκ πολλῶν τὸ βέλτιστον μὴ οὐχὶ πειραϑεὶς ἁπάντων, ὡς 
τὸν γε ἄνευ πείρας αἱρούμενον μαντείᾳ μᾶλλον ἢ κρίσει τἀληϑὲς 
ἀναζητοῦντα; οὐχ οὕτως ἐλέγομεν ; ' 
"NEPM. -Ναί. 

ATK. Ὑἱᾶσα τοίνυν ἀνάγκη ἐπὶ τοσοῦτον βιῶναι ἡμᾶς, εἰ 
μέλλοιμεν εὖ τε αἱρήσεσϑαι ἁπάντων πειραϑέντες καὶ ἑλόμενοι φι- 
λοσοφήσειν καὶ φιλοσοφήσαντες εὐδαιμονήσειν " ποὶν δὲ οὕτω ποιῆ- 
σαι, ἐν σχότῳ, φασίν, ὀρχοίμεϑ᾽ ἄν οἷς ἀν τύχωμεν προςπταίοντες 
καὶ δ᾽ τι ἂν πρῶτον ἐς τὰς χεῖρας ἔλϑη, τοῦτ᾽ εἶναι τὸ ζητούμενον 


᾿ > cr 
ὑπολαμβάνοντες διὰ τὸ un εἰδέναι τἀληϑές. εἰ δὲ καὶ εὕροιμεν 





gerung c. 3. — παρὰ σοῦ ἀκούσας) 5. zu c. 2. und 6. --- οὐχ ὅπως μὴ 
— ἀλλα] 58. zu Fischer c. 31. — 
49. καὶ οὕτω] worauf bezieht sich diess? — τί οὖν πιάϑοι τις} 5. zu 


AN: Εἴτα Eis τῷ Πλάτωνι ϑετέον Be τοσαῦτα Erepa, 


ΟΡ. Aöro; ἂν εἰδείης ἄμεινον" ἐγὼ δὲ δρῶ τοῦτο, ὅτι ὀλίγοι 49. 


ὥ αν , ᾿ς οἱ x 3 ς λ ΤῊΝ ς > .. 
πρᾶγμα ; ἢ ἀνατρεπτέον ἐκεῖνα τὰ ἤδη ὡμολογημένα, ὡς οὐκ ἄν 








αὐτοῖς, λέγοντα ἕχαστον αὐτὸ εἶναι τἀληϑέστατον. οι μὲ 
50. ; ΈΡΙ, 2 Ausin, οὐκ οἶδ᾽ ὅπως εὔλογα μὲν δοχεῖς μοι λέγειν, 
ἀτάρ --- εἰρήσεται γὰρ τἀληϑές -- οὐ μετρίως ἀνιᾷς μὲ δεξιῶν . 
αὐτὰ καὶ ἀκριβολογούμενος οὐδὲν ‘dor. ἴσως δὲ χαὶ ἔοικα oe 
ἐπ᾿ ἀγαθῷ ἐξεληλυθέναι τήμερον ἐκ τῆς οἰχίας χαὶ ξξελϑὼν ἔντε-- 
τυχηχέναιε σοι, ὅς με πλησίον ἤδη τῆς ἐλπίδος ὄντα nr ἀπορίας 
φέρων ἐμβέῤληχας ἀδύνατον ἀπογαίνων τῆς ἀληϑείας τὴν εὕρεσιν. 
ἐτῶν ze τοσούτων δεομένην. 27 
ATK. Οὐχοῦν, ὦ ἑταῖρε, πολὺ δικαιότερον μέμφοιο ἄν τῷ 
πατρί σου Δϊενεκράτει καὶ τῇ μητρί -- ἥτις ποτὲ χαὶ ἐκαλεῖτο, 
οὐ οὐ γὼρ οἶδα — 7 καὶ πολὺ πρότερον τῇ φύσει ἡμῶν, ὅτι σε μὴ 
χατὰ τὸν Τιϑωνὸν πολυετῇ χαὶ μιαρόβιον ἔϑεσαν, ἀλλὰ περιέ- 
γραψαν μὴ πλείω Prüner τὸ μήκιστον ἐτῶν ἑχατὸν ἄνθρωπον ὄντα. 
ἐγὼ δὲ μετὰ σοῦ σχεπτόμενος εὗρον τὸ ἐκ τοῦ λόγου ἀποβάν.. 
51. ΕΡΜ. οὔκ, ἀλλ᾽ ὑβριστὴς ἀεὶ σύ, χαὶ οὐχ οἶδ᾽ δ᾽ τι made 
μισεῖς φιλοσοφίαν zul ἐς τοὺς φιλοσοφοῦντας ἀποσκχώπτεις. r 
ATK. Ὁ “Ἐρμότιμε, ἥτις μὲν ἡ ἀλήϑειώ ἐστιν, ὑμεῖς ἂν 
ἄμεινον εἴποιτε οἱ seh; σύ τε καὶ ὃ διδάσχαλος" ἐγὼ δὲ τό, 7 
τοσοῦτον οἶδα, ὡς οὐ πάνυ ἡδεῖά ἐστιν αὐτὴ τοῖς nn ἀλλὰ 
παρευδοχιμεῖται ὑπὸ τοῦ ψεύδους παρὰ πολύ" εὐπροςωπότερον γὰρ 
ἐκεῖνο καὶ διὰ τοῦτο ἥδιον" ἡ δὲ ἅτε μηδὲν κίβδηλον ἑ ἑαυτῇ συγει- 
δυῖα μετὰ παῤῥησίας διαλέγεται τοῖς ἀνϑρώποις, καὶ διὰ τοῦτο 
ἄχϑονται αὐτῇ. ἰδού γέ τοι, καὶ σὺ νῦν ἄχϑῃ μοι τἀληϑὲς ἔξευ- 
φόντε περὶ τούτων μετὰ σοῦ καὶ δηλώσαντι, οἵων ἐρῶμεν ἐγώ τε 
zul σύ, ὡς οὐ πάνυ ῥὑᾳδίων" ὥςπερ εἰ ἀνδριάντος ἐρῶν ἐτύγχανες 
zul (ὔου τεύξεσϑαι ὑπολαμβάνων ἄνϑρωπον εἶναι, ἐγὼ δὲ χατιδων 
ὡς, λέθος 7 χαλκὸς εἴη, ἐμήνυσα πρός σε ὑπ᾽ εὐνοίας, ὅτι ἀδυνά- 
τῶν ἐρᾷς, καὶ τότε δύξνουν ἐμὲ εἶναι ᾧου dv σαυτῷ, διότι σε οὐκ 
εἴων ἐξαπατᾶσθαι ἀλλόκοτα καὶ ἀνέλπιστα ἐλπίζοντα. Ten. 




























Traum c. 8.— αὐτοῖς] das Pronomen reflexivum für das recipker. 
cum ἀλλήλοις; 5. Matihiä 8. 489. UI. — ΕΝ ΜΠ Ἢ 
50. οὐκ ἐπ᾽ ἀγαϑῶ] malo omine. — φέρων ἐαβέβληκας 8. 2τι ὁ. 86. --- 
51. ὥςπερ εἶ ἀνδριάντος τι. 8. w.] wo beginnt in wre bis zu Ende 
des Capitels gehenden Periode der Nachsatz ? — Br ἐρνωῶις 
warnm erst das Imperfect, dann der Aorist? — ; 





VI. Hermotimus, C, 52. 53. 54. 125 





. EPM, Οὐκοῦν τοῦτο, ὦ Avxive, φής, ὡς οὐ φιλοσοφητέον 52. 


ἡμῖν, ἀλλὰ χρὴ ἀργίᾳ παραδιδόντας αὑτοὺς ἰδιώτας καταβιῶναι; 
 ATK. Καὶ ποὺ τοῦτο ἤκουσας ἐμοῦ λέγοντος; ἐγὼ γὰρ οὐχ 
ὡς οὐ φιλοσοφητέον φημί, ἀλλ᾽ ἐπείπερ φιλοσοφητέον ὁδοί τε noh- 
‚Aal εἶσιν ἐπὶ φιλοσοφίαν ἑκάστη καὶ ἀρετὴν ἄγειν φάσκουσαι, ἣ 
δὲ ἀληθὴς ἐν αὐταῖς ἄδηλος, ἀκριβὴ ποιήσασϑαι τὴν διαίρεσιν. 
ἀδύνατον δέ γε ἡμῖν ἐφαίνετο, πολλῶν προτεϑέντων ἑλέσϑαι τὸ 
ἄριστον, εἰ μὴ ἐπὶ πάντα ἴοι τις πειρώμενος" εἶτά πως μακρὰ ἣ 
πεῖρα ὥφϑη. σὺ δὲ πῶς ἀξιοῖς; — αὖϑις γὼρ ἐρήσομαι — ὅτῷ 
ἂν πρώτῳ ἐντύχῃς, τούτῳ ἕψῃ καὶ συμφιλοσοφήσεις, κἀκεῖνος 
ἕρμαιον ποιήσεταί σε; 


EPM. Kai τί σοι ἀποχριναίμην ἂν ὅτι, ὃς οὔτε αὐτόν τινα 53. 


χρίνειν οἷόν τὲ εἶναι φής, ἢν μὴ φοίνικος ἔτη βιώσῃ πάντας ἐν 
κύχλῳ περιϊὼν καὶ πειρώμενος, οὔτε τοῖς προπεπειραμένοις πιστεύειν 
ἀξιοῖς οὔτε τοῖς πολλοῖς ἐπαινοῦσι καὶ μαρτυροῦσι; 

ATK. Tivas φὴς τοὺς πολλοὺς εἰδότας καὶ πεπειραμένους 
ἁπάντων ; εἰ γάρ τιξ τοιοῦτός ἐστιν, ἱχανὸς ἔμοιγε καὶ εἷς, καὶ 
οὐκέτι πολλῶν rer ἢν δὲ τοὺς οὐκ εἰδότας λέγῃς, οὐδέν τι τὸ 
πλῆϑος αὐτῶν προ Seral μὲ πιστεύειν, ἄχρι dv ἢ μηδὲν ἢ ἕν 
εἰδότες περὶ ἁπάντων ἀποφαίνωνται. 

EPM. Μόνος δὲ σὺ τἀληϑὲς κατεῖδες, οἱ δὲ ἄλλοι ἀνόητοι 
ἅπαντες, ὅσοι φιλοσοη οὔσι. 

"ATK. Καταψεύδῃ μου, ὦ Ἑρμότιμε, λέγων, ὡς ἐγω προτί- 
Fans πῇ ἐμαυτὸν end ἄλλων ἢ τάττω ὅλως ἐν τοῖς εἰδόσι, 
καὶ οὐ μνημονεύεις ὧν ἔφην, οὐκ αὐτὸς εἰδέναι τἀληϑὲς ὑπὲρ 
τοὺς ἄλλους διατεινόμενος, ἀλλὰ μετὰ πάντων αὐτὸ ἀγνοεῖν ὃμο- 
λογῶν. 

"Erm. An, ὦ EICHE τὸ μὲν ἐπὶ πάντας ἐλθεῖν χρῆναι καὶ 54, 
πειραϑῆναι ὧν φᾶσι καὶ τὸ μὴ ἂν ἄλλως ἑλέσϑαι τὸ βέλτιον ἢ 


55. αὑτούς] derselbe Sprachgebrauch, auf welchen zu Timon c. 57. 
aufmerksam gemacht worden ist. — φημί diess Verbum steht hier 
mit zweifacher Construction ; erstens hängt nämlich davon der vor- 
ausgehende Satz mit ὡς und dem Verbaladjectiv ab und zweitens der; 
blosse Infinitiv ποιήσασϑαι. — ἕρμαιον ποιήσεταί σε] ebenso Traum 
6. 9. καὶ τοῦ κρείττονος ἕρμαιον by. — 

53. οὐκ αὐτὸς --- διατεινόμενος] man verbinde: οὐ διατεινόμενος 
αὐτὸς εἰδέναι; διατείγεσϑαι hier behaupten; ὑπὲρ τοὺς ἄλλου; —= 
ἄμεινον τῶν ἄλλων. — 





“οὕτως,, εὔλογον ἴι ἴσως, τὸ δὲ τῇ πείρᾳ ἑκάστῃ τοσαῦτα ἔτη ἀποδι-- 
δόναι, παγγέλοιον. ὥπερ οὐχ οἷόν τὲ ὃν ἀπ᾽ ὀλίγων καταμαϑεῖν.. 
τὰ πάντα. ἐμοὶ δὲ zul πάνυ ὅάδιον εἶναι δοκεῖ τὸ τοιοῦτον. καὶ 
οὐ πολλῆς διατριβῆς δεόμενον" φασί γέ τοι τῶν πλαστῶν τινα, 
Φειδίαν οἶμαι, ὄνυχα μόνον λέοντος ἰδόντα ἀπ᾽ ἐχείνου ἀγαλελο-: 
γέσϑαι, ἡλίκος ἂν ὁ πᾶς λέων γένοιτο κατ᾽ ἀξίαν τοῦ ὄνυχος ava- 
i πλασϑείς, καὶ σὺ δέ, ἢν τις σοι χεῖρα μόνην ἀνθρώπου δείξη τὸ 
ἄλλο. σῶμα κατακαλύψας, εἴσῃ, οἶμαι,. αὐτίκα, ὅτε ἄνϑρωπός "ἔστε 

τὸ κεκαλυμμένον, κἀν μὴ τὸ πᾶν σῶμα ἴδῃς. καὶ τοίνυν Ta μὲν 
κεφαλαιώδη ὧν ἅπαντες. λέγουσι, ἑῴδιον χκαταμαϑεῖν ἐν ὀλίγῳ μορίῳ. 

Ε.. ἡμέρας, τὸ δὲ ὑπεραχριβὲς τοῦτο καὶ μαχρᾶς τὴς ἐξετάσεως “δεό- 
3 " S,usvor s οὐ πάνυ ἀναγκαῖον ἐς τὴν. αἵρεσιν τοῦ βελτίονος, ἀλλ᾽ ἔστε 
κρῖναι καὶ ἀπ᾽ ἐκείνων. ehe 
55..0.ATK. Παπαῖ, w "Eouorius, ὡς ἰσχυρὰ ταῦτα εἴρηκας “ἀπὸ τῶν 

μερῶν ἀξιῶν τὰ ὅλα εἰδέναι" χαίτοι ἐγὼ τὰ ἐναντία ἀχούσας μέμνη- 
μαι, ὡς ὃ μὲν τὸ ὅλον εἰδὼς εἰδείη ἂν καὶ τὸ μέρος, δ᾽ δὲ μόνον τὸ μέ- 
Κι ρος οὐχέτι zui τὸ ὅλον, οὕτως καί μοι τόδε ἀπόκριναι, 6. Φειδίας ἄν 
ποτε ἰδὼν ὄνυχα λέοντος ἔγνω ἄν, ὅτι λέοντός ἔστιν, εἰ μὴ ἑωράκει 
Ε ποτὲ λέοντα ὅλον; ἢ σὺ ἀνθρώπου. χεῖρα ἰδων ἔσχες ὧν εἰπεῖν, 
ὅτι ἀνθρώπου ἐστι μὴ ᾿πῤότερον εἰδὼς μηδὲ ἑωρακὼς ἄνθρωπον; 
τί σιγᾷς; ἢ βούλει ἐγὼ ἀποχρίνωμαι ὑπὲρ σοῦ τά γε ἀναγχαῖα,, 
ὅτι οὐχ dv εἶχες; ὧςτε κινδυνεύει ὃ (Φειδίας ἄπρακτος ἀπεληλυ- 
ΒΕ ϑέναι μάτην. ἀναπλάσας τὸν λέοντα " οὐδὲν γὰρ πρὸς τὸν Awvu- 
σον ὦπται λέχων. ἢ πῶς ταῦτα ἐκείνοις ὅμοιᾳ; τῷ μὲν͵ ie 
Φειδίᾳ χαὶ o0l οὐδὲν ἄλλο τοῦ γνωρίζειν τὰ μέρη αἴτιον mv ἢ τὸ 
εἰδέναι τὸ ὅλον, ἄνθρωπον. λέγω καὶ λέοντα, ἐν φιλοσοφίᾳ δέ, 
οἷον τῇ “τωϊχῶν, “πῶς ἄν ἀπὸ τοῦ μέρους καὶ ta λοιπὰ ‚Ras; 

7 rg ὧν ἀποψαίνοιο ὡς χαλά; οὐ: γὰρ οἶσϑα τὸ ὅλον; οὗ μέρη 
56. ἐχεῖνά ἐστιν; 0 δὲ φής, ὅτι τὰ κεφάλαια ὑάδιον ἀκοῦσαι ἁπάσης 
φιλοσοφίας ἐν ὀλίγῳ μορίῳ ἡμέρας, οἷον ἀρχὰς αὐτῶν zul τέλη 
καὶ τί ϑεοὺς οἴονται εἶναι, τί ψυχήν, καὶ τίνες μὲν σώματα πάντα 
φασί, τίνες δὲ καὶ ἀσώματα εἶναι ἀξιοῦσι, καὶ ὅτι οἵ μὲν ἡδονήν, 

οἱ δὲ τὸ καλὸν ἀγαθὸν καὶ εὔδαιμον τίϑενται καὶ τὰ τοιαῦτα, 








Ε 54. ὄνυχα μόγον λέοντος ἰδόντα! daher das Sprichwort ex ungue 
| leonem. — dn’ ἐχείγων} ano hier in der Bedeutung, wie.c. 47. — 
55. οὐδὲν πρὸς τὸν “ιόνυσον] sprichwörtliche Redensart; über die 
Bedeutung derselben 8. die Lexica unter ὠπροςδιόνυσος. — 





> vn Hemöttaakmics Ka 58 ar | 2, 
al ἣν» ἀκούσαντας ἀποφήνασϑαι ὑῴδιον καὶ ἔργον" οὐδέν" εἰ-- x 





























δ΄. πτῇ ὅδοτις ὃ τἀληϑῆ λέγων ἐστίν, ὅρα, μὴ οὐχὶ μορίου ἐστὶν 
ἡμέρας, ἀλλὰ πολλῶν ἡμερῶν δέηται. ἢ τί γὰρ ἐχεῖνοι παϑόντες 
ὑπὲρ, αὐτῶν τούτων ἑκατοντάδας καὶ χιλιάδας βιβλίων ἕκαστοι συγ- 
γεγράφασιν, ὡς πείσαιεν, οἶμαι, ἀληθῆ εἶναι τὰ ὀλίγα ἐκεῖνα καὶ 
.& σοι ἐδόκει ῥῴδια χαὶ εὐμαϑῆ; νῦν δὲ μάγτεως, οἶμαι, δεήσει σοι 
κἀνταῦϑα πρὸς τὴν αἵρεσιν τῶν κρειττόνων, εἰ μὴ ἀνέχη τὴν δια- 
τριβήν, ὡς ἀκριβῶς ἐλέσϑαι, αὐτὸς ἅπαντα καὶ ὅλον ἕκαστον κα- 
᾿τανοήσας᾽" ἐπίτομος γὼρ αὕτη γένοιτ᾽ ἄν, οὐκ ἔχουσα περιπλοχὰς ' 
οὐδ᾽ ἀναβολάς, εἰ μετ πστραμεγοΣ τὸν μάντιν ἀκούσας τῶν “χεφᾶ- 

λαίων ἁπάντων σφαγιάζοιο ἐφ᾽ ἑκώστοις " ἀπαλλάξει γάρ σὲ ὃ ϑεὸςἩ. F 
“μυρίων πραγμάτων δείξας ἐν τῷ τοῦ ἱερείου ἥπατι ἅτινά σοι αἷρε- : 
τέον. εὖ δὲ βούλει, καὶ ἄλλο τι ἀπραγμονέστερον ὑποϑήσομαί σοι, 57. 

ὡς μὴ ἱερεῖα καταϑύῃς ταυτὶ καὶ ϑυσιάζῃς τῳ μηδὲ ἑερέα τινὰ 
“τῶν μεγαλομίσϑων παρακαλῆῇς, ἀλλ᾽ ἐς κάλπιν ἐιιβαλὼν γραμμάτια 
ἔχοντα τῶν φιλοσόφων ἑκάστου τοὔνομα κέλευε nalda τῶν ἀνήβων 
ἀμηιϑαλὴ τινὰ τιροφέλϑοόντα πρὸς τὴν κάλπιν ἀνελέσϑαι δ' τε ἄν 
Ron ὑπὸ τὴν χεῖρα ἔλθῃ τῶν γραμματίων καὶ τὸ λοιπὸν κατὰ 
τὸν λαχόντα ἐκεῖνον, ὅςτις ἄν ἢ» φιλοσόφει. P 
ἦν ἘΡΜ. Ταυτὶ μέν, ὦ Avzive, βωμολοχιχὰ καὶ οὐ κατὰ σέ. 58. Z 
σὺ δὲ εἰπέ μοι, ἤδη ποτὲ οἷνιον ἐπρίω αὐτός; , v 
 ATK. . Kai μάλα πολλάκις. 

"EPM»s "Ag οὖν περιγεις ἅπαντας ἐν κύκλῳ τοὺς ἐν τῇ πόλει 
᾿καπήλους ἀπογεϊόμενος zal παραβάλλων καὶ ἀντεξετάζων τοὺς 
οἴνους ; 

ΠΡ ἐγ ὁ Οὐδαμῶς. 

ΡΜ. Χρὴ γάρ, οἶμαι, σοι τῷ πρώτῳ χρηστῷ καὶ ἀξίῳ ὡς 
τυχόντι ἀποφέρεσθαι. 


Ar 










REN ‚öoa, un οὐχὶ Roglou Foringjueges, ἀλλὰ πολλῶν ἡμερῶν δέηται 
τ auffallend ist es, dass ὅρα μή hier erst 'mit dem Indicativ (vgl. 
ὁ. 19.) und dann mit dem Conjunctiv verbunden wird; die Sache 
werklärt sich aber dadurch, dass die erste Behanptüng mit grösserer 
© Bestinmtheit) ausgesprochen werden soll, als die zweite; vgl. das 
von Rost $. 122, Anm. 5. (9), b) angeführte ähnliche Beispiel aus 
so» Burip. Phoen: 95. τὸ ἐχατοντάδας καὶ χιλιάδάς βιβλίων ἕχαστοι diess 
gilt besonders von: Chrysippus. — ὡς ie Ya eg nämlich τὰ 


its μόνο, με -- αὐτὴ} ἢ ὁδός. — 


58. χρὴ γάρ, οἵμει, σοι] welche seltn» Construction ist hier zu be- 


2 N at 59, H 





ΕΝ LATE, Νὴ δία. ar { 
τς EPM. Kai ἀπό γε τοῦ ὀλίγου Bee γεύματος ἄμ ἃ ἐν a 
 neiv, ὁποῖος ἅπας ὃ οἶνος ἐστιν; 
ATK.. Εἶχον γάρ. 
EPM,. Εἰ δὲ δηὴ ἔλεγες προςελθὼν τοῖς καπήλοις, ἐπειδὴ χο-- 
τύλην πρίασϑαι βούλομαι, δότε μοι, ὦ οὗτοι, ἐχπιεῖν ὅλον ἕκαστος 
ἐς ὑμῶν τὸν πίϑον, ὡς διὰ παντὸς ἐπεξελθὼν μάϑοιμι ὅςτις ἀμείνω 
τὸν οἶνον ἔχει καὶ ὅϑεν μοι ὠνητέον" εἰ ταῦτ᾽ ἔλεγες, οὐχ ἂν οἴει 
Ε καταγελάσαι σου αὐτούς, εἰ δὲ καὶ ἐπὶ πλέον Eroykoing, τάχ av 
καὶ προςχέαι τοῦ ὕδατος; 
᾿ς, ATK. Οἶμαι ἔγωγε χαὶ δίκαιά γ᾽ ἄν πάϑοιμι. 
# EPM. Kara ταὐτὰ δὴ καὶ ἐν φιλοσοφίᾳ. τί δεῖ ἐκπιεῖν τὸν 
Σ πίϑον δυναμένους γε ἀπ᾽ ὀλίγου τοῦ γεύματος εἰδέναι ὁποῖον τὸ 
χὰ πᾶν ἐστιν; 


“τῶν χειρῶν. πλὴν ἀλλ᾽ ὠνησάς γε" οἰόμενος γὰρ ἐχπεφευγέναωι ἐς 
τὸν αὐτὸν κύρτον ἐμπέπτωχας. 

EPM,. Πῶὼς τοῦτ ἔφης; 

ATK. Ὅτι αὐϑομολογούμενον πρᾶγμα λαβὼν καὶ γνώριμον 
ἅπασι τὸν οἶνον εἰχάζεις αὐτῷ τὰ ἀνομοιότατα καὶ περὶ ὧν ἀμ- 





| καϑ᾽ 6 τι σοι ὅμοιος φιλοσοφία καὶ οἶνος, εἰ μὴ ἄρα κατὰ τοῦτο 
; μόνον, ὅτι καὶ οἱ φιλόσοφοι ἀποδίδονταε τὰ μαϑήματα ὥςπερ οὗ 
χάπηλοι, κερασάμενοί γε οἵ πολλοὶ καὶ δολώσαντες καὶ κακομετροῦγ- 
τες, οὑτωσὶ δὲ ἐπισκοπήσωμεν ὃ τι καὶ λέγεις" τὸν οἶνον φὴς τὸν ἐν 
τῷ πίϑῳ δλον αὐτὸν αὑτῷ ὅμοιον εἶναι, καὶ μὰ 4 οὐδὲν ἄτοπον" 
ἀλλὰ καὶ εἴ τις γεύσαιτο ἀρυσάμενος ὀλίγον ὅσον αὐτοῦ, εἴσεσϑαι αὖ- 
τίχα ὑποῖος ἅπας ὃ πίϑος ἐστίν, ἀκόλουθον καὶ τοῦτο, καὶ οὐδὲν ἂν 
ἔγωγέ τι ἀντεῖπον. ὅρα δὴ καὶ τὸ μετὰ zone! gıAoopgia καὶ οἱ φι- 
λοσοφοῦντες οἷον ὃ διδάσκαλος δᾳσός, ἄρα ταὐτὰ πρὸς ὑμᾶς λέγει 
ὁσημέραι καὶ περὶ τῶν αὐτῶν, ἢ Τἄλλα ἄλλοτε; πολλὰ γάρ ἔστι, 








achten? vgl. Rost 8. 105. Anm. 9. wo aber der hier Statt findende 
Sprachgebrauch mit Unrecht, wie diess unsre Stelle lehrt, auf die 
Dichter beschränkt wird. — h 

59. ὥγησάς ye] scil. με. — ὃς τὸν αὐτὸν κύρτον] welche Beziehung 
liegt in den Worten? — χερασάμενοί γε — καὶ δολώσαντες] ersteres 
bezeichnet das Vermischen mit Wasser, letzteres das Verfälschen 
auf andere Weise. — 


Σ ὅθ, ATK. ὼ Ὡς ὀλισϑηρὸς εἶ, ὦ “Ἑρμότιμε, καὶ διαδιδράσκεις ἐκ 


. φισβητοῦσιν ἅπαντες ἀφανῶν ὄντων. ὥςτε ἔγωγε οὐκ ἔχω εἰπεῖν, 


RE ET 

















Ὧι Hermotimus,. €. 59. 60. 61. 129 


BER ὦ ἑταῖρε" ἢ οὐκ ἂν εἴκοσιν ἔτη παρέμενες αὐτῷ κατὰ 
EUR win “περιγοστῶν. “καὶ περιπλανώμενος, εἰ τὰ αὐτὰ ἄλεγεῇ, 
λλ᾽ ἀπέχρη ἄν σοι καὶ ἅπαξ ἀκούσαντι. ς ; 
ἜΡΙΗ. Πῶς γὸρ οὔ; , πε θῦι 
Sn ATK. Πῶς οὖν οἷόν τέ σοι ἢν, ἀπὸ τοῦ πρώτου γεύματος 
πλέα τὰ πάντα; οὐ γὰρ τὰ αὐτά φέ; ἀλλ᾽ ἀεὶ ἕτερα χαινὰ ἐπὶ 
χαινοῖς ἐλέγετο, οὐχ ὥςπερ ὃ οἶνος ἀεὶ ὃ αὐτὸς ἦν. ὥςτε, ὦ 
ἑταῖρε, ἦν μὴ ὅλον ἐχπίης τὸν πίϑον, καὶ ἄλλως μεϑύὼν περίει" 
ἀτεχνῶς γὰρ ἐν τῷ πυϑμένι δοκεῖ μὸι ὃ ϑεὸς κατακρύψαι τὸ φι- 
λοσοφίας ἀγαϑὸν ὑπὸ τὴν τρύγα αὐτήν, δεήσει οὖν ὅλον ἐξωντλὴ- 
σαι. ἐς τέλος, ἢ οὔποτ᾽ ἂν εὕροις τὸ νεκτώρεον ἐκεῖνο πόμα, οὗ 
'πάλαι διψῆν μοι δοκεῖς. σὺ δὲ οἴεε τὸ τοιοῦτον αὐτὸ εἶναι, ὡς 
εἰ μόνον γεύσαιο αὐτοῦ καὶ σπάσαις μικρὸν ὅσον, αὐτίκα. 08 πάν-- 
000» γενησόμενον, ὥςπερ φασὶν ἐν Δελφοῖς τὴν πρόμαντιν, ἐπει-- 
δῶν πίη" τοῦ ἱεροῦ νάματος, ἔνϑεον εὐϑυὺς ylyveoduı καὶ χρᾷν τοῖς 
προφιοῦσιν. ἀλλ᾽ οὐχ οὕτως ἔχειν ἔοικε᾽ σύ γ᾽ οἷν ὑπὲρ ἥμισυ 
τοῦ πίϑου ἐκπεπωχὼς ἐνάρχεσϑαι ἔτι ἔλεγες. ὅρα τοίνυν, μὴ τῷδε 61. 
μᾶλλον Be ἐοικέν " ὃ μὲν γὰρ πίϑος ἔτι μενέτω σοι καὶ ὃ 
κάπηλος, € νέστω δὲ μὴ οἶνος, ἀλλὰ πανσπερμία τις, πυρὸς ὑπεράνω 
. καὶ μετὰ τοῦτον κύαμοι, εἶτα κριϑαὺ χαὶ ὑπὸ ταύταις φακοί, εἶτα 
οἐρέβινϑοι καὶ ἄλλα ποικίλα. πρόφει δὴ σὺ ὠνήσασθαι ἐθέλων τῶν 
σπερμάτων, καὶ ὃς ἀφελὼν τοῦ πυροῦ, οὗπερ ar, ἀνέδωχέ σοι 
δεῖγμα ἐς τὴν χεῖρα, ὡς ἴδοις" ἄρα οὖν ἔχοις ἂν εἰπεῖν εἰς ἐκεῖνο 
ἀποβλέπων, εἰ καὶ οἱ ἐρέβινϑοι καϑαροὶ καὶ οἱ φακοὶ εὐταχεῖς, καὶ 
οἱ χύκμοι οὐ διάκενοι; 
EPM. Οὐδαμῶς. 
ΑὙΚ.. Ob τοίνυν οὐδὲ φιλοσοφίαν ἀφ᾽ ἑνὸς ὧν φήσει τις 
τοῦ πρώτου, μάϑοι ἄν ἅπασαν ὁποία ἐστίν" οὐ γὰρ ἕν τι ἦν 
ὥςπερ ὁ οἶνος, ᾧπερ σὺ αὐτὴν ἀπεικάζεις ἀξιῶν δμοίαν εἶναι τῷ 





ä 





60. zar ἄλλως μεϑύων περίει) χαί dient zur Verstärkung von ἄλλως, 
welches mit περίει zu verbinden ist und daszweck- und gedanken- 
lose Umherschweifen des Trunknen bezeichnet; vgl. wegen der Be- 
deutung von ἄλλως Timon ce. 23. Fischer c. 20. Ueber den Sinn 
der Worte bemerkt Gesner: acute; alias ebrii fiunt, qui totum 
ebibunt; {u nisi totam ad fundum philosophiam exhauseris, ut 
ebrius oberrabis. — 

61. μάϑοι ἂν] man ergänze τις; die Auslassung ist hier um so 
weniger auffallend, weil τὰς im vorausgehenden Zwischensatze steht. 
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γεύματι, τὸ δὲ ἑτεροῖόν τι ὠφϑὴ οὐ παρέργου τῆς ἐξετάσεως δεός- 
uerov, οἶνον μὲν γὰρ φαῦλον πρίασϑαι Ev δυοῖν ὀβολοῖν ὃ κίνδυνος, 
αὐτὸν δέ τινα ἐν τῷ συρχετῷ παραπολεῖσϑαις ὡς χαὶ αὐτὸς ἐν 
ἀρχῇ ἔφησϑα, οὐ μικρὸν εἶναι κακόν, ἄλλως τε ὃ μὲν ὅλον ἀξιῶν 
ἐχπιεῖν τὸν πίϑον, ὡς κοτύλην πρίαιτο, ζημιώσαι ὦ ἂν τὸν χάπηλον οὔ-- 
τως ἀπίθανα γευόμενος, φιλοσοφία δὲ οὐδὲν ὧν τοιοῦτο πάϑοι, ἀλλὰ 
κἂν ὅτι πάμπολλα πίης, οὐδέν τι ἐλάττων ὃ πίθος γίγνεται οὐδὲ 
: ζημιώσεται ὃ κάπηλος" ἐπιῤῥεῖ γὰρ κατὰ τὴν παροιμίαν τὸ πρᾶγμα 
Ι ἐξαντλούμενον ἐς τὸ ἔμπαλιν ἢ ὃ τῶν Aavaldov πίϑος" ἐχεῖνος 
μὲν γὰρ τὸ ἐμβαλλώμενον οὐ συνεῖχεν, ἀλλὰ διέῤῥει εὐθύς, ἐντεῦϑεν 

θ2. δὲ ἢν ἀφέλῃς τι, πλεῖον τὸ λοιπὸν 7ίγνεταις ἐθέλω δέ σοι καὶ 

᾿ ἄλλο ὅμοιον εἰπεῖν φιλοσοφίας περὶ γεύ ὕματος; χαὶ μή με γομίσης 
βλασφημεῖν περὶ αὐτῆς; ἢν εἴπω, ὅτι φαομάχῳ ὀλεϑρίῳ ἔοικεν οἷον 

χωνείῳ ἢ ἀχονίτῳ ἢ ἄλλῳ τῶν τοιούτων" οὐδὲ γὰρ ταῦτα ἐπείπερ 
ϑανατηφόρα ἐστίν, ἀποκτείνειεν ἄν, εἴ τις ὀλίγον ὅσον ἀκαριᾳῖον 


ἀποξύσας αὐτῶν ἄκρῳ τῷ ὄνυχι ἀπογεύσαιτο, ἀλλὰ ἦν μὴ τοσοῦ-- 


τον ὅσον χρή, zul ὅπως καὶ Ἑὺν οἷς, σὐχ dv ἀποϑάνοι ὃ προς- 
ἐνεγκάμενος " σὺ δὲ ἠξίους τοὐλάχιστον ἔξαρχεῖν, ὡς ἀποτελέσαι 
“ τὴν τοῦ ὅλου γνῶσιν. ΄ 
63. EPM. Ἔστω ταῦτα ὡς βούλει, Ausive, τί οὖν; ἑκατὸν 
ἔτη χρὴ βιῶναι καὶ τοσαῦϑ᾽ ὑπομεῖναι πράγματα; ἢ οὐκ dv ἄλλως 
φιλοσοφήσαιμεν ; 
| ATK. Οὐ γάρ, ὦ Ἕρμότιμε" zei δεινὸν οὐδέν, εἴ γὲ ἀληθῆ 
) ἔλεγες ἐν ἀρχῆ, ὡς ὃ μὲν. βίος βραχύς, 7 δὲ τέχνη μαχρή. νῦν δὲ 
οὐκ οἷδ᾽ 6 τι παϑὼν ἀγανακτεῖς, εἰ μὴ αὐθημερὸν ἡμῖν πρὶν ἥλιον 
ὀῦναι Χρύσιππος ἡ Πλάτων ἢ Πυϑαγόρας γένοιο. : 
EPM. Περιέρχη μὲ, ὦ Avzive, καὶ συνελαύνεις ἐς στενὸν 
οὐδὲν ὑπ᾽ ἐμοῦ δεινὸν παϑών, ὑπὸ φϑόνου δηλαδή, ὅτι ἐγὼ μὲν 
προὔχοπτον ἐν τοῖς μαϑήμασὶ, σὺ δὲ ὠλιγώρησας ἑαυτοῦ τηλι- 
χοῦτος ὦν. 
ATK. Οἷἶσϑ᾽ οὖν δ δράσεις; ἐμοὶ μὲν ὥςπερ κυρυβαντιῶντι 
μὴ πρόφεχε τὸν νοῦν, ἀλλ᾽ ἔα ληρεῖν, σὺ δὲ ὡς ἔχεις, προχώρει 








— ὡς καὶ αὐτὸς ἐν ἀρχῇ ἔφησϑα, οὐ μικρὸν εἶναι κακόν] 5. zu c. 8. 
Die Aecusserung des Hermotimus, auf welche angespielt wird, #. 
SE Ὶ 

ae ἂν ἀρχῇ] ©: 1. πο οἶσϑ᾽ οὖν δ δράσεις] weisst 24, was du wirst 
thun müssen ? die gewöhnlichere Redensart ist οἷσϑ᾽ δ deävor ; vgl. 
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ἀβάρνς. τῆς ὁδοῦ κι καὶ πέραινε χατὼ τὰ ἐξ ἀρχῆς 004. dido- 
γμένα περὶ τούτων. 

 EPM. AIR οὐκ ἐᾷς σὺ βίωιος ὧν aigeiodai τι, ἢν. μὴ πει- 
ραϑῶ ἁπάντων. 

ος Ὡ«{ΦΥΚ. Καὶ μὴν εὖ εἰδέναι χρή, ὡς οὐκ ἄν ποτε ἄλλο εἴποιμι. 
βίαιον δὲ λέγων ἐμὲ ἀναίτιον δοχεῖς μοι χατὰ τὸν ποιητὴν αἷ-- 
τιάασϑαι αὐτόν, ἔ:τ᾽ ἂν μὴ ἕτερός σοι λόγος συμμαχήσας ἀφέ- 
rar τῆς βίας, ἤδη ἀγόμενον " ἰδού γέ τοι καὶ τάδε πολλῷ βιαιό- 
τερὰ φαίη ἂν σοι ὁ λόγος σὺ δ᾽ ἐκεῖνον παρεὶς ᾿ἐμὸ ἴσως αἰτιάσῃ. 
.EPM. Τὰ ποῖα; ϑαυμάζω γάρ, & τι ἄῤῥητον καταλόλει- 
πται αὐτῷ. 

ATK. Οὐχ ἱ ἱχανὸν εἶναί φησι, τὸ πάντα ἰδεῖν καὶ διξξελβεῖν θ4. 
δι᾽ "αὐτῶν, ὡς ἔχειν ἤδη ἐλέσϑαι τὸ βέλτιστον, ἀλλ᾽ ἔτι τοῦ μεγί- 
στου ἐνδεῖν. 

ἌΡ. Τίνος τούτου; . 
ATK. Κριτιχὴς τινος, ὦ ϑαυμάσιε, καὶ ἐξεταστικῆς παρα- 
σχενῇς: zul γοῦ ὀξέος καὶ διανοίας ἀχριβοῦς καὶ ἀδεκάστου, οἵαν 
χρὴ εἶναι τὴν περὶ τῶν τηλικούτων δικάσουσαν, ἢ μάτην ἂν ἅπαντα 
ἑωραμένα εἴη. ἀποδοτέον οὖν φησι καὶ τῷ τοιούτῳ χρόνον οὐχ ὀλίγον 
καὶ προϑέμενον ἅπαντα εἰς μέσον αἵἱρεῖοϑαι διαμέλλοντα καὶ βραδύ-- 
vorra καὶ πολλίκις ἐπισκοποῦντα, μήτε ἡλιχίαν τοῦ λέγοντος ἑκάστου 


μήτε σχῆμα ἢ δόξαν ἐπὶ σοφίᾳ αἰδούμενον, ἀλλὰ κατὰ τοὺς Agkona- 

γίτας αὐτὸ ποιοῦντα, οἱ ἐν νυκτὶ zul σχότῳ διχάζουσιν, ὡς μὴ ἐς 
x D 349° 2 \ ͵ 3 + x Y Δ» u 2er 

τοὺς λέγοντας, ἀλλ᾽ ἐς τὰ λεγόμενα ἀποβλέποιεν" καὶ vor ἤδη ἔξε-- 

oraı σοι βεβαίως ἑλομένω φιλοσοφεῖν. 

EPM. Me τὸν βίον φής" ἐκ γὰρ τούτων οὐδενὸς ἀνϑρώπων 

βίος ἐξαρχέσειεν ἂν ὡς ἐπὶ πάντα ἐλϑεῖν χαὶ ἕκαστον ἀκριβῶς 





Buttmann 8..150. 5. 448; Rost 8. 123, Anm. 5. (8. 124, 5.) — εἷς 
᾿οὐκ ἄν ποτε ἄλλο εἴποιμι] ergänze: ἢ πειρατέον ἁπάντων. — γατὰ 
τὸν ποιητῇ »] Hom. N. ΧΙ, 653 f. εὖ “δὲ σὺ οἶσϑα, γεραιὲ Ζ]ιοτρεφέξ, 
-οἷος ἐκεῖνος Ζίεινοὸς ἀνήρ" τάχα κεν χαὶ ἀναίτιον alrıowro. — 
αὔτον, dr ἂν --- ayouevor] αὐτὸν ist mit ἀγόμενον zum verbinden, σοι 
mit, ὠφέληται τῆς βίας und diess steht nach gewöhnlichem Sprach - 
. gebrauch für τῆς βίας σου. Den Sinn der Worte giebt Lehmann so 
an: tanutum abest, ut vim tibi inferam, ut ipse contra vim a te 
patiar (ἀγόμενον), a qua per aliam rationem jam necesse est me 
liberem. — 

64 ἀποδοτέον οὖν φησι καὶ — αἱρεϊσϑα 8. zu e. 36. — αὐτὸ 
ποιοῦντα] nämlich τὸ αἱρεῖσϑαι. — 
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ἐπιδεῖν. καὶ ἐπιδόντα zgivar καὶ κρίναντα ἑλέσϑαι καὶ ἑλόμενον pr- | 
λοσοφῆσαι" μόνως γὰρ δὴ οὕτως εὑρεθῆναι φὴς τἀληϑές, ἄλλως 
δὲ οὔ. - BEN, 

65. .ATK. ᾿ὈΟχνῶ γάρ σοι εἰπεῖν, ὦ ‘ Eouorıue, ὅτι οὐδὲ τοῦτό πῶ 

| ἱχανόν, ἀλλ᾽ ἔτι μοι δοχοῦμεν AeAndevaı ἡμᾶς αὐτοὺς οἰόμενοι μέν τι N 

εὑρηκέναι βέβαιον, εὑρόντες δὲ οὐδέν, ὥςπερ οἱ ühızloyreg πολλάκις | 

χαϑέντες τὰ δίκτυα καὶ Pagovz τιιὸς αἰσϑόμενοι ἀνέλκουσιν ἰχϑῦς 

τὸ παμτιόλλους γε περιβεβληκέναι ἐλπίζοντες, εἶτα ἐπειδὰν κάμωσιν Ι 
ἀνασπῶντες, ἢ λίϑος τις ἀναφαίνεται αὐτοῖς ἢ κεράμιον ψάμμῳ \ 
σεσαγμένον. : σχόπει, μὴ καὶ ἡμεῖς τι τοιοῦτον ἀνεσπάκχαμέν. ' 

᾿ EPM. Οὐ μανϑάνω τί σοι τὰ δίκτυα ταῦτα βούλεται" dre- 
ws γάρ μὲ περιβάλλεις αὐτοῖς. ἱ 

ATK. Οὐκοῦν πειρῶ διεχδῦναι" σὺν ϑεῷ γὰρ οἶσϑα νεῖν, 
εἰ χαί τις ἄλλος" ἐγὼ γὰρ κἂν ἐφ᾽ ἅπαντας ἔλϑωμεν πειρώμενοι 
καὶ τοῦτο ἐργασώμεθιώ ποτε, οὐδέπω οὐδὲ τοῦτο δῆλον ἔσεσθαι 
νομίζω, εἴ τις ἔξ αὐτῶν ἔχεν τὸ ζητούμενον ἢ πάντες ὁμοίως 
ἀγνοοῦσι. ᾿ 

EPM. Τί φής; οὐδὲ τούτων τις πάντως ἔχει; 

ATK. ”Aönkov. ἤ σοι ἀδύνατον δοχεῖ ἅπαντας ψεύδεσθαι, 
τὸ δ᾽ ἀληϑὲς ἄλλο τι εἶναι πρὸς μηδενὸς αὐτῶν πω εὑρημένον; 

h 66. EPM. Πῶς οἷόν τε; , 

N ATK. Οὕτως" ἔστω γὰρ ὃ μὲν ἀληϑὴς ἀριϑμὸς ἡμῖν εἴς 
χοσιν, οἷον, κυώμους τις εἴκοσιν ἐς τὴν χεῖρα λαβών, ἐπιχλεισάμενος 
ἐρωτάτω δέκα τινάς, ὁπόσοι εἰσὶν οἱ κύαμοι ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ, 
οἱ δὲ εἰκάζοντες ὃ μὲν ἑπτά, ὃ δὲ πέντε, ὃ δὲ τριάκοντα λεγέ- 
τωσαν, ὃ δέ τις δέκα ἢ πεντεχαίδεκα, χαὶ ὅλως ἄλλος ἄλλον τινὰ 
ἀριϑμόν" ἐνδέχεται μέντοι καὶ κατὰ τύχην τινὰ ἀληϑεῦσαι, ἢ γάρ; 

EPM,. Ναί. 5 

ATK. Οὐ μὴν οὐδὲ τοῦτο ἀδύνατον, ἅπαντας ἄλλον ἄλλους 
ἀριϑμοὺς εἰπεῖν, τοὺς ψευδεῖς χαὶ οὐκ ὄντας, μηδένα δὲ αὐτῶν 
φάναι, orı εἴκοσιν ὃ ἀνὴρ κυάμους ἔχει. ἢ τί φῆς; 

EPM. Οὐκ ἀδύνατον. 

ATK. Kara ταὐτὰ τοίγυν ἅπαντες μὲν οὗ φιλοσοφοῦντες τὴν 
εὐδαιμονίαν ζητοῦσιν, ὁποῖόν τί ἐστι, zul λέγουσιν ἄλλος ἄλλο τι 

ἡ αὐτὴν εἶναι, ὃ μὲν ἡδονήν, ὃ δὲ τὸ καλόν, ὃ δὲ ὅσα ἕτερά φασι 

περὶ αὐτῆς. εἰχὺς μὲν οὖν χαὶ τούτων ἕν τι εἶναι τὸ εὔδαιμον, 

οὐκ ἀπειχὸς δὲ καὶ ἄλλο τι παρ᾽ αὐτὰ πάντα. καὶ ἐοίκαμεν ἡμεῖς 





66. ἄλλο τι παρ᾽ αὐτὰ τιάντα] 5. Passow unter παρὰ C), 1), 6). — 
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ἀνάπαλιν ἢ “ἐχρῆν, πρὶν τὴν ὠρχὴν εὑρεῖν, ἐπείγεσϑαι πρὸς τὸ τέλος. 
Ber δ᾽ οἶμαι πρότερον φανερὸν γενέσϑαι, ὅτι ἔγνωσται τἀληϑὲς 
χαὶ πάντως ἔχει τις αὐτὸ εἰδὼς τῶν φιλοσοφούντων, εἶτα μετὰ 
τοῦτο ἕξῆς ἂν ἣν ζητῆσαι, ᾧ πειστέον ἐστίν, 
ΠΕΡΙ. “Age, ὦ «Δυκῖνε, τοῦτο φής, ὅτι οὐδ᾽ ἂν διὰ πάσης 
φιλοσοφίας χωρήσωμεν, οὐδὲ τότε πάντως ἕξομεν τἀληϑὲς ἐξευρεῖν. 
ΠΟ ΎΚ. Mn ἐμέ, ὠγαϑέ, ἐρώτα, ἀλλὰ τὸν λόγον αὖϑις αὐτὸν" 
καὶ ἴσως dv ἀποχρίναιτό σοι, ὅτι οὐδέπω, gr dv ἄδηλον ἢ, εἰ ἕν 
τι τούτων ἐστὶν ὧν οὗτοι λέγουσιν." 


σοφήσομεν, ἀλλὰ δεήσει ἡμᾶς ἰδιώτην τινὰ βίον ζῇν ἀποστάντας 
τοῦ φιλοσοφεῖν. τοῦτο ξυμβαίνει γε ἐξ ὧν φής, ἀδύνατον εἶναι 
φιλοσοφῆσαι καὶ ἀνέφικτον ἀνθρώπῳ γε ὄντι" ἀξιοῖς γὰρ τὸν φι- 
λοσοφήσειν μέλλοντα ἑλέσϑαι πρῶτον φιλοσοφίαν τὴν ἀρίστην, ἡ 
δὲ αἵρεσις οὕτως σοι ἐδόκει μόνως ἀκριβὴς ἂν γενέοϑαι, εἰ διὰ 
πάσης φιλοσοιρῥίας χωρήσωντες ἑλοίμεϑα τὴν ἀληϑεστάτην. εἶτα λο- 
γιξζόμενος ἐτῶν ἀριϑμόν, ὁπόσος ἑκάστῃ ἱκανός ἔστιν, ὑπερεξέπιπτες 
ἀπομηκύνων τὸ πρᾶγμα ἐς γενεὰς ᾿ἄλλας, ὡς ὑπερήμερον γίγνεσϑαι 
τἀληϑὲς τοῦ ἑκάστου βίου" τελευτῶν δὲ καὶ τοῦτο αὐτὸ οὐκ ἀνεν- 
δοίαστον ἀποφαίνεις, ἄδηλον εἶναι λέγων, εἴτε εὕρηται πρὸς τῶν 
φιλοσοφούντων πάλαι τἀληϑὲς εἴτε χαὶ μή. 

 ATK. Σὺ δὲ πῶς, ὦ Ἑρμότιμε, δύναιο dv ἐπομοσάμενος 
“εἰπεῖν, ὅτι εἴρηται πρὸς αὐτῶν; 

EPM. ᾿Εγὼ μὲν οὐκ ἂν ὀμόσαιμι. 

ATK. Καίτοι πόσα ἄλλα nugeidov ἑκών σοι ἐξετάσεως μαχρᾶς 
καὶ αὐτὰ δεόμενα ; 

᾿ΕΡΜΗ. Τὰ ποῖα; 

ATK. Οὐκ ἀκούεις τῶν “Στωϊχῶν ἢ ᾿ Ἐπικουρείων 7 ΤΙλα- 
τωγνικῶν εἶναι φασχόντων τοὺς μὲν εἰδέναι τοὺς λόγους ἑκάστους, 
τοὺς δὲ μή, καίτοι τώ γε ἄλλα πάνυ ἀξιοπίστους ὄντας; 

EPM. ᾿Αληϑὴ ταῦτα. 

ATK. To τοίνυν διαχρῖναι τοὺς εἰδύτας χαὶ διαγνῶναι ὠπὸ 
“τῶν οὐκ εἰδότων μέν, φασκόντων δέ, οὔ σοι δοκεῖ πάνυ ἐργῶδες 
εἶναι; 


ΑὙΚ. Aenosı τοίνυν σὲ, εἰ μέλλεις Στωϊχῶν τὸν ἄριστον 
ὅτε οὐδέπω] wie ist der Satz zu ergänzen? — 


ΠΈΡΙ. Οὐδέποτε ἄρα ἐξ ὧν σὺ φής, εὑρήσομεν οὐδὲ φιλο- 67. 


"EPM. Καὶ μάλα. σ΄: 





69. 


35 f De beit, τὰς εν ἡ al a a se Te a N 
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εἴσεσϑαι, εἰ καὶ μὴ ἐπὶ πάντας, ἀλλ᾽ οὖν ἐπὶ τοὺς πλείστους αὐτῶν 
ἐλθεῖν καὶ πειραϑῆναι καὶ τὸν ἀμείνω προστήσασϑαι διδάσχαλον, 
zuuvaodusvov γε πιρότερον καὶ κριτιχὴν τῶν τοιούτων δύναμιν πο- 
ρισάμενον, ὡς μή σε λάϑῃ ὁ χείρων προχριϑεύς, καὶ σὺ καὶ πρὸς 
τοῦτο ὅρα ὅσου δεῖ τοῦ χρόνου, οὗ ἑχὼν παρῆκα δεδιὼς μὴ σὺ 


. ἀγαναχτήσῃς., καίτοι τὸ γε μέγιστόν τε ἅμα καὶ ἀναγκαιότατον ἐν 


τοῖς τοιούτοις, λέγω δὴ τοῖς ἀδήλοις τε καὶ ἀμφιβόλοις, ἕν τοῦτο 
ἔστιν, οἶμαι" καὶ" μόνη σοι αὕτη πιστὴ zei βέβαιος ἐλπὶς ἐπὶ τὴν 
»η ἡ ΄ δ δὰ 60 >= "» \ > € - ER N 

ἀλήϑειάν τε χαὶ εὕρεσιν αὐτῆς, ἄλλη δὲ οὐδ᾽ mrıgodv ἢ τὸ κρίνειν 
δύνασϑαι χαὶ χωρίζειν ἀπὸ τῶν ἀληθῶν τὰ ψευδῆ ὑπάρχειν 001 
καὶ χατὰ τοὺς ἀργυρογνώμονας διαγιγνώσκειν ὥ Te δόχιμα καὶ 
ἀκίβδηλα καὶ ἃ πορακεκομμένα, καὶ εἴ ποτε τοιαύτην τιναὶ δύναμιν 
καὶ τέχνην πορισάμενος ἤεις ἐπὶ τὴν ἐξέτασιν τῶν' λεγομένων " εἶ 
δὲ μή, εὖ ἴσϑι ὡς οὐδὲν χωλύσει σε τῆς δινὸς ἕλχεσϑαι ὑφ᾽ ἕκά-- 
στων ἢ ϑαλλῷ προδειχϑέντι ἀχολουϑεῖν ὥςπερ τὰ πρόβατα, μᾶλ- 
λὸν δὲ τῷ ἐπιτραπεζίῳ Hure Zoos ἔσῃ, ἐφ᾽ δ τι ἂν μέρος &h- 
κύσῃ σέ τις, ἄχρῳ τῷ δακτύλῳ ἀγόμενος, ἢ καὶ νὴ Δία καλάμῳ 
τινὶ ἐπ᾿ ὄχϑῃ παραποταμίᾳ πεφυχότι καὶ πρὸς πᾶν τὸ πνέον χαμ- 
πτομένῳ, κἂν μιχρά τις αὔρα διαφυσήσασα διασαλεύση αὐτόν. ὡς 
” , a E “ La ’ ὃ. Re ὰ ’ " ke - - 

εἴ γέ τινὰ εὕρῃς διδάσχαλον, ὃς ἀποδείξεως πέρι χαὶ τῆς τῶν ἀμ- 


᾿ ᾿ MEER Se YA DE 
φισβητουμένων διακρίσεως τέχνην τινὰ εἰδὼς διδάξειέ σε, παύσῃ 





δηλαδὴ πράγματα ἔχων" αὐτίκα γάρ σοι τὸ βέλτιστον ᾳφανεῖται καὶ 
τἀληϑὲς ὑπαχϑὲν τῇ ἀποδεικτικῇ ταύτῃ τέχνῃ καὶ τὸ ψεῦδος ἐλεγ-- 
χϑήσεται, καὶ σὺ βεβαίως ἑλόμενος καὶ κρίνας φιλοσοφήσεις καὶ 
τὴν τριπόϑητον εὐδαιμονίαν κτησάμενος βιώσῃ μετ αὐτῆς ἅπαντα 
συλλήβδην ἔχων τἀγαϑά. 

EPM. Εὖ γε, ὦ «Αυκῖνε" παρὰ πολὺ γὼρ ταῦτ᾽ ἀμείνω καὶ 
ἐλπίδος οὐ μιχρᾶς ἐχόμενα λέγεις, χαὶ ζητητέος, ὡς ἔοιχεν, ἡμῖν" 
ἀνήρ τις τοιοῦτος, διαγνωστιχούς τε καὶ -διαχριτιχοὺς ποιήσων 
ἡμᾶς καὶ τὸ μέγιστον, ἀποδειχτιχούς" ὡς τώ γε μετὰ ταῦτα ῥάδια 
ἤδη καὶ ἀπράγμονα καὶ οὐ πολλῆς διατριβῆς δεόμενα: καὶ ἔγωγε 
ἤδη χάριν οἷδά σοι ἐξευρόντι σύντομόν τινα ταύτην ἡμῖν καὶ ἀρί- 
στην odor. 





68. πρὸς τοῦτο] zu verbinden mit dei. — ἕν τοῦτό Zorıy] worauf 
bezieht sich diess? — χαὶ εἴ ποτε τοιαύτην τινὰ δύναμιν καὶ τέχγην 
πορισάμενος ἤξις U. 5. W.) dieser Satz schliesst sich dem Sinne nach 
an die vorhergehenden Infinitive an, als wenn es hiesse: καὶ ro 
Ἰέγαι usw — 4 
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"K. Καὶ μὴν οὐδέπω χάριν ἄν μοι εἰδείης εἰχότως" οὐδὲν 
γε, ᾿ἐξευρηκὼς ἔδειξα, ὡς ἐγψυκέριῷ σε ποιήσειν τῆς ἐλσεύδος; 
τὸ δὲ πολὺ ποῤῥωτέρω γεγόναμεν ἢ πρύνερ δῇ ἦμεν χαὶ κατὰ τοὺς 
'παροιμιαζομένους πολλὰ μοχϑήσαντες ὁμοίως ἐσμέν, 
 EPM. Πῶς τοῦτο φής; πάνυ γὰρ λυπηρόν τι χαὶ δύςελπι 
ἐρεῖν ἔοιχας. 
































τε ἀπόδειξιν καὶ ἄλλον διδάξειν, οὐκ αὐτίχα, οἶμαι, πιστεύσομεν 
αὐτῷ, ἀλλά τινα ζητήσομεν τὸν κρῖναι δυνώμενον, εἰ ἀληϑῆ 6 ἀνὴρ 
λέγει" κἄν τούτου. εὐπορήσωμεν, ἄδηλον ἔτι ἡμῖν, εἶ ὃ ἐπιγνώμων 
οὗτος οἷδε διαγιγνώσχειν τὸν ὀρϑῶς κρινοῦντα ἢ un; καὶ ἐπ᾽ αὐτὸν 
αὖϑις τοῦτον ἄλλου ἐπιγγώμονος, οἶμαι, δεῖ, ἡμεῖς γὰρ πόϑεν ἀν. 
εἰδείημεν διαχρίνειν τὸν ἄριστα χρῖναι δυνάμενον; δρᾷς, ὅποι τοῦτο 
ἀποτείνεται χαὶ ὡς ἀπέραντον γίγνεταί, στὴναί ποτε καὶ καταλη- 
φϑῆναι μὴ δυνάμενον; ἐπεὶ καὶ τὰς ἀποδείξεις αὐτάς, ὁπόσας οἷόν 
τε εὑρίσκειν. ἀμφισβητουμένας ὄψει καὶ μηδὲν ἐχούσας βέβαιον" 
ab χοῦν πλεῖσται αὐτῶν δι ἄλλων ἀμφισβητουμένων πείϑειν ἡμᾶς 
βιάζονται εἰδέναι, αἵ δὲ τοῖς πάνυ προδήλοις τὸ ἀφανέστατα συνά- 
πτουσάι οὐδὲν αὐτοῖς κοινωνοῦντα ἀποδείξεις ὅμως αὐτῶν εἶναι 
φάσχουσιν, ὥςπερ εἴ τις οἴοιτο ἀποδείξειν εἶναι ϑεούς, dıorı βω- 
μοὶ αὐτῶν ὄντες φαίνονται. were, ὦ Ἑρμότιμε, οὐκ οἷὸ᾽ ὅπως 
καϑάπερ οἱ ἐν κύχλῳ ϑέοντες ἐπὶ τὴν αὐτὴν ἀρχὴν καὶ ἀπορίαν 
ἐπαγεληλύϑαμεν. 


ἀποφήνας , καὶ ὡς ἔοικεν ἀπολεῖταί μοι τὰ τοσαῦτα ἔτη καὶ ὃ 
Riyeiene ὃ πολύς. 

 ATK.. Ar, ©‘ ρμότιμε, πολὺ ἔλαττον ἀνιάΐ ἢν ἣν ἐννοήσῃς, 
ὅτε οὐ μόνος ἔξω μέγεις τῶν ἐλπισϑέντων ἀγαϑῶν, ἀλλὰ πάντες, 
ὡς ὄπος εἰπεῖν, megi ὄνου σκιᾶς μάχονται οἵ φιλοσδφοῦντες. ἢ 





"69. τὸ δὲ πολὺ ποῤῥωτέρω] ro gehört zu dem adverbialen πολύ. 
ἐς: 'διμοίως ἐσμέν] man ergänze ὡς τὸ πρίν. — 

10. βιάζονται] hier absolut in der Bedentung sich anstrengen. — 
οὐδὲν αὐτοῖς χοινωνοῦντα ἀποδείξεις δαως αὐτῶν ἃ. 8. w.] αὐτοῖς und 
αὐτῶν beziehen sich auf τοῖς πάνυ προδήλοις. _ 

71. ἄνϑρακάς μοι τὸν ϑησαυρὸν ἀποφήνας} vgl. Timon e. 41. — περὶ 
᾿ὄγου σκιᾶς} Demosthenes pro concione interpellatus fabnlom narrare 
ineipit de duobus hominibus iter una facientibus, quorum alter 
asinum alterius conduxerat. Fervente aestu de umbra asini diseidii 


TATK. Ὅτι, ὦ ἑταῖρε, κἀν εὕρωμεν ὑπισχνούμενόν τινὰ εἰδέναι 70. 


-EPM. Οἷά μὲ εἰργάσω, ὦ Avzive, drOgazas μοι τὸν ϑησαυρὸν 71. 


tr u, °° En ὁ), 
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τίς ἄρα δύναιτο di ἐχείνων ἁπάντων χωρῆσαι ὧν ἔφην; ὅπερ 
ἀδύνατον καὶ αὐτὸς λέγεις εἶναι. νῦν δὲ ὅμοιόν μοι δοχεῖς ποιεῖν 
ὥςπερ εἴ τις δακρύοι καὶ αἰτιῷτο τὴν τύχην, ὅτι μὴ δύναιτο ἀνελ- 
Dev ἐς τὸν οὐρανόν, ἢ ὅτι μὴ βύϑιος ὑποδὺς εἰς τὴν ϑάλατταν 
ἔ ἀπὸ Zızehlus ἐς Κύπρον ἀναδύσεται, ἢ ὅτι μὴ ἀρθεὶφ. πτηνὸς 
. αὐθημεῤὸν ἀπὸ τῆς ᾿ Ἑλλάδος εἰς ᾿Ινδοὺς. τελεῖ" τὸ δ᾽ αἴτιον. τῆς 
λύπης, ὅτι ἤλπίκει;) οἶμαι, ἢ ὄναρ ποτὲ ἰδὼν τοιοῦτον ἢ αὐτὸς 
αὐτῷ ἀναπλάσας, οὐ πρότερον ἐξετάσας εἶ ἐφιχτὰ εὔχεται καὶ κατὰ 
τὴν ἀνϑρώπου φύσιν. καὶ δὴ καὶ σέ, ὦ ἑταῖρε, πολλὰ καὶ ϑαὺ- 
μαστὸ ὀγειροπτολοῦνεα γύξας ὃ λόγος ἀπὸ τοῦ ὕπνου ἐχϑορεῖν 


γς TWITTER, 


: ἐποίησεν" εἶτα ὀργίζῃ αὐτῷ ἔτι μόλις τοὺς ὀφθαλμοὺς ἀγρίων 
καὶ τὸν ὕπνον οὗ ῥᾳδίως ἀποσειόμενος ὑφ᾽ ἡδονῆς ὧν ἑώρας. πά- 
or δὲ αὐτὸ καὶ οἱ τὴν κενὴν μακαρίαν ἑαυτοῖς ἀναπλάττοντεξ, 
ἣν μεταξὺ πλουτοῦσιν αὐτοῖς καὶ ϑησαυροὺς ἀνορύττουσι καὶ Par 

i σιλεύουσι zei τὰ ἄλλα εὐδαιμονοῦσινς — οἷα πολλὰ ἡ ϑεὸς ἐχείνη 
ὑᾳδιουργεῖ, ἡ Εὐχή, μεγαλόδωρος οὖσα καὶ πρὸς οὐδὲν ἀντιλέγουσα, 
χἂν πτηνὸς ϑέλῃ τις γενέσθαι, χἄν κολοσσιαῖος τὸ μέγεϑος,, κἂν 
ὄρη ὅλα χρυσᾶ εὑρίσχειν — ἦν τοίνυν. ταῦτα ἐννοοῦσιν αὐτοῖς ὃ 
παῖς προφελϑων ἔρηταί τι τῶν ἀναγχαίων, οἷον ὅϑεν ἄρτους ὠνη- 
τέον ἢ ὃ τι φατέον πρὸς τὸν ὠπαιτοῦντα τοὐνοίχιον ἐκ πολλοῦ 
περιμένοντα, οὕτως ἀγανακτοῦσιν ὡς ὑπὸ τοῦ ἐρομένου zul παρ- 
ενοχλήσαντος ἀφαιρεθέντες ἅπαντα ἐχεῖνα τἀγαθὰ χαὶ ὀλίγθυ» δέουσι 

22, τὴν ‚Gira τοῦ παιδὸς ἀποτραγεῖν. ἀλλὰ σύ, ὠ φιλύτης, μὴ ᾿ πάϑῃς 
αὐτὸ πρὸς ἐμέ, εἴ σε ϑησαυρυὺς ἀνορύττοντα καὶ πετόμενον zus 
τινας ἐννοίας ὑπερφυεῖς ἐννοοῦντα. καί τινας ἐλπίδας ἀνεφίκτους 
ἐλπίζοντα φίλος ὧν οὐ περιεῖδον διὰ παντὸς τοῦ βίου ὀνείρῳ ἡδεῖ 
μὲν ἴσως, ἀτὰρ ὀνείρῳ γε συνόντα, διαναστάντα δὲ ἀξιῶ πράττειν 





causa orta "est, utroque eam- sibi vindicante.  Dominus’ enim 
operam, non umbram locasse aiebat: ille vero et id operae esse 
partem contendebat. Höc dicto silet Demosthenes: instat populus 
postulatque, ut litis finem narret; ad quos ille, vos vero, inquit, 
de asini umbra audire eupitis, de repeblica dicenti operam dare 
recusatis. In proverbium deinde abiit, de rebus nihili quum dis- 
ceptatur. Solanus. Entsprechend ist das lateinische rirari de lana 
caprina bei Horat. Epist. I, 18, 15. — eis ῬΙνδοὺς τελεῖ] welches 
Tempus ist hier τελεῖ und was ist zu ergänzen? — ὀργίζῃ αὐτῷ] 
nämlich τῷ λόγῳ. — ὀλίγου. δέουσι] wie ist die Entstehung dieser 
Construction zu erklären? 5, Buttmann $. 151, I, 7. — 
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τὶ τῶν ἀναγκαίων. χαὶ δ΄. σε παραπέμψει ἐς -τὸ λοιπὸν τοῦ βίου, τὰ 
χοινιὰ ταῦτα φρονοῦντα" ἐπεὶ δ᾽ γε νῦν ὄπράεττες χαὶ ἐπένύεις, οὐδὲν 


τῶν ἹἹπποκενταύρων χαὶ Χιμαιρῶν καὶ Γοργόνων διαφέρει, καὶ 000 τᾷ 
ἄλλα, (ὄγείρορς χαὶ ποιηταὶ χαὶ γραφεῖς ἐλεύϑεροι Ortes ἀναπλάτ- R 
τουσιν οὔτε γενόμεναι πώποτε οὔτε γεγέσϑαι δυνάμενα, καὶ ὅμως ; 
ὃ πολὺς λεὼς πιστεύουσιν αὐτοῖς zul χηλοῦνται ὁρῶντες ἢ ἀκού- 
οντὲς τὼ τοιαῦτα διὼ τὸ ξένα καὶ. ἀλλόκοτα εἶναι. χαὶ σὺ den μυ- 78. 
ϑοποιοῦ τινος ἀχούσας, ὡς ἔστι τις γυνὴ ὑπερφυὴς τὸ κάλλος, ' 

ὑπὲρ τὰς Χάριτας αὐτὰς ἢ τὴν Οὐρανίαν , un πρότεῤον ἐξετάσας 

εὖ ἀληϑὴ λέγει χαὶ εἰ ἔστε που τῆς γῆς ἡ ἄνϑρωπος αὕτη, ἤρας 

εὐϑύς, ὥρπερ φασὶ τὴν Μήδειαν ἐξ ὀνείρατος ἐρασϑῆναι τοῦ ᾿Ιώ-- 

σονος, δ δὲ δὴ μάλιστώ σὲ πρὸς τὸν ἔρωτα ἐπηγάγετο, zul τοὺς 

ἄλλους δέ, ὁπόσοι τοῦ αὐτοῦ σοι sldenkav ἐρῶσι, τοῦτο mv, ὡς γέ 

μῆς “εἰχάζοντι φρένεναι » τὸ τὸν λέγοντα. ἐχεῖνον περὶ τῆς γυνάικύς, ‘ 
περ ἐπιστεύϑη τὸ πρῶτον ὅτι ἀληϑῆ λέγει, ἀχόλουϑα ἐπάγειν" 

εἰς "τοῦτο γὰρ ἑωρᾶτε μόνον, zei διὰ τοῦτο εἷλκεν ὑμᾶς τῆς duos, 

ἐπείπερ ἅπαξ τὴν πρώτην λαβὴν ἐνεδώκατε αὐτῷ, καὶ ἦγεν ἐπὶ 

τὴν. ἀγαπωμέγην δὲ ἧς ἔλεγεν εὐθείας ὁδοῦ" ῥῴδια γάρ, οἶμαι, τὰ 

'ταῦτα χαὶ οὐδεὶς ὑμῶν ἔτι ἐπιστρέη όμενος εἰς τὴν εἰςοδον 
ἐξήταζεν εἰ ἀληϑής ἔστι χαὶ εἰ μὴ ἔλαθε καϑ' ἣν οὐκ ἐχοῆν εἰς- 

ελϑών, ἀλλ᾽ ἠκολούθει Tolg τῶν προυδευχότων ὁ ἔχνεσι, καϑώπερ τὰ - 
πρόβατα πρὸς τὸν ἡγούμενον, δέον ἐπὶ τῇ εἰφόδῳ καὶ κατὰ τὴν 

ἀρχὴν WI σκεψασϑάι, εἴπερ εἰςξιτητέον. ὃ δέ φημι, σαφέστερον 74. 

ἀν 'μάϑοις, ἦν. τι τοιοῦτον ὅμοιον παραϑεωρήσῃς αὐτῷ" λέγοντος 

γάρ τινος τῶν μεγαλοτόλμων τούτων ame; WS γένοιτό ποτε τρι- 

χέφαλος καὶ ἑξάχειρ ἄνϑρωπος, ἄν τὸ πρῶτον ταῦτα ἀπραγμόνως 

ἀποδέξῃ. μὴ ἐξετάσας εἰ δυνατόν, ἀλλὰ πιστεύσας, εὐθὺς ἀκολούϑως 

ὧν ‚Enayoı χαὶ τὰ λοιπά, ὡς καὶ ὀφϑαλμοὺς ὃ αὐτὸς εἶχεν ἕξ χαὶ 

“ὦτα, ἕξ zul φωνὰς τρεῖς ἅμα pie καὶ ἤσϑιε διὰ τριῶν στομάτων 

καὶ δαχτύλους τριάκοντα εἶχεν; οὐχ ὥςπερ ἕχαστὸς ἡμῶν δέχα ἐν 
ἀμφοτέραις τοῖς. χερσί, χαὶ εἶ πολεμεῖν dos, αἱ τρεῖς μὲν χεῖρες 

ἑκάστη πέλτην ἢ γέῤῥον ἢ ἀσπίδα εἶχον, wi τρεῖς δὲ ἡ μὲν πέλεκυν 
κατέφερεν,. ἡ δὲ λόγχην. ἠφίει, n δὲ τῷ ξίφει ἐχρῆτο. καὶ τίς ἔτι 

ἂν ᾿ἀπιστήσειε ταῦτα λέγοντι αὐτῷ; ἀκόλουθα γὰρ τῇ ἀρχῇ, περὶ 

ἧς ᾿ἐχρῆν εὐθὺς σκοπεῖν εἴπερ δεφτξα “καὶ εἰ συγχωρητέα οὕτως 








m. παραπέμψεῇ hier begleiten, geleiten. — 
14. αἱ τρεῖς μὲν χεῖρες ἑκάστης αἱ τρεῖς δὲ ἡὶ “έν] welche Abweichung 


18 





138 "VI. Hermotimus. C. 


ἔχειν. ἣν δὲ ἅπαξ. ἐκεῖνα δῷς, ἐπιῤῥεῖ ra λοιπὰ καὶ οὔποτε στή- 
N ee  ἐξελνν κα .ὕὔ ιν αι χα, νον οι 
σέται χαὶ τὸ ἀπιστεῖν αὐτοῖς οὐχέτι ῥάδιον, ἐπείπερ ἀχολουϑαὰ χαὶ 
εἰ ἢ - 2 ’ > - τι LT. DR I’ aaa 
δμοιά ἐστι τῇ συγχωρηϑείσῃ ἀρχῇ, ἅπερ καὶ ὑμεῖς πάσχετε' ὑπὸ 
Rn : R ir 
γὰρ δὴ ἔρωτος χαὶ πιροϑυμίας οὐκ ἐξετάσαντες τὰ κατὰ τὴν kig- 
οδον ἑχάστην, ὅπως ὑμῖν ἔχει, προχωρεῖτε ὑπὸ τῆς ἀκολουϑίας 
€ ͵ > > - „ B on >, , »ν ) 
ἑλκόμενοι, οὐχ ἐννοοῦντες εὖ πῃ γένοιτ᾽ av ἀκόλουθόν τι αὐτῷ καὶ 
ψεῦδος ὄν. οἷον, εἴ τις λέγοι τὰ δὶς πέντε ἑπτὰ εἶναι zul σὺ πι- 
͵ > - ᾿ > ΄ 32% > 2. x ’ a \ 
στεύσειας αὐτῷ un ἀριϑμήσας ἐπὶ σαυτοῦ, ἐπάξει δηλαδή, ὅτι καὶ 
τετράκις πέντε τεσσαρεςκαίδεκα πάντως ἐστὶ καὶ μέχρι dv ὅτου 
ἐθελήσῃ, οἵα καὶ ἡ ϑαυμαστὴ γεωμετρία ποιεῖ" κἀχείνη γὰρ τοὺς 
% ͵ ͵ r , - 
ἐν ἀρχῆ ἀλλοχοτά τινὰ αἰτήματα αἴτήσασα zul συγχωρηϑῆναι 
,» “ὦ Jam > - , - ἢ 
αὐτῇ ἀξιώσασα οὐδὲ συστῆγαι δυνάμενα, σημεῖά τινα ἀμερῆ καὶ. 
᾿ Ε -» " x - ὧν » », , 
γοαμμὰς ἀπλατεῖς καὶ τὼ τοιαῦτα, ἐπὶ σαϑροῖς τοῖς ϑεμελίοις 
τούτοις οἰκοδομεῖ τὰ λοιπὰ καὶ ἀξιοῖ εἰς ἀπόδειξιν ἀληϑῆ λέγειν 
75. ἀπὸ ψευδοῦς τῆς ἀρχῆς δομωμένη. κατὰ ταὐτὰ τοίνυν χαὶ ὑμεῖς 
δόντες τὰς ἀρχὰς τῆς προαιρέσεως ἑχάστης πιστεύετε τοῖς ἕξῆς καὶ 
γνώρισμα τῆς ἀληθείας αὐτῶν τὴν ἀχολουϑίαν ἡγεῖσϑε εἶναι ψευδὴ 
- 2 ΡΥ 7 Rn ‚ Ὅν , Y . 
οὐσαν᾽ εἰτὰ οἵ, μὲν ὑμῶν ἐναποϑνησχουσὶ ταῖς ἐλπίσι, πρὶν ἰδεῖν 
τὠληϑὲς καὶ καταγνῶναι τῶν ἐξαπατησάντων ἐχείνων, οἵ δὲ κἂν 
αἴσϑωνται ἐξηπατημένοι ὀψέ more γέροντες ἤδη γενόμενοι, ὀχγοῦσιν 
ἀναστρέφειν αἰδούμενοι, εἰ δεήσει τηλικούτους αὐτοὺς ὄντας ἔξομο- 
λογήσασϑαι, ὅτι πράγματα παίδων ἔχοντες οὐ συνίεσαν" ὥςτε ἐμ- 
m »" c ’ 2 
μένουσι τοῖς αὐτοῖς ὑπ᾽ αἰσχύνης καὶ ἐπαινοῦσι τὰ παρόντα καὶ 
ὁπόσους ἂν δύνωνται, προτρέπουσιν ἐπὲ τὰ αὐτώ, ὡς ἂν μὴ μόνοι 
ἐξηπατημένοι won, ἀλλ᾽ ἔχωσι παραμυϑίαν τὸ καὶ πολλοὺς καὶ᾿ 
ἄλλους τὰ διοια παϑεῖν αὐτοῖς" καὶ γὰρ αὖ κἀκεῖνο ὁρῶσιν, ὅτι 
ἢν τἀληϑὲς εἴπωσιν, οὐχέτι σεμνοὶ ὥςπερ νῦν καὶ ὑπὲρ τοὺς πολ- 
03 ἯΙ ’ x " 5 „ 
λους δοϑουσιν οὐδὲ τιμήσονται ὁμοίως. οὐκ ἂν οὖν ἑκόντες εἴποιεν 
ε ’ 2 en , ἢ 
εἰδότες, ἀφ᾽ οἵων ἐκπεσόντες ὅμοιοι τοῖς ἄλλοις δόξουσιν. ὀλίγδις 
+ : 
RT 
vom gewöhnlichen Sprachgebrauch findet sich hier? — καὶ ψεῦδος 
ὄν]  Passow unter καί 4). — τεσσαρεςκαίδεχα] man erwartet τεῦσα- 
euzaldere wegen des vorausgehenden za δὲς πέντε; allein die Form 
τεσσαρεςκαίδεκα findet sich auch in Beziehung auf Neutra, z.B. He- 
rodot. I, 86. ἔτεα reoosgeszaldexe, und selbst. auf Casus obliqui. — 
σημεῖα] hier Puncte; es wird angespielt anf die Definition des Eu- 
clides: σημεῖον ἔστιν οὗ μέρος οὐδέν" γραμιμηὴ δὲ μῆκος ἀπλατές. — 
75. αἰδούμενοι, ei δεήσει] 5. Buttmann $. 149. S. 433. unter si. — 
τιμήσονται] was ist hier auffallend? — ι 
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᾿ ᾿ - [3 " 
δ' ἂν πάνυ ἐντύχοις ὑπ᾽ ἀνδρείας τολμῶσι λέγειν, öri ἔξηπάτηνται, 
x “un > - ς ΄ 5 
καὶ τοὺς ἄλλους ἀποτρέπειν τῶν ὁμοίων πειρωμένους. εἶ δ᾽ οὐν 
τινι τοιούτῳ ἐντύχοις, φιλαλήϑη Te κάλει τὸν τοιοῦτον καὶ χρηστὸν" 
καὶ δίκαιον καί, εἰ βούλει, φιλόσοφον" οὐ γὰρ ἂν φϑονήσαιμι τούτῳ 
’ - » ’ Φ ε δ᾽ ” ho: " MR > " "» » 
μονῳ͵ τοῦ ονοματος" οὐ ἄλλοι ἡ οὐδὲν ἀληϑὲς ἰσασιν οἰομένοι 
εἰδέναι ἢ εἰδότες ἀποχρύπτονται ὑπὸ δειλίας zul αἰσχύνης καὶ τοῦ 
προτιμᾶσϑαι βούλεσϑαι, καίτοι πρὸς τῆς Adnväg ἅπαντα μὲν ἃ 70. 
ἔφην, ἐάσωμεν αὐτοῦ καταβαλόντες καὶ λήϑη τις ἔστω αὐτῶν 
ὧςπερ τῶν πρὸ Εἰχλείδου ἄρχοντος πραχϑέντων, ὑποϑέμενοι δὲ 
ταύτην φιλοσοφίαν ὀρϑὴν εἶναι τὴν τῶν Στωϊχῶν, ἄλλην δὲ und 
ἧ AN Ὁ F A Υ ιν 6:95 ᾿ 
ἡντιναοῦν, ἴδωμεν εἰ ἐφιχτὴ αὕτη καὶ δυνατή ἐστιν, ἢ μάτην χά- 
ὑμνουσιν ὑπόσοι ἐφίενται αὐτῆς" τὰς μὲν γὰρ ὑποσχέσεις ἀγούω 
ϑαυμαστάς τινας, ἡλίκα εὐδαιμονήσουσιν οἱ ἐς τὸ ἀκρότατον Eh- 
ϑόντες " μόνους γὰρ τούτους πάντα συλλαβόντας ἕξειν τὰ τῷ ὄντι 
ἀγαϑά. τὸ μετὰ ταῦτα δὲ σὺ ἂν ἄμεινον εἰδείης, εἴ τινι ἐντετύχη- 
zug “Στωϊχῷ τοιούτῳ καὶ Στωϊχῶν τῷ ἄχρω, οἵῳ μήτε λυπεῖσϑαι 
10° ὑφ᾽ ἡδονῆς χατασπᾷᾶσϑαι μήτε ὀργίζεσθαι, φϑόνου δὲ { 
un ὑφ᾽ ἡδονῆς χατασπᾶσϑαι μήτε ὀργίξ », φϑόνου δὲ χρείτ- 
"ἢ : ; τωρ ® 
Tovı καὶ πλούτου χαταφρονοῦντι χαὶ συνόλως εὐδαίμονι, ὁποῖον 
107 τὸν κανόνα εἶναι καὶ γνώμονα τοῦ κατὰ τὴν ἀφετὴν βίου, --- 
ὁ γὸρ καὶ κατὰ μικρότατον ἐνδέων ἀτελής, κἂν πάντα πλείω ἔγῃ 
.-- εἰ δὲ τοῦτο οὐχί, οὐδέπω εὐδαίμων. 
EPM. Οὐδένα τοιοῦτον εἶδον. m. 
ATK. Εὖ γε, ὦ Ἕρμότιμε, ὅτι ob ψεύδη ἑκών. εἰς τί 
5 , = ' “ - ’ ‚ x 
δ᾽ οὖν ἀποβλέπων φιλοσοφεῖς, ὅταν ὁρᾷς μήτε τὸν διδάσκαλον τὸν 
᾿ς σὸν μήτε τὸν ἐχείνου μήτε τὸν πρὸ αὐτοῦ μηδ᾽ dv εἰς δεκαγονίαν 
ἀναγάγῃς, μηδένα αὐτῶν σοφὸν ἀχριβῶ: καὶ διὰ τοῦτο εὐδαίμονα 
γεγενημένον; οὐδὲ γὰρ ἂν ἐχεῖνο ὀρϑῶς εἴποις, ὡς ἀπόχρη, κἂν 
πλησίον γένῃ τῆς εὐδαιμονίας, ἐπεὶ οὐδὲν ὄφελος" ὁμοίως γὰρ ἔξω 
τοῦ ὀδοὺ ἔστι καὶ ἐν τῷ ὑπαίθρῳ 6 Te παρὰ τὴν ϑύραν ἔξω 
4 x y'r δὴ ς ὸ Ἃ ’ δ᾽ ” ce 7) τ ’ ’ 
ἑστῶς zul 6 ποδύῤδω, διαλλάττοιεν δ᾽ ἄν, ὅτι μᾶλλον οὗτος ανι- 





10. ὥςπερ τῶν πρὸ Εὐκλείδου ἄρχοντος πραχϑέντων) nach dem Sturz 
der dreissig Tyrannen unter dem Archontat des Eucelides (Ol. 94, 
2..v. Chr. 403) wurde eine allgemeine Amnestie in Bezug auf die 
voransgegangenen Gesetzwidrigkeiten ausgesprochen und deren Ver- 
folgung verboten. — εἰ δὲ τοῦτο οὐχί! rovro.bezicht sich nicht auf 
die unmittelbar vorausgehenden Worte, sondern auf οἵῳ wre λυ- 
neiodai — τοῦ χατὰ τὴν ἀρετὴν βίου. --- 

77. ἀναγάγῃς] hier intransitiv. — ἔξω τοῦ ὁδοῦ] ὁδός; uttische Form 
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HM 


σέται δρῶν. ᾿ὐλουονθὸ οἵων. ἐστέρηται, εἴτα ὅα a yuich 
εὐδαιμονί tus, — Öwon γὰρ Tours σοι — τοσαῦτα, 'πονεῖς χατα- 
ε-- τρύγων σεαυτόν, zul παραδέδράμηκέ σὲ ὃ "Bloc ὃ ὃ τοσοῦτος ἐν ἀκήη- 
'δίᾳ χαὶ παμάτῳ "αὶ ἀγρυπνίαις χάτω͵ γεγευχότα; χαὶ εἰξαῦϑις 
ποϑήσεῖς, ὡς φῆς. ἄλλα εἴχοσιν em τοὐλάχιστον, { ἵνα ὀγδοηκοντού- 

ene γενόμενος gr εἶ, τις ἐγγυητής ἐστί σοι, ὅτι βιώσῃ “τοσαῦτα --- 
ὅμως ης ἕν τοῖς μηδέπο εὐδιωιμονοῦσιν; εἰ μὴ μόνος οἴει τεύξε- 

ὅϑαι τούτου καὶ αἱρήσειν διώξων 6 πρὸ σοῦ μάλα πολλοὶ χκἀγαϑοὶ 

78. χαὶ ὠχύτεροι παρὰ πολὺ διώκοντες οὐ κατέλαβον. ἀλλὰ καὶ κα- 
'τάλαβες εἰ δοχεῖ, zul ἔχε ὅλον συλλαβών. τὸ μὲν δὴ πρῶτον οὐχ 

ὁρῶ 6 τι ποτ᾽ ἄν εἴη τἀγαϑόν. ὡς ἀντάξιον δοκεῖν τῶν πόνων. 

τῶν τοσούτων. ἔπειτα ἐς πόσον ἔτι τὸν λοιπὸν χρόνον ἀπολαύ- 

σεις αὐτοῦ γέρων ἤδη “καὶ παντὸς ἡδέος ἔξωρος ὧν zul τὸν ἕτερον 
mode, φασίν, ἐν τῇ σοριῦ ἔχων; εἰ μή τι ἐς ἄλλον, ᾧ γενναῖε, 

βίον προγυμνάζεις ἑαυτόν, ὡς ἐς ἐχεῖνον ἐλϑὼν ἄμεινον διαγάγοις, 

εἰδὼς διτινα τρόπον χρὴ βιοῦν, ὅμοιον ὡς εἴ τις ἐς τοσοῦτον. 
σχευάζοι TE καὶ εὐτρεπίζοι ὡς δειπνήσων ἄμεινον, ἄχρι ἂν λάϑῃ 

79. ὑπὸ λιμοῦ διαφϑαρείς ἀλλὰ μὴν οὐδ᾽ ἐκεῖνό πω κατανεν ῥήκαξ, 

- οἶμαι, ὡς ἡ μὲν ἀρετὴ ἔν ἔργοις δήπου ἐστίν, οἷον ἐν τῷ δίκαια 
πράττειν καὶ σοφὰ καὶ ἀνδρεῖα, ὑμεῖς δὲ — τὸ δὲ ὑμεῖς ὅταν 

εἴπω, τοὺς ὄχρους τῶν φιλοσοφούντων φημί --- ἀφέντες ταῦτα 

ζητεῖν καὶ ποιεῖν ῥημάτια Övornva μελετᾶτε χαὶ συλλογισμοὺς καὶ 

ἀπορίας χαὶ τὸ τιλεῖστον τοῦ βίου "ἐπὲ τούτοις διατρίβετε, καὶ ὃς 

ἂν χρατῇ ἔν αὐτοῖς, καλλίνικος ὑμῖν δοκεῖ ἀφ᾽ ὧν, οἶμαι, καὶ τὸν 








διδάσκαλον τουτονὶ ϑαυμάζετε, γέροντα ἄνδρα, ὅτι τοὺς προςομῖ- 
λοῦντας ἐς ἀπορίαν χαϑίστησι καὶ οἶδεν ὡς χρὴ ἐρέσϑαι καὶ σὸ- 
φίσασθϑαι καὶ πανουργῆσαϊ καὶ ἐς ἄφυχτα ἐμβαλεῖν, καὶ τὸν χαρ- 
- ‚ T Y 5 x 
πὸν ἀτεχνῶς ἀφέντες — οὗτος. δὲ ἦν περὶ Tu ἔργα — περὶ τὸν 
φλοιὸν ἀσχολεῖσϑε τὼ ψυλλὰ PIRDRTEN ἀλλήλων ἐν ταῖς Öl- 
λίαις, ἢ γὰρ ἄλλα ἐστὶν ἃ πράττετε, ὦ “Ερμότιμε, πάντες ἕωϑεν 
εἷς ἑσπέραν; ἣ 
EPM,. Οὔκ, ἀλλὰ ταῦτα. : ’ 





für das. ionische οὐδός: τὶ ale Vernachlässigung ‚der ‚eigenen 
„An Fa κυ φυ ι -- ἣ . 
78. zardiaße]) — δώσὼ zeralaßeir.. bein ὡπολαύσει:] was hat die 
Form Ungewähnliches ? — N we Ὅν or rn ren 
79. τὰ φὐλλά χαταζέῤντες εἰλλήλων} was ist inter "τὰ φύλλα zn ver- 


N 













| VI. Hermotimus. €. 79. 80. 81. 


" ATK. Ἢ οὖν οὐχὶ zul ὀρϑῶς τις φαίη, τὴν fin ὑμᾶς 
ϑηρεύειν ἐάσαντας τὸ σῶμα ἢ τοῦ ὄφεως τὸ σύφαρ ἀμελήσαντας 
τοῦ ὁλχοῦ, μᾶλλον δὲ τὸ ὅμοιον ποιεῖν ὥςπερ εἴ τὶς ἐς ὅλμον 
| ὕδωρ ἐχχέας ὑπέρῳ σιδηρῷ πτίττοι πράττειν drayyaiov τι καὶ 
᾿ προὔργου olouevos , οὐκ εἰδὼς ὅτι ἂν ἀποβάλῃ, φασί, τοὺς ὥμους 

πτίττων, ὕδωρ ὁμοίως τὸ ὕδωρ μένει; καί μοι δὸς ἐνταῦϑα ἤδη 80. 

ἔρεσθϑαι σε, εἶ ἐϑέλοις av ἔξω τῶν λόγων τὰ ἄλλο ἐοικέναι τῷ 
I διδασχάλῳ,. οὕτω μὲν ὀργίλος, οὕτω δὲ μικρόλόγος, οὕτω δὲ γιλό- 





: veixog ὧν καὶ φιλήδονος νὴ AV, εἰ zul μὴ τοῖς πολλοῖς δοχεῖ. τί 
Ϊ σιγᾷς, ὦ ᾿Ἑρμότιμε; ϑέλεις, διηγήσομαι ἃ πρῴην ἤκουσα ὑπὲρ 
᾿ φιλοσοφίας τινὸς λέγοντος ἀνδρὸς πάνυ γεγηραχότος, ὦ πάμπολλοι 
I τῶν νέων ἐπὶ σοφίᾳ πλησιάζουσιν; ἀπαιτῶν γὰρ παρά τινος τῶν 


Ι μαϑητῶν τὸν μισϑὸν ἠγανάχτει, λέγων ὑπερήμερον εἶναι καὶ ἔχπρό- 
ER De δ 
᾿ ϑέσμον τοῦ ὀφλήματος, ὃν ἔδει πρὸ ἑκκαίδεκα ἡμερῶν ἐκτετικέγαι 


h τῇ ἕνῃ καὶ ven’ οὕτω 700 συνϑέσϑαι, zul ἐπεὶ ταῦτα ἠγανάχτει, 81, ΄ 
x e - - ΄ " u 

) παρεστιὺς ὃ ϑεῖος τοῦ veurloxov, ἄγροικος ἄνθρωπος χαὶ ἰδιώτης 

Ih ᾿ὡς πρὸς τὰ ὑμέτερα, πέπαυσο, εἶπεν, ὦ ϑαυμάσιε, τὰ μέγιστ᾽ 

᾿] ἠδιχῆσϑαι λέγων, εἰ ῥημάτια παρὰ σοῦ πριάμενοι μηδέπω ἐκτετί-- 

f 'χαμὲν διάφορον. καίτοι & μὲν ἡμῖν πέπραχας, ἔχεις ἔτι καὶ αὐτὸς 

Ι καὶ οὐδὲν ἔλαττον γέγονέ σοι τῶν μάϑημάτων" τὰ δ᾽ ἄλλα ὧν ἐξ 


5 Kiga ä a 14 ἢ $ ER 
ἱ ἀρχῆς ἐπιϑυμῶν συνέστησά σοι τὸν νεανίσχον, 00° οὐδὲν ἀμείνων 
ἱ γεγένηται διὰ σέ, ὃς τοὐμοῦ γείτονος ᾿Εχεκράτους τὴν ϑυγατέρα 
Ϊ συναρπάσας παρϑένον οὖσαν διέφϑειρε καὶ ὀλίγου δίκην ἔφυγε 
Ι “βιαίων, εἰ μὴ ἐγὼ ταλάντου ὠνησάμην τὸ πλημμέλημα παρὰ πέ- 
γητος ἀνδρὸς τοῦ ᾿Εχεχράτους" τὴν μητέρα δὲ πρῴην ἐῤῥάπισεν, 
er > - > ’ < x LA > sg x 8 « ” 
ὅτι αὐτοῦ ἐλάβετο ὑπὸ z0Anov ἐχχομίζοντος τὸν κάδον, ὡς ἔχοι 
συμβολώς, οἶμαι, καταϑεῖναι. Ta μὲν yao ἐς ὀργὴν καὶ ϑυμὸν καὶ 
ἀναισχυντίαν καὶ ἐς τόλμαν χαὶ φεῦδος μαχοῷ τινι ἄμεινον εἶχε 
πέρυσιν ἢ νῦν" καίτοι ἐβουλόμην ἀν αὐτὸν ἐς ταῦτα ὠϊελῆσϑαι 
ὑπὸ σοῦ μᾶλλον ἤπεῤ ἐκεῖνα εἰδέναι, ἃ καϑ' ἑκάστην ἡμέραν πρὸς 
ς - \ Ἶδὲ ὃ Ω δ >»... x ὃ 2 ὃ “2 “ δ 36 1, 
ἡμῶς οὐδὲν δεομένους ἐπὶ To δεῖπνον διεξέρχεται, ὡς χροχόδειλος 
ἥρπασε παιδίον, χαὶ ὑπέσχηται ἀποδώσειν αὐτό, ἀν ἀποχρίνηται 
13 x > 4 A € > - " » ς ’ ” 
ὃ πατὴρ οὐκ οἵδ᾽ ὃ τι, ἢ ὡς ἀναγχαῖον ἐστιν ἡμέρας οὔσης μὴ 
Ἵ 5 x Ω aa τ »" ΕΣ ’ E 
| γύχτα εἶναι" ἐνίοτε δὲ καὶ κέρατα ἡμῖν ὃ γενναῖος ἀγαφύει οὐκ οἵδ᾽ 





᾿ stehen ? — τοῦ d}xoü] hier der Körper der Schlange. — 

80. ϑέλεις, διηγήσομαι] 5. zu Timon 6. Era 

81. διάφορον hier = κισϑος.. Γ -- ὡς κροκόδειλος ἥρπασε u. 9. w.] 
\ 5. Philosophenversteigerung c. 22. — ξνίοτε δὲ καὶ κέρατα ἡ κἄν 





142 ‚VI. Hermotimus. Ο, 81. 82. 83. 
' ὅπως περιπλέχων τὸν λόγον. ἡμεῖς δὲ γελῶμεν ἐπὶ τούτοις, καὶ 


μάλιστα ὅταν ἐπιβυσάμενος τὰ ὦτα μελετᾷ πρὸς αὐτὸν ἕξεις wu; ὁ 
zul σχέσεις καὶ χαταλήψεις καὶ φαντασίας zul τοιαῦτα πολλὰ 
ὀνόματα διεξιών. ἀκούομεν δὲ αὐτοῦ λέγοντος ὡς καὶ ὃ ϑεὸς οὐχ | 
ἐν οὐρανῷ ἐστιν, ἀλλὰ διὼ πάντων περοίτηκεν, οἷον ξύλων ai 
λίϑων καὶ ζῴων, ἄχρι zu τῶν ἀτιμοτάτων" χαὶ τῆς γε μητρὺς 
ἐρομένης αὐτόν, τί ταῦτα ληρεῖ, χαταγελάσας αὐτῆς, ἀλλ᾽ ἣν τὸν 
λῆρον τοῦτον, ἔφη, ἐχμάϑω ἀκριβῶς, οὐδὲν χωλύσει μὲ μόνον πλού- 
σιον, uorov βασιλέα εἶναι, τοὺς δὲ ἄλλους ἀνδράποδα καὶ καϑάρ- 
82. ματα γομίζεσϑαι ὡς πρὸς ἐμέ. τοιαῦτα τοῦ ἀνδρὸς εἰπόντος, δ΄ 
φιλόσοφος ὅρα οἵαν ἀπόχρισιν ἀπεκρίνατο, ὦ ᾿ Ερμότιμε, ὡς πρε- 
σβυτιχήν" ἔφη γώρ, ἀλλ᾽ εἴ γε μὴ ἐμοὶ ἐπλησίαζεν οὗτος, οὐκ οἴει 
μαχρῷ χείρω dv αὐτὸν ἔξεργάσασϑαι ἢ καὶ νὴ Aa ἴσως τῷ δημίῳ 
παραδεδόσϑαι; ὡς νῦν γε χαλινόν τινα ἐμβεβληχεν αὐτῷ ἡ φιλο- 
σοφία καὶ ἡ πρὸς ταύτην αἰδώς, χαὶ διὰ τοῦτο μετριώτερός ἐσὶϊιν Ὁ 
ὑμῖν καὶ φορητὸς ἔτι᾽ φέρει γάρ τινα αἰσχύνην αὐτῷ, εἰ ἀνάξιος 
φαίνοιτο τοῦ σχήματος καὶ τοῦ ὀνόματος, ἃ δὴ παραχολουϑοῦντα 
παιδαγωγεῖ αὐτόν. ὥςτε δίκαιος ὧν εἴην, εἰ καὶ μὴ ὧν βελτίω 
ἀπέφηνα, μισϑὸν παρ᾽ ὑμῶν λαβεῖν, ἀλλ᾽ οὖν ἐχείνων γε, ἃ μὴ \ 
δέδρακεν αἰδούμενος φιλοσοῃ αν" ἐπεὶ χαὶ αἱ τίτϑαι τοιάδε M- 
γουσι περὶ τῶν παιδίων, ὡς ἀπιτέον αὐτοῖς ἐς διδασκάλου" καὶ 
γὰρ ἂν μηδέπω μαϑεῖν ἀγαϑόν τι δύνωνται, ἀλλ᾽ οὖν φαῦλον οὐ- 
| δὲν ποιήσουσιν ἐχεῖ μένοντες. ἐγὼ μὲν οὖν τὰ ἄλλα πάντα ἀπο-- 
πλῆσαί μοι δοχῶ, καὶ ὅντινα dv ἐθέλῃς τῶν εἰδότων τὰ ἡμέτερα, 
ἧκέ μοι ἐς αὔριον παραλαβὼν ὄψει τε ὅπως ἐρωτᾷ zul πῶς ἀπο- 
κρίνεται καὶ ὅσα μεμάϑηχε χαὶ ὅσα ἤδη ἀνέγνωχε βιβλία περὶ ἀξιωμά- 
των, περὶ συλλογισμῶν, περὶ καταλήψεως, περὶ καϑηχόντων καὶ ἄλλα 
ποιχίλα, εἰ δὲ ἢ τὴν μητέρα ἔτυπτεν ἢ παρϑένους συνήρπαζε, τί ταῦτα 
83. πρὸς ἐμέ; οὐ γὰρ παιδαγωγὸν μὲ ἐπεστήσατε αὐτῷ. τοιαῦτα γέρων 
ἄνϑρωπος ὑπὲρ φιλοσοφίας ἔλεγε. σὺ δὲ χαὶ αὐτὸς ἂν φαίης, ὦ “Ἐρ-- 
μότιμε, ἱκανὸν εἶναι, ὡς διὰ τοῦτο φιλοσοφοίημεν, ὡς μηδὲν τῶν 
φαυλοτέρων πράττοιμεν. ἢ En’ ἄλλαις ἐλπίσιν ἐξ ἀρχῆς φιλοσοφεῖν 





ὃ γενναῖος ἀναφύει) Anspielung auf die sogenannte χερατέγῃ (ceratinae 
et crocodilinae ambiguitates Quintil. Instit. or. I, 10, 5.), einen 
Trugschluss der Stoiker, welcher also lautet: εἴ τὶ un ἀπέβαλες, 
ἔχεις" κέρατα δ᾽ οὐκ ἀπέβαλες, κέρατα ἄρα ἔχεις. — ἕξεις τινὲς καὶ 
σχέσεις καὶ καταλήψεις καὶ φαντασίας] Ausdrücke nus der philoso- 
phischen Terminologie Her Stoiker. — ; 








τ ΥἹ, Hermotimius. Ὁ. 83. 84. 85. 86. 148 






























; οὐχ τς τῶν ἰδιωτῶν χοσμιώτεροι εἴημεν περινοστοῦντεῷ;, 
τί οὖν οὐ ἀποχρίνῃ καὶ τοῦτο; ; 
᾿ ἘΡΜ. Τί δ' ἄλλο ἢ ὅτι καὶ δακρῦσαι ὀλίγου δέω; ἐς το- 
δοῦτό μου καϑίκετο ὃ λόγος ἀληϑὴς ὦν, καὶ ὀδύρομαι, ὅσον 
ἄϑλιος χρύνον ἀνάλωχα καὶ προςέτι μισϑοὺς οὐκ ὀλίγους τελῶν 
ἀντὶ τῶν Ἔργα" γυνὶ γὰρ ὥςπερ ἐκ μέϑης ἀνανήφων ὁρῶ, δἷα 
μέν ἐστιν ὧν ἤρων, ὁπόσα δὲ πέπονθα διὰ ταῦτα. 

ΑΥΚ. Καὶ τί δεῖ δακρύων, ὦ χρηστέ; τὸ γὰρ τοῦ μύϑου 84. 
ἐκεῖνο πάνυ συνέτον, οἶμαι. ὃν «Αἴσωπος διηγεῖτο, ἔφη γὰρ ἄν- 
ϑρωπὸν τινα ἐπὶ τῇ ἠϊόνι χαϑεζόμενον ἐπὶ τὴν κυματωγὴν ἀρι- 
In τὼ χύματα, σφαλέντα δὲ ἄχϑεσϑαι καὶ ἀνιᾶσθαι ἄχρι δὴ 
τὴν χερδὼ παραστᾶσαν εἰπεῖν αὐτῷ , τί, m γενναῖε, ἀνιᾷ τῶν παρ- 
ελϑόντων ἕνεκα, δέον τὰ ἐντεῦϑεν ἀρξάμενον ἀριῦμεν ἀμελήσαντα 
ἐκείνων; zul σὺ τοίνυν, ἐπείπερ οὕτον σοι δοκεῖ, ἐς τὸ λοιπὸν ἄν 
ἄμεινον ποιήσαις βίον Te xowov ἅπασι βιοῦν ἀξιῶν καὶ euphehr: 
τεύσῃ τοῖς πολλοῖς οὐδὲν ἀλλόκοτον καὶ τετυφωμένον ἐλπίζων καὶ 
οὐκ αἰσχυνῆ, ἤνπερ εὖ gen, εἰ γέρων ἄνθρωπος μεταμαϑήσῃ 
zul μεταχωρήοεις πρὸς τὸ βέλτιον. ταῦτα πάντα, ὦ φιλότης, 85. 
67000 εἶπον, μὴ μὲ γομίσῃς κατὼ τῆς Στοᾶς παρεσχενασμένον 7 
ἔχϑραν τινὰ ἐξαίρετον πρὸς Στωϊχοὺς ἐπανῃρημένον εἰρηκέναι; ἀλλὰ 
χοινὸς ἐπὶ πάντας 6 λόγος" τὰ γὼρ αὐτὰ πρὸς σὲ εἶπον ἄν, εἰ τά 
Πλάτωνος ἡ ᾿“Ἰριστοτέλους ἥρησο τῶν ἄλλων ἀκρίτων ἐρήμην κα- 
ταγνούς. νῦν δὲ ἐπεὶ ru “Στωϊχῶν προετίμησας, πρὸς τὴν Zrooy 
ἀποτετάσϑαι ὁ λόγος ἔδοξεν οὐδὲν ἐξαίρετον πρὸς ἀὐτὴν ἔχων. 


EPM. Eu λέγεις" ἄπειμι γοῦν En’ αὐτὸ τοῦτο, ὡς μεταβα- 86. 
λοίμην χαὶ αὐτὸ δὴ τὸ σχῆμα. ὄψει γοῦν οὐκ εἰς μακρὰν οὔτε 
7 χῆμ μ 
πώγωνα ὥςπερ, γὺν λάσιον καὶ βαϑὺν οὔτε δίαιταν χεχολασμένην, 
ἀλλ᾽ ἄνετα πώντα καὶ ἐλεύϑερα" τάχα δὲ καὶ πορφυρίδα μεταμ-- 
φιάσομαι, ὡς. εἰδεῖεν ἅπαντες, ὅτι μηκέτι μοι τῶν λήρων ἐχείνων 
μέτεστιν. ὡς εἴϑε γε καὶ ἐξεμέσαι δυνατὸν ἦν ἅπαντα ἐκεῖνα 
ὁπόσα ἤκουσα παρ᾽ αὐτῶν,, καὶ εὖ ἴσϑι, οὐχ ἄν ὥκνησα καὶ ἐλλέ-- 





83. οὐχ ὡς τῶν ἰδιωτῶν U. 8. w.)] nonne ideo, ut. — ὀλίγου δέω] 
8. zu c. 71. — dvalwxa] was hat die Form Auffallendes? — 

84. alogurj] welches Tempus? — 

86. dlaırav κεκολασμέγνην}] das Gegentheil ist τῆς διαίτης τὸ axola- 
στον, wie es Nigrinos c. 13. heisst. — ἐλλέβορον πιεῖν — ὃς τὸ du 
παλιν αὶ ὃ Xovanmos] vgl. Philosophenversteigerung c. 23. — 





Bogov πιεῖν διὰ τοῦτο ἐς τὸ ἐμπ 
ἔτι en ὧν φασι, σοὶ δ' αὶ Ben 

» ὅτε μὲ μὲ παραφερόμενον ψῆρ Das 
=> ἐπιδιδόντα ἐμαυτὸν καὶ κατὰ ῥοῦν δ 
ἀγέσπασας ἐπιστάς, τὸ τῶν τραγῳδῶν ιᾷ μας «ας 
φανείς; δοκῶ, δέ μοι, οὐκ ἀλόγως ἄν͵ καὶ a OR 
ὥςπερ οἱ ἐκ τῶν ναναγίων Ἢ ἀποσωϑέντες͵ ἐλεύϑεφοι, dr ἅτε κ set 
τήμερον. εὰ τοσαύτην ἀλλὺν a τῶν δυο dran. 
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} VIEL Wie man Geschichte schreiben ARE 
RE 
2. EIS OO PLAN 
ZTTITPADEIN. 


, "ABöngizuus φασὶ Avoayov ἤδη βασιλεύοντος ἐμπεσεῖν τι 
νόσημα, ὦ καλὲ Ῥίλων, τοιοῦτο" πυρέττειν μὲν γὰρ τὰ πρῶτα παν- 
δημεὶ ἅπαντας ἀπὸ τῆς πρώτης εὐθὺς ἐῤῥωμένως καὶ λιπαρεῖ τῷ 
“πυρετῷ, περὶ δὲ τὴν ἑβδόμην τοῖς μὲν αἷμα πολιὴ ἐκ ῥινῶν ῥυέν, 
τοῖς δὲ ἱδρὼς ἐπιγενόμενος, πολὺς καὶ οὗτος, ἔλυσε τὸν πυρετόν. 
᾿ ἐς γελοῖον δέ τι πάϑος περιΐστα τὰς γνώμας αὐτῶν" ἅπαντες γὰρ 
ἐς τραγῳδίαν παρεκινοῦντο χαὶ ἰαμβεῖα ἐφϑέγγοντο χαὶ μέγα ἐβόων, 
μάλιστα δὲ τὴν Εὐριπίδου ᾿ἀνδρομέδαν ἐμονῴδουν. καὶ τὴν του 
Περσέως ῥῆσιν ἐν μέρει διεξήεσαν" καὶ μεστὴ ἣν ἡ πόλις ὠχρῶν 
ἁπάντων καὶ λεπτῶν τῶν ἑβδομαίων ἐκείνων τραγῳδῶν, 

σὺ δ᾽ ὦ ϑεῶν τύραννε χἀνθρώπων Ἔρως, 

καὶ τὰ ἄλλα μεγάλῃ τῇ φωνῇ ἀναβοώντων καὶ τοῦτο ἐπὶ πολύ, 
ἄχρε δὴ χειμὼν καὶ χρύος δὲ μέγα γενόμενον ἔπαυσε ληροῦντας 
αὐτούς. αἰτίαν δέ μοι δοχεῖ τοῦ τοιούτου παρασχεῖν ᾿Αρχέλαος 
ὃ τραγῳωδός, εὐδοκιμῶν τότε, μεσοῦντος τοῦ ϑέρους ἐν πολλῷ τῷ 
φλογμῷ τραγῳδήσας αὐτοῖς τὴν ᾿Ανδρομέδαν., ὡς πυρέξαι τε ἀπὸ 
τοῦ ϑεάτρου τοὺς πολλοὺς καὶ ἀναστάντας ὕστερον ἐς τὴν τραγ- 


-1. Avoıuayov] Feldherr Alexanders ἃ. Gr., nach dessen Tod Be- 
herrscher von Thracien. — &{iwy] scheint eine wirkliche Person 
zu sein, ein Freund Luciaus, der auch im Gastmahl vorkommt. — 
ἀπὸ τῆς πρώτης] steht auf ähnliche Weise wie τὴν πρώτην Fischer 
6. 39. — περὶ δὲ τὴν ἑβδόμην} warum nennt Lucian den siebenten 
Tag? — περιΐστα! ἵστημι bildet bei ionischen und spätern Schrift- 
stellern das Imperfectum nach der Analogie von ἐτίϑουν auch ἕστων, 
ἵστας, ἵστα. — ἐμογῴδουν} diess Verbum wird von Gesängen ge- 
braucht, welche von einzelnen Personen , nicht vom Chor vorge- 
tragen werden; der hinzugefügte Accusativ ’Aydoou.day bezeichnet 
nicht die Tragödie, sondern die Rolle der Andromeda. — ῥῆσιν eine 
nicht gesungene, sondern declamirte Stelle in iambischem, nicht in 
Iyrischem Maasse. — τῶν ἑβδομαίων ἐχείνων τραγῳδῶν] die am sie- 
benten Tage tragische Schauspieler zu werden anfiengen. -- vo 
ϑεῶν u. 8. w.] Fragment aus Euripides Andromeda. — ἀπὸ τοῦ 
ϑεάτρου] 5. Passow unter ὠπό. B). — 
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9. στοῦ γνώμην περιπετομένου. ὡς οὖν ἕν, φασίν, Evi παρὰβαλεῖν, 
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ῳδίαν παρολισϑαίνειν, ἐπὶ πολὺ ἐμφιλοχωρούσης τῆς ᾿Δνδρομέδας 
τῇ. μνήμῃ αὐτῶν καὶ τοῦ Περσέως ἔτυ σὺν τῇ Medovay τὴν ἑχά- 


τὸ "Apdngırizov ἐχεῖνο πάϑος χαὶ νῦν τοὺς πολλοὺς τῶν πεπαι-- 
δευμένων περιελήλυϑεν, οὐχ ὥςτε τραγῳδεῖν - ἔλαττον γὰρ ἂν 
τοῦτο παρέπαιον ἀλλοτρίοις ἰαμβείοις, οὐ φαύλοις κατεσχημένοι, ---- 
ἀλλ dp’ οὗ δὴ τὰ ἐν ποσὶ ταῦτα κεκίνηται, ὃ πόλεμος 6 πρὸς ᾿ 
x ß auge Τὸ ; , τὴ n 
τοὺς βαρβάρους zul τὸ Ev “Ἰρμενίᾳ τραῦμα. καὶ αἵ συγεχεῖς κοι, 
οὐδεὶς ὅςτις οὐχ ἱστορίαν συγγράφει, μᾶλλον δὲ Θουχυδίδαν καὺ | 
“Hoodoroı καὶ Ξενοιῶντες ἡμῖν ἅπαντες, zul ὡς ἔοικεν, ἀληϑὲς ἡ 
ἄρ᾽ ἣν ἐχεῖνο τό, Πόλεμος ἁπάντων πατήρ, εἴ γε καὶ συγ- 
΄ ᾿ « Η - - - - = 
3. γραφέας τοσούτους ἀνέφυσεν ὑπὸ μιᾷ τῇ δρμῇ. ταῦτα τοίνυν, ὦ 
φιλότης, δρῶντα καὶ ἀχούοντά με τὸ τοὺ Σινωπέως ἐχεῖνο εἰςῦλϑεν " 
ὁπότε γὰρ ὃ Φίλιππος ἐλέγετο ἤδη ἐπελαύνειν, οἱ Κορίνϑιοι πάν-- 
τες ἐταράττοντο καὶ ἐν ἔργῳ ἦσαν, ὃ μὲν ὅπλα ἐπισκευάζων, 6 δὲ 
λίϑους παραφέρων, ὃ δὲ ὑποιχκοδομῶν τοῦ τείχους. ὃ δὲ ἔπαλξιν | 
ς Br Era z a u EP οὐλῶγ ὥχτος 
ὑποστηρίζων , ὃ δὲ ἄλλος ἀλλρ τι τῶν χρησίμων ὑπουργῶν: το δὴ | 
“διογένης ὁρῶν ταῦτα, ἐπεὶ μηδὲν εἶχεν 6 τι καὶ πράττοι --- οὐδεὶς 
γὰρ αὐτῷ ἐς οὐδὲν ἐχρῆτο -- διαζωσάμενος τὸ τριβώνιον σπουδῇ 
μάλα χαὶ αὐτὸς ἐκύλιε τὸν „log, ἐν ᾧ ἐτύγχανεν οἰχῶν, ἄνω χαὶ 
χάτω τοῦ Κρανείου" καί τινος τῶν συνήϑων ἐρομένου, τί ταῦτα 























2. ὃ πόλεμος ὃ πρὸς τοὺς βαρβάρους der unter der Regierung dıs 
Marcus Aurelius und Lucius Verus von 161 — 164 geführte Krieg 
gegen die Parther, zu dessen Anfang ein römisches Heer unter Se- 
verianus in Armenien vernichtet, der aber nachher von den Legaten 
des Lucius Verus, Statius Priscus, Avidius Cassius und Martins 
Verus siegreich geführt wurde, 'welche die Parther bei Europus 
in Medien besiegten, Armenien wieder eroberten, und die Städte 
Artaxata, Seleucia, Babylon und Ktesiphon einnahmen; auf der 
Rückkehr litt das römische Heer von Pest und Hungersnoth. — 
ἀληϑὲς ἄρ᾽ ἣν ἐχεῖνοὶ] 8. zu Timon ce. 42. — πόλεμος ἁπάντων πατὴρ] 
Ausspruch des Heraclitus, dessen Sinn man sich deutlich zu 
machen suche. — 

3. ὁ Φίλιππος ἐλέγετο ἤδη ἐπελαύνειν} bei dessen plötzlichem Ein- 
fall in Griechenland zur Zeit der Schlacht bei Chäronea. — ὁ δὲ 
ἄλλος] cave jungas δ δὲ ἄλλος. Distinetum [potius inter utrumque 
oportuit. Omittit, de quo post ὁ δὲ dicere institnerat, singulare 
negotium, pertaesusque singula porro Fecensere,“ quidgmulta, inguit, 
omnino alius aliud curare. Hermann. — 




















made, ὦ ᾿Αιόγοιςν Κυλίω, ἔφη, χἀγὸ τὸν nidov, ὡς μὴ μόνος 
ἀργεῖν δοκοίην & ἐν τοσούτοις ἐργαζομένοις. καὐτὸς οὖν, ὦ Φίλων, 
ὡς μὴ μόνος ἄφωνος εἴην ἐν οὕτω πολυφώνῳ τῷ καιρῷ und’ ὡς- 
περ κωμικὸν δορυφύρημα κεχηνὼς San, παραφεροίμην, χαλῶς 2 ἔχειν 
ὑπέλαβον, ὡς δυνατόν „Hot, κυλῖσαι τὸν πίϑον, οὐχ ὡς ἱστορίαν 
συγγράφειν οὐδὲ πράξεις αὐτὰς διεξιέναι" οὐχ οὕτω μεγαλότολμος 
ἐγώ, μηδὲ τοῦτο δείσῃς περὶ ἐμοῦ" οἶδα γάρ, ἡλίκος ὃ κίνδυνος, εἰ 
κατὰ τῶν πετρῶν Killer τις, καὶ μάλιστα, οἷον τοὐμὸν τοῦτο nı- 
ϑάκνιον οὐδὲ πάνυ καρτερῶς κεχεραμευμένον " δεήσει vo αὐτίκα 
"μάλα πρὸς μικρόν τι λιϑίδιον προςπταίσαντα συλλέγειν τὰ ὄστρακα. 
τί οὖν ὄγνωσταΐ, μοι καὶ πῶς ἀσφαλῶς μεϑέξω τοῦ πολέμου; αὑτὸς 
ἔξω βέλους ἑστώς, ἐγώ σοι φυάσω. 
τούτου μὲν καπνοῦ καὶ κύματος 
καὶ ροντίδων, ὅσαι τῷ συγ γραφεῖ ἕνεισιν, ἀνέξω ἐμαυτὸν εὖ 
ποιῶν, παραίνεσιν δέ τινὰ μικριὰν καὶ ὑποϑήκας ταύτας ὀλίγας 
ὑποθήσομαι τοῖς ᾿συγγράφουσιν, ὡς ποἰνωνήσαιμι αὐτοῖς τῆς οἶχο- 
δομίας, εἰ χαὶ μὴ τῆς ἐπιγραφῆς, ἄχρῳ γε τῷ δακτύλῳ τοῦ πηλοῦ 


σῳίσιν ἐπὶ τὸ τιρᾶγμα, οὐ μᾶλλον ἢ τέ» 3 τινὸς ἐπὶ τὸ βαδίζειν ἢ 
βλέπειν ἢ ἐσϑίειν, ἀλλὰ πάνυ ῥᾷστον καὶ πρόχειρον zul ἅπαντος 
"εἶναι ἱστορίαν συγγράψαι, τὴν τις ἑρμηνεῦσαι τὸ ἐπελϑὸν δύν ται" τὸ 
δὲ οἶσθώ που zul αὐτόί, ὦ ἑταῖρε, ὡς οὐ τῶν εὐμεταχειρίοτων οὐδὲ 
ῥᾳθύμως συντεϑήναι Ἰυναμένων τοῦτ᾽ ἐστίν, ἀλλά, εἴτι ἐν λόγοις 





4. παραφεροί μην} hier vorüberziehen auf dem Theater mit Fort- 
“setzung der voratsgehenden Vergleichung. — κεχεραμευ μέγον, Ta 
τῷ ὄστρακα] diese Wrte zeigen, aus welchen: Stoff das Fass des Dio- 
genes gemacht war. — τούτου μὲν zanvod καὶ κύματος] 8. Hom. 
“. Οὐ. XU, 219 — ὠνέξω ἐμαυτόν} abstinebe, — τῆς ἐπιγραφῆς] bier 
die den Baumsster ‚nennende Inschrift eines Hauses und der den 
Verfasser nenende Titel eines Buches. — 

5: τὸ 2ne294} hier in der Bedeutung wie Traum c. 17. τί δ᾽ οὖν 
ἔπῆλϑεν αὐτῷ ηρῆσαι.. ΝΙρτῖηοα ο. 37. ἔπει δ᾽ οὖν μοι πρὸς αὐτὸν 
τὸ ἔπος ἐκεῖν λέγειν. " — τὸ δὲ οἷσϑα] τὸ δέ hat sehr häufig, beson- 
. ders bei Plan, bloss die Bedeutung aber, da doch; vgl. Piat. 
" Apol. 6. 9. G | 33. A. τὸ δὲ κιγδυγεύει, ὦ ἄνδρες 249, ηναῖοι, τῷ ὄγει ὃ 
᾿ϑεὸς σοφὸς \vau. Der mit δέ νοσθηπάσπο Artikel Beztichiet das 
Folgende τὶ Gegensatz gegen das Vorhergehende als das Wahre, 
Wirältche,wesshalb auch an manchen Stellen statt τὸ δέ vollstän- 
diger τὸ d ἀληϑές steht. — εἴ τι ἂν λόγοις καὶ ἄλλο] 5. zu Fischer 


| 
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προφαψάμενος, χαίτοι οὐδὲ παραινέδεως οἵ πολλοὶ δεῖν οἴονται, 
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E καὶ ἄλλο, πολλῆς τῆς φροντίδος δεύμενον, ἦν τις, ὡς ὃ Θουκυδίδης 
r Ä φησίν, ἐς ἀεὶ κτῆμα συντιθείη. οἶδα μὲν οὖν οὐ πάνυ πολλοὺς 
. αὐτῶν ἐπιστρέψων, ἐνίοις - δὲ χαὶ πάνυ ἐπαχϑὴς δόξων, καὶ μάλιστα 
ὅσοις ἀποτετέλεσται ἤδη καὶ ἐν τῷ χοινῷ δέδεικται a ἱστορία. 
εἰ δὲ χαὶ ἐπήνηται ὑπὸ τῶν τότε ἀκροασαμένων, μανία 7 γε ἐλπίς, 
ὡς οἵ τοιοῦτοι μεταποιήσουσιν ἢ μετεγγράψουσί τι τῶν ἅπαξ κεκυ-- ' 
ρωμένων zul ὡςπερ ἐς Tag ᾿βασιλείους αὐλὰς ἀποκειμένων. ὅμως 
δὲ οὐ χεῖρον καὶ πρὸς αὐτοὺς ἐκείνους εἰρῆσϑαι, ἵν᾽, εἴ ποτε πόλε- 





᾿ wos ἄλλος συσταίη ἢ ἢ Κελτοῖς πρὸς Γέτας u ᾿Ινδοῖς πρὸς Βακ- 
πὸ τ τρίους — οὐ γὰρ πρὸς ἡμᾶς γε τολμήσειεν ἄν τις ἁπάντων ἤδη 
" ? κεχειρωμένων - ἔχωσιν ἄμεινον συντιϑέναι τὸν κανόνα τοῦτον πρὸς- 


Br ἄγοντες, ἤνπερ 7ε δόξῃ αὐτοῖς 09905 εἶναι" εἰ δὲ μή; αὐτοὶ μὲν 
καὶ τότε τῷ αὐτῷ πήχει ὥςπερ καὶ νῦν μετρούντων τὸ πρᾶγμα " ὃ 
ἰατρὸς δὲ οὐ πάνυ ἀνιάσεται, ἢν πάντες ᾿Αβδηρῖται ἑκόντες "Avdgo- 
μέδαν τραγῳδῶσι. 
θ. Δατοῦ δὲ ὄντος τοῦ τῆς συμβουλῆς ἔργου, τὰ μὲν γὰρ aigei- 
σϑαι, τὰ δὲ φεύγειν διδάσκει, φέρε πρῶτα εἴπωμεν, ἅτινα φευκτέον 1 
τῷ ἱστορίαν συγγράφοντι καὶ ὧν μάλιστα καθαρευτέον., ἔπειτα, \ 
" οἷς χρώμενος οὐκ ἄν ἁμάρτοι τῆς ὀρθῆς καὶ ἐπ᾽ εὐθὺ ἀγούσης, j 
ἀρχήν τε οἵαν αὐτῷ ἀρχτέον καὶ τάξιν ἥντινα τοῖς ἔργοις ἔφαρ- 
μοστέον καὶ μέτρον ἑκάστου καὶ ὃ σιωπητέεν zul οἷς ἐνδιατριπτέον | 
καὶ ὅσα παραδραμεῖν ἄμεινον καὶ ὅπως ἑρμηνεῦσαι αὐτὰ Kal συν-- 
Ε αρμόσαι. ταῦτα μὲν καὶ τὰ τοιαῦτα ὕστερον" vov δὲ τὰς χακίας 
ἤδη εἴπωμεν, ὁπόσαι τοῖς φαύλως συγγράφουσι παρακολουϑοῦσιν. 
ἃ μὲν οὖν κοινὰ πάντων λόγων ἐστὶν ἁμαρτήματα ἔν TE φωνῇ χαὶ 
ἁρμονίᾳ καὶ διανοίᾳ καὶ τῇ ἄλλῃ ἀτεχνίᾳ, μαερόν τε ἂν εἴη ἐπελ-- 
ϑεῖν καὶ τῆς παρούσης ὑποϑέσεως οὐχ ἴδιον " χοινὰ γάρ, ὡς ἔφην, 
k ἁπάντων λόγων ἐστὶν ἁμαρτήματα [ἔν τε φωνῇ καὶ ἁρμονίᾳ. 
7. ἃ δ᾽ ἐν ἱστορίᾳ διαμαρτάνουσι, τὰ τοιαῦτα ἂν εὕροις ἐπιτηρῶν; 
\ οἷα κἀμοὶ πολλάκις ἀκροωμένῳ ἔδοξε, καὶ μάλιστα ἣν ἅπασιν αὐ-- 
τοῖς ἀναπετάσῃς τὰ ὦτα. οὐκ ἄκαιρον δὲ μεταξὺ καὶ ἀπομνημο- 





c. 11. — ἤν τις — συντιϑείη] was hat die Verbindung Auffallendes? 
s. Rost 8. 121. Anm. 8. 5. 697. — ὡς ὃ Θουκυδίδης φησίν) Ehaeyd. 
I, 22. κτῆμά τε ἐς ἀεὶ μᾶλλον ἢ ἀγώνισμα ἐς τὸ παραχρῆμα. ἀκούειν 
συγκεῖται. --- ἐπιστρέψων} ἴεν in der Bedeutung wie Timon c. 11. 
ἐπιστρέψας, τὸν Aa. — 
6. καὶ οἷς ἐνδιατριπτέον — καὶ ὅπως ἑρμηνεῦσαι) 8. τὰ Hosmeklarıs 
2 c. 36. — 
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γεῦσαι ἔγια παραδείγματος ἕνεκα τῶν ἤδη οὕτω συγγεγραμμένων, 
καὶ πρῶτόν γε ἐκεῖνο, ἡλίκον ἁμαρτάνουσιν, ἐπισχοπήσωμεν" ἀμε- 
λήσαντες γὰρ οἱ πολλοὶ αὐτῶν τοῦ ἱστορεῖν τὰ γεγενημένα τοῖς 
ἐπαίνοις ἀρχόντων χαὶ στρατηγῶν ἐνδιατρίβουσι, τοὺς μὲν οἰκείους 
εἰς ὕψος ἐπαίροντες, τοὺς πολεμίους δὲ πέρα τοῦ μετρίου καταῤ- 
ῥίπτοντες, ἀγνοοῦντες, ὡς οὐ στενῷ τῷ ᾿Ισϑμῷ διώρισται καὶ δια- 
τετείχισται ἡ ἱστορία πρὸς τὸ ἐγκώμιον, ἀλλά τι μέγα τεῖχος ἐν 
μέσῳ ἐστὶν αὐτῶν καὶ τὸ τῶν μουσικῶν δὴ τοῦτο, δὶς διὰ πασῶν 
ἐστὶ πρὸς ἄλληλα, εἴ γε τῷ μὲν ἐγκωμιάζοντι μόνου ἑνὸς μέλει, 
ὁπωςοῦν ἐπαινέσαι χαὶ εὐφρᾶναι τὸν ἐπαινούμενον, καὶ εἰ ψευσα-- 
μένῳ ὑπάρχει τυχεῖν τοῦ τέλους, ὀλίγον ἄν φροντίσειεν" ἡ δὲ οὐκ 
ἄν τι ψεῦδος ἐμπεσὸν ἡ ἱστορία, οὐδὲ ἀχαριαῖον ἀνάσχοιτο, οὐ 
μᾶλλον ἢ τὴν ἀρτηρίαν ἰατρῶν παῖδές φασι τὴν τραχεῖαν παραδέ- 
ξασϑαι ἄν τι ἐς αὐτὴν καταποϑέν. ἔτι ἀγνοεῖν ἐοίκασιν οἵ τοι- 
οὗτοι, ὡς ποιητικὸς μὲν καὶ ποιημάτων ἄλλαι ὑποσχέσεις καὶ κα- 
γόνες ἴδιοι, ἱστορίας δὲ ἄλλοι" ἐκεῖ μὲν γὼρ ἀκρατὴς ἣ ἐλευϑερία 
καὶ νόμος εἷς, τὸ δόξαν τῷ ποιητῇ" ἔνϑεος γὰρ καὶ κάτοχος ἐκ 
“Μουσῶν, χἀν ἵππων ὑποπτέρων ἅρμα ζεύξασϑαι ἐθέλῃ, κἂν ἐφ᾽ 
ὕδατος ἄλλους ἢ ἐπ᾽ ἀνϑερίκων ἄκρων ϑευσομένους ἀναβιβάσηται, 
φϑόνος οὐδείς, οὐδὲ ὑπόταν ὃ Ζεὺς αὐτῶν ἀπὸ μιᾶς σειρᾶς ἀνα- 
σπάσας, αἰωρῇῆ ὁμοῦ γὴν καὶ ϑάλατταν, δεδίασί, μὴ ἀποῤῥαγείσης 
ἐχείνης συντριβὴ τὰ πάντα χατενεχϑέντα᾽ ἀλλὰ κἂν "Ἀγαμέμνονα 
ἐπαινέσαι ϑέλωσιν, οὐδεὶς ὃ χωλύσων, Διὶ μὲν αὐτὸν ὅμοιον εἶναι 
τὴν κεφαλὴν καὶ τὰ ὄμματα, τὸ στέρνον δὲ τῷ ἀδελᾳῷ αὐτοῦ τῷ 





7. δὶς διὰ πασῶν] sprichwörtliche, aus der Musik entlehnte Re- 
‚densart (eigentlich zwei Octaven durch), womit eine sehr grosse Ver- 
schiedenheit bezeichnet wird. — ἀρτηρίαν — τὴν τραχεῖαν] die Luft- 
röhre; vgl. Cic. Nat. Deor. II, 54. Sed quum aspera arteria (sie 
enim a medicis appellatur) ostium habeat — tegitur quodam quasi 
-opereulo, quod ob eam causam datum est, ne si quid in eam cibi 
. forte incidisset, spiritus impediretur. — ἰατρῶν παῖδες] 8. Passow 
unter παῖς 1), Ὁ). — 

8. ἔνϑεος γὰρ καὶ κάτοχος ἐκ Πουσῶν, — φϑόνος οὐδείς) bei dem 
ersten Satze ist nicht ἐστί zu ergänzen, es findet vielmehr ein Ana- 
koluth Statt. — ἐφ᾽ ὕδατος ἄλλους ἢ ἐπ᾽ ἀνϑερίκων ἄκρων ϑευσομένους] 

“Anspielung auf das, was Hom. Il. XX, 226 — 229. von den Pferden 
des Erichthonius erzählt wird. — ὃ Ζεὺς αὐτῶν] wie ist αὐτῶν 
zu verstehen? — ἐπὸ μιᾶς σειρᾶς] Hom. 1]. VI, 18 ff. — ἀλλὰ κἂν 
"Ayaudurova U. 8, w.] die Stelle, auf welche angespielt wird, ist 
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: Ἰοσειδῶνι, τὴν δὲ ζώνην τῷ "άρει, καὶ ὅλως σύνϑετον ἐς πάντων 
ϑεῶν γενέσϑαι δεῖ τὸν ᾿Ατρέως καὶ ᾿,“Δερόπης" οὐ γὰρ ἱκανὸς ὃ Ζεὺς 
οὐδὲ ὃ Ποσειδῶν οὐδὲ ὃ ”Aons, μόνος ἕκαστος ἀναπληρῶσαι τὸ 
κάλλος αὐτοῦ. ἡ ἱστορία δὲ ἣν τινα κολαχείαν τοιαύτην προςλάβη, 
τί ἄλλο ἢ πεζή τις ποιητικὴ γίγνεται, τῆς μεγαλοφωνίας μὲν ἐκεί-- ' 
vns ἐστερημένη, τὴν λοιπὴν δὲ Tedureiav γυμνὴν τῶν μέτρων καὶ 
δὲ αὐτὸ ἐπισημοτέραν ἐκφαίνουσα ; μέγα τοίνυν, μᾶλλον δὲ ὑπέρ-- 
μέγα τοῦτο κακὸν, εἶ" μὴ εἰδείη τις χωρίζειν τὰ ἱστορίας καὶ τὰ 
mouse, ἀλλ᾽ ἐπειφάγει τῇ ἱστορίᾳ τὰ "τῆς ἑτέρας χομμώματα, 
τὸν μῦθον χαὶ τὸ ἐγκώμιον καὶ τὰς ἐν τούτοις ὑπερβολάς, ὥςπερ 
ἂν εἴ τις ἀϑλητὴν τῶν χαρτερῶν τούτων zul κομιδῇ πρινίνων 
ἁλουργίσι περιβάλοι καὶ τῷ ἄλλῳ κόσμῳ τῷ ἑταιρικῷ καὶ φυκίον 
ἐντρίβοι καὶ ψιμύϑιον τῷ προφώπῳ, Ἡράκλεις ὡς καταγέλαστον 
Farg, αὐτὸν ἀπεργάσαιτο αἰσχύνας τῷ κόσμῳ ἐκείνῳ. χαὶ οὐ τοῦτό φημι, 
ὡς οὐχὶ καὶ ἐπαινετέον ἐν ἱστορίᾳ ἐνίοτε" ἀλλ᾽ ἐν καιρῷ τῷ προς- 
ἥκοντι ἐπαινετέον καὶ μέτρον ἐπαιτέον τῷ πράγματι, τὸ μὴ ἐπα- | 
χϑὲς τοῖς ὕστερον ἀναγνωσομένοις αὐτά, καὶ ὅλως πρὸς τὰ ἔπειτα | 
χανονιστέον τὰ τοιαῦτα, ἅπερ wıxgov ὕστερον ἐπιδείξομεν. οἱ δὲ | 
οἴονται καλῶς διαιρεῖν ἐς δύο τὴν ἱστορίαν, εἰς τὸ τερπγὸν καὶ | 
χρήσιμον, xal διὰ τοῦτο εἰςποιοῦσι καὶ τὸ ἐγκώμιον εἷς αὐτὴν ὡς 
τερτινὸν χαὶ εὐφραῖνον τοὺς ἐντυγχάνοντας, ὁρᾷς ὅσον τἀληϑοῦς 
ἡμαρτήκασι; πρῶτον μὲν κιβδήλῳ τῇ διαιρέσει χρώμενοι" ἕν γὰρ 

| ἔργον ioropigg καὶ τέλος, τὸ χρήσιμον, ὅπερ ἐκ τοῦ ἀληϑοῦς μόνου 

RAT τὸ Tegnvov δὲ ἄμεινον μὲν εἰ καὶ αὐτὸ παραχολουϑή- 

σειεν, ὧὡξπερ καὶ κάλλος ἀϑλητῇ" εἰ δὲ um, οὐδὲν κωλύει ἀφ᾽ 


mn 


Hom. Il. U, 477 fl. — δι᾽ αὐτὸ] nicht für διὰ τοῦτο; αὐτός behält 
auch hier seine Grunbedentung ipse, mit der sich jedoch eine Hin- 
weisung auf das Vorhergehende verbindet: ob id ipsum; ebenso 





Todtengespräche XXIX, 1. αὐτὸς γὰρ μοι τῆς μανίας αἴτιος κατέστη. 
Xenoph. Anab. IV, 7, 1. αὐτὸ ἄν, ἔφη, τὸ δέον εἴη. τ εἰ “ἢ εἰδείη 
τις, ἀλλ᾽ ἐπειςάγει] was ist hier δα Πα] πὰ ὃ vgl. über ähnliche Ver- 
bindungen zu Hermotimus c. 30. 45. und 52. — zeitvor]) der Aus- 
druck entspricht dem deutschen baumstark. — “Ἡράκλεις ὡς zarayi- 
λαστον αὐτὸν ἀπεργάσαιτο] “Ηράκλεις ὡς quasi uno vocabulo dietum 
est adverbii instar, a fit, ut ἀπεργάσαιτο cohaereat cum Gem ἄν 
nec opus sit. addito ἄν. Hermann., — 

9. ra ἔπειτα] die Urtheile der Nachwelt. — τοὺς ΤΗΣ ΚΡ ΗΝ 
s. Passow unter ἐντυγχάνω 3). — οὐδὲν γχωλύει ἀφ᾽ ἭἭ ρακλέους yere- 
σϑαι Νικόστρατον] Herakles, der Stifter der olympischen Spiele, siegte 

s 
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Ἡρακλέους “γενέσθαι Νικόστρατον ᾿Ισιδότου,. γεννάδαν ὄντα καὶ 
τῶν ἀνταγωνιστῶν ἑκατέρων ἀλκιμώτερον, εἰ αὐτὸς μὲν αἴσχιστος 
ὀφϑῆναι εἴη τὴν ὄψιν, ᾿Αλκαῖος δὲ 6 καλὸς ὁ "Μιλήσιος ἀνταγω- 
γίζοιτο αὐτῷ. καὶ ἐρώμενος, ὡς φασι, τοῦ Νικοστράτου ὧν. καὶ 
τοίνυν ἣ ἱστορία ; εἰ μὲν ἄλλως τὸ τερπνὸν παρεμπορεύσαιτο, πολ- 
λοὺς dv τοὺς ἐραστὰς ἐπισπάσαιτο, ἄχρι δ᾽ dv καὶ μόνον ἔχῃ τὸ 
ἴδιον ἐντελές, Δέχιο- δὲ τὴν τῆς ἀληθείας δήλωσιν, ὀλίγον τοῦ κάλ- 
λοὺς φροντιεῖ. Äerı κἀκεῖνο εἰπεῖν ἄξιον; ὅτι οὐδὲ τερπγὸν ἐν αὐτῇ 
τὸ κομιδῇ μύϑδες χαὶ τὸ τῶν ἐπαίνων μάλιστα πρόςαντες παρ᾽ 
ἑκάτερον τοῖς, ἀκούουσιν, ἦν. μὴ τὸν συρφετὸν καὶ τὸν πολὺν δῆμον 
ἐπινοῇς, ἀλλὰ τοὺς δικαστικῶς καὶ νὴ Δία συκοφαντικῶς προςέτι 
γε ἀκροασομένους, οὖς οὐχ ἄν τι λάϑοι παραδραμόν, ὀξύτερον μὲν 
τοῦ "Ἄργου ὁρῶντας καὶ πανταχόϑεν τοῦ σώματος, ἀργυραμοι-- 
βικῶς δὲ τῶν λεγομένων ἕκαστα ἐξετάζοντας, ὡς τὰ μὲν παρακε- 
χομμένα εὐθὺς ἀποῤῥίπτειν, παραδέχεσϑαι δὲ Ta δόκιμα καὶ ἔννομα 
καὶ ἀχριβὴ τὸν τύπον, πρὸς οὖς ἀποβλέποντα χρὴ συγγράφειν, 
τῶν δὲ ἄλλων ὀλίγον φροντίζειν, κἂν διαῤῥαγῶσιν ἐπαινοῦντες. ἢν δὲ 
ἀμελήσας ἐχείνων ἡ δύνης πέρα τοῦ μετρίου τὴν ἱστορίαν μύϑοις καὶ 
ἐπαίνοις χαὶ τῇ ἀλλῃ ϑωπείᾳ, τάχιστ᾽ ἂν ὁμοίαν αὐτὴν ἐξεργάσαιο τῷ 
“ἐν „Audia ᾿Ηρακλεῖ" ἑωρακέναι γάρ σέ που εἰκὸς γεγραμμένον, τῇ 
Ὀμφάλῃ δουλεύοντα, πάνυ ἀλλόχοτον σκευὴν ἐσκευασμένον, ἐκείνην 
μὲν τὸν λέοντα αὐτοῦ περιβεβλημένην καὶ τὸ ξύλον ἐν τῇ χειρὶ 
ἔχουσαν, ὡς ᾿Ηραχλέω δῆϑεν οὖσαν, αὐτὸν δὲ ἐν κροκωτῷ καὶ 
πορφυρίδι ἔρια ξαίνοντα καὶ παιόμενον. ὑπὸ τὴς ᾿Ομφάλης τῷ 
σανδαλίῳ᾽ καὶ τὸ ϑέαμα αἴσχιστον, ἀφεστῶσα ἡ ἐσϑηῆς τοῦ σώ- 







zugleich im παγχράτιον und im Ringen, was später nur sehr selten 
geschah ; denn vom Anfang der olympischen Spiele bis Olympiade 
204, wo der hier erwähnte Nicostratus den zweifachen Sieg davon 
trug, kam dieser Fall nur achtmal vor; ap Ἡρακλέους γενέσϑαι 
heisst also nicht: ein Nachkomme des Herahles sein, sondern dessen 
Nachfolger im zweifachen Siege., Auf dieselbe Weise steht Wahre Ge- 
schichte II, 22. Kügos ὃ ἀφ᾽ Ηραχλέους. Karos trug nämlich zunächst 
nach Herakles Olympiade 142 jenen Doppelsieg davon. — τῶν ayra- 
γωγιστῶν ἑκατέρων} es sind zu verstehen die Gegner in beiden Arten 
des Kampfes. — ἄλλως] hier wie Hermotimus c. 49. wo χατά rıya 
ἀγαϑὴν τύχην dabei steht. — 

10. παρ᾽ ἑκάτερον das Lob kann den Zuhörern aus zwei Gründen 
unangenehm sein, entweder weil es ihnen zu gross, oder weil es 
ihnen zu gering scheint. — τὸν λέοντα für τὴν λεοντῆν. — 
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ματος καὶ μὴ προςιζάνουσα καὶ τοῦ ϑεοῦ τὸ ἀνδρῶδες ἀσχημόνως xu- 
11. ταϑηλυνόμενον. καὶ οἱ μὲν πολλοὶ ἴσως zul ταῦτά σου ἐπαινέσονται, οἱ 
ns 2 0 T x - 7, c x Nr } [2 ’ 
ὀλίγοι δὲ ἐκεῖνοι, ὧν σὺ καταφρονεῖς, μάλα FOV καὶ ἐς χόρον γελάσον- 
ται, ὁρῶντες τὸ ἀσύμφυλον καὶ ἀνάρμοστον καὶ δυςχόλλητον τοῦ πρά- 
γματος" ἑκάστου γὰρ δὴ ἴδιόν τι καλόν ἐστιν. εἰ δὲ τοῦτο Evah- 
λάξειας, ἀκαλλὲς τὸ αὐτὸ παρὰ τὴν χρῆσιν γίγνεται. ἐῶ λέγειν, 
ὅτι οἱ ἔπαινοι ἑνὶ μὲν ἴσως τερπνοί, τῷ ἐπαινουμένῳ, τοῖς δ᾽ ἄλλοις 
3. »Ἥ ι 4 Es ς m x «ς x w or 
ἐπαχϑεῖς, καὶ μάλιστα ἢν ὑπερφυεῖς τὰς ὑπερβολὰς ἔχωσιν, οἵους 
αὐτοὺς οἱ πολλοὶ ἀπεργάζονται, τὴν εὔνοιαν τὴν παρὰ τῶν ἐπαι- 
γουμένων ϑηρώμενοι καὶ ἐνδιατρίβοντες, ἄχρι τοῦ πᾶσι προφανῆ 
\ EFETERE, SRRREe N ne ee 
τὴν κολακείαν ἐξεργάσασθαι" οὐδὲ γὰρ κατὰ τέχνην αὐτὸ ὁρᾷν 
᾿ SER f \ : el } A 
ἴσασιν οὐδ᾽ ἐπισχιάζουσι τὴν ϑωπείαν, ἀλλ᾽ ἐμπεσόντες 9000 
12. πάντα καὶ ἀπίϑανα χαὶ γυμνὶὰ διεξίασιν. ὡςτ᾽ οὐδὲ τυγχάνουσιν 
οὗ μάλιστα ἐφιένται: οἱ γὰρ ἐπαινούμενοι πρὸς αὐτῶν μισοῦσι 
μᾶλλον καὶ ἀποστρέφονται ὡς κόλακας, εὖ ποιοῦντες, καὶ μάλιστα 
ἣν ἀνδρώδεις τὰς γνώμας wow' ὡςπερ ᾿“ριστόβουλος μονομαχίαν 
᾿ > ’ " ’ x > ’ > - »" 4 
γρώψας ᾿Αλεξάνδρου καὶ Πώρου, καὶ ἀναγνόντος αὐτῷ τοῦτο μά- 
torte τὸ χωρίον τῆς γραφῆς — ὠετο γὰρ χαριεῖσθαι τὼ μέγιστα 
τῷ βασιλεῖ ἐπιψευδόμενος ἀριστείας τινὰς αὐτῷ καὶ ἀναπλάττων 
ἔργα μείζω τῆς ἀληϑείας — λαβὼν ἐκεῖνος τὸ“ βιβλίον ---- πλέοντες 
δὲ ἐτύγχανον ἐν τῷ ποταμῷ τῷ “Ὑδάσπῃ ---- ἔῤῥιψεν ἐπὶ κεφαλὴν 
ἐς τὸ ὕδωρ ἐπειπὼν" χαὶ σὲ δὲ οὕτως ἐχρῆν, ὦ ᾿Αριστόβουλε 
ς τὸ ρ πὼν" καὶ σὲ δὲ οὕτως ἐχρῆν, ὦ «Αριστόβουλε, 
τοιαῦτα ὑπὲρ ἐμοῦ μονομαχοῦντα καὶ ἐλέφαντας Evi ἀχοντίῳ φο- 








11. ταῦτα σου ἱπαινέσονται] vgl. Timon c. 57. ἐπαινῶ ταῦτά σου" 

— παρὰ τὴν χοῆσιν] wegen des Gebrauchs, durch den Gebrauch. — 
12. ὥςπερ ᾿Δριστόβουλος — γράψας —, καὶ dyayyorros] eine sehr 
auffallende und ungewöhnliche Anakoluthie, da hier, von zwei 
neben einander stehenden Partieipien, welche dasselbe Subject haben, 
das eine in den Nominativus, das andere in den Genitivus absolutus 
gesetzt ist; es sind offenbar zwei Constructionen vermischt ; ὥςπερ 
deioroßoviog γράψνας sollte sich an das Vorhergehende ‘anschliessen, 
so dass dabei zu ergänzen wäre: οὐκ ἔτυχεν οὗ ἐφίετο, und darauf 
sollte der Erklärungssatz: ἀγαγνόντος γὰρ αὐτοῦ ᾿Αλεξάνδρῳ folgen. 
Aristobulus wird übrigens sonst als einer der zuverlässigsten Ge- 
schichtschreiber Alexanders erwähnt; Lucian hat sich wahrschein- 
lich im Namen geirrt und den Aristobulus vielleicht mit dem c. 40. 
erwähnten Onesicritus verwechselt. Der ganze Zweikampf Alexan- 
ders mit Porus war eine Erdichtung des schmeichelnden Geschicht- 
schreibers. — 
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2777 ἐἐμελλέ γε οὕτως ἀγαναχτήσειν. ὃ ὃ ᾿Ἡλέξανδῥος, ὃ ὃς γε 
οὐδὲ ῥα τοῦ ἀρχιτέκτονος τόλμον ἠνέσχετο, ὑποσχομένου τὸν Ad 
r ποιήσειν αὐτοῦ καὶ μετακοσμήσειν τὸ ὄρος εἰς ὁμοιήπημα 
τοῦ βασιλέως, ἀλλὰ κόλαχα εὐθὺς ἐπιγνοὺς τὸν ἄνθρωπον οὐχέν᾽ 


τοις, ἐκτὸς εἰν μή τις κομιδῇ ἀνόητος εἴη, ὡς χαίρειν τὰ τοιαῦτα 
ἐπαινούμενος, ὧν παρὰ πόδας οἱ ἔλεγχοι; ὥςπερ οἵ ἄμορφοι τῶν 
ἀνθρώπων, zul μάλιστῴ γε Tu γύναια τοῖς γραφεῦσι παρακελευόι 
ὡς καλλίστας αὐτὰς γράφειν " οἴονται γὼρ ἄμεινον ιἕξειν τὴν 
ὄψιν γ᾽ ἦν ὃ γραφεὺς αὐταῖς ἐρύϑημά τε πλεῖον ἐπανϑίσῃ καὶ τὸ 
λευκὸν ἐγκαταμίξῃ πολὺ τῷ φαρμάκῳ. τοιοῦτοι τῶν συγγραφόνέων 
οὗ πολλοί εἰσι τὸ τήμερον καὶ τὸ ἴδιον καὶ τὸ χρειῶδες, 6 τι ἂν ἐκ τῆς 
ἱστορίας ἐλτιίσωσι, ϑεραπεύοντες, οὗς μισεῖσϑαι καλῶς εἶχεν, ἐς μὲν 
"τὸ παρὸν κόλακας προδήλους καὶ ἀτέχνους ὄντας, ἐς τοὐπιὸν δὲ ὕπο-- 


τις πάντως τὺ τερπνὸν ἡγεῖται χαταμεμῖχϑαι δεῖν τῇ ἱστορίᾳ πάσῃ, 
> No x > 7 , » > - ΜΙᾺ ἡ ’ - 
ἀλλὰ ἃ ὅν ἀληϑείᾳ τερπνά ἔστιν ἐν τοῖς “ἄλλοις κάλλεσι τοῦ 
λόγου, ὧν ἀμελήσαντες οἱ πολλοὶ τὰ μηδὲν προφήκοντα ἐπειςκυ- 
κλοῦσιν. 


συγγραφέων ᾿τινῶν. καὶ νὴ Δία ἐν "Again πρῴην ἀκούσας τὸν 
αὐτὸν τοῦτον πόλεμον διηγουμένων " καὶ πρὸς Χαρίτων μηδεὶς 
ἀπιστήσῃ τοῖς λεχϑησομένοις ὅτι γὰρ ἀληθῆ ἔστι, κἂν ἐπωμοσά- 
Ir εὖ ἀστεῖον ἦν ὅρκον ἐντιϑέναι συγγφάμμματι. εἷς μέν τις 
᾿αὐτῶν ἀπὸ Μουσῶν εὐθὺς ἤρξατο παρακαλῶν τὰς ϑεὰς συνεφά- 
ψασϑαὶ τοῦ συγγράμματος. ὁρᾷς, ὡς ἐμμελὴς ἡ ἀρχὴ καὶ περὶ 
πόδα τῇ ἱστορίᾳ καὶ τῷ τοιούτῳ εἴδει τῶν λόγων πρέπουσα; εἶτα 





18. τὰ γύγαια — ὡς καλλίστας αὐτάς} was ist hier auffallend? — 
τὸ τήμερον] die Gegenwart; zu verbinden mit ϑεραπεύοντες. — τὸ 
ἴδιον] ihr Privatinteresse. — χαλῶς εἶχεν] das Imperfectum steht auf 
dieselbe Weise wie Timon 6. 29. οὗπερ ἔδει. μάλιστα. — ἀλλὰ ἃ σὺν 
ἀληθείᾳ] mit ἀλλά beginnt, wie häufig, der Nachsatz; es ist wenigstens 
‘zu übersetzen und aus dem Vorhergehenden zerauuly Ic zu 'er- 
gänzen. — 

“14. ἐγ ’Axata] in dem europäischen Griechenland (als römische 
Provinz Achaja genannt), dem Sitz des guten Geschmacks, hätte 
man solches noch weit weniger erwarten sollen, als in dem wegen 
des gezierien und überladenen Stils seiner Redner und sonstigen 
30 
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οὐδ᾽ ἐς τὰ ἄλλα ὁμοίως ἐχρῆτο: ποῦ τοίνυν τὸ τερπνὸν ἐν τού-- 13. 


πτον ταῖς ὑπερβολαῖς τὴν δλὴν πραγματείαν ἀποφαίνοντας. εἰ δέ 


Ἐγὼ δ᾽ οὖν καὶ διηγήσομαι, ὃ ὁπόσα μέμνημαι ἔναγχος ἐν Ἰωνίψήμ, 
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μικρὸν ἱποβὰς Αχιλλεῖ μὲν τὸν ἡμέτερον ἄρχοντα εἴχαζε, Θερσίτῃ 
δὲ τὸν τῶν Περσῶν βασιλέα, οὐκ εἰδώς, ὅτι ὃ ᾿ἡχιλλεὺς ἀμείνων 
m αὐτῷ, εἰ ἝἝχτορα μᾶλλον ἢ Θερσίτην καϑήρει, καὶ εἰ πε να γα 


- μὲν ἔφευγεν ἐσϑλὸς τις, a 


15 


ἐδίωχε δέ μιν μέγ᾽ ἀμείνων. ΝΑ 
εἶτ᾽ ἐπῆν ὑπὲρ αὐτοῦ τι ἐγκώμιον, καὶ ὡς ἄξιος εἴη συγγράψαι 
τὰς πράξεις οὕτω λαμπρὰς οὔσας. ἤδη δὲ κατιὼν ἐπήνει καὶ 
τὴν πατρίδα τὴν Μίλητον προςτιϑείς, ὡς ἄμεινον ποιοῖ τοῦτο 


τοῦ ᾿Ομήρου under. μνησϑέντος τῆς πατρίδος. εἶτ᾽ ἐπὶ τέλει τοῦ. 


φοδιμίον. ὑπισχνεῖτο διαῤῥήδην καὶ σαφῶς, ἐπὲ μεῖζον μὲν. αἴρειν 


τὼ ἡμέτερα, τοὺς βαρβάρους δὲ καταπολεμήσειν καὶ αὐτός, ὡς ἄν ᾿ 


δύνηται" χαὶ ἤρξατό γε τῆς ἱστορίας οὕτως, αἴτια ἅμα τῆς τοῦ 
πολέμου ἀρχῆς διεξιών" „0 γὼρ μιαρώτατος χαὶ χάχκιστ᾽ ἀπολού- 
μένος Οὐολύγεσος ἤρξατο πολεμεῖν δι᾽ αἰτίαν τοιάνδε.“ οὗτος μὲν 
τοιαῦτα. ἕτερος δὲ Θουχυδίδου ζηλωτὴς ἄκρος, οἷος εὖ μάλα τῷ 
ἀρχετύπῳ εἰκασμένος, καὶ τὴν ἀρχὴν ὡς ἐχεῖνος air τῷ ἑαυτοῦ 
ὀνόματι ἤρξατο, χαριεοτάτην ἀρχῶν ἁπασὼν καὶ ϑύμου τοῦ ᾽4τ:- 
τικοῦ ἀποπνέουσαν. ὅρα γάρ" „Kgenionog Καλπουρτιανὸς Πομ- 
πηϊουπολίτης συνέγραψε τὸν πόλεμον τῶν Παρϑυαίων καὶ Ῥω-- 
μαίων, ὡς ἐπολέμησαν πρὸς ἀλλήλους, ἀρξώμενος εὐθὺς ξυνιστα- 
μένου. “ὥςτε μετώ γε τοιαύτην ἀρχὴν τί dv σοι τὰ λοιπὰ λέγοιμι, 
ὁποῖα ἐν ’Agzevig ἐδημηγόύρησε τὸν Keguupalor αὐτὸν ῥήτορα 
παραστησώμενος, ἢ οἷον Νισιβηνοῖς λοιμὸν τοῖς μὴ τὰ “Ῥωμαίων 





Schriftsteller übel berüchtigten Kleinasien. — τὸν ἡμέτερον ἄρχοντα] 
Lucius Verns; s. zu c. 22. — 2ölwze δέ μιν u. 8. w,] entlehnt aus 
Hom. Il. XXI, 158. — ὃ γὰρ μιαρώτατος was liegt in diesem Aus- 
druck ‚Unpassendes? — δι᾿ cirlav τοιώνδε] Nachahmung ‚von He- 
rodot I, 1. τά τε ἄλλα καὶ δι᾽ ἣν αἰτίαν ἐπολέμησαν ὥλλήλοισι. — 

15. Κρεπέρῃος u: 8. w.) wörtliche Nachahmung des Anfangs von 
Thucydiden Geschichte, wo es heisst: Θουκυδίδης ᾿Αϑηναῖος ξυνέγραψε 
τὸν πόλεμον “Πελοποννησίων καὶ ᾿“Ιϑηναίων, ὡς ᾿ἐπολέμησαν. πρὸς ἀλλή-- 
λους; ἀρξάμενος εὐθὺς καϑιοταμέγου: — τὸν Kegzugaior αὐτὸν ῥήτορα] 
Thucydides lässt I, 32. den Gesandten der Coreyräer eine Rede an 
die Athener halten, worin er diese um Beistand bittet; dieselbe 
Rede legte der abgeschmackte Nachahmer einem Abgesandten der 
Parther in den Mund, der den König von Armenien zum Bündnisse 
auffordert. — 7 oiov ΜΝισιβηνοῖς λοιμὸν] auch. in der Beschreibung 
der im Partherkriege wüthenden Pest (s. zu c. 2.) folgte Creperejus 
genau der berühmten Schilderung, welche Thucydides II, 47 — 54 
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01 ἐπήγαγε παρὰ Θουκυδίδου χρησάμενος ὅλον ἄρδην ; 
μόνου τοῦ Τ|Πελασγιχοῦ καὶ τῶν τειχῶν τῶν u aa 7 ἐν οἷς 
οἱ τότε λοιμώξαντες (κησὰν “τὰ δ᾽ ἄλλα καὶ ἀπὸ Αἰϑιοπίας ἡ ἤρ- 
Euro, ὥςτε καὶ ἐς κοἀ  ὀυλ τῷ κατέβη, καὶ ἐς τὴν βασιλέως γῆν τὴν 
πολλήν, zul ἐν ἐχείν) τὰς ἔμεινεν εὖ ποιῶν. ἐγὼ γοῦν ϑάπτοντα 
ἔτι αὐτὸν χαταλιπωὶν τοὺς ἀϑλίους "Adnralovg ἐν RR ἀπῆλϑον 
᾿ ἀχριβὼς dog καὶ ὅσα- ἀπελθύνξος ἐρεῖν ἔμελλε, χαὶ γὰρ αὖ καὶ 
"τοῦτο ἐπιεικῶς πολὺ γῦν ἔστι, τὸ οἴεσϑαι τοῦτ᾽ εἶναι τοῖς Θουχυ- 
δίδου ἐοιχότα λέγειν, εἰ ὀλίγον ἐντρέψας τὰ αὐτοῦ ἐκείνου λέγοι 
τις, μιχρὰ ῥάχια, ὅπως χαὶ αὐτὸς av φαίης, οὐ δι᾽ αὐτὴν ἴδια. 
᾿χἀχεῖνα ὀλίγου δεῖν παρέλιπον" ὃ γὰρ αὐτὸς οὗτος συγγραφεὺς 

πολλὰ καὶ τῶν ὅπλων καὶ τῶν μηχανημάτων, ὡς “Ῥωμαῖοι αὐτὰ 
᾿ὀκπομάζουσιν, οὕτως ἀνέγραψε, χαὶ τώρρον ὡς ἐχεῖνοι καὶ γέφυραν 
al τὰ τοιαῦτα. καί μοι ἐννόησον, ἡλίκον τὸ ἀξίωμα τῆς ἱστορίας 
καὶ ὡς Θουχυδίδη πρέπον, μεταξὺ τῶν ᾿“ττιχῶν ὀνομάτων ta ᾿τα- 
Aorıza ταῦτα ἐγχεῖσϑαι, ὥςπερ τὴν πορᾳύραν ἐπιχοσμοῦντα καὶ 
ἐμπρέποντα καὶ πάντως συνάδοντα. ἄλλος δέ τις αὐτῶν ὑπόμνημα 10. 7 
τῶν γεγονότων. γυμνὸν συναγαγὼν ἐν γραφῇ κομιδῆ πεΐὸν καὶ χα- 
μαιπετές, οἷον καὶ στρατιώτης ἄν τις τὰ παϑ' ἡμέραν ἀπογραφό- 
μένος συνέϑηκεν ἢ τέχτων ἢ κἀάπηλός τις συμπερινοστῶν τῇ στρατιᾷ. 
πλὴν ἀλλὰ μετριώτερός γε ὃ ἰδιώτης οὗτος ἢν: αὐτὸς μὲν αὐτίκα 
δῆλος ὠν, οἷος ἥν, ἄλλῳ δέ τινι χαρίεντι καὶ ϑυνησομένῳ I ἱστορίαν 
Μμεταχειρίσασϑαι προπεπονηκώς, τοῦτο μόνον ἠτιασάμην αὐτοῦ, 
ὅτι οὕτως ἐπέγραψε τὰ βιβλία τραγιχώτερον κατὰ τὴν τῶν συγ-- 
γραμμάτων τύχην" «, Καλλιμόρφου ἰατροῦ τῆς τῶν κοντοφόρων ἕκτης 
ἱστοριῶν Παρϑικῶν.“ καὶ ὑπεγέγρωσιτο ἑκάστῃ ὃ ἀριϑμός, καὶ νὴ 
Διὰ καὶ τὸ προοίμιον ὑπέρψυχρον ἐποίησεν οὕτως συναγαγών" 
































von der Pest zu Athen während des peloponnesischen Krieges giebt. — 
„ τοῦ Πελασγικοῦ) 5. zu Fischer ce. 42. — τὰ δ᾽ ἄλλα χαὶ ano Aldıo- 
πίας τι. 8. w.] Thucyd. I, 48. ἤρξατο δὲ τὸ μὲν πρῶτον, ὡς λέγεται. 
ἘΣ Αἰϑιοπίας τῆς σὰν Alyuntov, ἔπειτα δὲ καὶ εἰς Alyunrov καὶ 
- «ιβύην κατέβη καὶ εἷς βασιλέως γῆν τὴν πολλὴν. — κἀκεῖναι weist auf 
das Folgende hin. — 

16. τύχην] hier Beschaffenheit: — τῆς τῶν zovropogw» ἕχτης] er- 
gänze τάξεως, welches dann hier dem lateinischen cohors entspricht ; 
xovropogor sind die contarii, eine mit Piken bewaffnete Soldatengat.. 
. tung, nicht zu verwechseln mit den hastati. — ἱστοριῶν Παρϑικῶν] 
der Genitiv ist abhängig von der bei den einzelnen Büchern hin- 
zugefügten Zahl πρώτη, δευτέρα U. 8. W. -α συναγαγών) hier folgern, 
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οἰχεῖον εἶναι ἰατρῷ ἱστορίαν συγγράφειν, εἴ γε ὃ ᾿,᾿σχληπιὸς μὲν 
᾿“πόλλωνος υἱός, ᾿Α΄πόλλων δὲ Πουσηγέτης καὶ πάσης παιδείας. 
ἄρχων. καὶ ὅτι ἀρξάμενος ἐν τῇ ᾿Ιάδι" γράφειν οὐκ οἶδα 6 τι 
δύξαν αὐτίχα μάλα ἐπὶ τὴν κοινὴν μέτῆλϑεν, ἰητρείην μὲν λέγων 
καὶ πείρην καὶ 62000 καὶ νοῦσοι, Ta δ' ἄλλα ὁμοδίαιτα τοῖς πολ- 
λοῖς καὶ τὰ πλεῖστα οἷα ἐκ τριόδου. 

17. Εἰ δὲ μὲ δεῖ καὶ σοφοῦ ἀνδρὸς μνησϑῆναι, τὰ μὲν ὄνομα ἐν 


ἀφανεῖ, κείσϑω, τὴν γνώμην δὲ ἐρῶ καὶ τὰ πρῴην ἐν Κορίνϑῳ 


συγγράμματα, κρείττω πάσης Ehmldog ἐν ἀρχῇ μὲν γὰρ εὐθὺς ἐν 
τῇ πρώτῃ τοῦ φροιμίου περιόδῳ συνηρώτησε τοὺς ἀναγινώσκοντας 
λόγον πάνσοφον δεῖξαι σπεύδων, ὡς μόνῳ ἄν τῷ σοφῷ πρέποι 
ἱστορίαν συγγράφειν. εἶτα μετὰ μικρὸν ἄλλος συλλογισμός, εἶτα 
ἄλλος" καὶ ὅλως ἐν ἅπαντι σχήματι συνηρώτητο. αὐτῷ τὸ προοί- 


μιον. τὸ τῆς κολαχείας ἐς χόρον, καὶ τὰ ἐγχώμια φορτιχὰ καὶ. 


κομιδῇ βωμολοχιχά, οὐκ ἀσυλλόγιστα μέντοι, ἀλλὰ συνηρωτημένα, 
καὶ συνηγμένα κἀκεῖνα. καὶ μὴν κἀχεῖνο φορτιχὸν ἔδοξέ μοι καὶ 
ἥκιστα σοφῷ ἀνδρὶ zei πώγωνι πολιῷ καὶ βαϑεῖ πρέπον. τὸ ἐν 
- ΄ > ᾿». ς > 3 - ΓΙ € ε ” ” 
τῷ προοιμίῳ ἐπεῖν, ὡς ἐξαίρετον. τοῦτο ἕξει ὁ ἡμέτερος ἄρχων, 
οὗ γε τὰς πράξεις καὶ φιλόσοφοι ἤδη συγγράφειν ἀξιοῦσι. τὸ γὼρ 
- v ” Laer 53 - ve δεῖν 
τοιοῦτον, εἴπερ ἄρα, ἡμῖν ἔδει καταλιπεῖν λογίζεσθαι ἢ αὐτὸν 
or ER > Das BEER 
18, εἰπεῖν. καὶ μὴν οὐδ᾽ ἐχείνου ὅσιον ἀμνημονῆσαι, ὃς Tode ἀρχὴν 
ἤρξατο" ,,ἔρχομαι ἐρέων περὶ “Ρωμαίων καὶ Περσέων," zul μικρὸν 
ὕστερον" ἔδεε γὰρ Πέρσῃσι γενέσϑαι κακῶς,“ καὶ πάλιν" ἦν 
᾽Οσρόης, τὸν οἱ “Ἔλληνες ᾿Οξυρόην ὀνυμέουσι,““ καὶ ἄλλα πολλὰ 


schliessen. — ola ἐκ τριόδου] in ähnlichem Sinne sagt Cicero Muren. 6. 
maledictum ex trivio. — 

17. εἴπερ ἄρα] diese Partikeln stehen häufig auf elliptische Weise 
einen Satz für sich bildend; das Fehlende muss aus dem Zusam- 
menhang ergänzt werden. — ἡμῖν ἔδει καταλιπεῖν δον θα 7 αὐτὸν 
εἰπεῖν] welche Ellipse findet hier Statt? — 

18. ἔρχομαι ἐρέων u. 8, w.] Herodot. I, 5. ἐγὼ δὲ περὶ τούτων οὐκ 
ἔρχομαι ἐρέων. Vgl. II, 40. 99. II, 80. — ἔδεε γὰρ Πέρσῃσι u. 8. w.] 
Herodot. I, 8. χρῆν γὰρ Κανδαύλῃ γενέσϑαι χακῶς 11,161. ἐπεὶ δέ οἱ ἔδεε 
κακῶς γενέσϑαι. --- ἣν Ὀσρόης, τὸν οἱ Ἕλληνες u. 8. w. Herodot. I, 7. 
ἣν Κανδαύλης, τὸν οἱ “Ἕλληνες υρσῖλον ὀνομάζουσι. — ὀνυμέουσι] = 
ὀνομάζουσι; die Form ist keine ionische, bei Herodot vorkom- 
mende, sondern eine äolische oder dorische, die von Spätern, die 
nach Seltenem haschten, um ihre Gelehrsamkeit zu zeigen, ge- 
braucht wurde. — τ 
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τοιαῦτα. ὁρᾷς: ὅμοιος αὐτὸς ἐχείνῳ., παρ᾽ ὅσον ὃ μὲν Θουκυδίύδῃ, 

οὗτος δὲ ᾿Ηροδότῳ εὖ μάλα ἐῴκει. ἄλλος τις ἀοίδιμος Erb λόγων 19. 
δυνάμει Θουχυδίδῃ καὶ αὐτὸς ὅμοιος ἢ ὀλίγῳ ἀμείνων αὐτοῦ, 5 
πάσας πόλεις χαὶ πάντα ὄρη καὶ πεδία καὶ ποταμοὺς Eounvevoug 
πρὸς τὸ σαφέστατον καὶ ἰσχυρότατον, ὡς ὠετο" τὸ δὲ ἐς ἐχϑρῶν 
χεφαλὰς 6 ἀλεξίκακος τρεψειε" τοσαύτη ψυχρότης ἐνῆν ὑπὲρ τὴν 
Κασπίαν χιόνα καὶ τὸν κρύσταλλον τὸν Κελτικόν. ἡ γοῦν ἀσπὶς 
ἡ τοῦ αὐτοχράτορος ὅλῳ βιβλίῳ μόγις ἐξηρμηνεύϑη αὐτῷ, καὶ 
Τοργων ἐπὶ τοῦ ὀμφαλοῦ καὶ οἱ ὀφθαλμοὶ αὐτῆς ἐκ χυανοῦ καὺ 
λευχοῦ καὶ Μέλανος καὶ ζώνη ἰριοειδὴς καὶ δράκοντες ἑλικηδὸν καὺ 
βοστρυχηδόν. ἣ μὲν γὰρ Οὐολογέσου ἀναξυρὶς ἢ ὃ χαλινὸς ws 
ἵππου, ἸΗράχλεις, ὅσαι μυριάδες € ἐπῶν ἕκαστον. τούτων, καὶ οἵα ἦν 
ἡ ᾿Οσρόου χόμη, διανέοντος τὸν Τίγρητα, καὶ ἐς οἷον ἄντρον κατέ- 
guys, κιττοῦ καὶ μυῤῥώης καὶ δάφνης ἐς ταὐτὸ συμπεφυκότων nu 
σύσκιον ἀκριβῶς ποιούντων αὐτό, σχόπει ὡς ἀναγκαῖα τῇ ἱστορίᾳ 
ταῦτα, καὶ ὧν ἄνευ οὐκ ἀν ἤδειμέν τι τῶν ἐχεῖ πραχϑέντων. ὑπὸ γὰρ 20, 
ἀσϑενείας ing ἐν τοῖς χρησίμοις ἢ ἀγνοίας τῶν λεκτέων ἐπὶ τὰς τοι- 
αὐτὰς τῶν χωρίων καὶ ἄντρων ἐκφράσεις τρέπονται, καὶ ὁπόταν ἐς 
πολλὰ χαὶ μεγάλα πράγματα ἐμπέσωσιν, ἐοίκασιν οἰχέτῃ γεοπλούτῳ, 
ἄρει χληρονομήσαντι τοῦ δεσπότου, ὃς οὔτε τὴν ἐσθῆτα οἶδεν ὡς 
don περιβαλέσϑαι, οὔτε δειπνῆσαι κατὰ γόμον, ἀλλ᾽ ἐμπηδήσας, 
πολλάκις ὀρνίϑων καὶ συείων καὶ λαγῴων προχειμένων, ὑπερεμπί- 
πλαταῖ ἔτνους τινὸς ἢ ταρίχους, ἔςτ᾽ ἄν διαῤῥιιγῇ ἐσϑίων. οὗτος 
δ᾽ οὖν, ὃν προεῖπον, καὶ τραύματα συνέγραψε πάνυ ἀπίϑανα καὶ 
ϑανάτους ἀλλοχότους, ὡς εἰς δάκτυλον τοῦ ποδὸς τὸν μέγαν τρω- 
ϑείς τις αὐτίχα ἐτελεύτησε, καὶ ὡς ἐμβοήσαντος μόνον Ilgiozov τοῦ 
στρατηγοῦ ἑπτὰ zul εἴκοσι τῶν πολεμίων ἐξέϑανον. ἔτι δὲ καὶ ἐν 





19. τὸ δὲ ἐς ἐχϑρῶν u. 5. w.] diess sind Worte Lucians, welcher 
" wünscht, dass die in den Beschreibungen dieses Geschichtschreibers 
herrschende ψυχρότης über die Feinde kommen und sie verderben 
möge; der Scherz liegt in dem Worte ψυχρότης, welches zugleich 
in uneigentlichem und eigentlichem Sinne gebraucht wird. — ὑπὲρ 
τὴν Κασπίαν χιόνα] 8. zu Hermotimus ec. 53. — ἡ γοῦν ἀσπὶς τι. © w.] 
vgl. die Beschreibung vom Schilde des Agamemnon Hom. Il. XI, 
32 — 40. — κἡὶ μὲν γὰρ u. 5, w.] die Redeweise ist elliptisch; man 
suche sich deutlich zu machen, was zu ergänzen ist. — ἐπῶν] 5. 

Passow unter ἔπος am’Ende. — 
30. οἰκέτῃ γεοπούτῳ] vgl. die ähnliche Schilderung Timon c. 22. 
— ἔτνους τινὸς ἢ ταρέχους}] in welchem Sinne werden diese Speisen 
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= τῷ τῶν νεκρῶν ἀριϑμῷ, τοῦτο μὲν καὶ παρὰ τὰ γεγραμμένα ἐν 
E ταῖς τῶν ἀρχόντων ἐπιστολαῖς ἐψεύσατο" ἐπὶ γὰρ: Eigen τῶν 
μὲν πολεμίων ἀποϑανεῖν μυριάδας ἑπτὰ καὶ τριάκοντα καὶ ἕξ πρὸς 
τοῖς διαχοσίοις, “Ῥωμαίων δὲ μόνους δύο, καὶ τραυματίας γενέσϑαι 
ὁ 21. ἐννέα. ταῦτα οὐκ οἶδα εἴ τις ἂν εὖ φρονῶν ἀνάσχοιτο. καὶ μὴν 
κἀκεῖνο λεκτέον, οὐ μιχρὸν ὄν" ὑπὸ γὰρ τοῦ κομιδῇ Artızog εἶναι 
καὶ ἀποχεχαϑάρϑαι τὴν φωνὴν ἐς τὸ ἀχριβέστατον ἠξίωσεν οὗτος 
καὶ τὰ ὀνόματα μεταποιῆσαι τῶν Ῥωμαίων καὶ μετεγγράψαι ἐς 
τὸ Ἑλληνικόν, ὡς Κρόνιον μὲν. Zarovgrivov λέγειν, Φρόντιν δὲ 
τὸν «Φρόντωνα, Τιτάνιον δὲ τὸν Τιτιαγὸν καὶ ἄλλα πολλῷ γελοιό-: 
τέρα. ἔτι ὃ αὐτὸς οὗτος περὶ τῆς Σευηριανοῦ τελευτῆς ἔγραψεν, 


ὡς οἱ μὲν ἄλλοι ἅπαντες ἐξηπάτηνται οἰόμενοι ξίφει τεθνάναι. 
αὐτόν, anodavor δὲ ὁ ἀνὴρ σιτίων ἀποσχόμενος" τοῦτον γὰρ αὐτῳ 


ἀλυπότατον. δόξαι τὸν ϑάνατον᾽" οὐκ εἰδώς, ὅτε τὸ μὲν πάϑος 
ἐκεῖνο πᾶν τριῶν οἶμαι ἡμερῶν ἐγένετο, ἀπόσιτοι δὲ καὶ ἐς ἐβδό- 
μὴν διαρχοῦσιν οἱ πολλοί, ἐχτὸς εἰ μὴ τοῦϑ᾽ ὑπολάβοι τις, ὡς 
᾿Οσρόης εἱστήκει περιμένων. ἐςτ᾽ ἄν. Σευηριανὸς λιμῷ ἀπόληται, 
καὶ διὰ τοῦτο ol ἐπῆγε διὰ τῆς ἑβδόμης. : 

22, Τοὺς δὲ καὶ ποιητικοῖς ὀνόμασιν, ὦ χαλὲ Φίλων, ἐν ἱστορίᾳ 
χρωμένους ποῦ δ᾽ ἀν τις ϑείη, τοὺς λέγοντας, οἐλελιξε μὲν ἧ μη- 
χανή, τὸ τεῖχος δὲ πεσὸν μεγάλὼς ἐδούπησε," καὶ πάλιν ἐν ἑτέρῳ 
μέρει τῆς χαλῆς ἱστορίας" „ δεσσα μὲν δὴ οὕτῳ τοῖς ὅπλοις πε- 
φιεσμαραγεῖϊο καὶ özoßog ἣν καὶ χκόναβος ἅπαντα ἐκεκαξ καὶ ,,.ὃ 

| στρατηγὸς ἐμερμήριζεν, ᾧ τρόπῳ μάλιστα προ:αγάγοι πρὸς τὸ Tei- 
χος." εἶτα μεταξὺ οὕτως εὐτελῆ ὀνόματα. χαὶ δημοτικὰ καὶ πτω- 
χικὰ πολλὰ παρενεβέβυυτο, τὸ ..ἐπέστειλεν 0 στρατοπεδάρχης τῷ 
κυρίῳ, καί „ol στρατιῶται ἠγόραζον τὰ ἐγχρήζοντα,"ς χαὶ „On 


den vorher genannten entgegengesetzt? — τοῦτο μέν] hier — καὶ 
ταῦτα und überdies, und noch dazu — 
* 21. ὡς οἱ μὲν ἄλλοι ἅπαντες ἐξηιάτηνται, — ἀποϑάνοι di ö ee) 


was ist hier zu beachten ? — τὸ μὲν πάϑος ἐκεῖνο may] jene ganze 


Niederlage des Severianus und seiner Heeresabtheilung: — ἐχτὸς εἰ un] 
in ironischem Sinne, wie nisi forte. — ἐπῆγε! ἐπάγειν hier angreifen. 
— διὰ τῆς ἑβδόμης} ἑβδόμη steht hier auf ungewöhnliche Weise für 
gr 

. Die poetischen-Ausdrücke, deren Gebrauch hier uutadele) ‚wird, 


> die Verba ἐλελίζειν, δουπεῖν, ouagayeir, μερμηρίζειν, die bei 


Homer sehr gewöhnlich sind, und die Substantiva ὄτοβος und κό- 
vaßos, welche sich namentlich bei Aeschylus finden. — Das Gemeine 
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λελουμένοι negi αὐτοὺς ἐγίγνοντο," καὶ τὰ τοιαῦτα " ὥςτε,τὸ πρᾶ- 
yua 201205 εἶναι τραγῳδῷ, τὸν ἕτερον μὲν πόδα ἐπ᾿ ἐμβάτου ὑψηλοῦ 


















ἴδοις ἄν τὰ μὲν προοίμια λαμπρὼ καὶ τραγικὰ καὶ εἰς ὑπερβολὴν 
μαχριὰ συγγράψοντας, ὡς ἐλπίσαι ϑαυμαστὰ ἡλίκα τὼ μετὰ ταῦτα 
πάντως ἀχούσεσϑαι, τὸ σῶμα δὲ αὐτὸ τῆς ἱστορίας μιχρὸν τι καὶ 
ἀγεννὲς ἐπαγαγόντας, ὡς καὶ τοῦτο ἐοικέναι παιδίῳ, εἴ που "Eow- 
τὰ εἶδες παίζοντα, προ:ςωπεῖον Ἡρακλέους πώμμεγα ἢ Τιτᾶνος 
περιχείμενον" εὐθὺς γοῦν οἱ ἀκούσαντες ἐπιφρϑέγγονται αὐτοῖς τό, 
Ὥδινεν ὄρος. χρή δὲ oluau μὴ οὕτως, ἀλλ᾽ ὅμοια τὰ πάντα καὶ 
ὁμόχροα εἶναι καὶ συνᾷδον τῇ κεφαλῇ τὸ ἀλλο σῶμα, ὡς μὴ χρυ- 
σοῦν μὲν τὸ χράνος εἴη, ϑώραξ δὲ muvu γελοῖος ἐκ ῥαχῶν ποϑὲν 
7 ἐκ δερμάτων σαπρῶν συγκιχαττυμένος καὶ ἡ ἀσπὶς οἰσυΐνη καὶ 
χοιρίνη περὶ ταῖς ἀνήμαις, ἴδοις γὰρ dv ἀφϑόγτους τοιούτους συγ-- 
γραφψέας, τοῦ “Ῥοδίου χολοσσοῦ τὴν κεφαλὴν ναννώδει σώματι ἐπι- 
τιϑέντας᾽ ἄλλους αὖ ἔμπαλιν ἀχέφαλα τὰ σώματα εἰςάγοντας, 
ἀπροοιμίαστα καὶ εὐθὺς ἐπὶ τῶν πραγμάτων, οἱ καὶ προςεταιρί- 
ζονται τὸν Ξένοῃ ὦντα οὕτως ἀρξάμενον" „Augeiov καὶ IIaovod- 
τιδὸς παῖδες γίγνονται δύο," zul ἄλλους τῶν παλαιῶν, οὐχ εἰδότες, 
ὡς δυνάμει τινὰ προοίμιά ἐστι λεληϑότα Tolg πολλούς, ὡς ἐν 
ἄλλοις δείξομεν. 





in dem Ausdruck des Schriftstellers liegt wohl zunächst in der Be- 
zeichnung des Kaisers durch χύριος, welches Wort in der reinen 
Gräcität nicht vom Kaiser gebraucht wird und dem noch nicht 
‚ganz erstorbenen Freiheitssinne der Griechen zuwider sein musste; 
ferner in den Verbum ἀγοράζει», welches in der genaueren attischen 
Sprache gewöhnlich nur = ἐν ἀγορᾷ διατρέβειν᾽ ist, während haufen 
durch οἰγεῖσϑαι ausgedrückt wird; auch τὰ ἐγχρήζογτα ist eine 
bei guten Schrifistellera, nicht vorkommende Redensart. Was die 
"Worte? ἤδη λελου μένοι περὶ αὐτοὺς ἐγίγνοντο Unpassendes enthalten 
und wie dieselben zu verstehen sind, ist ungewiss. — 

23. περικείμενον) dafür erwartet man περικειμένῳ, da es dem Sinne 
nach zu παιδέν gehört; das Partieip ist Aber vermöge einer häufig 
vorkommenden Attraction auf das im Zwischensatze stehende Ἔρωτα 
bezogen. — ὥδινεν ὄρος] Anspielung auf die bekannte Fabel Phacdr, 
IV, 22. vgl. Horat, Epist. II, 3, 139. Parturiunt montes, nuscetur 
ridiculus „mus. — χοιρένη] seil. κνημές. — Ζαρείου χαὶ Hogvoarı- 
do; u. 8. w.] Anfang von Xenophons Anabasis. — | 

24. τῇ; ἄλλης διατάξεως} welcher eigenthümliche Gebrauch von ἄλλος 





ἐβηκότι, ϑάτερον δὲ σανδάλῳ ὑποδεδεμένω. καὶ μὴν καὶ ἄλλους 23. 
ΡΖ 6 8. μὰ ῳ ner 


᾿ς Καίτοι ταῦτα πάντα φορητὰ ἔτι, ὅσα ἢ ἑρμηνείας ἢ τῆς ἄλλης 24, 





Dunulsung ἁμαρτήματά ἐστι" τὸ δὲ καὶ περὶ τοὺς τόπους αὐτοὺς 
᾿ἡμεύδεσϑαι, οὐ παρασάγγας μόνον, ἀλλὰ καὶ σταϑμοὺς. ὅλους, τίνι 
. τῶν χαλῶν ἔοιχεν; εἷς γοῦν οὕτω ῥᾳϑύμως σννήγαγε τὰ πράγμάτα, 
οὔτε "Σύρῳ. τινὶ ἐντυχὼν οὔτε τὸ ᾿λεγόμενον δὴ τοῦτο τῶν ἐπὶ 
ς χουρείων. τὰ τοιαῦτα μυϑολογούντων ἀκούσας, ὥςτε περὺ ᾿Εὐρώπου 
E λέγων οὕτως ἔφη" "Η δὲ Εὔρωπος κεῖται μὲν ἐν τῇ Meoono- 
τὰ 
N 








ταμίᾳ, σταϑμοὺς δύο τοῦ Εὐφράτου ἀπέχουσα, ἀπῴκισαν δὲ αὐτὴν 
᾿Ἐδεσσαῖοι." καὶ οὐδὲ τοῦτο aneyonow αὐτῷ, ἀλλ καὶ τὴν. ἐμὴν 
E πατρίδα τὰ “Σαμόσατα ὁ αὐτὸς ἐν τῷ αὐτῷ βιβλῳ ἀράμενος ὃ 
᾿ γενναῖος αὐτῇ ἀχροπόλει . καὶ τείχεσι μετέϑηχεν εἰς τὴν Meoono- 
E ταμίαν, ὡς περιῤῥεῖσϑαι αὐτὴν ὑπ᾽ ἀμφοτέρων τῶν ποταμῶν, ἕχα- 
τέρωϑεν ἐν χρῷ παραμειβομένων χαὶ “μονονουχὶ τοῦ τείχους ψαυόν- 
των. τὸ δὲ χαὶ γελοῖον, εἴ σοι νῦν, ὦ hin, ἀπολογδίμην. ὡς οὐ 
τ Ἠαρϑυαίων οὐδὲ ἹΜισοποταμίτης σοι ἐγώ, οἷφ' μὲ φέρων ὃ ϑαυ- 
Ε 25. μαστὸς συγγραφεὺς ἀπῴκισε. Νὴ Δία κἀκεῖνο κομιδῇ. πιϑανὸν 
E περὶ τοῦ “Σευηριανοῦ ὁ αὐτὸς οὗτος εἶπεν ἐπομοσάώμενος,, ΠῚ μὴν 
ἀκοῦσαί τινὸς τῶν ἐξ αὐτοῦ τοῦ ἔργου διαφυγόντων" οὔτε γὰρ 
ξίφει ἐθελῆσαι αὐτὸν ἀπροϑανεῖν οὔτε φαρμάκου πιεῖν οὔτε βρόχου. 
ἅψασθαι, ἀλλώ τινα ϑάνατον ἐπινοῆσαι τραγιχὸν ' καὶ τῇ τόλμῃ 
᾿ ξενίζοντα " τυχεῖν μὲν 700 αὐτὸν ἔχοντα παμμεγέϑη ἐχπώματα᾽ ὑώ-- 
& λινα, τῆς. καλλίστης ὑάλου" ἐπεὶ δὲ πάντως ἀποθανεῖν ἔγνωστο, 








χατάξαντά τὸν μέγιστον τῶν σχύφων ἑνὶ τῶν ϑραυσμάτων χρή- 

σάσϑαι εἰς τὴν σφαγὴν ἐντεμόντα τῇ ὑάλῳ τὸν λαιμόν. οὕτως 

Br οὐ ξιφίδιον, οὐ hoygagıov εὗρεν, ὡς ἀνδρεῖός γε αὐτῷ καὶ ἡρωϊκὸς 
20. ὃ ϑάνατος γένοιτο. εἶτ᾽ ἐπειδὴ Θουκυδίδης ἐπιτάφιόν. τινα εἶπε 
τοῖς πρώτοις τοῦ πολέμου ἐκείνου νεκροῖς, καὶ αὐτὸς ἡγήσατο 


findet hier Statt? — τίνι τῶν χαλῶν ἔοικεν] dieselbe Redeweise 
Nigrinos c. 25. — 7 δὲ Εὔρωπος u. 8. w.] Europus lag in Syrien, 


dicht am Euphrat, und war von Alexander d. Gr. oder den ersten 
Seleuciden gegründet. — ὑπ᾽ duporigwv τῶν ποταμῶν] welche Flüsse 
sind gemeint? — 

25. Zmouooaueros] man vergleiche, was Lucian c. 14. hierüber 
bemerkt hat. — τοῦ ἔργου] hier Schlacht, wie das Wort sich schon 
bei Homer und besonders oft bei Thucydides findet. — οὕτως] hier 
im Ausruf, durch welchen Lucian seinen Unwillen darüber aus- 
spricht, dass Severianus nicht eine ehrenvollere Todesart gewählt 
habe. — 

26. Θουκυδίδης ἐπιτάφιόν τινὰ] gemeint ist die befühmte dem 
Pericles in den Mund gelegte Leichenrede Thucyd. I, 84 — 86. — 
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χρῆναι ἐπειπέεῖν τῷ Σευηριανῷ " ἅπασι 700 αὐτοῖς πρὸς τὸν οὐδὲν 
αἴτιον τῶν ἐν ᾿Φρμενίᾳ καχῶν, τὸν Θουκυδίδην, ἡ ἅμιλλα. ϑάψας 
οὖν τὸν Σευηριανὸν Μεγαλοπρεπῶξ ἀναβιβάζεται ἐπὶ τὸν τάφον 
Agodvıov τινα Σίλωνα Öxaröriugyon, ἀνταγωνιστὴν Eiepnisous, 
ὃς τοιαῦτα καὶ τοσαῦτα ἐπεῤῥητόρευσεν αὐτῷ, ὥςτε μὲ νὴ τὸς 
Χάριτας πολλὰ πάνυ δαχοῦδαι ὑπὸ τοῦ γέλωτος, καὶ μάλιστα 
ὅπότε ὃ ῥήτωρ ὁ ᾿Αφράνιος ἐπὶ τέλει τοῦ λόγου δαχρύων ἅμα 
σὺν οἰμωγῇ περιπαϑεῖ ἐμέμνητο τῶν πολυτελῶν ἐχείνων δείπνων 
zu προπόσεων, εἶτα ἐπέϑηκεν Alavreıov τινα τὴν κορωνίδια " σπα- 
σώμενος γὺρ τὸ ξίφους εὐγενῶς τιάνυ καὶ ὡς ᾿Αφράνιον. εἰκὸς ἦν, 
πάντων ὁρώντων, ἀπέσφαξεν ἑαυτὸν ἐπὶ τῷ τάφῳ, οὐχ ἀνάξιος ὧν 
μὰ τὸν ᾿Πνυάλιον πρὸ πολλοῦ ἀποθανεῖν, ἢ τοιαῦτα ἐῤῥητόρευε" 
καὶ τοῦτο En ἰδόντας τοὺς παρόντας ἅπαντας ϑαυμάσαι καὶ ὑπερ-- 
ἐπαινέσαι τὸν Ayoanıov. ἐγὼ δὲ χαὶ τὼ ἄλλα μὲν αὐτοῦ χατε- 
γίγνωσκον, μονονουχὶ ζωμῶν καὶ λοπάδων μεμνημένου zul ἐπιδα- 
γφύοντος τῇ τῶν πλοκούντων μνήμῃ, τοῦτο δὲ μάλιστα ἡοβμη 
᾿ὅτε μὴ τὸν συγγραφέα zul διδώσχαλον τοῦ δρόματος προαποσφάξας 
andere. 

ἸΠολλοὺς δὲ zul ἄλλους ὁμοίους τούτοις ἔχων σοι, ὦ ἑταῖρε, 
χαταριϑμήσασϑαι, ὀλίγων Öuwg ἐπιμνησθεὶς ἐπὶ τὴν ἑτέραν ὑπό- 
σχεσιν ἤδη μετελεύσομαι, τὴν συμβουλήν, ὅπως dv ἄμεινον συγ- 
γράφοι τις εἰσὶ γάρ τινὲς, οἱ Ta μεγώλα μὲν τῶν πεπραγμένων 
καὶ ἀξιομνημόνευτα παραλείπουσιν ἢ παραϑέουσιν, ὑπὸ δὲ ἰδιωτείας 
καὶ ἀπειροκαλίας καὶ ἀγνοίας τῶν λεκτέων 7 σιωπητέων τὰ μι- 
χρύτατα πάνυ λιπαριῦς καὶ φιλοπόνως ἑρμηνεύουσιν ἐμβραδύνοντες, 
ὥςπερ ἀν εἴ τις τοῦ Διὸς" τοῦ ἐν ᾿Ολυμπίᾳ τὸ μὲν ὅλον κάλλος 





ἀναβιβάζεται] diess Verbum hat sowobl im Activ als im Medium 
‚häufig die Bedeutung einen als Redner auftreten lassen; vgl, Fischer 
6. 10. — ἐπεῤῥητόρευσεν) das Verbum hat hier nicht die von den 
Lexicis angegebene Bedeutung: als Redner hinzufügen, sondern es 
heisst, mit dem Dativ verbunden: über etwas schwatzen. — δακρῦσαι 
uno, τοῦ γέλωτος] diese Wortstellung ist absichtlich gewählt; waram ὁ 
— «ἀἱάντειόν. τινα τὴν zoowrida] der Ajas des Sophocles stürzt sich, 
nachdem er eine lange Rede gehalten, in sein Schwerdt. — οὐκ 
ἀγάξιος ὦν, --- ἐῤῥητόρευε! Sinn: für den Ruf eines Mannes, der auf 
so ruhmvolle Weise zu sterben wusste, wäre besser gesorgt worden, 
- wenn er früher, ehe ibn der Geschichtschreiber eine so abge- 
schmackte Rede halten liess, im Treffen gefallen wäre. 

27. ὀλίγων ὅμως ἐπιμνησϑείς) weisst auf das jetzt Folgende hin. — 


21 
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27. 
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τοσοῦτον καὶ τοιοῦτον ὄν μὴ βλέποι μηδὲ ἐπαινοίη μηδὲ τοῖς οὐκ 
εἴδοσιν ἐξηγοῖτο, τοῦ ὑποποδίου δὲ τό τε εὐθυεργὲς zul τὸ εὔξε-- 
: στον θαυμάζοι zul τῆς πρηπῖδος τὸ εὔἴρυϑμον, zei ταῦτα πάνυ 
28. werd πολλῆς φροντίδος διεξιών. ἐγὼ γοῦν ἠγουσώ τινος τὴν μὲν ᾿ 
ἐπ᾿ Εὐρώπῳ μάχην ἐν οὐδ᾽ ὅλοις ἑπτὰ ἔπεσι παραδραμόντος, εἴ- 
κοσι δὲ μέτρα ἢ ἔτι πλείω ὕδατος ἀναλωχότος ἐς ψυχρὰν καὶ | 
οὐδὲν ἡμῖν προςήκουσαν διήγησιν, ὡς ΜΜαῦρός τις ἱππεὺς Mav- 
σώκας τοὔνομα ὑπὸ δίψους πλανώμενος ἀνὰ τὰ ὄρη καταλάβοι | 
Σύρους τινὰς τῶν dyooizwv, ἄριστον παρατιϑεμένους, zul ὅτι τὰ 
μὲν πρῶτα ἐκεῖνοι φοβηϑεῖεν αὐτόν, εἶτα μέντοι μαϑόντες, ὡς τῶν ; 
φίλων εἴη, κατεδέξαντο χαὶ εἱστίασαν" zul γάρ τινα τυχεῖν αὐτῶν 
- ἀποδεδημηκότα καὶ αὐτὸν ἐς τὴν τῶν Mavowr, ἀδελροῦ αὐτῷ ἐν 
τῇ γῇ στρατευομένου. μῦϑοι τὸ μετὰ τοῦτο μαχροὶ καὶ διηγήσεις, 
ὡς ϑηράσειεν αὐτὸς ἐν τῇ Mavgovoig καὶ ὡς ἴδον τοὺς ἐλέφάντας ; 
πολλοὺς ἐν τῷ αὐτῷ συννεμομένους καὶ ὡς ὑπὸ λέοντος ὀλίγου 
j δεῖν καταβρωθείη, καὶ ἡλίκους ἰχϑῦς ἐπρίατο ἐν Καισαρείᾳ" καὶ 
ὃ ϑαυμαστὸς συγγραφεὺς ἀφεὶς τὰς ἐν Εὐρώπῳ γιγνομένας σφαγὰς 








τῆν FREE 
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τοσαύτας χαὶ ἐπελάσεις καὶ σπονδὰς ἀναγκαίας zal φυλακὰς χαὶ ἀντι-- 

φυλακὰς ἄρχι βαϑείας ἑσπέρας ἐφειστήκει ὁρῶν Μῆαλχίωνα τὸν Σύρον 

ἐν Καισαρείᾳ σχάρους παμμεγέϑεις ἀξίους ὠνούμενον" εἰ δὲ μὴ Τὺξ 

κατέλαβε, τάχ᾽ ἂν καὶ συνεδείπνει μετ᾽ αὐτοῦ ἠδὴη τῶν σκώρων 

= ἐσχευασμένων. ἅπερ & μὴ ἐνεγέγραπτο ἐπιμελῶς τῇ ἱστορίᾳ, με- 
γάλα ἀν ἡμεῖς ἠγνοηκότες ἦμεν, χαὶ ἡ ζημία “Ρωμαίοις ἀφό- 
ρῆτος, εἰ Μῆαυσάκας 6 Μαῦρος διψῶν μὴ εὖρε. πιεῖν, ἀλλ᾽ 
ἄδειπνος ἐπανῆλθεν ἐπὶ τὸ στρατέπεδον. καίτοι πόσα ἄλλα μα- 
χρῷ ἀναγχαιότερα ἑχῶν ἐγὼ νῦν παρίημι" ὡς καὶ αὐλητρὶς ἧκεν 
Τ᾿ τοῦ ὑποποδίου] Pausan. V, 11, 3, τὸ ὑπόϑημα δὲ τὸ ὑπὸ τοῦ 41ιὸς 
τοῖς ποσίν, ὑπὸ τῶν ἐν τῇ ᾿Διτιχῆ καλούμενον ϑρανίον, λέοντάς τε χρυ- 
σοῦς καὶ Θησέως ἐπειργασμένην ἔχει. μάχην τὴν πρὸς ᾿Αμαζόνας. — τῆς 
χρητιῖδος] hier Grundlage, Basis der Bildsäule wie Herodot. I, 93. — 
28. ἐγὼ γοῦν] γοῦν steht sehr hänfig bei Anführung von. Bei- 
spielen, behält aber auch dann seine Grundbedeutung; denn nach- 
dem der Schriftsteller eine allgemeine Behauptung aufgestellt hat, 
fügt er hinzu, dass, wenn man auch dieselbe in ihrer Allgemein- 
heit nicht wolle gelten lassen, die folgenden einzelen Beispiele 
wenigstens gewiss seien; vgl. oben c. 24. Nigrinos c. 13. — ἔπεσι] 

8. zu c. 19. — εἴχοσι — ὕδατος} Anspielung auf den Gebrauch der Was- 
seruhr bei gerichtlichen Reden ; vgl. Fischer ὁ, 24 und 28. — ἄναλω- 
κότος] was hat die Form Auffallendes? vgl. Hermotimus a 
χαταλάβοι, — καὶ — κατεδέξαντο! derselbe Wechsel der Construction, 
wie e. 21. — ἀναγκαιότερα! in ironischem Sinne, wie nachher τῆς ἐν 
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ἐκ τῆς πλησίον κώμης αὐτοῖς καὶ ὡς δῶρα ἀλλήλοις ἀντέδοσαν, 
ὃ “Μαῦρος μὲν τῷ Μαλχίωνι λόγχην, ὁ δὲ τῷ Μαυσάκᾳ πόρπην, 
EN ᾿ x - a a ἐδὼδ ͵ TEN x 

καὶ ἄλλα rolle τοιαῦτα τῆς ἐπ Bögen ᾧ μάχης αὐτὰ δὴ τὰ ne 
φάλαια. τοιγάρτοι εἰκότως ἄν τις εἴποι, τοὺς τοιούτους τὸ μὲν 
ῥόδον αὐτὸ μὴ βλέπειν, τὰς ἀκάνθας δὲ αὐτοῦ τὰς παρὰ τὴν 


λοῖος, οὐδὲ τὸν ἕτερον noda ἐκ Κορίνϑου πώποτε προβεβηκὼς οὐδ᾽ 
ἄχρι Κεγχρεῶν ἀποδημήσας, οὔτι γε Συρίαν ἢ ᾿“ρμενίαν ἰδών, 
ὧδε ἤρξατο — μέμνημαι γάρ —' (ὦτα ὀφϑαλμῶν ἀπιστόὅτερα, 
γράφω τοίνυν ἃ εἶδον, οὐχ ἃ ἤκουσα.“ καὶ οὕτως ἀκριβῶς ἅπαντα 
ἑωράκει, ὥςτε τοὺς δράκοντας ἔφη τῶν Παρϑυαίων --- σημεῖον 
δὲ πλήθους τοῦτο αὐτοῖς, χιλίους γὰρ οἶμαι ὃ δράκων ἄγεν — 
ζῶντας δράκοντας παμμεγέϑεις εἶναι γεννωμένους ἐν τῇ ἹΙερσίδι 
μικρὸν ὑπὲρ τὴν ᾿Ιβηρίαν, τούτους δὲ τέως μὲν ἐπὶ κοντῶν μεγάλων 
ἐκδεδεμένους ὑψηλοὺς αἰωρεῖσϑαι καὶ πόῤῥωθεν ἐπελαυνόντων δέος 
ἐμποιεῖν" ἐν αὐτῷ δὲ τῷ ἔργῳ ἐπειδὰν ὁμοῦ ἴωσι, λύδαντες αὐτοὺς 
ἐπαφιᾶσι τοῖς πολεμίοις" ἀμέλει πολλοὺς τῶν ἡμετέρων οὕτω χα- 
᾿ταποϑῆναι καὶ ἄλλους, περισπειραϑέντων αὐτοῖς, ἀποπνιγῆναι χαὶ 
συγχλασϑῆναι" ταῦτα δὲ ἐφεστως ὁρᾷν αὐτός, ἐν ἀσφαλεῖ μέντοι 
ἀπὸ δένδρου ὑψηλοῦ ποιούμενος τὴν σχκοπήν. καὶ εὖ γε ἐποίησε 
μὴ ὁμόσε χωρήσας τοῖς ϑηρίοις, ἐπεὶ οὐκ av ἡμεῖς οὕτω ϑαυμα- 
στὸν συγγραφέα νῦν εἴχομεν zul ἀπὸ χειρὸς αὐτὸν μεγάλα καὶ 
λαμπρὰ ἐν τῷ πολέμῳ τούτῳ ἐργασάμενον" καὶ γὰρ ἐκινδύνευσε 
πολλὰ καὶ ἐτρώϑη περὶ Σοῦραν, ἀπὸ τοῦ Κρανείου δῆλον ὅτι βα- 
δίζων ἐπὶ τὴν “έρναν. καὶ ταῦτα Κορινϑίων ἀκουόντων ἀνεγί- 
γνώσκε τῶν ἀκριβῶς εἰδότων, ὅτι μηδὲ κατὰ τοίχου γεγραμμένον 
πόλεμον ἑωράκει. ἀλλ᾽ οὐδὲ ὅπλα ἐκεῖνός γε ἤδει οὐδὲ μηχανή-- 
ματα οἷά ἔστιν οὐδὲ τάξεων 7 καταλοχισμῶν ὀνόματα" πάνυ γοῦν 
ἔμελεν αὐτῷ πλαγίαν μὲν τὴν φάλαγγα ἐπὶ κέρως δὲ λέγειν τὸ 





Ἑυὐρώπῳ μάχης αὐτὰ τὰ κεφάλαια. --- δῶρα ἀλλήλοις ἀντέδοσαν)] An- 
spielung auf Hom, Il. VII, 299 ff. — 
39. οὔτι γε] geschweige denn. — ὦτα ὀρϑαλμῶν ἀπιστότερα! Worte 


des Candaules Herodot. I, 8. — ἐπεὶ οὐκ ἂν ἡ μεῖς — εἴχομεν] 8. zu 
+ Timon 6: 7. — πλαγέαν μὲν τὴν φάλαγγα u. 8. w.] obliguum agmen, et 
tamen idem in cornu ducere dixit ineptus scriptor, quae repugnant, 
quum in frontem dicendum esset. Gesner. — 
ον 30. βέλτιστος) warum hält Lucian diesen für den besten der von 


ῥίζαν ἀκριβῶς ἐπισκοπεῖν. ἄλλος, ὦ «Φίλων, μάλα καὶ οὗτος γε- 29, 
ΡᾺ “og γ 


ἐπὶ μετώπου ἄγειν. εἷς δέ τις βέλτιστος ἅπαντα ἐξ ἀρχῆς ἐς τέλος 30. 





τὰ πεπραγμένα, ὅσα ἐν EEE ὅσα ἐν Συρίᾳ, ὅσα Ev Meoo- 
ποταμίᾳ, τὰ ἐπὶ τῷ Τίγρητι, τὰ ἐν Μηδίᾳ, 'πενταχοσίοις οὐδ΄ 
ὅλοις ἔπεσι περιλαβὼν συνέτριψε καὶ τοῦτο ποιήσας ἱστορίαν συγ- 
γεγραφέναι φησί. τὴν μέντοι ἐπιγραφὴν ὀλίγου δεῖν μακροτέραν, 
τοῦ βιβλίου ἘΠΕΚΟΒΙΜΕΜΣ a ee τοῦ ᾿“πόλλωνος ἱερονίχου 
— lolıyov γάρ που οἶμαι ἐν παισὶ γενίχηκε — τῶν ἐν ᾿““ρμενίᾳ 
χαὶ Meoonoranie zei ἐν Mndie νῦν Ῥωμαίοις πραχϑέντων., ἀφή- 
31. zyoıs.“ Ἤδη δ᾽ ἐγώ τινος καὶ τὰ μέλλοντα συγγεγράφότος ἤκουσα, 
καὶ τὴν λῆψιν τῆν Οὐολογέσου καὶ τὴν ᾿Οσρύου σφαγήν, ὡς παρα- 
βληϑήσεται. τῷ λέοντι, καὶ ἐπὶ πᾶσι τὸν τριπόϑητον ἡμῖν ϑρίαμ- 
βον. οὕτω μαντιχῶς ἅμα ἔχων ἔσπευδεν ἤδη πρὸς τὸ τέλος τῆς 
γραφῆς. ἀλλὰ χαὶ πόλιν. ἤδη ἐν τῇ Μεσοποταμίᾳ ze μεγέϑει 
τε μεγίστην καὶ κάλλει καλλίστην " ἔτι μέντοι ἐπισκοπεῖ καὶ δια- 
βουλεύεται, εἴτε Νίκαιαν αὐτὴν ἀπὸ τῆς νίκης χρὴ ὀνομάζεσϑαι 
εἴτε Ομόνοιαν εἴτε Εἰρηνίαν" καὶ τοῦτο μὲν ἔτι ἄκριτον καὶ ἀνώ-" 
γυμος ἡμῖν "ἡ καλὴ πόλιες ἐχείνη, λήρου πολλοῦ καὶ κορύζης συγ- 
γραφικῆς γέμουσα. τὰ δ᾽ ἐν ᾿Ινδοῖς πραχϑησόμενα ὑπέσχετο ἤδη 
γράψειν χαὶ τὸν περίπλουν τῆς ἔξω ϑαλάττης, καὶ οὐχ ὑπόσχεσις 
ταῦτα μόνον, ἀλλὰ καὶ τὸ προοίμιον τῆς Ἰνδικῆς ἤδη συντέταχτωι, 
χαὶ τὸ τρίτον τάγμα καὶ οἵ Κελτοὶ καὶ αύρων μοῖρα ὀλίγη σὺν 
Κασσίῳ πώντες οὗτοι ἐπεραιώϑησαν τὸν Ivdor ποταμόν" 6 τι δὲ 
καὶ πράξουσιν ἢ πῶς δέξονται τὴν τῶν ἐλεφάντων ἐπέλασιν. οὐκ 
εἷς μακρὰν ἡμῖν 6 ϑαυμαστὸς συγγραφεὺς ἀπὸ ER οο ἀπ᾽ 
᾿Οξυδρακῶν ἐπιστελεῖ. ᾿ 
32. Τοιαῖτα πολλὰ ὑπὸ ἀπαιδευσίας ληροῦσι, τὰ μὲν ἀξιόρατα οὔτε 
δρῶντες οὔτ᾽. εἰ βλέποιεν, κατ᾽ ἀξίαν εἰπεῖν δυνάμενοι, ἐπινοοῦντες 
δὲ χαὶ ἀναπλάττοντες, 6 τι χεν. ἐπ᾿ ἀχαιρίμαν γλῶσσαν ; 'φασίν, 


ihm erwähnten Geschichtschreiber ? — συνέτριψε] scherzhafter Aus- 
druck für συνέγραψε, wodurch das gewaltsame Zusammenziehen und 
Abkürzen in der Erzählung gut bezeichnet wird. — 

31. μεγέϑει τε μεγέστην καὶ κάλλει καλλίστην] wahrscheinlich Worte 
des Geschichtschreibers, der hierin den herodotischen Sprachge- 
brauch nachahmt; vgl. z. B. Herodot. I, 51. zoyrjees ale. 
eydious. VE, 117. μεγώθεϊ τε μέγιστον ἐόντα “Περσέων. - Ὁ ,αὀγοιαν 

dieser Name bezieht sich auf die damals viel gepriesene Eintracht 
zwischen den beiden Kaisern, M. Aurelius und L. Verus. — τάγμα] 

Legion. — x«oie«] hier von einer Ta πεττιν φημ νετος 
δ: a πο ‚ ’ 
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A zei ἐπὶ τῷ Genf τῶν βιβμών ἔτι σεμνυνόμενοι; καὶ μά- 
λιστα ἐπὶ ταῖς ἐπιγραφαῖς " καὶ γὰρ αὐ zul αὗται παγγέλοιοι" τοῦ 
δεῖνος Παρϑιχῶν νικῶν τοσάδε" καὶ αὖ" Παρϑίδος πρῶτον, δεύ- 
τερον ; ὡς ᾿Ατϑίδος δηλονότι. ἄλλος ἀστειότερον παρὰ πολύ ἘΞ 
ἀνέγνων γάρ — Δημητρίου «Σαγαλασοσέως ΤΠαρϑονικικά" οὐδ ὡς 
ἐν γέλωτι ποιήσάσϑαι καὶ ἐπισχῶψαι τὰς ἱστορίας οὕτω χαλὰς 
οὔσας, ἀλλὰ τοῦ χρησίμου ἕνεκα ὡς Östıg ἂν ταῦτα καὶ τὰ τοι- 
αὔτα φεύγῃ, πολὺ μέρος ἤδη ἐς τὸ ὀρϑῶς συγγράφειν οὗτος προ- 
είληφε, μᾶλλον δὲ ὀλίγων ἔτι προςδεῖται, εἴ γε ἀληϑὲς ἐκεῖνό φησιν 
ἧ διαλεκτική, ὡς τῶν ἀμέσων ἡ ϑατέρου ἄρσις τὸ ἕτερον πάντως 
ἀντειςάγει. χαὶ δὴ τὸ χωρίον σοι; φαίη τις ἄν, ἀκριβῶς ἀνακεχά- 33. 
ϑαρται καὶ αἵ τε ἄχανϑαι, ὁπόσαι ἦσαν, καὶ βάτοι, ἐκκεκομμέναι 
εἰσί, τὰ δὲ τῶν ἄλλων ἐρείπια ἤδη ἐχπεφόρηται, καὶ εἴ τι τραχύ, 
ἤδὴ καὶ τοῦτο Asiov ἐστιν. ὥςτε οἰκοδόμει τι ἤδη καὶ αὐτός, ὡς 
δείξῃς. οὐκ ἀνατρέψαι μόνον τὸ τῶν ἄλλων γεννάδας ὧν, ἀλλά τι 
zul αὐτὸς ἐπινοῆσαι δεξιὸν καὶ ὃ οὐδεὶς ἄν, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὃ «Μῶμος 
μωμήσασϑαι δύναιτο. φημὶ τοίνυν τὸν ἄριστα ἱστορίαν συγγρώς- 34. ; 
ἡμέψυ δύο μὲν ταῦτα κορυφαιότατα οἴχοϑεν ἔχοντα ἥκειν, σύνεσίν 





sprichwöttliche Redeweise, entlehnt aus einem unbekannten Dichter; 
vgl. Passow unter ὠχαέριμος. — ἐπὶ τῷ ἀριϑιῷ τῶν βιβλίων ἔτι σεμ-- 
γυνοόμενοι] die Aflectation in der Zahl der Bücher zeigte sich wahr- 
scheinlich darin, dass sie ihre Geschichten in gerade so viele Bücher 
abtheilten, wie die alten berühmten Geschichtschreiber , also z. B. 
in 9, wie Herodot, oder in 8, wie Thucydides. — "4r9{dos] mehrere 
ältere Historiker hatten ihren geschichtlichen Werken über Attica 
den Namen ”Ardt. gögeben ; der bekannteste derselben ist Philo- 
chorus. — οὐδ᾽ εἷς ἐν γέλωτι ποιΐσαοϑαι τι. 8. w.] diese Worte geben 
. den Zweck an, zu welchem alle bisherigen Beispiele von schlechten 
Geschichtschreibern angeführt worden sind ; sie schliessen sich aber 
anf eine schr abgerissene Weise an das Vorhergehende an, wesshälb 
Manche annehmen, dass hier etwas ausgefallen sei. Jedenfalls 
muss, um einen einigermaassen erträglichen Sinn in die Worte zu 
bringen, etwas hinzugedacht. werden, wie οὐ λέγω oder οὐ γέγραφα 
ταῦτα. — τῶν ἀμέσων] ἃ. h. von den Dingen, zwischen welchen 
nichts in der Mitte liegt, wo bei dem Aufhören des einen noth- 
wendig das andere eintritt, wie diess die Stoiker ‚namentlich von 
dem Guten und Bösen behaupteten. — 
33. γεννάδας ὧν] hängt ab von δείξης. — 
34: χκορυφαιότατα] die Superlativformen von Adjectiven wie z0- 

ρυφαῖος, TpAeuralos, μόνος und ähnlichen wurden von den Atticisten 
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τε πολιτικὴν καὶ δύναμιν ἑρμηνευτικήν, τὴν μὲν ἀδίδακτόν τι τῆς 
φύσεως δῶρον, ἡ δύναμις δὲ πολλῇ τῇ ἀσκήσει καὶ συνεχεῖ τῷ 


᾿ ᾿ ω » > ΄ ‚ ” - N 5 
‚mov καὶ ζήλῳ τῶν ἀρχαίων προςγεγενημένη ἔστω " ταῦτα μὲν οὖν 


ἄτεχνα καὶ οὐδὲν ἐμοῦ συμβούλου δεόμενα" οὐ γὰρ συνετοὺς καὶ 
ὀξεῖς ἀποφαίνειν τοὺς μὴ παρὰ τῆς φύσεως τοιούτους φησὶ τοῦτο 
ἡμῖν τὸ Bıßklov* ἐπεὶ πολλοῦ ἄν, μᾶλλον δὲ τοῦ παντὸς ἦν ἄξιον, 
εἰ μεταπλάσαι καὶ μεταχοσμῆσαι τὰ τηλικαῦτα ἠδύνατο ἢ ἐκ μο- 
λύβδου χρυσὸν ἀποφῆναι ἢ ἄργυρον ἐκ κασσιτέρου ἢ ἀπὸ Κόνω- 
vog Τίτορμον᾽ 7 ἀπὸ Aswropopidov Μίλωνα ἐξεργάσασϑαι. 

᾿Αλλὰ ποῦ τὸ τῆς τέχνης καὶ τὸ τῆς συμβουλῆς χρήσιμον ; οὐκ 
ἐς ποίησιν τῶν προφόντων, ἀλλ᾽ ἐς χρῆσιν αὐτῶν τὴν προςήκουσαν" 
οἷόν τι ἀμέλει καὶ "Innos καὶ “Hoodızog καὶ Θέων καὶ εἴ τις ἄλλος 
yvuvaoıng, οὐχ ὑπόσχοιντο ἄν σοί που τὸν Περδίκκαν παραλα-- 
βόντες ---- εἰ δὴ οὗτός ἐστιν ὃ τῆς μητρυιᾶς ἐρασϑεὶς καὶ διὰ ταῦτα 
κατεσχληχώς, ἀλλὰ iu ᾿“ντίοχος 6 τοῦ Σελεύκου ---- ἀποφαίνειν 
᾿Ολυμπιονίχην καὶ Θεαγένει τῷ Θασίῳ ἢ Πολυδάμαντι τῷ Σκο- 
τουσσαίῳ ἀντίπαλον, ἀλλὰ τὴν δοθεῖσαν ὑπόϑεσιν εὐφυᾶ πρὸς 
ὑποδοχὴν τῆς γυμναστιχῆς παρα πολὺ ἀμείνω ἀποφαίνειν “μετὰ 
τῆς τέχνης. ὥςτε ἀπέστω χαὶ ἡμῶν τὸ ἐπίφϑονον τοῦτο τῆς 
ὑποσχέσεως, εἰ τέχνην φαμὲν ἐφ᾽ οὕτω μεγάλῳ καὶ χαλεπῷ τῷ πρά- 
γμάτι εὑῤηκέναι" οὐ γὰρ ὁντινοῦν παραλαβόντες ἀποφαίνειν συγ- 





verworfen; aus welchem Grunde? Lucian selbst tadelt an einer 
andern Stelle den Gebrauch von χορυφαιότατος; vgl. auch zu. Ni- 
grinos c. 15. — Κόνωνος] Conon, der berühmte athenische Feldkerr, 
war von kleiner Gestalt. — Tiroguoy] Herodot. VI, 127. Tıroguov 
τοῦ ὑπερφύντος “Ἕλληνας ἰσχύϊ. — «Ζεωτροφίδου] ein Athener, den 
auch Aristophanes wegen seiner Magerkeit verspottet. — 

35. τὸν Περδίκκαν u. 5. w.] Sinn: die tüchtigsten Lehrer der Gym- 
nastik würden es nicht übernehmen, einen Menschen, dessen Kör- 
perkräfte durch Liebesgram dahin geschwunden sind, wie z. B. den 
Perdiccas, der sich in Liebe zu seiner Stiefmutter verzehrte, zu 
einem guten Wettkämpfer zu machen. Was Lucian hier von einem 
sonst unbekannten Perdiccas sagt, wird, wie die Parenthese anführt, 
gewöhnlich von Antiochus, dem Sohne des Seleucus Nicator von 
Syrien, erzählt, welcher aus Liebe zu seiner Stiefmutter Stratonice, 
der Tochter des Demetrius Poliorcetes, krank wurde, und welchem 
sein Vater dieselbe abtrat, als er die Ursache der Krankheit ent- 
deckte. Von Antiochus erzählt Lucian selbst dieses de Dea Syria 
ὁ. - ; nina 
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γρωρέα φαμέν, ἀλλὰ τῷ φύσει συνετῷ καὶ ἄριστα πρὸς λόγους 
ἠσκημένῳ ὑποδείξειν ὁδούς τινας ὀρϑάς, εἰ δὴ τοιαῦται ψαίνονται; 
αἷς χρώμενος ϑᾶττον ἀν καὶ εὐμαρέστερον τελέσειεν ἄχρι πρὸς τὸν 
σχοπὸν. καίτοι οὐ γὰρ ἂν φαίης ἀπροςδεῇ τὸν συνετὸν εἶναι τῇ 86: 
τέχνης καὶ διδασκαλίας ὧν ἀγνοεῖ" ἐπεὶ κἂν -ἐκιϑάριζε μὴ μαϑὼν 
καὶ ηὔλει καὶ πάντα ἄν ἠπίστατο. νῦν δὲ μὴ μαϑὼν οὐκ ἄν τι 
αὐτῶν χειροιργήσειεν, ὑποδείξαντος δέ τινος ὑξστά "τε ἂν μάϑοι 
καὶ εὖ μεταχειρίσαιτο ἐφ᾽ αὑτοῦ. 

«Καὶ τοίνυν καὶ ἡμῖν τοιοῦτός τις ὁ μαϑητὴς νῦν EEE 37, 
συνεῖναί Te καὶ εἰπεῖν οὐχ ὀγεννής, aha 050 δεδορκώς, οἷος καὶ 
πράγμασι χρήσασϑαι ἄν, εἰ ἐπιτραπείη, χαὶ γνώμην στρατιωτιχήν, 
ἀλλὰ μετὰ τῆς πολιτικῆς καὶ ἐμπειρίαν στρατηγικὴν ἔχειν za νὴ 
Δία καὶ ἐν στρατοπέδῳ γεγονώς ποτε καὶ γυμναζομένους ἢ ταττο- 
μένους στρατιώτας ἑωρακὼς καὶ ὅπλα εἰδὼς καὶ μηχανήματα ἔνια, καὶ 

τί ἐπὲ κέρως καὶ τί ἐπὶ μετώπου, πῶς οἱ λόχοι, πῶς οἱ ἱππεῖς καὶ πόϑεν 
χαὶ τί ἐξελαύνειν 7 περιελαύγειν, καὶ ὅλως, οὐ τῶν χατοικιδίων τις 
οὐδ᾽ οἷος πιστεύειν μόνον τοῖς ἀπαγγέλλουσι. μάλιστα δὲ καὶ πρὸ 38. 
τῶν πάντων ἐλεύϑερος ἔστω. τὴν γνώμην καὶ μήτε φοβείσϑω μη- 
δένα μήτε ἐλπιζέτω μηδέν, ἐπεὶ ὅμοιος ἔσται τοῖς φαύλοις δικα-- 
σταῖς πρὸς χάριν ἢ πρὸς ἀπέχϑειαν ἐπὶ μισϑῷ δικάζουσιν. ἀλλὰ. 
μὴ μελέτω αὐτῷ μήτε «Ρίλιτιπος ἐκεκκομμένος τὸν ὀφϑαλμὸν ὑπὸ 
’Aoreoog τοῦ Augınokitov τοῦ τοξότου ἐν ᾿Ολύνϑῳ, ἀλλὰ τοιοῦτος 
οἷος ἣν δειχϑ σεται" μήτ᾽ εἰ ᾿,λέξανδρος ἀνιάσεται ἐπὶ τῇ Κλείτου 
σφαγῇ ὠμῶς ἐν. τῷ συμποσίῳ γενομένῃ, εἰ σαφῶς ἀναγράφοιτο " 
οὐδὲ Ἀλέων αὐτὸν φοβήσει, μέγα ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ δυνάμενος καὶ 

36. καίτοι οὐ γάρ] die Partikeln χαίτοι und γάρ sind hier, wie 
sonst so häufig ἀλλά und γώρ, in einem Satze auf elliptische Weise ᾿ 
zusammengestellt, wobei man den zu καίτοι gehörigen Satz aus 
dem Zusammenhang in Gedanken zu ergänzen hat. — 

37. συνεῖναι] von συνίημι. — ἐπιτραπείη] welches ist das Subject 
dieses Verbums ? vgl zu Hermotimus c. 31. — ἔχειν] dieser Infinitiv 
hängt noch von οἷος ab, welches hier die Bedeutung hat wie 
Hermotimus c. 28. — πῶς οἱ ἱππεῖς καὶ τιόϑεν)] ergänze ‚aus dem 


Folgenden: ἐξελαύνουσιν ἢ περιελαύνουσιν. — κατοικιδίων] zaroızldıos 
steht hier in übelm Sinne, wie sonst olxovgos, ein Stubensitzer. — 


38. ἐν Ὀλύνθῳ] ein Irrthum Lucians, da das hier erwähnte Ereig- 
niss bei der Belagerung von Methone vorfiel. — δειχϑήσεται] -Fu- 
tarum für den Imperativ, sowie auch im Folgenden. — μήτ᾽ εἶ 
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κατέχων τὸ βῆμα, ὡς μὴ εἰπεῖν; ὅτι ὀλέϑριος καὶ μανικὸς ἄνθρω- 

πος οὗτος m οὐδὲ N σύμπασα πόλις τῶν ᾿Αϑηναίων: ἢν τὰ ἐν ᾿ 

Σικελίᾳ κακὰ ἱστορῇ καὶ τὴν Δημοσθένους λῆψιν καὶ τὴν Νικίου . 

τελευτὴν καὶ ὡς ἐδίψων καὶ οἷον τὸ ὕδωρ ἔπινον καὶ ὡς ἐφονεύ- 

Ε oyro πίνοντες οὗ πολλοί. ἡγήσεται γὼρ --- ὅπερ δικαιότατον — 

ὑπ᾽ οὐδενὸς τῶν νοῦν ἐχόντων αὐτὸς ἕξειν τὴν αἰτίαν, ἦν τὰ δυξ- 

; "τυζῶς ἢ ἀνοήτως γεγέν ἡμένα ὡς ἐπράχϑη διηγῆται" οὐ͵ γὰρ ποιητὴς 

| αὐτῶν, ἀλλὰ μηνυτὴς ἦν. ὥςτε κἀν καταγαυμάχῶνται τότε, οὐκ 
ἐχεῖνος ὃ χαταδύων ἐστί, κἂν φεύγωσιν, οὐκ ἐκεῖνος ὃ διώκων» 
ἐχτὸς εἰ μή, εὔξασϑαι δέον, παρέλειπεν " ἐπεὶ τού γε εἰ σιωπήσας 
αὐτὰ ἢ πρὸς τοὐναντίον εἰπὼν ἐπανορϑώσασθαι ἐδύνατο, ῥᾷστον 
ἦν ἑνὶ καλάμῳ λεπτῷ τὸν Θουκυδίδην ἀνατρέψαι μὲν τὸ ἐν ταῖς 
᾿Επιπολαῖς παρατείχισμα, καταδῦσαι δὲ τὴν ᾿ Ἑρμοχράτους τριήρη ' 
καὶ τὸν xaragarov ΤΠ ύλιππον διαπεῖραι μεταξὺ ἀποτειχίζοντα καὶ 
ἀποταφρεύοντα Tug ὁδούς, καὶ τέλος Συραχουσίους μὲν ἐς τὰς λι- 
Voroniag ἐμβωλεῖν, τοὺς δὲ ᾿“4“ϑηναίους περιπλεῖν “Σικελίαν καὶ 
᾿Ιταλίαν μετὰ τῶν πρώτων τοῦ ᾿4λκιβιάδου ἐλπίδων. ἀλλ᾽, οἶμαι, 
τὰ μὲν πραχϑέντα οὐδὲ Κλωϑω dv ἔτι ἀνακλώσειεν οὐδὲ "Argonog 

39. μετατρέψειε. τοὺ δὴ συγγραφέως ἔργον ἕν, ὡς ἐπράχϑη,, εἰπεῖν. 
τοῦτο δ᾽ οὐκ ἀν δύναιτο, ἄχρι ἂν ἢ φοβῆται ᾿Αρταξέρξην ἰατρὸς 
αὐτοῦ ὧν, ἢ ἐλπίζῃ κάνδυν πορφυροῦν καὶ στρεπτὸν χρυσοῦν καὶ 
ἵππον τῶν Νισαίων λήψεσθαι μισϑὸν τῶν ἐν τῇ γραφῇ ἐπαίνων. 











᾿Αλέξανδρος ἀνιάσεται) hängt noch ab von μὴ) μελέτω αὐτῷ. — καὶ ἐς 
ἐδέψων — οἱ πολλοί] bezieht sich auf das Ἐμπαογά. VII, 84. Er- 
zählte. — ἐχτὸς εἰ un, εὔξασϑαι δέον, nagelsıner] Lucian hat hierbei 
im Sinne Demosth. Olynth. III, $. 15. p- 33, 14. ἀλλ᾽ οὐχ ἡδέα ταῦτα; 
οὐκέτι τοῦϑ᾽ ὃ λέγων ἀδικεῖ" πλὴν εἴ τι δέον εὔξασϑαι παραλείπει. - 
παρατείχισμα)] Thucyd. VII, 42. τὸ παρατεέχισμια τῶν Συρακουσίων, 
ᾧ ἐκώλυσαν περιτειχίσαι σφᾶς τοὺς ᾿Αϑηγαίους. — καὶ τὸν χκατάρατον 
Τύλιτιπον — τὰς ὁδούς] Thucyd. VU, 74. Συρακούσιοι δὲ zur Γύλιτι-- 
Ι ' τιος τῷ μὲν πέζῳ προεξελϑόντες τάς τε ὁδοὺς τὰς κατὰ τὴν χώραν, ἢ εἰκὸς 


u 





ἣν τοὺς ᾿Αϑηναίους ἰέναι, ἀπεφράγνυσαν καὶ τῶν δείϑρων καὶ τῶν ποταμῶν, 
τὰς διαβάσεις ἐφύλασσον. — μετὰ τῶν τιρώτων τοῦ ᾿Αλκιβιάδου ἐλπίδων) ᾿ 
5. Passow unter μετά A), 4). Ueber die Sache vgl. Thucyd. VI, 15. 
᾿Αλκιβιάδης — ἐλπίζων Σικελίαν re di αὐτοῦ καὶ «Καρχηδόνα Ampeodaı- 
— Κλωθὼ — uerargeyeı] welche Wortspiele finden hier Statt? — 

39. ἰατρὸς αὐτοῦ ὧν] Ctesias. — τῶν Νισαίων)] Herodot. VAL, 40. 
Nigaioı δὲ καλέονται ἵπποι ἐπὲ τοῦδε" ἔστι πεδίον μέγα τῆς Mydınns, 
τῷ οὔνομα ἔστι Νίσαιον. τοὺς ὧν δὴ ἵππους τοὺς μεγάλους φέρει τὸ 








GAR οὐ Ξενοφῶν αὐτὸ ποιήσει, δίκαιος συγγραφεύς, οὐδὲ Θουκυ-- Ξ 
δίδης. ἀλλὰ κἂν ἰδίᾳ μισῇ τινας, πολὺ ἀναγκαιότερον ἡγήσεται τὸ 
κοινὸν χαὶ τὴν ἀλήθειαν περὶ πλείονος ποιήσεται τῆς ἔχϑρας, κἂν 
φιλῇ, ὅμως οὐκ ἀφέξεται ἁμαρτάνοντος" ἕν γάρ, ὡς ἔφην, τοῦτο 
ἴδιον ἱστορίας. καὶ μόνῃ ϑυτέον τῇ ἀληϑείᾳ, εἴ τις ἱστορίαν γρά- 
ψων ἴῃ, τῶν δὲ ἄλλων ἁπάντων ἀμελητέον αὐτῷ, καὶ ὅλως πῆχυς 
εἷς χαὶ μέτρον ἀχριβές, ἀποβλέπειν μὴ εἰς τοὺς νῦν ἀχούοντας, 
ἀλλ᾽ εἰς τοὺς μετὰ ταῦτα συνεσομένους τοῖς συγγράμμασιν. εἰ δὲ 40, 
τὸ παραυτίκα τις ϑεραπεύοι, τῆς τῶν κολακευόντων μερίδος εἰκότως 
ἂν γομισϑείη, οὗς πάλαι ἡ ἱστορία καὶ ἐξ ἀρχῆς εὐθὺς ἀπέστραπτο, 
οὐ μεῖον ἢ κομμωτιχὴν ἡ γυμναστική. ᾿Αλεξάνδρου γοῦν καὶ τοῦτο 
ἀπομνημονεύουσιν, ὃς, ἡδέως ἄν, ἔφη, πρὸς ὀλίγον ἀνεβίουν, ὦ 
᾿Ονησίκριτε, ἀποϑανών, ὡς μάϑοιμι,, ὅπως ταῦτα οἱ ἄνϑρωποι τότε 
ἀναγινώσκουσιν. εἰ δὲ νῦν αὐτὰ ἐπαινοῦσι καὶ ἀσπάζονται, μὴ 
ϑαυμάσης" οἴδνται γὰρ οὐ μικρῷ τινι τῷ δελέατι τούτῳ ἀνασπά- 
σεὶν ἕκαστος τὴν ap’ ἡμῶν εὔνοιαν. Ὁμήρῳ γοῦν, καίτοι πρὸς 
τὸ μυϑῶδες τὰ πλεῖστα συγγεγραφότι ὑπὲρ τοῦ .Αχιλλέως, ἤδη 
zul πιστεύειν τινὲς ὑπάγονται, μόνον τοῦτο εἰς ἀπόδειξιν τῆς ἀλη- 
ϑείας μέγα τεκμήριον τιϑέμενου; ὅτι μη περὶ ζῶντος ἔγραφεν" οὐ 
γὰρ εὑρίσκουσιν, οὕτινος ἕνεκα ἐψεύδετ᾽ ἄν. ΜΑ 
Τοιοῦτος οὖν μοι ὃ συγγραφεὺς ἔστω, ἄφοβος, ἀδέκαστος, 41. 
ἐλεύϑερος, παῤῥησίας καὶ ἀληϑείας φίλος, ὡς ὃ κωμικός φησι, τὰ 
σῦκα σῦκα, τὴν σκάφην δὲ σκάφην ὀνομάσων, οὐ μίσει οὐδὲ φιλίᾳ 
τι νέμων οὐδὲ φειδόμενος ἢ ἐλεῶν ἢ αἰσχυνόμενος ἢ δυςωπούμενος, 
ἴσος δικαστής, εὔνους ἅπασιν ἄχρι τοῦ μὴ ϑατέρῳ ἀπονεῖμαι 
πλεῖον τοῦ δέοντος, ξένος ἐν τοῖς βιβλίοις καὶ ἄπολις, αὐτόνομος, 


PER EEE 
nedlov τοῦτο. — κἂν φιλῇ] Seil. τὸν ἁμαρτάνοντα: — 

40. τὸ παραυτίκα τις ϑεραπεύοι] steht in demselben Sinne, wie c. 18. 
τὸ τήμερον ϑεραπεύοντες. — οὐ μεῖον “ἢ κομμωτικὴν ἡ γυμναστική] 
Plat...Gorg. p. 465. Β. τῇ μὲν οὖν ἰατρικῇ — ἡ διψοποιϊκη κολακεία 
ὑπόκειται" τῇ δὲ γυμναστικῇ κατὰ τὸν αὐτὸν τρόπον τοῦτον ἣ κομμω-- 
τική. — Ὀνησίχριτε] 8. zu ὁ. 12. — 

41. ὃ κωμικὸς] wahrscheinlich Aristophanes, der gewöhnlich so be- 
zeichnet wird; doch findet sich in dessen noch vorhandenen Komö- 
dien die Redensart nicht; der Sinn derselben ist: die Sache bei 
ihrem rechten Namen nennen. — ξέγος ἐν τοῖς βιβλίοις καὶ ἄπολις] 
wie ist diess zu verstehen, dass der Geschichtschreiber in seinen 
Schriften als Fremdling und als vaterlandslos erscheinen soll? — 
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ἀβασίλευτος, οὐ τί τῷδε ἢ τῷδε δόξει λογιζόμενος. «ἀλλὰ τί πέ- 

42. τιρώκτδε λέγων. ὁ δ᾽ οὖν  θουχυδίδης εὖ μάλα τοῦτ᾽ 708 
zul διέκρινεν ἀρετὴν καὶ κακίαν σὺ) “γραφικήν , ὁρῶν μάλιστα ϑαυ- 
μαζόμενον τὸν Ἡρόδοτον, ἄχρι τοῦ χαὶ "Μούσας κληθῆναι αὐτοῦ 
τὰ βιβλία: κτῆμα γάρ un μᾶλλον ἐς ἀεὶ συγγράφειν» ἤπερ ἐς 
τὸ παρὸν ἀγώνισμα, καὶ μὴ τὸ μυϑῶδες ἀσπάζεσθαι, ὼ τηὶ 
ἀλήθειαν τῶν γεγενημέχων ἀπολείπειν τοῖς ὕστερον. χαὶ ἐπάγει 
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= τὸ ἡρήσιμον. καὶ δ᾽ τέλος ἄν τις εὖ φρονῶν ὑπόϑοιϊο ἱστορίας, ὡς 
Ki 

ΠΣ εἴ ποτε κειὲὶ αὖϑις τὰ διιοια καταλάβοι, ἔχοιεν, φησί, πρὸς τὰ 
δε 43. προγεγραμμένα ἀποβλέποντες εὖ χρῆσϑαι τοῖς ἐν ποσί. κἀὶ τὴν ' 
Be : μὲν γνώμην τοιαύτην ἔχων ὃ συγγραφεὺς NRETO μοι, τὴν. "δὲ φωνὴν 


καὶ τὴν τῆς ἑρμηνείας ἰσχύν, τὴν μὲν σφοδρὰν ἐχείνην καὶ κάρχαρον 
'χαὶ συνεχῆ ταῖς περιόδοις χαὶ ἀγκύλην ταῖς ἐπιχειρήσεσι καὶ τὴν 
ἄλλην. τῆς ῥητορείας δεινότητα μὴ κομιδῇ. τεϑηγμένος ἀρχέσϑω 
ν τῆς γραφῆς, ἀλλ᾽ εἰρηνικώτερον διακείμενος. καὶ ἃ μὲν. νοῦς; σύ- 
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42. χτῆμα γάρ φησι U. 8. W.) 8. zu ὁ. 5. Der ganze RENT 
hang dieser Stelle und die Art, wie sich sowohl Thucydiden u, 21. 
nnd 22.) als unser Autor ausdrückt, überzeugt mich, dass der erste 
auf eine verdeckte Art habe zu verstehen geben wollen, sein be- 

" wunderter Vorgänger, von dessen Manier er sich so weit entfernte, 
habe mıchr den Beifall seiner Zuhörer, denen er sein Werk zu 
Olympia vorlas, als das Urtheil der Nachwelt vor Augen gehabt, 

> und dem Vergnügen der Leser zu gefallen Manches geschrieben, 

DE das ein strengerer Verehrer der Wahrheit der letztern aufgeopfert 

N : hätte — und Lucian, glaube ich, hielt diess nicht nur für den Sinn 

ἢ : der Worte des Thucydides, sondern war auch darin völlig seiner 
2 Meinung, wiewohl beide ans Achtung sowohl als aus Klugheit den be- 

Kb liebten Vater-der Geschichte nicht gerade tadeln wollten. Wieland. — 

ἣν 48. τὴν δὲ φωνὴν u. 8. w.] Achnliches verlangt von dem Ge- 

H ῳ schiehtschreiber Cic. Orat. 20. In historia tracta quaedam et fluens 

+ expetitur, non haee contorta et acris oratio: de Orat. II,. 15. ver- 

Ὧ: borum autem ratio et genus orationis fusum atque. tractum et cum 

lenitate. quadam aequabili profluens sine hac judiciali αὐρεεϊίαίο 

ΤΣ et sine sententiarum forensium aculeis persequendum est. — τὴν 

μὲν σφοδρὰν ἐκείνη »] entspricht dem ciceronischen ıkaee ee; 
welche Bedeutung liegt in dem Demonstrativum? — δ᾽ γοῦς σύ-- 
στοιχος πο καὶ πυκνός] Sententiae concinnae et crebrae, wie Cie. de 

Orat. 11, 13. von Thucydides sagt: qui ita creber est rerum fre- 

quentia, ut verborum prope numerum sententiarum numero conse- 
quatur; ita porro verbis aptus et pressus, ut nescias, utrum res 
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᾿πδηνευδοίω: καὶ πυκνός, ἣ λέξις δὲ σαφὴς χαὶ πολιτική, οἵα ἐπι- 
σημότατα ὦ δηλοῦν τὸ ὑποκείμενον. ὡς γὰρ τῇ γνώμῃ. τοῦ συγγρα- 44. 


φέως σκοποὺς ὑπεϑέμεϑα παῤῥησίαν᾽ καὶ ei; οὕτω δὲ χαὶ 
τῇ φωνῇ αὐτοῦ εἷς σχοπὸς ὃ πρῶτος, σαφῶς δηλῶσαι χαὶ φανό- 
Tara ἐμφανίσαι τὸ πρᾶγμα, μήτε ἀποῤῥήτοις καὶ ἔξω πάτου ὀνό- 
μᾶάσι μήτε τοῖς ἀγοραίοις τούτοις καὶ χαπηλιχοῖς, ἀλλ᾽ ὡς μὲν τοὺς 
πολλους συνεῖναι, τοὺς δὲ πεπαιδευμένους ἐπαινέσαι. καὶ μὴν καὶ 


σχήμασι κεχοσμήσϑω ἀνεπαχϑέσι zul τὸ ἀνεπιτήδευτον μάλιστα 


ἔχουσιν" ἐπεὶ τοῖς κατηρτυμένοις τῶν ζωμῶν ἐοικότας ἀποφαίνει 


τοὺς λόγους. καὶ ἡ μὲν γνώμη κοινωνείτω καὶ προςαπτέσϑω τι 45. 


καὶ ποιητικῆς, παρ᾽ ὅσον μεγαληγόρος καὶ διῃρμένη χαὶ ἐχείνη, καὶ 
μάλισϑ᾽ ὅποταν παρατάξεσι καὶ μάχαις καὶ ναυμαχίαις συμπλέ- 
κηται" δεήσει γὰρ τότε ποιητικοῦ τινος ἀνέμου ἐπουριάσοντος τ 
ἀκάτια καὶ συνδιοίσοντος ὑψηλὴν καὶ En’ ἄχρων τῶν κυμάτων τὴν 
γαῦν. ἡ λέξις δὲ ὅμως ἐπὶ γῆς βεβηχέτω, τῷ μὲν κάλλει καὶ τῷ 
μεγέϑει τῶν λεγομένων συνεπαιρομένη καὶ ὡς ἔνι, μάλιστα ὁμοιου-: 
μένη, ξενίζουσα δὲ μηδ᾽ ὑπὲρ τὸν καιρὸν ἐνθουσιῶσα" κίνδυνος γὰρ 
αὐτὴ τότε μέγιστος παρακινῆσαι καὶ κατενεχϑῆναι ἐς τὸν τῆς ποιη- 
τικῆς κορύβαντα, ὥςτε μάλιστα “πειστέον τηνικαῦτα τῷ χαλινῷ καὶ 
σωφρονητέον, εἰδότας, ὡς ἱπποτυφία τις καὶ ἐν λόγοις πάϑος οὐ 
μιχρὸν γίγνεται. ἄμεινον οὖν ἐφ᾽ ἵππου ὀχουμένῃ τότε τῇ γνώμῃ 
τὴν ἑρμηνείαν πεζῇ συμπαραϑεῖν, ἐχομένην τοῦ ἐφιππίου, ὡς μὴ 


> ΄ - - x x , ’ - > , > 
ἀπολείποιτο τῆς φορᾶς. καὶ μὴν καὶ συνϑηχῃ τῶν ονομάτων εὐ- 46. 





oratione an verba sententiis illustrentur. — λέξις πολιτιχὴ] die ge- 
wöhnliche, unter den Bürgern. herrschende und daher ἈΠ οσιεῖπ 
verständliche Art zu reden. — 

44. συνεῖναι] 8. zu c. 37. — ἐνεπαχϑέσι) quae fastidium legentibus 
‚ereatura non sint. Hermann. — ἀποφαίνει] das Subject ist τὰ σχή- 
τ era; Sinn: passend gewählte Figuren machen die Rede einer 

wohl gewürzien Sauce ähnlich. _ 

45. ξενέζ, ουσα δὲ μηδ᾽ ὑπὲρ τὸν καιρὸν ἐνϑουσιῶσα] für un ξενέζουσα 
δὲ μηδ᾽ ὑπὲρ u. 8. w. Bei οὔτε — οὔτε, μήτε — μήτε und den ähn- 
lichen Verbindungen wird nämlich im ersten Gliede die Negation 

bisweilen ausgelassen, welcher Gebrauch sich nicht bloss auf die 


‘Dichter beschränkt, wie Rost ξ, 134, A, 5, d), dd) lehrt. — 


zoqußayze] hier als Abstractum gebraucht: Begeisterung, Wuth. — 
innorupla] die allzugrosse Liebhaberei am Reiten, die es stolz ver- 
. schmäht, zu Fuss öffentlich zu. erscheinen. — 














172 VII Wie sta sihlehte etc. (Ὁ, 46. 47. 48. 49. 


κράτῳ καὶ μέσῃ χρηστέον, οὔτε ἄγαν ἀφιστάντα καὶ ἀπαρτῶντα 
— τραχὺ γάρ — οὔτε ῥυϑμῷ παρ᾽ ὀλίγον, ὡς oi πολλοί, συνά-- 


47. nova‘ τὸ μὲν γὰρ ἐπαίτιον, τὸ δὲ ἀηδὲς τοῖς ἀκούουσι. τὰ δὲ 


πράγματα αὐτὰ οὐχ ὡς ἔτυχε συνακτέον, ἀλλὰ φιλοπόνως καὺ 
ταλαιπώρως πολλάκις περὶ τῶν αὐτῶν ἀνακρίναντα , καὶ μάλιστα 
μὲν παρόντα καὶ ἐφορῶντα᾽" εἰ δὲ μή, τοῖς ἀδεκαστότερον ἔξηγου- 
μένοις προςέχοντα καὶ οὗς εἰχάσειεν ἄν τις ἥκιστα πρὸς χάριν ἢ 
ἀπέχϑειαν ἀφαιρήσειν ἢ προςϑήσειν τοῖς γεγονόσι. κἀνταῦϑα ἤδη 


48. καὶ στοχαστιχός τις καὶ συνϑθϑετικὸς τοῦ πιϑανωτέρου ἔστω. καὺ 


> x > ΄ [1] » x - ° r ’ ® 

ἐπειδὰν ἀϑροίσῃ ἅπαντα ἢ τὰ πλεῖστα, πρῶτα μὲν ὑπόμνημά τι 
συνυφαινέτω αὐτῶν καὶ σῶμα ποιείτω ἀκαλλὲς ἔτι καὶ ἀδιάρ-- 
ϑρωτον᾽ εἶτα ἐπιϑεὶς τὴν τάξιν ἐπαγέτω τὸ κάλλος καὶ χρωννύτω 


49. τῇ λέξει zul σχηματιζέτω καὶ ῥυϑμιζέτω. καὶ ὅλως ἐοικέτω τότε 


τῷ τοῦ “Ὁμήρου Διὶ ἄρτι μὲν τὴν τῶν ἱπποπόλων Θρῃκῶν γῆν 
ὁρῶντι, ἄρτι δὲ τὴν Μυσῶν" κατὰ ταῦτα χαὶ αὐτὸς ἄρτι μὲν τὰ 
ἴδια δράτω καὶ δηλούτω ἡμῖν, οἷα ἐφαίνετο αὐτῷ ἀφ᾽ ὑψηλοῦ 
δρῶντι, ἄρτι δὲ τὰ Περσῶν, εἶτ᾽ ἀμφότερα, εἰ μάχοιντο. καὶ ἐν 
αὐτῇ δὲ τῇ παρατάξει μὴ πρὸς ἕν μέρος ὁράτω und’ ἐς ἕνα ἱππέα 
ἢ πεζόν, εἰ μὴ Βρασίδας τις εἴη προπηδῶν ἢ Δημοσϑένης ἀναχό-- 
πτῶν τὴν ἐπίβασιν" ἐς τοὺς στρατηγοὺς μὲν τὰ πρῶτα, καὶ εἴ τι 
παρεκελεύσαντο, κἀχεῖνο ἀκηχούσϑω, καὶ ὅπως καὶ ἦτοι γνώμῃ 
καὶ ἐπινοίᾳ ἔταξαν. ἐπειδὰν δὲ ἀναμιχϑῶσι, κοινὴ ἔστω ἡ ϑέα, 


46. ἀφιστάντα καὶ ἀπαρτῶντα] nämlich τὰ ὀνόματα. — δυϑμῷ] hier 
= μέτρῳ. — ἐπαίτιον}] hier fehlerhaft. — 

47. μάλιστα μέν] 5. zu Timon c. 56. — συνϑετικός} geschicht im 
Combiniren. — . 

48. σχηματιζέτω] σχήμασι (figuris s. c. 44) instruito. — 

49. τῷ τοῦ Ὁμήρου “1:11 vgl. Hom. Il. XII, 4 ἢ, — τὰ ἴδια] Lu- 
cian hat zunächst diejenigen Bewohner des römischen Reiches im 
Sinne, welche den Parthorkrieg beschreiben demnach sind, wie 
der Gegensatz ἄρτι δὲ τὰ Περσῶν lehrt, ra ἴδια die Angelegenheiten 
seiner Landsleute, ἃ. ἃ. der Römer. — μηδ᾽ ἃς ἕνα. ἱππέα ἢ πεζόν] 
wie der c. 38. erwähnte Geschichtschreiber. — εἰ μὴ Βρασίδας u. 5. w.] 
Anspielung auf die Thucyd. IV, 9 ff. erzählten Ereignisse bei der 
Belagerung von Pylos. Demosthenis ideo tantum mentionem in- 
jeeisse Lucianus videtur , ut alterius quoque partis insignem aliquem 
virum nominaret; nulla enim manu ejus fortiter facta refert Thu- 
cydides; consilio tantum ipsius auspiciisque gesta res est. Hermann. 
— ἀκηκούσϑω) das Verbum ἀκούω hat die attische Reduplication sonst 
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ov. Wie man Geschichte etc. Ὁ. 49, 50. 51. 118 


καὶ ζυγοστατείτω τότε ὥςπερ ἐν τρυτάνῃ τὰ γιγνόμενα καὶ διωκέτω 


καὶ συμφευγέτω. καὶ πᾶσι τούτοις μέτρον ἐπέστω, um ἐς κόρον 50. 
μηδὲ ἀπειροχάλως μηδὲ νεαρῶς., ἀλλὰ ῥᾳδίως ἀπολυέσϑω" καὶ 


στήσας ἐνταῦϑί mov ταῦτα ἐπ᾽ ἐκεῖνα μεταβαινέτω, ἢν κατεπείγῃ " 
εἶτα ἐπανίτω λυϑ είς, ὁπόταν ἐχεῖνα χαλῇ" καὶ πρὸς πάντα σπευ-- 
δέτω καὶ ὡς δυνατὸν ὁμοχρονείτω καὶ μεταπετέσϑω ἀπ᾽ ᾿Αρῤμενίας. 
μὲν εἰς Μηδίαν, ἐκεῖϑεν δὲ ῥοιζήματε Evi εἰς ᾿Ιβηρίαν, εἶτα εἰς 


Ἰταλίαν, ὡς μηδενὸς καιροῦ ἀπολείποιτο. μάλιστα δὲ κατόπτρῳ 51. 


ἐοικυῖαν παρασχέσϑω τὴν γνώμην ἀϑόλῳ καὶ στιλπνῷ καὶ ἀκριβεῖ 
τὸ κέντρον, καὶ ὁποίας ἄν δέξηται τὰς μορφὰς τῶν ἔργων, τοιαῦτα 
καὶ δεικνύτω αὐτά, διάστροφον δὲ ἢ παράχρουν ἢ ἑτερόσχημον 
μηδέν" οὐ γὼρ ὥςπερ τοῖς ῥήτορσι γράφουσιν, ἀλλὰ τὰ μὲν λεχϑη-- 
σόμενα ἔστι καὶ εἰρήσεται". πέπρακται γὰρ ἤδη. δεῖ δὲ τάξαι καὶ 
εἰπεῖν αὐτά" ὥςτε οὐ τί εἴπωσι, ζητητέον αὐτοῖς, ἀλλ᾽ ὅπως εἴ- 
πῶσιν. ὅλως δὲ νομιστέον, τὸν ἱστορίαν συγγράφοντα Φειδίᾳ χρὴῆ- 
ναι ἢ Πραξιτέλει ἐοικέναι ἢ ᾿Αλκαμένει 7 τῳ ἄλλῳ ἐκείνων. οὐδὲ 
γὰρ οὐδ' ἐκεῖνοι χρυσὸν ἢ ἄργυρον ἢ ἐλέφαντα ἢ τὴν ἄλλην ὕλην 
ἐποίουν, ἀλλ᾽ ἡ μὲν ὑπῆρχε καὶ προὐπεβέβλητο, ᾿Ηλείων ἢ ᾿48η- 
ναίων ἢ ᾿“ργείων πεπορισμένων. οἱ δὲ ἔπλαττον μόνον καὶ ἔπριον 
τὸν ἐλέφαντα καὶ ἔξεον καὶ ἐκόλλων καὶ ἐῤῥύϑμιζον καὶ ἐπήνϑεζον 
τῷ χρυσῷ. καὶ τοῦτο ἣν ἣ τέχνη αὐτοῖς, ἐς δέον οἰκονομήσασϑαι 
τὴν ὕλην. τοιοῦτο δή τι καὶ τὸ τοῦ συγγραφέως ἔργον, εἰς καλὸν 





immer nur im Perfectum Activi. --- ζυγοστατείτω] worauf wird hier 
angespielt ? — 

50. γεαρῶς)] nach Art der Jünglinge, die sich gewöhnlich einer 
schwülstigen, allzu blumen- und wortreichen Schreibart bedienen. 
ἀπολυέσϑω] hier fertig werden. — δοιζή ματι] Flügelschlag. — 

51. ἀκριβεῖ τὸ κέντρον] diese Eigenschaft kann nicht bei gewöhn- 
lichen ebnen Spiegeln in Betracht kommen, sondern nur bei con- 
caven und convexen; wahrscheinlich hat man hier-an die letzteren 
zu denken; in wiefern kann aber die Geschichtschreibung mit 
einem convexen Spiegel verglichen werden? — οὐ γὰρ ὥςπερ τοῖς 
δήτορσι u. 8. w.] in den Schulen der Rhetoren schreiben die Schüler 
für ihre Lehrer über erdichtete Gegenstände; aber der Stoff der 
Geschichtschreiber ist ein wirklich vorhandner (τὰ λεχϑησόμενα 
ἔστι), aus Thatsachen bestehender, in Betreff derer, auch wenn man 
sie entstellen wollte, die Wahrheit doch durch Andere an den Tag 
kommen würde (εἰρήσεται). --- δεικνύτω, γράφουσιν] was ist hier auf- 
fallend? — 
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διαϑέσϑαι τὰ πέπραγμένα καὶ εἰς δύναμιν ἐναργέστατα ἐπιδεῖξαι. 


τῷ 


E αὐτά. καὶ ὅταν τις ἀκροώμενος οἴηται μετὰ ταῦτα ὁρᾷν τὰ λε- 
ἔ γόμενα καὶ μετὰ τοῦτο ἐπαινῇ, τότε δὴ τότε ἀπηκρίβωται καὶ τὸν 
00 IR οἰκεῖον ἔπαινον ἀπείληφε τὸ ἔργον τῷ τῆς ἱστορίας Φειδίᾳ. πάν-- 
E τῶν δὲ ἤδη παρεσκευασμένων καὶ ἀπροοιμίαστον μέν ποτε ποιή-- 
E σεται τὴν ἀρχήν, ὁπόταν μὴ πάνυ χατεπείγγ, τὸ πρᾶγμα προδιοι-- 
Ε κήσασϑαί τι ἐν τῷ προοιμίῳ" δυνάμει δὲ καὺ τότε φροιμίῳ χρή-- 
Ε 58. σεται τῷ ἀποσαφοῦντι περὶ τῶν λεκτέων. ὁπόταν δὲ καὶ φροι-- 


ἘΝ μιάζηται, ἀπὸ δυοῖν μόνον ἄρξεται, οὐχ ὥςπερ οἵ ῥήτορες ἀπὸ. 
τριῶν, ἀλλὰ τὸ τῆς εὐνοίας παρεὶς προςοχὴν καὶ εὐμάϑειαν εὐπο-- 
ρήσει τοῖς ἀκούουσι, προφέξουσι μὲν γὼρ αὐτῷ, ἢν δείξη, ὡς περὲ 


τ μεγάλων 7 ἀναγχαίων ἢ οἰκείων ἢ χρησίμων ἐρεῖ" εὐμαϑῆ δὲ καὶ 
F σαφῆ τὰ ὕστερον ποιήσει τὰς αἰτίας προεκτιϑέμενος καὶ περιορίζων 
E 54, τὰ κεφάλαια τῶν 7εγενημένων. τοιούτοις προοιμίοις οἱ ἄριστοι 
| τῶν συγγραφέων ἐχρήσαντο, Ἡρόδοτος μέν, ὡς μὴ τὰ γενόμενα " 
Ι ἐξίτηλα τῷ χρόνῳ γένηται, ᾿μεγάλα καὶ ϑαυμαστὰ ὄντα, καὶ ταῦτα. 


νίχας Ἑλληνικὰς δηλοῦντα καὶ ἧττας βαρβαρικάς" Θουχυδίδης δέ, 
᾿ μέγαν TE χαὶ αὐτὸς ἐλπίσας ἔσεσθαι καὶ ἀξιολογώτατον καὶ μείζω 

τῶν προγεγενημένων ἐκεῖνον τὸν πόλεμον" καὶ γὰρ παϑήματα ν΄ 
55. αὐτῷ μεγάλα ξυνέβη γενέσϑαι, μετὰ δὲ τὸ προοίμιον, ἀνάλογον 

τοῖς πράγμασιν ἢ μηκυνόμενον ἢ βραχυνόμενον, εὐαφὴς “καὶ εὐά- 

γωγος ἔστω ἣ ἐπὶ τὴν διήγησιν μετάβασις". ἅπαν γὰρ «ἀτεχνῶς 

τὸ λοιπὸν σῶμα τῆς ἱστορίας διήγησις μαχρά ἔστιν" ὥςτε ταῖς τῆς , 

διηγήσεως ἀρεταῖς κατακεχοσμήσϑω, λείως τε καὶ ὁμαλῶς προϊοῦσα | 

καὶ αὐτὴ ὁμοίως, ὥςτε μὴ προὔχειν μήδε κοιλαίνεσϑαι" ἔπειτα τὸ | 

σαφὲς ἐπανϑείτω, τῇ Te λέξει, ὡς ἔφην, μεμηχανημένον καὶ τῇ | 








52. δυνάμει] in der That, in der Wirklichkeit. — χαὶ τότεϊ näm- 
lich & ἀπροοϊμίασεον, ποιήσεται τὴν ἀρχήν. Vgl. c. 23. am Ende. — 

53. οὐχ ὥςπερ οἵ ῥήτορες ἀπὸ τριῶν] der Redner hat beim Ein- 
gang drei Zwecke, das Wohlwollen seiner Zuhörer zu gewinnen 
(εὔνοια), ihre Aufmerksamkeit zu erregen (προῤοχῇ), und durch 
vorläufige Bemerkungen für die Verständlichkeit des nachfolgenden 
Vortrags zu sorgen (εὐμάϑεια). — εὐπορήσει] hier transiliv verschaf- Ὁ 
fen, gewähren. — 

54. Ἡρόδοτος μέν] 1gl. Herodot. I, 1. — Θουκυδίδης δέ. vgl. 
en I, 1. und 23. — 

55. ὥςτε un προὔχειν μηδὲ κοιλαίνεσθϑαι dus Bild ist entlehnt von 
einem ebnen Wege. — τῇ συμπεριπλοκῇ τῶν πραγμάτων] as ge 
hörige Anordnung und Zusammenstellung der Dinge — ΠῚ 








συμπεριπλοκῇ τῶν πραγμάτων. ἀπόλυτα γὰρ καὶ ἐντελῆ πάντα 
ποιήσει, καὶ τὸ πρῶτον ἐξεργασάώμενος ἐπάξει τὸ δεύτερον ἐχόμενον 
| αὐτοῦ καὶ ἁλύσεως τρόπῳ συνηρμοσμένον, ὡς μὴ διακεκόφϑαι μηδὲ 
| διηγήσεις πολλὲς εἶναι ἀλλήλαις παρακειμένας, ἀλλ᾽ dei τὸ πρῶτον 
τῷ δευτέρῳ μὴ γειτνιᾷν μόνον,. ἀλλὰ καὶ χοινωνεῖν χαὶ ἀνακεκρᾶ-: 
σϑαι κατὰ τὰ ἄχρα. τάχος ἐπὶ πᾶσι χρήσιμον, καὶ μάλιστα εἰ μὴ 56. 
ἀπορία τῶν λεχτέων εἴη" καὶ τοῦτο πορίζεσϑαι χρὴ μὴ τοσοῦτον 
᾿ ἀπὸ τῶν ὀνομάτων ἢ ῥημάτων, ὅσον ἀπὸ τῶν πραγμάτων" λέγω 
| δέ, εἰ παραϑέοις μὲν τὰ μιαρὰ καὶ ἧττον ἀναγκαῖα, λέγοις δὲ ἵκα- 
νῶς τὰ μεγάλα" μᾶλλον δὲ καὶ παραλειπτέον πολλά, οὐδὲ γὰρ 
| ἣν ἑστιᾷς τοὺς φίλους καὶ πάντα ἢ παρεσχευασμένα, διὰ τοῦτο 
| ἐν μέσοις τοῖς πέμμασι καὶ τοῖς ὀρνέοις καὶ λοπάσι τοσαύταις καὶ 
συσὶν ἀγρίοις zul λαγωοῖς καὶ ὑπογαστφίοις καὶ σαπέρδην ἐνθϑήσεις Ἢ 
| καὶ ἔτνος, ὅτι κἀκεῖνο παρεσκεύαστο, ἀμελήσεις δὲ τῶν εὐτελεστέρων. 
alıora δὲ σωφρονητέον ἐν ταῖς τῶν ὀρῶν ἢ τειχῶν ἢ ποταμῶν 57. 
γείαις,. ὡς μὴ δύναμιν λόγων ἀπειροκάλως παρεπιδείκνυσϑαν 
χοίης καῦ τὸ σαυτοῦ δρᾷν παρεὶς τὴν ἱστορίαν, ἀλλ᾽ ὀλίγον προς- 
αψάμενος, τοῦ χρησίμου καὶ σαφοῦς ἕνεκα , μεταβήσῃ ἐκφυγων τὸν 
| iEov τὸν ἐν τῷ πρώγματι καὶ τὴν τοιαύτην ἅπασαν λιχνείαν, οἷον 
| δρᾷς καὶ Ὅμηρος ὃ. μεγαλόφρων ποιεῖ, καίτοι ποιητὴς ὧν παρᾶὰ- ' 
ϑεῖ τὸν Τάνταλον καὶ τὸν ᾿Ιξίονα καὶ τὸν Τιτυὸν zul τοὺς ἄλλους. 
εἰ δὲ Παρϑένιος ἢ Εὐφορίων ἢ Καλλίμαχος ἔλεγε, πόσοις dv, οἴει Br 
1 ἔπεσι τὸ ὕδωρ ἄχρι πρὸς τὸ χεῖλος τοῦ Ταντάλου ἤγαγεν; εἶτα ; 
Ι πόσοις ἀν Ἰξίονα ἐχύλισε; μᾶλλον δὲ ὁ Θουκυδίδης αὐτὸς ὀλίγα 
] τῷ τοιούτῳ εἴδει τοῦ λόγου χρησάμενος, σχέψαι, ὅπως εὐθὺς ἀφί- y 
στατάι ἢ μηχάνημα ἑρμηνεύσας ἢ πολιορκίας σχῆμα δηλώσας dvay- 
καῖον καὶ χρειῶδες 09 ἢ ᾿ΕἘπιπολῶν σχῆμα ἢ «Συρακουσίων λιμένα" 
| ὅταν μὲν γὰρ τὸν λοιμὸν διηγῆται καὶ μακρὸς εἶναι δοχῇ, σὺ τὰ 
πράγματω͵ ävvonoor ' εἴσῃ γὰρ οὕτω τὸ τάχος καὶ ὡς φεύγοντος 
ὅμως. ἐπιλοββάγεται αὐτοῦ τὰ χεγενημένα πολλὰ ὄντα. Ἢν δέ 58, 
ποτὲ χαὶ λόγους ἐροῦντά τινα δεήσῃ εἰςάγειν, μάλιστα μὲν ἐοικότα 
| τῷ προςώπῳ καὶ τῷ πράγματι οἰκεῖα λεγέσϑω,, ἔπειτα ὡς σαφέ-- 
στατα καὶ ταῦτα. πλὴν ἐφεῖταί σοι τοτὲ καὶ ῥητορεῦσαι καὶ ἐπι- 












56. τάχος] hier Kürze. — 
©. 57. nagadei, τὸν Τάνταλον u. 5. w.] die Stelle ist Hom. Od. ΧΙ, 
576 — 592. wo aber Ixion nicht erwähnt wird. — μηχάνημα ἕρμη-- 
veuoas] diess geschieht Thucyd. IV, 100. — 





> 
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59. δεῖξαι τὴν τῶν λόγων δεινότητα. ἔπαινοι μὲν γὰρ ἢ ψόγοι πάνυ 
πεφεισμένοι χαὶ περιεσκεμμένοι καὶ ἀσυχοφάντητοι καὶ μετὰ ἀπο- 
δείξεων καὶ ταχεῖς καὶ μὴ ἄχαιροι, ἐπεὶ ἔξω τοῦ δικαστηρίου ἐκεῖ- 
vol. εἶσι, καὶ τὴν αὐτὴν Θεοπόμπῳ αἰτίαν ἕξεις φιλαπεχϑημόνως 
κατηγοροῦντι τῶν πλείστων καὶ διατριβὴν ποιουμένῳ τὸ πρᾶγμα, 
60. ὡς κατηγορεῖν μᾶλλον ἢ ἱστορεῖν τὰ πεπραγμένα. χαὶ μὴν καὶ 
μῦθος. εἴ τις παρεμπέσοι, λεκτέος μέν, οὐ μὴν πιστωτέος πάντως, 
ἀλλ᾽ ἐν μέσῳ ϑετέος τοῖς ὅπως ἂν ἐϑέλωσιν εἰχάσουσι περὶ αὖ-- 
61. τοῦ" σὺ δ᾽ ἀκώδυνος καὶ πρὸς οὐδέτερον ἐπιῤῥεπέστερος. τὸ δ᾽ 
ὅλον ἐκείνου μοι μέμνησο -- πολλάκις γὰρ τοῦτο ἐρῶ ----, καὶ μὴ 
πρὸς τὸ παρὸν μόνον ὁρῶν γράφε, ὡς οἱ νῦν ἐπαινέσονταί σὲ καὶ 
τιμήσουσιν, ἀλλὰ τοῦ σύμπαντος αἰῶνος ἐστοχασμένος πρὸς τοὺς 
ἔπειτα μᾶλλον σύγγραψε καὶ παρ᾽ ἐκείνων ἀπαίτει τὸν μισϑὸν τῆς 
γφαφῆς, ὡς λέγηται καὶ περὶ σοῦ" » ἐκεῖνος μέντοι ἐλεύϑερος ἀνὴρ 
nv καὶ παῤῥησίας μεστός, ter οὔτε χολακευτιχὸν οὔτε δουλοπι 

πές, ἀλλ᾽ ἀλήϑεια ἐπὶ πᾶσι.“ τοῦτ᾽, εἰ σωφρονοίη τις, ὑπὲρ m: 
62. τὰς νῦν ἐλπίδας ϑεῖτο ἄν, οὕτως ὀλιγοχρονίους οὔσας. ᾿Ορᾷς τὸν 
Κνίδιον ἐχεῖνον ἀρχιτέκτονα. οἷον ἐποίησεν; οἰκοδομήσας γὰρ τὸν 
ἐπὶ τῇ Φάρῳ πύργον, μέγιστον καὶ κάλλιστον ἔργων ἁπάντων, 
ὡς πυρσεύοιτο ἀπ᾽ αὐτοῦ τοῖς ναυτιλλομένοις ἐπὶ πολὺ τῆς ϑα- 
λάττης καὶ μὴ καταφέροιντο εἰς τὴν Παραιτονίαν, παγχάλεπον, ὡς 
φασιν, οὖσαν καὶ ἄφυχτον, εἴ τις ἐμπέσοι εἰς τὰ ἕρματα" οἶχοδο-- 
μήσας οὖν τὸ ἔργον ἔνδοϑεν μὲν χατὰ τῶν λίϑων τὸ αὐτοῦ ὄνομα 
ἔγραψεν, ἐπιχρίσας δὲ τιτάνῳ καὶ ἐπικαλύψας ἐπέγραψε τοὔνομα 
τοῦ τότε βασιλεύοντος, εἰδώς, ὅπερ καὶ ἐγένετο, πάνυ ὀλίγου χρό-- 
γου συνεχπεσούμενα μὲν τῷ χρίσματι τὰ γράμματα, ἐχφανησόμενον 
dt ΟΣΩΣΤΡΑ͂ΤΟΣ ΔΕΞΙΦΑΝΟΥΣ Kyidwog, ϑεοῖς ee 


59. ἐπεὶ ἔξω τοῦ δικαστηρίου ἐκεῖνοί εἶσι] der Geschichtschreiber 
darf nicht die Rolle eines gerichtlichen Anklägers oder Vertheidi- 
gers spielen wollen. — Θεοπόμπῳ] auch Cornel. Nep. Aleib. 11. 
nennt diesen Geschichtschreiber maledicentissimus. — 

61. ἐστοχαομένος) στοχάζεσϑαι hier: im Auge haben, berüchsich- 
tigen. — 

62. eis τὴν Παραιτονίαν] scil. ϑάλασσαν, das Meer um die Stadt 
Haga:rövıov. — οἰκοδομήσας οὖν] Wiederaufnahme der Ουδείξαββοι 
nach dem längern Zwischensatze, wobei der Gebrauch von οὖν wie 
im Lateinischen von igitur gewöhnlich ist; ebenso steht ro/vu» Her- 
motimus c. 71. — τοῦ τότε βασιλεύοντος] Ptolemäus Philadelphus. — 
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ὑπὲρ τῶν πλωϊξομένων.“ οὕτως οὐδ᾽, ἐκεῖνος. ἐς τὸν τότὲ καϊφὸν 

οὐδὲ τὸν αὐτοῦ βίον. τὸν ὀλίγον ἑ ἑώρα, ἀλλ εἰς τὸν νῦν χαὶ τὸν 

᾿ ἀεί, ἄχρι ἄν ἑστήκῃ ὃ πύργος᾽ καὶ μένῃ αὐτοῦ N τέχνη. χρὴ τοί- 03, " 
r #00 τὴν ἱστορίαν οὕτω γράφεσθαι σὺν τῷ ἀληϑεῖ μᾶλλον. πρὸς 
τὴν μέλλουσαν ἐλπίδα, ἥπερ. σὺν κολακείᾳ πρὸς τὸ ἡδὺ. τοῖς νῦν 
ἐπαινουμένοις. οὗτος σοι κανων καὶ στάϑμη ἱστορίας δικαίας. χαὶ 
εἰ μὲν σταϑμήσονταί τινὲς αὐτῇ, εὖ ἂν ἔχοι καὶ εἰς ὅέον ἡμῖν γέ- 


γραπται" εἰ δὲ μή, κεκύλισται ὃ “ἧς ὃν Κρανείῳ, 
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: Ὥςπερ τοῖς ἀϑλητιχοῖς καὶ περὶ τὴν τῶν σωμάτων ἐπιμέλειαν 1. 
ἡσκημένοις οὐ τὴς εὐεξίας μόνον οὐδὲ τῶν γυμνασίων φροντίς 
ἐστιν, ἀλλὰ καὶ τῆς κατὰ καιρὸν. γιγνομένης ἀνέσεως ---- μέρος γοῦν 
τῆς ἀσκήσεως τὸ μέγιστον αὐτὴν ὑπολαμβάνουσιν - οὕτω δὴ καὶ 
τοῖς περὶ τοὺς λόγους ἐσπουδακόσιν ἡγοῦμαι προρήκειν. μετὰ τὴν 
πολλὴν τῶν σπουδαιοτέρων ἀνάγνωσιν ἀνιέναι Te τὴν διάνοιαν καὶ 
πρὸξ "τὸν ἔπειτα ἐάματον ἀκμαιοτέραν παρασκευάζειν. γένοιτο ἃ) 2. 
ἄν. ἐμμελὴς ἣ ἀνάπαυσις αὐτοῖς, εἰ τοῖς τοιούτοις τῶν ἀναγνω- 
σμάτων ὁμιλοῖεν, ἃ μὴ μόνον ἐκ τοῦ ἀστείου τε καὶ χαρίεντὸς 
ψιλὴν παρέξει τὴν ψυχαγωγίαν, ἀλλά τινα͵ καὶ ϑεωρίαν οὐκ ἄμου- 
σον ἐπιδείξεται., οἷόν τι καὶ περὶ τῶνδε τῶν συγγραμμάτων φρο- 





63. χεχύλισται ὃ πίϑὸς ἐν Κρανείῳ)] Anspielung auf das c. 3. Er- 
zählte. — f 

1. ἀϑλητικοῖς] hier substantivisch — ἀθληταῖς, — τῆς εὐεξίας} in 

ἡ der Gymnastik der eigentliche Ausdruck von der vollkommenen 

für Leibesübungen tüchtig machenden Körperbeschaffenheit. — 

ἀσίων hier — γυμνασμάτων ; vgl. ο, 39. — ἀσχήσεως] kann das 

Wort hier Uebung bedeuten? — 
2.  φρονήσει»} ergänze aus dem Zusammenhang als Subjeet-r τοὺς 
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νἤσειν ὑβολαμβάνω: οὐ γὰρ a τὸ ξένον τῆς ὑποϑέσεως οὐδὲ 
τὸ χάριεν τῆς προαιρέσεως ἐπαγωγὸν ἔ ἔσται. αὐτοῖς, οὐδ᾽ ὅτι ψεύ- 
σματα ποικίλα πιϑανῶς τε, καὶ ἐναλήϑως ἐξενηνόχαμεν, ἀλλ᾽ ὅτι 
καὶ τῶν ἱστορουμένων ἕκαστον οὐχ ἀκωμῳδητως πρός τινας ἤνιται 
τῶν παλαιῶν ποιητῶν Te καὶ συγγραφέων χαὶ φιλοσύφων, πολλὰ 
τεράστια καὶ μυϑώδη συγγεγραφότων, οὺς καὶ ὀνομαστὶ ἂν ἔγραφον, 
3, εἰ μὴ καὶ αὐτῷ σοι ἐκ τὴς ἀναγνώσεως φανθσθαν ἔμελλον. ἌΡΗΣ 

σίας ὃ Κτησιόχου ὃ Κνίδιος ee περὶ τῆς Ἰνδῶν χώρας καὺ 
τῶν παρ᾽ αὐτοῖς, ἃ μήτε α εἶδε Dar ἄλλου εἰπόντος ἤκουσεν. 
ἔγραψε δὲ καὶ ᾿Ιαμβοῦλος περὶ τῶν ἐν τῇ μεγάλῃ ϑαλάττῃ πολλὰ 
παράδοξα, γνώριμον μὲν ἅπασι τὸ ψεῦδος πλασάμενος, οὐκ ἀτερπῇ 
δὲ ὅμως συνϑεὶς τὴν ὑπύϑεσιν. πολλοὶ δὲ χαὶ ἄλλοι τὰ αὐτὰ 
τούτοις προελόμενοι συνέγραψαν, ὡς δή τινας ξαυτῶν πλάνας τε 
χαὶ ἀποδημίας θηρίων τε μεγέθη ἐσεοροῦντες καὶ ἀνθρώπων ὠμό- 
τήτας, χαὶ βίων καινότητας" ἀρχηγὸς δὲ αὐτοῖς καὶ διδάσκαλος τῆς 
τοιαύτης βωμολοχίας ὁ ὃ τοῦ “Ομήρου ᾿Οδυσσεύς, τοῖς περὶ τὸν ᾿“λκίνοον 
διηγούμενος ἀνέμων τε δουλείαν καὶ μονοφϑάλμους καὶ ὠμοφάγους 
χαὶ ἀγρίους τινὰς ἀνϑρώπους, ἔτε δὲ πολυχέφαλα, “ζῷα καὶ τὰς 
ὑπὸ φαρμάκων τῶν ἑταίρων μεταβολάς, οἷα πολλὰ ἐκεῖνος πρὸς. 
A. ἰδιώτας ἀνϑρώπους ἐτερατεύσατο τοὺς «Φαίακας. τούτοις" οὖν ἐν- 
τυχὼν ἅπασι τοῦ ψεύσασϑαι μὲν οὐ σφόδρα τοὺς ἄνδρας ἐμεμ- 
ψάμην δρῶν ἤδη σύνηθες ὃν τοῦτο καὶ τοῖς φιλοσοφεῖν ὑπισχνου- 
μένοις" ἐκεῖνο δὲ αὐτῶν ἐθαύμαζον, εἰ ἐνόμισαν λήσειν οὐχ᾽ ἀληϑῆ 
συγγράᾳ οντες. διόπερ καὶ αὐτὸς ὑπὸ κενοδοξίας ἀπολιπεῖν τι 


a 
„r 


ἀναγνωσομένους. — ὑποϑέσεως, προαιρέσεως ψαπτομᾶ ὑπόϑεσις zunächst x 
auf die Sache hindeutet, indem es auf den Inhalt der ‚Schrift sich 
bezieht, richtet in προαίρεσις sich die Vorstellung mehr auf die 
Person , auf den Schriftsteller, indem es die von diesem getroffene 
Wahl des Argumentes, sein schriftstellerisches Vorhaben und Unter- 
nehmen andeutet. Schöne. — 

3. ἐν τῇ μεγάλῃ ϑαλάττῃ] im indischen Ocean. — εἷς — ᾿Ἰστοροῦ».- 
τες] 8..Rost $. 130, Anm. 8. Ueber δὴ τινὰς 8. zu Hermotimus c. 1. 
— ἰδιώτας] die Phäaken werden so genannt, weil sie so einfältig 
waren, den Erzählungen des Odysseus Glauben zu schenken; vgl. 
Juvenal. XV, 23. tam vacui capitis populum Phaeaca putavit? — 

4. ἐντυχεῖν] 8. zu Wie man Geschichte schreiben müsse ec. 9. — 
καὶ τοῖς φιλοσοφεῖν ὑπισχνουμένοις] geht zunächst auf Plato, bei dem 
sich viele mythische und fabelhafte Erzählungen und Schilderungen 
finden, wie z. B. die von der Insel Atlantis im Timäus, ru ἐκεῖνο 
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σπουδάσας τοῖς μεϑ' ἡμᾶς, ἵνα μὴ μόνος ἄμοιρος ὦ τῆς ἔν τῷ 
μυϑολογεῖν ἐλευϑερίας., ἐπεὶ μηδὲν ἀληϑὲς ἱστορεῖν εἶχον — οὐδὲν 
γὰρ ἐπεπόνϑειν ἀξιύλογον --- ἐπὶ τὸ ψεῦδος ἐτραπόμην πολὺ τῶν 
ἄλλων εὐγγωμονέστερον" κἂν Ev γὰρ δὴ τοῦτο ἀληϑεύσω λέγων, 
ὅτε ᾿ψεύσομαι. οὕτω δ᾽ ἄν μοι δοχῶ καὶ τὴν παρὰ τῶν ἄλλων 
κατηγορίαν ἐκφυγεῖν αὐτὸς ὁμολογῶν μηδὲν ἀληϑὲς λέγειν. γράφω 


μην, ἔτε δὲ μήτε ὅλως ὄντων, μήτε τὴν ἀρχὴν γενέσϑαι δυναμένων. 
διὸ δεῖ τοὺς ἐντυγχάνοντας μηδαμῶς πιστεύειν αὐτοῖς. 

“Ogundeis γάρ ποτε ἀπὸ “Ηρακλείων στηλῶν χαὶ ἀφεὶς ἐς τὸν 
ἑσπέριον ᾿Ωχεανὸν οὐρίῳ ἀνέμῳ τὸν πλοῦν ἐποιούμην. αἰτία δέ 
μοι τῆς ἀποδημίας καὶ ὑπόϑεσις ἡ τῆς διανοίας περιεργία καὶ 
πραγμάτων καινῶν ἐπιϑυμία καὶ τὸ βούλεσϑαι μαϑεῖν, τί τὸ 
«τέλους ἐστὶ τοῦ ὠχεανοῦ χαὶ τίνες οἵ πέραν κατοικοῦντες ἄνϑρωποι. 
τούτου γε. μέντοι ἕνεκα πάμπολλα μὲν σιτία ἐνεβαλόμην, ἱκανὸν δὲ 
zu ὕδωρ ἐνεϑέμην, πεντήχοντα δὲ τῶν ἡλικιωτῶν προςεποιησάμην 
τὴν αὐτὴν ἐμοὶ γνώμην ἔχοντας, ἔτι δὲ χαὶ ὅπλων πολύ τι πλῆϑος 
παρεσχευασάμην χαὶ κυβερνήτην τὸν ἄριστον μισϑῷ μεγάλῳ πείσας 
παρέλαβον καὶ τὴν ναῦν — ἄχατος δὲ ἦν — ὡς πρὸς μέγαν καὶ 
βίαιον πλοῦν ἐκρατυνάμην. / ἡμέραν μὲν οὖν χαὶ νύκτα οὐρίῳ πλέ- 
οντες ἔτι τῆς γῆς ὑποφάινομένης οὐ σφύδρα βιαίως ἀνηγόμεϑα, 
τῇ ἐπιούσῃ δὲ ἅμα ἡλίῳ ἀνατέλλοντι 6 τε ἄνεμος ἐπεδίδου καὶ τὸ 
κῦμα, ηὐξάνετο καὶ ζόφος ἐπεγίγνετο καὶ οὐκέτ᾽ οὐδὲ στεῖλαι τὴν 
ὀϑόνην δυνατὸν ἦν. ἐπιτρέψαντες οὖν τῷ πνεύματι καὶ παραδόν-- 
τες ἑαυτοὺς ἐχειμαζόμεϑα ἡμέρας ἐννέα καὶ ἑβδομήκοντα, τῇ ὀγδοη- 
᾿ χοστῇ δὲ ἄφνω ἐκλάμψαντος ἡλίου χαϑορῶμεν οὐ ποῤῥώ νῆσον 
ὑψηλὴν καὶ δασεῖαν, οὐ τραχεῖ περιηχουμένην. τῷ κύματι" καὶ γὰρ 
ἤδη τὸ πολὺ τῆς ζάλης κατεπέπαυτο.. προςσχόντες οὖν χαὶ ἀπο- 
βάντες ὡς ἂν ἐκ μακρᾶς ταλαιπωρίας πολὺν μὲν ἐπὶ τῆς γῆς 





δὲ αὐτῶν ἐϑαύμαϊζον] vgl. Wie man Geschichte schreiben müsse 
c. 11. — ἐθαύμαζον, ei] 5. zu Hermotimus c. 15. — zur ἕν] die 
Construction wie Nigrinos c. 23. — 

5. βίαιον πλοῦν] βίαιος hier gefahrvoll. — 

6. παραδόντες ἑαυτούς] 8. τὰ Timon ο. 57. Hermotimus e.1.— ὡς 
ἄν ἐκ μακρᾶς ταλαιπωρίας] 8. Passow unter ὡς C), II), wo das Bei- 


Stelle entspricht; wegen des hinzugesetzten ἄν s. Rost 8. 120, 6, 
6), bb), δ). — 


m x 


τοίνυν περὶ ὧν μήτε εἶδον μήτε ἔπαϑον μήτε παρ᾽ ἄλλων ἐπυϑό-. 


spiel aus Herodot VIII, 101. Ξέρξης ὡς ἔκ κακῶν ἐχάρη unserer . 
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χρόνον ἐκείμεϑα, διαναστάντες δὲ ὅμως ᾿ἀπεχρίναμεν ἡμῶν αὐτῶν 
* τριάχοντα μὲν. φύλακας τῆς νεως παραμένειν" εἴκοσι δὲ σὺν. ἐμοὶ 
7. ἀνελθεῖν ἐπὶ κατασχοπῇ τῶν ἐν τῇ γήσῳ. προελϑόντες δὲ δ' ὅσον 
σταδίους τρεῖς ἀπὸ τῆς ϑαλάτξης δι ὕλης ὁρῶμέν τινα στήλην 
4 χαλχοῦ πεποιημένην, “Ἑλληνικοῖς γράμμασι καταγεγραμμένην" ἀμυ- 
δροῖς δὲ καὶ ἐκτετριμμένοις, λέγουσαν" „Aygı τούτων “Ἡρακλῆς 
καὶ Διόνυσος ἀφίκοντο.“ ἦν δὲ zul ἴχνη δύο πλησίον ἐπὶ πέτρας, 
τὸ μὲν πλεϑριαῖον, τὸ δὲ ἔλαττον" ἐμοὶ δοκεῖν, τὸ μὲν τοῦ Διο-- 
γύσου τὸ μικρότερον, ϑάτερον δὲ Ἡρακλέους. προςχυνήσαντες δ᾽ οὖν 
προΐειμεν" οὔπω δὲ πολὺ παρήειμεν χαὶ ἐφιστάμεϑα ποταμῷ οἶνον 
δέοντι δμοιοτάτῷ μάλιστα οἷόςπερ ὃ 6 Xiog ἔστιν. ἄφϑονὸν δὲ ἣν 
τὸ δεῦμα χαὶ πολύ, ὥςτε ἐνιαχοῦ καὶ ναυσίπορον εἶναι δύνασϑαι. 
ἐπήει οὖν ἡμῖν πολυὺ μᾶλλον πιστεύειν τῷ ἐπὶ τῆς στήλης ἔπε- 
γράμματι δρῶσι τὰ σημεῖα τῆς Διονύσου ἐπιδημίας. δόξαν δέ μοῦ 
καὶ ὅϑεν ἄρχεται ὃ ποταμὸς καταμαϑεῖν, ἀνήειν παρὼ τὸ ῥεῦμα, 
καὶ πηγὴν μὲν οὐδεμίαν εὗρον αὐτοῦ, πολλὰς δὲ καὶ μεγάλας ἀμ-- 
πέλους, πλήρεις βοτρύων, παρὰ δὲ τὴν ῥίζαν ὃ ἑκάστης ἀπέῤῥεε στα- 
7 οἴνου διὰυγοῦς, ἀφ᾽ ὧν ἐγίνετο ὃ ποταμός. m δὲ καὶ ἐχϑῦς 
ἐν αὐτῷ πολλοὺς ἰδεῖν, οἴνω μάλιστα καὶ τὴν χρόαν καὶ τὴν γεῦ- 
σιν προτζεοιχότας " ἡμεῖς γοῦν ἀγρεύσαντες αὐτῶν τινὰς καὶ ἐμφα- 
γόντες ἐμεϑύσϑημεν᾽" ἀμέλει καὶ ἀνατεμόντες αὐτοὺς εὑρίσχομεν 
τρυγὸς μεστούς, ὕστερον μέντοι ἐπινοήσαντες τοὺς ἄλλους ἰχϑῦς, 
τοὺς ἀπὸ τοῦ ὕδατος, παραμιγνύντες ἐχεράννυμεν τὸ σφοδρὸν τῆς 
8, οἰνοφαγίας. τότε δὲ τὸν ποταμὸν διαπεράσαντες, ἥ διαβατὸς ἦν, 


“7. ἴχνη δύο] Herodot. IV, 85. wird unter den Merkwürdigkeiten 
Seythiens angeführt: ἴχνος Ἡρακλέος φαίνουσι ἐν πέτρῃ Eveor, τὸ oixe 
μὲν βήματι ἀνδρός, ἔστι δὲ τὸ μέγαϑος δίπηχυ. — ἐμοὶ δοκεῖν] geht auf 
das Folgende; übrigens scheint die Redeweise gewählt, um auch 
im Ausdrucke den Herodot nachzuahmen, wiewohl sie sich auch 
sonst bei Lucian findet, 2. B. unten c. 31. — ὀπω δὲ πολὺ παρήειμεν 
χαὶ Hpiranape] man achte auf die eigenthümliche Satsverbindung. 
-- ποταμῷ οἶνον δέοντι ὅμοιοτάτῳ] eonstruire: ποταμῷ διμοιοτάτῳ 
οἶνον δέοντι, 80 dass ῥέοντε von ὅμοιοτάτῳ abhängt, Wegen der - 
Construction ölyoy ῥεῖν 5. Buttmann 8. 131, 2. Vgl. auch Theocrit. 
1d. V, 124. μέρα ἀνϑ᾽ ὕδατος δείτω γάλα. 124. δείτω ya Συβαρῖτις 
ἐμὶν μέλι. Ἠοταί. Epist. 1,19, 44 f. fidis enim manare. poetica 
mella te solunr. Ovid. Metam. VI, 312. lacrimas etiamnum marmora 
manant. Plin. ΗΠ, N. XXXVII, 10. gemma sudorem Ben 
manat. — 
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εὕρομεν ἀμπέλων χρῆμα τεράστιον ' τὸ μὲν γὰρ ἀπὸ τῆς vis, ὃ 
στέλεχος αὐτὸς εὐερνὴς καὶ “παχύς, τὸ δὲ ἄνω EURE ἼΡΟΙ ὅσον 
ἐκ τῶν λαγόνων ἅπαντα ἔχουσαι τέλειφ. τοιαύτην παρ᾽ ἡμῖν τὴν 
“Δάφνην. γράφουσιν ἄρτι τοῦ ᾿Απόλλωνος χαταλαμβάνοντος ἀποδεν- 
ὑμένην. . ἀπὸ δὲ τῶν δακτύλων ἄχρων ἐξεφύοντο αὐταῖς οἵ 
κλάδοι χαὶ μεστοὶ ἦσαν βοτρύων. καὶ μὴν καὶ τὰς χεφαλὰς ἐχόμων 
Aus τε χαὶ φύλλοις καὶ βότρυσι. προςελϑόντας δὲ ἡ ἡμᾶς ἠσπάζοντό 
re καὶ ἐδεξιοῦντο, αἱ μὲν «Αὐδιον, αἱ δὲ ᾿Ινδικήν, ai πλεῖσται δὲ τὴν 
“Ἑλλάδα φωνὴν προϊέμεναι. καὶ ἐφίλουν δὲ ἡμᾶς τοῖς στόμασιν" 
ὃ δὲ φιληϑεὶς αὐτίκα ἐμέϑυε καὶ παράφορος ἦν. δρέπεσϑαι 
μέντοι οὐ παρεῖχον τοῦ χαρποῦ, ἀλλ᾽ ἤλγουν χαὶ ἐβόων ἀπο- 
σπωμένου. ab δὲ καὶ μίγνυσϑαι ἡμῖν ἐπεθύμουν" καὶ δύο τινὲς 
τῶν ἑταίρων πλησιάσαντες αὐταῖς οὐκέτ᾽ ἀπελύοντο" συνεφύον- 
τὸ γὰρ καὶ συνεῤῥιζοῦντο, καὶ ἤδη αὐτοῖς χλάδοι ἐπεφύχεσαν οἵ 
δάχτυλοι καὶ ταῖς ἕλιξι περιπλεκόμενοι ὅσον οὐδέπω καὶ αὐτοὶ 
καρποφορήσειν ἔμελλον. καταλιπόντες δὲ αὐτοὺς ἐπὶ ναῦν ἐφεύ- 
zousv καὶ τοῖς "ἀπολειφθεῖσι διηγούμεϑα ἐλϑόντες τά Te ἄλλα καὶ 
τῶν ἑταίρων τὴν ἀμπελομίξίαν: zei δὴ λαβόντες ἀμφοῤέας τινὰς 
καὶ ὑδρευσάμενοί τε ἅμα καὶ ἐξ τοῦ ποταμοῦ οἰνισάμενοι καὶ αὐτοῦ 
“πλησίον ἐπὶ τῆς ἠϊόνος αὐλισάμενοι ἕωϑεν ἀνήχϑημεν οὐ σφόδρα 
Pal πνεύματι" περὶ μεσημβρίαν δὲ οὐχέτι τῆς γήσου φαινομένης 
ἄφνω τυφὼν ἐπιγενόμενος καὶ περιδινήσας τὴν ναῦν χαὶ μετεωρίσας 
ὅσον ἐπὶ σταδίους τριςχιλίους οὐχέτι καϑῆκεν εἰς τὸ πέλαγος, ἀλλ᾽ 
ἄνω μετέωρον ἐξαπηρτημένήν ἄνεμος ἐμπέσων. τοῖς ἱστίοις ἔψερε 
: κολπώσας τὴν ὀθόνην. ἑπτὰ δὲ ἡμέρας καὶ τὰς ἴδας ὑὐπτᾷς ἀερο- 





8. ἀμπέλων χρῆμα τεράστιον] 5. Passow unter χρῆμα 3). Die Er_ 
zählung scheint eine Anspielung auf den ‚Traum des. Astyages zu 
enthalten Herodot. I, 108. ἐδόκεε δέ οἱ ἐκ τῶν αἰδοίων τῆς ϑυγατρὸς 
“ταύτης φῦναι ἄμπελον. — τὴν Ζάφγην γράφουσιν) 8. Ovid. Metam. 

© I, 548 ff. 
! Vix prece finita, torpor gravis alligat artus: 
Mollia einguntar tenui praecordia libro: 
In-frondem crines, in ramos brachia creseunt: 
Pes, modo tam velox, pigris radicibus haeret: 
Ora cacumen obit: remanet nitor unus in illa. — 

οὐχέτ᾽ ἀπελύοντο! vielleicht Anspielung auf Hom. Od. IX, 94 ff. — 
᾿ ὅσον οὐδέπω] 8. Passow unter ὅσος Il, h). — 


9 ἐξαπηρτημένην} ἐξαπαρτάω heisst eigentlich an etwas Ben, 
im Medium hangen, schweben. — 


Tee 
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δρομήσαντες ὀγδόῃ καϑορῶμεν γῆν τινα μεγάλην ἐν τῷ ἀέρι κα- 
ϑάπερ γῆσον, λαμπρὰν καὶ σφαιροειδῆ χαὶ φωτὶ μεγάλῳ καταλαμ- 
πομένην" προρενεχϑέντες δὲ αὐτῇ καὶ δρμισάμενοι ἀπέβημεν, ἐπι- 
σχοποῦντες δὲ τὴν χώραν εὑρίσκομεν οἰκουμένην τε καὶ geugyov- 
μένην. ἡμέρας μὲν οὖν οὐδὲν αὐτόϑεν χαϑεωρῶμεν, νυκτὸς δὲ 
ἐπιγενομένης ἐφαίνοντο ἡμῖν καὶ ἄλλαι νῆσοι πλησίον, αἱ μὲν. μεί- 
ζους, ai δὲ μικρότεραι, πυρὶ τὴν χρόαν προςεοικυῖαι, χαὶ ἄλλη δέ 
τις γῆ κάτω καὶ πόλεις ἐν αὐτῇ καὶ ποταμοὺς ἔχουσα χαὶ πελάγη 
καὶ ὕλας καὶ ὄρη. ταύτην οὖν τὴν χαϑ᾽ ἡμᾶς οἰκουμένην εἰχάζομεν. 

1. δόξαν δὲ ἡμῖν καὶ ἔτι ποῤῥωτέρω προελθεῖν, ξυνελήφϑημεν, τοῖς 
“Innoyunoıs παρ᾽ αὐτοῖς καλουμένοις ἀπαντήσαντες. οἱ δὲ Inno- 
γυποι οὗτοί εἶσιν ἄνδρες ἐπὶ γυπῶν μεγάλων ὀχούμενοι χαὶ καϑάπερ 
ἵπποις τοῖς ὀρνέοις ρώμενοι" μεγάλοι γὰρ ob γῦπερ καὶ ὡς ἐπίπαν 
τρικέφαλοι. μάϑοι δ᾽ ἂν τις τὸ μέγεϑος αὐτῶν ἐντεῦϑεν" γεὼς 
γὰρ μεγάλης φορτίδος ἱστοῦ ἕκαστον τῶν πτὲρῶν μαχρότερον καὶ | 
παχύτερον φέρουσι. τούτοις οὖν τοῖς “ππογύποις προςτέταχται 
περιπετομένοις τὴν γὴν, εἴ τις εὑρεθείη Ξένος, ἀνάγειν ὡς τὸν βα- Ὁ 
σιλέα᾽ καὶ δὴ καὶ ἡμᾶς ξυλλαβόντες ἀνάγουσιν ὡς αὐτόν. ὃ δὲ 
ϑεασάμενος καὶ ἀπὸ τῆς ϑέας καὶ τῆς στολῆς εἰκάσας, “Ελληνες , 
ἄρα, ἔφη, ὑμεῖς, ὦ Ἑένοι; συμφησάντων δὲ ἡμῶν, πῶς οὖν ἀφί-- 
κεσϑε, ἔφη, τοσοῦτον ἀέρα διελϑόντες ; καὶ ἡμεῖς τὸ πᾶν αὐτῷ διη- | 
γούμεϑα" καὶ ὃς ἀρξάμενος τὸ xu0” ἑαυτὸν ἡμῖν διεξήει, ὡς καὶ 
αὐτὸς ἄνϑρωπος ὧν τοὔνομα ᾿Ενδυμίων ἀπὸ τῆς ἡμετέρας γῆς 
καϑεύδων ἀναρπασϑείη ποτὲ χαὶ ἀφικόμενος βασιλεύσειε τῆς χώβθας" 
εἶναι δὲ τὴν γῆν ἐκείνην, ἔλεγε, τὴν ἡμῖν χάτω φαινομένην Σελήνην. 
ἀλλὰ ϑαῤῥεῖν Te παρεκελεύετο zul μηδένα κίνδυνον ὑφορᾶσϑαι" 

12. πάντα γὰρ ἡμῖν παρέσεσϑαι ὧν δεόμεϑα. “ἢν δὲ καὶ κατορϑώσω, 


10. τὴν καϑ᾽ ἡ μᾶς οἴκου μένην} ἡ οἴκουμένη steht hier in sehen, ge- 
wöhnlichen substantivischen Bedeutung die Erde und xard in ein- 
fachem örtlichen Sinne: die bei uns befindliche Erde, d. ἢ die Erde, 
auf welcher wir wohnen. — 

11. παρ᾽ αὐτοῖς} vgl. zu Brief an Nigrinos und zu Timon ce. 9. — 
τὴν γῆν ἐκείνην} diese Erde, wo sie sich jetzt befinden, die unmit- 
telbar vorher durch τῆς χώρας bezeichnet ist. Demnach bezieht 
sich ἐχεῖνος hier auf das nächst vorhergehende; vgl. über diesen 
Gebrauch Matthiä $. 471. Uebrigens könnte vielleicht an unsrer 
Stelle ἐκεῖνος auch wegen der oratio obliqua gesetzt sein, wie diess 
im Lateinischen bei ille herrschender Aue Ne PRRRM ist; vgl. 
Zampt 5. 703. — 
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ἔφη. τὸν πόλεμον, ὃν ἐκφέρω νῦν πρὸς τοὺς τὸν ἥλιον κατοιχοῦντας, 
ἁπάντων εὐδαιμονέστατα παρ᾽ ἐμοὶ καταβιώσεσϑε. καὶ ἡμεῖς ἠρό- 
μεϑα, τίνες τε εἶεν ol πολέμιοι καὶ τὴν αἰτίαν τῆς διαφορᾶς" ὁ δέ, 
«Ῥαέϑων, φησίν, ὃ τῶν ἐν τῷ ἡλίῳ κατοιχούντων βασιλεύς --- οἷ- 
κεῖται γὰρ δὴ κἀκεῖνος ὥςπερ καὶ ἣ Σελήνη --- πολὺν ἤδη πρὸς 
ἡμᾶς πολεμεῖ χρόνον. ἤρξατο δὲ ἔξ αἰτίας τοιαύτης" τῶν ἐν τῇ 
ἀρχῇ τῇ ἐμῇ ποτε τοὺς ἀπορωτάτους συναγαγὼν ἐβουλήϑην ἀποι- 
‚ κίαν ἐς τὸν ᾿Εωσφόρον στεῖλαι, ὄντα ἔρημον καὶ ὑπὸ μηδενὸς κατοι- 
κούμενον" ὁ Tolvuv «φΦαέϑων φϑονήσας ἐχώλυε τὴν ἀποικίαν κατὰ 
μέσον τὸν πόρον ἀπαντήσας ἐπὶ τῶν ᾿ Ἱππομυρμήχων. τότε μὲν 
οὖν νικηϑέντες --- οὐ γὰρ ἦμεν ἀντίπαλοι τῇ παρασκευῇ — ἀνε- 
χωρήσαμεν. νῦν δὲ βούλομαι αὖϑις ἐξενεγκεῖν τὸν πόλεμον καὶ ἀπο- 
στεῖλαι τὴν ἀποικίαν. ἢν οὖν ἐθέλητε, κοινωνήσατέ μοι τοῦ στόλου, 
γῦπας δὲ ὑμῖν ἐγω παρέξω τῶν βασιλικῶν ἕνα ἑκάστῳ καὶ τὴν 
ἄλλην ὅπλισιν, αὔριον δὲ ποιησόμεϑα τὴν ἔξοδον. οὕτως, ἔφην 


ἐγώ, γιγνέσϑω, ἐπειδή σοι δοκεῖ, τότε μὲν οὖν παρ᾽ αὐτῷ ἕστια-- 13. 


ϑέντες ἐμείναμεν, ἕωϑεν δὲ διαναστάντες ἐταττόμεϑα " καὶ γὰρ οὗ 
σκοποὶ ἐσήμαινον πλησίον εἶναι τοὺς πολεμίους. τὸ μὲν οὖν πλῆ- 
ϑὸς τῆς στρατιᾶς δέχα μυριάδες ἐγένοντο ἄνευ τῶν σκευοφόρων καὶ 
τῶν μηχανοποιῶν καὶ τῶν πεζῶν καὶ τῶν ξένων συμμάχων" τούτων 
δὲ ὀκτακιςμύριοι μὲν ἦσαν οἱ “Innoyunor, διομύριοι δὲ οἱ ἐπὶ τῶν 
λαχανοπτέρων. ὄρνεον δὲ καὶ τοῦτό ἔοτι μέγιστον ἀντὶ τῶν πτε- 
ρῶν λαχάνοις πάντῃ λάσιον, τὰ δὲ ὠχύπτερα ἔχει ϑριδωκίνης φύλ- 
λοις μάλιστα προςεοικότα. ἐπὶ δὲ τούτοις οἱ Κεγχροβόλοι ἐτετά- 
yaro καὶ ol Σκοροδομάχοι. ἦλϑον δὲ αὐτῷ καὶ ἀπὸ τῆς ἄρκτου 
σύμμαχοι, τριςμύριοι μὲν Ψυλλοτοξόται, πεγτυκιςμύριοι δὲ ᾿Ανεμο-- 
δρόμοι" τούτων δ᾽ οἱ μὲν Ψυλλοτοξόται ἐπὶ ψυλλῶν μεγάλων 
ἱππάζονται, ὅϑεν καὶ τὴν προςηγορίαν ἔχουσι" μέγεθος. δὲ τῶν 
ψυλλῶν ὅσον δώδικα ἐλέφαντες. οἱ δὲ ᾿ἀνεμοδρόμοι πεζοὶ μέν εἶσι, 
φέρονται δὲ ἐν τῷ ἀέρι ἄνευ πτερῶν ὁ δὲ τρόπος τῆς φορᾶς 
᾿ τοιόφδε" χιτῶνας ποδήρεις ὑποζωσάμενοι κολπώσαντες αὐτοὺς τῷ 
ἀνέμῳ, καϑάπερ ἱστία, φέρονται ὥςπερ τὰ σκάφη τὰ πολλὰ δ᾽ οἵ 





ἃ 13. καταβιώσεσϑε] die gewöhnliche Lesart ist zaraßıwaere; welche 
von beiden entspricht dem classischen Sprachgebrauch ? — int τῶν 
“Ἱππομυρ μήκων) 8. 6. 16. — 

13. ἐτετάχατο] diese ionische Form findet sich bisweilen selbst 
in der attischen Prosa; vgl. Buttinann 8. 103, Aum. IV, ἃ. — 
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τοιοῦτοι ἐν ταῖς μάχαις πελτασταί dow.. ἐλέγοντο δὲ “καὶ ἀπὸ 

τῶν ὑπὲρ τὴν Καππαδοκίαν ἀστέρων ἥξειν, Στρουϑοβάλανοι μὲν 
ἑπτακιςμύριοι, “Innoyigavor “δὲ πεντακιςχίλιοι; τούτους 2y οὐ; 

| ἐθεασάμην" οὐ γὰρ ἀφίκοντο. διόπερ οὐδὲ γράψαι τὰς φύσεις 
; αὐτῶν. ἐτόλμησα " τεράστια γὰρ καὶ ἄπιστα περὶ αὐτῶν ἐλέγοντο. 
14. αὕτη μὲν 7 τοῦ ᾿Ενδυμίωνας δύναμις ἦν. σκευὴ δὲ πάντων 9 αὐτή 
πράγη μὲν ἀπὸ τῶν κυάμων " μεγάλοι γὰρ παρ᾽ αὐτοῖς. οἱ κύαμοι 

καὶ καρτεροί" ϑώραχες δὲ φολιδωτοὶ πάντες ϑέρμινοι" τὰ γὰρ Anm 

τῶν ϑέρμων συῤῥάπτοντες ποιοῦνται ϑώραχας. ἄῤῥηκτον δ' ἐκεῖ 
γίγνεται τοῦ ϑέρμου. τὸ λέπος ὥςπερ χέρας" ἀσπίδες δὲ καὶ ξέρη 

15. οἷα τὰ ᾿ Ἑλληκικά, ἐπειδὴ δὲ καιρὸς ἦν, ἐτάξαντο ὧδε" τὸ μὲν 
δεξιὸν κέρας. εἶχον οἱ “Innoyunor καὶ ὃ βασιλεὺς τοὺς ἀρίστους 

περὶ αὑτὸν ἔχων᾽ zul. ἡμεῖς ἐν τούτοις. ἦμεν" τὸ δὲ εὐώνυμον οὗ 
Auxavontegor” τὸ δὲ. μέσον οἵ σύμμαχοι ὡς ἕκαστοι" τὸ δὲ πεζὸν 

ἦσαν μὲν ἀμφὶ τὰς ἑξακιρχιλίας μυριάδας" ἐτάχϑησαν δὲ οὕτως" 
ἀράχναι παρ' αὐτοῖς πολλοὶ καὶ μεγάλοι γίγνονται; πολὺ τῶν Κυ- 
χλάδων νήσων ἕκαστος μείζων, τούτοις προφέταξε διυφῆναι τὸν 
μεταξὺ τῆς Σελήνης καὶ τοῦ Ἑωσφόρου ἀέρα. ὡς δὲ τάχιστα 
ἐξειργώσαντο καὶ πεδίον ἐποίησαν, ἐπὶ τούτου παρέταξε τὸ πεζόν". 

10. ἡγεῖτο δὲ αὐτῶν Νυκτερίων ὃ Εὐδιάνακτος τρίτος αὐτός. τῶν da 





,ΣτρουϑοβάλανοιἿ zusammengesetzt aus στρουθός, welches hier wahr- . 
scheinlich nicht. Sperling, sondern Strauss bedeuten soll, und Aa- 

layos Eichel, nach der Analogie der c. 16. vorkommenden Kuvo- 

βάλανοι vielleicht Geschöpfe mit Straussenköpfen auf geflügelten 

Eicheln reitend. — διόπερ οὐδὲ γράψαι τ. 5. W.] 8. zu 6. 86. --- 

14. χράνῃη μὲν ἀπὸ τῶν κυώμων U. 5. w.] Lucian scheint hierbei 
die Schilderungen fn Homers Bätrachomyomachie im Sinne zu 
haben, wo es von der Bewaffnung der Mäuse V. 124 fl. heisst : 

zynuidas μὲν πρῶτα περὶ rin age 


ῥήξαντες κυάμου ς χλωροὺς εὖ τ᾽ ἀσκήσαντες, 


οὗς αὐτοὶ διὰ νυκτὸς ἐπιστάντες κατέτρωξαν U. 8. W. CHEN | 
vgl. die ähnliche Schilderung von der Bewaffnung der Frösche 
Vv. 101 f. — Ν 


15. ὡς ἕκαστοι] scil. εἶχον oder ἔτυχον: ebenso Thucyd. I, 48. χατὰ 
δὲ τὸ μέσον οἱ ἄλλοι ξύμμαχοι ὡς ἕκαστοι. Dagegen bei “ἀετός. 
selben IV, 25. vollständig: ὡς ἕκαστοι ἔτυχον. --- ΙΝυκτερίων ὃ Ἐὐ- 
διάνακτος] Wieland: Nachtvogel, Schönwetters Sohn. Die Namen 
stehen in Beziehung zu dem Monde. — τρίτος αὐτο] 8. Passow 
unter αὐτός 7). Thucyd. I, 46. Κορινϑίων στρατήγος ἣν Hevöxletön 
ὃ Εὐθυκλέους πέμπτος αὐτός. — 
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ὃ μὲν εὐώνυμον εἶχον ob Ἱππομύρμηκες καὶ Ev αὐτοῖς 
kat ϑηρία δέ ἐστι μέγιστα, ὑπόπτερα, τοῖς παρ᾽ ἡμῖν 
᾿μύρμηξι προφεοιχύτα πλὴν τοῦ μεγέθους " ὁ γὰρ μέγιστος ᾿αὐτῶν 

ν καὶ δίπλεϑρος ἡ ἦν. ἐμάχοντο δὲ οὐ μόνον οἱ ἐπ᾽ αὐτῶν, ἀλλὰ καὶ 
αὐτοὶ μάλίστα τοῖς κέρασιν" ἐλέγοντο δὲ οὗτοι ἐἶναι ἀμφὶ τὰς 
πέντε μυριάδας. ini δὲ τοῦ δεξιοῦ αὐτῶν ἐτάχϑησαν οἱ “Δεροκώ-- 
'ψωπες,, ὄντες. καὶ οὗτοι ἀμφὶ τὰς πέντε μυριάδας, πάντες τοξόται 
κώνωψε μεγάλοις ἐποχούμενοι" μετὰ δὲ τούτους οἱ ᾿ΑἸεροκόρδωκες, 
ψιλοί τε ὄντες καὶ πεζοί, πλὴν μάχιμοί γε καὶ οὗτοι" πόῤῥωθεν 
γὰρ ἐσφενδόνων ῥαφανῖδας ὑπερμεγέϑεις., zul ὃ βληϑεὶς οὐδ᾽ ἐπ᾽ 

, ὀλίγον. ἀντέχειν ἐδύνατο, ἀπέϑνηοχε δέ, δυςωδίας τινὸς αὐτίκα τῷ 
τραύματι ἐγγινομένης" ἐλέγοντο δὲ χρίειν τὰ βέλη μαλάχης ἰῷ. 

- ἐχόμενοι δὲ αὐτῶν ἐτάχϑησαν ol Καυλομύκητες ὁπλῖται ὄντες χαὶ 
ἀγχέμαχοι, τὸ πλῆϑος μύριοι" ἐκλήϑησαν δὲ Καυλομύχητες, ὅτι 
«onigı μὲν μυχητίναις ἐχρῶντο, δόρασι δὲ καυλίνοις τοῖς ἀπὸ τῶν 
ἀσπαράγων. πλησίον δὲ αὐτῶν οἱ Κυνοβάλανοι ἔστησαν, οὗς ἔπεμ-- 
ψαν αὐτῷ οἱ τὸν “Σείριον κατοιχοῦντες, πεντακιρχίλεοι καὶ οὗτοι, 
ἄνδρες κυνοπρόύφωποι, ἐπὶ βαλάναν. πτερωτῶν μαχόμενοι. ἐλέγοντο. 
δὲ, χἀκείνγων ὑστερίζειν τῶν συμμάχων 005 TE ἀπὸ τοῦ Ταλαξίου 
μετεπέμπετο σφενδονήτας καὶ οὗ Νεφελοκένταυροι" ἀλλ᾽ ἐκεῖνοι μὲν 
τῆς μάχης ἤδη κεκριμένης ἀφίχοντο, ὡς μήποτε ὄφελον. οἱ σφεν-- 
δονῆται. δὲ οὐδὲ ὅλως παρεγένοντο, διόπερ φασὶν αὐτοῖς ὕσξερον 
ὀργισϑέντα τὸν Φαέϑοντα πυρπολῆσαι τὴν χώραν. τοιαύτῃ μὲν 
καὶ 6 Φαέϑων ἐπήει παρασκευῇ. συμμίξαντες δέ, ἐπειδὴ τὰ σημεῖα 17. 





16. ϑηρέα δέ ἔστι μέγιστα ἃ. 8. νν.]. vielleicht Anspielung auf die 
grossen Ameisen, von denen erzählt Herodot. IH, 102. ἐν δὴ ὧν τῇ 
ἐρημέῃ ταύτῃ καὶ τῇ ψάμμῳ γίνονται μύρμηχες μεγάϑεα ἔχοντες κυνῶν 
μὲν ἐλάσσονα, ἀλωπέχεων δὲ μέζονα.. — ἀλλὰ καὶ αὐτοί] wie der Bu- 
cephalus Alexanders d. Gr. und das Pferd des Artybius (Herodot. 
Vv, 111). — ᾿Δεροκώνωπες Luftmücken, Wieland Müchenritter. — 
᾿Δεροκόρϑαχὲς} Lufttänzer; andere Lesart: ᾿δΔεροκόρακες Luftraben. 
Das Wort scheint verderbt. — μαλάχης ἰῷ] 5. zu c. 41..— Kuvoßa- 

᾿ς λαγοι, Hundeeichler. — πεντακιςχίλιοι. καὶ οὗτοι] ist 80 zu erklären: 
ebenfalls in sehr bedeutender Anzahl, nämlich 5000. — zaxsivov] 
hängt ab von τῶν συμμάχων und dieses von dem aus dein Zwi- 
schensatz zu ergänzenden Subject οἱ σφένδονῆται und von οἱ Neye- 
᾿λοχέγταυροι. — ἐχεῖγοι μέν) geht hier auf die zuletzt genannten; 

8, zu 0, 11. — ὡς μήποτε ὥφελον] der Grund dieses Wunsghes er- 
giebt sich aus c. 18. — > 

24 
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ὰ ‚18. E - 





ἤρϑη καὶ ὠγκήσαντο᾽ ἑκατέρων. οἱ ὄνοι — τούτοις. ὶ ἀντὶ oa 
πιγατῶν χρῶνται -, ἐμάχοντο. “ καὶ τὸ μὲν εὐώνυμον ᾿Ἥλμω-. 


τῶν αὐτίχα ἔφυγον οὐδ᾽ εἰς χεῖρας δεξάμενοι τοὺς ἹἹππογύπους, καὶ 
ἡμεῖς, ᾿εἰπόμεϑα “τείνοντες᾿ τὸ δεξιὸν δὲ αὐτῶν ἐχράτει τοῦ ἐπὶ τῷ 
ἡμετέρῳ εὐωνύμου, zul ἐπεξῆλθον οἱ ᾿ΑἹεροχώνωπες διώκοντες ἄχρι 
πρὸς τοὺς πεζούς. ἐνταῦϑα δὲ κἀκείνων. ἐπιβοηϑούγτων ἔφυγον 
ἐγκλίναντες, καὶ μάλιστα ἐπεὶ ἤσϑοντο τοὺς ἐπὶ τῷ εὐωνύμῳ σφῶν 
γενιχημένους. τῆς δὲ ἱροπῆς λαμπρᾶς γεγενημένης πολλοὶ μὲν. 
ζώντες ἡλίσκοντο , πολλοὶ δὲ καὶ ἀνῃροῦντο, zei τὸ αἷμα ἔῤῥει 
πολὺ μὲν ἐπὶ τῶν νεφῶν, ὥςτε αὐτὰ βάπτεσϑαι καὶ ἐρυϑριὰὰ pai- 
vegan, οἷα nap’ ἡμῖν δυομέγου τοῦ ἡλίου φαίνεται, πολὺ δὲ καὶ 
εἰς τὴν γῆν χατέσταζεν, were μὲ εἰχάζειν. μὴ ἄρα τοιούτου τιγὸς 
χαὶ πάλαι ἄνω γενομένου “Ὅμηρος ὑπέλαβεν einen ὅσαι τὸν Ai 
ἐπὶ τῷ τοῦ “Σαρπηδόνος ϑανάτῳ. ἀναστρέιψαντὲς δὲ ἀπὸ τῆς διώ-- 
ἕξεως io τρόπαια ἐστήσαμεν, τὸ μὲν ἐπὲ τῶν ἀραχνίων τῆς πεζο-- 
μαχίας, τὸ δὲ τῆς ἀερομαχίας ἐπὶ τῶν νεφῶν. ἄρτι δὲ, τούτων 
γιγνομένων ἠγγέλλοντο ὑπὸ τῶν σχοπῶν οἱ Νεφελοκένταυροι προς- 
ἐλαύνοντες, οὗς ἔδει πρὸ τῆς μάχης ἐλϑεῖν. τῷ Φαέϑοντι. καὶ δὴ 
ἐφαίνοντο προςιόντες, ϑέαμα παραδοξότατον, ἐξ ἵππων πιτερωτῶν 
χαὶ ἀνθρώπων συγκείμενοι.. μέγεϑος δὲ τῶν μὲν ἀνθρώπων ὅσον 
τοῦ “Ῥοδίων Κολοσσοῦ ἐξ ἡμισείας ἐς τὸ ἄνω, τῶν δὲ ἵππων ὅσον 
γεὼς μέγάλης ψορτίδος. τὸ μέντοι πλῆϑος αὐτῶν οὐκ ἀνέγραψα, 
μή τῳ καὶ ἄπιστον δόξῃ, τοσοῦτον ἦν. ἡγεῖτο δὲ αὐτῶν ὃ ἔκ τοῦ 
Ζωδιαχοῦ τοξότης. ἐπεὶ δὲ ἤσϑοντο τοὺς φίλους νενικημένους, ἐπὲ 
μὲν τὸν «Ῥαέϑοντα ἔπεμπον ἀγγελίαν αὖϑις ἐπιέναι, αὐτοὶ δὲ δια- 
ταξάμενου τεταραγμένοις ἐπιπίπτουσι τοῖς «Σεληνίταις, ἀτάκτοις περὺ 
τὴν δίωξιν καὶ τὰ λάφυρα διεσκεδασμένοις' καὶ πάντας μὲν τρέ-- 
πουσιν, αὐτὸν δὲ τὸν βασιλέα καταδιώχουσι πρὸς τὴν πόλιν χαὺ 
τὺ πλεῖστα τῶν ὀρνέων αὐτοῦ κτείνουσιν" ἀνέσπασαν δὲ καὶ τὼ. 
τρόπαια καὶ κατέδραμον ἅπαν τὸ ὑπὸ τῶν ἀραχνῶν πεδίον ὕφα- 
σμένον, ἐμὲ “δὲ καὶ δύο τινὰς τῶν ἑταίρων ἐζώγρησαν ἤδη δὲ 
παρὴν καὶ ὃ Φαέϑων καὶ αὖϑις ἄλλα τρύπαια ὑπ’ ἐκείνων ἵστατο. 


11. τὸ “μὲν εὐώνυμον -- ἔφυγον = Far δεξάμενοι) was ist Ka aufal- 
lend? — εἰκάζειν, un ἄρα] μὴ hier gebraucht wie ‚Hermotimus Ὁ. 85. 
-- Ὅμηρος) 1. ΧΥῚ, 459. αἱματοέσσας ὃὲ ψιάδας κατέχευεν ἔραζε; — 

18. oös ἔδεῇ 8. zu Timon- e. 39. — συγκείμενοι] 5. zu Fischer 
c. 33. — τὸ μέντοι τπιλῆϑος U. 8. W.] 8. zu ο. 36.— τῶν ὀρνέων} was 

für Vögel sind gemeint? — 
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μεῖς μὲν οὖν ἀπηγόμεϑα ἐς τὸν ἥλιον αὐθημερὸν τῶ χεῖρε ὀπίσω 


᾿ την πόλιν, ἀναστρέψαντες δὲ τὸ μεταξὺ τοῦ ἀέρος ἀπετείχιζον, 
᾿ ὥστε μηχέτι τὰς αὐγὰς ἀπὸ τοῦ ἡλίου πρὸς τὴν σελήνην διήκειν. 
τὸ δὲ τεῖχος ἣν διπλοῦν, νεφελωτόν" ὥςτε σαφὴς ἔκλειψις τῆς 
Σελήνης ἐγεγόνει καὶ νυχτὶ διηνεχεῖ πᾶσα χατείχετο. πιεζόμενος 
δὲ τούτοις ὁ ᾿Ενδυμίων πέμψας ἱκέτευε χαϑαιρεῖν τὸ οἰκοδόμημα 
. καὶ μὴ σφᾶς. περιορᾷν ἐν σχότῳω βιοτεύοντας, ὑπισχνεῖτο δὲ καὶ 
φόρους τελέσειν καὶ σύμμαχος ἔσεσϑαι καὶ unsere πολεμήσειν, καὶ 
ὁμήρους ἐπὶ τούτοις δοῦναι ἤϑελεν. οἱ δὲ περὶ τὸν «Ῥαέϑοντα 
γενομένης δὶς ἐκκλησίας τῇ προτεραίᾳ μὲν οὐδὲν παρέλυσαν τῆς 
ὀργῆς; τῇ ὑστεραίᾳ δὲ μετέγνωσαν, καὶ ἐγένετο ἡ εἰρήνη ἐπὶ τού- 


μᾶχοι πρὸς «Σεληνίτας καὶ τοὺς συμμάχους, "ἐπὶ τῷ καταλῦσαι μὲν 
τοὺς ᾿Ηλιώτας τὸ διατείχισμα καὶ μηκέτι ἐς τὴν Σελήνην ἐςβάλ- 
λειν, ἀποδοῦναι δὲ καὶ τοὺς αἰχμαλώτους ῥητοῦ ἕκαστον “τὰ 
τοὺς δὲ Σεληνίτας ἀφεῖναι μὲν αὐτονόμους τούς γε ἄλλους ἀστέρας, 
ὅπλα δὲ μὴ ἐπιφέρειν τοῖς ᾿Ηλιώταις, συμμαχεῖν δὲ τῇ ἀλλήλων, 
ἤν τις ἐπίῃ" φόρον δὲ ὑποτελεῖν ἑκάστου ἔτους τὸν βασιλέα τῶν 
“εληνιτῶν τῷ βασιλεῦ τῶν ᾿Ηλιωτῶν δρόσου ἀμφορέας μυρίους, 
χἀὶ ὁμήρους δὲ σφῶν αὐτῶν δοῦναι μυρίους, τὴν δὲ ἀποικίαν τὴν 
ἐς τὸν Ἑωσᾳόρον κοινὴν ποιεῖσϑαι καὶ μετέχειν τῶν ἄλλων τὸν 
βουλόμενον" ἐγγράψαι δὲ τὰς συνϑήχας στήλῃ ἠλεκτρίνῃ καὶ ἀνα- 
στῆσαὶ ἐν μέσῳ τῷ ἀέρι ἐπὶ τοῖς μεϑορίοις. ὥμοσαν δὲ “Ηλιωτῶν 
μὲν Ilvoovidng καὶ Θερίτης καὶ Φλόγιος, «Σεληνιτῶν δὲ Νύχτωρ 





19. οὐκ ἔγνωσαν] γιγγνώσχειν hier in der öfters vorkommenden Be- 
deutung für gut finden, beschliessen ; vgl. Herodot. I, 74. ᾿“λυάττεα 
γὰρ ἔγνωσαν δοῦναι τὴν ϑυγατέρα ᾿Αρύηνιν "Asrvayei. — ἐπὶ τού-- 
χοις] 5. Passow unter ἐπέ 1, F). Dieselbe Bedeutung hat ἐπέ, ἔπ ' 
folgenden Capitel, wo alle die vorkommenden Infinitive von 
dieser Präposition abhängen. — γενομένης δὶς ἐκχλησίας u. 8. w.] 
welche Anspielung liegt in den Worten? vgl. Thueyd. JIT, 36 1. — 
"20: ῥητοῦ ἕκαστον χρήματος] in der genauen atiischen Sprache hat 
nur der Pluralis χρήματα die Bedeutung Geld; der Singularis findet 

> sich erst bei Spätern so gebrancht, doch auch schon Herodot. ΠῚ, 
38. Angeios ἐπὶ τῆς ἑωῦτοῦ ἀρχῆς καλέσας “Ἑλλήνων τοὺς παρεόντας 
u εἴρετο, ἐπὶ χόσῳ ἂν χρήματι βουλοίατο τοὺς πατέρας ἀποϑνήσκον-- 
τὰς κατασιτέεσϑαι. — συμμαχεῖν δὲ τῇ ἀλλήλων] was ist zu ergängen ? 
- δρόσον ἀμφορέας μυρίους] vgl. ὁ. 28. — “Πυρωνίδης us, w.) die 








ς ἀραχνίου ἀποκόμματι. οἱ δὲ πολιορκεῖν μὲν οὐκ ἔγνωσαν 19. 


τοις" ‚ware τάδε συνϑήκας ἐποιήσαντο οἱ ᾿Ηλιῶται zul οἱ σύμ- 20. 


. - - EICH ER 
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21. καὶ “ήνιος zei Πολυλαμπής. τοιαύτη μὲν ἡ εἰρήνη ἐγένετο" εὐθὺς 


δὲ τὸ τεῖχος καϑῃρεῖτο᾽ καὶ ἡμᾶς τοὺς αἰχμαλώτους ἀπέδοσαν. ἐπεὲ 
δὲ ἀφικόμεϑα ἐς τὴν Σελήνην, ὑπηντίαζον ἡμὰς καὶ ἠσπάζοντο 
μετὰ δαχρύων οἵ Te ἑταῖροι καὶ ὃ ᾿Ενδυμίων αὐτός. καὶ ὃ μὲν 
ἠξίου μεῖναί τε παρ᾽ αὐτῷ καὶ κοινωνεῖν τῆς ἀποικίας ὑπισχνού- 
μενος δώσειν πρὸς γάμον τὸν ἑαυτοῦ παῖδα" γυναῖκες γὰρ οὐκ εἰσὶ 
παρ᾽ αὐτοῖς. ἐγὼ δὲ οὐδαμῶς ἐπειϑόμην, ἀλλ᾽ ἠξίουν ἀποπεμ-- 
φϑῆναι κάτω ἐς τὴν ϑάλατταν. ὡς δὲ ἔγνω ἀδύνατον ὃν melde, 


22. ἀποπέμπει ἡμᾶς ἑστιάσας ἑπτὰ ἡμέρας. ἃ δὲ ἐν τῷ μεταξὺ δια-- 


τρίβων ἐν τῇ “Σελήνη κατενόησα καινὰ καὶ παράδοξα, ταῦτα βού- 
λομαι εἰπεῖν. πρῶτα μὲν τὸ μὴ ἐκ γυναικῶν γεννᾶσθαι αὐτούς, 
ἀλλ᾽ ἀπὸ τῶν ἀῤῥένων" γάμοις γὰρ τοῖς ἄῤῥεσι χρῶνται χαὶ οὐδὲ 
ὄνομα γυναικὸς ὅλως ἴ ἴσασι. μέχρι μὲν οὖν πέντε καὶ εἴχοσιν ἐτῶν 
γαμεῦται ἕκαστος, ἀπὸ "δὲ τούτων γαμεῖ αὐτός" κύουσι δὲ οὐκ ἐν 
γηδύϊ, ἀλλ ἐν ταῖς γαστροχνημίαις" ἐπειδὰν γὰρ. συλλάβῃ τὸ 
San. παχύνεται ἡ κνήμη, καὶ χρόνῳ ὕστερον ἀνατεμόντες ἐξά-- 
γουσι νεκρά, ἐκϑέντες δὲ αὐτὰ πρὸς τὸν ἄνεμον χεχηνότα ζῳοποι- - 
οὖσι. δοχεῖ δέ μοι καὶ ἐς τοὺς “Ἕλληνας ἐκεῦῖϑεν ἥκειν τῆς γα-- 
στροχνημίας τοὔνομα, ὅτι παρ᾽ ἐκείνοις ἀντὲ γαστρὸς κυοφορεῖ,. 


23. ἐπειδὰν δὲ γηράσῃ ὁ ἄνϑρωπος, οὐκ ἀποθνήσκει, ἀλλ᾽ ὥςπερ καπνὸς 


διαλυόμενος ἀὴρ γίγνεται. τροφὴ δὲ πᾶσιν ἡ αὐτή" ἐπειδὰν γὰρ 
πῦρ ἀνακαύσωσι, βατράχους ὀπτῶσιν ἐπὶ τῶν ἀνθράκων" πολλοὺ 
δὲ παρ᾽ αὐτοῖς εἶσιν ἐν τῷ ἀέρι πετόμενοι" ὀπτωμένων δὲ περε- 
καϑεζόμενοι ὥςπερ δὴ περὶ τράπεζαν λάπτουσι τὸν ἀναθυμιώμενον. 
καπνὸν καὶ εὐωχοῦνται. σίτῳ μὲν δὴ τρέφονται τοιούτῳ " ποτὸν 
δὲ αὐτοῖς ἔστιν ἀὴρ ἀποθλιβόμενος ἐς κύλικα, ὑγρὸν ἀνιεὶς ὥςπερ 
δρόσον. καλὸς δὲ νομίζεται παρ᾽ αὐτοῖς", ἦν πού τις φαλακρὸς 
καὶ ἄχομος ἦ, τοὺς δὲ κομήτας καὶ μυσάττονται. ἐπὶ δὲ τῶν κο-- 
μητῶν ἀστέρων τοὐναντίον τοὺς κομήτας νομίζουσι καλούς " ἐπεδή-- 
μουν yag τινὲς, οἵ καὶ περὶ ἐχείνων διηγοῦντο. καὶ μὴν καὶ γένεια 


Namen, deren Etymologie man sich deutlich mache, stehen wieder 
in Beziehung zu den Eigenschaften der Sonne und des Mondes. — 

23. λάπτουσι τὸν ἀναϑὺυ μιώμενον καπνὸν καὶ εὐωχοῦνται] mit diesen 
Worten wird die Vorstellung von den an dem Fettdampfe (ανῖσα) 
der geschlachteten Opferthiere sich labenden Göttern verspotietz vgl. 
Timon ce. 9. ἔτε γοῦν. ἐν ταῖς es τὴν κνῖσαν αὐτῶν ἔχω. — ἐπὶ - 


δὲ τῶν κομητῶν ἀστέρων — τοὺς κομήτας voulfovon Baier warum 
dieses? — 





a) Wahre Geschichte τὺ 2:05, 1 


φύσουοὶ μικρὸν “ὑπὲρ τὰ γόνατα. καὶ ὄνυχας ἐν τς ποσὶν οὐκ 
ἔχουσιν, ἀλλὰ πάντες εἰσὶ μονοδάκτυλοι. ὑπὲρ δὲ τὰς πυγὰς ἑκάστῳ 
αὐτῶν κράμβη ἐκπέφυχε. μαχρά, ὥςπερ ovod, ϑάλλουσα ἐς ἀεὶ καὶ 
ὑπτίου ἀναπίπτοντος οὐ καταχλωμένη. ἀπομύττονται δὲ μέλι δρι- 24. 
μύτατον" κἀπειδὰν ἢ πονῶσιν ἢ γυμνάζωνται, γάλακτι πᾶν τὸ σῶμα 
ἱδροῦσιν., ὥςτε καὶ τυροὺς ἀπ᾽ αὐτοῦ πήγνυσθαι; ὀλίγον. τοῦ ΜΞ 
λιτος ἐπιστάξαντες" ἔλαιον δὲ ποιοῦνται ἀπὸ τῶν χρομμύων πάνυ 
λιπαρόν τε καὶ εὐῶδες ὥςπερ μύρον. ἀμπέλους δὲ πολλὰς ἔχουσιν 
ὑδροφόρους" ai γὰρ ῥᾶγες τῶν βοτρύων εἰσὶν ὥςπερ χάλαζα, καί, 
μοὶ δοκεῖ, ἐπειδὰν ἐμπεσων ἄνεμος διασείσῃ τὰς ἀμπέλους ἐκείνας, 
τότε πρὸς ἡμᾶς καταπίπτει ἡ χάλαζα διαῤῥαγέντων τῶν βοτρύων. 
τῇ μέντοι “γαστρὶ ὅσα πήρᾳ χρῶνται τιϑέντες ἐν αὐτῇ ὅσων δέονται" 
ἀνοικτὴ "γὰρ αὐτοῖς αὕτη καὶ πάλιν χλειστή ἐστιν" ἔντερον δὲ οὐδὲ 
ἡπωῷ ἐν αὐτῇ φαίνεται ἦ τοῦτο μόνον, ὅτι δασεῖα πᾶσα ἔντοσϑεν 
zul λάσιός ἔστιν, ὥςτε καὶ τὰ νεογνά,, ἐπειδὰν διγῶσιν, ἐς ταύτην 
ὑποδύεται. ἐσθὴς δὲ τοῖς μὲν πλουσίοις ὑαλίνη μαλϑακή,, τοῖς 25, 
πένησι δὲ χαλκῆ ὑφαντή" πολύχαλχα γὰρ τὰ ἐχεῖ χωρία καὶ ἐργά- 
ζονται τὸν χαλκὸν ὕδατι ὑποβρέξαντες ὥςπερ τὰ ἔρια: περὶ μέντοι 
τῶν ὀφϑαλμῶν, οἵους ἔχουσιν, ὀχνῶ μὲν εἰπεῖν. μή τις μὲ »ομίσῃ 
ψεύδεσθαι διὰ τὸ ἄπιστον τοῦ λόγου, ὅμως δὲ καὶ τοῦτο ἐρῶ" 
τοὺς ὀφϑαλμοὺς περιαιρετοὺς ἔχουσι, καὶ ὃ βουλόμενος ἐξελὼν 
τοὺς αὐτοῦ τυφλώττει ἔςτ᾽ ἄν δεηϑὴ ἰδεῖν" οὕτω δ᾽ ἐνθέμενος ὁρᾷ" 
χαὶ πολλοὶ τοὺς σφετέρους ἀπολέσαντες παρ᾽ ἄλλων χρησάμενοι 
δρῶσιν. εἰσὶ δ᾽ οἱ καὶ πολλοὺς ἀποϑέτους ἔχουσιν, οἵ πλούσιοι. 
τὰ ὦτα. δὲ πλατάνων φύλλα ἐστὶν αὐτοῖς. καὶ μὴν καὶ ἄλλο 20. 





24. τῇ μέντοι γαστρὴ ὅσα πήρᾳ ,Χρῶντα!] abgekürzte Redeweise für: 
τῇ yaorgı τόσα, ὅσα οἱ ἄλλοι πήρᾳ, χρῶνται. Ueber den Accusativ 
„bei χρῆσϑαι 8. Buttmann $. 131, 7. Ebenso unten II, 18. τούτῳ δὲ 
᾿ ὅσα καὶ. ἡπεστοποιῷ Ζρῶνται. Vollständiger Xenoph. Cyrop. 5512 
ὑμεῖς δὲ νυκτὶ μὲν δήπου ὅσαπερ οἱ ἄλλοι ἡμέρᾳ δύναισϑ᾽ ἄν χρῆσϑαι. 
Lucian scheint mit dieser Beschreibung einen Schriftsteller, welcher 
von einem Geschöpfe der Art erzählt hatte, verspotten zu wollen, 
ohne zu ahnen, dass ein solches, die Beutelratze, wirklich existire. 
— ἔντερον δὲ οὐδὲ ἥ παρ] 8. zu Wie man Geschichte schreiben müsse 
ec. 45. — 
25. ζαλίνη μαλϑακή, — χαλκῆ Uparry] warum stehen die Adjectiva 
ohne Bindepartikel neben einander? — ng μέντοι τῶν ὀφϑαλ- 
μῶν U. 8. W.] Anspielung auf die Dichtung von den Gräen. — 
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ϑαῦμα ἐν τοῖς ῬΕΟΗΜΕΗΕ ἐθεασάμην" κάτοπτρον μέγιστον κεῦται 
ὑπὲρ φρέατος οὐ πάνυ ern dv μὲν οὖν ἐς To φρέαρ καταβῇ τις. 
ἀκούει πάντων τῶν mag’ ἡμῖν ἐν τῇ γῇ λεγομένων" ἐὼν δὲ ἐς τὸ 
κάτοπτρον ἀποβλέψῃ, πάσας μὲν πόλεις; πάντα δὲ ἔϑνη ὁρᾷ, ὥςπερ 
ἐφεστως ἑχάστοις " τότε καὶ τοὺς οἰχείους ἐγὼ ἐϑεασάμην καὶ πᾶσαν 
τὴν πατρίδα" εἰ δὲ χἀχεῖνοι ἐμὲ ἑώρων, οὐχ ἔχω τὸ ἀσφαλὶς εἰπεῖν. 
ὅςτις δὲ ταῦτα un πιστεύει οὕτως ἔχειν, ἄν more καὶ αὐτὸς ἐκεῖσε 
27. ἀφίκηται, εἴσεται ὡς ΩΨ λέγω. τότε δ' οὖν ἀσπασάμενοι τὸν 
βασιλέα καὶ τοὺς ἀμφ᾽ αὐτὸν ἐμβάντες ἀνήχϑημεν" ἐμοὶ “δὲ χαὶ 
δῶρα ἔδωχεν ὁ ᾿Ενδυμίων, δύο μὲν τῶν ὑαλίνων χιτώνων, “πέντε 
δὲ χαλκοῦς, καὶ πανοπλίαν ϑερμίνην, ἃ πάντα ἐν τῷ κήτει κατέ- 
λιπον. συνέπεμψε δὲ ἡμῖν καὶ ᾿Ιππογύπους χιλίους παραπέμψοντας 
28. ἄχρι σταδίων πενταχοσίων. ἐν δὲ τῷ παράπλῳ πολλὰς μὲν zul 
ἄλλας χώρας παρημείψαμεν, προςέσχομεν δὲ καὶ τῷ “Ἑωσφόρῳ 
ἄρτι συνοικιζομένῳ καὶ ἀποβάντες ὑδρευσάμεϑα. ἐμβάντες δὲ εἰς 
τὸν Ζωδιαχὸν ἐν ἀριστερᾷ παρήείμεν τὸν ἥλιον ἐν χρῷ τὴν γῆν 
παραπλέοντες" οὐ γὰρ ἀπέβημεν καίτοι πολλὰ τῶν ἑταίρων ἐπι-- 
ϑυμούντων, ἀλλ᾽ ὃ ἄνεμος οὐκ ἀφῆκεν. ἐϑεώμεϑα μέντοι τὴν 
χώραν εὐϑαλῆ τε καὶ πίονα καὶ εὔυδρον καὶ πολλῶν ἀγαϑῶν μεστήν.. 
ἰδόντες δὲ ἡμᾶς οἱ Νεφελοχένταυροι, μισϑοφοροῦντες παρὰ τῷ 
Φαέϑοντι;. ἐπέπτησαν. ἐπὶ τὴν ναῦν καὶ μαϑόντες ἐνσπόνδους ἀνε- 
29. χώρησαν. ἤδη δὲ καὶ οἱ ᾿Ἱππόγυποι ἀπεληλύϑεσαν " πλεύσαντες 
δὲ τὴν ἐπιοῦσαν νύχτα zul ἡμέραν περὶ ἑσπέραν ἀφικόμεθα ἐς 
τὴν «Τυχνόπολιν καλουμένην ἤδη τὸν χάτω πλοῦν διώκοντες. ἥ δὲ 
πόλις αὕτη κεῖται μεταξὺ τοῦ Πλειάδων καὶ τοῦ “γάδων ἀέρος, 
ταπεινοτέρα μέντοι πολὺ τοῦ Ζωδιακοῦ, ἀποβάντες δὲ ἄνϑρωπον 
. μὲν οὐδένα εὕρομεν, λύχνους δὲ πολλοὺς περιϑέοντας zul ἐν τῇ 
ἀγορᾷ καὶ περὶ τὸν λιμένα διατρίβοντας, τοὺς μὲν μιχροὺς καὶ 
a 





26. κάτοπτρον μέγιστον κεῖται ὑπὲρ φρέατος U. 8. W.) hiermit scheint 
die bekannte Erzählung von dem Ohr des Dionysius verspottet zu 
werden. — N 3 

27. τότε δ᾽ οὖν} weist auf das c. 21. Erzühlte hin. — ἐγ τῷ 
κήτει] zei ο. 30 fl. — 

28. οὐκ ἀφὴκεν] scil. ἀποβὴ va, wie im folgenden Capitel. οὐ γὰρ 
εἴα τὸ τινεῦμα. Uebrigens ist ἀφίημι hier und an andern Stellen, 
wo es den Infinitiv bei sich hat oder derselbe aus dem Vorherge- 
henden ergänzt werden muss, nicht völlig gleichbedeutend mit βάω, 
sondern der Βεριυῖ loslassen liegt auch dann immer zu Grunde. — 

29. μεταξὺ τοῦ Πλείαϑων καὶ τοῦ "Wadwy ἀέρος) die die Pleiaden 





͵ 
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ὥςπερ εἰπεῖν πένητας, ὀλίγους δὲ τῶν μεγάλων καὶ δυνατῶν, πάνυ λαμ- 
προὺς καὶ περιφανεῖς. οἰκήσεις δὲ αὐτοῖς καὶ λυχνεῶνες ἰδίᾳ ἑκάστῳ 
πεποίηντο, χαὶ αὐτοὶ ὀνόματα. εἶχον, ὥςπερ οἵ ἄνϑρωποι, καὶ φω- 
vv προϊεμεένων ἠκούομεν, καὶ οὐδὲν ἡμᾶς ἠδίκουν, ἀλλὰ καὶ Eni 
ξενίᾳ, ἐκάλουν: ἡμεῖς δὲ ὅμως ἐφοβούμεϑα, καὶ οὔτε δειπνῆσαι 
οὔτε ὑπνῶσαί τις ἡμῶν ἐτόλμησεν. ἀρχεῖα δὲ αὐτοῖς ἐν μέσῃ τῇ 
πόλει πεποίηται, ἔνϑα ὃ ἄρχων αὐτῶν δι᾽ ὅλης νυκτὸς κάϑηται 
ὀνομαστὶ καλῶν ἕκαστον" ὃς δ᾽ ἂν un ὑπακούση, καταδικάζεται 
"ἀποθανεῖν ὡς λιπὼν τὴν raw‘ ὃ δὲ ϑάνατός ἐστι σβεσϑῆναι. 
παρεστῶτες δὲ καὶ ἡμεῖς ἑωρῶμεν τὰ γιγνόμενα καὶ ἠκούομεν ἅμα 
τῶν λύχνων ἀπολογουμένων καὶ τὰς αἰτίας λεγόντων, δι᾽ ἃς ἐβρά-- 
δυνον. ἔνϑα καὶ τὸν ἡμέτερον λύχνον ἐγνώρισα καὶ προςειπὼν 
αὐτὸν: περὶ τῶν κατ᾽ οἶκον ἐπυνθανόμην, ὅπως ἔχοιεν" ὃ δέ μοι 
ἅπαντα ἐκεῖνα διηγήσατο; τὴν μὲν οὖν νύχτα ἐχείνην αὐτοῦ ἐμεί-- 
Ῥάμεν. τῇ δὲ ἐπιούσῃ ἄραντες ἐπλέομεν ἤδη πλησίον τῶν νεφῶν. 

ἔνϑα δὴ καὶ τὴν ΝΝεφελοκοκκυγίαν πόλιν ἰδόντες ἐθαυμάσαμεν, οὐ 
μέντοι ἐπέβημεν αὐτῆς" οὐ γὰρ εἴα τὸ πόμα: βασιλεύειν μέντοι αὐτῶν 
ἐλέγετο Κορωνὸς ὃ Karsuplanog: καὶ ἐγὼ ἐμνήσϑην ᾿ιμριστοφάνους 
τοῦ ποιητοῦ, ἀνδρὸς σοφοῦ καὶ ἀληθοὺς καὶ μάτην ἐφ᾽ οἷς ἔγραψεν 
ἀπιοτουμένου: τρίτῃ δ᾽ ἀπὸ ταύτης ἡμέρᾳ καὶ τὸν ὠχεανὸν ἤδη 
σαφῶς ἑωρῶμεν, γὴν δὲ οὐδαμοῦ, πλήν γε τῶν ἐν τῷ ἀέρι" καὶ 
αὐταὶ δὲ πυρώδέις ἤδη καὶ ὑπεραυγεῖς ἐφαντάζοντο. τῇ τετάρτῃ ὦ 
δὲ περὶ μεσημβρίαν μαλακῶς ἐνδιδόντος τοῦ πνεύματος καὶ συνιζώ-" 
γοντος ἐπὶ τὴν ϑάλατταν κατετέϑημεν, ὡς δὲ τοῦ ὕδατος ἐψαύ- 80, 
σᾶμεν, ϑαυμάσιον ὡς ὑπερηδόμεϑα καὶ ὑπερεχαίρομεν χαὶ πᾶσαν 
εὐφροσύνην ἐκ τῶν παρόντων ᾿ἐποιούμεϑα καὶ ἀποβάντις ἐνηχό-- 
μεθα" καὶ γὰρ ἔτυχε γαλήνη οὖσα καὶ εὐσταϑοῦν τὸ πέλαγος. 





und‘ Hyaden umgebende Luft, Dunsthreis, Atmosphäre, — λυχνεῶγες 
— πεποίηντο, ἀρχεῖα — πεποίηται! warum in derselben Verbindung 
erst das Plasquamperfeet, dann das Perfect ? 5. Rost 8. 116, Anın. 6. 
— ἄραντες} 5. Passow unter αἴρω 8). τα τὴν Negekoxoxzuylar] Wol- 
kenkuhuksheim, Näme der .in Aristophanes Vögeln in der Luft ge- 
gründeten Stadt; 6. daselbst V, 820 fl. — Κορωνὸς ὃ Κοττυφίωνος] 
‚gebildet von zogwry Krähe und κόττυφος Drossel. — ἀπιστου μένου) 
5. zu Hermotimus c. 31. — 
30. πᾶσαν εὐφροσύνην} hierbei hat man zunächst an ein Mahl zu 
' denken, wovon εὐφροσύνη vorzugsweise gebraucht wird; auch zeigt 





19) ὙΠΙ. Wahre Geschichte, I. 6, 30. 31. 32. 


Ἔοικε δὲ ἀρχὴ καχῶν μειζόνων γίγνεσϑαι πολλάκις ἣ πρὸς τὸ 
βέλτιον μεταβολή" καὶ γὰρ ἡμεῖς δύο μόνας ἡμέρας ἐν εὐδίᾳ πλεύ- 
σαντες τῆς τρίτης ὑποφαινούσης πρὸς ἀνίσχοντα τὸν ἥλιον ἄφνω 

ὁρῶμεν ϑηρία καὶ κήτη πολλὰ μὲν καὶ ἄλλα, ἕν δὲ μέγιστον ἁπάν- 
μετ ὅσον σταδίων χιλίων καὶ πεντακοσίων τὸ μέγεϑος", ἐπήει δὲ 
χεχηνὸς καὶ πρὸ πολλοῦ ταράττον τὴν ϑάλατταν, ἀφρῷ: τε περι- 
κλυζόμενον καὶ τοὺς ὀδόντας ἐχφαῖνον ὀξεῖς πάντας ὥςπερ σκόλοπας, 
καὶ λευχοὺς ὥςπερ ἐλεφαντίνους. ἡμεῖς μὲν οὖν τὸ ὕστατον ἀλλή- 
Aoug προςειπόντες καὶ περιβαλόντες ἐμένομεν᾽ τὸ δὲ ἤδη παρῆν χαὺ 
ἀναῤῥοφῆσαν ἡμᾶς αὐτῇ νηὶ κατέπιεν. οὐ μέντοι ἔφϑη συναράξαι 
τοῖς ὀδοῦσιν, ἀλλὰ διὰ τῶν ἀραιωμάτων ἡ ναῦς ἐς τὸ εἴσω διεξέ- 
31. πέσεν. ἐπεὶ δὲ ἔνδον ἦμεν, τὸ μὲν πρῶτον σχότος ἣν χαὶ οὐδὲν 
ἑωρῶμεν, ὕστερον δὲ αὐτοῦ ἀναχανόντος εἴδομεν κύτος μέγα καὶ 
πάντη πλατὺ καὶ ὑψηλόν, ἱκανὸν μυριάνδρῳ πόλει ἐνοικεῖν. ἔκειντο 
δὲ ἐν μέσῳ καὶ μικροὶ ἰχϑύες καὶ ἄλλα πολλὰ ϑηρία συγκεκομμένα 
καὶ πλοίων ἱστία καὶ ἄγκυραι καὶ ἀνθρώπων ὀστέα καὶ φορτία, 
κατὰ μέσον δὲ καὶ γῆ καὶ λόφοι ἤσαν, ἐμοὶ δοκεῖν, ἐκ τῆς ἰλύος, 
ἣν κατέπιε συνιζάνουσα. ὕλη γοῦν ἐπ᾽ αὐτῆς καὶ δένδρα παντοῖα 
ἐπεφύκει καὶ λάχανα ἐβεβλαστήκει καὶ ἐῴκει πάντα ἐξειργασμένοις. 
περίμετρον δὲ τῆς γῆς στάδιοι διακόσιοι καὶ τετταράκοντα. ἦν δὲ 
ἰδεῖν καὶ ὄρνεα τὰ ϑαλάττια, λάρους καὶ ἀλκυόνας, ἐπὶ τῶν δέν- 
32. ὅρων νεοττεύοντα. τότε μὲν οὖν ἐπὶ πολὺ ἐδαχρύομεν, ὕστερον 
δὲ ἀναστήσας τοὺς ἑταίρους τὴν μὲν ναῦν ὑπεστηρίξαμεν, αὐτοὶ 
δὲ τὰ πυρεῖα συντρύψαντες καὶ ἀνακαύσαντες δεῖπνον ἐκ τῶν “παρ- 
ὄντων ἐποιούμεϑα. παρέκειτο δὲ ἄφϑονα καὶ παντοδαπὰ κρέα 
τῶν ἰχϑύων καὶ ὕδωρ ἔτε τὸ ἐκ τοῦ ἱἙωσφόρου εἴχομεν. τῇ ἐπιούσῃ 
δὲ διαναστάντες, εἴ ποτε ἀναχάνοι τὸ κῆτος, ἑωρῶμεν ἄλλοτε. μὲν 


diess der Zusatz ἐκ τῶν παρόντων (vgl. 6. 32), welcher dem home- 
rischen, bei Mahlen gewöhnlich gebrauchten χαριζομένη παρεόντων 
entspricht. — ἔφϑη συναράξαι] welches ist die BOWERMEERREN Con- 
struction ? — 

31. ouyılavovoa] das Prädicat συνιζάνουσα ist nur τᾷ dem ἀδάς: 
drein entferntern γῇ construirt, weil diess als Haupt- und allge- 
meiner, die λόφοι miteinschliessender Begriff vorwaltet. Schöne. 
— ἐξειργασμένοις) 8. Buttmann $. 113. Anm. 6. Rost 8. 515. 
Anm. 6. (5. ᾿» 5). — 

32. ἀναστήσας --- ὑπεστηρίξαμεν) was ist hier auffallend? — üya- 
χάνοι)] warum der Optativ? — 
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“γῆν ἄλλοτε δὲ 6, ὄρη; ἄλλοτε δὲ μόνον τὸν οὐρανόν, πολλάκις δὲ 
“καὶ νήσους". χαὶ γὼρ ἠσθανόμεθα φερομένου αὐτοῦ ὀξέως πρὸς 
may μέρος τῆς ᾿Ιϑαλάττης. ἐπεὶ δὲ ἤδη ἐθάδες τῇ διατριβῇ ἐγε- 
“γόμεϑα, λαβὼν ἑπτὰ τῶν ἑταίρων ἐβάδιζον ἐξ τὴν ὕλην περισκοπή-- 
Bo τὰ πάντα "βουλόμενος. οὔπω δὲ ὅλους πέντε διελϑων στα- 
δίους. εὗρον “ρὸν ΤΙοσειδῶνος, ὡς Re N ἐπιγραφή, καὶ μετ᾽. οὐ 
πολὺ καὶ τάφους πολλοὺς zul στήλας ἐπ᾿ αὐτῶν πλησίον TE πηγὴν 
ὕδατος διαυγοῦς, ὅτι, δὲ καὶ χυνὸς ὑλακὴν ἠκούομεν καὶ χαπνὸς 
ἐφαίνετο. πόῤῥωθεν καί τινα καὶ ἔπαυλιν. εἰκάζομεν. σπουδῇ οὖν 33, 
βαδίζοντες ἐφιστάμεϑα πρεσβύτῃ καὶ νεανίσμῳ μάλα προϑύμως 
᾿πρᾶσιάν᾽ τινὰ ἐργαζομένοις καὶ ὕδωρ ἀπὸ τῆς πηγῆς ἐπ᾽ αὐτὴν 
᾿διοχετεύουσιν᾽ ἡσϑέντες οὖν ἅμα καὶ φοβηϑέντες ἐστημεν" χἀκεῖνοι 
δὲ “ταὐτὸν. ἡμῖν ὡς τὸ εἰκὺς παϑόντες ἄναυδοι παρεστήχεσαν " χρόνῳ 
δὲ ὁ ὃ πρεσβύτης ἔφη, „riveg ἄρα ὑμεῖς ἐστέ, ὦ ξένοις πότερον,“ 
ἔφη, „or ἐναλίων δαιμόνων ἢ ἄνϑρωποι δυςτυχεῖς ἡμῖν παρα- 
᾿πλήσιδι; καὶ γὰρ ἡμεῖς ἄνϑρωποι ὄντες χαὶ ἐν γῇ τραφέντες νῦν 
᾿ ϑαλάττιοι γεγόναμεν καὶ συννηχόμεϑα τῷ περιέχοντι τούτω ϑηρίῳ 
οὐδ' ἃ πάσχομεν ἀχριβῶς εἰδότες" τεϑνάγαι μὲν γὼρ εἰκάζομεν, 
ζῇν. δὲ πιστεύομεν." πρὸς ταῦτα κἀγὼ εἶπον" «χαὶ ἡμεῖς σοι 
᾿ἄνϑρωποι γεήλυδες, ὦ πάτερ, αὐτῷ σκάφει πρῴην καταποϑέντες. 
προήλθομεν δὲ νῦν βουλόμενοι μαϑεῖν τὼ ἐν τῇ ὕλῃ ὡς ἔχει: πολλὴ 
᾿γάρ᾽ τις καὶ λάσιος ABER: δαίμων δέ τις; ὡς ἔοικεν, ἡμᾶς ἤγαγε 
σέ τε ὀψομένους καὶ εἰσομένους, ὅτι μὴ μόνοι ἐν τῷδε καϑείρ- 
γμεϑὰ τῷ ϑηρίω" ἀλλὰ φράσον γε ἡμῖν τὴν σαυτοῦ τύχην, ὅςτις 
τε Wu καὶ ὅπως δεῦρο εἰςῆλθϑες.“ ὃ δὲ οὐ πρότερον ἔφη ἐρεῖν 
οὐδὲ πεύσεσϑαι παρ᾽ ἡμῶν πρὶν ξενίων τῶν παρόντων. μεταδοῦναι" 
καὶ λαβὼν ἡμᾶς ἦγεν ἐπὶ τὴν οἰκίαν ---- ἐπεποίητο de αὐτώρχη καὶ 
στιβάδας ἐνωχοδόμητο καὶ τὰ ἄλλα ἔξηήρτίστο" τος παραϑεὶς δὲ ἡμῖν 
λάχανά τε καὶ ἀκρόδρυα καὶ ἰχϑῖς, ἔτι δὲ χαὺ οἶνον ἐγχέας, Be 
ἱκανῶς ἐκορέσθημεν, ἐπυνθάνετο ἃ ἐπεπόνϑειμεν" κἀγὼ πάντα ἑξ ξῆς 
διηγησάμην, τὸν τε χειμῶνα καὶ τὰ ἐν τῇ νήσῳ. καὶ τὸν ἐν τῷ ἀέρι 
᾿πλοὺν καὶ τὸν πόλεμον καὶ τὰ ἄλλα βέχρι τῆς ἐς τὸ κῆτος χατα- 
ΝΣ ὃ δὲ ὑπερϑαυμάσας καὶ αὐτὸς ἐν μέρει τὼ καϑ' ξαυτὸν 34. 
μεξήει λέγων, »τὸ μὲν γένος elul, ὠ ξένοι, Κύπριος, ὁρμηϑεὶς δὲ 
is! ἐμπορίαν ἀπὸ τῆς πατρίδος μετὰ παιδός, ὃ ὃν ὁρᾶτε, χαὶ ἄλλων 
πολλῶν οἰχετῶν ἔπλεον εἰς ᾿Ιταλίαν ποικίλον φόρτον κομίζων ἐπὶ 
νεὼς “μεγάλης, ἣν ἐπὶ στόματι τοῦ κήτους διαλελυμένην ἴσως ξωρά- 
κατε: μέχρι μὲν οὖν Σικελίας εὐτυχῶς, διεπλεύσαμεν" Be! δὲ 
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ἁρπασϑέντες ἀνέμῳ σφοδρῷ, τριταῖοι. ἐς τὸν ὠκεανὸν. ἀπηνέχϑημεν, 


ἔνϑα τῷ κήτει περιτυχόντες zul αὔτανδροι καταποϑέντες δύο ἡμεῖς 
μόνοι τῶν ἄλλων ἀποθανύντων ἐσώϑημεν. θάψαντες δὲ τοὺς ἑταί- 
ρους καὶ γαὸν τῷ Ποσειδῶνι δειμάμενοι τουτονὶ τὸν βίον. ζῶμεν, 
λάχανα μὲν κηπεύοντες, ἰχϑῦς δὲ σιτούμενοι zul ἀκρόδρυα. - a 
δέ, ὡς bite, ἡ ὕλη, καὶ μὴν καὶ ἀμπέλους. -ἔχει πολλάς, ἀφ 
ἥδιοτος οἶνος γίγνεται" καὶ τὴν πηγὴν δὲ ἴσως εἴδετε καλλίστου 
καὶ ψυχροτάτου. ὕδατος. εὐνὴν δὲ ἀπὸ τῶν φύλλων ποιούμεθα. καὶ 
πῦρ ἄφϑογον καίομεν καὶ ὄρνεα δὲ ϑηρεύομεν τὰ εἰςπετόμενα. καὶ 
ζῶντας ἰχϑῦς ἀγρεύομιν ἐξιόντες ἐπὶ τὰ βριωχία τοῦ ϑηρίου,. ἔνϑα 
χαὶ λουόμεϑα, ὁπόταν ἐπιϑυμήφωμεν, zul μὴν καὶ Kun οὐ πόῤῥω 
ἐστὶν ἁλμυρὰ σταδίων εἴχοσι τὸ “περίμετρον ἰχϑὺς ἔχουσα παντο- 
δαπούς, ἐν ἥ χαὶ γηχόμεθα χαὶ πλέομεν ἐπὶ σχάφους. μικροῦ, δι ἐγὼ 
ἐναυπηγησώμην. ἔτη δὲ "ἡμῖν ἔστι τῆς καταπόσεως ταῦτα ἑπτὰ 
καὶ εἴχοσι. καὶ τὰ μὲν ἄλλα ἴσως φέρειν ἐδυνώμεθα, οἱ δὲ ee 
τογὲς ἡμῖν καὶ πάροικοι σφύδρα χαλεποὶ χαὶ βαρεῖς εἰσιν. ἄμιχτοί 
τε ὄντες καὶ ἄγαιμε, “7 γάρ," ἔφην ἐγώ, »καὶ ἄλλοι τινές εἶσιν 
ἐν τῷ κήτει" “ νπολλοὶ μέν," ἔφη; ara ἄξενοι καὶ τὰς μορφὰς 
ἀλλόκοτον" τὰ μὲν yao ἑσπέρια καὶ οὐραῖα τῆς ὕλης Ταρίχάμες 
οἰκοῦσιν, ἔϑνος ἐγχμελυωπὸν χαὶ καραβοπρόςωπον, μάχιμον καὶ ϑρασὺ 
καὶ ὠμοφάγον" τὰ δὲ τῆς ἑτέρας πλευρᾶς κατὰ τὸν «δεξιὸν, τοῖχον 
Τριτωνομένδητες, τὰ μὲν ἄνω ἀνϑρώποις ἐοικότες, τὰ δὲ κάτω τοῖς 
γαλεώταις, ἧττον μέντοι ἄδικοί εἰσι τῶν ἄλλων " τὼ λαιὼ δὲ Kug- 
κινόχειρες. χαὶ Θυντοχέφαλοι συμμαχίαν τε καὶ φιλίαν πρὸς ἑαυτοὺς 
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34. αὔτανδροι eu — δύο ἡ μεῖς ᾿όνοι -- ἐσώϑη μεν, ähn- 
liche Construction wie c. 32. — λουόμεϑα) was. hat die: Form ‚vom 
ächt attischen Sprachgebrauche Abweichendes? vgl. zu Nigrinee 
ce. 13. — vr 

35. ἐδυνώμεϑα] 8. zu Hermotimus c.' 2. οὐδὲν γὰρ deuiäuf her - = 
oVgeie τῆς ὕλης] die'nach dem Schwanze des Wallfisches, hin gelegene 
Seite des Waldes. — Ταριχᾶγες) von τάριχος eingesalzener Fisch. — 
Τριτωγομένδητες} den zweiten Theil dieses Compositums hat Lucian 
wahrscheinlich entlehnt aus Herodot. II, 46. χαλέεται δὲ ὃ Te τράγος 
καὶ 6 Πὰν ΑΑϊγυπτιστὶ μέν δης. Also etwa: Tritonenböche; zu 
diesem Namen passt aber die folgende Beschreibung nicht, in wel- 
cher von den drei Bedeutungen: Wiesel, Eidechse und Schwertfisch 
man das Wort γαλεώτης auch nimmt. — Kapzırozeipes) von zagxlvos 
Krebs. — Θυννοκέφαλοι) von ϑύννος Thunfisch. — τιῤὸς ἑαυτούς] 8. zu 
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᾿πεποιημένοι" τὴν δὲ μεσόγαιαν νέμονται Πὰγουρίδαι χαὶ Ῥηττό- 
mod, “γένος. kan ka zal δρομικώτατον " τὰ ἑῷα δὲ πρὸς αὐτῷ 
τῷ στόματι τὰ μὲν πολλὰ ἔρημά ἐστὶ πιροςκλυζόμενα τῇ daldern. 
ὅμως "δὲ ἐγὼ ταῦτα ἔχω φόρον hg Ῥητέύποσιν, ὑποτελῶν ἑκάστου 
“ἔτους Panda sro πεντακόσια. τοιαύτη μὲν 7 χώρα ἐστίν" ὑμᾶς δὲ 36. 
av, ὅπως δυνησόμεθα τοσούτοις ἔϑνεσι μάχεσϑαι χαὶ ὅπως 
ἐὐδομὲν;“ς “πόσοι δέ,“ ἔφην ἐγώ, ,,πιάντες οὗτοί εἶσι; πλείους,“ 
ἔφη, „ron χιλίων“ ὅπλα δὲ τίνα ἐστὶν avroig;“ οὐδέν," ἔφη, 
»γπλὴν τὰ ὀστᾶ τῶν ἰχϑύων. “oda ἔφην. ἐγώ, ,,ἄριστ᾽ ἂν 
ἔχοι διὰ μάχης dev αὐτοῖς ἅτε οὔὖσιν ἀνύπλοις αὑτούς γε ὧπλι- 
σμένους " εἰ" γὰρ χρατήσομεν αὐτῶν, ἀδεῶς τὸ λοϊπὸν olzmoouev.* 
ἔδοξε ταῦτα, χαὶ ἀπελϑόντες ἐπὲ γαῦν παρεσλευάζόμεϑα. αἰτία δὲ 
τοῦ πολέμου ἔμελλεν ἔσεσθαι τοῦ gagoo ἣ οὐκ ἀπόδοσις, ἤδη "τῆς 
προϑεσμίας. ἐνεστώσης. χαὶ δὴ οἵ μὲν ἔπεμπον ἀπαϊτοῦντες τὸν 
δασμόν" 6 ὁ δὲ ὑπεροπτικῶς ἀποχρινάϊενος ἀπεδίωξε τοὺς ἀγγέλους. 
πρῶτοι, our’ οἱ Ἰϑηστόποδες zul οἵ ΤΙ γουρίδαι" γαλέπαίνδνϊξες τῷ 
“Σεινϑάῤῳ - τοῦτο γὰρ ἐχαλεῖτο, — μετὰ πολλοῦ θορύβου ‚em 
dm. ἡμεῖς δὲ τὴν ἔφοδον ὑποπτεύοντες ἐξοπλισάμενοι ἀνεμένομεν, 37. 
ἡ τινὰ προτάξαντεξ ἀνδρῶν πέντε χαὶ εἴχοσιν᾽" προείρητο δὲ 
τοῖς ἐν τῇ ἐνέδρᾳ. ἐπειδὰν ἴδωσι πὰρεληλυϑότας τοὺς πολεμίους, 
ἐπανίστασϑαε" καὶ οὕτως ἐποίησαν. ᾿ἐπανάστάντες γὰρ χατύπισϑεν 
ἔκοπτον αὐτούς; καὶ ἡμεῖς δὲ καὶ αὐτόϊ πέντε zul εἴκοσι "τὸν ἀρι- 
ϑμὸν. “ὄντες ya γὰρ ὃ Σκίνθαῤοὶ zu ὃ παῖς αὐτοῦ συνέστρα-- 
τεύοντο — ὑπηντιάζομεν καὶ συμμίξαντες θυμῷ καὶ ῥώμῃ διέκιν- 
δυρεύομεν. τέλος δὲ τροπὴν αὐτῶν ποιησάμενοι κατεδιώξαμεν ἄχρι 
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my ἷ 
‚ Hermotimus e. 49. — Παγουρίδα!] von πάγουρος Seehrebs. — Yyrrö- 
ποδες] von ψζετα Butte (vgl. Fischer c. 49.) — 
τ 80: διὰ μάχης ἔλϑεῖν 5. Passow unter ἔρχομαι 6); €). — αὐτούς] 
8. χά Τιαισὴ ὁ. 57.'— τοῦ φόῤδυ καὶ οὐκ ἀπόδοσις] diese bei Luieina 
york nicht gewöhnliche Ausdrucksweise ist entlehnt von kr 
“aiden, bei dem ’sie sich häufig findet; =. B- V, 35. κατα τὴν τῶν 
ίων ἀλλήλοις οὐκ ἀπόδοσιν: Vgl. zu c. 15. 19. und 38. Auch die 
ellen oben c. 13. 'διόπερ οὔδὲ γράψαν τὰς φύσεις αὐτῶν ἐτόλμησα " 
ar γὰρ καὶ ἄπιστα περὶ αὐτῶν Mer und c. 18. τὸ Arco 
τ πλῆϑος αὐτῶν oux ἀνέγραψα, μὴ τῷ καὶ ἄπιστον δόξῃ; τοσοῦτον ἣν, 
“sind’ Nächahmtingen‘ von Thucyd: II, 113. καὶ ἀριϑιὸν οὐκ ἔγξαψα 
᾿ χῶν ἀποθανόντων, διότι ἄπιστον τὸ πλῆϑος λέγεται ἀπολέσϑαὶϊ ὃς πρὸς 
ı τὸ μέγεϑος τῆς πόλεως. — x 
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πρὸς τοὺς φωλεούς. ἀπέθανον δὲ τῶν μὲν πολεμίων ἑβδομήκοντα. 
καὶ ἑκατόν, ἡμῶν δὲ εἷς καὶ ὃ “κυβερνήτης τρίγλης πλευρᾷ δια- 
38. παρεὶς τὸ μετάφρενον. ἐχείνην μὲν οὖν τὴν ἡμέραν καὶ τὴν νύχτα, 
ἐπηυλισάμεϑα τῇ μάχῃ καὶ τρόπαιον ἐστήσαμεν: ῥάχιν ξηρὰν δελ- 
φῖνος ἀναπήξαντες. τῇ ὑστεραίᾳ δὲ καὶ οἱ ἄλλοι αἰσθόμενοι Ξ 
ἤσαν, τὸ μὲν δέξιον χέρας ἔχοντές οἵ Ταριχᾶνες — ἡγεῖτο 
αὐτῶν Iykauog, — τὸ δὲ εὐώνυμον οἱ ᾿Θυννοχέψαλοι, τὸ - μέσον 
δὲ οἱ Καρχινόχειρες, οἱ γὰρ Τριτωγομένδητες τὴν ἡσυχίαν ἤγον 
οὐδετέροις συμμαχεῖν προαιρούμενοι. ἡμεῖς δὲ προαπαντήσαντες. 
αὐτοῖς παρὰ τὸ Ποσειδώνιον συνεμίξαμεν πολλῇ βοῇ. χρώμενοι. 
ἀντήχει δὲ τὸ κῆτος ὥςπερ τὰ σπήλαια. τρεψάμενοι δ' αὐτοὺς. 
ἅτε γυμνήτας ὄντας zul καταδιώξαντες ἐς τὴν ὕλην τὸ λοιπὸν 
39. ἐπεχρατοῦμεν τῆς γῆς. καὶ Mer’ οὐ πολὺ κήρυκας ἀποστείλαντες. 
γεχρούς τε ἀνῃροῦντο καὶ περὶ φιλίας διελέγοντο " ἡμῖν de οὐκ. 
ἐδόκει σπένδεσϑαι, ἀλλὰ τῇ ὑστεραίᾳ χωρήσαντες En’ αὐτοὺς πάν-- 
τας ἄρδην ἐξεκόψαμεν πλὴν τῶν Τριτωνομενδήτων. οὗτοι δὲ ὡς 
εἶδον τὰ γιγνόμενα, διαδράντες ἐκ τῶν βραγχίων ἀφῆκαν, αὑτοὺς. 
ἐς τὴν ϑάλατταν, ἡμεῖς δὲ τὴν χώραν. ἐπελϑόντες ἔρημον. “ἤδη 
οὖσαν τῶν Höhen τὸ λοιπὸν ἀδεῶς καζοικοῦμεν τὰ πολλὰ zum, 
ψασίοις τε χαὶ "ἀνηγεσίοις χρώμενοι καὶ ἀμπιλουῤ,όδακεῖ καὶ τὸν 
καρπὸν συγκομιζόμενοι τὸν ἐκ τῶν δένδρων, καὶ ὅλως ξῴχειμεν. τοῖς 
ἐν δεσμωτηρίῳ μεγάλῳ καὶ ἀφύκτῳ τρυφῶσι χαὶ λελυμένοις. ἐνιαυ- 
40. τὸν μὲν οὖν καὶ μῆνας ὀκτῶ τοῦτον διήγομέν τὸν τρόπον. τῷ δ᾽ 
ἐνάτῳ μηνὶ πέμπτῃ ἱσταμένου περὶ τὴν δευξέραν. τοῦ. στόμαεος. 
ὄνριειν — ἅπαξ γὰρ δὴ τοῦτο κατὰ τὴν ὧραν ἑκάστην ‘ ἐποίει. τὸ 
κῆτος, ὥςτε ἡμᾶς πρὸς τὰς ἀνοίξεις τεκμαίρεσϑαι τὰς ὥρας, — 
περὶ οὖν τὴν δευτέραν, ὡςπερ ἔφην, ἄνοιξιν ἄφνω βοή Ὁ τε ΟΝ 
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37. ἀπέϑαγον — εἷς} in diesen Worten liegt eine © Verspattung 
solcher lächerlicher Uebertreibungen der Geschichtschreiber, wie ‚die, 
welche Lucian Wie man Geschichte. schreiben müsse 6; 20., am 
Ende anführt. — εἷς zar ὃ κυβερνήτης] καί hat hier. die von Bamow 
υ. ἃ. W. 6) angegebene Bedeutung. — 

38. ἐπηυλισάμεϑα τῇ μάχῃ 0.8... w.] auch dieses ist Hast wörtlich 
entlehnt aus Thucyd. IV, 134. Ueber die Bedeutung. ‚von. ᾿αάχη 5. 
Passow u. ἃ, W. 4). — Πήλαμο!] der Name ἰδὲ gebildet von ar 
λαμύς, einer) Art Thunfisch. — τὸ Hocadurıor)-®; ehe und. Mir. - 

39. yuureoloıs) hier in der Bedeutung, wie ce. L—ı u. 0 0., ° 

40. πέμπτῃ ἱσταμένου] 8. Passow unter av... 07, 0.0. 
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᾿ VIII. Wahre Geschichte, IC; 40. 41. 42,, 107 
ER r 
καὶ “ϑόρυβος ἠκούετο καὶ ὥςπερ γελεύσματα καὶ εἰρεσίαι" ταραχϑέν-- 


. τές οὖν ἀνειρπύσαμεν ἐπ᾽ αὐτὸ τὸ στόμα, τοῦ ϑηρίου χαὶ στάντες. 
ἐνδοτέρω. τῶν οδόντων χαϑεωρῶμεν ἁπάντων ὧν. ἐγὼ εἶδον ϑεα- 
μάτω! y παραδοξότατον , ἄνδρας μεγάλους ὅσον ἡμισταδιαίους. τὰς 

ς ἐπὶ νήσὼν μεγάλων πθοςπλεοντας den τριηρῶν. οἶδα 
μὲν οὖν ἀπίστοις ἐδιχότα. ἱστορήσων, λέξω δὲ ὅμως... 
N 7001 ἢσαν ἐπιμήκεις μέν, οὐ πάνυ δὲ ὑψηλαί, ὅσον ἑκατὸν. 
σταδίων ἑκάστη τὸ περίμετρον. ἐπὶ δὲ αὐτῶν ἔπλεον. τῶν. ἀνδρῶν 
ἐκείνων ἀ ᾿ἀμφὶ τοὺς εἴχοσι καὶ ἑκατόν ᾿ τούτων δὲ οἱ μὲν παρ᾽ Erd- 
τέρα τῆς νήσου καϑήμενοι ἐφεξῆς, ἐκωπηλάτουν κυπαρίττοις μεγά-- 

, λᾶις, αὐτοχλάδοις καὶ αὐτοκύμοις ὡςπερεὶ ἐρετμοῖς, κατόπιν. δὲ ἐπὶ 
τῆς πρύμνης, ὡς ἐδόχει, κυβερνήτης ἐπὶ λόφου ὑψηλοῦ εἱστήκει 
χάλκεον ἔχων πηδόλιον πεντασταδιαῖον τὸ μῆχος" ἐπὶ δὲ τῆς πρώ- 

ὅσον τετταράκοντα ὡπλισμένοι αὐτῶν ἐμάχοντο, πάντα ἐουιότες 
ε κηνξρῆ πλὴν τῆς κόμης" αὕτη δὲ πῦρ, ἦν χαὺ ἐκαίετο, ὥςτε 
οὐδὲ κορύϑων ἐδέοντο. - ἀντὶ δὲ ἱστίων ὃ ἄνεμος ἐμπίπτων τῇ 
ὕλῃ πολλῇ οὔσῃ ἐν ἑκάστῃ ἐχόλποὺ τε αὐτὴν καὶ ἔφερε τὴν νῆσον, 
ἡ ἐϑέλοι 6 ὃ κυβερνήτης. κελευστὴς δὲ ἐφειστήχει αὐτοῖς χαὶ πρὸς 
τὴν εἰρεσίαν ὀξέως ἐχινοῦντο ὥςπερ τὰ μαχρὰ τῶν πλοίων. τὸ μὲν 41. 
οὖν πρῶτον δύο ἢ τρεῖς ἑωρῶμεν, ὕστερον δὲ ἐφάνησαν ὅσον 
ἑξαχοσιοι, καὶ διαστάντες ἐπολέμουν καὶ ἐναυμάχουν, πολλαὶ μὲν 
οὖν ἀντίπρωροι συνηράσσοντο ἀλλήλαις, πολλαὶ δὲ καὶ ἐμβληϑεῖσαι 
κατεδύοντο, αἱ δὲ συμπλεχόμεναι χαρτερῶς διηγωνίζοντο καὶ οὐ 
ὑᾳδίως ἀπελύοντο" οἵ γὰρ ἐπὶ τῆς πρώρας παρατεταγμένοι πᾶσαν 
ἐπεδείχνυντο προϑυμίαν ἐπιβαίνοντες χαὶ ἀναιροῦντες" ἐζώγρει δὲ 
οὐδείς. ἀντὶ δὲ χειρῶν σιδηρῶν πολύυπόδας μεγάλους ἐκδεδεμένους 
ἀλλήλοις ἀπεῤῥίπτουν, οἱ δὲ περιπλεκόμενοι τῇ, ὕλῃ χατεῖχον αὐτὴν 
τὴν νῆσον. ἔβωλλον μέντοι καὶ ἐτίτρωσκον ὀστρείοις τε ἁμαξοπλη-- 
He καὶ σπόγγοις πλεϑριαίοις. ἡγεῖτο δὲ τῶν μὲν «Αἰολοκένταυρος, 42, 





᾽πὶ νήσων μεγάλων πιροςπλέοντας) Anspielung auf διὸ im Alter- 
thum häufig. vorkommenden Sagen von schwimmenden Inseln. — 
αὕτη δὲ πῦρ ἢν] Anspielung auf die auch von dem bekannten 
" Zoilus getadelte Stelle Hom. ΠΟῪ, 4. wo es von der dem Dio- 
" medes οι δ OHREN Pallas heisst: δαῖέ οἱ dx #0gvF0s τε καὶ ἀσπίδος 
ἃ; μάτον. πῦρ. — 6 ἄγεμος ἐμπίπτων τῇ. ὕλη — ἔχόλπου τε αὐτὴν καὶ 
" ζφερε τὴν νῆσον] Plin. H. N. II, 96. In Targuiniensi lacu magno 
Italiae duae insulae nemora circumferunt — ventis impellentibus. 
— ἢ ᾿᾿ϑέλοι] warum der Optativ? — 
41. σπόγγοις] das Possierlich - Wunderbare der Sache liegt eben 
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τῶν δὲ Θαλασσοπότης" καὶ μάχη αὐτοῖς ἐγεγένητο, ὡς ἐδόκει, 
λείας ἕνεκα" ἐλέγετο γὼρ ὃ Θαλασσοπότης πολλὲς & ἀγέλας δελφίνων. 
τοῦ «Αἰολοκενταύρου ἐληλακέναι, ὡς ἣν ἀκούειν ἐπιχαλούντων dh- 
λήλοις καὶ. τὰ ὀνόματα τῶν βασημίον Erbe τέλος deyve- 
200 ob τοῦ di ἰσλοχενταύρου καὶ γήσους τῶν πολεμίων᾽ ᾿καταδύουσϊν 
ἀμφὶ τὰς πεντήκοντα καὶ ἑκατὸν καὶ ἄλλας τρεῖς λαμβάνουσιν' ad- 
τοῖς ἀνδράσιν, ai δὲ λοιπαὶ πρύμναν κρουσάμεναι ἔφευγον: “ἢ οἱ δὲ 
μέχρι τινὸς διώξαντες, ἐπειδὴ ὃ ἑσπέρα ἢν; τραπόμενοι πρὸς τὰ ναυάγια 
τῶν πλείστων ἐπεκράτησαν καὶ τὰ ξαυτῶν ἀνείλοντο" καὶ γὰρ 
ἐκείνων χατέδυσαν νῆσοι οὐκ ἐλάττους τῶν ὀγδοήκοντα. “ἔστησαν 
δὲ καὶ τρόπαιον. τῆς γηδομαχίαξ ἐπὲ τῇ κεφαλῇ τοῦ “κήτους: μίαν 
τῶν πολεμίων γήσων ἀνασταυρώσαντες. ἐκείνην μὲν οὖν τὴν νύχτα 
περὲ τὸ ϑηρίον ηὐλίσαντο ἐξάψαντες αὐτοῦ tu ἀπόγεια χαὶ ἔπ, 
ἀγκυρῶν πλησίον ὀρμισάμενοι" 'καὶ γὰρ ἀγκύραις ἐχρῶντο μεγάλαις, 
ὑὰαλίναις, καρτεραῖς. τῇ ὑστεραίᾳ δὲ ϑύσαντες ἐπὶ τοῦ κήτους Hai 
τοὺς οἰχείους θάψαντες ἐπ᾽ αὐτοῦ ἀνέπλεον ἡδόμενοι καὶ ὥςπερ, 
πιιᾶνας. ἄδοντες. ταῦτα μὲν τὰ κατὰ τὴν νησομαχίαν γιγνόμενα: 





Zweites Buch: ἢ τ ἢ 
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Τὸ δ᾽ ἀπὸ τούτου μηκέτι φέρων ἐγὼ τὴν ἐν τῷ κήτει ᾿δίαιταν 
ἀχϑόμενός τε τῇ μονῇ μηχανήν τινα ἐζήτουν, di ἧς ἂν ἐξελθεῖν 
7ένοιτο" χαὶ τὸ μὲν ἜΠΣΟΥ ἔδοξεν ἡμῖν διορύξασι κατὰ τὸν δεξιὸν 
τοῖχον ἀποδρᾶναι, καὶ ἀρξάμενοι διεκόπτομεν " ἐπειδὴ δὲ Sun 


darin, dass unser Abenteurer Schwämme gesehen ‚hat, won: man 
einander Löcher in den Kopf werfen kaun Sie gehören in die 
Kategorie der Malven, womit die Schleuderer im Monde Ähre Ret- 
tige vergifteten. (c. 16.) Wieland, Ebendahin gehören auch. die 
gläsernen Anker im folgenden Capitel. — Ka A 
42. πρύμναν κρουσάμεναι 8, Passow' unter meine. 8). -- κατέδυσαν) 
‚welcher Anrit?— RT 
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ϑόντες ὅσον πέντε σταδίους οὐδὲν ἠνίομεν,, τοῦ μὲν ὀρύγματος 
᾿ἐπαυσάμεϑα, τὴν δὲ ὕλην, καῦσαι διέγνωμεν " οὕτω γὰρ. av τὸ 
κῆτος ἀποϑανεῖν. εἰ δὲ τοῦτο γένοιτο, ῥᾳδίᾳ ἔμελλεν ἡμῖν ἔσε-: 
σϑαι 7 ἔξοδος. ἀρξάμενοι, οὖν ἀπὸ τῶν οὐραίων ἐκαίομεν., καὺ 
ἡμέρας μὲν. ἑπτὰ καὶ ἴσας νύχτας ἀναισϑήτως εἶχε τοῦ καύματος, 
ὀγδόῃ “δὲ χαὶ ἐνάτῃ συνίεμεν αὐτοῦ νοσοῦντος" ἀργότερον γοῦν 
ἀνέχασχε, καὶ εἴποτε ἀναχάνοι, ταχὺ συνέμυε. δεκάτῃ “δὲ καὶ ἕνδε- 
κάτῃ, τέλεον ἀπονενέκρωτο χαὶ δυςῶδες ν᾽ τῇ δωδεκάτῃ δὲ μόλις 


ἐνενοήσαμέν, ὡς, εἰ μή τις χανόντος αὐτοῦ ὑποστηρίξειε τοὺς γομ- 


φίους, ὧςτε μηχέτι συγχὰ κεῖσρμι κυ δυγιυσομεν καταχλεισϑέντες ἐν 
γεχρῶ αὐτῷ or οὕτω δὴ μεγάλοις δοχοῖς τὸ στόμα διερεί-- 
σαντες τὴν γαῦν ἐπεσκευάζομεν ὕδωρ τε ὡς ἔνι πλεῖστον. ἐμβαλλό- 
„wor zei τὼ ἄλλα ἐπιτήδεια " κυβερνᾷν δ᾽ ἔμελλεν ὁ Σκίνϑαρος " 
"τῇ. δ᾽ ἐπιούυη τὸ μὲν. ἤδη ἐτεθνήκει. ἡμεῖς δὲ ᾿ἀνελκύσαντες τὸ 
πλοῖον χαὶ διὰ τῶν ἀρμωμάτων διαγαγόν τες καὶ ἐχ τῶν ὀδόντων 
ἐξάψωτες ἠρέμα καϑήχαμεν ἐς τὴν θάλατταν" ἐπαγαβάντες δὲ ἐπὶ 
ad νῶτα καὶ ϑύσαντες τῷ Ποσειδῶνι αὐτοῦ παρὰ τὸ τρόπαιον 
ἡμξρας τε τρεῖς ἐπαυλισώμενοι --- γηνεμία γὼρ ἣν --- τῇ τετάρτῃ 
ἀπεπλεύσαμεν. 20a ön πολλοῖς τῶν ἐκ τῆς ναυμαχίας νεκροῖς 
ἀπηντῶμεν καὶ προςωκέλλομιν, καὶ τὰ σώματα καταμετροῦντες 
ἐϑαυμάζομεν. καὶ ἡμέρας μέν τινὰς ἐπλέομεν εὐχράτῳ ἀέρι χρώ- 
μενόι, ἔπειτα βορέου σφοδροῦ τινεύσαντος μέγα κρύος ἐγένετο, καὶ 
ὑπ᾽ αὐτοῦ πᾶν ἐπάγη τὸ πέλαγος οὐχ ἐπιπολῆς μόνον, ἀλλὰ 
καὶ ἐς βάϑος ὅσον τετραχοσίας ὀργυιὰς, ὡςτε καὶ ἀποβάντας δια- 
θεῖν ἐπὶ τοῦ χρυστάλλου. ἐπιμένοντος δὲ τοῦ πγεύματος φέρειν 


1. οὕτω γὰρ ἂν τὸ κῆτος ἀποθανεῖν) wovon Βᾶηρέ ἀΐοδοῦ Satz ab? 
— ἀπὸ τῶν οὐραίων) 8. zu I, 35. — ἀπονενέκρωτο) dieses Verbum 
“bezeichnet hier nicht; das eigentliche Sterben, denn diess wird erst 
x am, Schlusse des Capitels erwähnt, sondern das demselben voraus- 

hende Erstarren. — μόλις ἐνενοήσα κεν, — οὕτω δὴ — ἐπεσχευάζομιεν) 
dieselbe Satzverbindung, wie mit vie — quum, kaum — als, nur 
‚ dass, sich im- Griechischen der zweite Satz minder eng an den ersten 
anschliesst, als. im Lateinischen und Deutschen; vgl. über ähnliche 
Verbindungen oben zu 1,7. und zu Traum.c. 1. und 8, Ueber 
οὕτως zu Anfang des Nachsatzes 8. Passow u. d. W. 7). — μεγάλοις 
dnneis] δοκὸς als Masculinum nur bei Spätern. — κυβερνᾷν δ᾽ Sa 
λὲν ὃ “Σκίνϑαρος] s. I, 31. — 

2. πᾶν ἐπάγη τὸ πέλαγος) auch hier glaubt Lucian etwas Unmög- 

liches zu erzählen. — 


ς 
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' οὐ δυνάμενοι τοιόνδε τι NER -π ὃ δὲ τὴν γνώμην dmopn- 
γάμενος ἦν Σείνθαρος — ᾿ σκάψαντεξ. γὰρ. ἐν τῷ ὕδατι σπήλαιον 
μέγιστον. ἐν τούτῳ ἐμείναμεν ἡμέρας τριάκοντα, πῦρ ἀνακαίοντες 
χαὶ σιτούμενοι τοὺς ἰχϑὺς" εὑρίσχομεν δὲ αὐτοὺς ἀνορύττοντες. 
ἐπειδηὴ δὲ ἤδη ἐπέλιπιε τὰ ἐπιτήδεια, προελθόντες καὶ uw γαῦν 
πεπηγυῖαν ἀνασπάσαντες καὶ πετάσαντες τὴν ὀϑόνην ἐσυρόμεϑα 
ὥςπερ τιλέοντες λείως καὶ προςηνῶς ἐπὶ τοῦ πάγου διολισϑαίνοντες. 
ἡμέρα δὲ πέμπτῃ ἀλέα τε ἤδη ἦν καὶ ὁ πάγος ἐλύετο, καὶ ὕδωρ 

8. πάντα αὖϑις ἐγίγνετο. πλεύσωντες οὖν ὅσον τριωκοόίους σταδίους 
νήσῳ μικρᾷ καὶ ἐρήμη προςηνέχϑημεν,, ἀφ᾽ ἧς ὕδωρ λαβόντες --- 
ἐπελελοίπει γὰρ ἤδη — καὶ "δύο ταύρους ἀγρίους χατατοξεύσαντες 
ἀπεπλεύσαμεν. οἱ δὲ ταῦροι οὗτοι τὰ ᾿χέρατα οὐκ ἐπὶ τῆς κεφαλῆς 
εἶχον, ἀλλ᾽ ὑπὸ τοῖς ὀφθαλμοῖς, ὥςπερ 6 Μίωῶμος ἠξίου. μετ᾽ οὐ 
πολὺ δὲ εἰς πέλαγος ἐνεβαίνομεν, οὐχ ὕδατος, ἀλλὰ γάλαχτος " καὶ 

f γῆσος ἐν αὐτῷ ἐφαίνετο λευκὴ πλήρης ἀμπέλων... ἦν δὲ ἡ νῆσος 
τυρὸς μέγιστος; πάνυ συμπεπηγώς, ὡς ὕστερον ἐιιραγόντες ἐμάϑομεν, 
πέντε καὶ εἴκοσι σταδίων τὸ περίμετρον" αἱ δὲ ἄμπελοι βοτρύων 
πλήρεις, οὐ μέντοι οἶνον, ἀλλὰ γάλα ἐξ αὐτῶν ἀποϑλίβοντες ἐπί- 
γομέν. ἱερὸν δὲ ἐν μέσῃ τῇ γήσῳ ἀνιρκοδόμητὸ Ταλατείας τῆς 
Νηρηΐδος, ὡς ἐδήλου τὸ ἐπίγραμμα. ὅσον δ᾽ οὖν φόνον, ἐχεῖ ἐμεί-- 
γαμεν, ὄψον μὲν 7 γῆ καὶ σιτίον ὑπῆρχε, ποτὸν δὲ τὸ “γάλα τὸ 
ἐκ τῷν βοτρύων. βασιλεύειν δὲ τῶν χωρίων τούτων ἐλέγετο, Τυρὼ 
7 Σαλμωνέως μετὰ τὴν ἐντεῦϑεν ἀπαλλαγήν, ταύτην παρὼ, τοῦ 

4. Ποσειδῶνος λαβοῦσα τὴν τιμήν. μείναντες "δὲ ἡμέρας ἐν τῇ γήσῳ 
πέντε Ci ἕχτῃ ἔξωρμήσαμεν, αὔρας μέν τινὸς παραπεμπούσης, 
λειοχύμονος δὲ οὔσης τῆς ϑαλάττης" τῇ. ὀγδόῃ δὲ ἡμέρᾳ πλέοντες 
οὐχέτι διὰ τοῦ γάλαχτος, ἀλλ᾽ ἤδη ἐν ἁλμυρῷ καὶ κυανῷ ὕδατι, 
καϑορῶμεν ἀνθρώπους πολλοὺς ἐπὶ τοῦ πελάγους διάαϑέοντας, _ 
ἅπαντα ἡμῖν προςεοιχύτας καὶ τὰ σώματα καὶ τὰ μεγέϑη,, πλὴν 
τῶν ποδῶν μόνων᾽ ταῦτα γὰρ φέλλινα a οὗ δὴ οἶμαι καὶ 





3. ὥςπερ ὃ Μῶμος ἠξίου] 5. πὰ Nigrinos c. 32. Hermotimus’c. 20. 
— Γαλατείας, Τυρὼ] warum werden diese Namen hier ‚erwähnt ὃ 
Ueber Tyro vgl: Hom. Od. XI, 234 ff. — μετὰ τὴν ἐντεῦϑεν, dnal- 
“rn = μετὰ τὸν ϑάνατον. — # 

4. ἐξωρμήσαμενἢ scil. τὴν γαῦν, wie πὰ vu, 14. u — 
ταῦτα γὰρ φέλλινα εἶχον] man erwartet τούτους φελλίγους, da die 
Worte dem Sinne nach auf ποδῶν gehen; dafür ist aber ala Gegen- 
satz zu dem vorhergehenden ἅπαντα das substantivisch ven 
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> ἐχαλοῦντο Derldmodis, ἐθαυμάζομεν οὖν ἰδόντες οὐ βαπτιζομένους, 
ἀλλ ὑπερέχοντας τῶν κυμάτων καὶ ἀδεῶς ὁδοιποροῦντας" οἵ δὲ 
᾿χαὶ προςήεσαν γχαὶ ἠσπάζοντο ἡμᾶς ᾿ Ελληνιχῇ φωνῇ ἔλεγόν τε εἰς 
τιρελλὼ τὴν αὐτῶν πατρίδα ἐπείγεσθαι" μέχρε μὲν οὖν τινος συνω-- 
"δοιπόρουν ἡμῖν παραϑέοντες, εἶτα ἀποτραπόμενοι τῆς ὁδοῦ ἐβάδιζον 
“εὔπλοιαν ἡμῖν ἐπευξάμενοι. μετ᾽ ὀλίγον δὲ πολλαὶ νῆσοι ἐξαΐνοντο, 
“πλησίον μὲν ἔξ ἀριστερῶν 7 Φελλώ, εἰς ἣν ἐκεῖνοι ἔσπευδον, πόλις 
"ἐπὶ μεγάλου καὶ στρογγύλου φελλοῦ κατοικουμένη " πόῤῥωθεν δὲ 


᾿ἀπ᾿ αὐτῶν ἀνεχαίετο. zur& δὲ τὴν πρώραν μία πλατεῖα καὶ τα- 
mern, σταδίους ἀπέχουσα οὐκ ἐλάττους πεντακοσίων. ἤδη δὲ 
πλησίον ve ἦμεν χαὶ ϑαυμαστή τις αὔρα περιέπγευσεν ἡμᾶς, ἡδεῖα 
χαὶ εὐώδης, οἵαν φησὶν ὃ συγγραφεὺς ᾿Ηρόδοτος ἀπόζειν τῆς εὐδαί- 
novos ᾿“ραβίας. οἷον γὰρ ἀπὸ ὑόδων καὶ ναρκίσσων. καὶ ἑακίνϑων 
χαὶ κρίνων καὶ ἴων, ἔτι δὲ μυῤῥίνης καὶ δάηνης καὶ ἀμπέλάνθης, 
τοιοῦτον ἡμῖν τὸ ἡδὺ προφέβαλλεν; ἡσϑέντες δὲ τῇ ὀσμῇ καὶ 
χρηστὰ ἐκ μακρῶν πόνων ἐλπίσαντες κατ᾽ ὀλίγον ἤδη πλησίον τῆς 
γήσου ἐγιγνόμεϑα. ἔνϑα᾽ δὴ καὶ κγαϑεωρῶμεν λιμένας. τε πολλοὺς 
᾿ περὶ πᾶσαν ἀκλύστους καὶ μεγάλους ποταμοὺς τὲ διαυγεῖς ἐξιόντας 
ἠρέμα ἐς τὴν ϑάλατταν" ἔτι δὲ λειμῶνας καὶ ὅλας καὶ ὄρνεα μου- 
σιχά, τὰ μὲν ἐπὶ τῶν ἠϊόνων ἄδοντω, πολλὰ δὲ zul ἐπὶ τῶν κλά- 
δῶν" ἀήρ τὲ κοῦφος καὶ εὔπνους περιεκέχυτο τὴν χώραν" καὶ 
αὖραι δέ τινὲς ἡδεῖαι διαπνέουσαι ἠρέμα τὴν ὕλην διεσάλευον, ὧςτε 
χαὶ ἀπὸ τῶν κλάδων κινουμένων τερπνὰ καὶ συνεχῆ μέλη ἀπεσυρί- 
ζετο ξοιχότα τοῖς ἐπ᾽ ἐρημίας αὐλήμασι τῶν πλαγίων αὐλῶν. καὶ 
μὴν καὶ βοὴ σύμμικτος ἠκούετο ἀϑρους, οὐ ϑορυβώδης, ἀλλ᾽ οἵα 





Neutrum gesetzt. — πέντε μέγισται καὶ ὑφψηλόταται) die Inseln der 
Verdammten, von welchen weiter die Rede ist c. 29 — 31. 
5. Die erste Veranlassung zu .der jetzt folgenden Beschreibung 
der Insel der Seeligen findet, sich schon bei Homer in der Schil- 
‚derung des Ἠλύσιον πεδίον Od. IV, 561 — 568. — ὃ συγγραφεὺς 
© Ἡρόδοτος u. 5. W.] Herodot. 11, 113. ἀπόζει δὲ τῆς χώρης τῆς ᾿4ρα- 
βίης θεσπέσιον ὡς ἡδύ. — προφέβαλλεν) 8. Passow u. d. W. 3). b). — 
τοῖς ἐπ᾽ ἐρημίας αὐλήμασι τῶν πλαγίων αὐλῶν] intelligo fistulas obli- 
quas, Querpfeifen, suspensas voti causa a pastoribus in locis desertis, 
specubus, arbotibns, quas sorum aura spirante edere nibil impedit: 
Gesner. — ἄϑρους} hier in seiner ursprünglichen Bedeutung; denn 
das Wortzist entstanden aus dem ἃ copulativam und 30005, also: 
26 
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Hab μᾶλλον ἐν δεξιᾷ πέντε μέγισται καὶ ὑψηλόταται, καὶ πῦρ πολὺ. 


2. 


9. 


10. 
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γένοιτ᾽ ἂν ἐν συμποσίῳ, τῶν μὲν αὐλούντων, τῶν δὲ ἐπαινούντων, - 


. ἐνίων δὲ χροτούντων πρὸς αὐλὸν ἢ κιϑάραν. τούτοις ἅπασι κη- 


λούμενοι κατήχϑημεν " ὁρμίσαντες δὲ τὴν ναῦν ἀπεβαίνομεν τὸν 
“Σκίνϑαρον ἐν αὐτῇ καὶ δύο τῶν ἑταίρων ἀπολιπόντες. προϊόντες 
δὲ διὰ λειμῶνος εὐανϑοῦς ἐντυγχάνομεν τοῖς φρουροῖς, χαὶ περιπό-. 
λοις" οἱ δὲ δήσαντες ἡμὰς ῥοδίνοις στεφάνοις — οὗτος γὰρ μέ- 
γιστος παρ᾽ αὐτοῖς δεσμός ἐστιν — ἀνῆγον ὡς τὸν ἄρχοντα" παρ᾽ 
ὧν ön καϑ' δον ἠχούσαμεν, ὡς ἡ μὲν νῆσος εἴη τῶν Μακάρων. 
προςαγορευομένη, ἀρχὸς δὲ ὁ Κρὴς Ῥαδάμανϑυς. καὶ δὴ ἀνα- 
χϑέντες ὡς αὐτὸν ἐν τῶξει τῶν δικαζομένων ξστὴμεν. τέταρτοι». ἣν 
δὲ ἡ μὲν πρώτη Ölen περὶ «Αἴαντος τοῦ Τελαμῶνος, εἴτε χρὴ αὐτὸν 
σὐνεῖναι τοῖς ἥρωσιν εἴτε καὶ μή" κατηγορεῖτο δὲ αὐτοῦ, ὅτε με- 
μήνοι καὶ ἑαυτὸν ἀποκτάγοι. τέλος δὲ πολλῶν ῥηθέντων ἔγνω ὃ 

"αδάμανϑυς, νῦν μὲν αὐτὸν πιόμενον τοῦ ἐλλεβόρου πὶ ἤναι 


Innorgire τῷ Κῴῳ ἰατρῷ, ὕστερον δὲ σωφρονἤσανκα μετέχειν τοῦ 


συμᾳοσίου. διϑεύλα δὲ ἦν χρίσις ἐρωτική, Θησέως καὶ Μενελάου. 
περὶ τῆς ᾿Ελένης denptarıkopdnen, ποτέρῳ χρὴ αὐτὴν συνοικεῖν, καὶ 
ὃ ἹΡαδώμανϑυς ἐδίχασε Μενελάῳ συνεῖναι αὐτὴν ἅτε καὶ τοσαῦτα 
πονήσαντε καὶ κινδυνεὔύσαντι τοῦ γώμου ἕνεκα " καὶ γὰρ αὖ τῷ 
Θησεῖ καὶ ἄλλας εἶναι γυναῖχας τὴν τε ᾿Αμαζόνα. καὶ τὰς τοῦ 
Μίνωος ϑυγατέρας. τρίτη δ᾽ ἐδικάσϑη περὶ προεδρίας ᾿Αλεξάνδρῳ 
τε τῷ Φιλίππου «καὶ ᾿Αννίβᾳ τῷ Καρχηδονίῳ, καὶ ἔδοξε, προέχειν 
ὁ ᾿Αλέξανδρος, καὶ ϑρύνος αὐτῷ. ἐτέϑη παρὰ: Κῦρον τὸν “Πέρσην 
τὸν πρότερον. τέταρτοι δὲ ἡμεῖς προςήχϑημεὲν". καὶ ὁ. μὲν ἤρετο, 
τί παϑόντες ἔτι ζῶντες ἱεροῦ χωρίου ἐπιβαίημιν: ἡμεῖς δὲ πάντα. 
ἑξῆς διηγησάμεϑα. οὗτος δὴ μεταστησάμενος ἡμᾶς ἐπὶ πολὺν χρό- 
γον ἐσχέπτετο καὶ τοῖς συνέδροις ἐκοινοῦτο περὶ ἡμῶν. συνήδρενον 
δὲ ἄλλοι τε πολλοὶ καὶ ᾿«Τριστείδης ὃ δίκαιος ὁ ᾿ϑηναῖος. ὡς δὲ 
3 ua 


d 





ΜΗ 


zusammentönend, harmonisch. — ἐπαινούντων, — κροτούντων] ersteres 
bezeichnet den Beifall der Zuhörer durch die Stimme, letzteres 
dürch Händeklatschen und Tactschlagen. — bh ΣΣ ΜῈ 

6. περιπόλοις} 5. Passow u. ἃ. W. die dort erwähnte: attische‘ Ein- 
richtung wird bier auf die Insel der Seeligen übergetragen..—. 

8. Sowie in vorhergehenden Capitel Ajas wegen seines Wahn- 
sinne, #0 wird in diesem Theseus wegen seiner Unbeständigkeit ver- 
spottet. — τήν re "Aualöve] ER — τὰς τοῦ Mivwoz ϑομθμῆ"- 
Ariadnvund Phädra. -α ἢ a Nerahhr 

9. Vgl, Todtengespräche XM. — Pr u ΕΝ 
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ἔδοξεν αὐτῷ, ἀπεφήνατο, τῆς μὲν φιλοπραγμοσύνης καὶ τῆς ἀπο- 
δημίας, ἐπειδὼν ἀποθάνωμεν, δοῦναι τὰς εὐθύνας, τὸ δὲ νὺν ῥητὸν 
χρόνον μείναντας ἐν τῇ νήσῳ καὶ δυνδιαιτηϑέντας τοῖς ἥρωσιν 


᾿ἀπελϑεῖν. ἔταξε δὲ zul τὴν προϑεσμίαν τῆς ἐπιδημίας μὴ πλέον 


μηνῶν ἑπτά. τοὐντεῦϑεν ἡμῖν αὐτομάτων τῶν στεφάνων περιῤῥυέν-- 11. 


τῶν ἐλελύμεϑα καὶ εἰς τὴν πόλιν ἠγόμεϑὰ καὶ εἰς τὸ τῶν Μακάρων 
συμπόσιον. αὕτη μὲν οὖν ἡ πόλις πᾶσα χρυσῆ, τὸ δὲ τεῖχος περί- 
Hera σμαράγδινον" πύλαι δέ εἰσιν ἑπτά, πᾶσαι μονόξυλοι κινναμώ-: 
μινοι" τὸ μέντοι ἔδαφος τῆς πόλεως καὶ ἡ ἐντὸς τοῦ τείχους γῆ 
ἐλεφαντίνη " ναοὶ δὲ πάντων ϑεῶν βηρύλλου. λίϑου ὠχοδομημένοι, 
καὶ βωμοὶ ἐν αὐτοῖς μέγιστοι μονόλιϑοι ἀμεϑύστινοι, ἐφ᾽ ὧν ποι- 
οὖσι τὰς ἑκατόμβας. περὶ δὲ τὴν σιόλιν ῥεῖ ποταμὸς μύρου τοῦ 
καλλίστου τὸ πλάτος πήχεων ἑκατὸν βασιλιχῶν, βάϑος δὲ πεντή- 
κοῦτα, ὥῤτε γεῖν εὐμαρῶς. λουτρὰ dE ἔστιν ἐν αὐτοῖς οἶχοι μεγώ- 
λοι ὑάλινοι, τῷ κινναμώμῳ ἐγκαιόμεγοι. ἀντὶ μέντοι ὕδατος ἐν 
ταῖς πυέλοις δρόσος ϑερμή ἐστιν. ἐσθῆτι δὲ χρῶνται ἀραχνίοις 
λεπτοῖς πορφυροῖ;, αὐτοὶ δὲ σώματα μὲν οὐκ ἔχουσιν, ἀλλ᾽ ἀνα- 
φεῖς καὶ ἄσαρκοί εἶσι, μορφὴν δὲ καὶ ἰδέαν μόνην ἐμφαίνουσι, χαὶ 
ἀσώματοι ὄντες ὅμως συνεστᾶσι καὶ κινοῦνται καὶ φρονοῦσι zul 
φωνὴν ἀφιᾶσι, zul δλως ἔοικε γυμνή τις 7 ψυχὴ αὐτῶν περιπολεῖν 
τὴν τοῦ σώματος ὁμοιότητα περιχειμένη " εἰ γοῦν μὴ ἅψαιτο τις, 
οὐκ ἀν ἐλέγξειε᾽ μὴ εἶναι σῶμα τὸ ὁρώμενον" εἰσὶ γὼρ ὥςπερ σκιαὶ 
ὀῤϑαί, οὐ μέλαιναι. γηράσκει δὲ οὐδείς, ἀλλ᾽ ἐφ᾽ ἧς dv ἡλικίας 
Mon; παραμένει. οὐ μὴν οὐδὲ νὺξ παρ᾽ αὐτοῖς γίγνεται, οὐδὲ 





11. εἷς τὴν πόλιν ἠγόμεϑα καὶ εἷς τὸ τῶν Μακάρων συμιπόσιον] die 
Nothwendigkeit der in den älteren Ausgaben fehlenden Bindepar- 


tikel ergiebt sich aus c. 14: — πήχεων ἑκατὸν βασιλικῶν} Herodot. 
1, 178. ὁ δὲ βασιλήϊος πῆχυς τοῦ μετρίου ἐστὶ πήχεος μέζων τρισὶ δακ- 
τύλοισι. — 


12. συνεστᾶσι] sie bilden ein fest zusammenhaltendes, nicht zer- 
Sliessendes Gänzes, gleichwie "Körper. — φρογοῦσι) hier von den 
Sinnen gebraucht. — γυμνη τὶς ἡ ψυχή] γυμνὴ wird hier die Seele 
der Verstorbenen genannt, weil sie nicht, wie die der Lebenden, 
mit einem wirklichen, sondern nur mit einem Scheinkörper beklei- 
det ist. — ἅψαιτο] hier vom Versuch, nicht vom wirklichen Berühren, 

da sie dyapeis sind. — σχιαὶ ὄρϑαί, οὖ μέλαιναι] umbrae aliae in 
'Jibero loco stantis hominis humi jacere ac trahi videntur: hae 
instar hominis ipsius erectae. ‚a defectu lucis, Β. 6, natura sun 
nigrae: hae coloratae quum carnis colore, tum vestium, Gesner. — 


BL, "Δ ὙΨ" 60V Es, en Υ 7 
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ἡμέρα πάνυ λαμπρώ" καϑάπερ γὰρ τὸ λυκαυγὲς ἤδη, πρὸς do = 
δέπω ἀνατείλαντος ἡλίου, τοιοῦτο φῶς ἐπέχει τὴν γῆν. 'zal μέντοι 
καὶ ὥραν μίαν ἴσασι τοῦ ἔτους" ἀεὶ γὰρ παρ᾽ αὐτοῖς ἔαρ, ἐστὲ 
13. καὶ εἷς ἄνεμος τινεῖ ὁ Ζέφυρος. ἢ δὲ χώρα πᾶσι μὲν ἄνϑεσι, πᾶσι 
δὲ φυτοῖς ἡμέροις τε καὶ σκιεροῖς τεϑηλεν" ul μὲν γὼρ ἄμπελοι 
δωδεκάφοροί εἶσι χαὶ χατὰ μῆνα ἕκαστον χαρποφοροῦσι" τὰς" δὲ 
δοιὼς zul τὰς μηλέας καὶ τὴν ἄλλην ὀπώραν ἔλεγον μὲν' εἶναι τρις-- 
χαιδεκάψορον " ἑνὸς γὰρ μηνὸς τοῦ παρ᾽ αὐτοῖς Mwwov dig καρ-- 
ποφορεῖ, ἀντὶ δὲ πυροῦ οἱ στάχυες ἄρτον ἕτοιμον En’ ἄχρων 
φύουσιν ὥςπερ μύχητας. πηγαὶ δὲ περὶ τὴν πόλιν ὕδατος “μὲν 
σιέντε zul ἑξήκοντα καὶ τριακόσιαι, μέλιτος δὲ ἄλλαι τοσαῦται» 
μύρου δὲ πεντακόσιαι, μικρότεραι μέντοι αὗταν" καὶ ποταμοὶ γά--: 
14. λακτος ἑπτὰ καὶ οἴνου ὀχτώ, τὸ δὲ συμπόσιον ἔξω τῆς πόλεως 
πεποίηται ἐν τῷ ᾿Ηλυσίῳ καλουμένῳ πεδίῳ" λειμὼν δέ ἐστι κάλλι-- 
στος zul περὶ αὐτὸν ὕλη παντοία, πυχνή, ἐπισκιάζουσα τοὺς κατα- 
κειμένους, καὶ στρωμνὴ μὲν ἐκ τῶν ἀνθέων ὑποβέβληται. διαΐο- 
γοῦνται δὲ zul διαφέρουσιν ἕκαστα οἱ ἄνεμοι πλήν γε τοῦ οἰνοχοεῖν" 
τούτου γὰρ οὐ δέονται, περὶ δὲ τὸ συμπόσιον ὑάλινάώ ἔστι μεγάλα 
δένδρα τῆς διαυγεστάτης ὑάλου, καὶ καρπός ἐστι τῶν δένδρων τού-- 
τῶν ποτήρια παντοῖα χαὶ τὰς κατασχευὰς καὶ τὰ μεγέθη; ἐπειδὰν 
οὖν παρίῃ τις ἐς τὸ συμπόσιον, τρυγήσας ἕν ἢ καὶ δύο τῶν ἐκπῶ- 
μάτων παρατίϑεται, τὰ δὲ αὐτίκα οἴνου πλήρη γίγνεται, ı οὕτω 
μὲν πίνουσιν. ἀντὶ δὲ τῶν στεφάνων αἵ ἀηδόνες καὶ τὰ ἄλλα μου- 
0120 ὄονεα ἐξ τῶν πλησίον λειμώνων τοῖς στόμασιν ἀνϑολογοῦντα 
χατανίφει αὐτοὺς μετ᾽ ὠδῆς ὑπερπετόμενα, χαὶ μὴν καὶ μυρίζονταε 
ὧδε" νεφέλαι πυεμναὶ ἀνασπάσασαι μύρον ἐκ τῶν πηγῶν καὶ τοῦ 
ποταμοῦ χαὶ ἐπιστᾶσαι ὑπὲρ τὸ συμπόσιον ἠρέμα τῶν ἀνέμων 
15. ὑποϑλιβόντων ὕουσι λεπτὸν ὥςπερ δρόσον. ἐπὶ δὲ τῷ . δείπνῳ 
μουσικῇ τε καὶ ὠδαῖς ᾿σχολαζουσιν " ἄδεται δὲ αὐτοῖς τὼ τοῦ “Oun- 
ρου ἔπη μάλιστα" καὶ αὐτὸς γὰρ πάρεστι καὶ συνευωχεῖται. αὐτοῖς 
ὑπὲρ τὸν Ὀδυσσέα καταχείμενος. οἱ μὲν οὖν χοροὶ ἐκ παίδων εἰσὶ 
= Erees ἐξάρχουσι δὲ zei συνάδουσιν Eiroudg τε ὃ dommög 
ἡ ’Aglov ὃ Akoßıos καὶ ᾿ΑἸἰναχρέων καὶ Στησίχορος" χαὶ γὰρ 
τοῦτον ao” αὐτοῖς ἐϑεασάμην, ἤδη τῆς ᾿Ελένης αὐτῷ διηλλαγμένης. 
ἐπειδὰν δὲ οὗτοι παύσωνται ἄδοντες, δεύτερος χορὸς παρέρχεται. ἐχ 
κύχνων καὶ χελιδόνων καὶ ἀηδόνων, ἐπειδὰν δὲ καὶ οὗτοι. ἄφισι, 





13. ἔλεγον μέν] wo ist der Gegematz? — τ οὐχ 
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τότε ἤδη ἦ πᾶσα ὕλη ἐπαυλεῖ, τῶν ἀνέμων καταρχόντων. μέγιστον 16, 
δὲ δὴ πρὸς εὐφροσύνην ἐκεῖνο ἔχουσι" πηγαί εἶσι δύο παρὰ τὸ 
συμπόσιον, 7 μὲν. γέλωτος, ἡ δὲ ἡδονῆς" ἐκ τούτων ἑκατέρας πάντες 
ἐν ἀρχῇ τῆς εὐωχίας πίνουσι καὶ τὸ λοιπὸν ἡδόμενοι χαὶ γελῶντες 
διάγουσι. 
τ βούλομαι δὲ εἰπεῖν zul τῶν ἐπισήμων οὗςτινας παρ᾽ αὐτοῖς 17. 
ἐθεασάμην" πάντας μὲν τοὺς ἡμεϑέους χαὶ τοὺς ἐπὶ Ἴλιον στρατεύ-- 
σαντας πλήν γὲ τοῦ «Αοχροῦ «Αἴαντος ἐχεῖνον δὲ μόνον ἔφασκον 
ἐν τῷ τῶν ἀσεβῶν. χώρῳ 'κολάζεσϑαι. βαρβάρων δὲ Κύρους τε 
ἀμφοτέρους καὶ τὸν “Σχύϑην ᾿Ανάχαρσιν καὶ τὸν Θρᾷκα Ζάμολξιν 
καὶ Novuav τὸν ᾿Ιταλιώτην, καὶ μὴν καὶ «Τυχοῦργον τὸν «Τωκεδαι-- 
μόνιον καὶ ΦΦωχίωνα καὶ Τέλλον τοὺς Adnvalovs, zei τοὺς σοφοὺς 
ἄνευ Περιάνδρου. εἶδον δὲ καὶ «Σωχράτην τὸν «Σωφρονίσκου ἀδρ-- 
λεσχοῦντα μετὰ Νέστορος χαὶ Παλαμήδους. περὶ δὲ αὐτὸν ἦσαν 
“γάκινϑός τε ὁ «ἰαχεδαιμόνιος καὶ ὁ Θεσπιεὺς Νάρχισσος καὶ “λας 
zul ἀλλοι πολλοὶ χαὶ καλοί. καί μοι ἐδόχει ἐρᾷν τοῦ ᾿ γακίνϑου " 
τὰ πολλὰ γοῦν ἐκεῖνον δεήλεγχεν. ἐλέγετο δὲ χαλεπαίνειν αὐτῷ 
ὁ ἱῬαδώμανϑυς καὶ ἠπειλήκέναι πολλάκις ἐκβαλεῖν αὐτὸν 24 τῆς 

᾿ψήσου, ἣν φλυαρῇ καὶ μὴ ἐθέλῃ ἀφεὶς τὴν εἰρωνείαν εὐωχεῖσϑαι. 
᾿Πλάτων δὲ μόνος οὐ παρῆν, ἀλλ᾽ ἐλέγετο καὶ αὐτὸς ἐν τῇ dva- 
πλασϑεύσῃ ὑπ᾽ αὐτοῦ πόλει οἰχεῖν χρώμενος τῇ πολιτείᾳ χαὶ τοῖς 
νόμοις οἷς συνέγραψεν, οἱ μέντοι ἀμφ᾽ ᾿Αρίστιππόν τε καὶ ’Eni- 18, 
χουρον TE πρῶτα παρ᾽ αὐτοῖς ἐφέροντο ἡδεῖς τε ὄντες καὶ κεχαρι-- 
ouevor zul συμποτιχώτατοι. παρῆν δὲ χαὶ «Αἴσωπος ὃ Φρύξ" 





17. πλὴν γε τοῦ «Δοχροῦ Alavros] der Grund, wesshalb dieser aus- 
‚geschlossen war, findet sich angedeutet Virg. Aen. 1, 39 ff. II, 403 fl, 
To Zxu9yv "Avazapoıv] 5. Herodot. IV, 46. 76. — τὸν Θρᾷκᾶ 
“Ζάμολξιν) 5. Herodot. IV, 94. 95. --- Τέλλον] 5. Herodot. I, 30. - 
τοὺς σοφούς] die vorzugsweise so genannten sieben Weisen. — ἄγευ 
Heoıdvögov), Periander insula beatorum exeidit hand dubie, quod 
tyrannus esset et oppressam servitute Corinthum teneret. Gesner, — 
᾿ΩΣωχράτην — ἀδολεσχοῦντα μετὰ Νέστορος καὶ Παλαμήδους] Anspielung 
"auf die Worte des Socrates Plat. Apol. e. 32. p. 41. A. ἐπεὶ ἔμοιγε 
χαὶ αὐτῷ ϑαυμαστὴ ἂν εἴη ἡ διατριβὴ αὐτόϑι, ὁπότε ἐντύχοιμι Παλα-- 
᾿μιήδει καὶ Alayrı τῷ Τελαμῶνος καὶ εἴ τις ἄλλος τῶν παλαιῶν did κρίσιν 
ἄδιχον τέϑνηκεν. Xenoph. Apol. 26. παραμυϑεῖται δ᾽ ἔτι με χαὶ Πα-- 
Auundns ὃ παραπλησίως ἐμοὶ τελευτήσας. — δυλεγχεν] nach der be- 
"kannten Unterrichtsweise des Socrates. — ἐν τῇ ἀναπλασϑείσῃ Um’ 
HERE πόλει vgl. Philosophenversteigerung c. 17. — 
18. ra πρῶτα] 5. zu Timon c. 35. — ἡδεῖς — ον ποτ ὐξῶγοι 
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τούτῳ δὲ ὅσα καὶ γελωτοποιῷ χρῶνται. Διογένης μέν γε ὃ Σινω- 
πεὺς τοσοῦτον μετέβαλε τοῦ τρόπου, ὥςτε γήμων μὲν Aula τὴν 
ἑταίραν, ὀρχεῖσϑαι δὲ πολλώκις ὑπὸ μέϑης ἀνιστώμενον καὶ πάρ- 
ower. τῶν δὲ “Στωϊκῶν οὐδεὶς παρῆν" ἔτι γὼρ ἐλέγοντο ἀνὰ-- 
βαίνειν τὸν τῆς ἀρετῆς ὄρϑιον λόφον. ἠκούομεν δὲ καὶ περὶ Χρυ- | 
olmnov, ὅτι οὐ πρότερον αὐτῷ ἐπιβῆναι τῆς νήσου ϑέμις, πρὶν τὸ 
τέταρτον ἑαυτὸν ἐλλεβορίσῃ. τοὺς δὲ ᾿᾿Ακαδημαϊκοὺς ἔλεγον ἐϑέλειν 
μὲν ἐλθεῖν, ἐπέχειν δὲ ἔτε καὶ διασχέπτεσϑαι". μηδὲ γὰρ αὐτὸ τοῦτό 
πως καταλαμβάτειν, εἰ καὶ νῆσός τις τοιαύτη ἐστίν. ἄλλως τε zul 
τὴν ἐπὶ τοῦ ᾿Ραδαμάνϑιυος, οἶμαι, χρέσιν ἐδεδοίχεσαν, ἅτε καὶ τὸ 
κριτήριον αὐτοὶ ἀνηῃρηχότες. - πολλοὺς δὲ αὐτῶν ἔφασχον δρμηϑέντας 
ἀκολουθεῖν τοῖς ἀφικνουμένοις, ὑπὸ νωϑείας δὲ ἀπολείπεσθαι μὴ 
19. καταλαμβάνοντας καὶ ἀναστρέφειν ἐκ μέσης τῆς δδοῦ. οὗτοι μὲν 
οὖν ἢσαν οἱ ἀξιολογώτατοι τῶν παρόντων. τιμῶσι δὲ μάλιστα 
τὸν ᾿4χιλλέα καὶ μετὰ τοῦτον Θησέα. N 
20. . Οὔπω δὲ δύο ἢ τρεῖς ἡμέραι διεληλύϑεσαν, καὶ BR 
ἐγὼ Ὁμήρῳ τῷ ποιητῇ, σχολῆς οὔσης ἀμφοῖν, τά τὲ ἄλλα ἐπυν- 
ϑανόμην καὶ δϑεν εἴη, λέγων τοῦτο μάλιστα παρ᾽ ἡμῖν εἰφέτε vo. 
ζητεῖσϑαι. ὃ δὲ οὐδ᾽ αὐτὸς μὲν ἀγνοεῖν ἔφασχεν, ὡς ol μὲν Χῖον, 
οἱ δὲ Σμυρναῖον, πολλοὶ δὲ καὶ Κολοφώνιον αὐτὸν. “νομίζουσιν, 
εἶναι μέντοι γε ἔλεγε Βαβυλώνιος, καὶ παρά γε τοῖς πλείστοις οὐχ 
Ὅμηρος, ἀλλὰ Τιγράνης χαλεῖσϑαι" ὕστερον δὲ ὁμηρεύσας παρὰ 
τοῖς Ἕλλησιν ἀλλάξαι τὴν προφηγορίαν. ἔτι δὲ χαὶ περὶ τῶν. 
ἀϑετουμένων στίχων ἐπηρώτων, εἰ ὑπ᾽ ἐκείνου εἰσὶν ἐγγεγραμμένοι" 


ἈΝΕ 





8. Fhilemphenversieigerung ce. 12 und 19. — ὅσα χαὶ γελωτοποοιφ] 
„ δ. oben zu I, 34. — ὥςτε γῆμαι «Δαΐδα τὴν ἑταίραν] Ῥῖορ, Laert. 
” p- 144. E. Hoyerns ἐρωτηϑείς, ποίῳ καιρῷ δεῖ γαμεῖν, ἔφην zeig; "ner 
γέους μηδέποτε, τοὺς δὲ πρὲςβυτέρους μηδεπώποτε. --- τὸν τῆς ἀρετῆς 
ὄρϑιον λόφον] 5. Hermotimus c. 2. — ἐλλεβορίσῃ] 5. Philosophenver- 
steigerung c. 23. Hermotimus c. 86. --- τοὺς ᾿Αἀκαδημαϊχκούς] die 
Philosophen der neueren Akademie, deren Skepticismus bier lächer- 
lich gemacht wird; vgl. über die erwähnten Ausdrücke aus. der 
Terminologie der Skeptiker zu Philosophenversteigerung ἃ. 41...-- 
20. Verspottung der Untersuchungen ‚über Homers Vaterland (vgl. 
Wie man Geschichte schreiben müsse c. 14) und der theilweise sehr 
spitzfindigen Erörterungen über seine Gedichte, deren Plan und In- 
halt, sowie über die Aechtheit einzelner Verse in denselben, womit 
sich namentlich die alexandrinischen Grammatiker, an ihrer I. 
Zenodotus und Aristarchus, beschäftigten, — οὔπω — διεληλύϑεσαν, 





VIII, Wahre Geschichte, Π. Ὁ, 20. 21,9%. 507 























al 09 ἔφασχε πάντας αὐτοῦ PR zareylyywoxov οὖν τῶν ἀμφὶ 
zo “Ζηνόδοτον καὶ ᾿4ρίσταρχον γραμματικῶν πολλὴν τὴν Ψυχρο- 
λογίαν. ἐπεὶ δὲ ταῦτα ἱκανὼς ἀπεκρίνατο, πάλιν αὐτὸν ἤρώτων, 
τί δήποτε ἀπὸ τῆς μήνιδος τὴν ἀρχὴν ἐποιήσατο" χαὶ ὃς εἶπεν, 
οὕτως ἐπελϑεῖν αὐτῷ μηδὲν ἐπιτηδεύσαντι. καὶ μὴν κἀκεῖνο ἐπε- 
ϑύμουν εἰδέναι, εἰ προτέραν ἔγραψε τὴν ᾿Οδύσσειαν τῆς Ἰλιάδος, 
ἐν ὡς οἱ πολλοί φασιν" 6 δὲ ἠρνεῖτο. ὅτι μὲν zug οὐδὲ τυφλὸς ἦν, 
ὃ καὶ αὐτὸ περὶ αὐτοῦ λέγουσιν, αὐτίχα ἠπιστάμην" ἑώρα γάρ, 
ὥςτε οὐδὲ πυνθάνεσθαι ἐδεόμην. πολλάκις δὲ zul ἄλλοτε τοῦτο 
ἐποίουν, εἴ ποτε αὐτὸν σχολὴν ἄγοντα ἑώρων" προριῶν γάρ τι 
ἐπυνθανόμην αὐτοῦ, καὶ ὃς προϑύμως πάλιν ἀπεχρίνατο, zul μάλιστα 
μετὰ τὴν δίκην, ἐπειδὴ ἐκράτησεν" ἣν γάρ. τις γραφὴ zur αὐτοῦ 
ἐπενηνεγμένη ὕβρεως ὑπὸ Θερσίτου ἐφ᾽ οἷς αὐτὸν ἐν τῇ ποῤῇσει 
ἔσκωψε, καὶ ἐνίκησεν “Ὅμηρος ᾽Οδυσσέως συναγορεύοντος. χατὰ δὲ 91. 
τοὺς αὐτοὺς χρόνους ἀφίκετο καὶ Ἠυϑαγόρας ὃ Σάμιος ἑπτάκις 
ἀλλαγεὶς χαὶ ἐν τοσούτοις ζῳοις βιοτεύσας καὶ ἐκτελέσας τῆς ψυχῆς 
ἐριόδους. ἣν δὲ χρυσοὺς ὅλον τὸ δεξιὸν ἡμίτομον. χαὶ ἐ- 
μὲν ine ϑαι αὐτοῖς, ἐνεδοιάζετο δὲ ἔτι, πότερον 
.IIv ἀγόραν ἢ Εὔφορβον χρὴ αὐτὸν ὀνομάζειν, ὃ μέντοι Ἔμπε- 
δοχλῆς ἦλθε μὲν χαὶ οὗτος, περίεφϑος χαὶ τὸ σῶμα ὅλον ὠπτη- 
μένος" οὐ μὴν παρεδέχϑη καίτοι πολλὰ ἱχετεύων. 

Ilgoiörrog δὲ τοῦ χρόνου ἐνέστη ὃ ἀγὼν τὰ παρ᾽ αὐτοῖς Θα- 22, 
νατούσια. ἡγωνοϑ ἔτει δὲ ᾿Αχιλλεὺς τὸ πέμπτον καὶ Θησεὺς τὸ 
ἕβδομον. Ta μὲν οὖν ἄλλα μαχρὸν ἂν εἴη λέγειν" τὰ δὲ κεφάλαια 
τῶν πραχϑέντων διηγήσομαι. πάλην μὲν ἐνίχησε ‚Kügos ὃ ἀφ' 
Ἡρακλέους ᾿Οδυσσέα περὶ τοῦ στεράνου καταγωνισάμενος πυγμὴ 





καὶ * 8. Ὑ.} 8. oben zu 1,7. IL 1. — ὑπὸ Θερσίτου ἐφ᾽ οἷς αὐτὸν 
ἐν τῇ πρηΐσει ἔσχωψε) 8. Hom. N. I, 211 Ε΄ -- 

21. ἑπτάκις ἀλλαγείς ἃ. εἰ w.] Anspielung auf die En von. der 
Meimpsadernng ; vgl. Philosophenversteigerung 2 — Χρυσοῦς 
ὅλον τὸ δεξιὸν ἡ μέτομον) 8. Philosophenversteigerung ce, 6. — ᾿στότερον 
1]υϑαγόραν ἢ 7 Εὔφορβον τι. 8, w.] Ovid. Metam, XV, 160 f. sagt Py- 
thagoras:-ipse ego (uam memini) Trojani tempore belli Panthoides 
Euphorbus eram. — ᾿Εμιπεδοκλῆς .—  neglep9oz καὶ — ὠπτημένος] 8. 
zu Fischer c. 2. — 

22. ἠγωνοθέτει δὲ ᾿Αχιλλεύς] wie er diess auch im 23. Gesange 
der Ilias thut. — Θησεύς] als Stifter der. isthmischen Spiele. — 
Kagos ὁ ἀφ᾽ Ἣρακλέους) 8. zu Wie man Geschichte schreiben müsse 
©. 9. — Ὀδυσσέα) dieser kämpft auch Il. XXII, 708 fl. in der al. — 








208 ὙΠΙ. Wahre Geschichte. m. Ὁ. 22. 23. 34. : 2 


δὲ ἴση ἐγένετο ᾿Αφείου τὲ τοῦ Alyunelov, ὃς ἐν Kooivden τέϑαπται, 
zal ᾿Επειοῦ ἀλλήλοις συνελϑόντων. παγχρατίου δὲ done οὐ τί- 
ϑέται παρ᾽ αὑτοῖς. τὸν μέντοι δρόμον οὐχέτι μέμνημαι δοτὶς Bi. 
oe. ποιητῶν δὲ τῇ μὲν ἀληθείᾳ παρὰ πολὺ ἐκράτει Ὅμηρος, 
ἐνίχησε δὲ ὅμως Ἡσίοδος. τὰ δὲ ἄϑλα av ἅπασι στέφανος kn 
ἐξ πτερῶν ταωγείων. N 

"Agtı δὲ τοῦ ἀγῶνος συντετελεσμένου. irre οἵ ἐν τῷ 
Ἰώρῳ τῶν ἀσεβῶν χολαζόμενοι ἀποῤῥήξαντες τὰ δεσμὰ καὶ τῆς 
φρουρᾶς ἐπιχρατήσαντες ἐλαύνειν ἐπὶ τὴν νῆσον" ἡγασθαῦδὲ αὐτῶν 
Φάλαριν τε τὴν Argayarıivov καὶ Βούσιριν τὸν «Αἰγύπτιον καὶ 
“ἰομήδην τὸν Θρᾷκα καὶ τοὺς περὶ “ΣΣχείρωνα zu Ἡιπυοχάμπτην. 
ὡς δὲ ταῦτα ἤχουσεν 6 ' Ραδάμανϑυς, ἐχτάττει τοὺς ἥρωας ἐπὶ τῆς 
ἠϊόνος" ἡγεῖτο δὲ Θησεύς τὲ χαὶ ᾿“χιλλεὺς καὶ Αἴας ὃ Τελαμώνιος 
ἤδη σωφρυνῶν" καὶ συμμίξαντες ἐμάχοντο χαὶ eier οἱ ἥρωες 
τἽχιλλέως τὰ πλεῖστα κατορϑώσαντος. ἠρίστευσε δὲ καὶ “Σωχράτης 
ἐπὶ τῷ δεξιιῦ ταχϑεὶς m πολὺ μᾶλλον ἢ ὅτε ζῶν ἐπὲ Anl. ίῳ duo 
προριύντων γὰρ τῶν πολεμίων οὐχ ἔφυγε καὶ τὸ πρύξζωπον. 
πτος m ἐφ᾽ οἷς χαὶ ὕστερον ἔξηρέϑη αὐτῷ ἀρίσεεῦον; za). 
χαὶ . μέγιστος παράδεισος ἐν τῷ προαστείῳ. ἔνϑωα χαὶ σὺ} 
τοὺς ἑταίρους διελέγετο Νικρακαδημίαν τὸν τόπον προφαγορεῦσας. 







44. Συλλαβόντες οὖν τοὺς νενικημένους καὶ δήσαντες αὖϑις ἀπέπεμψαν 


ἔτι μᾶλλον κολασϑησομένους. ἔγραψε δὲ καὶ ταύτην τὴν μάχην 
“Ὅμηρος καὶ ἀπιόντι μοι ἔδωχε τὰ βιβλία κομίζειν τοῖς παρ᾽ ἡμῖν 


᾿ἘἘπειοῦ] 5.11. XXI, 664 PM. — ξνέχησε δὲ ὅμως Ἡσίοδος] Anspielung 
auf die Sage von dem Wettstreite des Homer und Hesiod, in wel- 
chem dem letzteren der Sieg zuerkannt worden sein soll. — 

23. ἠγγέλλοντο οἱ — κολαζόμεγοι — ἐλαύνειν, — ἡγεῖσθαι δὲ αὐτῶν 
φράλαριν] was hat die Construction Auffallendes? — Σ χείρωνα] lauerte 
auf einen Felsen zwischen Atken und Megara den Wanderern auf 
und stürzte sie ins Meer. — Iırvoxdunzeyv] Fichtenbeuger , sonst 
Sinis genannt, liess die in seine Gewalt Fallenden durch zusammen- 
gebeugte Fichten zerreissen; beide, Skeiron und Sinis, erlitten 
durch Theseus dieselbe Todesart, welche sie Andern bereitet hatten. 
— ἐπὶ Anıto] Plat: Sympos. c. 36. p. 221. A. erzählt Aleibiades: 
ἔτι τοίνυν, ὦ ἄνδρε;, ἄξιον ἥν ϑεάσασϑαι “ΣΣωχράτη, Or, ἀπὸ Anklov 
φυγὴ ἀνεχώρει τὸ στρατόπεδον. Und weiter unten: βϑρενϑυόμενος καὶ 
τὠφϑαλμω παραβάλλων, ἠρέμα παρασχοπῶν καὶ τοὺς φιλίους καὶ τοὺς 
σιολεμίους, δῆλος ὧν παντὶ καὶ πάνυ πόῤῥωθεν, ὅτι, εἴ τις ἅψεται τού-- 
του τοῦ ἀνδοός, μάλα ἐῤῥωμένως ἀμυνεῖται. διὸ καὶ ἀσφαλῶς ana. — 
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᾿ἀνθρώποις" ἀλλ᾽ ὕστερον zul ταῦτα μετὰ τῶν ἄλλων ἀπωλέσαμεν. 
ἦν δὲ ἡ ἀρχὴ τοῦ ποιήματος αὕτη, 

ὶ “Νῦν δὲ μοι ἔννεπε Μοῦσα μάχην νεκύων ἡρώων. 
τότε δ᾽ οὖν χυάμους ἑψήσαντες, ὥςπερ παρ᾽ αὐτοῖς τόμος, ἐπειδὼν 
τὸν πόλεμον χατορϑώσωσιν, εἱστιῶντο τὰ ἐπινίκια χαὶ ἑορτὴν με- 
γάλην ἤγον᾽ μόνος δὲ ταύτης οὐ μετεῖχε Τυϑαγόρας, ἀλλ᾽ ἄσιτος 
πόῤῥω ἐχαϑέζετο μυσαττόμενος τὴν κυαμοφαχγίαν. 





> Ἤδη δὲ μηνῶν ἕξ διεληλυϑότων περὶ μεσοῦντα τὸν ἕβδομον 25. 


γεώτερα συνίστατο πράγματα" 6 Κινύρας ὃ τοῦ Σκινϑάρου παῖς 
μέγας τε ὧν καὶ καλὸς ἤρα ἐπὶ πολὺν χρόνον ἤδη τῆς ᾿ Ἑλένης, 
χαὶ αὕτη δὲ οὐκ ἀφανὴς ἣν ἐπινῶς ἀγαπῶσα τὸν νεανίσκον" πολ- 
λώκις γοῦν καὶ διένευον ἀλλήλοις ἐν τῷ συμποσίῳ καὶ. προὔπινον 
καὶ μόνον ἔξανιστάμενοι ἐπλανῶντο περὶ τὴν ὕλην. καὶ δή ποτε 
ὑπὸ τοῦ ἔρωτος zul τῆς ὠμηχανίας ἐβουλεύσατο ὃ Κινύρας ἀρ- 
πάσας τὴν Ἑλένην φυγεῖν. ἐδόχει δὲ κἀκείνῃ ταῦτα, οἴχεσϑαι 
ἀπιόντας ἔς τινὰ τῶν ἐπικειμένων νήσων, ἤτοι ἐς τὴν «Ῥελλὼ ἢ ἐς 
τὴν Τυρόεσσαν. συνωμότας ᾿δὲ πάλαι προςειλήφεσαν τρεῖς τῶν 
ἑταίρων τῶν ἐμῶν τοὺς ϑρασυτάτους. τῷ μέντοι πατρὶ ταῦτα οὐκ 
ἐμήνυσεν" ἠπίστατο γὰρ ὑπ᾽ αὐτοῦ κωλυϑησόμενος. ὡς δὲ ἐδόκει 
αὐτοῖς, ἐτέλουν τὴν ἐπιβουλήν. καὶ ἐπειδὴ wos ἐγένετο, ἐγὼ μὲν 
οὐ παρήμην — ἐτύγχανον γὰρ ἐν τῷ συμποσίῳ κοιμώμενος ---- οἱ 
δὲ λαϑόντες τοὺς ἄλλους ἀναλαβόντες τὴν ᾿Ἐλένην ὑπὸ σπουδῆς 
ἀνήχϑησαν. περὶ δὲ τὸ μεσονύκτιον. ἀνεγρόμενος ὁ Μενέλεως, ἐπεὶ 
ἔμαϑε τὴν εὐνὴν κενὴν τῆς γυναικός, βοήν τε ἵστη καὶ τὸν ἀδελφὸν 
παραλαβὼν ἤει πρὸς τὸν βασιλέα τὸν “Ῥαδάμανθυν. ἡμέρας δὲ 





24. μυσαττόμενος τὴν xuauopaylar] 5. Philosophenversteigerung 
6. ὅ. — 
25. γεώτερα συνίστατο πράγματα] 5. Passow unter γέος ὃ). — ὁ 
 Kıvuga;] der Name enthält vielleicht eine Anspielung auf den gleich- 
namigen König von Cyprus (σιν, 1. XI, 20), den Gründer von 
“ Paphus und ersten Priester der Venus daselbst. — ἐπιγῶς] = λίαν. 
— ἐγὼ μὲν οὐ παρή μην] 5. über den hier Statt findenden Gebrauch 
von μέν Buttmann 8. 149. S. 436. Rost $. 134, 6, a), aa), δ). Ueber 
die Form παρή μην 5. Buttmann $. 108, IV. 3. — 
26. βοήν ze ἵστη] = ἐβόα; dieselbe Redensart unten c. 46. Ueber- ' 
haupt dient ἱστάναι mit dem Accusativ öfters zur Umschreibung 
> des dem "Accusativ entsprechenden Verbums; 50° ἱστάγαι χραυγήν, 
Ἰαχήν, μῆνιν, ἐλπίδα für κράζειν, lageır, μηνέειν, ἐλπίζειν. — τὸν ἀδελ-. 
por παραλαβών] ebenso verführt Menelaus Hom. il. X, 32. #7 δ᾽ 
27 
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ὑποφαινούσης ἔλεγον οἱ σχοποὶ καϑορᾷν τὴν ναῦν πολὺ ἀπέχουσαν" 
οὕτω δὴ ἐμβιβάσας ὃ “Ῥαδώμανϑυς πεντήκοντα τῶν ἡρώων εἷς 
γαῦν μονόξυλον ἀσφοδελίνην παρήγγειλε διώχειν " οἱ δὲ ὑπὸ προ-- 
ϑυμίας ἐλαύνοντες περὶ μεσημβρίαν καταλαμβάνουσιν αὐτοὺς ἄρτι 
ἐς τὸν γαλαχτώδη ὠκεανὸν ἐμβαίνοντας πλησίον͵ τῆς Τυροέσσης " 
παριὰ τοσοῦτον ἤλϑον διαδρᾶναι" zul ἀναδησάμενοι τὴν ναῦν ἁλύσει 
ῥοδίνῃ κατέπλεον. ἣ μὲν οὖν “Ελένη ἐδάκρυέ τε καὶ ἠσχύνετο καὶ 
ἐνεχαλύπτετο. τοὺς δὲ ἀμφὶ τὸν Κινύραν ἀνακρίνας πρότερον ὃ 
Ραδάμανϑυς, εἴ τινὲς καὶ ἄλλοι αὐτοῖς συνίσασιν, ὡς οὐδένα εἶπον, 
δήσας ἀπέπεμψεν ἐς τὸν τῶν ἀσεβῶν χῶρον μαλάχῃ πρότερον μα-- 


27. στιγωϑέντας. ᾿Εψηφίσαντο δὲ καὶ ἡμᾶς ἐμπροϑέσμους ἐχπέμπειν 


ἐχ τῆς νήσου τὴν ἐπιοῦσαν ἡμέραν μόνην ἐπιμείναντας: ἐνταῦϑα 
δὴ ἐγὼ ἐποτνιώμην τε καὶ ἐδάκρυον, οἷα ἔμελλον ἀγαϑὰ καταλιπὼν 
αὖϑις πλανηϑήσεσϑαι. αὐτοὶ μέντοι παρεμυϑοῦντο λέγοντες, οὐ 
πολλῶν ἐτῶν ἀφίξεσϑαι πάλιν ὡς αὐτούς, zul μοι ἤδη ϑρόνον τε 
καὶ χλισίαν ἐς τοὐπιὸν ἐπεδείκνυσαν πλησίον τῶν ἀρίστων. ᾿ ἐγὼ 
δὲ προφελϑὼν τῷ ᾿Ραδαμάνϑυϊ πολλὰ ἱχέτευον εἰπεῖν τὰ μέλλοντα 
καὶ ὑποδεῖξαί μοι τὸν πλοῦν, 6 δὲ ἔφασκεν ἀφέξεσθαι μὲν ἐς 
τὴν πατρίδα πολλὰ πρότερον πλανηϑέντα καὶ χινδυνεύσαντα, τὸν 
δὲ χρόνον οὐκέτι τῆς ἐπανόδου προςϑεῖναι ἠθέλησεν, ἀλλὰ δ καὶ 
δεικνὺς τὰς πλησίον νήσους --- ἐφαίνοντο δὲ πέντε τὸν ἀριϑμόν, 
ἄλλη δὲ &xen πόῤῥωθεν — ταύτας μὲν εἶναι ἔϊ ἔφασκε τὰς τῶν ἀσεβῶν, 
τὰς πλησίον, ἀφ᾿ ὧν ἔφη, ἤδη τὸ πολὺ πῦρ ὁρᾷς καιόμενον, &xen 
δὲ ἐκείνη τῶν ὀνείρων ἡ πόλις" μετὰ ταύτην δὲ ἡ τῆς Καλυψοῦς 
γῆσος, ἀλλ᾽ οὐδέπω σοι φαίνεται. ἐπειδὰν δὲ. ταύτας παραπλεύ- 
σης; τότε δὴ ἀφίξῃ ἐς τὴν μεγάλην ἤπειρον τὴν ἐναντίαν τῇ ὑφ᾽ 
ὑμῶν χατοιχουμένῃ " ἐνταῦϑα᾽ δὴ πολλὰ παϑὼν καὶ ποικίλα ἔϑνη 
διελθὼν zul ἀνθρώποις ἀμίκτοις ἐπιδημήσας. χρόνῳ ποτὲ ἥξεις εἰς 


28. τὴν ἑτέραν ἤπειρον. τοσαῦτα εἶπε, καὶ ἀνασπάσας ἀτιὸ τῆς γῆς 


ἵμεν ἀνστήσων ὃν ἀδελφεόν. — παρὰ τοσοῦτον ἢλϑον διαδρᾶναι] 50 
wenig fehlte nur, dass u. 8. w., so nahe daran waren sie. Dieselbe 
Redeweise unten c. 43. Noch gewöhnlicher ist παρὰ μικρόν, παρ᾽ 
ὀλίγον ἔρχεσϑαι ebenfalls mit folgendem Infinitiv; z. B. Toxaris 
€. 61. παρὰ μικρὸν ἐλϑοῦσα ἀποθανεῖν. Vgl. Matthiä 8. 588. —. 

27. οἷα ἔμελλον U. 8. w.] 8. zu Timon'c. 22. — εἰς τὴν ἑτέραν 
ἤπειρον! nämlich τὴν ὑφ᾽ ὑμῶν κατοικου μένην. — : 

38. ἀνασπάσας ἀπὸ τῆς γῆς μαλάχης δίζαν}] auf ähnliche Weise giebt 
Mereur dem Ulysses Hom. Od. X, 302 ff. das schützende Zauberkraut 





, 
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μαλάχης ῥίζαν. ὠρεξέ μοι, ταύτῃ κελεύσας Ev τοῖς μεγίστοις χιδυ- 
vo. προφεύχεσϑαι" παρήνεσε δὲ καί, εἴ ποτε ἀφικοίμην᾽ ἐς τήνδε 
"τὴν. γῆν, “μήτε πῦρ μαχαίρᾳ σκαλεύειν μήτε ϑέρμους ἐσϑίειν μήτε 
παιδὶ ὑπὲρ τὰ ὀχτωχαίδεκα ἔτη πλησιάζειν " τούτων γὰρ ἂν μεμνη- 
μένον ἐλπίδας ἔχειν τῆς εἰς τὴν νῆσον ἀφίξεως, τότε μὲν οὖν τὰ 
περὶ. τὸν πλοῦν παρεσχευαζόμην, καὶ ἐπεὶ καιρὸς ἦν, συνειστιώμην 
αὐτοῖς. τῇ δὲ ἐπιούσῃ πρθοςελϑὼν πρὸς Ὅμηρον τὸν ποιητὴν 
ἐδεήϑην αὐτοῦ ποιῆσαί μοι δίστιχον € ἐπίγραμμα" καὶ ἐπειδὴ ἐποίησε, 
στήλην βηρύλλου λίϑου ἀναστήσας ἐπέγραψα πρὸς τῷ λιμένι. τὸ 
δὲ ἐπίγραμμα ἦν τοιόνδε" 
dovzıanog τάδε πάντα φίλος μακάρεσσι ϑεοῖσιν 
Εἰδέ τε καὶ πάλιν ἦλϑεν ἑὴν ἐς πατρίδα γαῖαν. 

Μείνας δὲ κἀκείνην τὴν ἡμέραν τῆς ἐπιούσης ἀνηγόμην 29. 
τῶν ἡρώων παραπεμπόντων" ἔνϑα μοι καὶ ᾽Οδυσσεὺς προφελϑὼν" 
λάϑρα τῆς Πηνελόπης δίδωσιν ἐπιστολὴν ἐς ᾿ Ωγυχίαν τὴν γῆσον 
Καλυψοῖ κομίζειν. συνέπεμψε δέ μοι ὃ ᾿Ῥαδώμανϑυς τὸν πορ- 
ϑμάε Ναύπλιον, ἵν" ἐὼν καταχϑείημεν ἐς τὰς νήσους, μηδεὶς 
ἡμᾶς, συλλάβῃ ἅτε zur’ ἄλλην ἐμπορίαν καταπλέοντας. ἐπεὶ δὲ 
τὸν εὐώδη ἀέρα προϊόντες παφεληλύϑειμεν, αὐτίχα ἡμᾶς ὀσμή τε 
δεινὴ διεδέχετο οἷον ἀσφάλτου καὶ ϑείου καὶ πίττης ἅμα καιομένων, 
χαὶ χνῖσα δὲ πονηρὰ καὶ ἀφόρητος ὥςπερ ἀπ᾽ ἀνθρώπων ὀπτω- 
μένων, καὶ ὃ ἀὴρ ζοφερὸς καὶ ὁμιχλώδης, χαὶ χατέσταζεν ἐξ αὐτοῦ. 
δρόσος. πιττίνη" ἠκούομεν δὲ καὶ μαστίγων ψύφον καὶ οἰμωγὴν: 
ἀνθρώπων πολλῶν. « ταῖς μὲν' οὖν ἄλλαις οὐ προρέσχομεν , N δὲ 30. 
ἐπέβημεν, τοιάδε. ἦν". κύκλῳ μὲν πᾶσα χρημνώδης καὶ ἀπόξυρος, 
πέτραις καὶ τράχωσι κατεσκληκυῖα, δένδρον δ' οὐδὲν οὐδὲ ὕδωρ 


ἣν 





Moly. In der Erwähnung der Malve liegt aber auch eine Anspie- 
‚lung auf Pythagoras, von welchem Aelian. Var. Hist. IV, 17. er- 
zählt:, ἔλεγε, δὲ ἱερώτατον εἶναι τὸ τῆς μαλάχης φύλλον. Auch die 
folgenden Vorschriften stehen in B ziehung zu ähnlichen Lehren 
"des Pythagoras. — Ζουκιανός] die vorletzte Sylbe ist kurz gebraucht, 
welche Freiheit sich die späteren Dichter in den Eigennamen anf 
avoz öfters erlauben ; so in einem andern Epigramın Locians, welches 
beginnt : 
Aovzıavos τάδ᾽ ἔγραψα, παλαιά τε μωρά τε εἰδώς. — 

29. iva --- μηδεὶς ἡμᾶς συλλάβῃ] 5. Rost 8. 122, Annı. 6 (4.) — 
dv καταχϑείημεν vgl. zu Wie man Geschichte schreiben müsse 
"ed — χατ᾽ ἄλλην ἐμπορίαν) das Wort ἐμπορία steht bei spätern 
Schriftstellern. bisweilen in der weitern Bedeutung von Geschäften 
überhaupt. — 
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ἐνῆν ἀγερπύσαντες δὲ Öuwg κατὰ τοὺς κρημνοὺς moomeuE διά 
τινος ἀχανϑώδους καὶ σχολόπων μεστῆς ἀτραποῦ, πολλὴν ἀμορφίαν 
τῆς χώρας ἐχούσης. ἐλϑόντες δὲ ἐπὶ τὴν εἱρκτὴν χαὶ τὸ κολαστή-" 
ριον τιρῶτα μὲν τὴν φύσιν τοῦ τόπου ἐθαυμάζομεν. τὸ μὲν γὰρ 
ἔδαφος αὐτὸ μαχαίραις καὶ σκόλοψι πάντη ἔξηνϑήκει, κύχλῳ δὲ 
ποταμοὶ περιέῤῥεον; 6 ὁ μὲν βορβόρου, ὃ ὃ δὲ δεύτερος αἵματος, ὃ δὲ 
ἔνδον πυρός, πάνυ μέγας οὗτος καὶ ἀπέρατος, zul ἔῤῥει ὥςπερ 
ὕδωρ ζαὶ ἐχυματοῦτο ὥςπερ ϑάλαττα, καὶ ἰχϑῦς δὲ εἶχε πολλούς, 
τοὺς μὲν δαλοῖς προφεοιχότας, τοὺς δὲ μικροὺς ἀνϑραξι πεπυρω- 


31. μένοις, ἐκάλουν δὲ αὐτοὺς λυχνίσκους. εἴξοδος δὲ μία στενὴ διὰ 


πάντων, καὶ πυλωρὸς ἐφειστήκει Τίμων ὃ ᾿4ϑηναῖος. παρελϑόντες 
δὲ ὅμως τοῦ Ναυπλίου καϑηγουμένου ἑωρῶμεν κολαζομένους πολ-- 
λοὺς μὲν βασιλέας, πολλοὺς δὲ καὶ ἰδιώτας, ὧν ἐνίους. καὶ ἔγνω-- 
θίζομεν " εἴδομεν δὲ καὶ τὸν Κινύραν καπνιῷῇ ὑποτυφόμενον. “προς- 
ετίϑεσαν δὲ οἱ περιηγηταὶ καὶ τοὺς ἑκάστων βίους καὶ τὰς αἰτίας, 
ἐφ᾽ αἷς κολάζονται" καὶ μεγίστας ἁπασῶν τιμωρίας ὑπέμενον οἱ 
ψευσώμενοί τι παρὰ τὸν βίον καὶ οἱ μὴ τἀληϑῆ συγγεγραφότες, 
ἐν οἷς καὶ Κτησίας 6 Κνίδιος ἣν καὶ Ηρόδοτος καὶ ἄλλοι πολλοί. 
τούτους οὖν ὁρῶν ἐγὼ χρηστὰς εἶχον εἰς τοὐπιὸν τὰς ἐλπίδας " οὐδὲν 


89, γὰρ ἐμαυτῷ ψεῦδος εἰπόντι συνηπιστάμην. ταχέως δ' οὖν ἀνα- 


τρέψας ἐπὶ τὴν ναῦν ---- οὐδὲ γὰρ ἠδυνάμην φέρειν τὴν ὄψιν — 
ἀσπασάμενος τὸν Ναύπλιον ἀπέπλευσα" καὶ μετ᾽ ὀλίγον ἐφαίνετο 
πλησίον ἡ τῶν ὀνείρων νῆσος, ἀμυδρὰ καὶ ἀσαφὴς ἰδεῖν" εἶχε δὲ 
καὶ αὐτή τι τοῖς ὀνείροις παραπλήσιον " ὑπεχώρει γὰρ προςιόντων 


[3 - Θὺνδ. ‚ y "ες [4 « ᾿ [4 
at καὶ ὑπέφευγε χαὶ ποῤῥωτέρω vıreßawe. καταλαβόντες δέ ποτε. 


αὐτὴν καὶ ἐςπλεύσαντες . ἐς τὸν Ὕπνον λιμένα προραγοβευόμενον 
πλησίον τῶν πυλῶν τῶν ἐλεφαντίνων, N τὸ τοῦ ᾿Αλεκερυόνος & ἑερόν 
ἔστι, περὶ δείλην ὀψίαν ἀπεβαίνομεν" παρελϑόντες δὲ ἐς τὴν πόλιν 
σπολλους ὀνείρους καὶ ποικίλους ἑωρῶμεν. πρῶτον δὲ βούλομαι 
περὶ τῆς πόλεως εἰπεῖν, ἐπεὶ μηδὲ ἄλλῳ τινὶ γέγραπται περὶ αὐτῆς, 
ὃς δὲ; καὶ μόνος ἐπεμνήσϑη Ὅμηρος, οὐ πάνυ ἀκριβῶς aka 


30. τράχωσι] die richtige Betonung dieses Wortes ist ech 
nicht τραχών, wie in den Wörterbüchern steht; vgl. Toxaris c.49. — 

32. ὑπεχώρει γὰρ πιροφιόντων ἡμῶν; — ἐς τὸν Ὕπνον λιμένα, --- τὸ 
τοῦ ᾿“λεχτρυόνος ἱερόν, — περὶ δείλην ὀψίαν] ‘man achte auf die in 
allen diesen Angeben, sowie auch in denen der zwei folgenden Ca- 
pitel fortwährend Statt findende Beziehung. auf die Natur der 
Träume. — ὃς δὲ καὶ μόνος ἐπεμνη σϑὴ Ὅμηρος] Od. XIX, 560 fl. — 
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κύκλῳ. “μὲν περὶ πᾶσαν αὐτὴν ὕλη ἀνέστηκε, τὰ δένδρα δὲ ἐστι μή-33. 


κωνὲς ὑψηλαὶ καὶ μανδραγόραι καὶ ἐπ᾿ αὐτῶν πολύ τι πλῆϑος 
hr τοῦτο γὰρ μόνον ἐν τῇ νήσῳ γίγνεται ὄρνεον. ποταμὸς 
δὲ παραῤῥεῖ πλησίον; 6 ὑπ᾽ αὐτῶν καλούμενος Νυχτιπόρος, καὶ 
πηγαὲ δύο παρὰ τὰς πύλας " ὀνόματα χαὶ ταύταις, τῇ μὲν Νηγρετος, 
"τῇ δὲ ΤΙαννυχία. ὁ περίβολος δὲ τῆς πόλεως ὑψηλός τε καὶ ποι- 
κίλος, Ἴριδι τὴν χρόαν ὁμοιότατος. πύλαι μέντοι ἔπεισιν οὐ δύο; 
χαϑάπερ Ὅμηρος εἴρηκεν, ἀλλὰ τέτταρες, δύο μὲν πρὸς τὸ τῆς 
«Βλακείας πεδίον ἀποβλέπουσαι, ἡ μὲν σιδηρᾶ, ἡ δὲ ἐκ κεράμου 
πεποιημένη, καϑ᾽ ἃς ἐλέγοντο ἀποδημεῖν αὐτῶν οἵ τε φοβεροὶ χαὺ 
genial καὶ ἀπηνεῖς, δύο δὲ πρὸς τὸν λιμένα χαὶ τὴν ϑάλατταν, 
ἡ μὲν περατίνη, ἡ δέ, χαϑ' ἣν ἡμεῖς παρήλθομεν, ἐλεφαντίνη. ip 
ἰόντι δὲ ἐς τὴν πόλιν ἐν δεξιᾷ μέν ἐστι τὸ Νυκέῷον" σέβουσι. γὰρ 
ϑεῶν ταύτην μάλιστα καὶ τὸν ᾿,4λεχτρυόνα " ἐχείνω δὲ πλησίον τοῦ 
λιμένος τὸ ἱερὸν πεποίηται. ἐν ἀριστερᾷ δὲ τὰ τοῦ Ὕπνου βασί- 
Asia, οὗτος γὰρ dm ἄρχει παρ᾽ αὐτοῖς, σατράπας δύο καὶ ὑπάρ- 


χους πεποιημένος, 'Ταραξίωνά τε τὸν ΜΙαταιογένους καὶ Πλουτοχλέα. 


τὸν Φαντασίωνος. ἐν μέσῃ δὲ τῇ ἀγορᾷ πηγή τίς ἔστιν. ἣν nur 
λοῦσι Καρεῶτιν" zul πλησίον ναοὶ δύο, ᾿4πάτης καὶ ᾿“ληϑείας" 
ἔνϑα καὶ τὸ ἀδυτόν ἐστιν αὐτοῖς καὶ τὸ μαντεῖον, οὗ προειστήκει 
προφητεύων ᾿Αντιφῶν ὃ τῶν ὀγείρων ὑποκριτής, ταύτης παριὰὲ τοῦ 
“Ὑπνου λαχὼν τῆς τιμῆς. αὐτῶν μέντοι τῶν «ὀνείρων οὔτε φύσις, 
οὔτε ἰδέα ἡ αὐτή. ἀλλ᾽ οἱ μὲν μακροί τε ἦσαν καὶ μαλαχοὶ καὶ 
χαλοὶ καὶ εὐειδεῖς, οἱ δὲ σχληροὶ καὶ μικροὶ καὶ ἄμορφοι, καὶ οὗ 
μὲν χρύσεοι. ὡς ἐδόκουν, οἱ δὲ ταπεινοί τε χαὶ εὐτελεῖς. ἦσαν δ᾽ 
ἐν αὐτοῖς χαὶ πτερωτοί τινὲς χαὶ τερατώδεις, καὶ ἄλλοι καϑάπερ 
ἐς πομπὴν διεσκευασμένοι, οἱ μὲν ἐς βασιλέας, οἱ δὲ ἐς ϑεούς;, οὗ 
δὲ εἰς ἄλλα τοιαῦτα. κεκοσμημένοι. πολλοὺς δὲ αὐτῶν καὶ &yvo- 
oloausv πάλαι παρ᾽ ἡμῖν ἑωρακότες, οἱ δῆ καὶ προςήεσαν καὶ 
ἠσπάζοντο ὡς ἂν καὶ συνήϑεις ὑπάρχοντες, καὶ παραλαβόντες ἡμᾶς 
καὶ καταχοιμίσαντες πάνυ λαμπρῶς καὶ δεξιῶς ἐξένιζον, τήν TE 





33. μανδραγόραι] 8. Timon c. 2.— σέβουσι γὰρ ϑεῶν ταύτην] worauf 
bezieht sich ταύτην ὃ — Kagsörır] von κάρος tiefer Schlaf. — ᾽4ν»-- 
τιφῶν} ein Traumfeuter, dessen auch Cicero Divin. 1, 20. 51. ge- 
denkt. — ἔ 

34. ἐς βασιλέαςἾ nach Art der Könige; vgl. Hermann zu Viger 
N. 382. s. auch Todtengespräche XXVH, 4. ἐς τὸ βαρβαρικὸν 
ἤχϑετο. — 5 


34. 
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ἄλλην ὑποδοχὴν μεγαλοπρεπῆ κατασχευάσαντες καὶ ὑπισχνούμενοι. 
βασιλέας τε ποιήσειν καὶ σατράπας. ἔνιοι δὲ καὶ ἀπῆγον ἡμᾶς. 
ἐς τὰς πατρίδας καὶ τοὺς οἰκείους ἐπεδείκνυον καὶ αὐθημερὸν. 
ἐπανῆγον. ᾿ 
35. Ἡμέρας μὲν οὖν τριάχοντα καὶ ἴσας νύχτας παρ᾽ αὐτοῖς ἐμεί-- 
γαμὲν καϑεύδοντες καὶ εὐωχούμενοι. ἔπειτα ἄφνω βροντῆς μεγάλης. 
καταῤῥαγείσης ἀνεγρόμενοι χαὶ ἀναϑορόντες ἀνήχϑημεν ἐπισιτισά-- 
μένοι. τριταῖοι δ᾽ ἐχεῖϑεν τῇ ᾿Ωγυγίᾳ νήσῳ προςσχόντες ἐπιβαί-- 
γομέν... πρότερον δ' ἐγὼ λύσας τὴν ἐπιστολὴν ἀνεγίνωσχον τὰ 
γεγραμμένα. ἣν δὲ τοιάδε „OATSZETE KAAT POL χαί-: 
ρειν. ἴσϑι με, ὡς τὰ πρῶτα ἐξέπλευσα παρὰ σοῦ τὴν. σχεδίαν, 
κατασκευασάμενος, ναυαγίᾳ χρησώμενον μύλις ὑπὸ «Δευχοϑέας δια-- 
σωϑῆναι εἰς τὴν τῶν «Ῥαιώκων χώραν, ὑφ᾽ ὧν ἐξ τὴν οἰκείαν ἀπο--- 
πεμρϑεὶς κατέλαβον πολλοὺς τῆς γυναικὸς μνηστῆρας ἐν τοῖς ἧμε- 
τέροις τρυφῶντας " ἀποκτείνας. δὲ ἅπαντας ὑπὸ Τηλεγόνου ὕστερον 
τοῦ ἐκ Κίρχης μοι γενομένου ἀνῃρέϑην, καὶ νῦν ein ἐν τῇ Μῖα- 
κάρων νήσῳ πάνυ μετανοῶν ἐπὶ τῷ καταλιπεῖν τὴν παρὼ σοὶ δίαιταν 
καὶ τὴν ἱπὸ σρῦ προτεινομένην ἀϑανασίαν. ἢν οὖν καιροῦ λάβωμαι, 
ἀποδρὰς ἀφίξομαι πρὸς σέ.“ ταῦτα μὲν ἐδήλου. ἡ ἐπιστολή ς. καὶ 
36. περὶ ἡμῶν, ὅπως ξενισϑῶμεν. ἐγὼ δὲ προελθὼν ὀλίγον ἀπὸ τῆς. 
ϑαλάττης εὗρον τὸ σπήλαιον τοιοῦτον, οἷον “Ὅμηρος εἶπε, zei. 
αὐτὴν ταλασιουργοῦσαν. ὡς δὲ τὴν ἐπιστολὴν ἔλαβε καὶ ἐπελέξατο, 
πρῶτα μὲν ἐπὶ πολὺ ἐδώκρύεν, ἔπειτα δὲ παρεκάλει ἡμᾶς ἐπὶ ξενίᾳ: 
καὶ εἱστία λαμπρῶς καὶ περὶ τοῦ ᾿Ο)υσσέωὼς ἐπυνθάνετο χαὶ περὶ, 
τῆς Πηνελόπης, ὑποίᾳ τε εἴη τὴν ὄψιν καὶ εἰ σωφρονοίη, καϑάπερ: 
᾽Οδυσσεὺς πάλαι περὶ αὐτῆς ἐκόμπαζε" καὶ ἡμεῖς τοιαῦτα ἀπεκρι-. 
νάμεϑα, ἔξ ὧν εἰχάζομεν εὐφρανεῖσϑαι αὐτήν" τότε μὲν οὖν ἀπελ-, 
37. ϑόντες ἐπὶ τὴν ναῦν πλησίον ἐπὶ τῆς ἠϊόνος ἐχοιμήϑημεν. Enden 
δὲ ἀνηγόμεϑα σφοδρότερον κατιόντος τοῦ πνεύματος " καὶ δὴ χειμα-- 
σϑέντες ἡμέρας δύο τῇ τρίτη περιπίπτομεν τοῖς Κολοκυνϑοπειραταῖς. 
ἄνϑρωποι δέ εἶσιν οὗτοι ἄγριοι ἐχ τῶν πλησίον νήσων λῃστεύοντες. 
τοὺς παραπλέοντας. τὰ πλοῖα δὲ ἔχουσι μεγάλα κολοκύνϑινα τὸ. 


λῶν ὁ 





35. ἐς τὴν οἰκείαν] 8. Passow unter οἰκεῖος 3)a— ὅπως ξενισϑῶμε»] 
8. Buttmann 8. 139, 4. Rost $. 122, 10, b). — ji ; 

36. οἷον Ὅμηρος εἶπεν] Od. V, 57 fl. — ταλασιουργοῦσαν 8. ἃ. ἃ. 
0. V. 62. — τοιαῦτα ἀπεκχρίγαμεϑα U. 8. w.) wie schilderte also 
wohl Lucian die Penelope? —a ἮΝ 
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μῆκος πήχεων ἕξήκοντα " ἐπειδὰν γὰρ ξηράνωσι τὴν κολόχυνϑαν, 
χοιλάναντες αὐτὴν καὶ ἔξελόντες τὴν ἐντεριώνην ἐμπλέουσιν, ἱστοῖς 
μὲν χρώμενοι καλαμίνοις, ἀντὶ δὲ τῆς ὀϑόνης τῷ φύλλῳ τῆς κολο- 
κύνϑης. προςβαλόντες οὖν ἡμῖν ἀπὸ δύο πληρωμάτων ἐμάχοντο 
χαὶ πολλοὺς κατετραυμάτιζον βάλλοντες ἀντὶ λίϑων τῷ σπέρματι 
τῶν χολοχυνϑῶν. ἀγχωμάλως δὲ ἐπὶ πολὺ ναυμαχοῦντες περὶ μεσημ-- 
βοίαν εἴδομεν κατόπιν τῶν Κολοκυνϑοπειρατῶν προζπλέοντας. τοὺς 
“Καρυοναύτας" πολέμιοι δὲ ἢσαν ἀλλήλοις, ὡς ἔδειξαν" ἐπεὶ γὰρ 
ἐχεῖνοι ἥσϑοντο αὐτοὺς ἐπιόντας, ἡμῶν μὲν ὠλιγώρησαν, τραπόμενοι 
δὲ ἐπ᾿ ἐκείνους ἐναυμάχουν. ἡμεῖΣ δὲ ἐν τοσούτῳ ἐπάραντες τὴν 88, 
ὀϑόνην. ἐφεύγομεν ἀπολιπόντες αὐτοὺς μαχομένους. καὶ δῆλοι ἦσαν 
κρατήσοντες οἱ Καρυοναῦται ἅτε καὶ πλείους — πέντε γὰρ εἶχον 
πληρώματα — καὶ ἀπὸ ἰσχυροτέρων γεῶν μαχόμενοι 7: γὰρ πλοῖα 
7 αὐτοῖς κελύφη, καρύων 7 ἡμίτομα, χεκενωμένα, μέγεϑος δὲ ἑκάστου 
ἡμιτομίου ἐς μῆχος ὀργυιαὶ πεντεκαίδεκα. ἐπεὶ δὲ ἀπεχρύψαμεν 
αὐτούς, ἰώμεϑά τε τοὺς τραυματίας, καὶ τὸ λοιπὸν ἐν τοῖς ὅπλοις 
ἦμεν ὡς ἐπίπαν ἀεί τινας ἐπιβουλὰς προρδεχόμενοι "οὐ μάτην. οὔπω 39. 
γοῦν ἐδεδύκει ὃ ἥλιος, zal ἀπὸ τινος ἐρήμου νήσου προφήλαυνον ἡμῖν 
ὅσον εἴκοσιν ἄνδρες € ἐπὶ δελφίνων μεγάλων $goduevon, λῃσταὶ zul odror 
καὶ οἱ διλφῖνες αὐτοὺς ἔφερον ἀσφαλῶς, καὶ ἀναπηδῶντες ἐχρεμέτιζον 
ὥςπερ ἵπποι. ἐπεὶ δὲ πλησίον ἤσαν, διαστάντες οἱ μὲν ὄνϑεν, δὲ δὲ 
ἔνϑεν ἔβαλλον ἡμᾶς σηπίαις ξηραῖς καὶ ὀφϑαλμοῖς καρχίνων. το-- 
ξευόντων δὲ καὶ ἡμῶν καὶ ἀκοντιζόντων οὐἰχέτι ὑπέειναν, ἀλλὰ 
τρωϑέντες οἱ πολλοὶ αὐτῶν πρὸς τὴν νῆσον κατέφυγον. περὶ δὲ AO, 
τὸ μεσονύχτιον γαλήνης οὔσης ἐλάϑομεν προςοκείλαντες ἀλκυόνος 
καλιᾷ παμμεγέθει" σταδίων γοῦν ἦν αὕτη ἑξήχοντα τὸ περίμετρον " 





Ι Re 
| 38. ἀπεκρύψαμεν αὐτούς} 8. Passow unter ἀποκρύπτω 2). — 

39. οὔπω γοῦν ἐδεδύκει ὃ ἥλιος, καὶ U. 8, W.] 8. oben zu T, 7. 

I, 1. 20. — ἐπὶ δελφίνων μεγάλων ὀχούμενοι] Anspielung auf die 
Sage von Arion Herodot. I, 23 f. — ὀφϑαλμοῖς καρκίνων] vielleicht, 
nicht eigentliche Augen von Krebsen, sondern das, was auch wir 
Krebsaugen nennen, die steinartige im Magen des Krebses sich fin- 
dende Masse. — 

40. γαλήνης οὔσης] diese "Bemerkung ist für das Folgende nicht 
ohne Bedeutung; vgl. Ovid. Metam. XI, 745 ff. die griechischen und 
lateinischen Wörterbücher unter @2xvovides, aleyonides, alcedonia. 
— ἀλκυόνος καλιᾷ παμμεγέϑει] die ἀλκυόνος καλιά und die ganze Partie 
hier erinnert deutlich an das ganz ähnliche Mährchen vom. Vogel 
Roch und seinem Ei in Sindbad’s Reisen in Tausend und einer Nacht. 








ἐπέπλει "δὲ ἡ ἀλχυὼν τὰ ὠὰ PORN: οὐ πολυ μείων τῆς ΡΝ 


χαὶ δὴ ἀναπταμένη μικροῦ μὲν κατέδυσε τὴν ναῦν τῷ ἀνέμῳ τῶν 
πτερῶν" ᾧχεῖο δ᾽ οὖν φεύγουσα γοεράν τινα φωνὴν προϊεμένη. 
ἐφβάντες δὲ ἡμεῖς ἡμέρας ἤδη ὑποφαινούοης ἐϑεώμεϑα τὴν καλιὼν 
σχεδίᾳ μεγάλῃ προςεδιχῦϊαν ἐκ δένδρων μεγάλων συμπειρορημένην " 


ἐπῆν δὲ καὶ ὠὰ πεντακόσια, ἕκαστον αὐτῶν Χίου πίϑου negınan- _ 


ϑέστερον. ἤδη μέντοι χαὶ οἱ νεοττοὶ ἔγδοϑεν ἐφαίνοντο χαὶ ἔκρωζον. 
πελέχεσιν οὖν διαχόψαντες ἕν τῶν ὠῶν νεοττὸν ἄπτερον ἔξεχολά- 


41. ψαμεν εἴχοσι γυπῶν ἁδρότερον. ἐπεὶ δὲ πλέοντες ἀπείχομεν τῆς 


καλιᾶς ὅσον σταδίους διακοσίους, τέρατα ἡμῖν μεγάλα χαὶ ϑαυ- 
μαστὰ ἐπεσήμανεν" Ö τε γὰρ ἐν τῇ πρύμνῃ χηνίσκος ἄφνω ἐπτε-- 
ρύξατο χαὶ ἀνεβόησε, χαὶ 6 χυβεθνήτης ὃ Bee φαλακρὸς ἤδη 
ὧν ἀνεχόμησε, καὶ τὸ πάντων δὴ παραδοξότατον, ὃ γὰρ ἱστὸς τῆς 
γειὸς ἐξιβλάστησε καὶ κλάδους ἀνέφυσε zul ἐπὶ τῷ ἄκρῳ life 
φόρησεν, ὃ δὲ καρπὸς ἣν σῦχα zul σταφυλὴ μέλαινα, οὔπω πέ- 
πειρος. ταῦτα ἰδόντες ὡς τὴ εἰχὸς ἐταράχϑημεν καὶ ἡὐχόμεϑα τοῖς 


42. ϑεοῖς ἀποτρέψαι τὸ ἀλλόχοτον τοῦ φαντάσματος. οὔπω δὲ πεν-- 


ταχοσίους σταδίους διεὶϑόντες εἴδομεν ὕλην μεγίστην καὶ λάσιον 
πιτύων καὶ κυπαρίττων. καὶ ἡμεῖς μὲν εἰκάσαμεν ἤπειρον εἶναι» 
τὸ δὲ ἣν πέλαγος ἄβυσσον ἀῤῥίζοις δένδροις καταπεφυτευμένον. 
εἱστήκει δὲ τὰ δένδρα ὅμως ἀκίνητα, ὀγϑὰ χκαϑάπερ ἐπιπλέοντα. 
πλησιάσαντες γοῦν καὶ τὸ πᾶν κατανοήσαντες ἐν ἀπόρῳ εἰχόμεϑα 
τί χρὴ δρᾷν" οὔτε γὰρ διὰ τῶν δένδρων πλεῖν δυνατὸν ἦν ---- πυκνὰ 


γὰρ καὶ προςεχῆ ὑπῆρχεν - οὔτε ἀναστρέφειν ἐδόκει ῥάδιον. "ἐγ | 


δὲ ἀνελιϑὼν ἐπὶ τὸ μέγιστον δένδρον ἀπεσχόπουν τὰ ἐπέκεινα ὅπως 
ἔχοι, καὶ ἑώρων ἐπὲ σταδίους “μὲν πεντήκοντα ἢ ὀλίγῳ πλείους τὴν 
ὕλην οὖσαν, ἔπειτα δὲ αὖϑις ἕτερον ὠκεανὸν ἐχδεχόμενον. ᾿ καὶ dm 
ἐδόχει ἡμῖν ἀναϑεμένους τὴν ναῦν ἐπὶ τὴν κόμην τῶν δένδρων 
— πυκνὴ δὲ ἦν — ὑπερβιβάσαι, εἰ δυναίμεϑα, ἐς τὴν ϑάλατταν τὴν 


ἑτέραν" καὶ οὕτως ἐποιοῦμεν. ἐκδήσαντες γὰρ αὐτὴν χάλῳ μεγάλῳ 





Schöne. — γοεράν τινα φωνὴν} Anspielung auf die Klage der in 


einen Eisvogel verwandelten Alcyone über den Verlust ilıres-Gatten 


Ceyx ; vgl. Ovid. Metam. XI, 734 f. 
Dumgue volat, moesto similem plenumque querelae 
Ora dedere sonum tenui crepitantia rostro. 
41. ünsohkever] 8. Buttmann $. 129, 9. — χηνέσκος] die aus Holz 
geschnitzt war. — καὶ τὸ πιάντων δὴ παραδοξότατον. ὃ γὰρ ἱστός} 
s. Buttmann 8. 151, IV, 5. 6: — σταφυλη} hier collectiv. — 
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καὶ ἀνελϑόντες ἐπὶ τὰ δένδρα μόλις ἀνιμησάμεϑα, καὶ ϑέντες ἐπὶ 

τῶν κλάδων, πετάσαντες a ἱστία χαϑάπερ ἔν ϑαλάττῃ ἐπλέομεν 

τοῦ ἀνέμου προωϑοῦντος ἐπισυρόμενοι" ἔνϑα δὴ καὶ τὸ ᾿Αντιμάγου 

τοῦ ποιητοῦ ἔπος ἐπειςῆλϑε. φησὶ γάρ mov κἀκεῖνος " 

Τοῖσιν δ᾽ ὑλήεντα διὰ πλόον ἐρχομένοισι. 

ns δὲ ὅμως τὴν ὕλην ἀφικόμεθα "ts τὸ ὕδωρ, καὶ πάλιν 43. 
ὁμοίως καταϑέντες τὴν ναῦν ἐπλέομεν διὰ χαϑαροῦ καὶ διαυγοῦς 
ὕδατος, ἄχρι δ ἐπέστημεν χάσματι μεγάλῳ ἐκ τοῦ ὕδατος διεστῶτος 
᾿γεγενημένῳ, χαϑάπερ & τῇ γῇ πολλάκις ὁρῶμεν ὑπο σεισμῶν 
7ιγνόμενα διαχωρίσματα. ἡ μὲν οὖν ναῦς χαϑελόντων ἡμῶν τὰ 
ἱστία οὐ ῥᾳδίως ἔστη παρ᾽ ὀλίγον ἐλϑοῦσα κατενεχϑῆναι. ὑπερ- 
κύψαντες δὲ ἡμεῖς ἑωρῶμεν, βάϑος ὅσον σταδίων χιλίων μάλα φο-- 
βερὸν καὶ παράδοξον" εἱστήκει γὰρ τὸ ὕδωρ ὥςπερ 'μεμερισμένον " 
περιβλέποντες δὲ ὁρῶμεν κατὰ δεξιὰ οὐ πάνυ πόῤῥωϑεν γέφυραν 
ἐπεζευγμένην ὕδατος συνάπτοντος τὰ πελάγη κατὰ τὴν ἐπιφάνειαν, 
ἐκ τῆς ἑτέρας ϑαλάττης ἐς τὴν ἑτέραν διαῤῥέοντος. προφελάσαντες 
οὖν ταῖς χώπαις κατ᾽ ἐχεῖνο παρεδράμομεν καὶ μετὰ πολλῆς ἀγω- 
νίας ἐπεράσαμεν οὔποτε προςδοκήσαντες, ἐντεῦϑεν ἡμᾶς ὑπεδέχετο 44. 
πέλαγός τε προςηνὲς καὶ γῆσρς οὐ μεγάλη, εὐπρόςιτος,, συγοικου-- 
μένη" ἐνέμοντο δὲ αὐτὴν ἄγριοι ἄνθρωποι, Βουχέφαλοι, κέρατα 
ἔχοντες, οἷον παρ᾽ ἡμῖν τὸν Mindraugov ἀναπλάττουσιν. ἀποβάντες 
δὲ προΐξειμεν ὑδρευσόμενοι καὶ σιτία ληψόμενοι, εἴ ποϑὲν dvrmbein- 
μὲν" οὐχέτι γὰρ εἴχομεν. καὶ ὕδωρ μὲν αὐτοῦ πλησίον εὕρομεν, 
ἄλλο δὲ οὐδὲν ἐφαίνετο, πλὴν μυχηϑμὸς πολὺς οὐ πόῤῥωθεν ἠκούετο, 
δόξαντες οὖν ἀγέλην εἶναι βοῶν., zur’ ὀλίγον προχωροῦντες ἐπέ- 
στημεν τοῖς ἀνθρώποις. οἱ δὲ ἰδόντες ἡμᾶς ἐδίωκον, καὶ τρεῖς 
μὲν τῶν ἑταίρων λαμβάνουσιν, οἱ δὲ λοιποὶ πρὸς τὴν ϑάλατταν 
κατεφεύγομεν. εἶτα μέντοι πάντες ὁπλισάμενοι — οὐ yao ἐδόκει 
ἡμῖν ἀτιμωρήτους περιϊδεῖν τοὺς φίλους — ἐμπίπτομεν τοῖς Βου- 
πεφάλοις τὼ κρέα τῶν ἀνῃρημένων διαιρουμένοις" βοήσαντες δὲ 
πάντες ἐδιώχομεν, καὶ χτείνομήν γε ὅσον πεντήκοντα. καὶ ζῶντας 


᾽ 








"42. τοῖσιν δ᾽ ὕλήεντα u. 8. W.] wahrscheinlich ein Vers aus Anti- 
machus Thebais. — 

43. παρ᾽ ὀλίγον ἐλϑοῦσα κατενεχϑῆναι) 8. oben zu c. 26. — κατ᾽ 
özeivo] das Neutrum des Pronomens hier substantivisch zur Be- 
zeichnung des Ortes. — 

44. συνοικουμένη] hier bewohnt. — καὶ χτείνομέν γε] γέ dient zur 
Hervorhebung für χτείνομεν, da dieser Begrifl im Gegensatz zu dem 

23 








= 
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αὐτῶν δύο λαμβάνομεν, καὶ αὖϑις ὀπίσω ἀνεστρέψαμεν, τοὺς αἰχμα- 
λώτους ἔχοντες. σιτίον μέντοι οὐδὲν εὕρομεν. οἱ μὲν οὖν ἄλλοι 
παρήνουν ἀποσφάττειν τοὺς εἰλημμένους, ἐγὼ δὲ οὐχ ἐδοκίμαζον, 
ἀλλὰ δήσας ἐφύλαττον αὐτο΄;, ἄχρι δὴ ἀφίκοντο: παρὰ τῶν Βου-- 
κεφάλων πρεσβεῖς αἰτοῦντες ἐπὶ λύτροις τοὺς συνειλημμένους " 
συνίεμεν zug αὐτῶν διανευόντων zul γοερόν τι «μυχωμέγων ὥςπερ 
ἱκετευόντων. τὰ λύτρα δὲ ἦν τυροὶ πολλοὶ zul ἰχϑὺς ξηροὶ za 
κρόμμυα καὶ ἔλαφοι τέτταρες, τρεῖς ἑκάστη πόδας ἔχουσα, δίο μὲν 
τοὺς ὄπισθεν; οἱ δὲ πρόσω εἷς ἕνα συνεπεφύκεισαν. ἐπὶ τούτοις 
ἀποδόντες τοὺς συνειλημμένους. καὶ μίαν ἡμέραν ἐπιμείναντες ἀνή- 


45. ζθημεν. ἤδη δὲ ἰχϑύες Te ἡμῖν ἐφαίνοντο᾽ καὶ ὄρνεα παρεπέτετο 


καὶ ἄλλ᾽ ὁπόσα γῆς πλησίον οὔσης σημεῖα, προὐφαίνετο. μετ᾽ 
ὀλίγον δὲ zul ἄνδρας εἴδομεν καινῷ τρόπῳ ναυτιλίας χρωμένους" 
αὐτοὶ γὰρ καὶ ναῦται χαὶ νῆες ἦσαν. ἄλλοι δὲ μετὰ Tovroug ἐπὶ 
φελλῶν χαϑήμενοι ζεύξαντες δύο δελφῖνας ἤλαυνόν τε καὶ ἡνιόχουν". 
οἱ δὲ προϊόντες ἐπεφέροντο τοὺς φελλούς. οὗτοι ἡμᾶς οὔτε ἠδίκουν 
οὔτε ἔφευγον, ἀλλ᾽ ἤλαυνον ἀδεῶς Te καὶ εἰρηνικῶς τὸ εἶδος τοῦ 


40. ἡμετέρου πλοίου ϑαυμάζοντες καὶ πάντοϑεν περισχοποῦντες. ἑσπέ- 


ρας δὲ ἤδη προςήχϑημεν νήσῳ οὐ μεγάλη" χατῴχητο δὲ αὕ- 
Tn ὑπὸ γυναικῶν, ὡς ἐνομίζομεν, ᾿Ελλάδα φωνὴν προϊεμένων" 
προςηέσαν γὰρ καὶ ἐδεξιοῦντο καὶ ἠσπάζοντο πάνυ ἑταιρικῶς κε- 
χκοσμημέναι καὶ καλαὶ πᾶσαι καὶ γεάώνιδες, ποδήρεις τοὺς χιτῶνας 
ἐπισυρόμεναν. ἡ μὲν οὖν »ἦσος ἐχαλεῖτο Καββαλοῦσα, ἡ 9 δὲ πόλις 
Ὑδραμαρδία. - λαβοῦσαι δ᾽ οὖν ἡμᾶς αἱ γυναῖκες. ἑκάστη πρὸς 
ἑαυτὴν ἀπῆγε καὶ ξένον ἐποιεῖτο. ἐγὼ δὲ μικρὸν ὑποστάς ---- οὐ 
γὰρ χρηστὰ ἐμαντευόμην — ἀχριβέστερόν τε περιβλέπων δρῷ πολ- 
λῶν ἀνθρώπων ὀστῷ καὶ κρανία κείμενα " καὶ τὸ μὲν βοὴν ἱστάναι 


vorhergehenden ἐδιώχομεν als ein stärkerer auftritt, der bei Aufsäh- 
lungen mehrerer Gegenstände gern so ausgezeichnet wird. Schöne. — 

45. αὐτοὶ γὰρ χαὶ ναῦται καὶ νῆες ἢσαν] αὐτοί hier für οἱ αὐτοί, 
welcher Gebrauch zwar nicht bei den frühern, genaueren Attikern, 
wohl aber bei Lucian bisweilen vorkommt; vgl. Toxaris .c. 34. Er” 
ἄν α Ü T ὸ ς n- "τὰ 

46. Die hier folgende Erzählung enthält mehrfache Anzhäiign 
auf Ulysses Abenteuer mit der Circe. — ‘Elldda φωνήν} für &27- 
γικήν; dieser Gebrauch beschränkt sich in der früheren attischen 
Sprache auf die Dichter; doch sagt Thucydides II, 36. auf ähn- 
liche Weise "Eilpa τιόλεμον. — Καββαλοῦσα, Ὑδραμαρδία] Etymo- 
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καὶ τοὺς ἑταίρους συγκαλεῖν καὶ ἐς τὰ ὅπλα χωρεῖν οὐκ &doxiuukor. 
προχειρισάμενος δὲ τὴν μαλάχην πολλὰ ηὐχόμην αὐτῇ διαφυγεῖν ἔκ 
τῶν παρόντων καχῶν., μετ᾽ ὀλίγον δὲ τὴς ξένης διακονουμένης εἶδον 
Ta σκέλη οὐ γυναικός, ἀλλ᾽ ὄνου ὅπλάς" καὶ δὴ σπασάμενος τὸ 
gs συλλαμβάνω τε ταύτην καὶ δήσας περὶ τῶν ὅλων ἀνέκρινον. 
ἡ δέ, ἄχουσα μέν. εἶπε δὲ ὅμως, αὐτὰς μὲν εἶναι ϑαλαττίους γυ-- 
| γναῖκας ᾿Ονοσχέλξεας προςαγορευομένας, τροφὴν δὲ ποιεῖσϑαι τοὺς ἐπε-- 
| δημοῦντας ξένους. .,»ἐπειδὰν zug“, ἔφη, ,μεϑύσωμεν αὐτούς, ovreurn- 
| ϑεῖσαι κοιμωμένοις ἐπιχειροῦμεν." ἀχούσας δὲ ταῦτα ἐκείνην μὲν αὐτοῦ 
κατέλιπον δεδεμένην, αὐτὸς δὲ ἀνελϑων ἐπὶ τὸ στέγος ἔβοων τε καὶ 
) τοὺς ἑταίρους συνεχάλουν. ἐπεὶ δὲ συνῆλθον, τὰ πάντα ἐμήνιον 
| αὐτοῖς χαὶ τά τε ὀστᾶ ἐδείκνυον χαὶ ἦγον. ἔσω πρὸς τὴν δεδεμένην " 
| ἡ δὲ αὐτίχα ὕδωρ ἐγένετο. καὶ ἀφανὴς ἣν. ὅμως δὲ τὸ ξίφος ἐς 
) τὸ ὕδωρ καϑῆχα πειρώμενος" τὸ δὲ αἷμα ἐγένετο. ταχέως οὖν ἐπὶ 47. 
ναῦν κατελϑόντες ἀπεπλέύσαμεν "" χαὶ ἐπεὶ ἡμέρα ὑπηύγαξε, τὴν 
ἡπεέρον ἀποβλεπόμενοι εἰκάζομεν εἶναι τὴν. ἀντιπέραν τῇ ὑφ' ἡμῶν 
I οἰκουμένῃ χειμέγην. προςκυνήσαντες δ᾽ οὖν καὶ προςευξώμενοι περὶ ἡ 
τῶν μελλόντων ἐσχοποῦμεν., καὶ τοῖς μὲν ἐδόχει ἐπιθᾶσι μόνον αὖϑις 
ὀπίσω “ἀναστρέφειν, τοῖς δὲ τὸ μὲν πλοῖον αὐτοῦ καταλιπεῖν, ἀνελ-- 
ϑόντας δὲ ἐς τὴν μεσόγαιαν πειραϑῆναε τῶν ἐνοικούντων. ἐν ὅσῳ 
δὲ ταῦτα ἐλογιζόμεϑα., χειμῶν σᾳ οὐρὸς ἐπιπεσὼν καὶ ποοταράξας 
τὸ σκάφος τῷ αἰγιαλῷ διέλυσεν. ἡμεῖς δὲ μόλις ἐξενηξάμεϑα τὰ 
ὅπλα ἕκαστος καὶ εἴ τι ἄλλο οἷός τε ἣν ἁρπασάμενοι. 
| Ταῦτα μὲν οὖν Ta μέχρι τῆς ἑτέρας γῆς συνενεχϑέντα μοι ἐν 
| τῇ θαλάττῃ καὶ παρὼ τὸν πλοῦν ἐν ταῖς νήσοις καὶ ἐν τῷ ἀέρι 
καὶ μετ᾽ αἰτὰ ἐν τῷ κήτει, καὶ ἐπειδὴ ἐξήλθομεν, παρά τε τοῖς 
| ἥρωσι zul τοῖς ὀνείροις καὶ τὰ τελευταῖα παρὰ τοῖς Βουπεφάλοις 
χαὶ ταῖς ᾿Ονοσκελέαις, τὰ δὲ ἐπὶ τῆς γῆς ἐν τοῖς ἑξῆς βιβλίοις 
] διηγήσομαι. 





logie und Bedeutung dieser Namen ist dunkel. — βοὴν ἱστάναι Β. 
oben zu ὁ. 26. — προχειρισάμενος δὲ τὴν μαλάχην] 8. ἃ, 28. — 
! ὕδωρ ἐγένετο! wie Proteus Hom. Od. IV, 458. — 
41. ἐν τοῖς ἑξῆς βιβλίοις διηγήσομαι] es gebührte sich, eine Ge- 
schichte, worin Alles Lüge ist, mit einem Versprechen, das der 
Verfasser nie zu halten dachte, zu beschliessen. Wieland. — 








220 ες 52 MERRERID ER 
IX, To. x μων Τὼ Bee EEE 


To 


HPTEFRTR TEE 


MNHZIININOZ ΚΑΙ TOZAPI2. 


1. MNHE. Ti φής, ὦ Tögagı; Bere Ὀρέστῃ καὶ ἀτυλάδῃ, 
ὑμεῖς οἱ Σχύϑαι καὶ ϑεοὺς εἶναι πεπιστεύχατε αὐτούς ; : 
TOS. Θύομεν, ὦ Μνήσιππε, ϑύομεν, οὐ μὴν ϑεούς γε old- 

μένοι εἶναι ἀλλὰ ἄνδρας ἀγαϑούς. 

ΜΝΉΗΣ, Νόμος δὲ ὑμῖν zei ἀνδράσιν ἀγαϑοῖς ἀπαθβαναῦσι 
ϑύειν ὥςπερ ϑεοῖς:; x 

ΊΟΞ. Οὐ μόνον, ἀλλὰ καὶ ἑορταῖς καὶ πανηγύρεσι τιμῶμεν 
αὐτούς. ἌΣ 

ΜΝΗΣ. Ti ϑηρώμενοι παρ᾽ αὐτῶν; οὐ γὰρ δὴ δε ἐπ᾽ εὐμενείεᾳ 
ϑύετε αὐτοῖς, νεκροῖς γε οὖσιν. 

ΤΟΞ.. Οὐ χεῖρον μὲν ἴσως, εἰ καὶ οὗ γεχροὺ ἡμῖν εὐμενμῆς 
εἶεν" οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ πρὸς τοὺς ζῶντας ἄμεινον οἰόμεϑα πράξειν 
μεμνημένοι τῶν ἀρίστων, καὶ τιμῶμεν ἀποθανόντας" ἡγούμεϑα γὰρ 
οὕτως ἂν ἡμῖν πολλοὺς ὁμοίους αὐτοῖς ἐϑελῆσαι γενέσϑαι. 

2. MNHE. ᾿Αλλὰ ταῦτα μὲν ὀρθῶς γιγνώσκετε. ᾿Ορέστην δὲ 
καὶ ΤΙυλάδην, τίνος μάλιστα ϑαυμάσαντες ἰσοϑέους ἐποιήσασϑε, 
καὶ ταῦτα ἐπήλυδας ὑμῖν ὄντας, καὶ τὸ μέγιστον πολεμίους ; οἵ ye, 
ἐπεὶ σφᾶς ναυαγίᾳ περιπεσόντας οἱ τότε «Σκύϑαι συλλαβόντες ἀπή-- 
γαγον ὡς τῇ «Ἀρτέμιδι καταϑύσοντες, ἐπιϑέμενοι τοῖς δεσμοφύλαξι 
χαὺ τῆς φρουρᾶς ἐπιχρατήσαντες τόν τε βασιλέα κτείνουσι καὶ τὴν 
ἱέρειαν παραλαβόντες, ἀλλὰ καὶ τὴν "Ἄρτεμιν αὐτὴν ἀποσυλήσαντες 
ὦχοντο ἀποπιλέοντες, καταγελάσαντες τοῦ κοινοῦ τῶν “Σχυϑῶν. Wgte 





1. τέ φής, ὦ Τόξαρι 3) man hat den Anfang des Dialogs als die 
Fortsetzung eines schon begonnenen Gesprächs zu betrachten; vgl. 
die ähnlichen Anfänge des Anacharsis und Cataplus. — ϑύομεν, ὦ 
Ἰηνήσιππε, ϑύομεν] warum die Wiederholung des Verbums ϑύομιεν ὃ 
vgl. Wie man Geschichte schreiben müsse c. 51. — 0) χεῖρον] wel- 
cher Sprachgebrauch ist hier zu beachten? — 

2. ἀλλὰ καὶ] man achte auf den Gebrauch dieser Partikeln ohne 
vorausgehendes οὐ μόνον. — τοῦ κοιγοῦ τῶν «Σκυϑῶν) 5. Passow 
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εἰ διὰ ταῦτα τιμᾶτε τοὺς ἄνδρας, οὐκ ἀν φϑάνοιτε πολλοὺς ὁμοί- 
οὺς αὐτοῖς ἐξεργασάμεγοι. καὶ τοὐγτεῦϑεν αὐτοὶ ἤδη πρὸς τὰ 
παλαιὰ σκοπεῖτε. εἰ καλῶς ἔχει ὑμῖν πολλοὺς ἐς τὴν Σκαυϑίαν 
> ’ x ’ [3 x 3 x - ’ ku 
Ὁρέστας καὶ ΤΠυλάδας καταίρειν. ἐμοὲ μὲν γὼρ δοχεῖτε τάχιστα ἄν 
οὕτως ἀσεβεῖς αὐτοὶ καὶ ἄϑεοι γενέσϑαι τῶν περιλοίπων ϑεῶν τὸν 
αὐτὸν τρόπον ὑμῖν ἐκ τῆς χώρας ἀποξενωθϑέντων " εἶτ᾽, οἶμαι, ἀντὶ 
m 222 x 23.9 - 3 = «' " 
τῶν ϑεῶν ἁπώντων τοὺς ἐπὶ ἐξαγωγῇ «αὑτῶν sworzas ἄνδρας 


ἐκϑειάσετε καὶ ἱεροσύλοις ὑμῶν ϑύσετε ὡς ϑεοῖς, εἰ γὰρ μὴ ἀντὶ, 


«τούτων Ὀρέστην χαὶ ΠΠυλάδην τιμᾶτε, ἀλλ᾽ εἰπέ, τί ἄλλο, ὦ To- 
ξαρι, ἀγαϑὸν ὑμᾶς εἰργάσαντο ‚av ὅτου, πάλαι οὐ ϑεοὺς εἶναι 
δικαιώσαντες αὐτούς, vöv τὸ ἔμπαλιν ϑύσαντες αὐτοῖς ϑεοὺς εἶναι 
»ενομίκατε xl ἱερείοις ὀλίγου δεῖν τότε γενομένοις ἱερεῖα γῦν 
προφάγετε; γελοῖα γὰρ ἂν ταῦτα δόξειε zul ὑπεναντίᾳ τοῖς πάλαι. 

TOE.. Καὶ ταῦτα μέν, ὦ νήσιππε, γενναῖα τῶν ἀνδρῶν ἐκεί-- 
γων, ἃ κατέλεξας. τὸ γὰρ δύο ὄντας οὕτω μέγα τόλμημα τολ- 
μῆσαι καὶ τοσοῦτον ἀπὸ τῆς αὐτῶν ἀπάραντας ἐχπλεῦσαι εἰς τὸν 
Πόντον . ἀπείρατον ἔτι τοῖς “Ελλησιν ὄντα πλὴν μόνων τῶν ἐπὶ 
τῆς "Ἄργους ἐς τὴν Κολχίδα στρατευσάντων, μὴ καταπλαγέντας μήτε 
τοὺς μύϑους τοὺς ἐπ᾿ αὐτῷ μήτε τὴν προςηγορίαν καταδείσαντας, ὅτι 
ἄξενος ἐχαλεῖτο, οἷα, οἶμαι, ἀγρίων ἐθνῶν περιοικούντων, καὶ ἐπειδὴ 
ἑάλωσαν. οὕτως ἀνδρείως χρήσασϑαι τῷ πράγματι καὶ μὴ ἀγα- 
πῆσαι, εἰ διαφεύξονται μόνον, ἀλλὰ τιμωρησαμένους τὸν βασιλέα 
τῆς ὕβρεως καὶ τὴν “Αρτεμιν ἀναλαβύόντας ἀποπλεῦσαι, πῶς ταῦτα 
οὐ ϑαυμαστὰ καὶ ϑείας τινὸς τιμῆς ἄξιᾳ παρὰ πάντων, ὁπόσοι 
“ἀρετὴν ἐπαινοῦσιν; ἀτὼρ οὐ ταῦτα ἡμεῖς ᾿Ορέστη καὶ Πιυλάδῃ 
ἐνιδόντες ἥρωσιν αὐτοῖς χρώμεϑα. : 

MNHE. Ayoıs ἂν ἤδη 6 τι τὸ σεμνὸν καὶ ϑεῖον ἄλλο 
ἐξειργάσαντο. ἐπεὶ ὅσον ἐπὶ τῷ τιλῷ καὶ τῇ ἀποδημίᾳ πολλοὺς 
ἄν σοι ϑειοτέρους ἐχείνων ἀποδείξαιμε τοὺς ἐμπόρους, καὶ μάλιστα 
τοὺς «Φοίνικας αὐτῶν, οὐκ ἐς τὸν Iloyrov οὐδὲ ἄχρι τῆς ΜΙαιώτιδος 





unter χοιγὸς €); vgl. unten c. 41. und 49. — οὐὖκ ἂν φϑάγοιτε) 8. zu 
Philosophenversteigerung c. 26. — 

3. ἀλλ᾽ eine] über ἀλλά im Nachsatz 8. zu Wie man Geschichte 
schreiben müsse c. 13. — za) ταῦτα μέν u. 8. w.] wo ist der Gegen- 
satz? — ὅτι ἄξεγος ἐκαλεῖτο] vgl. Ovid. Trist. IV, 4, 55 f. — 

4. ὅσον ἐπὶ τῷ πλῷ] s. zu Hermotimus c. 25. — τοὺς bolvızaz 
ἀὐτῶν] αὐτῶν ist Genitivus partitivus: unter ihnen und bezieht sich 
auf ἐμπόρους. Da Lucian diesen Dialog, wie aus mancherlei Andeu- 


3. 
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zus τοῦ Βοσπόρου μόνον ἐςπλέοντας, ἀλλὰ πανταχοῦ τῆς ᾿ λλη- 
γικῆς καὶ βαρβαρικῆς ϑαλάττης ναυτιλλομένους" ἅπασαν γὰρ οὗτοι 
ἀχτὴν καὶ πάντα αἰγιαλόν, ὡς εἰπεῖν, διερευνησώμενοι καϑ᾽ ἕκαστον 
ἔτος ὀψὲ τοῦ μετοπώρου εἰς τὴν αὐτῶν ἐπανίασιν. ος κατα τὸν 
αὐτὸν λόγον ϑεοὺς γόμιξε, καὶ ταῦτα χαπήλους καὶ ταρηϊοπώλας εἰ 
τύχοι, τοὺς πολλοὺς αὐτῶν ὄντας. . 
5. ΤΟΞ. ’4Asovs δή, ὦ ϑαυμάσιε, χαὶ σκόπει, καϑ' ὅσον ἡμεῖς, 
οἱ βάρβαροι εὐγνωμονέστερον ὑμῶν περὶ τῶν ἀγαθῶν ἀνδρῶν κρί- 
νομὲν, εἴ γε ἐν "Ἄργει μὲν καὶ Μιυχήναις οὐδὲ τάψον ἐνδοξόν ἐστιν - 
ἰδεῖν ᾿Ορέστου ἢ ΤΙ|υλάδου, παρ᾽ ἡμῖν δὲ καὶ νεὼς ἀποδέδεικται 
αὐτοῖς ἅμα ἀμφοτέροις, ὥςπερ εἰκὸς ἣν, ἑταίροις γε οὖσι, καὶ 
ϑυσίαι προςάγονται zul ἡ ἄλλη τιμὴ ἅπασα" κωλύει τε οὐδέν, ὅτε 
ξένοι ἦσαν, ἀλλὰ μὴ “Σκύθαι, ἀγαϑοὺς κεκρίσϑαι" οὐ γὰρ ἔξετά- 
ζομεν, ὅϑεν οἱ καλοὶ zur ἀγαϑοί εἰσιν. οὐδὲ φϑονοῦμεν, εἰ μὴ 
φίλου ὄντες dyadd εἰργάσαντο, ἐπαινοῦντες δὲ ᾿ἃ ἔπραξαν, οἰχείους 
αὐτοὺς ἀπὸ τῶν ἔργων ποιούμεϑα. ὃ δὲ δὴ) μάλιστα κατας 
πλαγέντες τῶν ἀνδρῶν ἐκείνων ἐπαινοῦμεν, τοῦτό ἔστιν, δτὲ ἡμῖν 
ἔδοξαν φίλοι οὗτοι δὴ ἄριστοι ἁπάντων γεγενῆσϑαι καὶ τοῖς ἄλλοις 
γομοϑέται καταστῆναι, ὡς χρὴ τοῖς φίλοις ἁπάσης τῆς τύχης κοι- 
θ. νωνεῖν καὶ ὑπὸ «“Σχυϑῶν τῶν ἀρίστων ϑεραπεύεσϑαι. καὶ ἅ γε wer” 
ἀλλήλων ὑπὲρ ἀλλήλων ἔπαϑον, ἀναγῃώψαντες οἷ. πρόγονον 
ἡμῶν ἐπὶ στήλης χαλκῆς ἀνέϑεσαν εἰς τὸ ᾿Ορέστειον καὶ νόμον 
ἐποιήσαντο, πρῶτον τοῦτο μάϑημα καὶ παίδευμα τοῖς παισὶ τοῖς 
σφετέροις εἶναι τὴν στήλην ταύτην καὶ τὼ ἐπ᾽ αὐτῆς γεγραμμένα 
διαμνημονεῦσαι. ϑᾶττον γοῦν τοὔνομ᾽ dv ἕκαστος αὐτῶν ἐπιλάϑοιτο.. 
τοῦ πατρὸς ἢ τὰὼς ’Ogeorov καὶ 1Πυλάδου τιράξεις ἀγνοήσειεν" ἀλλὰ 
καὶ ἐν τῷ περιβόλῳ τοῦ νεὼ τὰ αὐτὰ ὁπόσα ἣ στήλη δηλοῖ, γρα- 
φαῖς ὑπὸ τῶν τιαλαιῶν εἰκασμένα δείκνυται, πλέων ᾿Ορέστης ἅμα 
τῷ φίλῳ, εἴτα ἐν τοῖς χρημνοῖς διαφϑαρείσης αὐτῷ τῆς νεὼς συν-- 
εἰλημμένος καὶ πρὸς τὴν ϑυσίαν παρεσκευασμένος, καὶ ἡ ᾿Ιφιγέγειω, 
ἤδη κατάρχεται αὐτῶν" καταντιχρυὺ δὲ ἐπὶ τοῦ ἑτέρου τοίχου ἤδη 








tungen hervorgeht, als in seinem Zeitalter gekalten annimmt, so 
liegt in dem, was hier über die Phönicier gesagt wird, ein ‚Ana- 


chronismus. — 

5. un φίλοι ὄντες} 5011. ἡμῖν. — ὁ δὲ δὴ μάλιστα — τῶν ἀνδρῶν 
ἐκείνων ἐπαινοῦμεν) s. zu Wie 'man Geschichte schreiben müsse 
2. — : 
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ἐκδεδυκὼς τὰ δεσμὰ γέγραπται καὶ φονεύων τὸν Θόαντα χαὶ ποῖ- 
λοὺς. ἄλλους τῶν “Σχυϑῶν, καὶ τέλος ἀποπλέοντες, ἔχοντες τὴν Ἶφι- 
γένειαν καὶ τὴν ϑεόν. οἱ Σχύϑαι δὲ ἄλλως ἐπιλαμβάνονται τοῦ 
σχάφους ἤδη πλέοντος ἐχχρεμαννύμενοι τῶν πηδαλίων zul ἐπανα-- 
βωίνειν πειρώμενοι; εἶτ᾽ οὐδὲν ἀγύσαντες οὗ μὲν αὐτῶν τραυματίαι, 
οὗ δὲ zul δέει τούτου ἀπονήχονται πρὸς τὴν 7ῆν. ἔνϑα δὴ καὶ 
μάλιστα ἴδοι τις ἄν, ὁπόσην ὑπὲρ ἀλλήλων εὔνοιαν ἐπεδείανυντο, 
ἐν τῇ πρὸς τοὺς “Σχύϑας συμπλοκῇ. πεποίηκε γὰρ ὃ γραφεὺς ἑκά-- 
τέρον ἀμελοῦντα μὲν τῶν za ἑαυτὸν πολεμίων, ἀμυνόμενον δὲ 
τοὺς ἐπιφερομένους ϑατέρῳ zei πρὸ ἐχείνου ἀπαντᾷν πειρώμενον 
τοῖς τοξεύμασι καὶ παρ᾽ οὐδὲν τιϑέμεγον, εἰ ἀποθανεῖται σώσας. 
τὸν φίλον καὶ τὴν ἐπ᾽ ἐκεῖνον φερομένην πληγὴν προαρπάσας τῷ 
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ἑαυτοῦ σώματι. τὴν δὴ τοσαύτην εὔνοιαν αὐτῶν καὶ τὴν ἐν τοῖς 7. 


δεινοῖς κοινωνίαν χαὶ τὸ πιστὸν καὶ φιλέταιρον χαὶ τὸ ἀληϑὲς καὶ 
βέβαιον τοῦ πρὸς ἀλλήλους ἔρωτος οὐχ ἀνϑρώπινα ταῦτα φήϑημεν 
εἶναι, ἀλλά τινος γνώμης βελτίονος ἢ κατὰ τοὺς πολλοὺς τούτους 
ἀνθρώπους, οἱ μέχρε μὲν κατ᾽ οὖρον ὃ πλοῦς εἴη, τοῖς φίλοις 
ἀγαναχτοῦσιν, εἰ μὴ ἐπ᾽ ἴσης χοινωνήσουσι τῶν ἡδέων, εἰ δέ τι 


᾿καὺ μιχρόν τι ἀντιπνεύσῃ αὐτοῖς, οἴχονται μόνους τοῖς κινδύνοις 


ἀπολιπόντες. χαὶ γὰρ οὖν καὶ τόδε ὅπως εἰδῇς, οὐδὲν Σχύϑαι 
φιλίας μεῖζον οἴονται εἶναι, οὐδὲ ἔστιν ἐφ᾽ ὅτῳ ἄν τις Σκύϑης 
μᾶλλον σεμνύναιτο, ἢ ἐπὶ τῷ συμπονῆσαι φίλῳ we καὶ χοινω- 
γῆσαι τῶν δεινῶν, ὥςπερ οὐδὲν ὄνειδος μεῖζον παρ᾽ ἡμῖν τοῦ προ-- 
δότην. φιλίας γεγενῆσϑαι δοκεῖν. διὰ ταῦτα ᾿Ορέστην καὶ Πυλάδην 
τἰμῶμεν; “ἀρίστους γενομένους τὰ Σχυϑῶν ἀγαϑὰ καὶ ἐν φιλίᾳ διε-- 
γεγκόντας, ὃ πρῶτον ἡμεῖς ἁπάντων ϑαυμάζομεν,, καὶ τοὔνομα ἐπὶ 
τούτοις αὐτῶν ἐθέμεθα, Κοράκους χαλεῖσϑαι, τοῦτο δέ ἔστιν ἐν 
τῇ ἡμετέρᾳ φωνῇ, ὥςπερ ἂν εἴ τις λέγοι, φίλιοι δαίμονες. ὃ 





6. ἄλλως} welche Bedeutung hat das Wort hier? — τῶν πηδαλίων] 
grössere Schiffe hatten im Alterihum gewöhnlich zwei Steuerruder, 
das eine am Hinter-, das andere am Vordertheil. — δέει τούτου] 
woranf geht τούτου ?— 

Ἵ. εἰ δέ τι καὶ μικρὸν τι ayrınvevon] das erste τὶ ist als Accusntiv 
zu betrachten, weicher hier in der so häufigen adverbialen Bedeu- 
tung steht. Wegen εἰ mit dem Oyetaatir vgl. Nigrinos c. 12. 
’Timon c. 19. Hermotimus c. 42. — ra “Σαυϑῶν ayada] Accusativ 
der näheren Bestimmung zu ἀρίστους γενομένους : in dem, was den 

- Scythen als gut erscheint. Das folgende χαὶ ist erklärend. — 
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ες 8. ΜΝΗΣ. Ὦ Τόξαρι, οὐ μόνον ἄρα τοξεύειν ἀγαϑοὶ ἦσαν 
Σχύϑαι καὶ τὼ πολεμικὰ τῶν ἄλλων ἀμείνους, ἀλλὰ χαὶ ῥῆσιν 
εἰπεῖν ἁπάντων πιϑανώτατοι. ἐμοὶ γοῦν τέως ἄλλως γιγνώσκοντι 
ἤδη καὶ αὐτῷ δίκαια ποιεῖν δοχεῖτε, οὕτως ᾿Ορέστην καὶ ΤΙυλάδην 
ἐκϑειάσαντες:. ἐλελήϑεις δέ με, ὦ γενναῖε; καὶ γραφεὺς ἀγαϑὸς 
ὦν. πάνυ γοῦν ἐναργῶς ἐπέδειξας ἡμῖν τὰς ἐν τῷ ᾿ Ορεστείῳ 
εἰκόνας καὶ τὴν μάχην τῶν ἀνδρῶν καὶ τὰ ὑπὲρ ἀλλήλων τραύματα. 
πλὴν ἀλλ᾽ οὐχ φήϑην ἄν ποτὲ οὕτω περισπούδαστον εἶναι φιλίαν 
dv Σχύϑαις" ἅτε γὰρ ἀξένους καὶ ἀγρίους ὄντας αὐτοὺς ἔχϑρᾳ μὲν 
ἀεὶ συνεῖναι καὶ ὀργῇ καὶ ϑυμῷ, φιλίαν δὲ μηδὲ πρὸς τοὺς οἰκειο- 
τάτους ἐπαναιρεῖσϑαι, τεκμαιρόμενος τοῖς τε ἄλλοις, ἃ περὶ αὐτῶν 
ἀκούομεν, καὶ ὅτι χατεσϑίουσι τοὺς πατερας ἀποθανόντας. 

9. ΤΟΞ. Ei μὲν καὶ τὰ ἄλλα ἡμεῖς τῶν “Ἑλλήνων καὶ δικαιό-- 
τέροι τὰ πρὸς τοὺς γονέας καὶ ὁσιώτεροι ἐσμέν, οὐκ ἂν ἐν τῷ 
παρόντι φιλοτιμηϑείην πρὸς σέ" ὅτι δὲ. οἱ φίλοι “ΣΣκύϑαι πολὺ - 
πιστότερον τῶν “Ἑλλήνων φίλων εἰσὶ καὶ ὅτι πλείων φιλίας λόγος 
παρ᾽ ἡμῖν, ἢ παρ᾽ ὑμῖν, badıov ἐπιδεῖξαι" καὶ πρὸς ϑεῶν τῶν Eiln- 
γων μὴ πρὸς ἀχϑηδόνα μου ἀκούσης, ἢν εἴπω τε ὧν' κατανενόηχα πο- 
λὺν ἤδη χρόνον ὑμῖν συγγινόμενος. ὑμεῖς yag μοι δοχεῖτε τοὺς μὲν περὶ 
φιλίας λόγους ἄμεινον ἄλλων ἂν εἰπεῖν δύνασϑαι, τάργα δὲ αὐτῆς 
οὐ μόνον οὐ κατ᾽ ἀξίαν τῶν λόγων ἐχμελετᾷν, ἀλλ᾽ ἀπόχρη ὑμῖν 
ἐπαινέσαι τε αὐτὴν καὶ δεῖξαι ἡλίκον ἀγαϑόν ἐστιν" Ev δὲ ταῖς 
χρείαις προδόντες τοὺς λόγους δραπετεύετε οὐκ οἶδ᾽ ὅπως ἔκ μέσων 
τῶν ἔργων. καὶ ὁπόταν ὑμῖν οἱ τραγῳδοὶ τὰς τοιαύτας φιλίας 
ἐπὶ τὴν σκηνὴν ἀναβιβάσαντες δεικνύωσιν; ἐπαινεῖτε καὶ ἔπικροτεῦτε 
χαὶ κινδυνεύουσιν αὐτοῖς ὑπὲρ ἀλλήλων οἱ πολλοὶ zul ἐπιδακρύετε, 
αὐτοὶ δὲ οὐδὲν ἄξιον ἐπαίνου ὑπὲρ τῶν φίλων παρέχεσθαι τολμᾶτε, 





8. οὐ μόνον ἄρα — ἢσαν) 8. zu Timon ec. 45. Wie man Geschichte 
schreiben müsse c. 2. — ῥῆσιν} 8. zu Nigrinos c. 11. ‚Wodurch hat 
Mnesippus diese Eigenschaft der Scythen kennen gelernt? — gıllar 
— ἐπαναιρεῖσϑαι] das Verbum ist auf dieselbe Weise gebraucht, wie 
sonst in der Redensart ἔχϑραν ἐπαναιρεῖσϑαι. — χαὶ ὅτι κατεσϑέουσι 
τοὺς πατέρας ἀποθανόντας] Herodot. I, 216. wird von den Massageten. 
erzählt: ἐπεὰν δὲ γέρων γένηται κάρτα, οἱ προφήκοντές οἱ πάντες συν-- 
ελθόντες ϑύουσί μιν καὶ ἄλλα πρόβατα ἅμα αὐτῷ" ἑψήσαντες δὲ τὰ 
᾿χρέα κατευωχέονται. Aechnliches erzählt derselbe Schriftsteller ΗΠ, 88. 
von den. Calatischen Indern. — 

9. πιρὸς ἀχϑηδόνα] 5. Passow unter πρὸς C), 4). — 
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ἀλλ ἣν του φίλος δεηϑεὶς τύχῃ, αὐτίχα μάλα ὥςπερ τὰ ὀνείρατα “πὰς 
οἴχονται ὑμῖν ἐκποδὼν ἀποπτάμενα ι al πολλαὶ ἐχεῖναι τραγωδίαι,, 


τοῖς κενοῖς τούτοις χαὶ κωφοῖς προςωπείοις ἐοικότας ὑμᾶς ἀπολε- 


ποῦσαι, ἃ διῃρμένα τὸ στόμα καὶ παμμέγεϑες χεχηνότα οὐδὲ τὸ - 


"σμικρότατον φϑέγγεται" ἡμεῖς δὲ ἔμπαλιν" ὅσῳ γὰρ δὴ λειπόμεϑα 
ἐν τοῖς περὶ φιλίας λόγοις, τοσούτῳ ἐν τοῖς ἔργοις αὐτῆς τιλεονεκ-- 


τοῦμεν. εἴ γ᾽ οὖν δοχεῖ, οὕτω νῦν ποιῶμεν, τοὺς μὲν παλαιοὺς 10. 
u ATS μεν 
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φίλους ἀτρεμεῖν ἐάσωμεν, εἴ τινας ἢ ἡμεῖς “ἢ ὑμεῖς τῶν πάλαι χατ- 
agıdueiv ἔχομεν --- ἐπεὶ κατά γε τοῦτο πλεονεχτοῖτε ἄν πολλοὺς 
χαὶ ἀξιοπίστους μάρτυρας τοὺς ποιητὰς παρεχόμενοι, τὴν ᾿Αχιλλέως 


zul Πατρόχλου φιλίαν καὶ τὴν Θησέως καὶ Πειρίϑεν καὶ τῶν 


ἄλλων ἑταιρείαν ἐν καλλίστοις ἔπεσι καὶ μέτροις ῥαψωῳδοῦντας “- 
ὀλίγους δέ τινας προχειρισάμενοι τῶν nad ἡμᾶς αὐτοὺς καὶ τὰ 
ἔργα αὐτῶν διηγησάμενοι,, ἐγὼ μὲν τὰ Σκυϑικά, σὺ δὲ τὰ “Ελλη- 
γικά, καὶ ὁπότερος ἄν ἐν τούτοις κρατῇ καὶ ᾿ἀμείνους παράσχηται 
τοὺς φίλους, αὐτός τε νενικηκῶς ἔσται καὶ τὴν αὐτοῦ ἀνακηφύξει 
χάλλιστον ἀγῶνα καὶ σεμνότατον ἀγωνισάμενος" ὡς ἔγωγε πολὺ 
ἥδιον ἂν μοι δοχῶ μονομαχῶν ἡττηϑεὶς ἀποτμηϑῆναι τὴν δεξιάν, 
ὅπερ τῆς Σκυϑικῆς ἐπιτίμιόν ἐστιν, “ἢ χείρων ἄλλου κατὰ φιλίαν 
'κεχρίσϑαι, καὶ ταῦτα “Ἕλληνος “Σκύθης αὐτὸς ὦν. 


ΓΟ ΜΝΗΣ. Ἔστι. μέν, ὦ Τόξαρι, οὐ φαῦλον τὸ ἔργον ἀνδρὶ 11. 


οἵῳ σοὶ πολεμιστῇ μονομαχῆσαι πάνυ εὐστόχους καὶ τεϑηγμένους 
'παρεσχευασμένῳ τοὺς λόγους, οὐ μὴν ἀγεννῶς γε οὕτως. κατα- 
'προδοὺς ἐν βραχεῖ τὸ ᾿Ελληνικὸν ἅπαν ὑποχωρήσομαί σοι" καὶ 
γὰρ ἂν εἴη πάνδεινον, ὑπὸ δυοῖν μὲν ἐκείνοιν ἡττηϑῆναι τοσούτους 
τῶν “Σκυϑῶν, ὁπόσους οἵ τε μῦϑοι δηλοῦσι καὶ αἱ ὑμέτεραι ne- 


«λαναὶ γραφαί, ἃς μικρῷ πρόσϑεν εὖ μάλα ἐξετραγῴδησας- Ἕλλη- 
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γας δὲ πάντας, τοσαῦτα ἔϑνη zul Tooavrag. πόλεις ἐρήμην imo 
σοῦ ἁλῶναι. εἰ γὰρ τοῦτο γένοιτο, οὐ τὴν δεξιὰν ὥςπερ ὑμεῖς, 





ὥςτιερ τὰ ὀνείραταὶ dieselbe Vergleichung Timon'e. 20: — τοῖς κενοῖς 
τούτοις καὶ κωφοῖς mroogwnelos] vgl. Wie man Geschichte schreiben 
müsse c. 4. — 

10. ἀξιοπίστου: in welchem Sinne ist das Wort hier zu verstehen? 
᾿ πα προχειρισάμενοι, δεηγησά μενοι] man achte auf die hier Statt fin- 
‚dende Anakoluthie. — τὴν αὐτοῦ] 501}. πατρίδα. — ἀναχηρύξει] das 
Verbum bedeutet hier als Sieger ausrufen. — τῆς “ΣΣκυϑικῆς] scil. 


yıs“ eo ; 
11. ἐρήμην ὑπὸ σοῦ ἁλῶναι] 58. zu Fischer «..32. — 
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ἀλλὰ τὴν γλῶτταν ἀποτμηϑῆναι καλόν, πότερον δὲ ὡρίσϑαι χρὴ 
τὸν ἀριϑμὸν ἡμῖν τῶν φιλικῶν τούτων πράξεων, ἢ ὁπόσῳ. ἄν τις 
πλείους ἔχῃ λέγειν, τοσούτῳ εὐπορώτερος δόξειεν ἄν πρὸς τὴν 
γίχην; ἂν 
ΤΟΞ. Οὐδαμῶς, ἀλλ᾽ BEER un ἐν τῷ πλήθει αὐτῶν τὸ 
χράτος, ἀλλ᾽ εἰ ἀμείνους καὶ τομώτεραι φαίνοιντο αἱ σαὶ τῶν ἐμῶν 
ἴσαι τὸν ἀριϑμὸν οὖσαι, καιριώτερα δῆλον ὅτι ἐργάσονταί μοι τραύ- 
ματα καὶ ϑᾶττον ἐνδώσω πρὸς τὰς πληγάς. zn 
":MNHE. Ei λέγεις, καὶ ὡρίσϑωσαν ὁπόσαι ἱκαναί, πέντε᾽ 
ἔμοιγε δοκοῦσιν ἑκατέρῳ. 

TOZ, , Kauoi δοκεῖς πρότερος δὲ λέγε ἀλλ᾽ ἐπομοσάμενος 
ἡ μὴν ἀληϑῆ ἐρεῖν" ἄλλως γὰρ πλάττειν τὰ τοιαῦτα οὐ πάνυ χα- 
λεπὸν καὶ ὃ ἔλεγχος ἀφανής. εἰ δὲ ὀμόσειας, οὐχ ὅσιον ἀπιστεῖν, 

ΜΝῊΣ. "Ouovusde, εἴ τι καὶ ὅρχου δεῖν νομίζεις. τίς δέ 
σοι τῶν ἡμετέρων ϑεῶν..... ag ἱκανὸς ὃ “Ῥίλιος; 

ΤΟΞ. Καὶ μάλα" ἐγὼ δὲ τὸν ἐπιχώριον ὀμοῦμαί σοι" ἐν τῷ 
ἐμαυτοῦ λόγῳ. % 
4, MNHZ. "Iorw τοίνυν ὃ Ζεὺς ὁ φίλιος, ἢ μὴν Fe 
λέγω πρὸς σὲ ἢ αὐτὸς εἰδὼς ἢ παρ᾽ ἄλλων, ὁπόσον οἷόν Te ἦν, 
δύ ἀκριβείας ἐκπυνϑανόμενος ἐρεῖν, μηδὲν παρ᾽ ἐμαυτοῦ ἐπιτραγῳ- 
δῶν. καὶ πρώτην γέ σοι τὴν ᾿Αγαϑοκλέου, καὶ Δεινίου φιλίαν 
διηγήσομαι ἀοίδιμον ἐν τοῖς "Iwoı γενομένην᾽ ᾿“γαθοχλῆς γὰρ 
οὗτος ὁ “Σάμιος οὐ πρὸ πολλοῦ ἐγένετο, ἄριστος μὲν πρὸς φιλίαν, 
ὡς &beike, τὰ ἄλλα δὲ οὐδὲν Σαμίων τῶν πολλῶν ἀμείνων οὔτε 
ἐς τὸ γένος οὔτε ἐς τὴν ἄλλην περιουσίαν" Δεινίᾳ δὲ τῷ “Πυσίωνος 
᾿Εφεσίῳ φίλος &x παίδων ἥν" ὃ δὲ Δεινίας ξηλούτει ἄρᾳ εἰς ὑπερ- 
βολήν" καὶ ὥςπερ εἰκὸς νεόπλουτον ὄντα, πολλοὺς χαὶ ἄλλους εἶχε 
περὶ ἑαυτὸν ἱκανοὺς μὲν συμπιεῖν καὶ πρὸς ἡδονὴν συνεῖναι, φιλίας. 
δὲ πλεῖστον ὅσον. ἀποδέοντας. τέως μὲν οὖν ἐν τούτοις καὶ. δ᾽ 
᾿Αγαϑοχλῆς ἐξητάζετο καὶ συνὴν καὶ συνέπινεν αὐτοῖς οὐ πάνυ 
χαίρων τῇ τοιαύτῃ διατριβῇ, καὶ ὃ Δεινίας οὐδὲν αὐτὸν ἐντιμό- 
τέρον εἶχε τῶν κολάκων" τελευταῖον δὲ zul προςέκρουε τὰ πολλὰ 





τίς δέ σοι — ὃ Φίλιος:] abgekärkie Redeweise für: pe δέ σοι 
ἱκανὸς τῶν ἡμετέρων ϑεῶν; ae” ἱκανὸς ὃ φρίλιος; unter φίλιος ist Zeus 
φίλιος zu verstehen. — RR: 

12. ἐπλούτει ἄρα] ἄρα hier gebraucht, wie Traum c. 12. in ἀλμοι 
Bedeutung, wird es häufig nachgestellt; vgl. unten & 27. — 








IX. Toxaris, Ὁ. 12. 13. 14. 227 


ἐπιτιμῶν, καὶ φορτικὸς ἔδόχει ὑπομιμνήσχων ἀεὶ τῶν προγόνων καὶ 
φυλάττειν παραγγέλλων, ἃ μετὰ πολλῶν χαμάτων 6 πατὴρ αὐτῷ 


᾿ χτησάμενος κατέλιπεν" ὧςτε διὰ ταῦτα οὐδὲ ἐπὶ τοὺς κώμους ἀπῆγεν 


ἔτι αὐτόν, ἀλλὰ μόνος μετ᾽ ἐχείνων ἐκώμαζε λανϑάνειν πειρώμενος 
τὸν .““4γαϑοκλέα. καὶ δή more ὑπὸ τῶν κολάχων ἐκείνων ὃ ἄϑλιος 13. 
ἀναπείϑεται, ὡς ἐρῴη αὐτοῦ Χαρίκλεια Δημώνακτος γυνὴ ἀνδρὸς 
ἐπιφανοῦς καὶ πρώτου ᾿Εφεσίων τὰ πολιτικώ" καὶ γραμμάτιά τε 
εἰςεφοίτα αὐτῷ παρὰ τῆς γυναιχὸς καὶ στέφανοι ἡμιμάραντοι χαὶ 
μῆλά τινα ἀποδεδηγμένα καὶ ἄλλα ὁπόσα αἱ μαστροποὶ τοῖς νέοις 
ἐπιμηχανῶνται, κατὰ μικρὸν αὐτοῖς ἐπιτεχγώμεναι τοὺς ἔρωτας χαὶ 
ἀναφλέγουσαι τὸ πρῶτον ἐρᾶσϑαι νομίζοντας " ἐπαγωγότατον γὼρ 
τοῦτο γε, καὶ μάλιστα τοῖς καλοῖς εἶναι οἰομένοις, ἄχρι ἀν λάϑ{σιν 
εἰς zu δίχτυα ἐμπεσόντες. ἡ Χαρίκλεια δὲ ἦν ἀστεῖον μέν τι γύ- 
varov, ἑταιρικὸν δὲ ἐχτόπως χαὶ τοῦ προςτυχόντος ἀεί, καὶ εἰ πάνυ 
ἐπ᾽ ὀλίγῳ ἐϑελήσειέ τις καὶ εἶ προςίδοι τις μόνον, εὐθὺς ἐπένευε 
καὶ δέος οὐδὲν ἣν, μή τι ἀντείποι Χαρίκλεια. δεινὴ δὲ zul τὰ 
ἄλλα τεχνῖτις παρ᾽ ἥντινα βούλει τῶν ἑταιρῶν ἐπισπάσασϑαι ἐρα- 
στὴν χαὶ ἀμφίβολον ἔτι ὄντα ὅλον ὑποποιήσασϑαι χαὶ ἐνεχόιιενον 
ἤδη ἐπιτεῖναι καὶ προφεχκαῦσαι ἄρτι μὲν ὀργῇ ἄρτι δὲ κολαχείᾳ καὶ 
μετὰ μικρὸν ὑπεροψίᾳ καὶ τῷ πρὸς δειρὺ ἀποκλίνειν δοκεῖν; χαὶ ὅλη 
συνεχεμρότητο ἁπανταχόϑεν ἡ γυνὴ καὶ πολλὰ μηχανήματα παρε- 
σχεύαστο χατὰ τῶν ἐραστῶν. ταύτην οὖν τότε οἱ Δεινίου χόλαχες 14. 
παραλαμβάνουσιν ἐπὶ τὸ μειρώκιον καὶ τὰ πολλὰ ὑπεχωμῴώδουν 
συνωθοῦντες αὐτὸν εἰς τὸν ἔρωτα τῆς Χαρικλείας. ἡ δὲ πολλοὺς 
ἤδη νέους ἐχτραχηλίσασα καὶ μυρίους ἔρωτας ὑποχριναμένη καὶ 
οἴκους πολυταλάντους ἀνατρέψασα, ποικίλον τι zul πολυγύμναστον 
καχόν, παραλαβοῦσα εἰς τὰς χεῖρας ἁπλοϊχον καὶ ἄπειρον τῶν τοι-- 
οὕύτων μηχανημάτων νεανίσκον οὐκ ἀνῆχεν ἐχ τῶν ὀνύχων, ἀλλὰ 
περιέχουσα παντάχόϑεν καὶ διαπείρασα, ὅτε ἤδη παντάπασιν ἐχράτει, 
αὐτῇ Te ἀπώλετο ὑπὸ τῆς ἄγρας καὶ τῷ κακοδαίμονι Δεινίᾳ μυρίων 
κακῶν αἰτία ἐγένετο" τὸ μὲν γὼρ πρῶτον εὐϑυς ἐχεῖνα ἐπ᾽ αὐτὸν 





13. ἐκτόπως) ausserordentlich. — πάνυ ἐπ᾽ ὀλίγῳ] um einen. sehr 
geringen Lohn. — 

14. ὑπεχκωμῳδουνἹ das Verbum bedeutet eigentlich: in der Ko- 
mödie die zweite Rolle, eine Nebenrolle spielen, und dann überger 
tragen: als Mittelsperson zu etwas behülflich,sein. — ἐχτραχηλίσασα! 
hier in übergetragener Bedeutung überhaupt zu Grunde richten. — 
ἐκεῖνα ἐπ᾿ αὐτὸν καϑίει τὰ γραμμάτια] ἐκεῖνα weisst hin auf yoauua- 








15. 


16 





IX. Toxaris. Ὁ, 14. 15. 16. N 


καϑίει τὰ γραμμάτια, καὶ 'συγεχῶς πὲμπομένη τὴν ἄβραν, ὡς. ἐδά- ἶ 


κῤῥσε καὶ ἐπηγρύπνησε καὶ τέλος ὡς ἀπάγξει ἑαυτὴν 7 ἀϑλία ὑ ὑπὸ 


τοῦ ἔρωτος, ἕως δὴ ὁ μακάριος ἐπείσϑη καλὸς εἶναι καὶ ταῖς Ἔφε-, 


σίων γυναιξὶ περιπόϑητος. καὶ ποὺ συνηνέχϑη πολλὰ ἱκετευϑείς. 
καὶ τὸ ἐντεῦϑεν ἤδη ὑᾷον, ὡς τὸ εἰκός, ἁλώσεσϑαι ἔμελλεν ὑπὸ 
γυναικὸς χαλῆς καὶ πρὸς ἡδονήν τε ὁμιλῆσαι ἐπισταμένης wid ἐν 
καιρῷ δακρῦσαι καὶ μεταξὺ τῶν λόγων ἐλεεινῶς ὑποστενάξαι καὶ 
ἀπιόντος ἤδη λ αβέσϑαι καὶ εἰςελϑόντι προςδραμεῖν καὶ καλλωπί- 


ὥεσϑαι, ὡς dv μάλιστα ἀρέσειε, καί που καὶ docı καὶ κιϑαρίσαε". 


οἷς ἅπασι κατὰ τοῦ Δεινίου ἐχέχρητο. καὶ ἐπεὶ ἤσϑετο πονηρῶς 
ἔχοντα καὶ διάβροχον ἤδη τῷ ἔρωτι καὶ τακερὸν γεγενημένον, “ἄλλο 
ἐπὲ τούτοις ἐπενόει χαὶ τὸν ἄϑλιον ἀπώλλυε; χύειν τε γὰρ ἐξ 
αὐτοῦ σκήπτεται — ἱκανὸν δὲ καὶ τοῦτο, βλᾶκα ἐραστὴν προς- 
ἐκπυρῶσαι — καὶ οὐχέτι ἐφοίτα πρὸς αὐτὸν φυλάττεσθαι ὑπὸ 
τἀνδρὸς λέγουσα πεπυσμένου τὸν ἔρωτα" ὁ δ᾽ οὐκέτι οἷος τε ἦν 
φέρειν τὸ πρᾶγμα, οὐδὲ ἠνείχετο μὴ ὁρῶν αὐτήν, ἀλλὰ ἐδάκρυε 
χαὶ τοὺς κόλακας εἰςέπεμπε καὶ τοὔνομα τῆς Χαρικλείας ἐπεβοᾶτο καὶ 
τὴν εἰκόνα περιβαλὼν αὐτῆς — ἐπεποίητο δὲ λίϑου λευχοῦ --- ἐχώκυε 
κἀὶ τέλος καταβαλὼν ἑαυτὸν εἰς τοὔδαφος ἐκυλίνδετο καὶ λύττα 
ἦν ἀκριβὴς τὸ πρᾶγμα" τὰ μὲν γὰρ δῶρα οὐ κατὰ μῆλα καὶ στε- 
φάνους ἀντεδίδοτο αὐτῇ, ἀλλὰ συνοικίαι ὅλαι. καὶ ἀγροὶ καὶ ϑερά- 
παιναι καὶ ἐσϑῆτες εὐανϑεῖς καὶ χρυσὸν ὁπόσον ἐθελήσειε, “καὶ τί 
γάρ; ἐν βραχεῖ 6 «Τυσίωνος οἶκος ὀνομαστότατος ka ἕν Ἰωνίᾳ 
γενόμενος £ ἐξήντλητο ἤδη καὶ ἐξεκεκένωτο. εἶτα ὡς ἤδη αὖος ἦν, ἀπο- 


λιποῖσα αὐτὸν ἄλλον τινὰ Κρῆτα γεανίσκον τῶν ὑποχρύσων ἐθήρα καὶ 


μετέβαινεν ἐπ᾿ ἐκεῖνον καὶ ἤρα ἤδη αὐτοῦ χἀκεῖνος ἐπίστευεν. ἀἀμίε-- 
λούμενος οὖν ὁ Δεινίας οὐχ ὑπὸ τῆς Χαριχλείας μόνον, ἀλλὰ καὶ 
ὑπὸ τῶν χολάχων — χὠκεῖνοι γὰρ ἐπὶ τὸν Κρῆτα ἤδη τὸν ἐρώ- 
μένον μετεληλύϑεσαν ---- ἔρχεται παρὰ τὸν Ayador)ta zei πάλαι 


εἰδότα, ὡς ἔχει πονηρῶς τὰ πράγματα αὐτῷ. καὶ αἰδούμενος τὸ 


πρῶτον ὅμως διηγεῖτο πάντα, τὸν ἔρωτά, τὴν ἀπορίαν; "τὴν ὑπερ- 
οψίαν τῆς γυναικός, τὸν ἀντεραστὴν τὸν Κρῆτα, καὶ τέλος, ὡς οὐ 





rd re εἰςεφοίτα €. 13. In χαϑέει ist das Bild’ νοῦ der Fischerei 

entlehnt (vgl. Fischer e. 50. und. 51.), wie vorher 'in διαπείρασα 
and ὑπὸ τῆς ἄγρας won der Jagd, — 

15. ovroızlaı] entspricht dem lateinischen insulae. — 
᾿ 
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ΙΧ. Toxaris, Ὁ. 16. 17. 229 


βιώσεται μὴ οὐχὶ συνὼν τῇ Χαρικλείᾳ. ὁ δὲ ἄκαιρον εἶναι νομίσας 
“ἐν τούτῳ. ἀπομνημονεύειν τῷ Δεινίᾳ, διότι οὐ προΞίετο μόνον τῶν 
> φίλων αὐτόν, ἀλλὰ τοὺς κόλακας αὐτοῦ πἰροξτίμα τότε, ἣν μόνον 
εἶχε πατρῴων οἰχίαν ἐν Σάμῳ ἀπεμπολήσας ἧκεν αὐτῷ τὴν τιμὴν 
χομίζων τρία τάλαντα. λαβὼν δὲ ὃ “Δεινίας οὐκ ἀφανὴς εὐθὺς 
ἦν τῇ 'Χαρικλείᾳ καλός ποϑὲν ἄρτι γεγενημένος " καὶ αὖϑις ἡ ἄβρα 
zei TE γραμμάτια καὶ μέμψις, ὅτι μὴ πολλοῦ χρόνου ἀφίκετο, καὶ 
οἱ κόλακες συνέθεον ἐπικαλαμησόμενοι ὁρῶντες ἐδώδιμον ἔτε ὄντα 
τὸν Δεινίαν. ὡς δὲ ὑπέσχετο ἥξειν παρ᾽ αὐτὴν καὶ ἧκε περὶ πρῶτον 17, 
ὕπνον καὶ ἔνδον ἦν, ὁ Δημῶναξ ὁ τῆς Χαρικλείας ἀνὴρ εἴτε ἄλλως 
αἰσϑόμενος εἴτε καὶ ἀπὸ συνθήματος τῆς γυναικός --- ἄμφω γὰρ 
λέγεται --- ἐπαναστὰς ὥςπερ ἔκ λόχου τήν τε αὔλειον ἀποκλείειν ἐκέ- 
λεῦε καὶ συλλαμβάνειν τὸν Δεινίαν, πῦρ καὶ μάστιγας ἀπειλῶν καὶ ξίφος 
ὡς ἐπὶ μοιχὸν σπασάμενος, 6 δὲ συνιδὼν οὗ κακῶν ἦν, μοχλόν Tara 
«πλησίον κείμενον ἁρπάσας αὐτόν τε ἀποκτείνει τὸν Anuovarte πα- 
τάξας εἰς τὸν κρόταῃ ον καὶ τὴν “Χαρίκλειαν, οὐ μιᾷ πληγῇ ταύτην, ἀλλὰ 
καὶ τῷ μοχλῷ πολλάκις καὶ τῷ ξίφει τοῦ “ημώνακτος ὕστερον. οἵ δ᾽ 
οἰκέται τέως μὲν ἑστήχεσαν ἄφωνοι τῷ παραδόξῳ τοῦ πράγματος 
ἐκπεπληγμένοι, εἶτα πειρώμενοι συλλαμβάνειν; ὡς καὶ αὐτοῖς, ἐπήξει 
μετὰ τοῦ ξίφους, ἐχεῖνοι μὲν ἔφευγον, ὃ Aswiag δὲ ὑπεξέρχεται, 
τηλικοῦτον ἔργον εἰργασμένος "" καὶ τὸ μέχρι τῆς ἕω παρὰ τῷ, Aya- 
ϑοχλεῖ διέτριβεν, ἀναλογιζόμενοι τὰ πεπραγμένα, καὶ περὶ τῶν μελ-- 
λόντων., ὃ τι ἀποβήσεται, σχοποῦντες" ἕωϑεν δὲ οἱ στρατηγδὲ παρ- _ 
σαν --- ἤδη γὰρ τὸ πρᾶγμα διεβεβόητο — καὶ συλλαβόντες τὸν 
Δεινίαν, οὐδ᾽ αὐτὸν ἔξαρνον ὄντα un οὐχὶ πεφονευκέναι, ἀπάγουσι 
πὰρὰ τὸν ἁρμοστήν, ὃς Houole τὴν ᾿Ασίαν τότε" ὁ δὲ βασιλεῖ τῷ 


» 





16. ὡς οὐ βιώσεται μὴ οὐχὶ συνὼν τῇ Χαρικλείᾳ] 5. Buttmann $. 148. 
Anm. 6, 2). Rost $. 135, 7, b), γ). — 

17, οἱ ὀτρατηγοί] die griechische Benennung für die römischen 
r Prätoren, womit auch öfters die Obrigkeiten, welche in den Pro- 
Η vinzialstädten die Jurisdiction haben, bezeichnet werden. — παρὰ 
| τὸν ᾿δριδοτὴν] damit wird der über die Provinz Asien, zu welcher 

Ephesus gehörte, gesetzte römische Proconsul bezeichnet, welches 
| Wort sonst von den Griechen durch ἀνθύπατος ausgedrückt wird; 
1% Lucian. aber scheint iu seinem Streben, sich nur altgriechischer, 
Ι ächtattischer Ausdrücke zu bedienen, das Wort ὠγθύπατος absicht- 
lich vermieden ‚und dafür ὡρμοστής gebraucht, zu haben, welches 
vorzugsweise die Statthalter bezeichnet, welche die Spartaner wäh- 
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230 IX. Toxaris. €. 17. 18. 19. : 


μεγάλῳ ἀναπέμπει αὐτόν" καὶ μετ᾽ οὐ πολι κατεπέμφϑη ὁ Δεινίας, 
εἰς Τύαρον νῆσον τῶν Κυχλάδων ἐν ταύτῃ φεύγειν εἰς ἀεὶ τέτα- 

18. γμένος ὑπὸ βασιλέως. ὃ δὲ ᾿4γαϑοχλῆς καὶ τἄλλα μὲν συνὴν καὶ 

" συναπῇρεν εἰς τὴν ᾿Ιταλίαν καὶ συνειςῆλϑεν εἰς τὸ διχαστήριον μόνος 
τῶν φίλων καὶ πρὸς οὐδὲν ἐνεδέησεν. ἐπεὶ δὲ ἤδη ἔφευγεν 6 Aeı- 
γίας, οὐδὲ τότε ἀπελείφϑη τοῦ ἑταίρου, καταδιχάσας δὲ αὐτὸς 
αὑτοῦ διέτριβεν ἐν ΤΓυάρῳ καὶ συνέφευγεν αὐτῷ, zal ἐπειδὴ παν- 
τάπασιν ἠπόρουν τῶν ἀναγκαίων, παραδοὺς ἑαυτὸν τοῖς πορφυρεῦσι 
συγκατεδύετο καὶ τὸ γινόμενον ἐκ τούτου ἀποφέρων ἔτρεφε τὸν 
Asıwiav καὶ νοσήσαντά Te ἐπὶ μήκιστον ἐθεράπευσε χαὶ ἀποϑα- . 
νόντος οὐχέτι ἐπανελϑεῖν εἰς τὴν ἑαυτοῦ ἠϑέλησεν, ἀλλ᾽ αὐτοῦ ἐν 
τῇ νήσῳ ἔμεινεν αἰσχυνόμενος καὶ τεϑνεῶτα ἀπολιπεῖν τὸν Fam: 
τοῦτό σοι ἔργον φίλου “Ἕλληνος οὐ πρὸ πολλοῦ γενόμενον" ἔτη 
γὰρ οὐκ olda εἰ πέντε ἤδη διελήλυθεν, ἀφ οὗ ᾿᾿γαϑοκλῆς ἐν 
Τυάρῳ ἀπέϑανε. 

ΤΟΞ. Καὶ εἴϑε γε, ὦ ΜΜνήσιππε, ἀνώμοτος ὧν ταῦτα ἔλεγες, 
ἵνα καὶ ἀπιστεῖν ἂν ἐδυνάμην αὐτοῖς " οὕτω Σχυϑιχὸν τινα φίλον 
τὸν ᾿Αγαθοχλέα τοῦτον διηγήσω. πλὴν οὖν δέδια μή τινὰ καὶ 
ἄλλον ὅμοιον εἴπῃς αὐτῷ. ’ 

19. _ MNHE. Ἄκουε τοίνυν χαὶ ἄλλον. ὦ Τόξαρι, ἘῤῚθύδικον 

τὸν Χαλκιδέα. διηγεῖτο δέ μοι περὶ αὐτοῦ "Σιμύλος ὃ γαύχληρος 

ὃ Meyagıxög ἐπομοσώμενος 7 μὴν αὐτὸς ἑωρακέναι τὸ ἔργον" πλεῖν 

μὲν γὰρ ἔφη ἐξ Ἰταλίας ᾿4ϑήναζε περὶ δύσιν Πλεάδας ef 
μαίους τινὰς ἀνθρώπους κομίζων, ἐν δὲ τούτοις εἶναι καὶ τὸν Ev- 
ϑύδιχον καὶ μετ αὐτοῦ Ζάμωνα, Χαλκιδέα καὶ τοῦτον͵, ἑταῖρον 
αὐτοῦ" ἡλιχιώτας δὲ εἶναι, τὸν μὲν Εὐϑύδικον ἐῤῥωμένον καὶ καρ- 
τερόν, τὸν δὲ Δώμωνα ὕπωχδον καὶ ἀσϑενικόν, ἄρτι ἐχ τόσου 


rend ihrer Hegemonie in die eroberten Städte einsetzten. Aus dem- 
selben Grunde wird wohl auch der römische Kaiser, welcher sonst 
αὐτοκράτωρ heisst, im Folgenden βασιλεὺς ὁ μέγας genannt, mit 
welchem Ausdrucke die ältern griechischen Schriftsteller den Per- 
serkönig bezeichnen. — eis Tuagor] gewöhnlicher Verbannungsort 
unter den römischen Kaisern; vgl. Juvenal. Sat. I, 73. Aude aliquid 
brevibus Gyaris et carcere dignum. — 

18. συνειζῆλθεν εἷς τὸ δικαστήριον] als Advocatus. — τοῖς ib) 
die Purpurfischer der Insel Gyarus schildert Strabo als.in der gröss- 
ten Dürftigkeit lebende Menschen. — τὸ γιγόμεγον — ἀποφέρων] 
dieselbe Ausdrucksweise Traum c. 1. — 








IX. Toxaris. C. 19. 20. 281 


μαχρᾶς, ὡς ἐδόκει, ἀνιστώμενον. ἄχρι μὲν οὖν “Σιχελίας εὐτυχῶς 
διαπλεῦσαι ἔφη ὃ Σιμύλος σφᾶς" ἐπεὶ δὲ τὸν πορϑμὸν διαπερά-- 
σάᾶντες, ἐν αὐτῷ ἤδὴ τῷ ᾿Ιονίῳ ἔπλεον, χειμῶνα μέγιστον ἐπιπεσεῖν 
αὐτοῖς. καὶ τὰ μὲν πολλὰ τί ἄν τις λέγοι, τρικυμίας τινὰς καὶ 
στροβίλους καὶ χαλάζας καὶ ἄλλα ὅσα. χειμῶνος κακώ ; ἐπεὶ δὲ ἤδη 
σφᾶς χατὰ τὴν Ζάχυνϑον εἶναι ἀπὸ ψιλῆς τῆς κεραίας πλέοντας, 
ἔτε καὶ σπείρας τινὰς ἐπισυρομέγους, ὡς τὸ ῥόϑιον κἐπιδέχεσϑαι 
τῆς δρμῆς, περὶ μέσας νύκτας οἷον ἐν τοσούτῳ σάλῳ γναυτιάσαντα 
τὸν Ζάμωνα ἐμεῖν ἐγκεχυφότα εἰς τὴν ϑάλατταν" εἶτα, οἶμαι, τῆς 
veog βιαιότερον ἐς ὃ ἐκεκύφει μέρος ἐπικλιϑείσης καὶ τοῦ κύματος 
συναπώσαντος, ἐχπεσεῖν αὐτὸν ἐπὶ κεφαλὴν ἐς τὸ πέλαγος, οὐδὲ 
γυμνὸν τὸν ἄϑλιον, ὡς ἂν καὶ ῥᾷον δύνασϑαι γεῖν" εὐθὺς οὖν 
βοᾷν πνιγόμενον χαὶ μόγις ἑαυτὸν ὑπερέχοντα τοῦ κλύδωνος. τὸν 20, 
δὲ Εὐϑύδικον, ὡς ἤκουσε. --- τυχεῖν δὲ γυμνὸν ἐν τῇ εὐνῇ ὄντα 
— die ἑαυτὸν εἰς τὴν ϑάλατταν καὶ καταλαβόντα τὸν Δάμωνα 
ἤδη ἀπαγορεύοντα --- φαίνεσθαι γὰρ ἐπὶ πολὺ ταῦτα τῆς σελήνης 
καταλαμπούσης — συμπαρανήχεσϑαι χαὶ συγκουφίζειν " σφᾶς δὲ 
ἐπιϑυμεῖν μὲν αὐτοῖς βοηϑεῖν zul ἐλεεῖν τὴν συμᾳορὰν τῶν ἀνδρῶν, 
μὴ δύνασϑαι δὲ μεγάλῳ τῷ πνεύματι ἐλαυνομένους" πλὴν ἐχεῖνά" 
γε ποιῆσαι, φελλούς τε γὼρ πολλοὺς ἀφεῖναι αὐτοῖς καὶ τῶν κον- 
τῶν τινας, ὡς ἐπὶ τούτων ἀπονήξαιντο, εἴ τινι αὐτῶν περιτύχοιεν, 
χαὶ τέλος καὶ τὴν ἀποβάϑραν αὐτὴν οὐ μιχρὼν οὖσαν. ἐννόησον 
τοίνυν πρὸς ϑεῶν, ἥντινα ἄν τις ἄλλην ἐπίδειξιν ἐπιδείξαιτο εὐνοίας 
βεβαιοτέραν πρὸς ἄνδρα φίλον ἐν νυχτὶ ἐχπεσόντα ἐς πέλαγος 
οὕτως ἠγριωμένον ἢ κοινωνήσας τοῦ θανάτου; zai μοι ἐπ᾽ ὀφϑαλ-- 
μῶν λαβὲ τὴν ἐπανάστασιν τῶν κυμάτων, τὸν ἦχον τοῦ ὕδατος 
ἐπικλωμένου, τὸν ἀφρὸν περιζέοντα, τὴν νύχτα, τὴν ἀπόγνωσιν, 
εἶτα ἀποπνιγόμενον ἐχεῖνον χαὶ μόγις ἀναχύπτοντα καὶ τὰς χεῖρας 
ὀρέγοντα τῷ ἑταίρῳ, τὸν δὲ ἐπιπηδῶντα εὐθὺς καὶ συννέοντα καὶ 
δεδιότα, μὴ προαπόληται αὐτοῦ ὃ Δάμων" οὕτω γὼρ dr μά- 
ϑοις, ὡς οὐκ ἀγεννῆ σοι καὶ τοῦτον φίλον τὸν Εὐϑύδιχον διη- 
γησάμην. 


19. ὠγιστά μενον] hier vom Genesen gebraucht wieWie man Geschichte 
schreiben müsse c. 1.— ἀπὸ ψιλῆς τῆς zeoala;] Contractis nautarum 
ministerio aut celeritatis causa abscissis aut abruptis denique a 
vento velis nudae sunt antennae. Gesner. — σπείρας) 8. Passow u. 
d. W. 2). — 

20. τὴν ἀποβάϑραν] die Schiffsleiter. — 
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21. ΤΌΟΞ. Πότερον δὲ ἀπώλοντο, ὦ “νήσιππε, οἵ ἄνδρες, a 
αὐτοῖς ἐκ παραλόγου σωτηρία ἐγένετο; ὡς wo οὐ „Peselone * 
B, δοικα ὑπὲρ αὐτῶν. 
























| ΜΝΗ͂Σ. Θάῤῥει, ὦ Τόξαρι, ἐσώϑησαν καὶ ἔτι καὶ νῦν εἰσιν 
Ε ᾿4ϑήνησιν ἄμφω φιλοσοφοῦντες. ὃ μὲν γὰρ Σιμύλος ταῦτα μόνα 
Bi εἶχε λέγειν, ἅ more εἶδε. τῆς γυχτός, τὸν μὲν ἐκπίπτοντα, τὸν δὲ - 
ἐπιπηδωντᾶ, χαὶ γηχομένους, ἐς ὅσον ἐν νυχτὶ καϑορᾷν ἐδύνατο. 
τὰ δὲ ἀπὸ τούτου οἱ ἀμφὶ τὸν Εὐθύδιχον αὐτοὶ διηγοῦνται" τὸ 
μὲν γὼρ πρῶτον φελλοῖς τισι περιπεσόντας ἀνέχειν ἐπὶ τούτων 
ξαυτοὺς καὶ ἀπονήχεσϑαι πονήρως " ὕστερον δὲ τὴν ἀποβάϑραν 
ἰδόντας ἡ δὴ πρὸς ἕω προςνηήξασϑαί τε αὐτῇ καὶ τὸ λοιπὸν ἐπι- 
Ε βάντας εὐμαρῶς προςενεχϑῆναι τῇ Ζακύνθῳ. Ι 
22 “Μετὰ δὲ τούτους οὐ φαύλους ὄντας, ὡς ἔγωγ᾽ ἄν. εἴποιμι, 
ἄχουσον ἤδη τρίτον ἄλλον οὐδέν τι χείρονα αὐτῶν, Εὐδαμίδας 
Κόρινϑιος ᾿Μρεταίῳ τῷ Κορινϑίῳ zul “Χαριξένῳ τῷ Σικυωνίῳ 
φίλοις ἐχέχρητο εὐπόροις οὖσι πενέστατος αὐτὸς ὦν" ἐπεὶ δὲ ἀπέ- 
ϑνησχε, διαϑήκας ἀπέλιπε τοῖς μὲν ἄλλοις ἴσως γελοίας, σοὶ δὲ 
οὐκ οἶδα εἰ τοιαῦται δόξουσιν ἀνδρὶ ἀγαθῷ καὶ φιλίαν τιμῶντε 
καὶ περὶ τῶν ἐν αὐτῇ πρωτείων ἁμιλλωμένῳ, ἐγέγραπτο γὰρ ἐν 
αὐταῖς, Anokeino ᾿“ριταίῳ μὲν τὴν μητέρα μου τρέφειν καὶ 70 
zoneiy , “Χαριξένῳ δὲ τὴν ϑυγατέρα μου ἐχδοῦναι μετὰ προικός, 
ὁπόσην av πλείστην ἐπιδοῦναι παρ᾽ αὐτοῦ δύνηται" er ἦν δὲ αὐτῷ 
καὶ μήτηρ πρεσβγεις χαὶ ϑυγάτριον ὡραῖον ἤδη γάμου en ἤν. "δέ 
τι ἅτερος αὐτῶν ἐν τοσούτῳ πάϑῃ, καὶ τὴν ἐκείνου μερίδα, φησίν, 
ἐχέτω ὃ ἕτερος. τούτων ἀναγνωσϑεισῶν τῶν διαϑηκῶν οἵἱ τὴν πε- 
γίαν μὲν εἰδότες τοῦ Εὐδαμίδα, τὴν φιλίαν δέ, ἢ πρὸς τοὺς ἄν- 
δρας ἦν αὐτῷ, ἀγνοοῦντες. ἐν παιδιᾷ τὸ πρᾶγμα ἐποιρῦντο zul 
οὐδεὶς ὅςτις οὐ γελῶν ἀπηλλάττετο, οἷον Aerralog καὶ “Χαρίξενος 
oi εὐδαίμονες κλῆρον διαδέξονται, λέγοντες, εἴπερ ἀποτίσουσιν Ev- 
23. δαμίδᾳ καὶ ζῶντες αὐτοὶ κληρονομήσονται ὑπὸ τοῦ γεκροῦ, οἵ 
κληρονόμοι δέ, οἷς ταῦτα κατελέλειπτο, ὡς ἤκουσαν, ἦχον. SE 


22. σοὶ δὲ οὐκ oide εἰ τοιαῦται δόξουσιν] der Sinn ist: ı dir werden 
᾿ sie vielleicht nicht so-scheinen; denn die griechische Redensart 
Ε-: οὐχ vida εἰ ae der lateinischen nescio an non. Ebenso. oben 
[ ©. 18. ἔτη γὰρ οὖκχ οἶδα εἰ πέντε ἤδη διελήλυϑεν: es sind vielleicht noch 
keine fünf Jahre vergangen, — παρ αὐτοῦ] von seinem Vermögen. - 


͵ 
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διαιτῶντες τὰ ἐκ τῶν διαϑηκῶν. ὁ μὲν οὖν “Χαρίξινος πέντε μόνας 
ἡμέρας ἐπιβιοὺς ἀπέϑανεν, ὁ δὲ ᾿Αρεταῖος ἄριστος κληρονόμων 
γενόμενος τήν τε αὑτοῦ καὶ τὴν ἐχείνου μερίδα παραλαβὼν τρέφει 
τε τοῦ Εὐδαμίδα τὴν μητέρα καὶ τὴν ϑυγατέρα οὐ πρὸ πολλοῦ ἐκδέ- 
δωκεν, ἀπὸ ταλάντων πέντε, ὧν εἶχε, “δύο μὲν τῇ ἑαυτοῦ ϑυγατρί, δύο 
δὲ τῇ τοῦ φίλου ἐπιδούς, καὶ τὸν γάμον γε αὐταῖν ἐπὶ μιᾶς ἡμέρας 
ἤξίωσε γενέσϑαι. τί σοι δοκεῖ, ὦ Τόξαρι, ὃ ᾿Αρεταῖος οὗτος; 
ἄρα φαῦλον παράδειγμα φιλίας παρεσχῆσϑαυ; τοιαῦτα χλήρονο- 
μήσας καὶ μὴ προδοὺς τὰς. διαϑήκας τοῦ φίλου; ἢ τίϑεμεν καὶ 
τοῦτον ἐν ταῖς τελείαις ψήφοις μίαν τῶν πέντε εἶναι; 

ΤΟΞ. Καὶ οὗτος μὲν καλός" ἐγὼ δὲ τὸν Εὐδαμύδαν πολὺ 
μᾶλλον ἐθαύμασα τοῦ ϑάρσους, 6 εἶχεν ἐπὶ τοῖς φίλοις. ἐδηλὸν 
γὰρ ὡς καὶ αὐτὸς ἀν τὰ ὅμοια ἔπραξεν En’ αὐτοῖς, εἰ χαὶ μὴ ἐν 
διαϑήχαις ταῦτα ἐνεγέγραπτο, ἀλλὰ πρὸ τῶν ἄλλων ἧκεν ἂν ἄγραφος 
κληρονόμος τῶν τοιούτων. 

MNHE. ᾿ Εὖ λέγεις. «τέταρτον δὲ σοι διηγήσομαι, Ζηνόϑεμιν 24. 


᾿ τὸν Χαρμόλεω ΜῈᾶασσαλίηϑεν᾽ ἐδείχϑη δέ μοι ἐν ᾿Ιταλίᾳ πρεσβεύ-- 


οντι ὑπὲρ τῆς πατρίδος καλὸς ἀνὴρ καὶ μέγας καὶ πλούσιος, ὡς 
ἐδόχει" παρεχάϑητο δὲ αὐτῷ γυνὴ ἐπὶ ζεύγους ὁδοιποροῦντι τά 
τε ἄλλα εἰδεχϑὴς χαὶ ξηρὰ τὸ ἥμισυ τὸ δεξιὸν καὶ τὸν ὀφθαλμὸν 
Eynexouuevn, παλλώβητόν τι χαὶ ἀπρόξιτον μορμολύχειον. εἶτα 
ἐπεὶ ἐθαύμασα εἰ καλὸς οὕτως καὶ ὡραῖος ὧν ἀνέχεται παροχου- 
μένην τοιαύτην αὐτῷ γυναῖκα, 6 δείξας αὐτὸν διηγεῦτό μὸν τὴν 
ἀνάγκην τοῦ γάμου ἀκριβῶς. εἰδως ἕκαστα " Ηασσαλιώτης δὲ καὶ 
αὐτὸς ἦν. “Μενεκράτει γάρ, ἔφη, τῷ πατρὶ τῆς δυρμόρφου ταύτης 
φίλος ἦν ὃ Ζηνόϑεμις πλουτοῦντι. καὶ τιώμώφ ὁμότιμος ὦν. 
χρόνῳ δὲ ὃ Μινικράτης ἀφῃρέϑη τὴν οὐσίαν ἐκ φαταδίκης; ὅτεπερ 
καὶ ἄτιμος ἐγένετο ὑπὸ τῶν ἑξακοσίων ὡς ἀποφηνάμενος γνώμην 
παράνομον. οὕτω δὲ οἱ Μασσαλιῶται κολάζομεν, ἔφη , εἴ τις πα- 
ράνομα γφάψειεν. ἐλυπεῖτο οὖν. ὃ ἹΜενεκράτης καὶ ἐπὶ τῇ κατα- 
δίκῃ καὶ ἐπεὶ ἐκ πλουσίου πένης καὶ ἔξ ἐνδόξου ἄδοξος ἐν ὀλίγῳ 
ἐγένετο " μάλιστα δὲ αὐτὸν ἠνία. ϑυγάτηρ αὕτη ἐπίγαμος ἤδη ὀκ- 
τωχαιδεκαέτις οὖσα, ἣν οὐδὲ μετὰὶ πάσης τῆς οὐσίας τοῦ πατρός, ἣν 





28. διαιτῶντει] das Verbum hat hier die Bedeutung ordnen. — 
24. ὑπὸ τῶν ἑξαχοσίων] der Senat von Massilia, sonst Τιμοῦχοι 
genannt. — παράνομα yoayeıer] nagavoua γράφειν dieuntur qui legenı 
rogant sive totam sive ex parte legi jam sanctae adversam. Jacob. — 
30 
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πρὸ τῆς καταδίκης ἐκέκτητο, ἠξίωσεν ἄν τις τῶν γε ἀγενῶν Kal 
πενήτων ῥᾳδίως παραλαβεῖν οὕτως κακοδαίμονα οὖσαν τὴν ὄψιν. 
25. ἐλέγετο δὲ καὶ χαταπίπτειν πρὸς τὴν σελήνην αὐξανομένην. ὡς δὲ 
ταῦτα πρὸς τὸν ᾿Ζηνόϑεμιν ἀπωδύρετο, Θάῤῥει,ὲ ἔφη; ὦ Mivexgares, 
οὔτε γὰρ ἀπορήσεις τῶν ἀναγκαίων, καὶ ἡ ϑυγάτηρ σου ἄξιον τοῦ 
γένους εὑρήσει νυμφίον τινά" χαὶ ταῦτα ἅμα διεξιοὶν "λαβόμενος 
αὐτὸν τῆς δεξιᾶς ἦγεν εἰς τὴν οἰχίαν; zul τήν τε οὐσίαν πολλὴ 
οὖσαν ἐνείματο πρὸς αὐτὸν καὶ δεῖπνον παρασχκευασϑῆναι κελεύσας 
εἱστία τοὺς φίλους καὶ τὸν Μενεκράτην, ὡς δή τινα τῶν ἑταίρων 
πεπεικὼς ὑποστῆναι τῆς κόρης τὸν γώμον. ἐπεὶ δὲ ἐδεδείπνητο 
αὐτοῖς καὶ ἔσπεισαν τοῖς ϑεοῖς, ἐνταῦϑα διὴ μεστὴν αὐτῷ τὴν φιά-- 
λὴν προτείνας, 4Δέδεξο, εἶπεν, ὦ Mevizgarig, παρὰ τοῦ γαμβροῦ 
τὴν φιλοτησίαν᾽" ἄξομαι γὰρ ἐγὼ τήμερον τὴν σὴν ϑυγατέρα Κυ- 
διμάχην" “τὴν προῖχα δὲ πάλαι εἴληφα, τάλαντα πέντε καὶ εἴκοσι. ἢ 
τοῦ δὲ ἄπαγε λέγοντος, μὴ σύ γε, ὦ Ζηνόϑεμι, μη οὕτω μανείην, 
ὡς περιϊδεῖν σὲ νέον καὶ καλὸν ὄντα χόρῃ αἰσχρᾷ καὶ λελωβημένῃ 
συγκαταζευγνύμενον᾽ ὃ δέ, ταῦτα διεξιόντος, ἀράμενος τὴν νύμφην 
ἀπήει. ἐς τὸν ϑάλαμον! χαὶ μετ᾽ ὀλίγον προῆλθε διακορήσας αὐτήν. 
χαὶ τὸ ἀπ᾽ ἐκείνου σύνεστιν ὑπεραγαπῶν χαὶ πάντη ὡς ὁρᾷς περια- 
20. γόμενος αὐτήν. καὶ οὐχ ὅπως αἰσχύνεται τῷ γάμῳ, ἀλλὰ Aal σε- 
μνυνομένῳ ἔοιχεν, ἐπιδειχνύμενος ὡς καταφρονεῖ μὲν. τῶν Ev τῷ 
σώματι καλῶν ἢ αἰσχρῶν καὶ πλούτου καὶ δόξης, ἀφορᾷ δὲ ἐς τὸν 
φίλον καὶ τὸν Μενεκράτην᾽ οὐδὲ οἴεται χείρω πρὸς φιλίαν ὑπὸ 
τῆ: ψήφου τῶν ἑξακοσίων γεγονέναι. πλὴν ἤδη γε τούτων οὕτως 
αὐτὸν ἠμείψατο καὶ ἡ τύχη " παιδίον γὰρ πάγκαλον ἐκ τῆς αἰσοχί- 
sung αὐτῷ ταύτης ἐγένετο" καὶ πρῴην γε ἐπεὶ ἀράμενος αὐτὸ εἰς- 
ἐχόμισεν ὃ πατὴρ εἰς τὸ βουλευτήριον ϑαλλῷ ἐστεμμένον καὶ μέ- 
Aura ἀμπεχόμενον, ὡς ἐλεεινότερον φανείη ὑπὲρ τοῦ πάππου, τὸ 
μὲν βρέφος ἀνεγέλασε πρὸς τοὺς βουλευτὰς καὶ συνεκρότει τὼ χεῖρε, 
ἡ βουλὴ δὲ ἐπικλασϑεῖσα πρὸς αὐτὸ ἀφίησι τῷ Μενεκράτει τὴν 
καταδίκην, καὶ ἤδη ἐπίτιμὸός ἐστι τηλιχούτω συνηγόρῳ χρησάμενος 
πρὸς τὸ συνέδριον. τοιαῦτα ὁ Μασσαλιώτης ἔλεγε τὸν Ζηνόϑεμιν 
εἰργάσϑαι ὑπὲρ τοῦ φίλου, ὡς ὁρᾷρ, οὐ μικρὰ οὐδὲ ὑπὸ πολλῶν 
ἂν Σχυϑῶν γενόμενα, οἵγε κἀν τὰς παλλακὰς ἀκριβῶς τὰς zak- 
λίότας ἐκλέγεσθαν λέγονται. ’ 
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26. νὰ, ὅπως αἰσχύνεται τῷ γώμῳ, ἀλλὰ καὶ Ὁ. 5. W.] 5. Buftmann 
$. 150. . 443. Rost 8. 134, 5, ©), N — zür τὰς ἀράδα 8. zu 
eine ο. 38. — 
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 Aoınog ἡμῖν ὃ πέμπτος" καί μοι δοχῶ οὐχ ἄλλον ἐρεῖν Anun- 27. 
τῤίου τοῦ Σουνιέως ἐπιλαϑόμενος᾽ συνεκπλεύσας γὰρ ἐς τὴν Al- 
γυπτον ὃ “Δημήτριος ᾿Αντιφίλῳ τῷ ᾿Αλωπεκῆϑεν ἑταίρῳ ἐκ παίδων 
«ὄντε καὶ συνεφήβῳ συνῆν καὶ συνεπαιδεύετο, αὐτὸς μὲν τὴν ἄσχησιν 
τὴν Κυνιχὴν ἀσχούμενος ὑπὸ τῷ Ῥοδίῳ ἐκείνῳ σοφιστῇ, ὁ δὲ 
᾿Αντίφιλος ἰατρικὴν ἄρα ἐμελέτα. καὶ δή more ὃ μὲν Δημήτριος 
ἔτυχεν ἐς τὴν «Αἴγυπτον ἀποδημῶν κατὼ ϑέαν τῶν πυραμίδων zul 
τοῦ Μέμνονος " ἤκουε γὼρ ταύτας ὑψηλὰς οὔσας μὴ παρέχεσϑαι 
σκιάν, τὸν δὲ Μέμνονα βοᾷν πρὸς ἀνατέλλοντα τὸν ἥλιον. τούτων 
ἐπιϑυμήσας Δημήτριος, ϑέας μὲν τῶν πυραμίδων, ἀχροάσεως δὲ 
τοῦ Μέμνονος, ἀνεπεπλεύχει κατὰ τὸν Νεῖλον ἕχτον ἤδη μῆνα ὀχνή- 
σαντα πρὸς τὴν ὃδον καὶ τὸ ϑάλπος ἀπολιπὼν τὸν ᾿ΑἸντίφιλον. 
ὃ δὲ ἐν τοσούτῳ συμφορᾷ ἐχρήσατο. μάλα γενναίου τινὸς φίλου 28, ᾿ 
δεομένη" οἰκέτης γὰρ αὐτοῦ «Σύρος καὶ τοὔνομα καὶ τὴν πατρίδα, 
! ἱεροσύλοις τισὶ κοινωνήσας συνειςῆλϑέ τε αὐτοῖς ἐς τὸ ᾿νουβίδειον 
| καὺ ἀποσυλήσαντες τὸν ϑεὸν χρυσᾶς Te φιάλας δύο καὶ χηρύχιον, 
| χρυσοῦν. καὶ τοῦτο, καὶ. κυνοχεψάλους. ἀργυροῦς καὶ ἄλλα τοιαῦτα 
κατέϑεντο πάντα παρὰ τῷ Σύρῳ" εἶτ᾽ ἐμπεσόντες ---- ἑάλωσαν γάρ 
τι ἀπεμπολῶντες — ἅπαντα εὐθὺς ἔλεγον στρεβλούμενοι ἐπὶ τοῦ 
τροχοῦ χαὶ ἀγόμενοι ἦχον ἐπὶ τὴν οἰκίαν τοῦ ᾿Αντιφίλου καὶ τὰ 
φώρια ἐξέφερον ὑπὸ κλίνῃ τινὲ ἐν σκοτεινῷ κείμενα. ὃ τε οὖν 
Σύρος ἐδέδετο εὐθὺς zei 6 δεσπότης αὐτοῦ ᾿Αντίφιλος, οὗτος μὲν 
καὶ μεταξὺ ἀκροώμενος τοῦ διδασκάλου ἀνασπασϑείς " ἐβοήϑει δὲ 
οὐδείς, ἀλλὰ καὶ οἱ τέως ἑταῖροι ἀπεστρέφοντο ὡς τὸ ᾿Ανουβίδειον 
σεσυληκότα καὶ ἀσέβημα αὐτῶν ἡγοῦντο εἶναι, εἰ συνέπιόν note ἢ 
=... αὐτῷ. zul οἱ λοιποὶ δὲ τῶν οἰκετῶν, δύο ὄντες, 
| ἅπαντα Ex τῆς οἰκίας συσχευασώμενοι ὥχοντο φεύγοντες. ἐδέδετο 29, 
N οὖν ὃ ἄϑλιος ᾿Αντίφιλος πολὺν ἤδη χρόνον, ἁπάντων, ὅσοι ἤσαν 
N κακοῦργοι ἐν τῷ δεσμωτηρίῳ , μιαρώτατος εἶναι δοκῶν. καὶ ὁ ἐπὶ 
Η τῶν δεσμῶν «Αἰγύπτιος, δεισιδαίμων ἄνϑρωπος, ᾧετο χαριεῖσϑαι καὶ 
Ι τιμωρήσειν τῷ ϑεῷ βαρὺς τῷ ᾿«ἡντιφίλῳ ἐφεστώς. εἰ δ' ἀπολογοῖτό 








28. χηρύκιον] der ägyptische Anubis entsprach dem griechischen 
Hermes und wurde auch wie dieser mit dem caduceus abgebildet. 
— ἐκπεσόντες) ergänze eis τὸ δεσμωτήριον. --- 
! 29. ὃ ἐπὶ τῶν δεσμῶν] der Gefängnissaufseher ; vgl. Passow unter 
Ι ent I, A, 1), d. — 


3 ἐτλκονυ δ ΠΝ ὁ. χὰ. .- 
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more λέγων, ὡς οὐδὲν τοιοῦτον εἴργασται, ἀναίσχυντος ἐδόχεν χαὶ 
πολὺ πλέον ἐπὶ τούτῳ ἐμισεῖτο. ὑπενόσει τοιγαροῦν ἤδη καὶ πό- 
γήρως εἶχεν, οἷον εἰχὸς χαμαὶ καϑεύδοντα καὶ τῆς νυκτὸς οὐδὲ ἀπο-- 
τείνειν τὰ σχέλη δυνάμενον ἐν τῷ ξύλῳ κατακεκλειμένα᾽ τῆς, μὲν - 
γὰρ ἡμέρας 6 κλοιὸς ἤρκεε καὶ ἡ ἑτέρα χεὶρ πεπεδημένη, εἰς δὲ 
τὴν νύχτα ἔδει ὅλον καταδεδέσϑαι. | καὶ μὴν καὶ τοῦ οἰκήματος 
ἡ δυφοσμία zul τὸ πνῖγος, ἐν ταὐτῷ πολλῶν δεδεμένων καὶ στενο-- 
χωρουμένων καὶ μόλις ἀναπγεόντων, καὶ τοῦ σιδήρου ὃ ψόφος καὶ 
ὕπνος ὀλίγος, ταῦτα πάντα χαλεπὰ ἦν καὶ ἀφόρητα οἵῳ ἀνδρὶ 
ἐκείνων ἀήϑεν καὶ ἀμελετήτῳ πρὸς οὕτω σκληρὰν τὴν δίαιταν. 
30. ἀπαγορεύοντος δὲ αὐτοῦ καὶ μηδὲ σῖτον αἱρεῖσϑαι ϑέλοντος ἀφι-- 
χνεῖταί ποτε καὶ 6 Δημήτριος οὐδὲν εἰδως τῶν ἤδη γεγενημένων. 
χαὶ ἐπειδὴ ἔμαϑεν, ὡς εἶχεν, εὐθὺς ἐπὶ τὸ δεσμωτήριον δρομαῖος 
ἐλϑὼν τότε μὲν οὐκ εἰςεδέχϑη, ἑσπέρα γὰρ ἦν, καὶ ὃ δεσμοφύλαξ 
πάλαι κεκλειχὼς τὴν ϑύραν ἐχάϑευδε φρουρεῖν τοῖς οἰκέταις παρα-- 
κελευσάμενος " ἕωϑεν δὲ εἰςέρχεται πολλὰ ἱκετεύσας" καὶ παρελϑὼν 
ἐπὶ πολὺ μὲν ἐζήτει τὴν ᾿Αντίφιλον ἄδηλον ὑπὸ τῶν κακῶν γεγενη-- 
μένον καὶ περιϊων ἀνεσκοπεῖτο καϑ' ἕκαστον τῶν δεδεμένων, ὥςπερ, 
εἰώϑασιν ob τοὺς οἰκείους γεχρούς, ἤδη ξώλων ὄντων, ἀναζητοῦν-- 
τες ἐν ταῖς παρατάξεσι. καὶ εἴ γε μὴ τοὔνομα ἐβόησεν, ᾿ΑἈντίφιλον 
Δεινομένους, κἂν ἐπὶ πολὺ ἠγνόησεν ἄν ὅςτις ἦν, τοσοῦτον ἤλλακτο 
ὑπὸ τῶν δεινῶν. ὡς δὲ τὴν φωνὴν αἰσϑόμενος ἀνεβόησε καὶ προς-- 
ἐόντος διαστείλας τὴν κόμην καὶ ἀπαγαγὼν τοῦ προςώπου αὐχμη-- 
ρὰν καὶ συμπεπιλημένην ἔδειξεν αὑτὸν ὅςτις ἦν, ἄμφω μὲν αὐτίκα 
πίπτουσιν ἰλιγγιάσαντες ἐπὶ τῇ ἀπροςδοχήτῳ ϑέᾳ, χρόνῳ δὲ ἀν 
λαβὼν αὐτὸν τε καὶ τὸν ᾿,ντίφιλον ὃ Δημήτριος καὶ σαφῶς ἕκαστα 
ὡς εἶχεν ἐχπυϑόμενος παρ᾽ αὐτοῦ ϑαῤῥεῖν τε παραχελεύεται καὶ 
διελὼν τὸ τριβώνιον τὸ μὲν ἥμισυ αὐτὸς ἀναβάλλεται, τὸ λοιπὸν 
δὲ ἐκείνῳ δίδωσιν, ἃ εἶχε πιναρὰ καὶ ἐκτετρυχωμένα bien περι- 
31. σπάσας. καὶ τὸ ἀπὸ τούτου πάντα τρόπον συνῆν ἐπιμελούμενος 
αὐτοῦ καὶ ϑεραπεύων" παραδοὺς γὰρ ἑαυτὸν τοῖς ἐν τῷ λιμένι 
ἐμπόροις ἕωϑεν εἰς μέσην ἡμέραν οὐκ ὀλίγον ἀπέφερεν ἀχϑοφορῶν. 
εἶτ᾽ ἐπανελϑὼν ἂν ἐκ τοῦ ἔργου, μέρος μὲν τοῦ μισϑοῦ τῷ δεσμο- 





80. κἂν — ἠγνόησεν ἄν] 8. zu Hermotimus c. 34. — ἐχτετρυχω- 
u£ya] hier abgetragen. — 
31. ἐπανελϑωὼν ἂν] 5, zu Traum c. 2. — 





IX. Toxarls, Ὁ, 31. 32. 33, 237 


φύλακι καταβαλὼν τιϑασὸν αὑτῷ καὶ εἰρηνικὸν ἀπειργάζετο αὐτόν, 
τὸ λοιπὸν δὲ εἰς τὴν τοῦ φίλου ϑεραπείαν ἱκανῶς αὐτῷ διήρκει. 
καὶ τὰς μὲν ἡμέρας παρὴν τῷ ᾿ΑἸντιφίλω παραμυϑούμενος, ἐπεὶ δὲ 
γνὺξ καταλάβοι, ὀλίγον πρὸ τῆς ϑύρας τοῦ δεσμωτηρίου στιβάδιόν 
τι ποιησάμενος καὶ φύλλα ὑποβαλλόμενος ἀνεπαύετο, χρόνον μὲν 
οὖν τινα οὕτω διῆγον, εἰφιὼν μὲν 6 Δημήτριος ἀκωλύτως, ῥᾷον δὲ 
φέρων τὴν συμφορὰν ὃ ᾿,Αντίφιλος. ὕστερον δὲ ἀποθανόντος ἐν 832, 
τῷ δεσμωτηρίῳ λῃστοῦ τινος ὑπὸ φαρμάκων, ὡς ἐδόκει, φυλακή 
τε ἀκριβὴς ἐγένετο καὶ οὐχέτι παρήει ἐς τὸ οἴκημα οὐδὲ εἷς τῶν 
δεομένων. ἐφ᾽ οἷς ἀπορῶν zul ἀνιώμενος, οὔκ ἔχων ἄλλως παρεῖναι 
τῷ ἑταίρῳ, προςαγγέλλει ἑαυτὸν ἐλϑὼν πρὸς τὸν ἁρμοστήν, ὡς εἴη 
κεχοινωνηκὼς τῆς ἐπὶ τὸν "Avoußew ἐπιβουλῆς. ὡς δὲ τοῦτο εἶπεν, 
ἀπήγετο εὐθὺς εἰς τὸ δεσμωτήριον, καὶ ἀχϑεὶς παρὰ τὸν ᾿Αντίφιλον 
— τοῦτο γοῦν μόλις πολλὰ ἱκετεύσας τὸν δεσμοφύλακα ἐξειργά--, 
σατο παρ᾽ αὐτοῦ πλησίον τῷ ᾿ΑἸντιφίλῳ καὶ ὑπὸ τῷ αὐτῷ κλοιῷ 
δεδέσθαι — ἔνϑα δὴ καὶ μάλιστα ἔδειξε τὴν εὔνοιαν, ἣν εἶχε πρὸς 
αὐτόν, ἀμελῶν μὲν τῶν καϑ' ἑαυτὸν δεινῶν" καίτοι Evoonoe καὶ 
αὐτός" ἐπιμελούμενος δὲ ὅπως ἐχεῖνος μάλιστα καὶ καϑευδήσει χαὶ 
ἧττον ἀνιάσεται" ὥςτε ὑᾷον ἔφερον μετ᾽ ἀλλήλων κακοπαϑοῦντες. 
χρόνῳ δὲ καὶ τοιόνδε τι προςπεσὸν ἔπαυσεν ἐπὶ πλέον αὐτοὺς δὺυς- 38. 
τυχοῦντας᾽ εἷς γὼρ τῶν δεδεμένων οὐκ οἶδ᾽ ὅϑεν ῥίνης εὐπόρησε καὶ 
συνωμότας πολλοὺς τῶν δεσμωτῶν προςλαβὼν ἀποπρίει τε τὴν 
ἅλυσιν, ἡ ἐδέδεντο ἑξῆς, τῶν χλοιῶν εἰς αὐτὴν διειρομένων, καὺ 
ἀπολύει ἅπαντας" οἱ δὲ ἀποχτείναντες εὐμαρῶς ὀλίγους ὄντας τοὺς 
φύλακας ἐκπηδῶσιν ἀϑρόοι. ἐκεῖνοι μὲν οὖν τὸ παραυτίκα ἔνϑα 
ἐδύνατο ἕκαστος διασπαρέντες ὕστερον συνελήφϑησαν ob πολλοί" 
ὃ Δημήτριος δὲ καὶ ὃ ᾿ΑΑντίφιλος κατὰ χώραν ἔμειναν, καὶ τοῦ 
«Σύρου λαβόμενοι ἤδη ἀπιόντος. ἐπεὶ δὲ ἡμέρα ἐγένετο, μαϑὼν ὃ τὴν 





᾿ 
᾿ «Αἴγυπτον ἐπιτετραμμένος τὸ συμβεβηχὸς ἐπ᾽ ἐχείνους μὲν ἔπεμψε τοὺς 
᾿ διωξομένους ,᾿ μεταστειλάμενος δὲ τοὺς ἀμφὶ τὸν “ημήτριον ἀπέλυσε 
᾿ 
k ᾿ N 

στιβάδιόν τι ποιησώμενός καὶ φύλλα Unoßallousvos) in welcher Bedeu- 
t 


tung steht hier za? — 

32. ἐλϑων πρὸς τὸν ἅρμοστήν] 8 zu e. 17. Es ist aber hier nicht, wie 
dort, ein Proconsul zu verstehen, da Aegypten keine provincia pro- 
2, - consularis war, sondern der Juridicus, welchen Namen vorzugsweise 
die vom Kaiser zur Handhabuug der Rechtspflege in Aegypten 
mach Alexandrien geschickten Ritter führten. — 


238 IX. Toxaris. Ὁ, 83, 34. 35. 


τῶν δεσμῶν ἐπαινέσας ὅτε μόνοι οὐχ ἀπέδρασαν" GAR οὐκ Eueivoi 
γε ἠγάπησαν οὕτως ἀφιέμενοι, ἐβόα δὲ ὁ Δημήτριος καὶ δεινὰ ἐποίει, 
ἀδικεῖσϑαι σφᾶς οὐ σμικρώ, εἰ δόξουσι κακοῦργοι ὄντες Ehen ἢ 
ἐπαίνῳ τοῦ μὴ ἀποδρᾶναι ἀφεῖσϑαι" καὶ τέλος ἠνάγκασαν τὸν δι- 
χαυτὴν ἀχριβῶς τὸ πρᾶγμα ἔξετάσαι. ὃ δὲ ἐπεὶ ἔμαϑεν οὐδὲν 
ἀδικοῦντας, ἐπαινέσας αὐτούς, τὸν Δημήτριον δὲ καὶ πάνυ ϑαυ-- 
μάσας. ἀφίησι, παραμυθησάμενος ἐπὶ τῇ κολάσει, ἣν ἠνέσχοντο. 
ἀδίχως δεθέντες, καὶ ἑκάτερον δωρησάμενος παρ᾽ αὐτοῦ, δραχμαῖς 
μὲν. μυρίαις. τὸν ᾿Αντίφιλον, δὶς τοσαύταις δὲ τὸν Δημήτριον. 

34. δ μὲν οὖν ᾿ντίφιλος ἔτι καὶ νῦν ἐν “Αἰγύπτῳ ἐστίν, ὃ δὲ Ir 
μήἥτριος καὶ τὰς αὑτοῦ διςμυρίας ἐχείνω καταλιπὼν ᾧχετο ἀπιῶν 
εἰς τὴν. Ἰνδικὴν παρὰ τοὺς. Ἐραχμᾶνας5 τοσοῦτον εἰπὼν πρὸς τὸν 
᾿Ανείφιλον, ὡς συγγνωφτὸς ἄν εἰχότως υἀμίβοιτῥι ἤδη ἀπολιπὼν 
αὐτόν" οὔτε γὼρ αὐτὸς δεῖσϑαι τῶν ἀφημάτων; ἔςτ᾽ ἄν αὐτὸς ' ἡ, 
ὅπερ. "ἐστὶ ἀρχεῖσϑαι ὀλίγοις. δυνάμενος, οὔτε ἐκείνῳ ἔτι δεῖν φδον 
εὐμαρῶν τῶν πραγμάτων αὐτῷ γεγενημένων: 

x Τοιοῦτοι, ὦ Τύξαρι, οἱ “Ἑλληνὲς φίλοι. εἰ δὲ μὴ ze 
βλήκεις ἡμᾶς ὡς ἐπὶ ῥήμασι μέγα φρονοῦντας, καὶ αὐτοὺς ἄν. 
τοὺς λόγους διεξῆλθον πολλοὺς καὶ ἀγαϑοὺς ὄντας, οὗς ὃ “ἀν 
τριὸς εἶπεν ἐν τῷ δικαστηρίῳ, ὑπὲρ αὐτοῦ. μὲν οὐδὲν ἀπολογού-- 
Heros, ὑπὲρ τοῦ ᾿Αντιφίλου δέ, χαὶ δακρύων πρόρέτι καὶ ἱκετεύων 
καὶ τὸ πᾶν ἐφ᾽ ἑαυτὸν ἀναδεχόμενος, ἄχρι ee ö nn 
ἀμφοτέρους ἀφίησιν αὐτούς. 

35. Ἐγὼ μὲν οὖν τούτους ὀλίγους ü ἀπὸ πλειόνων , οἷς αὐρμέμονο. ἣ δ᾿, 
μνήμη ὑπέβαλε, διηγησάμην σοι. ἀγαϑοὺς zul βεβαίους «φίλους. 
καὶ τὸ λοιπὸν ἤδη καταβὰς ἀπὸ τοῦ λόγου σοὶ τὴν ῥήτραν παρα- 
δίδωμι" σὺ δὲ ὅπως μη χείρους ἐρεῖς τοὺς Σχύϑας, ἀλλὰ πολλῷ 
τούτων ἀμείνους, αὐτῷ σοι μελήσει, εἴ τι καὶ τῆς δεξιὰς Trepoov- 
τικας, ὡς μὴ ἀποτμηϑείης αὐτήν. ἀλλὰ χρὴ ἄνδρα ἀγαϑὸν εἶναι" 
ἐπεὶ καὶ γελοῖα dv πάϑοις ᾿Ορέστην μὲν καὶ Πυλάδην πάνυ σο- 
φιστιχῶς ἐπαιγέσας, ὑπὲρ δὲ Ing «Σχυϑίας φαῦλος ῥήτωρ Φαι- 
γνόμενος. 





88. παρ᾽ ee 8. zu 6. 22. 

34. Er’ ἂν αὐτὸς ἢ] 8. zu Wahre Geschichte II. e. 34. — 

35. εἴ τι καὶ τῆς δεξιᾶς πεφρόντιχας, ος μὴ anorundels αὐτὴν} vgl. 
€. 10. — ἐπεὶ καὶ γελοῖα ἂν πάϑοις! dieselbe Redeweise Timon ce. 53. 
— εἰ anorundeins τὴν γλῶτταν) vgl. c. 11. — 
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IE. Εὖ γε, ὦ Μνήσιππε, ὅτι καὶ παροτρύνεις με πρὸς τὸν 
“λόγον, ὥςπερ οὐ πάνυ σοι μέλον, εἰ ἀποτμηϑείης τὴν γλῶτταν, 


“κρατηϑεὶς ἐν τοῖς λόγοις" πλὴν ἄρξομαξ γε ἤδη μηδὲν ὥςπερ σὺ 


καλλιλογησάμενος" οὐ γὰρ «Σχυϑιχὸν τοῦτο, καὶ μάλιστα ἐπειδὰν 
τὰ ἔργα ὑπερφϑεγγηται τοὺς λόγους. προρφδοκήσεις δὲ μηδὲν τοι- 


οὗτο παρ᾿ ἡμῶν, οἷα συ διεξελήλυϑας ἐπαινῶν εἴ τις ἄπροικον 


ἔγημεν αἰσχραν γυναῖχα,. ἢ εἴ τις ἀργύριον ἐπέδωκε γαμουμένῃ 
φίλου ἀνδρὸς ϑυγατρὶ δύο τάλωτα;, ἢ καὶ νὴ 47 εἴ τις παρέσχεν 
ἑαυτὸν δεδησόμενον ἐπὶ προδήλῳ τῷ μικρὸν ὕστερον λυϑήσεσϑαι. 
πάνυ γὰρ εὐτελῆ ταῦτα καὶ μεγαλουργὸν ἐν αὐτοῖς 7 ἀνδρεῖον 


ἔνε οὐδέν, ἐγὼ δέ σοι διηγήσομαι φόνους πολλοὺς καὶ πολόμους 36, 


χαὶ ϑανάτους ὑπὲρ τῶν φίλων, ἵν" εἰδῇς, ὡς παιδιὰ τὰ ὑμέτερά 

x x ΟΣ ͵ gi a , ᾿ 
ἔστε παρὰ τὰ «Σχυϑικὰ ἐξετάζεσθαι. καίτοι οὐδὲ ἀλόγως αὐτὸ 
πεπόνϑατε, ἀλλὰ εἰχότως TE μικρὰ ταῦτα ἐπαινεῖτε" οὐδὲ γὰρ οὐδέ 


εἶσιν ὑμῖν ἀφορμαὶ ὑπερμεγέϑεις πρὸς ἐπίδειξιν φιλίας ἐν εἰρήνῃ 


βαϑείᾳ βιοῦσιν, ὡςπὲρ οὐδ ἂν ἐν γαλήνῃ μάϑοις, εἰ ἀγαϑὸς ὃ 
κυβερνήτης ἐστί" χειμῶνος γὰρ δεήσει σοὶ πρὸς τὴν διάγνωσιν. 
παρ᾽ ἡμῖν δὲ συνεχεῖς οἱ πόλεμοι, καὶ ἢ ἐπελαίνομεν ἄλλοις ἢ ὑπο-- 
χωροῦμεν ἐπιόντας ἢ συμπεσόντες ὑπὲρ νομῆς ἢ λείας μαχόμεϑα, 
ἔνϑα μάλιστα δεῖ φίλων ἀγαϑῶν" καὶ διὰ τοῦτο ὡς βεβαιότατα 


συντυϑέμεϑα τὰς φιλίας, μόνον τοῦτο ὅπλον ἄμαχον zul δυςπολέ-, 


μήτον εἶναι νομίζοντες. 


Πρότερον δέ σοι εἰπεῖν βούλομαι, ὃ ὃν ν τρόπον πο ΣΝ τοὺς 37. 


φίλους, οὐχ ἐκ τῶν πότων, ὥςπερ ὑμεῖς, οὐδ᾽ εἰ συνέφηβός τις ἢ 
, Ξ ὟΝ a , v > ἢ »» x , 
γείτων ἣν, ἀλλ᾽ ἐπειδών τινα ἴδωμεν ἀγαθὸν ἄνδρα zul μεγάλα 
ἐργάσασϑαι δυνάμενον, ἐπὶ τοῦτον ἅπαντες σπεύδομεν, καὶ δπεῤ 
ὑμεῖς. ἐν τοῖς γάμοις, τοῦτο ἡμεῖς ἐπὶ τῶν φίλων ποιεῖν ἀξιοῦμεν, 
ἐπὶ πολὺ μνηστευύμενοι καὶ πάντα ὁμοῦ πράττοντες, ὡς μὴ δια- 
μαρτάνοιμεν τῆς φιλίας μηδὲ ἀπόβλητοι δόξωμεν εἶναι. κἀπειδὰν 

᾿ ” ΄ 5 - ’ 
προκριϑείς τις ἤδη φίλος ἢ, συνθῆκαι τὸ ἀπὸ τούτου καὶ ὅρκος 





86. οὔδὲ γὰρ οὐδὲ] 8. Rost 8. 134, 6, f) am Ende, — ὑποχωροῦμεν 
ἐπιόντας] ὑποχωρεῖν mit dem 'Accusativ ‘findet sich auch, Thucyd. 
I, 88. οἱ ἐμ ee ἂν σφίσιν αὐτοῖς τὴν ἀξίωσιν ταὐτὴν een, 
undeva 0 ὑποχωρέϊν. — 

81. ὡς μὴ διαμαρτάνοι μεν τῆς φιλίας] 8. zu Timon e, 54. Fischer 
c. 13. Dass hierauf im nächsten Satze der ‘Conjunctiv δόξωμεν 
folgt, kann nicht befreinden, da ein solcher Wechsel im ‚Gebrauch 
der Modi häufig vorkommt; vgl. die viel auffallendere Stelle Her- 


IX. Töxaris. Ο. 35, 36.137. 239 





ra ee νοις», 








38. 


er I ai Ih Se 






: en 0.37.38 
ὃ μέγιστος, 7 μὴν καὶ βιώσισϑαι μετ᾽ ἀλλήλων χαὶ ἀποϑα 


ἦν δέῃ, ὑπὲρ τοῦ ἑτέρου τὸν ἕτερον ᾿ καὶ οὕτω ποιοῦμεν. ἀφ᾽ οὗ 
γὰρ dv ἐντεμόντες ἅπαξ τοὺς δαχτύλους ἐνσταλάξωμεν To αἷμα 
εἰς κύλικα καὶ τὰ ξίφη ἄχρα βάψαντες ἅμα ἀμφότεροι ἐπι- 
σχόμενοι πίωμεν, οὐκ ἔστιν 6 τι τὸ μετὰ τοῦτο ἡμᾶς διαλύσειεν 
ἄν. ἐφεῖται δὲ τὸ μέγιστον ἄχρι τριῶν ἐς τὰς συνϑήχας εἰς- 
ἐέναι" ὡς ὅςτις ἂν πολύφιλος ἢ, ὅμοιος ἡμῖν δοκεῖ ταῖς κοιναῖς 
ταύταις zul μοιχευομέναις γυναιξί, καὶ οἰόμεϑα οὐχέϑ᾽ ὁμοίως 
ἰσχυρὼν αὐτοῦ φιλίαν εἶναι πρὸς πολλὰς εὐνοίας διαιρεϑεῖσαν. 
ἄρξομαι δὲ ἀπὸ τῶν Δανδώμιδος πρῴην γενομένων" ὃ γὼρ Auv- 
dung ἐν τῇ πρὸς «Σαυρομάτας συμπλοκῇ, ἀπαχϑέντος αἰχμαλώτου 
᾿Δμιζώκου τοῦ φίλου αὐτοῦ... .. μᾶλλον δὲ πρότερον ὁμοῦμαί 
σοι τὸν ὅρκον τὸν ἡμέτερον, ἐπεὶ καὶ τοῦτο ἐν ἀρχῇ διωμολογησάμην᾽" 
οὐ μὰ γὰρ τὸν “Arepov. καὶ τὸν ᾿Αἰκινάκην οὐδὲν πρὸς σέ, ὦ Mrn- 
σιππε, ψεῦδος ἐρῶ περὶ τῶν φίλων τῶν «Σκυϑιχῶν. 


͵ 


MNHE. Ἐγὼ μὲν οὐ πάνυ σου ὀμνύοντος ἐδεόμην" σὺ δὲ 
ὅμως εὖ ποιῶν οὐδένα τῶν ϑεῶν ἐπωμόσω. 

ΤΟΞ. Τί σὺ λέγεις; οὔ σοι δοχοῦσιν ὃ ἄνεμος χαὶ ὃ ᾿Αἴκι-- 
γάχης ϑεοὶ εἶναι; οὕτως ὧρα ἠγνόησας, ὅτι ἀνθρώποις μεῖζον οὐδὲν 
ἔστι ζωῆς τε καὶ ϑανάτου; ὅπόταν τοίνυν τὸν "Avsuov καὶ τὸν 
᾿Ακινάκην ὀμνύωμεν, ταῦτα ὀμνύομεν ὡς τὸν μὲν “ἄνεμον ζωῆς. 
αἴτιον ὄντα, τὸν ’Azıvdanv δὲ ὅτι ἀποϑνήσχειν ποιεῖ. 

MNHE. Καὶ μὴν εἰ διά γε τοῦτο, καὶ ἄλλους ἄν ἔχοιτε ποῖ- 
λοὺς ϑεοὺς οἷος δ᾽ Ακινάκης ἐστί, τὸν οἰστὸν καὶ τὴν λόγχην καὺ 
κώνειον δὲ καὶ βρόχον χαὶ τὰ τοιαῦτα. ποικίλος γὰρ οὗτος ὃ 
ϑεὸς ὁ ϑάνατος καὶ ἀπείρους τὰς ἐφ᾽ ἑαυτὸν παρέχεται ἀγού- 
σας ὁδούς. 


— 


motimus c. 56. — ἀφ᾽ οὗ γὰρ av ἐντεμόντες. τ. 8. A vgl. Herodot. 
IV, 70. ὅρκια δὲ ποιεῦνται Frida ὧδε πρὸς τοὺς ἂν ποιέωνται. ἐς 
κύλικα μεγάλην “ἐξα μέρη οἶνον ἐγχέαντες αἷμα συμμέσγουσι τῶν τὰ 
ὅρκια ampeonihker ἢ τύψαντες ὁπέατι ἢ Unmengrens, «μαχαίρῃ σμικρὸν, 
τοῦ σώματος, καὶ ἔπειτα ἀποβάψαγτες ἃς τὴν κύλικα ἀκινάχεα καὶ διστοὺς 
καὶ σάγαριν χαὶ ἀκόντιον" ἐπεὰν δὲ ταῦτα ποιήσωσι, κατεύχονται πολλὰ 
καὶ ἔπειτα ἀποπίνουσι αὐτοί τε οἱ τὸ ὅρκιον ποιεύμεγοι καὶ τῶν ἕπο- 
μένων οἱ πλείστου ἄξιοι. — ; 

38. ἀπείρους — ὅδού:} Tibull. I, 3,50. Nunc leti mille repente 
viae. — 


IX. Toxaris. €. 38, 39. 40, A, 


TOR. Ὁρᾷς τοῦτο ὡς ἐριστικὸν ποιεῖς καὶ διχανιχὸν ὕπο- 
χρούων' μεταξὺ καὶ διαφϑείρων μου τὸν λόγον; ἐγὼ ” ἡσυχίαν 
oe σοῦ λέγοντος. 

ΟΜΝΗΣ. ᾿Αλλ οὐκ αὖϑις γε, ὦ Ὑόξαρι, ποιήσω τοῦτο, 
ae γὰρ ὀρϑὼς ἐπετίμησας" ὥςτε ϑαῤῥῶν τό γε ἐπὶ τούτῳ λέγε, 
ὡς μηδὲ παρόντος ἐμοῦ τοῖς λόγοις, οὕτω σιωπήσομαί σοι. 

ΤΌΞ. Τετάρτη μὲν. ἣν ἡμέρα τῆς φιλίας Δανδάμιδι χαὶ 39, 
Aula, ἀφ᾽ οὗ τὸ ἀλλήλων αἷμα συνεπεπώκεσαν" ἧκον δὲ ἡμῖν 
ἐπὶ τὴν χώραν “Σαυρομάται μυρίοις μὲν ἱππεῦσιν, οἱυπεζοὶ δὲ τρὶς. 
z000010: ἐπεληλυϑέναι ἐλέγοντο. οἷα δὲ οὐ προϊδομένοις τὴν 
ἔφοδον αὐτῶν ἐπειςπεσόντες ἅπαντας μὲν τρέπουσι, πολλοὺς δὲ 
τῶν μαχίμων κτείνουσι, τοὺς δὲ καὶ ζῶντας ἀπάγουσι, πλὴν εἴ τις 
ἔψϑη διανηξάμενος εἰς τὸ πέραν τοῦ ποταμοὺ, ἔνϑα ἡμῖν τὸ ἥμισυ 
τοῦ στρατοπέδου zei μέρος τῶν ἁμαξῶν ἣν" οὕτω γὰρ ἐσκηνώσαμεν 

τότε, οὐκ οἶδα δ᾽ τι δύξαν τοῖς ἀρχιπλάνοις ἡ ιῶν, ἐπ᾽ ἀμφοτέρας 
τὰς ὄχθας τοῦ Τανάϊδος. εὐθὺς οὖν 7 τε λεία περιηλαύνετο καὶ 
τὰ αἰχμάλωτα συνείχετο καὶ τὰς ommvds διήρπαζον καὶ τὰς ἁμάξας 
κατελαμβάνοντο, αὐτάνδρους τὰς ; πλείστας ἁλισκομένας, χαὶ ἐν ᾿ὀφϑαλ- 
μοῖς ἡμῶν ὑβρίζοντες τὰς παλλακίδας καὶ τὰς γυναῖκας" ἡμεῖς δὲ 
ἠνιώμεϑα τῷ πράγματι; ὁ δὲ ᾿Αμιζώχης ἀγόμενος -- ἑαλώχει γώρ 40. 
— ἐβόα τὸν φίλον ὀνομαστὶ καχῶς δεδεμένος zul ὑπεμίμνησχε τοῦ 
αἵματος καὶ τῆς κύλικος. ὧν ἀκούσας 6 Δάνδαμις οὐδὲν ἔτι μελ- 
λήσας ἁπάντων δρώντων διανήχεται εἰς τοὺς πολεμίους" καὶ οἵ μὲν 
:Σαυρομάται διῃρμένοι τοὺς ἄκοντας ὥρμησαν ἐπ᾽ αὐτὸν ὡς κατα- 
κεντήσοντες, ὃ δὲ ἐβύα͵ τὸ Ζίριν. τοῦτο δὲ ἣν τις εἴπῃ, οὐχέτε 
φογεύεται ὑπ᾽ αὐτῶν, ἀλλὰ δέχονται αὐτὸν ὡς ἐπὶ λύτροις ἥκοντα. 
χαὶ δὴ ἀναχϑεὶς πρὸς τὸν ἄρχοντα αὐτῶν ana τὸν φίλον" δ΄ δὲ 
λύτρα ἥτει" μὴ γὰρ προήσεσϑαι, εἰ μὴ μεγάλα ὑπὲρ αὐτοῦ λάβῃ. 
ὁ “άνδαμις δέ, „a μὲν εἶχον,“ φησίν, „ünayre διήρπασται ὑφ᾽ 
ὑμῶν, εἰ. δὲ τι δύναμαι γυμνὸς ὑποτελέσαι, ἕτοιμος ὑποστῆναι 
ἱ ὑμῖν, καὶ πρόςταττε 6 τι ἂν ϑέλῃς" εἰ βούλει δέ, ἐμὲ ἀντὶ τούτου 
: λαβὼν κατάχρησαι πρὸς 6 τι σοι φίλον“ ὃ δὲ Σαυρομάτης, 
' „Ovdev,“ ἔφη, δεῖ δλον κατέχεσϑαί σε καὶ ταῦτα Zigw ἥκοντα, σὺ δὲ 
" 
᾿ 
r 





ὧν ἔχεις μέρος καταβαλὼν ἄγου τὸν φίλον.“ ἤρετο ὃ Δάνδαμις 





39. τοῖς ἀρχιπλάνοις] Fietum, eredo, nomen’a Luciano, ut indicaret 
N duces oberrantium, et γομάδων, Scytharum. Gesner. — 


‚40. Ζίριν ἥκοντα] Ζέριν ἥχειν breviter dietum pro Ζέριν βοῶντα 
I 3 





22 ὁ. ΙΧ Toxaris, Ὁ. 40,44 {τ25 52 43. er 


ὃ τι zei βούλεται. λαβεῖν: ὁ. δὲ τοὺς ὀφθαλμοὺς ἤτησεν. ὃ ὁ 

αὐτίκα παρέσχεν ἐκχόπτειν αὐτούς" κἀπειδὴ ἐξεχέλοπτο, καὶ ἤδη τὰ ἢ 
λύτρα εἶχον οἱ Furgonaras; παραλαβὼν τὸν "Aukoziv ἐπανῆξει 
ἐπερειδύμενος αὐτῷ, καὶ ἅμα, διανηξόμενοι ἀπεσώϑησαν πρὸς ἡμᾶς. 


41: τοῦτο γενόμενον παφεμυϑήσατο ἅπαντας Σχύϑας καὶ οὐχέξι ἠττᾶ- 


σϑαι ἐνόμιζον δρῶντις ὅτι. τὸ μέγιστον ἡμῖν τῶν ἀγαϑῶν οὐκ ἀπή- 
zayov οἱ πολέμιοι, ἀλλ᾽ ὅτι ἦν παρ᾽ ἡμῖν. ἡ ἀγαϑ γνώμη καὶ ἡ 
πρὸς τοὺς φίλους πίστις. καὶ τοὺς «Σαυρομάτας δὲ τὸ αὐτὸ οὐ 
μετρίως ἐφόθησε λογιζομένους πρὸς οἵους ἄνδρας ἐκ παρασκευῆς 
μαχοῦνται, ξἰ καὶ ἐν τῷ ἀπροςδοκήτῳ τότε ὑπερέσχον" ὥςτε νυκτὸς 
ἐπιγενομένης ἀπολιπόντες τὰ πλεῖστα τῶν  βοσχημάτων καὶ "τὰς. 
ἁμάξας ἐμπρήσαντες ᾧχοντο φεύγοντες. ὃ. μέντοι. ᾿Αμιξώκης 
ἠνέσχετο. βλέπειν αὐτὸς ἐπὶ τυφλῷ τῷ “Ἰανδάώμιδι, ἀλλὰ τυφλώσας 
καὶ αὐτὸς ἑαυτὸν ἀμφότεροι κάϑηνται ὑπὸ τοῦ χοινοῦ τῶν «ΣΣχυϑῶν 
δημοσίᾳ μετὰ πάσης τιμῆς τρεφόμενοι, τ fi, er 


42. / Ti τοιοῦτον, ὦ Mynoınne, ὑμεῖς ἔχοιτε ἂν sin; εἰ zul ἄλλους 


% 


43. τὴν dagduo. ἄχουε δ᾽ οὖν καὶ ἄλλον ἰσότιμον, Βιελίεταν Ani 





σοι δέκα δοίη τις ἐπὶ τοῖς πέντε καταριϑμήσασϑαι ἀνωμότους, εἰ 
βούλει, ὡς καὶ πολλὰ ἐπιψεύδοιο αὐτοῖς; χαίτοι ‚Ey, μέν φοιϊχυς 
νὸν τὸ ἔργον διηγησάμην" εἰ δὲ σύ τινα τοιοῦτον ἔλεγες, εὖ οἶδα, 
ὑπόσα ἄν κομψὰ ἐγκατέμιξας τῷ λόγῳ, οἷα ἱκέτευεν ὃ “άνδαμις καὶ 
ὡς ἐτυφλοῦτο καὶ ἃ εἶπε καὶ ὡς ἐπανῆχε καὶ ὡς ὑπεδέξαντο αὐτὸν ἐπευ-- 
φημοῦντες οἱ Σχύϑαι καὶ ἄλλα ὁποῖα ὑμεῖς μηχανᾶσϑαι εἰώϑατε πρὸς 


ζώχου τούτου ἀνεψιόν" ὃς ἐπεὶ κατασπασϑέντα ἐκ τοῦ ἵππου ὑπὸ ᾿ 
λέοντος εἶδε Πάσϑην τὸν φίλον --- ἅμα δὲ ἔτυχον ϑηρῶντες --- 
καὶ ἤδη 6 λέων περιπλαχεὶς αὐτῷ ἐνεπεφύχκει τῷ λαιμῷ καὶ τοῖς 
ὄνυξιν ἐσπάραττε, καταπηδήσας καὶ αὐτὸς ἐπιπίπτει. κατόπιν τῷ 
ϑηρίῳ καὶ περιέστια, πρὸς ἑαυτὸν παροξύνων καὶ μετάγων “καὶ διὰ 


ἥκερν Lehmann. — δ τὶ καὶ βούλεται] 5. zu Τταυπν ο. 1. — 0.0. 

"41. ἐπὶ τυφλῷ τῷ Ζανδάμιδι) — τυφλοῦ ὄντος τοῦ N 
vel. Passow unter ἐπέ 11), F). — ὑπὸ τοῦ κοινοῦ τῶν «Σκυϑῶν] 8 
zu c. I. -- N 

42. ἀνωμότους] das Wort steht hier nicht. in seiner gewöhnlichen 
Bedeutung: welcher nicht geschworen hat, durch keinen Eid gebun- 
bunden ist, injuratus, sondern ἀνώμοτοι sind solche, bei deren Ge - 
schichte man der Wahrheit nicht treu zu bleiben braucht, weil- .man 
sich nicht durch einen. Eid dazu verbindlich gemacht hat. — - 

43. ὑπὸ λέοντος) was liegt hierin Unwahrscheinliches ? _ 





IX. Toxaris. 6.43. 44. 45. 243 


τῶν ὀδόντων μεταξὺ διείρων τοὺς "δακτύλους καὶ τὸν ᾿Βάσϑην, ὡς ὃς 
οἷόν τὲ ἣν, ὑπεξελεῖν πειρώμενος τοῦ δήγματος" ἄχρι δὴ ὁ λέων 
ἀφεὶς ἐχεῖνον ἡμιϑνῆτα ἤδη ἐπὶ τὸν Βελίτταν ἀπεστράφη καὶ 
συμπλαχεὶς ἀπέχτεινε κἀκεῖνον" 6 δὲ ἀποϑνή σχὼν τὸ γοῦν τοσοῦτογ 
ἔφϑη πατάξας τῷ ἀχινάχκη τὸν λέοντα εἰς τὸ στέρνον, ὥςτε ἅμα 
πάντες ἀπέϑανον, καὶ ἡμεῖς ἐδϑιάψαμεν αὐτοὺς δύο τάφους ἀναχώ- 
σαντες πλησίον, ἕνα μὲν τῶν φίλων, ἕνα δὲ καταντικρὺ τοῦ λέοντος. 
Τρίτην δὲ 001 διηγήσομαι, ὦ Ἡνήσιππε, τὴν ΜΙακέντου φιλίαν 44. 
καὶ Aoyyatov χαὶ ᾿“ρσαχόμα. ὃ γὰρ ᾿ἡρσαχόμας οὗτος ἠράσϑη 
ΜΜἭαζαίας τῆς Asuxavogog τοῦ βασιλεύσαντος ἐν Boonögw, ὁπότε 
ἐπρέσβευεν ὑπὲρ τοῦ δασμοῦ, ὃν οἱ Boonogaroi δεὶ φέροντες ἡμῖν 
τότε ἤδη τρίτον μῆνα ὑπερήμεροι ἐγεγένηντο. dv τῷ δείπνῳ οὖν 
ἰδὼν τὴν Malalav μεγάλην zul καλὴν παρϑένον ἤρα zul πονήρως 
εἶχε; τὰ μὲν οὖν πεοὶ τῶν φόρων διεπέπραχτο ἤδη καὶ ἐχρημάτισεν 
αὐτῷ ὃ βασιλεὺς καὶ εἱστία ἤδη αὐτὸν ἀποπέμπων. ἔϑος δέ ἐστι 
ἐν Βοσπύρῳ, τοὺς μνηστῆρας ἐπὶ τῷ δείπνῳ αἰτεῖν τὰς κόρας καὶ 
λέγειν, οἵτινες ὄντες ἀξιοῦσι καταδεχϑῆναι ἐπὶ τὸν γάμον. zal δὴ 
καὶ τότε ἔτυχρν ἐν τῷ δείπνῳ πολλοὶ μὲ ἡστῆρὲς παρόντες, βασιλεῖς 
καὶ βασιλέων παιδιὰ χαὶ Τιῤραπάτης ἣν ὃ Aalöv δυνάστης καὶ 
᾿Αδύρμαχος 6 Μοαχλυίνης ἄρχων καὶ ἄλλοι πολλοί, δεῖ δὲ τῶν μνη- 
στήρων ἕκαστον προαγγείλαντα ἑαυτόν, διότι Ἱβνηστευσόμενας ἥκει, 
δειπνεῖν ἐν τοῖς ἄλλοις up ἐφ᾽ ἡσυχίας" ἐπὰν δὲ nav- 
σωνται δειτινοῦντες, αἰτήσαντα φιάλην ἐπιοπεῖσαι κατὰ τῆς τε 
πέζης καὶ μνηδστεύεσϑαι τὴν παῖδα πολλὰ. ἐπαινοῦντα ἑαυτόν, ὡς; 
τις ἢ γένους ἢ πλούτου ἢ δυνάμεως ἔχει. πολλῶν οὖν χατὰ τόνδε τὸν 45. 
γόμον σπεισάντων zul αἰτησάντων zul βασιλείας καὶ πλούτους κατα- 
ριϑμησαμένων τελευταῖος ὃ ρσακόμας αἰτήσας τὴν φιάλην οὐχ ἔσπει- 
σὲν — οὐ γὰρ ἔϑος ἡμῖν Euyeiv τὸν οἶνον, ἀλλὰ ὕβρις εἶναι δοκεῖ 
τοῦτο εἰς τὸν ϑεὸν --- πιὼν δὲ ἀμυστί, ., Δὸς μοι," εἶπεν, „ao Pa- 
σιλεῦ, τὴν ϑυγατέρα σου ΜΙαζαίαν" γυναῖχα. ἔχειν πολυ ἐπιτηδειο- 
τέρῳ τούτων ὄντι ὁπόσα γε ἐπὶ τῷ πλούτῳ καὶ τοῖς κτήμασι." 
τοῦ δὲ «Ζευκάνορος ϑαυμάσωντος --- ἠπίστατο γὰρ πένητα τὸν ᾿“4ρ- 
σακόμαν χαὶ Σχυϑῶν τῶν πολλῶν — καὶ ἐρομένου, Πόσα δὲ 


44. τοῦ βασιλεύσαντος] über die Bedentung , welche hier das Par- 
ticip des Aorists hat, vgl. Buttmann 8. 144, Anm. 7. Rost 8. 117,3 
(letztes : Beispiel). — ὡς τις ἢ γένους — ἔχει] vgl. Traum 0, 3. εἷς 
ἕχαστος γνώμης ἢ ἐμπειρίας εἶχεν. — ; 








A 


244 ‘ IX. Toxaris. €. 45. 46, 41. FRE 


βοσχήματα ἢ πόσας. ἁμάξας ἔχεις, ὦ ᾿Αροιχόμα:. ταῦτα ΜΕΝ ἂν 
πλουτεῖτε" “ ,, ἀλλ᾽ οὐχ ἁμάξας,“ ἔφη, »»ἴχω οὐδὲ ἀγέλας, ἀλλ᾽ 
εἰσί μοι. δύο φίλοι καλοὶ καὶ ἀγαϑοὶ οἷοι οὐκ ἄλλῳ. “Σκυϑῶν“, 
τότε μὲν οὖν ἐγελάσϑη ἐπὶ τούτοις καὶ παρώφϑη χαὶ a ας 
ἔδοξεν. ἕωϑεν δὲ προκριϑεὶς τῶν ἄλλων ᾿Αδύρμαχος. ἔμελλεν 





+ 46. ἕειν τὴν νύμφην ἐς τὴν Ῥ]αιῶειν παριὼ τοὺς Μάχλυας.. ὁ δὲ > 4o- 


41. 


σαχόμας ἐπανελϑων οἴκαδε μηνύει τοῖς φίλοις, ὡς ἀτιμασϑείη ὑπὸ 
τοῦ ῥισιδέως καὶ γελασϑείη ὁ ἐν τῷ συμποσίῳ πένης εἶναι, δόξας. 
»» καίτοι,“ ἔφη» „eyo διηγησάμην αὐτῷ τὸν ἡλοῦτον, ὁπόσος ἐστί 
μοι, ὑμᾶς, ὦ doyyaru καὶ Μηακέντα, καὶ τὴν εὔνοιαν τὴν ὑμετέραν 
nord ἀμείνω zub βεβαιοτέραν τῆς Βοσπορανῶν δυνάμεως. ἀλλ᾽ 
ἐμοῦ ταῦτα διεξιόντος ἡμᾶς μὲν ἐχλεύαζε καὶ κατεφρόνει, "Aduo- 
μάχῳ δὲ τῷ MayAvi παρέδωκεν ἀπάγειν τὴν νύμφην, ὅτε χρυσᾶς τε 
φιάλας ἐλέγετο ἔχειν δέκα καὶ ἁμάξας τετραχλίνους ὀγδοήκοντα καὶ 
πρόβατα καὶ βοῦς πολλούς. οὕτως. ἄρα προεξίμηδεν ἀνδρῶν ἀγα- 
ϑῶν βοσκήματα πολλὰ καὶ ἐκπώματα περίεργα καὶ ἁμάξας βαρείας. 
ἐγεὺ δέ, ὦ φίλοι, δι ἀμᾳότερα ἀνιῶμαι, καὶ γὰρ ἐρῶ τῆς “Μαζαίας 
χαὶ ἡ ὕβρις ἐν τοσούτοις ἀνθρώποις οὐ μετρίως, μου καβθάξος 
2 δὲ καὶ ὑμᾶς En’ ἴσης ἠδικῆσϑαι" τὸ γὰρ τρίτον. μετῆν ἑχά-- 
στῳ ὑμῶν τῆς ἀτιμίας. εἰ γε οὕτω βιοῦμεν ὡς ἀφ᾽ οὗ συνεληλώ-- 
ϑαμὲν εἷς ἄνϑρωπος ὄντες καὶ τὰ αὐτὰ ἀνιώμενοι καὶ τὰ αὐτὰ, 
χαίροντες.“ „od μόνον, ἐπεῖπεν 6 “Αογχάτης, »ἀλλὰ ἕκαστος, ἡμῶν 
ὅλος ὕβρισται, ὁπότε σὺ τοιαῦτα ἔπαϑες.““ «πῶς οὖν, „o Μακέντης. 
&pn, »χρησόμεϑα τοῖς παροῦσι:" .,διελώμεϑα ,κ ἔφη 6. doygaung, 
»πὸ ἔργον. καὶ ἐγωὴ. μὲν ὑπισχνοῦμαι ᾿“ρσακόμᾳ τὴν κεφαλὴν 
χομιεῖν τοῦ “«ἀευχάνορος, σὲ δὲ χρὴ τὴν νύμψην ἐπανάγειν αὐτῷ.“ 
»οὕτω γινέσϑω,“ ἔφη. „ob δέ, ὦ ᾿«Αρσακόμα, ἐν τοσούτῳ --- εἰχὸς 
γὰρ καὶ στρατιᾶς καὶ πολέμου τὸ μετὰ τοῦτο δεήσειν -- ἡμᾶς 
αὐτοῦ περιμένων συγάγειρε χαὶ παρασκεύαζε ὅπλα καὶ ἵππους. χαὶ 
τὴν ἄλλην δύναμιν, ὡς πλείστην. ῥᾷστα δ᾽ ἂν πολλοὺς προςαγάγοις 
αὐτὸς τε ἀγαϑὸς ὧν καὶ ἡμῖν οὐκ ὀλίγων ὄντων οἰκείων, μάλιστα 
δὲ εἰ χκαϑέζοιο ἐπὶ τῆς βύρσης τοῦ βοός.“ ἔδοξε ταῦτα, καὶ ὃ μὲν 
ἐχώρει, ὡς εἶχεν, εὐθὺς ἐπὶ τοῦ Βοσπόρου ὃ «Τογχάτης, ὃ Μα-᾿ 
κέντης δὲ ἐπὶ τοὺς Μίάχλυας, ἱππότης ἑκάτερος, ὃ δὲ ᾿“ρσακόμας 
οἴκοι μένων τοῖς τε ἡλικιώταις διελέγετο καὶ ὧπλιζε δύναμιν παρὰ 





" 46. ἁμάξας τετραχλίγους] viersitzige Wagen. — οἷμαι δὲ καὶ ὑμᾶς 
ἐπ᾿ ἴσης ἡδικῆσϑαι] s. zu Hermotimus c. 28. — 
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IX, Toxaris. Ὁ, 47, 48, 490.:55.. 5 


τῶν οἰκείων; τέλος δὲ καὶ ἐπὶ τῆς βύρσης ἐκαϑέζετο. τὸ δὲ ἔϑος 48. 

ἡμῖν τὸ περὶ τὴν βύρσαν οὕτως ἔχει" ἐπειδὰν ἀδικηϑείς τις πρὸς 7 
ἑτέρου. ἀμύνασθαι βουλόμενος ἴδῃ καϑ' ἑαυτὸν οὐχ ἀξιόβαχος ὦν, ε-. 
βοῦν ἑερεύσας τὼ μὲν χρέα κατακόψας ἥψησεν, αὐτὸς δὲ ἐκπετάσὰς 
χαμαὶ τὴν βύρσαν κάϑηται ἐπ᾽ αὐτῆς εἰς τοὐπίσω παραγαγὼν τῶ 
χεῖρε, ὥςπερ οἱ ἐκ τῶν ἀγχώνων δεδεμένοι, χαὶ τοῦτό ἐστιν ἡμῖν 

ἣ μεγίστη ἱκετηρία. πάραχειμένων δὲ τῶν κρεῶν τοῦ βοὸς προς- 
ἰόντες οἱ οἰχεῖοι καὶ τῶν ἄλλων ὁ βουλόμενος μοῖραν ἕχαστος λαβὼν 
ἐπιβὰς τῇ βύρσῃ τὸν δεξιὸν πόδα ὑπισχνεῖται κατὰ δύναμιν, ὃ μὲν 

, πέντε ἱππέας παρέξειν ἀσίτους καὶ ἀμίσϑους, ὃ δὲ δέκα, ὃ δὲ πλείους, 

ὁ δὲ ὁπλίτας ἢ πεζοὺς ὁπόσους ἂν δύνηται, ὃ δὲ uovov ἑαυτὸν ὃ 
πενέστατος. ἀϑροίζεται οὖν ἐπὶ τῆς βύρσης πολὺ πλῆϑος ἐνίοτε 
καὶ τὸ τοιοῦτον σύνταγμα βεβαιότατόν τε ἐστὶ συμμεῖνμι χαὶ ἀπρός- 
μᾶχον τοῖς ἐχϑροῖς ἅτε καὶ ἔνοῦχον ὄν " τὸ 7ὰρ ἐπιβῆναι τῆς βύρ- 
ang ὅρκος ἐστίν. ὁ μὲν οὖν ᾿“ρσακόμας ἐν τούτοις ἦν. καὶ ἠϑροί- 
ὅϑησαν αὐτῷ, ἱππεῖς μὲν ἀμφὶ τοὺς πενταχιςχιλίους, ὁπλῖται δὲ 
καὶ πεζοὶ συναμφότεροι διςμύριοι. ὁ δὲ «Τογχάτης ἀγνοούμενος 49, 
παρελθὼν ἐς τὸν Βόσπορον προςέρχεται τῷ βασιλεῖ διοικουμένῳ 

τι τῆς ἀρχῆς καὶ φησὶν ἥκειν μὲν. ἀπὸ τοῦ κοινοῦ τῶν «ΣΣκυϑῶν, 
ἰδίᾳ δὲ αὐτῷ μεγάλα πράγματα κομίζων. τοῦ δὲ λέγειν κελεύ- 
σαντος, „Oi μὲν Σχύϑαι, “ 'φησί, „ca κοινὰ ταῦτα καὶ τὰ καϑ' 
ἡμέραν ἀξιοῦσι, μὴ ὑπερβαίνειν τοὺς νομέας ὑμῶν ἐς τὸ πεδίον, 
ἀλλὰ μέχρι τοῦ τράχωνος νέμειν " τοὺς δὲ λῃστώς, obs αἰτιᾶσϑε 
ὡς κατατρέχοντας ὑμῶν τὴν χώραν, οὐ φασὶν ἀπὸ χοινῆς γνώμης 
ἐχπέμπεσϑαι, ἀλλὰ ἰδίᾳ ἕκαστον ἐπὶ τῷ κέρδει κλωπεύειν" εἶ δέ 
τις ἁλίσκοιτο, αὐτὸν σὲ χύριον εἶναι κολάζειν" ταῦτα μὲν ἐκεῖνοι 
ἐπεστάλχασιν. ἐγὼ δὲ μηνύω σοι μεγάλην ἔφοδον. ἐσομένην ἐφ' 80. 
ὑμᾶς ὑπ᾽ ᾿Αρσαχόμα τοῦ Μαριάντα, ὃς ἐπρέσβευε πρῴην παρὰ 
σὲ καὶ, οἶμαι, διότι αἰτήσας τὴν ϑυγατέρα οὐκ ἔτυχε παρὰ σοῦ, 
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48. ἀσίτους] wie ist diess zu verstehen? — ὅπλῖται δὲ καὶ πεζοί] 
da hier, sowie oben in den Worten ὁπλίτας ἢ πεζούς, offenbar ein 
Unterschied zwischen ὁπλῖται und πεζοί gemacht wird, welcher bei 
den Griechen nicht Statt fand, indem bei ihnen die ὁπλῖται zu den 
πεζοί gehörten, so scheint Lucian das Wort oniira. hier in einem 
andern als dem gewöhnlichen Sinne zu gebrauchen; vielleicht ver- 
steht er darunter Wagenkämpfer, deren Erwähnung man ohnehin 
bei den Scythen erwartet. — 

49. μέχρι τοῦ τράχωνος] 8. zu Wahre Gesphichte II. 6. 20. — * 
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Pe "IX. Töxaris. Ὁ, 50. 51. 


ἀγανακτεῖ καὶ ᾿ἐπὶ τῆς βύρσης ἑβδόμην ἤδη ἡμέραν κάθηται. E73 
συνῆκται, στρατὸς οὐχ ὀλίγος αὐτῷ.“ »ἤκουσα αν ὁ “Ζευχάνωρ, 
„rad αὐτὸς ἀθροίζεσϑαι δύναμιν ἀπὸ βύρσης, ὅτι δ᾽ ἐ φ᾽ ἡμᾶς συν- : 
ίσταται καὶ ὅτι Agnazöuag ὁ ἐλαύνων ἐστίν, Kae «ἀλλ᾽ ἐπὶ 
oe,“ ἔφη ὃ Aoyydens , „7 παρασχευή" ἐμοὶ δὲ ἐχϑρὸς s ’Aopou- 
χόμας ἐστί, χαὶ ἄχϑεται διότι προτιμῶμαι αὐτοῦ ὑπὸ τῶν γερᾶι- 
τέρων᾽ καὶ ἀμείνων τὰ πάντα δοχῶ εἶναι" εἰ δέ μοι ὑπόσχοιο τὴν 
ἑτέραν σοὺ ϑυγατέρα αρκέτιν, οὐδὲ τὰ ἄλλα ἀναξίῳ ὑμῶν ὄντι, 
οὐχ εἰς μαχρών σοι ἥξω τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ κομίζων.“ „Inı- 
σχγοῦμαι" ἔφη ὃ 6 βασιλεὺς μάλα περιδεὴς γενόμενος " ἔγνω γὰρ τὴν 
αἰτίαν τῆς ὀργῆς τῆς ᾿Ἡρσακόμα τὴν ἐπὶ τῷ γάμῳ καὶ ἄλλως 
ὑπέπτησσεν ἀεὶ τοὺς Σκύϑας. ὁ δὲ Aorgieng; „Ouonor,“ εἶπεν, 
„7 μὴν φυλάξειν τὰς συνθήκας μηδὲ ἀπαρνήσεσθαι."“ τότε non 
τούτων γινομένων καὶ ἐπεὶ ἀνατείνας εἰς τὸν οὐρανὸν ἤϑελεν ὀμνύειν, 
„un σύ γε ἐνταῦϑα," εἶπε, „un καί τι; ὑπίδηται τῶν ὁρώντων ἔίρ᾽ 
ὅτῳ ὁρχωμοτοῦμεν, ἀλλ᾽ εἰς τὸ ἱερὸν τοῦ. “Ἵρεος τουτὶ εἰςελϑόντὲς, 
ἐπικλεισάμενοι τὰς ϑύρας ὀμνύωμεν, ἀκουσάτω δὲ μηδείς " εἰ γάρ 
τι τούτων πύϑοιτο ᾿Αρσαχόμας, δέδια μὴ προϑύσηταί μὲ τοῦ πο-- 
λέμου χεῖρα οὐ μιχρὰν ἤδη περιβεβλημένος.“ ,εἰςίωμεν,"ς ἔφη δ᾽ 
βασιλεύς, ὑμεῖς δὲ ἀπόστητε ὅτι ποῤῥωτάτω" μηδεὶς δὲ παρέστω 
ἐς τὸν γεών, ὅντινα μὴ ἐγὼ καλέσω.“ ἐπεὶ δὲ οἱ μὲν εἰςῆλϑον, 
οὗ δορυψόροι δὲ ἀπέστησαν, σπασώμενος τὸν ἀκινάκην ἐπισχων τῇ, 
ἑτέρᾳ τὸ στόμα, ὡς un βοήσειε, παίει παρὰ τὸν μαστόν, εἶτα ἀπο-- 
τεμὼν τὴν κεφαλὴν ὑπὸ τῇ «χλαμύδι ἔχων ἔξῆει, μεταξὺ διαλεγὸ- 
μένος δῆϑεν αὐτῷ καὶ διὰ ταχέων ἥξειν λέγων, ὡς δὴ ἐπί τε meu- 
φϑεὶς ὑπ᾽ ἐχείνου. zul οὕτως ἐπὶ τὸν τόπον ἀφιχόμενος, ἔνϑα 
χαταδεδεμένον χαταλελοίπει τὸν ἵππον, ἀναβὰς ἀφιππάσατο εἰς τὴν 
“Σκυϑίαν. δίωξις: δὲ οὐχ ee αὐτοῦ, ἐπὶ πολὺ ἀγνοησάντων 
τὸ γεγονὸς τῶν ΞΒοσπορανῶν, καὶ ὅτε ἔγνωσαν, ὑπὲρ τῆς βασιλείας 
51. στασιαζόντων. ταῦτα μὲν ὃ doygarng ἔπραξε καὶ τὴν ὑπόσχεσιν 
ἀπεπλήρωσε τῷ ᾿“Ἱρσαχόμᾳ παραδοὺς τὴν κεφαλὴν τοῦ «Αευκώνορος. 
ὃ Μακχέντης δὲ καϑ' ὁδὸν ἀχούσας τὰ ἐν Βοσπόρῳ γενόμενα ἧχεν 
ἐς τοὺς ΜΙάχλυας, καὶ πρῶτος ἀγγείλας αὐτοῖς "τὸν φόνον τοῦ βα- 
σιλέως, ,.ἡ πύλις δέ,“ ἔφη, „a ᾿Αδύρμαχε, σὲ γαμβρὸν ὄντα ἐπὶ 
τὴν βασιλείαν χαλεῖ᾽ ὥςτε σὺ μὲν προελάσας παραλάμβανε τὴν 





50. εἰ δέ μοι ὑπόσχοιο —, οὖκ εἰς μακράν σοι ἥξω] 5. zu Hermo- 
timus c. 30. — ἀνατείνας, was ist zu ergänzen? — 





IX. Toxaris. C. 51. 52. 53. . 941 


ἀρχήν, τεταραγμένοις τοῖς πράγμασιν ἐπιφανείς. ἡ κόρη δέ σοι 
zaroniv ἐπὶ τῶν ἁμαξῶν ἑπέσϑω" ὑξον γὰρ οὕτως προςάξεις. Βο- 
σπορανῶν τοὺς πολλοὺς ἰδόντας τὴν “Τευκάνορος ϑυγατέρα. ap 
δὲ ᾿Πλανός τέ εἶμι καὶ τῇ παιδὶ ταύτῃ συγγενὴς unzoodev' παρ' 
ἡμῶν. γὰρ οὖσαν τὴν Μάστειραν. ἠγάγετο ὃ «Ἀευκάνωρ᾽ καὶ νῦν 
σοι ἥχω παρὰ τῶν τῆς Musoteigag ἀδελφῶν: τῶν Ev: ᾿Αλανίᾳ πα- 
ραχελευομένων, ὅτε τάχιστα ἐλαύνειν ἐπὶ τὸν Βόσπορον" zul μὴ 
περιϊδεῖν ὡς Εὐβίοτον περιελϑοῦσαν τὴν ἀρχήν. ὃς ἀδελφὸς ὧν 
. ψόϑος «Δευκάνορος «Σχύϑαις μὲν ἀεὶ. φίλος ἐστίν, Akarols δὲ ἀπέ- 
«χϑεέται ες ταῦτα δὲ ἔλεγεν ὁ ΜΙακέντης ὁμόσκευος καὶ δμόγλωττος 
τοῖς Akaroig ὦν" χοινὰ γὼρ ταῦτα ᾿Αλανοῖς καὶ Σκχύϑαις, πλὴν 
ὅτι οὐ πάνυ χομῶσιν οἱ ᾿“λατοὶ ὥςπερ ol Σχύϑαι. ἀλλὰ ὃ Ma- 
κέντης καὶ τοῦτο εἴχαστο "αὐτοῖς καὶ ἀποχεχάρχει τῆς κόμης ὃπό- 
σον εἰκὸς ἣν ἔλαττον κομᾷν τὸν ᾿“λανὸν τοῦ «Σκύϑου " ὥςτε ἐπιστεύετο 
διὰ ταῦτα Maoreipus καὶ Μαζαίας συγγενὴς εἶναι. γ,»καὶ νῦν," 52, 
ἔφη, „0 «Αἀδύρμαχε, ἐλαύνειν ἕτοιμος ἅμα σοι ἐπὶ τὸν Βόσπορον, 
ἦν ἐθέλῃς», μένειν τε, εἰ δέοι, καὶ τὴν παῖδα ἄγειν.“ τοῦτο,“ 
ἔφη «οὐρκαὶ μᾶλλον,“ ὁ ᾿Αἴδύρμαχος, .ἐϑελήσαιμ᾽ ἄν, ἀφ᾽ αἵματος 
ὄντα σὲ Μαζαίαν ἄγειν, ἣν μὲν γὰρ ἅμα ἡμῖν ἴῃς ἐπὶ τὸν Βό-- 
σπορον, ἱτιπεῖ ἑνὶ πλείους ἂν γενοίμεθα " εἰ δέ μοι τὴν γυνταῖχα 
dyoıg, ἀντὶ πολλῶν ἀν γένοιο.“ ταῦτα ἐγίνετο" καὶ 6 μὲν ἀπή- 
λαυνε, παραδοὺ; τῷ Μακέντῃ ἄγειν. τὴν Malulav παρϑένον ἔτι 
οὖσαν. ὁ δὲ ἡμέρας μὲν ἐπὶ τῆς ἁμάξης ἢγεν αὐτήν, ἐπεὶ δὲ νὺξ 
χατέλαβεν, ὠναϑέμενος ἐπὶ τὸν ἵππον --- ἐτεϑεραπεύχει δὲ ἕνα 
σφίσιν ἄλλον ἱππέα ἕπεσϑαι --- ἀναπηδήσας καὶ αὐτὸς οὐχέτι παρὰ 
τὴν Μαιῶτιν ἤλαυνεν, ἀλλ᾽ ἀποτραπόμενος εἰς τὴν μεσόγειαν, ἐν 
δεξιᾷ λαβὼν τὰ Μιτραίων 007, διαναπαύων μεταξὺ τὴν παῖδα, 
τριταῖος ἐτέλεσεν ἐκ Δίαχλύων ἐς Σχύϑας. καὶ ὁ μὲν ἵππος αὐτῷ, 
ἐπειδὴ ἐπαύσατο τοῦ δρόμου, μιχρὸν ἐπιστὰς ἀποθνήσκει. ὃ δὲ 53. 
“Μακέντης ἐγχειρίσας τὴν Μαζαίαν τῷ ᾿Αρσαχόμᾳ, «δέδεξο ,“ εἶπε, 
„zu παρ᾽ ἐμοὺ τὴν ὑπόσχεσιν.“ τοῦ δὲ πρὸς τὸ ὠνέλπιστον τοῦ 








r 51. ὅτι τώχιστα ἐλαύνειν] ὅτι gehört zu dem Superlativ τάχιστα — 
! 52. ἐτεϑερατιεύχει) 8. Passow unter ϑεραπεύω am. Ende, — τριταῖος] 
Ι 5. Buttmann 8. 123, Anm. 3. Rost 8. 98, Anm. 8. — ἐτέλεσεν — 
ἐς Σκύθας} dieselbe elliptische Redeweise Timon c. 20. Wie man 
Geschichte schreiben ınüsse 6. 35. — 


54. κόμᾳ χάριν ὁμόλογήσαντι. 


243 IX, Toxaris. C. 53, 54. 55. 


ϑεάματος χαταπλαγέντος zul χώριν ὁμολογοῦντος; age ἔφη ὃ 
ηαχέντης, ,,ἄλλον με ποιῶν σεαυτοῦ " τὸ γὰρ χάριν ἐμοὲ ὁμολογεῖν 
ἐφ᾽ οἷς ἔπραξα τούτοις τοϊόνδε ἐστὶν ὥςπερ dv εἰ ἡ ἀριστερά μου 
χάριν εἰδείη τῇ δεξιᾷ, διότι τρωϑεῖσάν ποτὲ αὐτὴν ἐθεράπευσε. καὶ 
αιλοφρόνως ἐπεμελήϑη καμνούσης. γελοῖα τοίνυν χαὶ ἡμεῖς ἄν 
ποιοῖμεν, εἰ πάλαι ἀναμιχϑέντες καὶ ὡς οἷόν τε ἦν εἰς ἕνα auveh- 
ϑόντες ἔτι μέγα νομίζοιμεν εἶναι, εἰ τὸ μέρος ἡμῶν ἔπραξέ τι χρη- 
στὸν ὑπὲρ ὅλου τοῦ σώματος" ὑπὲρ ἑαυτοῦ γὰρ ἔπραττε μέρος ὄν 
τοῦ ὅλου εὖ πόσχοντος.““ οὕτως μὲν ὃ “Μακέντης ἔφη τῷ "Agsa- 


βουλήν, εἰς μὲν τὸν Βόσπορον οὐκέτι ἦλϑεν — ἤδη γὰρ Εὐβίοτος ἡ 


ὃ δὲ ᾿Αδύρμαχος ὡς ἤχουσε" τὴν Em 


ἦρχεν ἐπικληθεὶς ἐκ Σαυροματῶν, παρ᾽ οἷς διέτριβεν ---- εἰς δὲ τὴν. 


αὐτοῦ ἐπανελϑὼν καὶ στρατιὰν πολλὴν ᾿συναγαγὼν" 'διὰ τῆς ὀρεινῆς 
εἰςέβαλεν ἐς τὴν Σχυϑίαν, χαὶ ὃ Ἐὐβώτος οὐ μετὰ πολὺ καὶ οὗτος 
εἰςέπεσεν ἄγων πανδημεὶ. μὲν τοὺς “Ἕλληνας, ᾿Αλανοὺς δὲ καὶ Σαυ- 


ρομάτας ἐπιχλήτους ἑχατέρους διομυρίους" ἀναμίξαντες δὲ τὰ στρα-. 


τεύματα ὃ Eößiorog καὶ 6 ᾿Αδύρμαχος, ἐννέω “μυριάδες ἅπαντες 
ἐγένοντο καὶ τούτων τὸ τρίτον ἱπποτοξόται. ἡμεῖς δέ — καὶ γὰρ 
αὐτὸς μετέσχον τῆς ἐξόδου αὐτοῖς ἐπιδοὺς ἐν τῇ βύρσῃ τότε ἱππέας 
αὐτοτελεῖς ἑχατόν --- οὐ πολλῷ ἔλαττον τῶν τριςμυρίων σὺν τοῖς 
ἱππεῦσιν ἀϑροισϑέντες ὑπεμένομεν τὴν ἔφοδον" ἐστρατήγει. δὲ ὃ 
᾿“ρσακόμας. καὶ ἐπειδὴ προςιόντας εἴδομεν αὐτούς, ἀντεπήγομεν 
προιπαφέντες τὸ ἱππιχόν. γενομένης δὲ ἐπὶ πολὺ μάχης καρτερᾶς 
ἐνεδίδου ἤδη τὰ ἡμέτερα καὶ παρεῤῥήγνυτο ἡ φάλαγξ, καὶ τέλος εἰς 
δύο διεκόπη τὸ Σχυϑικὸν ἅπαν, καὶ τὸ μὲν ὑπέφευγεν οὐ πάνυ 
σαφῶς ἡττημένον, ἀλλ᾽ ἀναχώρησις ἐδόκει ἡ φυγή" οὐδὲ γὰρ οὗ 
’Akavoi ἐτόλμων ἐπὶ πολὺ διώκειν" τὸ δὲ ἥμισυ, ὅπερ καὶ ἔλαττον, 
περισχόντες οὗ ᾿Αλανοὶ καὶ άχλυες ἔκοπτον πανταχόϑεν ἀφϑόνως 


ἀφιέντες τῶν οἰστῶν zul ἀκοντίων. ὥςτε πάνυ ἐπονοῦντο ἡμῶν οἵ 


55. περιεσχημένοι, χαὶ ἤδη προΐεντο οἵ πολλοὶ τὰ ὅπλα. ἐν τούτοις δὲ 


καὶ 6 “Δογχάτης καὶ ὃ ΜΜακέντης ἔτυχον ὄντες. καὶ ἐτέτρωντο ἤδη 





53. παῦε] was ist hier vom gewöhnlichen Sprachgebrauch ab- 
‚weichend? — 

54. ἀναμίξαντες — ἅπαντες ἐγένοντο] was hat die Construction 
Auffallendes ? — μετέσχον τῆς ἐξόδου αὐτοῖς ἐπιδούς] αὐτοῖς ‚gehört 


nicht zu ἐπιδούς, sondern zum Vorhergehenden; der Dativ steht . 


nach gewöhnlichem Speochgebuuneh für den Genitiv; vgl. zu Her- 
motimus c. 63. — - 





IK. Τοχατῖο. Ὁ, 55. 56, 57. 





er, ὃ μὲν στυρακίῳ εἰς τὸν μηρὸν ὃ “Τογχάτης, ὁ 
BRNO δὲ πελέκει εἴς τὴν κεφαλὴν καὶ κοντῷ εἰς τὸν ὦμον" 


ὅπερ αἰσϑόμενος ὃ ᾿“ρσαχόμας, ἐν ἡμῖν τοῖς ἄλλοις ὦν, δεινὸν 
ἡγησάμενος, εἰ ἄπεισι καταλιπὼν τοὺς φίλους, προςβαλὼν τοὺς 
μύωπας τῷ ἵππῳ ἐμβοήσας ἤλαυνε διὰ τῶν πολεμίων κοπίδᾳ διηρ- 
μένος, ὥςτε τοὺς Μάχλυας μηδὲ ὑποστῆναι τὸ ῥόϑιον τοῦ ϑυμοῦ, 
ἀλλὰ διαιρεϑέντες ἔδωχαν αὐτῷ διεξελϑεῖν. 0 δὲ ἀναχτησώμενος 
τοὺς φίλους καὶ τοὺς ἄλλους ἅπαντας παρακαλέσας ὥρμησεν ἐπὶ 4 
τὸν Adbouayov χαὶ πατάξας τῇ κοπίδι παρὰ τὸν αὐχένα μέχρι 
τῆς ζώνης διέτεμε. πεσόντος δὲ ἐκείνου διελύϑη τὸ ΜΙαχλυϊκὸν 
ἅπαν καὶ 10 “λανιχὸν οὐ μετὰ πολὺ καὶ ob Ἕλληνες ἐπὶ τούτοις" 
" ὥςτε ἐκρατοῦμεν ἐξ ὑπαρχῆς ἡμεῖς καὶ ἐπεξήλϑομεν ἂν ἐπὶ πολὺ κτεί- 
vovreg, εἰ μὴ νῦξ τὸ ἔργον ἀφείλετο. εἰς δὲ τὴν ἐπιοῦσαν ἱκέται 
παρὼ τῶν πολεμίων ἥκοντες ἐδέοντο φιλίαν ποιεῖσθαι, -Βοσπορανοὶ 
μὲν ὑποτελέσειν διπλάσιον τὸν δασμὸν ὑπισχνούμενοι, Mdykvss δὲ ; 
ὁμήρους δώσειν ἔφασαν, οἱ ᾿“λανοὶ δὲ ἀντὶ τῆς ἐφόδου ἐχείνης Iiw- δ᾽ 
διανοὶς ἡμῖν χειρώσασϑαι ὑπέστησαν ἐκ πολλοῦ διεστῶτας. ἐπὶ 
τούτοις ἐπείσϑημεν, δόξαν πολὺ πρότερον Agoezoug καὶ «Δογχάτῃ " 
χαὶ ἐγένετο εἰρήνη ἐκείνων πρυταγευόντων ἕχαστα. Ἶ 
Τοιαῦτα, ὦ Μίνήσιππε, τολμῶσι ποιεῖν Σχύϑαι ὑπὲρ τῶν 
φίλων. 3 
ΜΝΗΣ. Πάνυ τραγικώ, ὦ Τόξαρι. καὶ μύϑοις ὅμοια, καὶ 56. 
ἵλεως μὲν ὁ ᾿Αἀχινώκης καὶ ὃ "Ἄνεμος εἶεν, οὖς ὦμοσας " εἶ γοῦν 
τις ἀπιστοίη αὐτοῖς, οὐ πάνυ μεμπτὸς εἶναι δόξειεν ἄν. 
ΤΟΞ. ᾿Αλλ ὅρα, ὦ γενναῖε, μὴ φϑόνος ὑμῶν ἧ ἀπιστία 
ἢ" πλὴν οὐκ ἐμὲ ἀποτρέψεις ἀπιστῶν καὶ ἄλλα τοιαῦτα εἰπεῖν, ἃ 
οἶδα ὑπὸ Σκχυϑῦν γενόμενα. 3 
ΜΝΗΣ. Mn μαχρὰ μόνον, ὦ ἄριστε, μηδὲ οὕτως ἀφέτοις 
χρώμενος τοῖς λόγοις; ὡς νῦν γε ἄνω καὶ κάτω τὴν Σκυϑίαν καὶ 
τὴν Meykvurıv διαϑέων καὶ εἰς τὸν Βόσπορον ἀπιών, εἶτ᾽ ἐπανιὼν 
πάνυ μου κατεχρήσω τὴ σιωπῇ. 
ΤΟΞ. ΜΠειστέον χαὶ ταῦτά σοι νομοϑετοῦντι καὶ διὰ βοαχέων 
λεκτέον, μὴ καὶ κάμῃς ἡμῖν τῇ ἀχοῇ συμπερινοστῶν. μᾶλλον δ᾽ 57. οἰ 
ἄκουσον, ἐμοὶ αὐτῷ οἷα φίλος, Σισίννης τοὔνομα, ὑπηρέτησεν" ὅτε 

















‚55. τὸ ἔργον] 5. zu Wie man Geschichte schreiben müsse c. 25. — n 
56. ἀφέτοις χρώμενος τοῖς λόγοις] ἄφετοι λόγοι sind weitschweifige " 
Reden. — . 
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20 IX. Toxaris, €. 57. 58, 59. 


zao ᾿ϑήναζε ἀπήειν οἴχοϑεν ἐπιϑυμίᾳ παιδείας τῆς “Ἑλληνικῆς, 
χατέπλευσα ἐς "Anzorgv τὴν Tore‘ ἐν προςβολῇ. δέ ἐστι τοῖς, 
ἀπὸ «Σχκυϑίας πλέουσιν οὐ πολὺ τῆς Ἀαράμβεως ἀπέχουσα ἡ πόλις" 
εἵπετο δὲ 6 Σισίννης ἑταῖρος ἐκ παιδὸς ὦν. ἡμεῖς μὲν οὖν κατα-- 
γωγήν τινα ἐπὶ τῷ λιμένι σχειψψάμενοι κἀκ τοῦ πλοίου εἰς αὐτὴν 
μετασκευασάμενοι ἠγοράζομεν » οὐδὲν πονηρὸν ὑφορώμενοι" ἐν το- 
σούτῳ δὲ κλῶπές τινὲς ἀνασπάσαντες τὸ κλεῖστρον & ἐχφέρουσιν ἅπαν-- 
Ta, ὡς μηδὲ τὰ εἰς ἐχείνην τὴν ἡμέραν διαρκέσοντα χαταλιπεῖν. 
ἐπανελϑόντες οὖν οἴχαδε καὶ τὸ γεγονὸς μαϑόντες δικάζεσϑαι μὲν 
τοῖς γείτοσι πολλοῖς οὖσιν ἢ τῷ ξένῳ οὐκ ἐδοκιμάζομεν, δεδιότες 
μὴ συκοφάνται δόξωμεν τοῖς πολλοῖς λέγοντες. ὡς ὑφείλετο ἡμῶν 
τις δαρεικοὺς τετραχοσίους zul ἐσθῆτα πολλὴν καὶ δάπιδας τινὰς 


58. καὶ τάλλα ὁπόσα εἴχομεν. ἐσκοπούμεϑα δὲ περὶ τῶν παρόντων 6 τε 


᾿ . > - > m + 4 a4 
πράξομεν, ἄποροι παντάπασιν ἐν τῇ ἀλλοδαπῇ γενόμενοι κἀμοὶ 
Dr ς unge er Ä > 
μὲν ἐδόχει, ὡς εἶχον, αὐτοῦ παραβύσαντα ἐς τὴν πιλευρὰν τὸν ἀκι-- 
γάχην ἀπελθεῖν τοῦ βίου, πρὶν ἀγεννές τι ὑποστῆναι λιμῷ ἢ δίψει 
πιεσϑέντα᾽ ὃ δὲ «Σισίννης παρεμυϑεῖτο καὶ ἱκέτευε μηδὲν τοιοῦτον 
ποιεῖν" αὐτὸς γὼρ ἐπινοήσειν, ὅϑεν ἕξομεν ἱκανῶς τὰς τροφάς. καὶ 
τότε μὲν ξύλα ἐκ τοῦ λιμένος παρεκόμισε καὶ ἧχεν ἡμῖν ἐκ τοῦ 
μισϑοῦ ἐπισιτισάμενος. ἕωθεν δὲ περιϊὼν κατὰ τὴν ἀγορὰν εἶδε 
πομπήν τινα, ὡς ἔφη, γενναίων χαὶ χαλῶν νεανίσκων " μονομαχεῖν 
δὲ οὗτοι ἐπὶ μισϑῷ ἀνδρολογηϑέντες εἰς τρίτην ἡμέραν διαγωννεῖ-: 
ἃ ΤΣ ΧΩ πο ep j \ 
σϑαι ἔμελλον. zul δὴ To πᾶν ὡς εἶχεν ἀμφ᾽ αὐτοὺς πυϑόμενος, 2er 
« ᾿ ᾿ - Ν᾽, ” ” , 7 
ὡς ἐμέ, «μηκέτι, ὦ ToSagı,“ ἔφη, ,πένητα σεαυτὸν λέγε, εἷς γὰρ 


59. τρίτην ἡμέραν πλούσιόν σὲ ἀποφανῶ.“ ταῦτα εἶπε, καὶ πονηρῶς 


τὸ μεταξιὶ ἀποζήσαντες, ἐνστάσης ἤδη τῆς ϑέας ἐθϑεώμεϑω καὶ αὐτοί, 
παραλαβὼν γάρ με ὡς ἐπὶ τερπνόν τι χαὶ παράδοξον ϑέαμα τῶν 


51. καταγωγὴν] hier gleich dem lateinischen deversorium. — nyo- 
ράζομεν] über die Bedeutung s». zu Wie man Geschichte schreiben 
müsse Ὁ. 22. — 

58. zauor μὲν ἐδόκει — παραβύσαντα --- ἀπελθεῖν) welches ist die 
gewöbnliche Construction? — αὐτὸς γὰρ ἐπινοήσειν) das Verbum, 
von welchem dieser Satz abhängt, muss -aus παρεμυϑεῖτο καὶ ἱκέτευε 
ergänzt werden; vgl. die ähnliche Construction Wahre Geschichte 
II, ©. 1. — ἀνδρολογηθέντες) das Verbum bedeutet gewöhnlich: zum 
Kriegsdienst ausheben, wird aber dann auch vom Anwerben zu an- 
dern Zwecken, und zwar hier zu Gladiatorspielen gebraucht; es 
entspricht demnach an unserer Stelle dem lateinischen auctorare. — 


eis 








IX. Toxaris. C. 59. 60. 61. » RE. 


“Ἐλληνικῶν ἄγει εἷς τὸ «ϑέατρον " καὶ re ἑωρῶμεν τὸ μὲν : 
πρῶτον ϑηρία κατακοντιζόμενα καὶ ὑπὸ κυνῶν διωχόμενα καὶ En’ 2 
ἀνθρώπους δεδεμένους ἀφιέμενα κακούργους τινᾶς, ὡς εἰκάζομεν. re 
ἐπεὶ δὲ εἰφῆλϑον οἱ μονομάχοι καί τινὰ παραγαγὼν ὃ κῆρυξ εὐμε- 
γέϑη νεανίσχον εἶπεν, ὅςτις dv ἐθέλῃ τούτῳ μονομαχῆσαι, ἥκειν εἷς 
τὸ μέσον δραχμὰς ληψόμενον μυρίας μισϑὸν τῆς μάχης, ἐνταῦϑα 
ἐξανίσταται ὃ Σισίννης καὶ καταπηδήσας ὑπέστη μαχεῖσϑαι καὶ τὰ 
ὅπλα ἤτει, καὶ τὸν μισϑὸν λαβὼν τὰς μυρίας ἐμοὶ φέρων ἐνεχείρισε, 
καί, „ei μὲν κρατήσαιμι, ὦ Τόξαρι,"" εἶπεν, (ἅμα ἄπιμεν, ἔχοντες 
τὰ ἀρκοῦντα" ἣν δὲ πέσω, ϑάψας ue ὑποχώρει ὀπίσω ἐς «Σχύϑας." 
ἐγὼ μὲν ἐπὶ τούτοις ἐχώκυον. 6 δὲ λαβὼν τὰ ὅπλα τὰ μὲν ἄλλα πε- θ0. 
ριεδήσατο; τὸ κράνος δὲ οὐκ ἐπέϑηχεν, ἀλλ᾽ ἀπὸ γυμνῆς τῆς κεφαλῆς 
καταστὰς ἐμάχετο" καὶ τὸ μὲν πρῶτον τιτρώσχεται αὐτὸς καμπύλῳ 
τῷ ξίφει ὑποτμηϑεὶς τὴν ἰγνύαν, were αἷμα ἔῤῥει πολύ" ἐγὼ δὲ 
προετεϑνήχειν ἤδη τῷ δέει" ϑρασύτερον δὲ ἐπιφερόμενον τηρήσας 
τὸν ἀντίπαλον παίει εἰς τὸ στέρνον χαὶ διήλασεν, ὥςτε αὐτίκα 
ἐπεπτώχει πρὸ τοῖν ποδοῖν αὐτοῦ" ὃ δὲ χάμνων καὶ αὐτὸς ἀπὸ 
τοῦ τραύματος ἐπεχάϑιζε τῷ νεκρῷ, καὶ μιχροῦ δεῖν ἀφῆχεν αὐτὸν 
ἡ ψυχή" ἀλλ᾽ ἐγὼ προςδραμὼν ἀνέστησα καὶ παρεμυϑησάμην, ἐπεὶ ἡ 
δὲ ἀψφεῖτο ἤδη νενιχηκώς, ἀρώμενος αὐτὸν ἐκόμισα εἰς τὴν οἰκίαν " 
καὶ ἐπὶ πολυ ϑεραπευϑεὶς ἐπέζησε μὲν ab ἔστι βέχρε νῦν ἐν Σχύ- 
ϑαις γήμας τὴν ἐμὴν ἀδελφήν, χωλὸς δέ ἐστιν ὅμως ἀπὸ τοῦ τραύ- 
ματος. τοῦτο, ὦ Μνήσιππε, οὐκ ἐν Mayhvow οὐδὲ ἐν ᾿Αλανίᾳ 
ἐγένετο, ὡς ἀμάρτυρον εἶναι καὶ ἀπιστεῖσϑαι δύνασθαι, εὐ λὰ 
πολλοὶ πάρεισιν ᾿Α΄“μαστριανῶν usuynusvoi τῆς μάχης τοῦ ΣΣισίννου. 
Πέμπτον ἔτι σοι τὸ ᾿4βαύχα ἔργον διηγησάμενος παύσομαι. Öl. 
ἧκέ ποτε οὗτος ὃ ᾿Αβαύχας εἰς τὴν Βορυσϑενιτῶν πόλιν Enayo- . 
μένος καὶ yuralza, ἧς ἤρα μάλιστα, καὶ παιδία δύο" τὸ μὲν ἐπι-- 
μαστίδιον ἄῤῥεν, τὸ δὲ ἕτερον κόρη ἑπτέτις ἢν". συναπεδήμει δὲ χαὶ 
ἑταῖρος αὐτοῦ Τυνδάνης, οὗτος μὲν καὶ νοσῶν ἀπὸ τοῦ τραύματος, 





59. εἴ μὲν κρατήσαιμι, --- ἣν δὲ πέσω] weicher Unterschied der 
Bedeutung findet zwischen beiden Arten von hypothetischen Sätzen 
Statt? — 

60. End γυμνῆς τῆς κεφαλῆς] ἀπὸ mit dem Genitiv sicht bisweilen, 
wo gewöhnlich blos der Dativ des Mittels oder der Art und Weise 
gesetzt wird; vgl. Matthiä 8. 396. Anm. 2. 5. auch Nigrinos e. 11. 
«no γυμνοῦ σοι βούλομαι τοῦμοῦ moogunou προςλαλεῖν. — 





62. 


252 ' εἰς. IX. Toxaris, €. 61. 62. 


6 ἐτέτρωτο κατὰ τὴν ὁδὸν ὑπὸ λῃστῶν ἐπιπεσόντων σφίσι" δια- 
μαχόμενος γὰρ πρὸς αὐτοὺς ἐλαύνεται εἰς τὸν μηρόν, ὥςτε οὐδὲ 
ἑστάναι ἐδύνατο ὑπὸ τῆς ὀδύνης. νύχτωρ δὲ καϑευδόντων — ἔτυχον 
δὲ ἐν ὑπερῴῳ τινὶ οἰκοῦντες — πυρχαϊὰ μεγάλη ἐξανίσταται καὶ 
πάντα περιεκλείετο καὶ περιεῖχεν ἡ PAOE ἁπανταχόϑεν τὴν οἰκίαν" 
ἐνταῦϑα δὴ ἀγεγρόμενος 0 ᾿ΑΑβαύχας καταλιπὼν τὰ παιδία χλαυ-- 
ϑμυριζόμενα καὶ τὴν γυναῖχα ἐχκρεμαμένην ἀποσεισώμενος καὶ σώζειν 
αὐτὴν παρακελευσάμενος, ἀρώμενος τὸν “ἑταῖρον κατῆλϑε καὶ ἔφϑη 
διεκπαίσας nad’ δ μηδέπω τελέως ἀπεκέκαυτο ὑπὸ τοῦ πυρός" ἡ 
γυνὴ δὲ φέρουσα τὸ βρέφος εἵπετο ἀκολουθεῖν κελεύσασα καὶ τὴν 
χόρην, ἡ δὲ ἡμίφλεκτος ἀφεῖσα τὸ παιδίον ἐκ τῆς ἀγκάλης μόλις 
διεπήδησε τὴν φλόγα καὶ ἡ παῖς σὺν αὐτῇ, παρὰ μικρὸν ἐλϑοῦσα 
κἀχείνη ἀποθανεῖν, καὶ ἐπειδὴ ὠνείδισέ τις ὕστερον τὸν ᾿Αβαύ-- 
χαν, διότι προδοὺς τὼ τέκνα καὶ τὴν γυναῖχα ὃ δὲ Γυνδάγην ἔξε-: 
κόμισεν, ,,).Δλλὰ παῖδας μέν," ἔφη, ,νκαὶ αὖϑις ποιήσασϑαί μοι ὑῴ- 
διον καὶ ἄδηλον εἰ ἀγαϑοὶ ἔσονται οὗτοι, φίλον δὲ οὐκ ἂν εὕροιμε 
ἄλλον ἐν πολλῷ χρόνῳ τοιοῦτον > οἷος Γυνδάνης ἐστὲ πεῖράν μοι 
πολλὴν τῆς εὐνοίας παρεσχημένος.“ 

Εἴρηκα, ὦ Μνήσιππε, ἀπὸ πολλῶν: πέντε τούτους προχειρισά- 
μένος. ἤδη δὲ καιρὸς εἴη κεκρίσϑαι, ὁπότερον ἡμῶν ἢ τὴν γλῶτταν 
ἢ τὴν δεξιὰν ἀποτετμῆσϑαι δέοι. τίς οὖν ὃ δικάσων ἐστίν; 

MNHZ. Οὐδὲ εἷς" οὐ γὰρ ἐχαϑίσαμέν τινα δικαστὴν τοῦ 
λόγου. ἀλλ᾽ οἶσϑα ὃ δράσομεν; ἐπειδὴ νῦν ἄσχοπα τετοξεύκαμεν, 
αὖϑις ἑλόμενοι διαιτητὴν ἄλλους En’ ἐχείνῳ εἴπωμεν φίλους, εἶτα 
ὃς ἄν ἥττων γένηται, ἀποτετμήσεται τότε ἢ ἐγὼ τὴν γλῶτταν ἢ 
σὺ τὴν δεξιάν. ἢ τοῦτο μὲν ἄγροικον" ἐπεὶ δὲ καὶ σὺ φιλίαν 
ἐπαινεῖν ἔδοξας, ἐγὼ δὲ οὐδὲν ἄλλο ἡγοῦμαι ἀνθρώποις εἶναι τού-- 
του κτῆμα. ἄμεινον ἢ κάλλιον, τί οὐχὶ καὶ ἡμεῖς συνϑέμενοι. πρὸς 
ἡμᾶς αὐτοὺς φίλοι τε αὐτόϑεν εἶναι καὶ εἰςἀεὶ ἔσεσϑαι ἀγαπῶμεν ἄμφω 
νιχήσαντες, τὰ μέγιστα ἄϑλα προρλαβόντες, ἀντὶ μιᾶς γλώττης καὶ μιᾶς 
δεξιὰς δύο ἑκάτερος ἐπικτησάμενοι καὶ προςέτι γε καὶ ὀφϑαλμοὺς τέττα-- 


61. παρὰ uuxgor ἐλθοῦσα) 5. zu Wahre Geschichte I, ὁ. 56. — 
διότι προδοὺς τὰ τέκνα καὶ τὴν γυναῖκα ὃ δὲ Γυνδάνην ἔξεκόμισεν] 
vgl. über den hier Statt ‚findenden Sprachgebrauch Rost 8. 134, 
Anm. 4 am Ende, wo die Stelle aus. Isocrates der unsrigen 
entspricht. — 

62. ἤδη δὲ καιρὸς εἴη] welche Alwaiskeng vom zruihallelen 
Sprachgebrauch findet sich hier? — ὠγτὶ μιᾶς γλώττης ἃ. 8. wi der 





τὰ % , 
IX. Toxaris. C, 62.63. X. Jupit. Tragoed, C.1. 253 | 


gus καὶ πόδας τέτταρας καὶ ὅλως διπλᾶ πάντα; τοιοῦτόν τι γάρ ἔστε 
συνελϑόντες δίο ἢ τρεῖς φίλοι. ὁποῖον τὸν Γηρυόνην οἱ γραφεῖς ἐνδεί-- 
κνυνται, ἄνθρωπον ἑξάχειρα καὶ τρικέφαλον" ἐμοὶ zug δοχεῖ, τρεῖς ἐκεῖ- 
vor ἦσαν ἅμα πράττοντες πάντα, ὥςπερ ἐστὲ δίκαιον φίλους γε ὄντας. 

ΤΟΞ. Εὖ λέγεις" καὶ οὕτω ποιῶμεν. 63. 

MNH2. ᾿Αλλὰ μήτε αἵματος, ὦ Τύξαρι, μήτε ἀκινάχου δεώ- 
μεϑα τὴν φιλίαν ἡμῖν βεβαιώσοντος. ὁ γὼρ λόγος δ᾽ παρὼν καὶ 
τὸ τῶν ὁμοίων ὀρέγεσθαι πολὺ πιστότερα τῆς κύλιχος ἐχείνης, ἣν 
πίνετε, ἐπεὶ τά γε τοιαῦτα οὐκ ἀνάγκης ἀλλὰ γνώμης δεῖσϑαίΐ 
μοι δοκεῖ, - 

TOZ. Ἐπαινῶ ταῦτα, καὶ ἤδη ὦμεν φίλοι καὶ ξένοι, ἐμοὶ 
μὲν σὺ ἐγταῦϑα ἐπὶ τῆς ᾿Ελλάδος, ἐγὼ δὲ σοί, εἴ more ἐς τὴν 
“Σχυϑίαν ἀφίκοιο. ᾿ 

MNHE; Καὶ μὴν εὖ ἴσϑι, οὐκ dv ὀχνήσαιμε καὶ ἔτι ποῤῥω- 
τέρω ἐλϑεῖν, εἰ μέλλω τοιούτοις φίλοις ἐντεύξεσϑαι, οἷος σύ, ὦ 
Τόξαρι, διεφάνης ἡμῖν ἀπὸ τῶν λόγων. 





X. Jupiter Tragoedns. 





ZETZ2 TPATSQAL4OS. 


EPM. Ὦ Ζεῦ, τί σύννους κατὰ μόνας σαυτῷ λαλεῖς, 1. 
’Qy065, περυπατῶν, φιλοσόφου τὸ χρῶμ᾽ ἔχων; ᾿ 


Gedanke ist entlehnt aus Xenoph. Memor, II, 4, 1. ἃ δὲ αἵ re χεῖρες 
ἑχάστῳ ὑπηρετοῦσι καὶ ὀφϑαλμοὶ προορῶσι καὶ τὰ ὦτα πιροακούουσι 
καὶ οἱ πόδες διανύτουσι, τούτων φίλος εὐεργετῶν οὐδενὸς λείπεται. — 

68. ἐμοὶ μὲν σὺ ἐνταῦϑα ἃ. 8. w.] Nachahmung von Hom. Il. VI, 
224 f. — 

Ζεὺς Toeywdos]) Zu Rom befand sich eine von Augustus errichtete 
‚Bildsäule des Jupiter mit dem Beinamen Tragoedus (vgl. Sueton. 
Aug. c. 57.), wahrscheinlich so genannt, weil sie am Eingang des 
vicus Tragoedus stand; diesen Umstand benutzt Lucian, um den- 
selben Beinamen seinem Zeus beizulegen, jedoch in einem ganz 
andern, aus dem Eingang des Dialogs sich hinlänglich ergebenden 
Sinne. — 

1. ὦ Ζεῦ u. 8. w.] die 4 ersten Verse sind wahrscheinlich Parodie 
einer Stelle aus irgend einer verloren gegangenen Tragödie. — οχρός, 





- >; wu - πῶ χω» .. “.. 





Be’ X. Jupiter Tragoedus. Ὁ, 1.2. ΓΕ ἊΨ, 


: ᾿Εμοὶ προςανάϑου, λαβὲ μὲ σύμβουλον πόνων, 
; Mn καταφρονήσης οἰκέτου φλυαρίας. ᾿ ci 
ΘΗΝ. Ναὶ πάτερ ἡμέτερε, Κρονίδη, ὕπατε χρειόντων, 
Τουνοῦμαί σε ϑεὰ γλαυχῶπις,, τριτογένεια, ' 
᾿Εξαύδα,, μὴ κεῦϑε vow, ἵνα εἴδομεν ἤδη, 
Τίς μῆτις δάκνει σε κατὰ φρένα χαὶ χατὰ ϑυμόν, 
Ἢ τί βαρὺ σνενάχεις ὠχρὸς τέ σου εἷλε παρειάς: | 
ZETZ. Οὐκ ἔστιν οὐδὲν δεινὸν WO’ εἰπεῖν ἔπος, 
Οὐδὲ πάϑος οὐδὲ ξυμφορὰ τραγῳδική, 
Ἧς οὐχ ἂν ἄραιτ᾽ ἄχϑος ἡ ϑεῶν φύσις. 
«ΘΗΝ. "Ἄπολλον, οἵοις φροιμίοις ἄρχει λόγου. . 
ΖΕΥΣ. ὯὮ παγκάκιστα χϑόνια γῆς παιδεύματα, 
Σύ 7, ὦ Προμηϑεῦ, οἷά μ᾽ εἴργασαι ward. ; 
AOHN. Ti δ᾽ ἐστί; πρὸς χορὸν γὰρ οἰκείων ἐρεῖς. 
ZETZ. Ὦ μεγαλοσμαράγου στιροπᾶς ῥοίζημαν τί (μοι) ῥέξεις ; 
HPA, Κοίμισον ὀργάν, & μὴ κωμῳδίαν, ὦ Ζεῦ, δυνάμεϑα 
ὑποχρίνεσϑαι μηδὲ ὑαψωδεῖν ὥςπερ οὗτοι μηδὲ τὸν Εὐριπίδην ὅλον 
2. καταπεπώκαμεν, ὥςτε σοι ὑποδραματουργεῖν. ἀγνοεῖν ἡμᾶς νομί-- 
ζεις τὴν αἰτίαν τῆς λύπης, ἥτις ἐστί 001; 
ΖΕΥ͂Σ. Οὐκ οἶσθ᾽, ἐπεί τοι adv ἐκώκυες μέγα. 


— φιλοσόφου τὸ χρῶμ᾽ ἔχων] dasselbe sagt von den Schülern des 
Socrates Aristoph. Nub. 103. τοὺς ὠχριῶντας, τοὺς ἀνυποδήτους 
λέγεις. 1111. ὠχρὸν μὲν οὖν, οἷαί γε. ᾿χαὶ χαχοδαίμονα. — var 
πάτερ ἃ. 8. w.]/ein Cento Homericus; vgl. Il. VI, 37. Od. I, 45. 
Il. I, 363. IH, 35. — οὖκ ἔστιν u. 8! w.] entlehnt aus dem Anfang 
von Euripides Orestes, wo es im 2. Verse statt ξυμιρορὰ τραγῳδική 
heisst ξυμφορὰ ϑεήλατος, und im 3. ἀνθρώπου φύσις statt; ϑεῶν 
φύσις. — ”AnoAlov u. 8. w.] Eurip. Herc. fur. 538. Die drei zu- 
„ nächst folgenden Verse scheinen aus verlornen Tragödien des Eu- 
ripides entlehnt. — © Προμηϑεῦ] warum erwähnt hier Zeus des 
Prometheus? — © μεγαλοσμαράγου U. 8. W.) in diesen Hexameter 
eines unbekannten Dichters hat wahrscheinlich Lucian selbst μοι, 
wodurch das Versmaass gestört wird, eingeschoben. — κοέμισον 
öeyav] wahrscheinlich Worte aus einer lyrischen Stelle des Euri- ἡ 
pides,, wie die Form δργάν lehrt. — δαψῳδεῖν} auf welche der vor- ὃ 
| ausgegangenen Verse bezicht sich dieses Verbum ὃ — τὸν Evgınlöns 
ὅλον xarenenwzauey]) der Ausdruck nach Aristoph. Acharn. 484. οὐκ 
εἶ καταπιὼν Εὐριπίδην; — 
2. οὐκ οἶσϑ᾽ u. 5. w.] ebenfalls aus einer Tragödie. — 








X. Jupiter Tragoedus. €. 2.3. 4. 25 


HPA. Οἶδα τὸ κεφάλαιον αὐτὸ ὧν πάσχεις ὅτι ἐρωτικόν ἐστιν" οὐ 
μὴν κωχύω γεὑπὸ ἔϑους ἤδη πολλώκις ὑβρισϑεῖσα ὑπὸ σοῦ τὰ τοιαῦτα. 
εἰχὸς γοῦν ἤτοι Aavanv τινὰ ἢ “Σεμέλην ἢ Εὐρώπην αὖϑις εὑρόντα σε 
ἀνιᾶσϑαι ὑπὸ τοῦ ἔρωτος, εἶτα βουλεύεσϑαι ταῦρον ἢ σάτυρον ἢ χρυ- 
δὸν γενόμενον ῥυῆναι διὰ τοῦ ὀρόφου εἰς τὸν κόλπον τῆς ἀγαπωμένης " 
τὰ σημεῖα γὰρ ταῦτα, οἱ στεναγμοὶ καὶ τὰ δάκρυα καὶ τὸ ὠχρὸν 
εἶναι, οὐκ ἄλλου του ἢ ἐρῶντός ἐστιν. 

ΖΕΥ͂Σ. Ὦ μακαρία, ἥτις ἐν ἔρωτι καὶ ταῖς τοιαύταις παι- 
διαῖς οἴει τὰ πράγματα ἡμῖν εἶναι. 

HPA. ᾿᾿Αλλὰ τί ἄλλο, εἰ μὴ τοῦτο ἀνιᾷ σε, Δία ὄντα; 

ZETZ. ’Ev ἐσχάτοις, ὦ Ἥρα, τὰ ϑεῶν πράγματα, καὶ τοῦτο 3, 
δὴ τὸ τοῦ λόγου, ἐπὶ ξυροῦ νῦν ἕστηκεν, εἴτε χρὴ τιμᾶσϑαι ἡμᾶς 
ἔτι καὶ τὼ γέρα ἔχειν τάν τῇ γῇ», εἴτε καὶ ἡμελῆσϑαι παντάπασι 
χαὶ τὸ μηδὲν εἶναι δοκεῖν. 

HPA. Μῶν ἢ γίγαντάς τινας αὖϑις ἡ γῆ ἔφυσεν, ἢ οἱ Τι- 
τᾶνες διαῤῥήξαντες τὰ δεσμὰ καὶ τῆς φρουρᾶς ἐπικρατήσαντες αὖϑις 
ἡμῖν ἐναντία αἴρονται τὰ ὅπλα; 

ΖΕΥ͂Σ. Θάρσει, τὰ νέρϑεν ἀσφαλῶς ἔχει ϑεοῖς. 

HPA. Τί οὖν ἄλλο δεινὸν av γένοιτο; οὐχ δρῶ γάρ, ὅτε μὴ τὰ 
τοιαῦτα παραλυπεῖ, ἐφ᾽ ὅτῳ Πῶλος ἢ ’Agıoröönuog ἀντὶ Διὸς ἡμῖν 
ἀναπέφηνας. 2 

ΖΕΎΣ. Τιμοκλῆς, ὦ Ἥρα, ὃ Στωϊκὸς καὶ Δάμις ὃ Ἐπικού-- 4. 
ρειὸς χϑὲς οὐκ οἵδ᾽ ὅϑεν σφίσιν ἀρξαμένου τοῦ λόγου προνοίας 
πέρυ διελεγέσϑην, παρόντων μάλα συχνῶν χαὶ δοκίμων ἀνθρώπων, 
ὅπερ μάλιστα ἡνίασέ με" καὶ ὁ μὲν Δώμις οὔτ᾽ εἶναι" ϑεοὺς ἔφα-- 
σχὲν οὔτε ὅλως τὰ γιγνόμενα ἐπισκοπεῖν ἢ διατάττειν, ὃ ΖΤιμοκλῆς 
δὲ 6 βέλτιστος ἐπειρᾶτο συναγωνίζεσθαι ἡμῖν" εἶτα ὄχλου πολλοῦ 
ἐπιῤῥυέντος οὐδὲν πέρας ἐγένετο τῆς Ξυνουσίας " διελύϑησαν γὰρ 
ἐφαῦϑις ἐπισχέψεσθαι τὰ λοιπὰ συν ἔμεγοι, καὶ νῦν μετέωροι πάν- 
τες εἰσὶ πρὸς τὴν ἀκρόασιν, ὁπότερος χρατήσει καὶ ἀληϑέστερα 


σάτυρον] Anspielung auf Zeus Liebe zur Antiope; vgl. c. 5.— Aa 
öyra] wie ist diess zu verstehen ? — 

3 ϑάρσει u. 8. w.] Parodie von Euripid, Phoeniss. 116. wo es 
heisst: ϑάρσει, “τὰ γ᾽ ἔνδον ἀσφαλῶς ἔχει πόλις. — Πῶλος 7 ”Apıoro- 
δημος zwei berühmte tragische Schauspieler, Zeitgenossen des De- 
mosthenes; vgl. unten c. 41. — ἀγαπέφηνας] 8. zu Timon c. 1. — 

4. ὃ μὲν Aauıs οὔτ᾽ εἶναι ϑεοὺς ἔφασκεν] 5. zu Philosophenver- 
steigerung c. 19. — 


' 
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δόξει λέγειν. ὁρᾶτε τὸν κίνδυνον, ὡς ἐν στενῷ παντάπασι τὰ Mus- 
tega , ἐν ἑνὶ ἀνδρὶ κινδυνευόμενα καὶ δυοῖν θάτερον, ἢ παρεωρᾶς- 
σϑαι ἀνάγκη ὀνόματα εἶναι μόνον δόξαντας, ἢ τιμᾶσϑαι " πρὸ 
τοῦ, ἦν δ᾽ Τιμοχλῆς νικήση λέγων. 

HPA. Δεινὰ ταῦτα ὡς ἀληθῶς, καὶ οὐ μάτην, ὦ Ζεῦν ἐπε- 
τραγῴδεις αὐτοῖς. 

ΖΕΥΣ. Σὺ δ᾽ ᾧου “ανάης τινὸς ἢ ᾿Αντιόπης εἶναί μοι 
λόγον ἐν ταράχῳ τοσούτῳ. τί δ᾽ οὖν, ὦ “Ἑρμῆ καὶ Ἥρα καὶ 
’Adnv&, πράττοιμεν ἄν; ξυνευρίσχετε γὰρ καὶ αὐτοὶ τὸ μέρος. 

EPM. ᾿Ἐγχὼ μὲν ἐπὶ τὸ κοινόν φήμι δεῖν τὴν σκέψιν ἐπενεγ- 
κεῖν ἐχκλησίαν συναγαγόντα. 

HPA. Καμοὶ ταῦτα ξυνδοκεῖ ἅπερ χαὶ τούτῳ. 

ΘΗΝ. ᾿Αλλ ἐμοὶ μὲν τἀναντία δοκεῖ, ὦ πάτερ, μὴ ξυν- 
ταράττειν τὸν οὐρανὸν μηδὲ δῆλον εἶναι ϑορυβούμενον τῷ πράγματι, 
πράττειν δὲ ἰδίᾳ ταῦτα, ἔξ ὧν κρατήσει μὲν ὃ Τιμοχλῆς. λέγων, 
ὃ Δάμις δὲ καταγελασϑεὶς ἄπεισιν ἥ τῆς συνουσίας. . Ἢ 

EPM. ᾿Αλλ οὔτε ἀγνοηθήσεται ταῦτα. ὠ Ζεῦ, ἐν φανερῷ 
γενομένης τῆς ἔριδος τοῖς φιλοσίφοις, καὶ σὺ δόξεις τυραννικὸς 
εἶναι μὴ κοινούμενος περὶ τῶν οὕτω μεγάλων καὶ χοινῶν ἅπασιν. 

ZETE. Οὐκοῦν ἤδη κήρυττε χαὶ παρέστωσαν ἅπαντες" ὀρϑῶς 
γὰρ λέγεις. 

EPM. ᾿Ιδοὺ δὴ ἐς ἐκκλησίαν ξυνέλθετε οἱ ϑεοί" μὴ μέλλετε, 
ξυνέλϑετε πάντες, ἥκετε, περὶ μεγάλων ἐχκλησιάσομεν. 

ΖΕΥ͂Σ. Οὕτω ψιλώ, ὦ “Ἑρμῆ, καὶ ἁπλοϊκὰ καὶ πεζὰ κη- 
οὕττεις, καὶ ταῦτα ἐπὶ τοῖς μεγίστοις Ἑυγκαλῶν ; 

EPM. ᾿«Δλλὰ πῶς γάρ, ὦ Ζεῦ, ἀξιοῖς ; 

ΖΕΥ͂Σ. Ὅπως ἀξιῶ; ἀποσεμνῦναι φημὶ δεῖν τὸ κήρυγμα μέ- 
τροις τισὶ καὶ μεγαλοφωνίᾳ none], ὡς μᾶλλον συνέλϑοιεν. 

EPM. Ναί. ἀλλ᾽ ἐποποιῶν, ὦ Ζεῦ, καὶ ῥαψῳδῶν τὰ τοι- 
αὔτα, ἐγὼ δὲ ἥκιστα ποιητιχός εἶμι" ὥςτε διαφϑερῶ τὸ κήρυγμα 
ἢ ὑπέρμετρα ἢ ἐνδεᾶ Evveigwv, καὶ γέλως ἔσται παρ᾽ αὐτοῖς ἐπὲ 
τῇ ἀμουσίᾳ τῶν ἐπῶν" ὁρῶ γοῦν καὶ τὸν ᾿“πόλλω γελώμενον ἐπ᾽ 


5 ϑορυβούμενον]) scil. σε, — 

6. ὁρῶ γοῦν καὶ τὸν ᾿Δπόλλω γελώμενον ἐπ᾽ ἐνίοις τῶν are die 
uns erhaltenen Orakelsprüche i in Hexametern, z. B. die bei Herodot 
sind wirklich in metrischer Hinsicht mangelhaft; vgl. auch unten 
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ἐνίοις τῶν χρησμῶν, καίτοι ἐπιχρυπτούσης τὰ πολλὰ τῆς μαντικῆς, 
ὡς μὴ πάνυ σχολὴν ἄγειν. τοὺς ἀχούοντας ἐξετάζειν τὰ μέτρα. 

ΖΕΥ͂Σ. Οὐκοῦν, ω “Ἑρμῆ; τῶν "Oymgov € ἐπῶν ἐγκαταμίγνυε 

τὰ πολλὰ τῷ κηρύγματι, ὡς ἐχεῖνος ἡμᾶς ξυνεχάλει" μεμνῆσϑαι 
δέ σε εἰχός. 

EPM. Οὐ πάνυ μὲν οὕτω σαφῶς καὶ 7 προχείρως" πειράσομαι 
δὲ ὦ ὅμως. 

Mixe τᾶς οὖν ϑήλεια θεὸς... μήτε τις ἄρσην, 
Mn)’ αὐτῶν ποταμῶν μενέτω γόσφ᾽ ᾿Ωχεανοῖο, 
Mnde τε νυμφάων, ἀλλ᾽ ἐς Διὸς ἔλϑετε πάντες 
Εἰς ἀγορήν, ὅσσοι τε κλυτὰς δαίνυσϑ᾽ ἑχατόμβας, 
Ὅσσοι τ᾽ av μέσατοι ἢ ὕστατοι ἢ μάλα πάγχυ 
«Νώνυμνοι βωμοῖσι παρὰ «νίσῃσι κάϑησϑε. 

ΖΕΥΣ. Εὖ γε, ὦ “Ἑρμῆ, ἄριστα κεκήρυχταί car, καὶ Eur- 
ϑέουσι γὼρ ἤδη" ὥςτε παραλαμβάνων χάϑιζε αὐτοὺς κατὰ τὴν 
ἀξίαν ἕκαστον, ὡς ἄν ὕλης ἢ τέχνης ἔχοι, ἐν πρσεδρίᾳ μὲν τοὺς 
χρυσοῦ, εἶτα ἐπὶ τούτοις τοὺς ἀργυροῦς, εἶτα ἑξῆς ὁπόσοι ἐλεφάν- 
τινοι, εἶτα τοὺς χαλκοῦς ἢ λιϑίνους, καὶ ἐν αὐτοῖς τούτοις οἵ (ΨῬει-- 
δίου ἢ ᾿Αλκαμένους ἢ Μύρωνος ἢ Εὐφράνορος ἢ τῶν ὁμοίων πεχ-- 
γιτῶν προτετιμήσϑων,, οἵ συρφετώδεις δὲ οὗτοι καὶ ἄτεχνοι πόῤῥω 
ποὺ ξυνωσϑέντες σιωπῇ ἀναπληρούντων μόνον τὴν Euch, nolav. 

EPM. "Eotrar ταῦτα χαὶ χαϑεδοῦνται. ὡς προρήκει. ἀλλ᾽ 
ἐκεῖνο οὐ χεῖρον εἰδέναι, ἦν τις αὐτῶν χρυσοῦς μὲν 7) καὶ πολυτά-- 
λαντος τὴν ὁλχήν, οὐκ ἀκριβὴς δὲ τὴν ἐργασίαν, ἀλλὰ κομιδῇ ἰδιω- 
τικὸς καὶ ἀσύμμετρος, πρὸ τῶν χαλκῶν τῶν Μύρωνος καὶ Πολυ- 
κλείτου καὶ τῶν Φειδίου καὶ ᾿“λχαμένους τῶν λιϑίνων καϑεδεῦται, 
7 προτιμοτέραν χρὴ νομίζειν τὴν τέχνην; 

ΖΕΥ͂Σ, ᾿Εχρὴν μὲν οὕτως, ἀλλ᾽ 6 χρυσὸς ὅμως προτιμητέος. 


€. 81. — ἥτε τις ἃ. 8. w.] die Verse sind grösstentheils aus home- 
rischen Stellen und Redensarten zusammengesetzt; der erste findet 
sich 11. VII, 7. wo aber nach ϑεὸς noch zoye steht, welches. Wort 
Hermes, da es hier nicht in den Zusammenhang passt, unbeküm- 
mert um das Versmaass, weglässt; der 2. und 3. sind theilweise 
entlehnt aus Il. XX, 1, 8. — ö 2 
7. ὡς ἂν ὕλης ἢ τέχνης ἔχοι! dieselbe Redeweise Traum ὁ. 2. 
Toxaris c. 44. — οὐ χεῖρον εἰδέναι] 8. zu Toxaris c. 1. — ἐχρῆν μὲν 
> οὕτως, ἀλλ᾽ ὃ χρυσὸς ὅμως σιροτιμητέος] ein trefflicher Zug ‘von. An- 
33 
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\ EPM. Μανθϑάνω, ὅτε. πλουτίνδην κελεύεις, ἀλλὰ μὴ. Fr 
στίνδην καϑίζειν καὶ ἀπὸ τιμημάτων. ἥκετ᾽ οὖν εἷς τὴν προῖ-. 
j 8. δρίαν οἱ χρυσοῖ ὑμεῖς. ἐοίχασιν, ὦ Ζεῦ, οἱ βαρβαρικοὶ πφοεδρεύ- 
σειν μόνοι" ὡς τούς γε “Ελληνας δρᾷς ὁποῖοί εἰσι. χαρίεντες μὲν 
καὶ εὐπρόρωποι καὶ κατὰ τέχνην ἐσχηματισμένοι, λίϑινοι δὲ ἢ χαλ- 
κοῦ ὁμοίως ἅπαντες ἢ οἵγε πολυτελέστατοι αὐτῶν ἐλεράντενοι ὀλίγον 
ὅσον τοῦ χρυσοῦ ἀποστίλβοντες, ὡς ἐπιχεχρῶσϑαι χαὶ ἐπηλυγάσϑαι 
μόνον, τὰ δὲ ἔνδον ὑπόξυλοι. καὶ οὗτοι, μυῶν ἀγέλας ὅλας ἐμπὸ- 
λιτευομένας σκέποντες" ἡ Βενδῖς δὲ αὕτη καὶ 6 ΄νουβις ἐχεινοσὶ 
καὶ παρ᾽ αὐτὸν ὃ "ετις καὶ ὃ Μίϑρης καὶ ὃ Μὴν ὅλοι ὁλόχρυσοι 
χαὶ βαρεῖς καὶ πολυτέμητοι ὡς ἀληϑῶς. 
9. ΠΟΣ. Καὶ τοῦτο, ὠ “Eoun, δίκαιον, τὸν κυνοτιρόφωπον. τοῦτον 
ans μου τὸν «Αἰγύπτιον zui ταῦτα Ποσειδῶνος ὄντος; 

EPM. Ναί, ἀλλὰ σὲ μέν, ὦ ἐνοσίγαιε, χαλχοῦν ὃ -Ἵύσιτιπος 
καὶ πένητα ἐποίησεν, οὐκ ἐχόντων τότε τῶν “Κορινϑίων ἄρυσόν. 
οὗτος δὲ ὅλοις μετάλλοις πλουσιώτερος ἔστιν, ἀνέχεσϑαι οὖν χρὴ. 
παρεωσμένον zul μὴ ἀγανακτεῖν, εἴ τις ῥῖνα τηλικαύτην χρυσῆν 
ἔχων προτετίμηταί σου. 

10. „AP. Οὐκοῦν; ὦ Ἑρμῆ, κἀμὲ λαβὼν ἐν τοῖς προίδροις m δον 
χάϑιζε" χρυσὴ γάρ εἶμι, 

EPM. Οὐχ ὅσα γε, ὦ ᾿Αφροδίτη, κἀμὲ ὁρᾷν, ἀλλ᾽ εἰ μὴ 
πάνυ λημῶ, λίϑου τοῦ λευχοῦ Πεντέληϑεν, οἶμαι, λιϑοτομηϑεῖσα, 
εἶτα δόξαν οὕτω Τ[ραξιτέλει Aggoöien γενομένη Κνιδίοις πα-- 
ρεδόϑης. A 

AUP. Καὶ μὴν aStömoror σοι μάρτυρα τὸν Ey παρ- 





ἔξομαι. ἄνω καὶ χάτω τῶν ῥαψωδιῶν χρυσὴν μὲ T φροδίτην 
εἶναι λέγοντα. 
EPM. Καὶ γὰρ τὸν ᾿πόλλω ὃ αὐτὸς πολύχρυσον εἶναι &i ἔφη 


ἐπεσρυχροχβηαια μα an diesem Jupiter! Wieland, — πλουτένδην xe- 
λεύεις, ἀλλὰ μὴ ἀριστένδην] Aristot. de Rep. II, 11. οὐ rag uovoy ἄρι- 
στίνδην, ἀλλὰ zar-nlourivöyv οἴονται deiv αἱρεῖσϑαι τοὺς ἄρχοντας. — 

10. δόξαν οὕτω Τραξιτέλει] ἀμ] πον Gedanke Horat. Sat. I, 8, 31. 
Quum faber incertus, scamnum facereine Priapum, Maluit esse 
deum. — ἄγω καὶ κάτω τῶν δαψῳδιῶν] 1. IH, 64. V, 427. XIX, 282. 
XXI, 470. XXIV, 699. Θά. VIII, 337. XVII, 37. XIX, δ4. -αὶ καὶ 
γάρ] ΞΞΞ zei γὼρ καί, wie ‚diess öfters bei Lucian Ve zB, 
Philosophenversteigerung ce. 23. 26. Fischer c.'19. Hermotimus c. 25. 
31... 31: 58. Wie man Geschichte schreiben müsse e. 54. Wahre Ge- 
schichte I. c. 33. 42. — τὸν Andllo ὃ αὐτὸς πολύχρῦσον εἶναι ἔφῃ 
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καὶ πλούσιον ᾿ ἀλλὰ νῦν ὄψει κἀκεῖνον ἐν τοῖς ζευγέταις ποὺ χκαϑή- 
μενον, ἀπεστέρανωμένον τε ὑπὸ τῶν ᾿λῃσεῶν καὶ ἘΝ  όλλοπας 
τῆς κυϑάρας περισεσυλημένον, ὡςτε ἀγάπα καὶ σὺ μὴ πάνυ ἐν τῷ 
ϑητικῷ ἐχκλησιάζουσα. ' 

ΚΟ“. "Ἐμοὶ δὲ τίς ἂν ἐρίσαι τολμήσειεν ἡλίῳ τε ὄντι χαὶ 
᾿ τηλιχούτῳ τὸ μέγεϑος ; εἰ γοῦν μὴ ὑπερφυᾶ μηδὲ ὑπέρμετρον οὗ 
Ῥόδιοι κατασκευάσασϑαΐ μὲ ἠξίωσαν, ἀπὸ τοῦ ἴσου τελέσματος &x- 
καίδεκα χρυσοῦς. ϑεοὺς ἐπεποίηντο ἄν" ὥςτε ἀνάλογον πολυτελέ- 
στερος ἂν γομιζοίμην. καὶ πρόςεστιν ἡ τέχνη καὶ τῆς ἐργασίας τὸ 
ἀκριβὲς ἐν μεγέϑει τοσούτῳ. 

EPM. Ti, ὦ Ζεῦ, χρὴ ποιεῖν: δύςχριτον ἐμοὶ γοῦν zul τοῦτο" 
εἰ μὲν γὰρ ἐς τὴν ὕλην ἀποβλέποιμι, χαλκοῦς ἐστιν" εἰ “δὲ λογι- 
ζοίμην, ἀφ' ὁπόσων ταλάντων χεγάλκευται, ὑπὲρ τοὺς πεντακοσιο-- 
μεδίμνους av εἴη: 

ΖΕΥ͂Σ. Τί γὰρ ἔδει παρεῖναι καὶ τοῦτον ἐλέγξοντα τὴν τῶν 
ἄλλων σμικρότηξι, χαὶ ἐνοχλήσοντα τῇ "καθέδρᾳ: πλὴν ἀλλώ, ὦ 
“Ῥοδίων ἄριστε, εἶ καὶ ὅτι μάλιστα προτιμητέος εἶ τῶν χρυσῶν, 
πῶς ἂν χαὶ προεδρεύοις, εἰ μὴ δεήσει ἀναστῆναι ἅπαντας, ὡς uövos 
καθέζοιο τὴν Τινύχα . ὅλην ϑατέρᾳ τῶν πυγῶν ἐπιλαβών: ὥςτε 
ἄμεινον ποιήσεις ὀρϑοστάδην ἐχχκλησιάζων, ἐπικεχυφως τῷ σὺν- 
εδρίῳ. 

EPM. ᾿Ιδοὺ πάλιν ἄλλο δύολυτον καὶ τοῦτο" χαλκῷ μὲν γὰρ 
ἀμφοτέρω ἐστὸν χαὶ τέχνης τῆς αὐτῆς, Avoinnov ἑκάτερον τὸ 
ἔργον, χαὶ τὸ μέγιστον; ὁμοτίμω τὰ ἐς ένος, ἅτε δὴ “"ιὸς παῖδε, 
ὃ Διόνυσος οὑτοσὶ χαὶ Ἡραχλῆς. πότερος οὖν αὐτῶν προχαϑε-- 
δεῖται ; φιλογειχοῦσι γὼρ, ὡς ὁρᾷς. 

ΖΕΥ͂Σ. διατρίβομεν, ὦ “Ἑρμῆ, πάλαι δέον ἐκιλησιάζειν" 
ὧςτε νῦν μὲν ἀναμὶξ καϑιζὸν των, ἔνϑ᾽ ἄν ἕκαστος ἐϑέλοι, ἐφζαῦϑις 
δὲ ᾿ἀποδοϑήσεται περὶ τούτων ἐκκλησία, κἀγὼ εἴσομαι τότε, ἡντίνὰ 
χρὴ ποιήσασϑαι τὴν τάξιν ἐπ᾿ αὐτοῖς. 


καὶ: πλούσιον) diese Beinamen hat Apollo bei Homer nicht, aber 
11. IX, 404 £. ist von den in seinem Tempel zu Pytho befindlichen 
‚Schätzen die Rede, — ἐν τοῖς ζευγέταις] Solon theilte die athenischen 
Bürger nach der Grösse ihres Vermögens in vier Classen ; die erste 
hiess πεντακοσιομέδιμνοι, die zweite Ind; , die dritte ζευγῖται, die 
vierte ϑῆτες. — ὴ 


12. ἔνϑ᾽ ἄν ἕκαστος Bora] 5. Rost 8. 123, 2, 2). — 


11. 


12. 
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13. _EPM. ᾿Αλλ᾽, Ἥρώχεις, ὡς ϑορυβοῦσι τὰ χοινὰ καὶ τὼ nu, 
ἡμέραν ταῦτα βοῶντες, διανομάς, διανομάς! ποῦ τὸ νέκταρ, ποῦ 
τὸ νέκταρ; ἡ ἀμβροσία ἐπέλιπεν, ἡ ἀμβροσία ἐπέλιπεν ᾿ ποῦ αἵ 
ἑκατόμβαι, ποῦ αἵ ἑκατόμβαι; κοινὰς τὰς ϑυσίας! | 

ZET2. Korasiynoov αὐτούς, ὦ Ἕρμῆ, ὡς μάϑωσιν ὅτου 
ἕνεκα Ξυνελέγησαν τοὺς λήρους τούτους ἀφέντες. | 

EPM. Οὐχ ἅπαντες, ὦ Ζεῦ, τὴν ᾿ Ἑλλήνων φωνὴν ξυνιᾶσιν. | 
ἐγὼ δὲ οὐ πολύγλωττός εἰμι, ὥςτε καὶ “ΣΣκύϑαις καὶ Πέρσαις χαὺ 
Θρᾳξὶ καὶ Κελτοῖς ξυνετὰ κηρύττειν. ἄμεινον οὖν, οἶμαι, τῇ χειρὺ 
σημαίνειν, καὶ παρακελεύεσϑαι σιωπᾷν. \ 

ΖΕΥΣ. Οὕτω ποίει. 

14.  EPM. Εὖ γε, ἀφωνότεροι γεγένηνταί σοι τῶν σοφιστῶν. 
ὥςτε ὥρα δημηγορεῖν. δρᾷς; πάλαι πρὸς σὲ ᾿ἀποβλέπουσι περε- 
μένοντες ὃ τι καὶ ἐρεῖς. : 

ΖΕΥΣ. ᾿Αλλ δ᾽ γε πέπονϑα, ὦ Ἑρμῆ, οὐκ dv ὀχνήσαιμι 
πρὸς σὲ εἰπεῖν υἱὸν ὄντα οἶσϑα ὅπως ϑαῤῥαλέος ἀεὶ καὶ μεγα- 
Anyogos ἐν ταῖς ἐκχλησίαις ἦν. ᾿ῷ 

* EPM. Olde καὶ ἐδεδίειν γε ἀχούων σου δημηγοροῦντος, 
χαὶ μάλιστα ὁπότε ἀπειλοίης ἀνασπάσειν ἔκ βάϑρων τὴν γῆν καὶ 
τὴν ϑάλασσαν αὐτοῖς ϑεοῖς τὴν σειρὰν ἐκείνην τὴν χρυσῆν καϑείς. 

ΖΕΥΣ. ᾿Αλλὰ νῦν, ὦ τέχνον, οὐκ οἶδα, εἴτε ὑπὸ μεγέϑους 
τῶν ἐφεστώτων δεινῶν εἴτε καὶ ὑπὸ τοῦ πλήϑους τῶν παρόντων 
— πολυϑεωτάτη γάρ, ὡς δρᾷς, ἣ ἐκκλησία — διατετάραγμαι τὴν 
γνώμην καὶ ὑπότρομός. εἶμι καὶ ἡ γλῶττώ μου πεπεδημένη ἔοικε" 
τὸ δὲ ἀτοπώτατον ἁπάντων, ἐπιλέλησμαι τὸ προοίμιον τῶν λόγων; 
ὃ παρεσκευασάμην, ὡς εὐπροςωποτάτη μοι ἣ ἀρχὴ γένοιτο πρὸς 
αὐτούς. ; 

EPM. ᾿Απολώλεχας, ὦ Ζεῦ, ἅπαντα οἱ δὲ ὑποπτεύουσι τὴν 
σιωπὴν zul τι ὑπέρμεγα καχὸν ἀχούσεσϑαι προςδοκῶσιν, ἐφ᾽ ὅτῳ 
σὺ διαμέλλεις. 


13. διανομάς, διανομάς ἢ Vebertragung des ungestümen Lärmens 
in der athenischen Volksversammlung auf die Götterversammlung; 
διανομαί sind Austheilnngen aus den Staatseinkünften an das Volk, 
zunächst wohl das ϑεωρικόν; vgl. Timon c. 49. — , 

14. ἀφωνότεροι γεγένηνταί σοι τῶν σοφιστῶν] per ironiam irridetur So- 
phistarum loquacitas. Lehmann. — ὅπότε ἀπειλοίης ἄνασπάσειν U. 8. w. 
Anspielung auf Hom, Il. VII, 18 fl. Hat aber Merkur hier nur 
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ZETE. Βούλει οὖν, ὦ “Ἑρμῆ, τὸ “Oungızöv ἐκεῖνο age 
ἀναῤῥαψῳδήσω πρὸς αὐτούς; : Ὰ 

EPM. Τὸ ποῖον; ε E 

ZETE. Κέκλυτέ μευ πάντες τε ϑεοὶ πᾶσαί τε ϑέαιναι. 

EPM. "Anaye; ἱκανῶς καὶ πρὸς ἡμᾶς πεπαρῴνηταί σοι τὰ 
πρῶτα. πλὴν εἰ δοχεῖ. τὸ μὲν φορτικὸν τῶν mar ἄφες, σὺ δὲ 
τῶν “Δημοσϑένους δημηγοριῶν τῶν κατὰ Φιλίππου ἥντινα ἂν ἐθέλῃς, 
Evreige ὀλίγα ἐναλλάττων" οὕτω γοῖν οἱ πολλοὶ νῦν ὑητορεύ- 
ovow. 

ΖΕΥΣ. Ev λέγεις ἐπίτομόν τινα ῥητορείαν καὶ ῥᾳδιουῤγίαν 
ταύτην εὔχαιρον τοῖς ἀπορουμένοις, 

ἘΡΜ. "ἄρξαι δ᾽ οὖν πότε. 15. 

ZET2. ’Avıi πολλῶν ἄν, ὦ ἄνδρες Veol, χρημάτων ὑμᾶς 
ἑλέσθαι νομίζω: εἰ φανερὸν γένοιτο ὑμῖν, 6 τι δήποτε ἄρα τοῦτό 
ἐστιν; ἐφ᾽ ὅτῳ νῦν Ξυνελέγητε, ὅτε τοίνυν τοῦϑ᾽ οὕτως ἔχειν mOog Et 
προϑύμως ἀχροξοθαϊ nov λέγοντος. δ᾽ μὲν οὖν παθὼν καιρὸς Η © 
ϑεοί, μονονουχὶ λέγει φωνὴν ἀφιείς, ὅτε τῶν παρόντων ἐῤῥωμένως 
ἀντιλητιτέον ἡμῖν ἐστιν᾽ ἡμεῖς δὲ πάνυ ὀλιγώρως ἔχειν δοχοῦμεν 
πρὸς αὐτά. βούλομαι δὲ ἤδη — χαὶ γὰρ ἐπιλείπει μὲ ὃ Anuo- 
σϑένης --- αὐτὰ ὑμῖν δηλῶσαι σαφῶς, ἐφ᾽ οἷς διαταραχϑεὶς ξυνή- 
γαγον τὴν ἐρολησίαν" χϑὲς γάρ, ὡς ἴστε, Ἡνησιϑέου τοῦ »αυχλήρου 
ϑύσαντος τὰ σωτήρια ἐπὶ τῇ νηὶ ὀλίγου" δεῖν ἀπολομένῃ περὶ τὸν 
Καφηρέα, εἱστιώμεϑα ἐν TIER; ὁτιόσους ἡμῶν ὃ νη εθεος 
ἐπὶ τὴν ϑυσίαν ἐχάλεσεν " εἶτα μετὰ τὰς σπονδὰς ὑμεῖς μὲν ἄλλος 
ἄλλῃ ἐτράπεσϑε, ὡς ἑκάστῳ ἔδοξεν, ἐγὼ δέ — οὐδέπω γὰρ πάνυ 
ὀψὲ ἣν --- "ἀνῆλθον ἐς τὸ ἄστυ, ὡς περιπατήσαιμε' τὸ δειλινὸν ἐν Ke- 
ὁαμεικῷ ἐννοῶν ἅμα τοῦ geh τὴν δμικῤδλοχίᾶν; ὃς ἑκκαίδεκα 
ϑεοὺς ἑστιῶν ἀλεχτρυόνα μόνον χατέϑυσε, γέροντα χὠἀκπεῖνον ἤδη καὶ 
χορυζῶντα, καὶ λιβανωτοῦ χόνδρους τέτταρας εὖ μάλα εὐρωτιῶντας, 





jene einmalige Drohung im Sinne? — κέκλυτέ ev u. 8. w.] Hom, 
N. VII, 5. — πεπαρῴνηταί σοι τὰ πρῶτα] παροινεῖν heisst im 'wei- 
tern Sinne: sich auf eine thörichte Weise gegen Jemand benehmen 
und ihn dadurch belästigen; τὰ πρῶτα bezieht sich auf die zu An- 
fang des Dialogs von Jupiter vorgetragenen Stellen aus Tragödieen. — 

15. ἀγτὶ πολλῶν ἄν u. 8. w.] diese Worte bis δοχοῦμεν πρὸς αὐτά 
sind mit geringen Veränderungen und Auslassungen entlehnt aus 
dem Eingang von Demosthenes erster (dritter) Olynthischer Rede, 
wobei es sich besonders komisch ausnimmt, dass Jupiter von der 








ἜΣ WER ἐπισβεσϑῆναι τῷ ἄνϑρακι, ῥἀηδὲ ὅσον ἄχρῳ ur 
ὀσφφέσϑαι τοῦ χαπνοῦ παρασχόντας, καὶ ταῦτα ἑκατόμβας, ὅλας 
ὑπισχνούμενος, ὁπότε ἡ ναῦς ἤδη προῤεφέρεζο τῷ σχοπέλῳ καὶ 


10. ἐντὸς ἦν τῶν ἑρμάτων. ἐπεὶ δὲ ταῦτα ἐννοῶν γίγνομαι χατὰ τὴν 


ΠΟοικίλην, ὁρῶ πλῆϑος ἀνθρώπων πάμπολυ & ξυνεστηκός, ἐνίους μὲν. 
ἔνδον ἐν αὐτῇ τῇ στοᾷ, πολλοὺς δὲ ἐν τῷ ὑπαιϑρίῳ, καί: τινὰς 
βοῶντας “αὶ διάτενομῥνως. ἐπὶ τῶν ϑάχων καϑημένους. εἰχάσας 
οὖν ὅπερ “ἦν, φιλοσόφους εἶναι τῶν ἐριστικῶν τούτων, ἐβουλήϑην 
ἐπιστὼς ἀχοῦσαι αὐτῶν δ' τι καὶ λέγουσι" καί --- ἔτυχον. γὰρ ve- 
φέλην τῶν παχειῶν περιβεβλημένος -- σχηματίσας ἐμαυτὸν εἰς “τὸν 
ἐχείνων τρόπον καὶ τὸν πώγωνα ἐπισπασώμενος εὖ μάλα ἐρύχειν 
φιλοσόφῳ" καὶ δὴ παραγχωνισάμενος τοὺς πολλοὺς εἰρέρχομαι ayvo-- 
οὔμενος ὅςτις ἤν" εὑρίσκω δὲ τὸν ᾿Επικούρειον Aduw, τὸν ἐπίτρε- 
πτον, καὶ Τιμοχλέα τὸν Στωϊκόν, ἀνδρῶν βελπιστον, ἐκθύμως πάνυ 
ἐρίζοντας " ὁ γοῦν Τιμοχλῆς καὶ ἵδρου καὶ τὴν φωνὴν ἤδη ἔξεκέ- 
χοπτο ὑπὸ τῆς ἱβοῆς, ὃ Δάμις δὲ τὸν σαρδώνιον ἐπιμωκεύων ἔτει 


17. μᾶλλον παρώξυνε τὸν Τὶμοχλέα. ἣν δὲ ἄρα περὶ ἡμῶν ὃ πᾶς 


λόγος αὐτοῖς" ὃ μὲν γὼρ κατάρατος Adwg οὔτε προνοεῖν ἡμᾶς 
ἔφασκε τῶν ἀνθρώπων οὔτ᾽ ἐπισχοπεῖν τὰ γινόμενα παρ᾽ αὐτοῖς, 
οὐδὲν ἄλλο ἢ μηδὲ ὅλως ἡμᾶς εἶναι λέγων" τοῦτο γὰρ αὐτῷ δηλαδὴ ὁ ὃ 
λόγος ἐδύνατο, καὶ ἦσάν τινὲς οἵ ἐπήνουν αὐτόν, ὁ. δ' Eregos τὼ 
ἡμέτερα ὃ Τιμοχλῆς ἐφρόνει καὶ ὑπερεμάχει καὶ ἠγανώκτεε, χαὶ 
πάντα τρόπον ξυνηγωψίξεξο. τὴν ἐπιμέλειαν ἡμῶν ἐπαινῶν καὶ διεξ- 
ὧν, ὡς ἐν χόσμῳ τὲ καὶ τάξει τῇ προρηκούσῃ ἐξηγούμεϑα καὶ 
διατάττομεν ἕκαστα" καὶ εἶχε μὲν τινας χαὶ αὐτὸς τοὺς ἐπαινοῖνεας. 
πλὴν ἐκεχμήκει γὰρ ἤδη καὶ πονήρως ἐφώνει καὶ τὸ πλῆϑος ἐς τὸν 
“μιν ἀπέβλεπε. συνεὶς δὲ ἐγὼ τὸ κινδυνευόμενον τὴν νύχτα, ἐχέ-, 
λευσα περιχυϑεῖσαν τὴν ξυνουσίαν διαλῦσαι. ἀπῆλθον οὖν ἐς τὴν 
ὑστεραίαν ξυνϑέμενοι ἐς τέλος ἐπεξελεύσεσϑαι τὸ σχέμμα, κἀγὼ 





gewöhnlichen Anrede an das athenische Volk: ὦ ἄνδρες ᾿Αϑηναῖοι 
in der Anrede an die Götter ἄνδρες beibehält, — ἐπισβεσϑῆναις τῷ 


ἄνϑραχι) = σβεσϑῆναι ἐπὶ τῷ ἄνθρακι. Das Verbum‘ ἐπισβέννυ ει 
fehlt in den Wörterbüchern. — 


16. διατεινομένους] 8. zu Hermotimus c, 26. — τὸν σαρδώγιογἼ scil. 


γέλωτα. — ἐπιμωχεύων) das in den Wörterbüchern fehlende Verbum 
ἐπιμωκεύω ist gleichbedeutend mit ἐπι uoxdoue: höhnisch dazu lachen. — 


17. πλὴν ἐχεκμήκει γάρ] die Redeweise entspricht dem.so ‚häufig 
vorkommenden ἀλλὰ γάρ. — 














x 

X. Jupiter Tragoedus. C. 17. 18. 19. 263 x 
παρομαρτῶν τοῖς πολλοῖς ἐπήχουον μεταξὺ ὀπιόντων οἴκαδε παρ᾽ | 
αὐτοὺς ἐπαινούντων τὰ τοῦ “Δάμιδος καὶ ἤδη παρὰ πολὺ αἵρου- 2 
μένων τὰ ᾿χείνου. ἦσαν δὲ καὶ οἵ μὴ ἀξιοῦντες προκατεγνωχέγαι ἧς 





τῶν ἐναντίων. ἀλλὰ περιμένειν, εἴ τε zul 6 Τιμοχλῆς αὔριον ἐρεῖ, 
ταῦτ᾽ ἐστιν ἐφ᾽ οἷς ὑμᾶς ξυνεχάλεσα, οὐ μικρώ, ὦ ϑεοί, εἰ λογιεῖ- 18. 
σϑε, ὡς ἣ πᾶσα μὲν ἡμῖν τιμὴ καὶ πρόςοδος καὶ δύξα 06 ἄνϑρω- 
ποῖ εἰσιν" εἰ δ᾽ οὗτοι πεισϑεῖεν ἢ μηδὲ ὅλως ἡμᾶς εἶναι ἢ ὄντας 
ἀπρονοήτους εἶναι σφῶν αὐτῶν, ἄϑυτα καὶ ἀγέραστα καὶ ἄτιμητα 
ἡμῖν ἔσται τάκ γῆς καὶ μάτην ἐν οὐρανῷ καϑεδούμεϑα λίμῳ ἐχό-- 
μένοι, ἑορτῶν ἐχείνων καὶ πανηγύρεων καὶ ἀγώνων καὶ ϑυσιῶν καὶ 
παννυχίδων καὶ πομπῶν στερόμενοι. ὡς οὖν ὑπὲρ τηλικούτων φημὶ 
δεῖν ἅπαντας ἐπινοεῖν τι σωτήριον τοῖς παροῦσι καὶ ἀψ' ὅτου χρα- 
τήσει μὲν ὁ Τιμοκλῆς χαὶ δόξει ἀληϑέστερα λέγειν, ὃ dag δὲ 
καταγελασϑήσεται πρὸς τῶν ἀκουόντων" ὡς ἔγωγε οὐ πάνυ τῷ 
Τιμοχλεῖ πέποιϑα, ὡς χρατήσει καϑ' ἑαυτόν, ἣν μὴ καὶ τὰ παρ 
ἡμῶν αὐτῷ προςγέγηται. κήρυττε οὖν, ὦ “Ἑρμῆ, τὸ κήρυγμα τὸ 
ἐκ τοῦ “νόμου, ὡς ἀνιστάμενοι συμβουλεύοιεν. 

EPM. "Ἄκουε, σίγα, μὴ τάραττε" τίς ἀγοβεύειν βούλεταν τῶν 
τελείων ϑεῶν, οἷς ἔξεστι; τί τοῦτο; οὐδεὶς ἀνίσταται, ἀλλ᾽ ἡσυχώ- 
ζετε πιρὸς τὸ μέγεϑος τῶν ἐπηγγελμένων ἐχπεπληγμένοι; 

ΜΩΜ. ᾿Αλλ ὑμεῖς μὲν πάντες ὕδωρ καὶ γαῖα γένοισϑε. 19, 
ἐγὼ δέ, εἴ 7ε μοι μετὰ παῤῥησίας δοϑείη λέγειν, πολλὰ we ὧ 
Ζεῦ, εἰπεῖν ἔχοιμι. 

ZETE. Adye, ὦ Μῶμε, πάνυ ϑαῤῥῶν. ὀῆλος γὼρ εἶ ἐπὸ : 
τῷ συμφέροντι παῤῥησιασόμενος. ’ 

MAM. Οὐκοῦν ἀχούετε, ὦ 'ϑεοί, τά γε ἀπὸ καρδίας, φασίν" 
ἐγὼ γὰρ καὶ πάνυ προςεδόκων ἐς Tode ἀμηχανίας, περιστήσεσϑαι 
τὰ ἡμέτερα καὶ πολλοὺς τοιούτους ἀναφύσεσϑαι ἡμῖν σοφιστάς, 
παρ᾿ ἡμῶν αὐτῶν τὴν τῆς τόλμης αἰτίαν λαμβάνοντας" καὶ μὰ 
τὴν Θέμιν οὔτε. τῷ ᾿Ἐπιχούγῳ ὀργίζεσθαι ἄξιον οὔτε τοῖς ὁμιλη--: E 
ταῖς αὐτοῦ καὶ διαδόχοις τῶν λόγων, εἰ τοιαῦτα περὲ ἡμῶν ὑπεε- 





18. κήρυττε u. 5. w.] Nachahmung des Verfahrens in der atheni- 
schen Volksversammlung. — Zxove, σίγα] 5. zu Fischer e. 40. — 
τῶν τελείων ϑεῶν} τέλειος hier volljährig ; in der Volksversammlung 
zu Athen durften nur Bürger, welche das 30. Jahr erreicht hatten, 
redend auftreten; vgl. unten c. 26. — 

19. ἀλλ᾽ ὑμεῖς μὲν πάντες ἃ. 5. w.) Hom. Il. VII, 99. — 





'X, Jupiter Tragoedus. Ὁ, 10. 20. 21: 


λήφασιν. ἢ τί γὰρ ἄν αὐτοὺς ἀξιώσειέ τις ἂν φρονεῖν, ὁπόταν 
δρῶσι τοσαύτην ἐν τῷ βίῳ τὴν ταραχήν, καὶ τοὺς μὲν. χρηστοὺς 
αὐτῶν ἀμελουμένους, ἐν πενίᾳ καὶ νόσοις καὶ δουλείᾳ καταφϑειρο-- 
μένους, παμπονήρους δὲ καὶ μιαροὺς. ἀνθρώπους προτιμωμένους 
"zul ὑπερπλουτοῦντας καὶ ἐπιτάττοντας τοῖς χρείττοσι, καὶ τοὺς 
μὲν ἱεροσύλους οὐ χολαζομένουξς, ἀλλὰ διαλανϑάνοντας, ἀνασχολο- 
πιζομένους δὲ χαὶ τυμπανιζομένους ἐνίοτε τοὺς οὐδὲν ἀδικοῦντας; 
εἰχότως. τοίνυν ταῦτα ὁρῶντες οὕτως διαιροῦνται περὶ ἡμῶν ὡς 
20. οὐδὲ ὅλως ὄντων, zul μάλιστα ὅταν ἀκούωσι τῶν χρησμῶν λε- 
γόντων, ὡς διαβάς τις τὸν “Akvy μεγάλην ἀρχὴν καταλύσει, οὐ 
μέντοι δηλούντων, εἴτε τὴν αὐτοῦ εἴτε τὴν τῶν πολεμίων" καὶ «εάλεν 
Ὦ ϑείη «Σαλαμίς, ἀπολεῖς δὲ σὺ τέκνα γυναικῶν. 

καὶ Πέρσαι γώρ, οἶμαι, καὶ “Ἔλληνες τέχνα γυναικῶν ἤσαν. ὅταν 
μὲν γὰρ πάλιν τῶν ῥαψωδῶν ἀκούσωσιν, ὅτι zul ἐρῶμεν καὶ τι- 
τρωσχόμεϑα χαὶ δεσμούμεϑα zul δουλεύομεν καὶ στασιάζομεν καὶ 
μυρίᾳ ὅσα πράγματα ἔχομεν, χαὶ ταῦτα μαχάριοι καὶ ἄφϑαοτοι 
ἀξιοῦντες εἶναι, τί ἄλλο ἢ δικαίως καταγελῶσι καὶ ἐν οὐδενὶ λόγῷ 
τίϑενται τὰ ἡμέτέρα; ἡμεῖς δὲ ἀγαναχτοῦμεν, εἴ τινες ἄνϑρωποι 
ὄντες οὐ πάνυ ἀνόητοι διελέγχουσι ταῦτα καὶ τὴν πρόνοιαν ἡμῶν 
παρωϑοῦνται, δέον ἀγαπᾷν,, εἴ τινες ἡμῖν ϑύουσιν ἔτι τὼ τοιαῦτα 
41. ἐξαμαρτάνουσι, καί μοι ἐνταῦϑα, ὦ Ζεῦ, ---- μόνοι γάρ ἔσμεν καὶ 
οὐδεὶς ἄνθρωπος πάρεστι τῷ ξυλλόγῳ ἔξω ᾿Ηρακλέους καὶ 4ιο-- 
γύσου καὶ Γανυμήδους καὶ ᾿“Ισκληπιοῦ, τὼν παρεγγράπτων τούτων 
— ἀπόχριναί μοι μετ᾽ ἀληϑείας, εἴ ποτε σοι ἐμέλησεν. ἐς τοσοῦτον 
τῶν ἐν τῇ γῇ. ὡς ἐξετάσαι, τίνες αὐτῶν οἱ φαῦλοι ἢ οἵτινες οὗ 
χρηστοί εἰσιν ἀλλ᾽ οὐχ dv εἴποις. εἰ γοῦν μὴ ὁ Θησεὺς ἐκ Τροι-- 
ζῆνος ἐς ᾿Αϑήνας ἰων ὁδοῦ πάρεργον ἐξέκοψε τοὺς κακούργους, ὅσον 
ἐπὶ σοὶ καὶ τῇ σῆ προνοίᾳ οὐδὲν ἄν. ἐχώλυεν ἐντρυφῶντας ζῇν ταῖς 
τῶν παροδοιπορουντων σφαγαῖς τὸν «Σχείρωνα καὶ τὸν Πιτυοκώμ-- 


E 


πτὴν καὶ Κερχύονα καὶ τοὺς ἄλλους" ἢ εἴ γε μὴ ὃ Εὐρυσϑεύς, 





























ὩΣ 





20. εἷς διαβάς τις U. 8. w.] 8, Herodot. I, 53. — ὦ ϑείη «Σαλα-- 
μίς ἃ. 8. w.] 8. Herodot. VII, 142. — 

21. ἔξω Ἡρακλέους] 8. zu Timon ὁ. 1. — ὁδοῦ πάρεργον] dieselbe 
Redeweise wie Timon c. 4. — ὅσον ἐπὶ σοί] 8. zu Hermotimus 
ὦ. 35. — τὸν Zxelpwva zart τὸν Ilrvoxaumeny) 8. zu Wahre. Ge- 
schichte Il. c. 23. wo auch Diomedes der Thracier erwähnt wird, 
dessen Pferde in unserer Stelle etwas weiter unten ebenfalls vor- 
kommen. — Keoxvora] ein Räuber in Eleusis, der die Fremden 


X. Jupiter Tragoedus. €. 21. 9. 93. 265 


» x > - x ’ « x ’ ’ 
ἀνὴρ ἀρχαῖος καὶ προνοητικός, ὑπὸ φιλανϑρωπίας ἀναπυγνϑανόμενος 
τὰ παρ᾽ ἑκάστοις ἐξέπεμπε τουτονὶ τὸν οἰκέτην αὐτοῦ, ἐργατιχὸν 
ἄνθρωπον zul πρόϑυμον ἐς τοὺς πόνους, ὃ Ζεὺς σὺ ὀλίγον ἐφρόν- 
τιζες dv τῆς Ὕδρας καὶ τῶν ἐν “Στυμφάλῳ ὀρνέων χαὶ ἵππων τῶν 

- 3 - Zu 4 < N γὶ > 4 > 
Θρᾳκικῶν καὶ τῆς Κενταύρων ὕβρεως καὶ παροινίας. ἀλλ᾽ εἰ 22. 

x > - ‚ ΄ - ᾿, » " ” 

χρὴ τἀληθῆ λέγειν, καϑήμεθα τοῦτο μόνον ἐπιτηροῦντες, εἰ τις 
ϑύει zei χνισᾷ παρὰ τοὺς βωμούς" τὰ δ᾽ ἄλλα κατὰ ῥοῦν φέρεται 
ὡς ἄν τύχῃ ἕκαστον παρασυρόμενα. τοιγαροῦν εἰκότα νῦν πά- 
σχομὲν καὶ ἔτι πεισόμεϑα,, ἐπειδὰν κατ᾽ ὀλίγον οὗ ἄνϑρωποι ἀνα- 
κύπτοντες εὑρίσχωσιν οὐδὲν ὄφελος αὐτοῖς ὄν, εἰ ϑύοιεν ἡ μῖν καὶ 
τὰς πομπὼς πέμποιεν. εἶτ᾽ ἐν βραχεῖ ὄψει καταγελῶντας μὲν τοὺς 
> ’ ᾿ς ἧς 0 ᾿ ᾿ + \ \ 
Ἐπικούρους καὶ Mnrgodwgovg καὶ Adwdas, κρατουμένους δὲ καὶ 
ἀποφραττομένους ὑπ᾽ αὐτῶν τοὺς ἡμετέρους ξυνηγόρους" ὥςτε ὑμέ- 
τέρον dv εἴη παύειν χαὶ ἰᾶσϑαι ταῦτα, τῶν καὶ ἐς τόδε αὐτὰ 
προαγαγόντων. Μώωώμῳ δὲ οὐ μέγας ὃ κίνδυνος, εἰ ἄτιμος ἔσται" - 
οὐδὲ γὼρ πάλαι τῶν τιμωμένων ἦν, ὑμῶν ἔτε τε εὐτυχούντων καὶ 
τὰς ϑυσίας μόνων ἑστιωμένων. 

ΖΕΥΣ. Τοῦτον μέν, ὡὦ ϑεοί, ληρεῖν ἐάσωμεν ἀεὶ τραχὺν 23. 
ὄντα καὶ ἐπιτιμητικόν᾽" ἔστι μὲν γάρ, ὡς ὃ ϑαυμαυτὸς 4ημοσϑένης 
ἔφη, τὸ μὲν ἐγκαλέσαι καὶ μέμψασϑαι καὶ ἐπιτιμῆσαι ὑάδιον καὶ 

᾿ x x , ΄ 
τοῦ βουλομένου παντός, τὸ δ' ὅπως τὰ παρόντα βελτίω γενήσεται 





zwang, mitihm zu ringen und dann tödtete; er wurde wie Skeiron 
und Sinis von Theseus getödtet; vgl. Ovid. Metamorph. VII, 439. 
— ἀρχαῖος] «das Wort steht hier nicht in übelm Sinne wie Nigri- 
nos c. 3., sondern es bedeutet wie das lateinische antiquus ein Mann 
nach altem Schlage, gut, bieder ; vgl. Cie. Rosc. Amı. c. 9. homines 
antiqui, qui ex Sua natura ceteros fingerent. Erscheint aber Eu- 
rystheus in der Sage wirklich so, wie ihn hier Momus schildert ? — 

22. Μηγτροδώρους] Cie. Acad. Il, 23. Is, qui Democritum' maxime 
est admiratus, Chius Metrodorus initio libri, qui est de natura, 
Nego, inquit, scire nos, sciamusne aliquid, an nihil sciamus, — nec 
omnino, sitne aliquid, an nihil sit. An unsrer Stelle hat man jedoch 
wohl zunächst an Metrodorus aus Lampsacus zu denken, einen 
Schüler des Epicurus, welchen Cic. Fin. I, 28. paene alter Epicurus 
nennt. — ὠποφραττομέγους] ‘das Verbum bedeutet hier jemand den 
Mund stopfen, ihn zum Schweigen bringen. — 

23. ὡς ὃ ϑαυμαστὸς Ζ[ημοσϑένης ἔφη] Olynth. I (IH), 16. zo μὲν 
οὖν ἐπιτιμᾷν ἴσως φήσαι τις ἂν badıoy καὶ παντὸς εἶναι, τὸ δ᾽ ὑπὲρ 
τῶν παρόντων ὃ τι δεῖ πράττειν ἀποφαίγεσϑαι, τοῦτ᾽ εἶναι συμβούλου. — 

34 
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ξυμβουλεῦσαι , τοῦτο ἔμφρονος ὡς ἀληϑῶς ξυμβούλου, en οἱ ἄλλοι 
εὖ od’ ὅτι ποιήσετε καὶ τούτου σιωπῶντος. 


ΠΟΣ. Ἐχὼ δὲ τὰ μὲν ἄλλα ὑποβρύχιός εἶμι, ὡς ἴστε, καὶ ἐν 


βυϑῷ πολιτεύομαι zur ἐμαυτόν » ἐς ὅσον ἐμοὶ δυνατὸν σώζων τοὺς 
πλέοντας καὶ παραπέμπων τὰ πλοῖα καὶ τοὺς ἀνέμους καταμα- 
λάττων " ὅμως δ᾽ οὖν --- μέλει γάρ μοι καὶ τῶν ἐνταῦϑα --- φημὺ 
δεῖν τὸν Δάμιν τοῦτον ἐκποδὼν ποιήσασϑαι: πρὶν ἐπὶ τὴν ἔριν 
ἥκειν, ἤτοι κεραυνῷ ἤ τινι ἄλλῃ μαχανῇ, μὴ χαὶ ὑπέρσχῃ, λέγων 
- φὴς γάρ, ὦ Ζεῦ, πιϑανόν τινα εἶναι αὐτόν ---- ἅμα γὰρ καὶ 
δείξομεν αὐτοῖς, ὡς μετερχόμεϑα τοὺς τὰ τοιαῦτα χαϑ'᾽ ἡμῶν δι-- 
ἐξιόντας. 

ΖΕΥΣ. Ilaikeıs, ὦ Πόσειδον, ἢ τέλεον ἐπιλέλησαι, ὡς οὐδὲν 
ἐφ᾽ ἡμῖν τῶν τοιούτων ἐστίν, ἀλλ᾽ ai Μοῖραι ἑκάστῳ ἐπιχλώϑουσι, 
τὸν μὲν κεραυνῷ, τὸν δὲ ξίφει, τὸν δὲ πυρετῷ ἦ „on anodaveiv; 
ἐπεί τοί γε εἴ μοι ἐπὶ ἐξουσίας τὸ πρᾶγμα ἦν, εἴασα ἄν, οἴει, τοὺς 
ἱεροσύλους πρῴην ἀπελϑεῖν ἀχεραυνώτους ἐκ Πίσης δύο A τῶν 
πλοχάμων ἀποχείραντας ἕξ μνᾶς ἑκάτερον ἕλκοντα; ἢ σὺ αὐτὸς 
περιεῖδες ἄν ἐν Γεραιστῷ τὸν ἁλιέα τὸν ἐξ ᾿Ωρεοῦ ὑφαιρούμενόν 
σου τὴν τρίαιναν; ἄλλως Te καὶ δόξομεν ἀγανακτεῖν λελυπημένοι 
τῷ πράγματι καὶ δεδιέναι τοὺς παρὰ τοῦ Δάμιδος λόγους καὶ διὰ 
τοῦτο ἀποσκχευάζεσϑαι τὸν ἄνδρα οὐ περιμείναντες ἀντεξετασϑῆναι 
αὐτὸν τῷ Τιμοκλεῖ. ὥςτε τί ἄλλο ἢ ἐξ ἐρήμης οὕτω κρατεῖν δόξομεν; 

ΠΟΣ. Καὶ μὴν ἐπίτομόν τινα ταύτην ἔγωγε ᾧμην ἐπινενοη- 
χέναι πρὸς τὴν νίκην. 

ΖΕΥΣ. "Ἄπαγε, ϑυννῶδες τὸ ἐνθύμημα, ὦ Πόσειδον, καὶ 
κομιδῇ παχύ, πρραναιρεῖν τὸν ἀνταγωνιστήν, ὡς ἀποϑάνῃ ἀήττητος 
ἀμφήριστον ἔτι καὶ ἀδιάκριτον καταλιπὼν τὸν λόγον. 

ΠΟΣ. Οὐχοῦν ἄμεινόν τι ὑμεῖς ἄλλο ἐπινοεῖτε, εἰ τἀμὰ οὕτως 
ὑμῖν ἀποτεϑύννισται. : 

AIOA. Ei καὶ τοῖς νέοις ἔτι καὶ ἀγενείοις ἡμῖν ἐφεῖτο ἐκ 
τοῦ νόμου δημηγορεῖν, ἴσως ἂν εἶπόν τι ξυμφέρον ἐς τὴν διάσκεψιν. 

ΜΩΜ. ἭἫἪ μὲν σκέψις, ὦ "«πολλον, οὕτω περὶ μεγάλων, 





25. δύο μου τῶν πλοκάμων ἀποκείρανταςἾ dasselbe Factum wird 
erwähnt Timon ce. 4. — ἐξ ἐρήμης} 8. zu Fischer c. 32, — ἐπέτομόν 
τινα ταύτην] was ist zu ergänzen? — ϑυγγῶδες) warum wählt Zeus 
gerade diesen Ausdruck ὃ — ἀποτεϑύννισται] mit Anspielung auf 
das vorhergehende ϑυγνῶδες, das Verbum bedeutet eigentlich: zu 
den Thunfischen schicken, ἃ. ἢ, als einfältig verwerfen. — 
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ὥςτε μὴ καϑ' ἡλικίαν, ἀλλὰ χοινὸν ἅπασι προκεῖσϑαι τὸν λόγον" 
χαρίεν γάρ, εἰ περὶ τῶν ἐσχάτων κινδυνεύοντες περὶ τῆς ἐν τοῖς 
νόμοις ἐξουσίας σμικχρολογοίμεϑα. σὺ δὲ zul πάνυ ἤδη ἔννομος εἶ 
δημηγόρος, πρόπαλαι μὲν ἐξ ἐφήβων γεγονώς, ἐγγεγραμμένος δὲ ἐς 
τὸ τῶν δώδεκα ληξιαρχιχόν, καὶ ὀλίγου δεῖν τῆς ἐπὶ Κρόνου βουλῆς 
ὦν" ὥςτε μὴ μειραχεύου πρὸς ἡμᾶς, ἀλλὰ λέγε ϑαῤῥῶν ἤδη τὰ 
δοκοῦντα μηδὲν αἰδεσϑείς, ὅτι ἀγένειος ὧν δημηγορήσεις, καὶ ταῦτα 
βαϑυπώγωνα καὶ εὐγένειον οὕτως υἱὸν ἔχων τὸν ’AoxAnnıov. ἀλ- 
λως τε καὶ πρέπον dv εἴη σοι γῦν μάλιστα ἐχφαίνειν τὴν σο-- 
φίαν, εἰ μὴ μάτην ἐν τῷ ᾿Ελικῶνυ κάϑησαι ταῖς Μούσαις συμφι- 
λοσοφῶν. 

AIIOA. ᾿Αλλ οὐ σέ, ὦ Möus, χρὴ τὰ τοιαῦτα ἐφιέναι, τὸν 
Δία δέ. καὶ ἢν οὗτος κελεύσῃ, τάχα ἄν τι οὐκ ἄμουσον εἴποιμι, 
ἀλλὰ τῆς ἐν τῷ ᾿Ελιχῶνι μελέτης ἄξιον. 

ΖΕΥ͂Σ. Aiys, ὦ τέκνον" ἐφίημι γάρ. 


AIIOA. Ὃ Τιμοχλῆς οὗτος ἔστι μὲν χρηστὸς ἀνὴρ καὶ εὐ- 27. 


σεβὴς καὶ τοὺς λόγους πάνυ ἠχρίβωκε τοὺς τῶν «ΣΣτωϊκῶν " ὥςτε 
καὶ σύνεστιν ἐπὶ σοφίᾳ πολλοῖς τῶν γέων καὶ μισϑοὺς οὐκ ὀλίγους 
ἐπὶ τούτῳ ἐκλέγειν σφόδρα πιϑαγὸς ὧν, ὁπότε ἰδίᾳ τοῖς μαϑηταῖς 
διαλέγοιτο᾽ ἐν πλήϑει δὲ εἰπεῖν ἀτολμότατός ἔστι καὶ τὴν φωνὴν 
ἰδιώτης καὶ μιξοβάρβαρος, ὥςτε γέλωτα ὀφλισκάνειν διὰ τοῦτο ἐν 
ταῖς συνουσίαις οὐ ξυνείρων, ἀλλὰ βατταρίζων καὶ ταραττόμενος, 
καὶ μάλιστα ὁπόταν οὕτως ἔχων καὶ χαλλιῤῥημοσύνην ἐπιδείκνυσϑαι 
βούληται. ξυνεῖναι μὲν γὰρ εἰς ὑπερβολὴν ὀξύς ἐστι καὶ λεπτο- 
γνώμων, ὡς φασιν οἱ ἄμεινον τὰ τῶν “ΣΣτωϊκῶν εἰδότες, λέγων δὲ 
καὶ ἑρμηνεύων im’ ἀσϑενείας διαφϑείρει αὐτὰ καὶ συγχεῖ οὐκ ἀποσα- 
φηνίζων 6 τι βούλεται, ἀλλὰ αἰνίγμασιν ἐοικότα προτείνων καὶ πάλιν 


26. ἐς τὸ τῶν δώδεκα ληξιαρχικόν] auch hier wieder Anspielung 
auf eine athenische Staatseinrichtung; unter οἱ δώδεκα sind die 
12 obern Götter zu verstehen; das folgende τῆς ἐπὶ Κρόνου βουλῆς 
scheint den ältesten und höchsten Götterrath zu bezeichnen mit 
Anspielung auf 7 βουλὴ ἡ ἐξ "Agelou mayov. — 

27. ἐκλέγει] warum ist gerade dieser Ausdruck gebraucht? vgl. 
auch c. 80, — ξυγεῖγαι] 8. zu Wie man Geschichte schreiben müsse 
©. 37. 44. — ἀποσαφηνίζων} dieses Verbum, welches in den Wörter- 
büchern fehlt, ist gleich dem Wie man Geschichte schreiben 
müsse. c. 52. vorkommenden ἀποσαφέω; ebenso findet sich neben δια- 
σαφέω auch διασαφηνίζω. — 


ΚΟ ra 
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αὖ πολὺ ἀσαφέστερα πρὸς τὰς ἐρωτήσεις ἀποκρινόμενος" οὗ δὲ οὐ 
Ἑυνιέντες καταγελῶσιν αὐτοῦ. δεῖ δ᾽ οἶμαι σαφῶς λέγειν χαὶ τού- 
του μάλιστα πολλὴν ποιεῖσϑαι τὴν πρόνοιαν, ὡς ξυνήσουσιν οὗ 
ἀχούοντες. 

ΜΩΜ. Τοῦτο μὲν ὀρϑῶς ἔλεξας, ὦ “Ἵπολλον, ἑκαϊολῃ 
τοὺς σαφῶς λέγοντας, εἰ καὶ μὴ πάνυ ποιεῖς αὐτὸ σὺ ἐν τοῖς χρη- 
σμοῖς λοξὸς ὧν καὶ γριφώδης καὶ ἐς τὸ μεταίχμιον ἀσφαλῶς ἀποῤ- 
δίπτων τὰ πολλά, ὡς τοὺς ἀχούοντας ἄλλου δεῖσϑαι ITvdiov πρὸς 
τὴν ἐξήγησιν αὐτῶν. ἀτὰρ τί τὸ ἐπὶ τούτῳ ξυμβουλεύεις ; τίνα 
ἴασιν ποιήσασϑαυ τῆς τοῦ Τιμοκχλέους ἀδυναμίας ἐν τοῖς λόγοις; 

AIIO.A. Ξυνήγορον, ὦ ἹΜῶμε, εἴ πως δυνηθείημενν αὐτῷ 
παρασχεῖν ἄλλον τῶν δεινῶν τούτων, ἐροῦντα κατ᾽ ἀξίαν ἅπερ ἂν 
ἐχεῖνος ἐνθυμηϑεὶς ὑποβάλῃ. 

MA&M. ᾿Αγένειον τοῦτο ὡς ἀληϑῶς εἴρηκας, ἔτι παιδαγωγοῦ 
τινος δεόμενον, ξυνήγορον ἐν Euvovoig φιλοσόφων παραστήσασϑαι 
ἑρμηνεύσοντα πρὸς τοὺς παρόντας ἅπερ ἂν δοχῇ Τιμοκλεῖ, καὶ τὸν 
μὲν Aduw αὐτοπρόςωπον καὶ δι’ αὐτοῦ λέγειν, τὸν δὲ ὑποχριτῇ 
προςχρώμενον ἰδίᾳ πρὸς τὸ οὖς ἐχείνῳ ὑποβάλλειν a δοχοῦντα, 
τὸν ὑποκριτὴν δὲ ῥητορεύειν, οὐδὲ αὐτὸν ἴσως ξυνιέντα ὅ τι ἀκού- 


σειε. ταῦτα πῶς οὐ γέλως ἂν εἴη τῷ πλήϑει; ἀλλὰ τοῦτο μὲν ᾿ 


30. ἄλλως ἐπινοήσωμεν. σὺ δέ, ὦ ϑαυμάσιε — φὴς γὰρ καὶ μάντις 


εἶναι καὶ μισϑοὺς οὐκ ὀλίγους ἐπὶ τῷ τοιούτῳ ἐξέλεξας, ἄχρι καὶ 
τοῦ πλίνϑους χρυσᾶς ποτε εἰληφέναι ---- τί οὐκ ἐπεδείξω ἡμῖν κατὰ 
καιρὸν τὴν τέχνην προειπὼν ὁπότερος τῶν σοφιστῶν χρατήσει λέγων; 
οἶσϑα γὰρ δήπου τὸ ἀποβησόμενον μάντις ὦν. 

AIIOA. Πῶς, ὦ Möus, δυνατὸν ποιεῖν ταῦτα μήτε τρίποδος 
ἡμῖν παρόντος μήτε ϑυμιαμάτων ἢ πηγῆς μαντικῆς, οἵα ἡ Κα- 
σταλία ἐστίν ; 





28. ἐν τοῖς χρησμοῖς λόξος ὧν] welchen Beinamen führt Apollo 
desshalb ὃ — ἐς τὸ μεταίχμιον] das Bild ist entlehnt von zwei ein- 
ander gegenüber stehenden feindlichen Heeren; sowie sich jedes 
derselben dessen, was sich in dem Raume zwischen ihnen befindet, 
zu bemächtigen sucht, so pflegen auch gewöhnlich verschiedene Par- 
teien die zweideutigen Orakelsprüche Apollos auf sich zu beziehen und 
zu ihren Gunsten auszulegen, wie diess z. B. bei den oben c. 20. an- 
geführten Orakeln geschah. — ἀσφαλῶς] erklärt eich durch Götter- 
gespräche XVI, 1. wo Juno von Apollo sagt, er weissage 80, ὡς 
ἀκίνδυνον εἶναι τὸ σφάλμα. — 

30. ἄχρι καὶ τοῦ πλίνϑους χρυσᾶς ποτε εἰληφέναι] vgl. Herodot. 
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MARM. Ὁρᾷς; ἀποδιδράσκεις τὸν ἔλεγχον ἔν στενῷ ἐχόμενος. 

ΖΕΥΣ. Ὅμως, ὦ 1&wov,. εἰπὲ καὶ μὴ παράσχῃς τῷ συχο- 
φάγντῃ τούτῳ προφάσεις διαβάλλειν καὶ χλευάζειν τὰ σὰ ὡς ἐπὶ 
τρίποδι χαὶ ὕδατι καὶ λιβανωνῷ κείμενα, ὡς, εἰ μὴ ἔχεις ταῦτα; 
στερησόμενόν σε τῆς τέχνης. 4 

ATIOA. "Ausırov μὲν ἦν, ὦ πάτερ, ἐν Δελφοῖς ἢ ἐν Κολο- 
φῶνι τὰ τοιαῦτα ποιεῖν, ἁπάντων μοι τῶν χρησίμων παρόντων, ὡς 
ἔϑος. ὅμως δὲ καὶ οὕτω γυμνὸς ἐχείνων χαὶ ἄσχευος πειράσομαι 
προειπεῖν, ὁποτέρου τὸ κράτος ἔσται" ἀνέξεσϑε δέ, εἰ μὴ ἔχμετρα 
λέγοιμι. 

ΜΩΜ. Atye, σαφῆ δὲ μόνον; ὥ Ἄπολλον, καὶ οὐ ξυνηγόρου 
καὶ αὐτὰ ἢ ἑρμηνέως δεόμενα καὶ γὰρ οὐκ ἄρνεια κρέα καὶ χελώνη 
γῦν ἐν Αυδίᾳ ξυνέψεται. ἀλλὰ οἶσϑα περὶ ὅτου 7 σκέψις. 

ΖΕΥΣ. Τί ποτ' ἐρεῖς, ὦ τέκνον ; ὡς τά γε πρὸ τοῦ χρησμοῦ, 
ταῦτα ἤδη φοβερά" ἡ χρόα τετραμμένη καὶ οἱ ὀφθαλμοὶ περιφερεῖς, 
καὶ κόμη ἀνασοβουμένη χαὶ xiv wa χορυβαντῶδες καὶ ὅλως χατόχιμα 
πάντα καὶ φρικώδη καὶ μυστιχά. 

AIIOA. Κέκλυτε μαντιπόλου τόδε ϑέσφατον ᾿Απόλλωνος 9. 
Aug’ ἔριδος χρυερῆς, τὴν ἀνέρες ἐστήσαντο 
᾿Οξυβόαι μύϑοισι κορυσσόμενοι πυχινοῖσι. 

Πολλὰ γὰρ ἔνϑα καὶ ἔνϑα μόϑου ἑτεραλκέϊ κλωγμῷ 
Ταρφέος ἄκρα κόρυμβα καταπλήσσουσιν ἐχέτλης. 
᾿Αλλ᾽ ὅταν αἰγυπιὸς γαμψώνυχος ἀκρίδα μάρψῃ;, 
An τότε λοίσϑιον ὀμβροφόροι κλάγξουσι κορῶναι. 
Νίκη δ᾽ ἡμιόνων, ὃ δ᾽ ὄνος How τέκνα κορύψει: 

ΖΕΥ͂Σ. Ti τοῦτο ἀνεκάγχασας, ὡ Μῶμε; ; χαὶ μὴν οὐ γελοῖα 
τὰ ἐν ποσί" παῦσαι κακόδαιμον, ὠποπνιγήσῃ ὑπὸ τοῦ γέλωτος. 

MRM. Καὶ πῶς δυνατὸν, ὠ Ζεῦ, ἐφ᾽ οὕτω σαφεῖ καὶ προ- 
δήλω τῷ χρησμῷ; 

ΖΕ: ΥΣ. Οὐχοῦν καὶ ἡμῖν ἤδη ἑρμηνεύοις ἄν αὐτὸν 6 τι χαὺ 
λέγει. 





I, δ0. — ἄμεινον μὲν ἣν] 5. zu Timon 6. 29. — ἐν Κολοφῶνι) das 
Orakel zu Colophon, dem Apollo Clarius geweiht, stand in Lucians 
Zeitalter in besonderem Ansehen. — εἰ m Fxusroa] = ei ἔμμετρα. 
Apollo entschuldigt sich, dass er nicht gleich den übrigen Mitglie- 
dern der Versammlung in Prosa redet. — χαὶ γὰρ οὐκ ἄρνεια κρέω 
καὶ χελώνη iv Audte ξυνέψεται) 8. Herodot. I, 47. 48. — 

31. Bei dem Orakelspruch scheint Lucian den äbnlichen in Ari- 
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ΜΩΜ. Πάνυ πρόδηλα, ὥςτε οὐδὲν ἡμῖν Θεμιστοκλέους δεή- 
σει" φησὶ γὰρ τὸ λόγιον οὑτωσὶ διαῤῥήδην, γόητα μὲν εἶναι τοῦτον, 


ἡμᾶς δὲ ὄνους χανϑηλίους vn Δία καὶ ἡμιόνους, τοὺς πιστεύοντας. 


αὐτῷ, οὐδ' ὅσον ἀκρίδος τὸν νοῦν ἔχοντας. 

HPAK. ’Eyo δέ, ὦ πάτερ, εἰ καὶ μέτοικός εἶμι, οὐκ ὀκνήσω 
ὅμως τὰ δοκοῦντά μοι εἰπεῖν' ὁπόταν γὰρ ἤδη Ἑυνελϑόντες διω- 
λέγωνται, τηνικαῦτα, ἢν μὲν ὃ “Τιμοκλῆς ὑπέρσχῃ, ἐάσομεν προ- 
χωρεῖν τὴν ξυνουσίαν ὑπὲρ ἡμῶν, ἣν δέ τι ἑτεροῖον ἀποβαίνῃ, τότε 
ἤδη τὴν στοὰν αὐτὴν ἔγωγε διασείσας, εἰ δοκεῖ, ἐμβαλῶ τῷ Au- 
μιδι, ὡς μὴ κατάρατος ὧν ὑβρίζη ἐς ἡμᾶς. 

ΖΕΥΣ. Ἡράκλεις, ὦ Ηράκλεις, ἄγροικον τοῦτ᾽ εἴρηκας καὶ δεινῶς 
Βοιώτιον, ξυναπολέσαι Evi πονηρῷ τοσούτους καὶ προςέτι τὴν στοὰν 
αὐτῷ Ἡαραϑῶνν καὶ Ματιάδῃ χαὶ  Κυναιγείρῳ. καὶ πῶς av τούτων 
ξυμπεσόντων οἱ ῥήτορες ἔτε ῥητορεύοιεν τὴν μεγίστην εἰς τοὺς λόγους 


ὑπόϑεσιν ἀφῃρημένοι; ἄλλως τε ζῶντι μέν σοι δυνατὸν ἣν ἴσως. 
- ἄν τι καὶ πρᾶξαι τοιοῦτον" ἀφ᾽ οὐ δὲ ϑεὸς γεγένησαι, μεμάϑηκας, 


οἶμαι, ὡς αἵ Μοῖραι τὰ τοιαῦτα μόναι δύνανται, ἡμεῖς δὲ ἄκυροι 
αὐτῶν ἐσμεν. 

HP.AK. Οὐκοῦν καὶ ὁπότε τὸν λέοντα ἢ τὴν ὕδραν ἐφόνευον, 
αἱ Μοῖραι δι᾽ ἐμοῦ ἐχεῖνα ἔπραττον; 

ZETZ, Καὶ μάλιστα. 

HPAK. Καὶ νῦν ἤν τις ὑβρίζῃ εἰς ἐμὲ ἢ περισυλῶν μου 
τὸν νεὼν ἢ ἀνατρέπων τὸ ἄγαλμα, ἢν μὴ ταῖς Μοίραις πάλαι δε- 
δογμένον 7, οὐκ ἐπιτρίψω αὐτόν; 

ΖΕΥ͂Σ. Οὐδαμῶς. 

HPAK. Οὐκοῦν ἄκουσον, ὦ Ζεῦ, μετὰ παῤῥησίας " ἐγὼ γάρ, 
ὡς ὃ κωμικὸς ἔφη, ἄγροικός εἶμι τὴν σκάφην σκάφην λέγων. εἰ 
τοιαῦτά ἐστι τὰ ὑμέτερα, μακρὰ χαίρειν φράσας ταῖς ἐνταῦϑα τιμαῖς 


stophanes Rittern V. 197 ff. sich zum Vorbild genoınmen zu haben. 
— ὥςτε οὐδὲν ἡμῖν Θεμιστοκλέους δεήσει] Anspielung auf das, was 
Herodot VII, 141 — 143. erzählt. — 

32. Βοιώτιον] Corn. Nep. Alcib. 11. Omnes Boeoti magis firmitati 
corporis quam ingenii acumini inserviunt. ‚Horat. Epist. II, 1, 244. 
Boeotum in crasso jurares aöre natum. Hercules war ein geborner 
Böotier. — Χυναιγείρῳ] 5. Herodot. VI, 114. und die weitere Aus- 
schmückung der That bei Justin. H, 9. — xai πῶς ἄν u. 8. w.] vgl. 
Rhetor. Praecept. c. 18. ἐπὶ πᾶσι δὲ ὃ Magadwr καὶ 6 Kuyalyeıgos, 
ὧν οὐκ ἄν τι ἄνευ γένοιτο. — τὴν σκάφην σκάφην λέγων] 5. zu Wie 


X. Jupiter Tragoedus, C. 32. 33. 34. arı 


καὶ κνίσῃ καὶ ἱερείων αἵματι ἄπειμι, ἐς τὸν ἔδην ὅπου μὲ γυμνὸν 
τὸ τόξον ἔχοντα κἂν τὰ εἴδωλα φοβήσεται τῶν ὑπ᾽ ἐμοῦ mepovev- 
μένων ϑηρίων. 

ΖΕΥΣ. Εὖ γε, οἴκοθεν ὃ μάρτυς, φησίν" ἀπέσωσας γ᾽ ἂν 
οὖν τῷ Δάμιδι ταῦτα εἰπεῖν ὑποβάλλων. ἀλλὰ τίς ὃ σπουδῇ 38. 
προςιὼν οὗτός ἔστιν. ὃ χαλκοῦς, ὃ εὔγραμμος καὶ εὐπερίγραπτος, 
ὃ ἀρχαῖος τὴν ἀνάδεσιν τῆς κόμης; μᾶλλον δὲ ὃ σύς, ὦ 'Ἑρμῆ, 
ἀδελφὸς ἐστιν, ὁ ἀγοραῖος, ὃ παρὰ τὴν Ποικίλην" πίττης γοῦν 
ἀναπέπλησται ὁσημέραι ἐχματτόμενος ὑπὸ τῶν ἀνδριαντοποιῶν. τί, 
ὠ παῖ, δρομαῖος ἡ ἡμῖν ἀφῖξαι; ἡπού τι ἐκ γῆς γεώτερον ἀπαγγέλλεις; 

EPMAT. Ὑπέρμεγα, ὦ Ζεῦ, καὶ μυρίας τῆς σπουδῆς δεόμενον. 

ΖΕΥΣ. Akye ἤδη, εἴ τι zul ἄλλο ἡμᾶς ἐπανιστάμενον λέληϑεν. 

EPMAT. ᾿Ἐτύγχανον μὲν ἄρτι χαλχουργῶν ὕπο 

Ilırrovusvog στέρνον τε καὶ μετάφρενον" 
Θώραξ δέ μοι γελοῖος ἀμφὶ σώματι 
Πλασϑεὶς παρῃώρητο μιμηλῇ τέχνῃ 
Σεραγῖδα χαλκοῦ πᾶσαν ἐχτυπούμενος. 
“Ὁρῶ δ' ὄχλον στείχοντα καί τινας δύο 
᾿Ωχροὺς κεκρώκτας, πυγμάχους σοφισμάτων, 
Δάμιν τε καὶ --- 

ΖΕΥΣ: Παῦε, ὦ “Ἑρμαγόρα βέλτιστε, ἰαμβίζων" οἶδα γὰρ 
οὕςτινας. λέγεις. ἀλλ᾽ ἐχεῖνό μοι φράσον, εἰ πάλαι ξυγχροτεῖται 
αὐτοῖς ἡ ἔρις. 

EPMAT. οΟὐδίπω, ἀλλ᾽ ἐν ἀκοοβολισμοῖς ἔτι ἦσαν ἀποσφεν- 
δονῶντες ἀλλήλοις πόῤῥωϑέν ποϑεν λοιδορούμενοι. 

ΖΕΥ͂Σ. Ti οὖν ἔτι χρὴ ποιεῖν λοιπόν, ὦ θεοί, ἢ ἀχροᾶσϑαι 
ἐπικύψαντας αὐτῶν; ὧςτε ἀφαιρείτωσαν αἱ Ὧραι τὸν μοχλὸν ἤδη 
καὶ ἀπάγουσαι τὰ γέφη ἀναπεταννύτωσαν τὰς πύλας τοῦ οὐρανοῦ, 
“Ἡράκλεις, ὅσον τὸ πλῆθος ἐπὶ τὴν ἀκρόασιν ἀπηντήκασιν. ὃ δὲ 34, 
Τιμοχλὴς αὐτὸς οὐ πάνυ μοι ἀρέσκει ὑποτρέμων καὶ ταραττόμενος " 





man Geschichte schreiben müsse e. 41. — yuurov τὸ τύξον ἔχοντα) 
wie Ulysses den Hercules in der Unterwelt sah; vgl. Hom. Od. 
XI, 606 ff. — φησίν] sagt man; ebenso gebraucht wird das lateini- 
sche inquit. — ἀπέσωσας)] ergänze ἡμᾶς; die Worte sind in ironi- 
schem Sinne zu nehmen. — ἢ 

38. EPMAT.] der gewöhnlich so genannte Ἑρμῆς ἀγοραῖος erhält 
hier von Lucian den Namen Hermagoras. — ἐτύγχανον μὲν ἄρτι τ,8, W.] 
Parodie von Eurip. Orest. 854. fl. — παῦε] 5. zu Toxaris c. 53. — 





| Be 
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ἀπολεῖ ἅπαντα οὗτος τήμερον. δῆλος γοῦν ἔστιν ὅτι ὁ ᾿ 


ρασϑαι τῷ 4Δάμιδι δυνησόμενο, ἀλλ᾽ ὅπερ ἡμῖν Ö 
εὐχώμεϑα ὑπὲρ αὐτοῦ sent 
| Σιγὴῇ ἐφ᾽ ἡμείων, ἵνα μὴ Δάμις γε πύθηται. EN 
35. ΤΙΜ. Ti φής, ὦ ἱερόσυλε da, ϑεοὺς μὴ εἶναι, 
γοεῖν τῶν ἀνθρώπων; 
ο AAM. Οὔχ᾽ ἀλλὰ σὺ πρότερον. BER Pe 
ἐπείσϑης εἶναι αὐτούς. I 
TIM. Οὔμενουν, ἀλλὰ σύ, ὦ wagt, ΛΜΝ x 
AAM. Οὔμενουν, ἀλλὰ σύ. ἐν ἡ 
ZETE. Ταυτί μὲν παρὰ πολὺ ὃ PRO ἄμειν 
φωνότερον τραχύνεται. εὖ γε, ὦ Τιμόκλεις, ἐπίχευ τῶν 
μιῶν "ἐν γὰρ τούτῳ σοι τὸ κράτος, ὡς τὼ γε ἄλλα a 
φανεῖ ἐπιστομίζων.. 
TIM. ᾿Αλλώ, μὰ τὴν ᾿Αϑηνᾶν, οὐχ ὧν ae 
πρότερος. - u 
AAM. Οὐκοῦν ἐρώτα, ὦ Τιμόκλεις " PRERERN BR οὔτ 
γε ὀμωμοκώς" ἀλλ᾽ ἄνευ τῶν βλασφημιῶν, εἰ δοκεῖ, 
86. ΤΙΜ. Εὖ λέγεις" εἰπὲ οὖν μοι, οὐ δοκοῦσί σου, ὦ : 
προνοεῖν οἱ ϑεοί; 
44.Μ.. Οὐδαμῶς. 
TIM. Τί φής; ἀπρονόητα οὖν ταῦτα ἅπαντα; 

























AAM.. Ναί. 

TIM. Οὐδ' ὑπό τινι ἄρα ϑεῷ τάττεται ἡ τῶν ὅλων ἃ 
AAM. Οὐ. N 
TIM. Πάντα δὲ εἰκῆ φέρεταε ἀλόγῳ τῇ φάμα» u 
AAM. Ναί. 


TIM. Εἶτ᾽ ἄνθρωποι ταῦτα ἀκούοντες ᾿ἀνέμσϑε : 
θυυούόνο τὸν ἀλιτήριον; © 
AAM. Ti τοὺς. ἀνϑρώπους En’ ἐμὲ παροξύνεις, ὠ Ἶ 
ἢ τίς ὧν ἀγαναχτεῖς ὑπὲρ τῶν ϑεῶν, καὶ ταῦτα ἐκείνων. 
ἀγανακτούντων; οἵ γε οὐδὲν δεινὸν διατεϑείκασέ μὲ πάλαι 
εἴ γε ἀκούουσιν. 
84. ὅτι — δυνησόμενος] 5. Host $. 122, Anm. 8. 
ἡμείων ἃ. 8. μ.] Parodie von Hom. Il. VI, 195. — 
35. οὔχ] ἃ. h. οὐκ εἰσὶ ϑεοί, οὐ προνοοῦσιν. — τοῦτό 
ser mit ἐκράτησας verbunden, als mit ὁμωμοχώς. — 
36. εἶτ vgl. Buttmann $. 149. S. 440. Rost 8. 123b, 8, a), 
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TIM. ’Asrolovoı γάρ, ὦ Aduı, dxovovor, zul σε μετίασι ποτὲ 

χρόνῳ ὕστερον. 

AAM. Καὶ πότε ἂν ἐχεῖνοι σχολὴ ‚nv ἀγάγοιεν ἐπ᾽ ἐμέ, τοσαῦτα, . 37. 
ὡς φής, πρά γματα ὄχοντες καὶ τὰ ἐν τῷ κόσμῳ ἄπειρα τὸ πλῆϑος 
ὄντα οἰκονομούμενοι; ὥςτε οὐδὲ σέ πω. ἠμύναντο ὧν ἐπιορκεῖς ἀεὶ 
za) τῶν ἀλλων, ἵνα μὴ χαὶ αὐτὸς βλασφημεῖν ἀναγκάξωμαι παρὰ 
τὰ ξυγκείμενα. καίτοι οὐχ 600, ἥντινα dv ἄλλην ἐπίδειξιν τῆς 
αὐτῶν προνοίας μείζω ἔξενεγκεῖν. ἠδύναντο ἢ σὲ κακὸν καχῶς ἔπι- 
τρίψαντες, ἀλλὰ δῆλοί, εἶσιν ἀποδημοῦντες ὑπὲρ τὸν ᾿Ωιχεανὸν ἴσως 
μετ᾽ ἀμύμονας «Αἰϑιοπῆας" ἔϑος γοῦν αὐτοῖς συνεχῶς ἰέναι παρ᾽ 
αὐτοὺς μετὰ δαῖτα καὶ αὐτεπαγγέλτοις ἐνίοτε, 

TIM. Τί πρὸς τοσαύτην ἀναισχυντίαν εἴποιμι ἄν, ὦ Δάμι; 38. 

AAM. Ἐχεῖνο, ὦ Τιμόχλεις, 0 πάλαι ἐγὼ ἐπόϑουν ἀχοῦσαί 
σου, ὅπως ἀἠειοϑῆηα οἴεσθαι προνοεῖν τοὺς ϑεούς. 

TIM. ἫἪ τάξις μὲν πρῶτον τῶν γιγνομένων ἔπεισεν" ὁ ἥλιος 
ἀεὶ τὴν αὐτὴν ὁδὸν ἰὼν καὶ σελήνη χατὰ ταὐτὰ καὶ ὦραι τρεπό- 
μέναι καὶ φυτὰ φυόμενα καὶ ζῷα γεννώμενα καὶ αὐτὰ ταῦτα οὕτως 
εὐμηχάνως κατεσχευασμένα, ὡς τρέφεσϑαι χαὶ ἐννοεῖν καὶ κι"εἴσϑαι 
καὶ βαδίζειν καὶ τεκταίνεσϑαι καὶ σκυτοτομεῖν, zul τάλλα᾽ ταῦτα 
οὐ προνοίας ἔργα εἶναί σοι δοκεῖ; | 

AAM. Avto που τὸ ζητούμενον, ὦ Τιμόκλεις, ξυναρπάζεις " 
οὐδέπω γὰρ δῆλον, εἰ προνοίᾳ τούτων ἕκαστον ἀποτελεῖται" ἀλλ᾽ 
ὅτι μὲν τοιαῦτά ἔστι τὰ γιγνόμενα. φαίην dv καὶ αὐτός" οὗ μὴν 
αὐτίχα πεπεῖσϑαι ἀνάγκη, καὶ ὑπό τινος προμηϑείας αὐτὰ γίγνε- 
σϑαι" ἔνι γὰρ καὶ ἄλλως ἀρξώμενα νῦν ὁμοίως καὶ κατὰ ταὐτὸ 
Ἑυνίστασϑαι. σὺ δὲ τάξιν αὐτῶν ὀνομάζεις τὴν ἀνάγκην. εἶτα δη- 
λαδὴ ἀγαναχτήσεις, εἴ“ τίς σοι μὴ ἀκολουϑοίη τὰ γιγνόμενα μέν, 
ὁποῖά ἐστι, χαταριϑμουμένῳ zul ἐπαινοῦντι, καὶ οἰομένῳ δὲ ἀπό- 
δείξιν ταῦτα εἶναι τοῦ zul προνοίᾳ διατάττεσϑαι αὐτῶν ἕκαστον. 
ὥςτε χατὰ τὸν κωμικὸν" N 

Τουτὶ μὲν ὑπομύχθηρον, ἄλλο μοι λέγε ὠ 

TIM. Ἐγὼ μὲν οὐκ οἶμαι χαὶ ἄλλης ἐπὶ τούτοις δεῖν ἀπο- 39. 
δείξεως. ὅμως δ᾽ οὖν ἐρῶ" ἀπόχριν αι γάρ μοι “Ὅμηρός σοι δοχεῖ 
ἄριστος ποιητὴς γενέσθαι; 

“ΖΑ. Καὶ μάλα. 





81. μετ᾿ ἀμύμονας Alone] Anspielung auf Hom. U. I, 423. 
Od. 1, 22. — αὐτεπαγγέλτοις] hier: sich selbst einladend. — 
ἘΝῚ 





40. ἃ 


41. 
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TIM. Οὐκοῦν ἐχείνῳ ἐπείσϑην τὴν πρόνοιαν τῶν ϑεῶν Zug ανίζοντι. 
AAM. ᾿Α1λ᾽, ὦ ϑαυμάσιε, ποιητὴν μὲν ἀγαθὸν “Ὅμηρον γεγε- 
»ῆσϑαι, πάντες σοι ξυγομολογήσουσι, μάρτυρα δὲ ἀληθῆ, περὶ τῶν 
τοιούτων οὔτε -ἐχεῖνον οὔτε ἄλλον ποιητὴν οὐδένα "΄ οὐ γὰρ ἀλη- 
ϑείας μέλει αὐτοῖς, οἴμαι, ἀλλὰ τοῦ κηλεῖν τοὺς ἀκούοντας; χαὶ 
διὰ τοῦτο μέτροις τε χατάδουσι χαὶ μύϑοις κατηχοῦσι χαὶ ὅλως 
ἅπαντα ὑπὶρ τοῦ τερπνοῦ μηχανῶνται. ἀτὰρ ἡδέως ἂν καὶ ἀκού- 
σάιμι, οἷςτισι μάλιστα ἐπείσϑης τῶν ἱΟμήρου" ἄρα οἷς περὶ Tod 
Διὲς λέγει, ὡς ii ξυνδῆσαὶ αἰτὸν ἡ ϑυγάτηρ χαὶ ὃ ἀδελ-- 
φὸς zul ἣ γυνή) καὶ εἴ γε μὴ zov Βριάρεων ἡ Θέτις ἐκάλεσεν 
ἐλεήσασα τὸ ιγνόμενον, ἐπεπέδητο ἄν ng βέλτιστος Ζεὺς ξυν- 
αρπασϑείς. ἀνϑ᾽ ὧν “αὶ ἀπομνημονεύων τῇ Θέτιδι τὴν ᾿χάριν 
ἐξαπατᾷ τὸν ᾿““γαμέμνονα ὀνειρόν τινα ψευδῆ ἐπιπέμψας, ες πολ-- 
λοὶ τῶν ᾿“χαιῶν ἀποθάνοιεν. ὁρᾷς; ἀδύνατον γὰρ ἦν αὐτῷ : χε- 
ouvrov ἐμβαλόντι καταφλέξαι τὸν ᾿““γαμέμνονω αὐτὸν ἄγευ τοῦ ἀπα- 
τεῶνα εἶναι δοκεῖν. ἢ ἐχεῖνά σὲ μάλιστα εἰς τὴν πίστιν ἐπεσπά- 
σαντο ἀχούοντα, ὡς 4ιομήδης μὲν ἔτρωσε τὴν ᾿Αφροδίτην, εἶτα 
τὸν "Ἄρην αὐτὸν ᾿4ϑηνᾶς παραχελεύσει, μετὰ μιχρὸν δὲ αὐτοὶ ξυμ- 


πεσόντες οἱ ϑεοὶ ἐβμονομαχοῦντο ἀναμὶξ οἱ ἀῤῥενές: τε καὶ αἵ ϑήλειαι,, 


καὶ Adm& μὲν "Ἄρην καταγωνίζετάϊ ; ἅτε καὶ προπεπονηκότα, 
olueı, ἐκ τοῦ τραύματος, δ᾽ παρὼ τοῦ “ιομήδους εἰλήφει, 

«ητοῖ δ᾽ ἀντέστη σῶκος ἐριούνιος “Ἑρμῆς. ER 
ἢ τὰ περὶ τῆς ᾿Αρτέμιδός σοι nıdara ἔδοξεν, ὡς ἐκείνη μεμψίμοι-- 
006 οὖσα ἠγανάχτησεν οὐ κληθεῖσα ἐφ' ἑστίασιν ὑπὸ τοῦ 
χαὶ διὰ τοῦτο σῦν τινα ὑπεῦμηαι καὶ ἀνυπόστατον τὴν Arc ἐπα- 


φῆκεν ἐπὶ τὴν χώραν αὐτοῦ ; ag) οὖν τὰ τοιαῦτα λέγων σὲ “Ourgos 2 


WETTEIKE 5 ἢ σία, 


ΖΕΥΣ. Βαβαῖ" ἡλίκον, ὦ ϑεοί, ἀνεβόησε τὸ πλῆϑος τείας 


γοῦντές τὸν Δάμιν" 6 δ᾽ ἡμέτερος ᾿ἀπορουμένῳ ἔοικε" δὶ 


40. ὡς ἐπεβούλευον ξυνδῆσαι u. 8. w.] Hom. Il. I, 396 fl. — 
τινα ψευδὴ ἐπιπέμψας) Hom. N. II, 5 f. — ὡς Aoundns 
τὴν ᾿Αφροδέτην) Hom. Il. ni 335 f. — εἶτα τὸν "4er αὐτὸν 
παρακελεύσει Hom. I. V, 826 fl. 855 ἢ. — μετὰ μικροὶ 
Euunsoortes U. 8. w.] as 1. ΧΧ, 541 - χαὶ ᾿ϑηνᾶᾷ 
καταγωνίζετα Hom. I. XXI, 403 fl — Arc δ᾽ ἀντέστη, 
der Vers ist entlehnt aus Hom. Il. XX, 72. — περὶ τῆ: 


— ὡς ἐκείνη μεμψέμοιρος οὖσα U. 8. W.] Hom. Il, IX, δὲ 
, 
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; 
χαὶ ὑποτρέμει καὶ δῆλός ἔστιν ἀποῤῥίψων τὴν. ἀσπίδα, καὶ ἤδη. 
περιβλέπει οἷ παρεκδυς ἀποδράσεται. 
. TIM. Οὐδ᾽ Εὐριπίδης ἄρα σοι δοκεῖ λέγειν τι ὑγιές, ὁπόταν 
αὐτοὺς ἀναβιβασάμενος τοὺς ϑεοὺς ἐπὶ τὴν σχηνὴν δειινύῃ σώζοντας 
μὲν τοὺς χρηστοὺς τῶν ἡρώων, τοὺς πονηροὺς δὲ καὶ κατὰ σὲ τὴν 
ἀσέβειαν ἐπιτρίβοντας; i j , , 
>. AAM. ᾿Αλλ᾽, ὦ γενναιότατε φιλοσόφων Ζιμόχλεις , εἰ τοιαῦτα 
ποιοῦντες οἱ τραγωδοποιοὶ πεπείχασί σε, ἀνάγκη δυοῖν ϑάτερον 
ἤτοι Πῶλον καὶ ᾿Αριστόδημον καὶ Σάτυρον ἡγεῖσϑαί σε ϑεοὺς 
εἶναι: τότε, ἢ τὰ πρόφωπα τῶν ϑεῶν αὐτὼ καὶ τοὺς ἐμβώτας καὶ 
τοὺς ποδήρεις. χιτῶνας καὶ χλαμύδας καὶ χειρίδας- καὶ προγαστρίδια 
χαὶ σωμάτια zul τἄλλα, οἷς ἐκεῖνοι σεμνύνουσι τὴν τραγῳδίαν, περ 

τ γελοιότατον οἶμαι. ἐπεὶ καϑ' ἑαυτὸν ὁπόταν ὃ Εὐριπίδης, μηδὲν 

᾿ ἀπειγούσης τῆς χρείας τῶν δραμάτων, τὰ δοχοῦντά οἱ λέγῃ, ἄκου- 
σὸν αὐτοῦ τότε παῤῥησιαζομένου, 


ἀφ, ὋὉρᾷς τὸν ὑψοῦ, τόνδ᾽ ἄπειρον αἰϑέρα 
EI Kal γὴν πέριξ ἔχονθ᾽ ὑγραῖς ἐν ἀγχάώλαις; 
δ ΤᾺ ΤΙΣ “Τοῦτον νόμιζε Ζῆνα, τόνδ᾽ ἡγοῦ ϑεὸν. 


χαὶ πάλιν, ΓΕ ΤΩΣ RR ὙἘ LIE ΔΈΝ 
; Ζεύς, ὅςτις ὃ Ζεύς, οὐ γὰρ οἶδα, πλὴν λόγῳ 

Kivwy. 

χαὶ τὰ τοιαῦτα. ὰ 

gi TIM. Οὐχοῦν ἅπαντες ἄνθρωποι καὶ τὰ ἔϑνη ἐξηπάτηνται 42, 

᾿ϑεοὺς νομίζοντες καὶ πανηγυρίζοντες, " 





ΑἹ. ἀναβιβασάμενος] 8. πὰ Wie man Gesch. schreiben müsse ο. 50. — 
οἰ Höloy καὶ ᾿ΑἈριστόδημον vgl. ©. 8. — πιρογαστρέδια) vielleicht der 
Theil der Schauspieler-Kleidung, welcher bei den Römern subliga- 
 eulum heisst; vgl. Cic. Oft. I, 35. Scenicorum quidem mos tantam 
᾿ habet vetere disciplina verecunliam, ut in scenam sine subligaculo 
prodeat nemo. Verentur enim, ne, si quo casu evenerit, ut corporis 
partes quaedam aperiantur, aspiciantur non decore. — σωμάτια] dar- 
unter scheinen die falschen Leiber verstanden werden zu müssen, 
wodurch die tragischen Schauspieler ihren. Körperumfang vergrös- 
serten. — ὁρᾷς τὸν ὑψοῦ u. 8. w.] Verse aus einer unbekannten 
Tragödie des Euripides; Cicero de Nat. Deor. II, 25. übersetzt die- 
‚selben folgendermaussen : j , 
A Vides sublime fusum, immoderatum aethera , 
Qui tenero terram circumjectu amplectitur ? 
Hunc summum habeto divum, hunc perhibeto Jovem. — 
Zeös, ὅςτις U. 8, w.] aus der verloren gegangenen Tragödie Melanippe. — 





43. 


44. 
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AAM. Εὖ γε, ὦ Τιμόκλεις, ὅτε μὲ ὑπέμνησας τῶν κατὰ τὰ 
ἔϑνη γομιζομένων, ἀφ᾽ ὧν μάλιστα συνίδοι τις ἄν, ὡς οὐδὲν βέ-᾿ 
βαιον ὃ περὶ ϑεῶν λόγος" ἔχει" πολλοὶ γὰρ οἱ τάραχοι, καὶ ἄλλοι. 
ἄλλα νομίζουσι, «Σκύϑαι μὲν ᾿Ακινάχῃ ϑύοντες καὶ Θρᾷχες Ζαμόλ-- 
ξιδι, δραπέτῃ ἀνϑρώπῳ ἐκ Σάμου ὡς αὐτοὺς ἥχοντι, Φρύγες δὲ 
“Μήνῃ καὶ Αἰθίοπες “Ἡμέρᾳ καὶ Κυλλήνιοι «ϑάλητι καὶ ᾿«Ασσύριοι 
περιστερᾷ καὶ Πέρσαι πυρὶ καὶ «Αἰγύπτιοι ὕδατι. χαίτοι τοῦτο 
μὲν ἅπασι κοινὸν τοῖς Αἰγυπτίοις τὸ ὕδωρ, ἰδίᾳ δὲ ΜΜΙεμφίταις μὲν 
ὁ βοῦς ϑεός, ΠΠηλουσιώταις δὲ χρόμμυον, καὶ ἄλλοις ἶβις ἢ ἀροχό- 
δειλος καὶ ἄλλοις κυνοκέφαλος ἢ αἴλουρος ἢ πίϑηκος" καὶ ἔτι κατὰ 
κώμας τοῖς μὲν ὃ δεξιὸς ὦμος ϑεός, τοῖς δὲ κατ᾽ ἀντιπέραν οἰκοῦ- 
σιν ἅτερος" καὶ ἄλλοις κεφαλῆς ἡμίτομον, καὶ ἄλλοις ποτήριον χερα-- 
μεοῦν τρυβλίον. ταῦτα πῶς οὐ γέλως ἐστίν, @ καλὲ Τιμόχλεις; 

MAQ2M. Οὐκ ἔλεγον, ὦ ϑεοί, πάντα ταῦτα ἥξειν εἰς νὼ τυ 
χαὶ ἀκριβῶς ἐξετασϑήσεσϑαι: 

ΖΕΥΣ. "Ἔλεγες, ὦ Mops, καὶ ἐπετίμας ὀρϑῶς, καὶ ἔγωγεπειράσο- 
μαι ἐπανορϑσασϑαι αὐτά, ἢν τὸν ἐν ποσὶ τοῦτον κίνδυνον διαφύγομεν- 

TIM. A, ὦ ϑεοῖς ἐχϑρὲ σύ, τοὺς χρησμοὺς καὶ προαγορεύσεις τῶν 
ἐσομένων τίνος ἔργον ἂν εἴποις ἢ ϑεῶν καὶ τῆς προνοίας τῆς ἐκείνων; 

AAM.; Σιώπησον, ὦ ἄριστε, περὶ τῶν " χρησμῶν, ἐπεὶ ἐρήσομαί 
σε, τίνος αὐτῶν μάλιστα μεμνῆσϑαι ἀξιοῖς; up) ἐκείνου, ὃν τῷ Aula ὃ 
Πύϑιος ἔχρησεν, ὃς ἀκριβῶς ἀμφήκης ἦν καὶ διπρόςωπος, olov ect 
τῶν ᾿ Ἑρμῶν ἔνιοι, διττοὶ χαὶ ἀμφοτέρωθεν ὅμοιοι, πρὸς ὁπότερον 
ἄν αὐτῶν μέρος ἐπιστραφῇς. τί γάρ; μᾶλλον ὃ Κροῖσος διαβὰς τὸν 


“Ἅλυν τὴν αὐτοῦ ἀρχὴν ἢ τὴν Κύῤου καταλύσει; καίτοι οὐκ ὀλίχων Ta- 


λάντων ὁ Σαρδιανὸς ἐκεῖνος ᾿ ὄλεϑρος τὸ ἀμφιδέξιον τοῦτο ἔπος ἐπρίατο. 
ΜΩΜ, Avta που, ὦ ϑεοί, ὁ ἀνήρ διεξέρχεται λέγων, ἃ ἐγὼ 
ἐδεδίειν μάλιστα. ποῦ νῦν ὃ καλὸς ἡμῖν κιϑαρωδὸς; ἀπολόγησαι 
αὐτῷ χατελϑὼν πρὸς ταῦτα. 
ZET2. Σὺ ἡμᾶς ἐπισφάττεις, ὦ Ἡῶμε, οὐκ ἐν καιρῷ νῦν ἐπιτιμῶν. 
TIM. Ὅρα οἷα ποιεῖς, ὦ ΛΗΊΘΙΕ Δάμι, μονονουχὶ τὰ ἕδη 
αὐτὰ τῶν ϑεῶν ἀνατρέπεις τῷ λόγῳ χαὶ βωμοὺς αὐτῶν, 


AAM. Οὐ πώντας ἔγωγε τοὺς βωμούς, ὦ Τιμόχλεις. τί τὴς 


καὶ δεινὸν, ἀπ᾿ αὐτῶν γίγνεται, εἰ ϑυμιαμάτων καὶ εὐωδίας εἰσὶ age 


42. ἀκινάκῃ] 5. Toxaris c. 38. a vgl. zu Wahre Geschichte } 
I. ς. 17. — , 


43. ὃν τῷ dudß u. 5. w.] vgl. oben ce. . 20. — ὃ καλὺς —) τ ιϑαρρϑόῃ 
wer ist damit gemeint? _ Br > 
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τοὺς Ö ἐν Ταύροις τῆς ᾿Αρτέμιδος ἡδέως ἂν ἐπεῖδον ἔκ βώϑρων 
. ἐπὶ κεφαλὴν ἀνατρεπομέγους, ἐφ᾽ ὧν τοιαῦτα ἡ παρϑένος εὐωχου- - 
μέγη ἔχαιρε. \ Ber ᾿ 
ZETZ. Τουτὶ πόϑεν ἡμῖν τὸ ἄμαχον κακὸν ἐπῆλθεν; ὡς 
δαιμόνων οὐδενὸς ἁνὴρ φείδεται, ἀλλ᾽ ἔξ ἁμάξης παῤῥησιάζε- 
ται, “καὶ x 
ΜἭάρπτει ἑξείης, ὃς τ᾽ αἴτιος ὅς τε καὶ οὐκί. 
"MR2M, Καὶ μὴν ὀλίγους ἄν, ὠ Ζεῦ, τοὺς ἀναιτίους εὕροις ἐν ἡμῖν" 
καί που τάχα προϊων ὃ ἄνϑρωπος ἅψεται καὶ τῶν κορυφαίων τινός, 

TIM. Οὐδὲ βροντῶντος ἄρα τοῦ Διὸς ἀκούεις, ὦ ϑεομώχε Δάμι; 45. 

1.4.4. Καὶ πῶς οὐ μέλλω βροντῆς ἀχούειν, ὦ “Τιμύχλεις ; εἰ 
δ᾽ ὁ Ζεὺς ὃ βροντῶν ἔστι, σὺ ἄμεινον ἄν εἰδείης ἐκεῖϑέν oder παρὰ 
τῶν ϑεῶν «ἀψιγμένος. ἐπεὶ οἵ γε ἐκ Κρήτης. ἥκοντες ἄλλα ἡμῖν 
διηγοῦνται, Tupoy τινὰ κεῖϑι δείκνυσϑαι καὶ στήλην ἐφεστάναι δη- 
λοῦσαν, ὡς οὐκέτι βροντήσειεν ἂν 6 Ζεὺς πάλαι τεϑνεώς. 

M@&M. Τοῦτ᾽ ἐγὼ πρὸ πολλοὺ ἠπιστάμην ἐροῦντα τὸν ἄν- 
ϑρώπον, τί δ᾽ οὖν, ὦ Ζεὺ, ὠχρίακας ἡμῖν καὶ συγκροτεῖς τοὺς 
ὀδόντας ὑπὸ τοῦ τρόμου; ϑαῤῥεῖν χρὴ καὶ τῶν τοιούτων ἀνϑρω-- 
πίσκων καταφρονεῖν. 

ΖΕΥ͂Σ, Τί λέγεις, ὦ Μῶμε; καταφρονεῖν; οὐχ ὁρᾷς, ὅσοι 
ἀκούουσι καὶ ὡς ξυμπεπεισμένοι εἰσὶν ἤδη zu” ἡμῶν καὶ ἀπάγει 
αὐτοὺς ἀναδησάμενος τῶν ὦτων 6 Δάμις; 

ΜΩΜ. ᾿Αλλὰ σύ, ὦ Ζεῦ, ὁπόταν ᾿ἐϑελήσης , σειρὴν χρυσείην 
καϑεὶς ἅπαντας αὐτοὺς 

ΗΝ «Αὐτῇ κεν γαίῃ ἐρύσαις αὐτῇ τε ϑαλάσσῃ. 
“ΤΊ. Εἰπέ μοι, ὦ κατάρατε, πέπλευκας ἤδη ποτέ; 46. 

AAM, Kai πολλώ, ὦ Τιμόχλεις. . 

TIM, Οὔκουν ἔφερεν μὲν ὑμᾶς Tote ἄγεμος ἐμπίπτων τὴ 





44. ἐξ ἁμάξης] 8. Passow unter πορπεύω 4). — μάρπίτει ἑξείης 0.8. W.] 
8. Hom. Il. XV, 137, — 
45. τάφον τινὰ κεῖϑι δείκνυσθαι U. 8. w.) das angebliche Grabmahl 
des Jupiter, welches man in Kreta bei Knosos zeigte (vgl zu Timon 
©. 6.), soll eigentlich das Grabmahl des Minos gewesen und der 
Irrthum daher entstanden sein, dass von der ursprünglichen Auf- 
schrift: Mivwos τοῦ Aıos τάφος das erste Wort erloschen war. — 
ἀναδησάμενος τῶν ὥτων] die Redensart ist entlehnt von der bild- 
lichen Darstellung des Hercules Ogmius bei den Galliern ; die Be- 
schreibung davon s. Lucian Hercul. c. 3. — αὐτῇ κεν yaly u. 8. w.] 
8, Hom. 1]. VIII, 24. — 
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ὀϑόνῃ καὶ ἐμπιπλὰς τὰ ἀχάτια ἢ οἱ N ἐχυβέργανδὲ ες, 


τις ἐφεστὼς zul ἔσωζε τὴν γαῦν; ᾿ 5 a ei 
ΖΑ, Kal μάλα. io 
TIM. Εἶτα ἡ ναῦς μὲν οὐκ ἔπλει un χυβερνωμένη, τὸ δὲ 040» 
τοῦτο ἀχυβέρνητον οἴει χαὶ ἀνηγεμόνευτον φέρεσθαι  TTE 


ΖΕΥ͂Σ. Eü γε, Τιμόχλεις, ταῦτα zul ἰσχυρῶς τῷ παραδείγματι. 
472.  AAM. AN, ὦ ϑεοφιλέστατε Τιμόύχλεις; τὸν μὲν κυβερνήτην. 
ἐχεῖνον εἶδες ἄν ἀεὶ τὰ ξυμφέροντα ἐπινοοῦντα zul πρὸ τοῦ καιροῦ, 
παρασκευαζόμενον καὶ προςταττοντὰ τοῖς γαύταις, ἀλυσιτελὲς δὲ οὐδὲ 
ΟΛΌΥΟΥ οὐδὲν εἶχέ τι ἡ ναῦς, ὃ μὴ χρήσιμον, πάντως χαὶ er, 
av πρὸς τὴν γαυτιλίαν αὐτοῖς" ὃ δὲ σὸς οὗτος κυβιρνητης, ὃν 
μεγάλῃ ταύτῃ νηΐ ἐφεστάναι ἀξιοῖς, καὶ οἱ ξυνναῦται αὐτοῦ. οὐδὲν 
εὐλόγως οὐδὲ κατὰ τὴν ἀξίαν διατάττουσιν, ἀλλ᾽ ὃ μὲν πρότονος, , 
εἶ τύχοι, ἐς τὴν πρύμναν ἀποτέταται, οἱ πόδες δὲ ἐς Tv f 
ἀμφότεροι" καὶ χρυσαῖ μὲν ai ἄγκυραι ἐνίοτε, ὃ χηνίσχον᾽ δὲ Aa: 
βδοῦς, χαὶ τὼ μὲν ὕφαλα κατάγραφα, τὰ δ᾽ ἔξαλα τῆς γεωὼς di 
48. χαὶ αὐτῶν δὲ τῶν ναυτῶν ἴδοις ἂν τὸν μὲν ἀργὸν καὶ ἄτεχνον καὶ vor. 
μον πρὸς τὰ ἔργα διμοιρίτην ἢ τριμοιρίτην, τὸν δὲ κατακολυμβῆσαί τε 
δεινὸν καὶ ἐπὶ τὴν κεραίαν ἀναπηδῆσαι ῥῴδιον zul εἰδότα τῶν χρησί- 
μων ἕχαστα, μόνον τοῦτον ἀντλεῖν προςτἐταγμένον: τὼ δ᾽ αὐτὰ zul ἐν 
τοῖς ἐπιβάταις, μαστιγίαν μέν τινὰ ἐν προεδρίᾳ παρὰ τὸν κυβερνήτην. 
χαϑήμενον καὶ ϑεράπευάπενον, zo αλλὸν ira 7 πατραλοίαν ἢ ἷε- 
ρόσυλον ὑπερτιμώμενον καὶ τὰ ἄκρα τῆς ven; κἀτειληφότα, χαρίεντας 
δὲ πολλοὺς ἐν μυχῷ τοῦ σχάφους στενοχωρουμένους καὶ ὑπὸ τῶν πρὸς 
ἀλήϑειαν χειρόνων πατουμένους " ἐννόησον γοῦν, ὅπως μὲν Σωχράτ 
καὶ ᾿““ριστείδης ἔπλευσε καὶ Doxlov, οὐδὲ τὰ ἄληιτα διαῤχῆ ἔχοντες 
οὐδὲ ἀπότεῖναι τοὺς πόδας δυνάμενοι ἐπὶ γυμνῶν τῶν σανίδων παρὰ 
τὸν ἄντλον, ἐν ὅσοις δὲ ἀγαϑοῖς Καλλίας καὶ Μειδίας na 3 
41. ὃ μὲν πρότονος] an den homerischen ‘Schiffen sind zwei, Ze 


royoı, einer nach dem Vordertheil, der andgre nach dem Hintertheil 
des Schifles laufend; hier aber hat man nur.an einen zu denken ῇ 


χα. 


Taue mussten, um den Wind widerstehen zu können, ger 






























Hintertheile gespannt sein. — δ᾽ χηνίσκος]. 5. Wahre Geschichte I. 


ὁ. 41. — ἘΠ τ στα 
48. διμοιρέτην ἢ τριμοιρίτη»} der 2 oder 3 Abtheilungen der 
mannschaft (μοίρας, vgl. Timon c. 50.) befehligt. — Meıdla 
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δανάπαλλος. ὑπερτρυφῶντες, καὶ τῶν ὑφ᾽ αὑτοῖς καταπτύοντες. τοι- 49. 
οαὔτα ἐν τῇ ri, σου γίγνεται; ὦ σοφώτατε Τιμόχλεις die τοῦτο αἵ ναυ- 
αγίαι μυρίαι. εἰ δέ τις κυβερνήτης ἐ ἐφεστὼς ἑώρα χαὶ διέταττεν ἕκαστα, 
πρῶτον μὲν οὐκ dv ἠγνόησεν, οἵτινες οἱ ἀρηστοὶ͵ καὶ οἵτινες οὗ φαῦλοι 
τῶν ἐμπλεόντων, ἔπειτα ἑκάστῳ χκατὼ τὴν ἀξίαν τὰ προφήχοντα ἀπέ- 
χέιμεν ἄν, χώραν τε τὴν ἀμείνω τοῖς ὠμείνοσι παρ᾽ αὐτὸν ἄνω, τὴν 
χάτω δὲ τοῖς χείροσι, καὶ συσσίτους ἔστιν 005 ἀμείνους καὶ Eun- 
βούλους ἐποιήσατ᾽ ἄν, καὶ τῶν ναυτῶν ὃ μὲν πρόϑυμος ἢ πρώρας 
ἐπιμελητὴς ἀπεδέδειχτ᾽ dv ἢ τοίχου ἄρχων ἢ πώντως πρὸ τῶν 
ἄλλων, ὃ δὲ ὀκνηρὸς καὶ ῥάϑυμος ἐπαίετ᾽ ἄν τῷ καλωδίῳ, πεντάκις 
τῆς ἡμέρας ἐς τὴν χεφαλήν. ὥςτε σοι, ὦ ϑαυμάσιε, τὸ τῆς νεὼς ΄ 
τοῦτο περίδειγμα κινδυνεύει περιτεεράφϑαι κακοῦ τοῦ κυβερνήτου 
τετυχηχός. 

ΟΜ ΩΠ. Ταυτὶ μὲν ἤδη κατὰ ἑοῦν προχωρεῖ τῷ Aid καὶ 50. 
πλησίστιος ἐπὲ τὴν νίκην φέρεται. 

». ΖΕΥ͂Σ. ᾿Ὀρϑῶς, ὦ ὦ Μῶμε, εἰχάζεις. ὁ δ᾽ οὐδὲν ἰσχυρὸν ὃ 
Τιμοκλῆς an ἀλλὰ τὼ κοινὰ ταῦτα xaiixud” ἡμέραν ἄλλα En’ 
ἄλλοις εὐπερίτρεπτα πάντα ἐπαντλεῖ. 

TIM. Οὐχοῦν ἐπεὶ τῆς νεω: τὸ παράδειγμα οὐ πάνυ σοι 51, 
ἐσχυρὸν ἔδοξεν εἶναι, ἄχουσον ἤδη τὴν ἱεράν, φησίν, ἄγκυραν καὶ 
ἣν οὐδεμιᾷ μηχανῇ ἀποῤῥήξεις, 

© ΖΕΥ͂Σ. Τί ποτ᾽ ἄρα καὶ ἐρεῖς: 

TIM. "Iöoıs aD; εἰ ἀκόλουθα ταῦτα ξυλλογίζομαι, καὶ εἴ πῃ 
αὐτὰ δυνατὸν σοι περιτρέιψαι. εὐ γὰρ εἰσὶ βωμοί, εἰσὶ καὶ ϑεοί" 
ἀλλὰ μὴν εἰσὶ βωμοί, εἰσὶν ἄρα καὶ Hol. ri πρὸς ταῦτα φής; 

" AAM. Ἢν πρότερον γελάσω ἐς κόρον, ἀποκρινοῦμαί σοι. 

TIM. ᾿Αλλὰ ἔοικας οὐδὲ παύσεσθαι γελῶν" εἰπὲ δὲ ὅμως, 

on σοι γελοῖον ἔδοξε τὸ εἰρημένον εἶναι. 


u u 
᾿ R 


reicher und angesehener Athener, gegen welchen Demosthenes wegen 
erlittner Misshandlung eine noch vorhandene Rede hielt. — 

49. τοίχου ἄρχων] gewöhnlich rofyeexos; 8. die Lexica unter die- 

sem Worte. — 

51. τὴν ἱερὰν — ἄγκυραν] entspricht dem deutschen Nothanker. — 
ν᾿ φησίν] 5. zu 0. 83. — εἰ γὰρ εἰσὶ βωμοί, εἰσὶ καὶ ϑεοί] vgl. Hermo- 
τ΄ timus ce. 70. Eine ähnliche Argumentation gebraucht der Stoiker 

Balbus Cic. de Nat. Deor. 11, 4. Querum interpretes sunt, eos 
ipsos esse certe necesse est: deorum autem interpretes sunt: deos 
igitur esse fateamur. — 
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AAM. Ὅτι οὐκ αἰσϑάνη ἀπὸ λεπτῆς κρόκης ἐξαψάμενός σου 
τὴν ἄγκυραν , καὶ ταῦτα ἱερὰν οὖσαν. τὸ γὼρ εἶναι ϑεοὺς τῷ 
βωμοὺς εἶναι Ξυνδήσας ἰσχυρὸν οἴει ποιήσασθαι ἀπ᾽ αὐτῶν τὸν 
ὅρμον. ὥςτε ἐπεὶ μηδὲν ἄλλο τούτου φὴς ἔχειν εἰπεῖν ἑερώτερον, 

ἀπίωμεν ἤδη. 
52. ΤΙΜ. Ομολογεῖς τοίνυν ἡττᾶσϑαι προαπιών; 

AAM, Ναί, ὦ Τιμόκλεις. αὐ γὰρ ὧὡςπερ οἱ ὑπό τινων 
βιαζόμενοι ἐπὶ τοὺς βωμοὺς ἡμῖν καταπέφευγας. Worte, νὴ τὴν. 
ἄγκυραν τὴν ἱερών, ἐθέλω σπείσασϑαι ἤδη πρὸς σὲ ἐπ᾽ αὐτῶν γε. 
τῶν βωμῶν, ὡς μηκέτι περὶ τούτων ἐρίσοιμεν. 

TIM. Εἰρωνεύῃ ταῦτα πρὸς ἐμέ, τυμβωρύχε καὶ μιαρὲ καὶ 
κατώπτυστε καὶ μαστιγία καὶ κάϑαρμα. οὐ γὰρ ἴσμεν, οὕτινος 
μὲν πατρὸς el, πὼς δὲ ἡ μήτηρ σου ἐπορνεύετο, zul ὡς τὸν ἀδεῆ,- 
φὸν umenviäug καὶ μοιχεύεις zul τὰ μειράκια διαφϑείρεις, λιχνότατε 
καὶ ἀναισχυντότατε; μὴ φεῦγε δ᾽ οὖν, ὡς καὶ πληγὰς παρ᾽ ἐμοῦ 
λαβὼν ἀπέλϑῃς" ἤδη γώρ σε τουτῳΐ τῷ ὀστράχω ἀποσῃᾳάξω παμ- 
μίαρον ὄντα... . N 

53. ΖΕΥΣ. Ὃ μὲν γελῶν, ὦ ϑεοί, ἀποτρέχει, ὃ δ᾽ ἀκολουϑεῖ 
λοιδορούμενος οὐ ψέρων κατατρυφῶντα τὴν “Ιώμιν" καὶ ἔοικεν αὖ-- 
τὸν πατάξειν τῷ χεράμω ἐς τὴν κεφαλήν. ἡμεῖς δὲ τί ποιοῦμεν 
ἐπὶ τούτοις; 

EPM. ᾿Ορϑῶς ἐχεῖνό μοι 6 κωμιχὸς εἰρηχέναι δοχεῖ, 

Οὐδὲν πέπονθας δεινόν, ἂν un προςποιῇ. 
τί γὰρ χαὶ ὑπέρμεγα κακόν, εἰ ὀλίγοι ἄνθρωποι ταῦτα πεπει-- 
σμένοι umiaoı, πολλοὶ γὰρ οἵ τἀναντία γιγνώσχοντες, πλείους 
“Ἑλλήνων, ὃ πολὺς λεὼς zul ὃ σύρφαξ βάρβαροί τε ἅπαντες. 

ZETE. ᾿Αλλά, ὦ “Ἑρμῆ, τὸ τοῦ Δαρείου πάνυ, καλῶς ἔχον 
ἐστίν, δ εἶπεν ἐπὶ τοῦ Ζωπύρου" ὥςτε χαὶ αὐτὸς υλόμην ἂν 
ἕνα τοιοῦτον ἔχειν οἷον τὸν Ζώμιν ξύμμαχον ἢ μυρίας μοὲ Βαβυ- 
λῶνας ὑπάρχειν. ι ; 





53. ὃ κωμικός) Menander. — τὸ τοῦ Aagetov) Herodot, III, 160. 
Πολλάκις δὲ Aageiov λέγεται γνώμην τήνδε ἀποδέξαθσα ὡς βούλοιτο 
ἂν “Ζώπυρον εἶναι ἀπαϑέα τῆς ἀεικέης μᾶλλον ἢ 7 Βαβυλῶνάς οἱ εἴκοσι 
σιρὸς τῇ ἐούσῃ προςγενέσϑαι. — + Sr | 
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᾿Ακινάκης x, 42. 

ἀκόλαστος δίαιτα VI, 86. 

ἄκουε, σίγα’ V, 40. X, 18. 

ἀκούειν Öonjugation VII, 49. 

ἁλίσκεσθαι ἐρήμην δ, 32. 1X, 11. 

ἀλκυονίδες VI, 2, 40. - 

ἀλλὰ mitten inı Satz VI, 5. 
— im Nachsatz VII, 13. 

_— in der Antwort III, 36. 

ἀλλὰ γάρ VI, 36. 

ἀλλὰ καί ohne vorausgehendes οὐ uo- 
γον IX, 2. 

ἄλλος VI, 4. VII, 24. 

ἄλλως II, 23. V, 20. 40. 
ΥΙΙ, 9. IX, 6. 

ἄλλως τε εἰ καὶ II, 6., 

ἀλύται δὴν 

ἀλυτάρχης VI, 40. 

ln V, 47. 

ἅμα τε — καί 1, 3. ΠῚ, 20. 

ἅμαξα X, 4:. 

ἀμφί τι ἔχειν V, 40. 

ἄν mit dem Optativ in Relativsätzen 


IX, 3. 


VI, 60. 


x, 12. 
— beim Infinitiv I, 1. VI, 29. 34. 
— beim Particip 1,2. V, 11. IX, 31. 


> 


ἄν beim Imperfect I, 2. 6. Υ. 1]. 

— zweimal in einem Satze VI, 24. 
IX, 30. Ἂ ü 

— ohne Verbum V, 29. 

— weggelassen beim Optativ 1X, 62. 

- “ ” 2: in Fra- 

gen 1, 8. VI, 49. 

— weggelassen beim Imperfect III, 29. 
35. 37. 38 19,17. v5, Ὁ», CV, 
13. VHL 1, 18.35 Χ, 80. 

— , entsprechender Satz mit εἰ aus- 
gelassen II, 7. 24. VII 29 

ἀναβάλλεσϑαι V, 15. ᾿ 

ἀναβιβάζειν ὙἹ, 26. 

ἀναβολὴ ΠῚ, 54. 

ἀνάγειν intransitiv VI, 77. 

ἀναδεῖσθαι τῶν ὥτων X, 45. 

ἀναίτιον αἰτιάασϑαι VI, 63- 

ἀνακηρύσσειν ıX, 10. 

ἀνακρούεσϑαι 11, 8. 

ἀνάλωχα VI, 83. VII, 28. 

avaßdınreiv VI, 28. 

avarsiveıy IX, 50. 

dvapalveıy intransitiv II, 1. IX, 3. 

ange in der Aurede an die Götte 
x, 15. ἢ 

ἀνδρολογεῖν ΙΧ, 58. 

ἀνετιαχϑής VI, 44. 

ἀνεπίφϑονος Il, 14. 

ἀνέχειν VII, 4, 

ἀνϑύπατος IX, 11. 

ἀνίστασϑαι IX, 19. 

ἀνύειν V, 41. 

ἀνώμοτος IX, 42. 

ἄξενος Πόντος IX, ἃ. 

ἄξιόν ἔστιν ohne Attraction V, 27. 

ἀξιόπιστος IX, 10. 

ἀπειρία IV, 13. 

ansunoläv V, 27. 

ἀπιστεῖν personales Passiv VII, 1,29. 

ἀπὸ VI, 47. 54. VI, 1. 9. IX, 00. 

-- τῆς πρώτης ΥΙΙ, 1. 

— τινος γενέσθαι VH, 9. 

ἀποβάϑρα IX, 20. 


Χ, 4ι. 
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ἀποβλέπειν πὶ οὐ αὐτου, IU, 33. 

ἀπογράφεσθαι h ze 

ἀποδεικνύναι IV, 4 

ἀποϑυννγέζειν X, 25: N 

ἀποκρύπτειν VI, 2, 38. 

πολαύειν ΗΠ, 30. IH, 2._ 

Fat. Act, vr, 18. 

ἀπολύεσϑαι VIE, 50. 

ἀπονεκροῦν ΠΕΣ = 1. 

ἀποσαφηνέζειν ΣΝ 

ἀποσμῶᾶν Υ, 14. 

ἀποφεύγειν ἘΠ. 1. 

ἀποφρύττειν Χ, 35: 

ὠπροςδιόνυσος v5 55. 

ἄρα in ren ie ran I, 12 
IX, 12. 

- Stellung IX, 12. 

— ἡν πὶ 45. ὙΠ ΟΣ ΙΧ, 8. 
ἀριστένδην, X,7- . 
ἀρ μοστής IX, 17. 32. 
ἀρτηρία τραχεῖα VI, 7. 
ἀρχαῖος I 3. ΔΝ, ἢν Ἀν 
ie mit Infinitiv und Particip 


. 


„VI, 1. 


ἀρχὴ IV, 10. VI, 36. 
ἀρείπλανες IX, 39. 
ἄσιτος ΙΧ, 48. 
ἄσκησις VII, 1,1 
ἀσφαλῶς X, 28. 
᾿4τϑίς VII, 32. 
“- aro ionische Endung VII, 1,13. 
aurenayyelros x, 37. 
αὐτοκράτωρ IX, 11. 
αὐτὸ ψόγον VI, 45. 
αὐτόπους nm, 24. 
αὐτὸς für d αὐτός VII, 2,45. IX, 34. 
mit Ordinalzahlen VII, 1, 15. 
— hinweisend VII, 5. 
— für das Reflexivum IT, 10. 24. 
V, 46. vi78:-7 
αὑτοῦ für Ep Me VI, 52. VII, 1, 6. 
“τ΄, σαυτοῦ If, 57. VL, 1. 
αὐτῶν. für ἀλλήλων VI, 49. VIE, 1,35. 
ἄφετοι λόγοι IX, je. 
ἀφιέναι ΜΗ 1,72 
ἀφύη V, 48. \ 
ἀφυὴς V, 48. 


B. 


βασιλεὺς ὃ μέγας IX, 1. - 
βασιλεύσας IX, 44. : 
δβιάζεσϑαι VI, το. 
βίαιος ΤΙ, 1, 5 

I, 4 νῶν 

τιος X, 32. 


στ im Nachsatz VI, : a 





“διά τινος ἔρχεσϑ' v 
























ΔΩ ger γυδυφ 
βούλεσθαι mit ὁ tı 


βρενϑύεσϑαι IH, 54. 
A ἀδον ’ 
do in ee) 6.10 
ey 


γέ τοι u" 2 
γέλως en. 


γιγνόμενον, 
ἐγνώσκειν 
ἔων ἜΜ 
γοῦν VII, 2 
γυμνάσιον τη, 1, 1. 
γυμνὸς VII, 2, 15. 
γυναικώδης Ir, 18. " 


δάκτυλος II, 33. 


δέ im Gegena iz ru ε 
IX, 61. ä 





‚Ei 


a 


δέλτος II, 21. 
δεξουάϑιαν Il, 48... 
δεξίωμα Mil, 1. 
δευτέρου, a Ὑττν: 
δὴ τις V 

διαιτῶν ΙΧ, 23. 
διανομαΐ εἶ 13. ᾿ 
Aracıe 1, 7 ες 5 



















ἀκ 


διατείγεσθαι ἜΝ 
διατελεῖν UL, ar 
διατριβή, u, 
διάφορον vi sn 
διεφρϑορώς ΠΕ 150: 
δικαγικὸς 1, 17. tn 
διχράνοις ἐξωθεῖν. 1, 15: δ 
δι μοιρίτης x ABLE οὐ 

ὃς διὰ πιασῶν VI, τ Ὁ 
δέψα 1}. 18. ἣ 
δοκὸς als Maesculinn 
δολοῦν ΥἹ, 59. { 
δουπεῖν, VII, 458 ὁ 
“ρόμων in, 22. ἧ 
δύναμις VII, 52. 
δύνασϑαι 1, ΕῚ 
δυρκώεοχος 11, 29. 

a! 
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ἑβδοκαῖουύ r οὐ ΥἹ}. 1. 

Feen ee 
ἐγκεκαλυμμέγος IV, 33. 

ἐγχρήζοντα VII, 22. . 

αἰ init dem Conjunetiv II, 12. 111, 19. 


57. v1, 42. IX,7 
— bei aldeiod&. und ϑαυμάζειν VI, 75. 
vl, 1, 4. 


. εἰ χαί τις ἄλλος V, 11. VI, 5. 
εἰ δ᾽ ἄγεν, δῖ. 
εἴπεῦ. ἄρα VII, 11. Υ 
«ἴργασμαι pussivisch VI, 1, 31. 
εἰς VI, 2, 34. 

— nedlov τὸν ἵτιπιον V, 9. 

— τὸ ἅπαξ Hl, 19. 
εἰςβιάζεσϑαι eoa ϑύραν 1, 31. 
εἶτα V, 14. ‘ Ἶ 

— in der Frage X, 36. 
Freivos Ul, 16. VIH, 1, 11. 16. 2, 42. 
ἑκκαίδεκα Al, 23. 
Ζκλέγειν 27, 
ἔχμετρος X, 30. 
ἔχπληκτος VI, 18. 

“ ἐκσείειν Il, 43. 
ἐχτετρυχωμένος IX, 30. 
ἀχεόπως IX, 13, 
erro; εἰ m V), 21. 
ἐχτραγῳδεῖν V, 38- 
ἐχεραχηλίζειν IX, 14. 
χφέρεσϑαι Il, 84. 
ἐλεγεῖα Il, 46. 
ἐλελέίζειν ΜῈ, 22. 
ἐληλεγ μένος 1, 4. Ἃ 
“Eilds, “Ελλην» adjectivisch VI, 2, 46. 
ἐλπίζειν ΥἹ, 28. 
Zußeorrnros Ν}], 1. 
ἐμεῖν N, 45. 
ξωοὶ δοκεῖν VI, 1, 7. 
Aunagowesiv U, 14. 
ἐμπορία VI, 2, 29. 
Ayrsraudvos IV, 10. 
ἐντυγχάνειν VI, 9. VIN, 1, 4. 

28 bei den Verbis des Hängens 11}, 36. 

— ἅπαντος V, fl. 

ἑξακόσιοι IX, 34. 

ἐξαπαρτᾷν ΨΙΠ, 1, 9. 

ξορμῶν ὙΠ, 2, 4. 

el, 1. Χ δι. 

ξωμέας IV, 7. 

ἐπέ mit’dem Genitiv IX, 29. 

— mit dem Dativ VI, ı, 19. ΙΧ, 41. 

.— mit dem Aceusativ bei Verbis 
der Ruhe VI, 4. 

— ἀχαιρέμαν γλῶσσαν ἔρχεσθαι Ψ]], 32. 

Ξ- KAT ΕΗ ἐπι 

.-- ὀλίγῳ IX, 18. 


x 


ini τινὶ ποιεῖσϑαι V, A6. - 
ἐπάγειν vi, 21. . 
ἐπαινεῖν VI, 2, 5. 

τί τινος VI, 11. 
ἐπαίτιος VI, 40. 
ἐπαναιρεῖσϑαι IX, ὃ. 
ἐπελπέζειν 11}. 21. 
ἐπέρχεσϑαι VI, ὃ. 
ἐπέχειν IV, 51. 

ἐπιγραφὴ Vi, 4. 
ἐπιδικάσιμος 1, 9. 
ἐπιέναι v, 14. vu, δ. 
ἐπιλίγδην U, 36. 
ἕπιμιωκεύειν X, 16. 
ἐπινῶς vi, DB), 
ἐπιῤῥητορεύειν VI, 26. 
ἐπισβεννύναι X, 15. 
ἐπισημαίνειν VÜ, 2, Al. 
ἐπιστῃέφειν VI, 5. 
ἐπιτήδειος ἡ μέρα Ἰ,. 8. 
ἐπιτρέπειν VI, 28. 
personales Passiv VIl, 31. 
ἔπος VII, 19. 28, 

ἐρᾷν 1, 38. 

ἔργον vll, 25. ΙΧ 55. 

ἐρήμη schl. δίχη V, 32. IX, 11. X, 35. 
ἕρμαιον 1; 234...V1,.52. 

“Ἑρμῆς ἀγοραῖος X, δὰ. 

χερδῷος Il, 24. 

ἔρχεσϑαι διὰ τινος VI, 3, 36. 

παρὰ τοσοῦτον, παρ᾽ δλίγον 
vill, 2, 26... ΙΧ. 61. 

— mit dem Partieip VII, 18. 
ἐσσύμενον κατερύχειν VI, 23. 
Evdtayas VI, 1, 15. 
εὐεξία ΝΠ, 1, 1. 
εὐμάϑεια VII, 58. 
εὔνοια ΥἹ], 53. 
εὐπορεῖν VI, 53. 
εὑρίσκεσθαι V, 15. 
εὐφροούνη vi, 1, 20. 
εὔχεσθαι καϑ᾽ ἱερῶν 1}}, 7. 
ξφιστάναι V, 9. 
ἔχειν mit dem Genitiv IX, 44. 
mit dem Infinitiv 11, 14. 
ἀμφί τι V, 40. 


Ζ. 


- 


Χ, 7. 


ζευγῖται X, 10. 
Ζευς τραγωδός X, 1. 
Ζίέριν ἥχειν IX, 40. ᾿ 


H. 


ÄBndor 11}, 37. 
“Μλιαέα U}, 51. 





’Hivcıor πεδίον VII, 2, 5. 


Kagıxog IV, 19. - 
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ἥ μην ΜῊ, 3, 35. 

ἦν ἰδού V, 51. 

Ἡρακλῆς καὶ πέϑηχος V, 37. 
“Ἡράκλεις ὡς VI, 8. 


Θ. 


ϑαυμάζειν τί τινος VI, 1, 4. 
— ἐεὐ ΝΗ, 1, 4. 
ϑέλειν mit dem Fut. Ind. Y], 80. 
ϑεραπεύειν VI, 40. 1X, 52. 
ϑερίζων IV, 22. 25. 
ϑεωριχὸν X, 13. 
ϑυννώδὴς X, 35. 
ϑῆτες X, 10. 
Θυννοχέφαλοι VI, 1, 35. 


1. 


ἴδια VI, 49. ᾿ ai 


idiov VII, 13. 
ἰδιώτης VII, 1, 3. 
ἱερὰ ayzuoa X, 51. 
ἑκέσιος V, 3. 
iva mit dem Imperfect }}, 32. V, 2. 
innas X, 10. R 
ἑππόδρομιος 1], 29. 
inmorupla Vi, 45. 
ἱστάναι Imperfect VI, 1. 
— mit dem Accusativ umschrei- 
bend VIll, 2, 26. 46. 
ἱστάμενος (μήν) VAN, 1, 40. 


K. 
καϑιέγαι IX, 14. 


χκαϑικνεῖσϑαι mit dem Genitiv 1, 35. 
καί in Fragen I, ı. 11,2. ΙΧ. 40. 


° — bei Adverbien I, 7. VI, 60. 


— zur Satzverbindung VI, 1,77. 
2, 20. 39. 


τα mit dem Particip obgleich VI, 74. 


— erklärend VII, 1, 37. IX, 7. 31. 

"χαὶ γάρ für χαὶ γὰρ καί X, 10. 

ai δὴ Ν, 25. 

χαὶ εἰ 1, 40. 

χαὶ τὸ — γάρ VI, 2, 41. 

καὶ τοῦτο 1, 3. 

καιγὸς u, 14. 

καίτοι γάρ VII, 36. 

καλὸς Ul, 1. 

κἂν elliptisch 1}, 23. 111,20. IV, 2. 
vin, 1,4. 1X, 26. 

Kogsöris VII, 2, 33. 


Καρκινόχειρες vi, 3, ὅδ 5% 
κατά mit dem Accusativ V, 30. VII, 


Tore 
χκαταβιοῦν VI, 1, 12. erh, 
καταγράφειν 1, 2. 3 ν᾿ 
καταγωγή IX, 51. φ , ' 
χαταδαρϑάνειν 1, 4 5 
χαταδύειν VI, 1, 42. ᾿ 
καταλητιτικὴ φαντασία IV, 22. 

χατάληψις ΥἹ, 81. . > 

χατάλογος 11}, 51. 

καταπίνειν τὸν Εὐριπίδην X, 1. 
κατάρχεσϑαι 1, 3- Kirn R 
χκατέαγα mit dem Genitiv Il, 48. , 
χατοιχίδιος VII, 37. 

κεκολασμέγη δίαιτα V), 86. 
χκέπφος IN, 12. 

χεράννυσθϑαι ΥἹ, 59. 

κερατίνῃ VI, 81. 

κηρύκιον 1X, 28. 

κνῖσα VII, 1, 23. | 
χοινόν, ro IX, 2. 41. ne | 
κόμμα, V, 14: ἌΣ 
χομμωτιχὴ ΝῊ, 40. 

κόναβος VI, 22, 

χοντοφόροι VI, 16. 

xonnarlag V, 41. 
χορύβας VII, 45. 

xoeupairerog VI, 34. 

κόσμου πολίτης IV, 8. 

χκρηπίς VU, 27. 

κροτεῖν VA, 2% 5. 

Kurvioxo; V, 45. 

Kuvoßalayoı VI, 1, 16. 
κυριεύων IV, 22. 

κύριος VII, 22. 

χύων V, 48. 


A. 
λάρος 11], 12. 
λέων VI, 10. - 
ληξιαρχικὸν X, 26. 


λένον 1}. 22. a 


ν 
Aovzıayog Quantität VII, 2, 28. 
λούειν A, 18. VI, 1, 84. 






ar 
μάλιστα, μάλιστα μέν 1}, 56. ΨῊ; 47. 
μανδραγόρας VI, 2, 33. ΝΥ. 


“αρτύρεσϑαι 1, 20. 
μαστιγοφόρος Vl, 40: 
μαχαιρίδιον ϑυτικὸν V, 45. 
μάχη VUN, 1, 38. 
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{in $alarra VI, 1, 3. 5 
era 11,28. - 
μεγέϑει μέγιστος VI, 31., 
μεμεψέμοιρος V, 84. 
“μέν Ψ}], 2, 25. 
— ohne Gegensatz VIII, 2, 13. 
μένδης VI, 1, 35. 
“μερμηρέζειν VI, 22, 
μετὰ mit dem Genitiv VII, 38. 
μεταίχμιον X, 28 
μεταξύ VI, 13. Pi 
zu mit dem Conjunctiv in selbststän- 
digen bejahenden Sätzen V], 47. 
— mit dem Indicativ VI, 19. 
— mit dem Indicativ und Conjunc- 
- tiv ΥἹ, 56. ᾿ 
— in Fragesätzen V], 35. 
—, mit dem Imperativ und. Con- 
junetiv V, 8. 
αηδέ für μή — μηδέ VI, 45. 
un οὐ IX, 16. 2 
μηχανή mit dem Infinitiv V, 4. 
μοῖρα I, 50. VI 31. X, 48. 
μόνος τῶν ἄλλων 111, 55. 
μονῳδεῖν VI, 1. 
“υλὼών 1, 23. 
uuelvns οἶνος 1], 31. 


N. 


γεαρῶς VII, 50. 

γέος VI, 2, 25. 
Newpeloxoxzuyia VII, 1,.39. 
νήδυμος 1}}, 6. ᾽ 
Νυχτερίων VI, 1, 15. 


ξυνεῖναι von Fury VI, 81. 44. Χ, 31. 


ο. 


ὅτι elliptisch I], 80. 

ἄλλος VII, 3. 
ἕν — ὃ δέ mit dem Ganzen als 
Apposition VI, 74. _ ᾿ 
ὁδὸς VI, 77. 
ὅδός ausgelassen IX, 52. X, 25. 
οἰκεία, ἡ, VIII, 2, 35. 
οἰχουμένη 11, 1, 10, 
olxoupos VII, 37. 


ἐπὶ τῶν δεσμῶν IX, 29. 
δὲ 


On OnOn On 


 olum VI, 28. IX, 46. 
te ᾽ " 


in Ausrufungen für ὅτι τοῖος 
ΤΠ, 22. VI, 2, a7. © . 


\ 


οἷος für οἷός ze ὧν VI, 28. VII, 3% 


- — mit Attraction 1Il, 56. ἢ 


οἶσϑ᾽ ὃ δράσεις und δρᾶσον VI, 63. 
ὀλίγου δεῖν VI, 11. 8. ε 
δλιγοχρόνιος δεσπότης 11, 36. 

ὄλχὸς ΥἹ, 19. 

ὅμοιος 11, 1. 

ὋὉμόνοια VII, 31. 

ὄνου σκιά VI, 71. 

ὀνυμεῖν VII, 18. 

ὄνυξ λέοντος ὟἹ, 54. 

ὀπισθόγραφα βιβλία IV, 9. 

ὁπλίτης IX, 48. 

ὁπὸς Il, 37. - 

ὅπόταν mit dem Optativ III, 39. 

ὅπως mit dem Conjunctiv nach hi- 
storischen Tempora I, 18. VIII, 
2, 358. 

— mit dem Fut. Ind. und dem Con- 
junctiv für den Imperativ 111, 48. 
IV, 19. 

ὅσα VIII, 1, 24. 2, 18. 

ὅσον ἐπί τινι VI, 25. IX, 4 X, 21. 

ὅσον οὗ VIII, 1, 8. 

ὅτι zu. Anfang der direeten Rede 
VI, 33, “ 

— beim Superlativ IX, 51. 

— mit dem Particip X, 34. 

ὅτοβος VIl, 22, 

οὐ vor Substantiven VIIL, 7, 86. 

οὗ πρότερον ἢν μὴ V, 41. 

οὖδέ für οὐ — οὐδέ ΝΠ, 1, 24. 

— zweimal im Satz IX, 36. 
— εἴς IV, 6. VI, 24. 

οὐδὲν πρὸς τὸν “ιόνυσον VI, δῦ. 

οὖχ ἐπ᾿ ἀγαϑῷ VI, 50. 

οὐχ οἷδα εἰ IX, 22, 

οὔμενουν VI, 42. 

οὖν VII, 62. 

οὐραῖα VIII, 1, 35. 2,1. 

οὗτος ΠῚ, 16. 

— inverächtlicher Bedeutung 1,1. 

οὗτος ἐκεῖνος |, 11. 

οὕτως im Nachsatz VIll, 2,1. 

οὔτι γε VII, 29. : 

οὔχ ὅπως V, 31. VI, 48. 

‚alla καί IX, 26. 

οὐχ ὅτι VI, 20. 

οὐχ ws VI, 83. 

ὄφελος 111, 55. 


Η: Σ 


παγχράτιον VII, 9. . 
Ilayovaldaı WIN, 1, δ. 
nadızos 1, 17. 
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πρῖνος mit dem Accusativ VI, 66. 
” statt des Da- 
"five ὙΙ, 320. 
παρὰ τοσοῦτον, m ὀλίγον ἔρχεσϑαι 
τευ τς εις 
Παραιτονία VII, 62. 
παράνομα yod εἰν ἐς 24. 
παραπέμπειν δ 
παρασύμβαμα IV, 2 ᾿ 
παραφέρμεσϑαι vil, 4. 
πάρεργον im, 4. ax, 41. 
ὅδοῦ II, τὶ 
eur ἠρὸ a. 13. 
πάροδος " 
παροινεῖν x, τ 
πάσχειν Ill, 39. 
πατρίς ausgelassen IX, 10. 
παύειν intransitiv IX, 58, x, 33. 
παχύδερμος ΠῚ, 23. 
πεῖράν τινος λαμβάνειν 11, 18. 
ΤΠελασγικόν V, 42. ΚΠ’ 15. 
πεντακοσιομύδιμνοὶ Χ, 10. 
περιϊέναι VI, 60. 
περίκεῖσθαι V, 33. 
a Sur 3, 6 
πηδάλια 1 x, 6 
“Πήλαμος ΕΙΣ 28: 
πῆχυς TER v 111, 2, 11. 
πιϑηχοφόρος V, 47, 
πιστεύειν personales Passiv v7, 31. 
πλαγία φάλαγξ vu, 39, 
πιλάγιοι - vum, 5, δ. 
πλατύς V, 
πληγή ausgelassen IT, 40. 
πλὴν yap X, 17, 
πλίνϑοι χρυσαῖ X, 30. 
πλουτένδην X, 7. 
πνέουσα ὟΙ, 38. 
πόδες X, 41. 
ποιεῖσϑαί δι ἐπί rırı V, 46. 
πόλεμος ἁπάντων πατὴρ VII, 
πόλις 11, 2. 
rohr λέξις VII, 43. 
"mogpugeus IX, 18. 
πρίνιγος VI, en 
προαίρεσις VIII, 
mooßeßnrws rl," eg 
προγαστρίδιον x, 41. 
προηγμένα IV, 41. 
προκχεῖσϑαι Im, 21. 
προοίμιον 1, 8. 
πρός mit dem Accusativ IX, 9. 
προςβάλλειν ΜΠ], 2,5 
Ζζιροςοχὴ ΥΙ!, 88. 


πρότονος X, 41. 
πρύκναν χρούεσϑαι VII,ı, 42: 
ee λόγος VII, 43. 

“Πυῤῥίας Ver 
Πύῤῥιος u, = 
πρῶτα, τά, τ 35. 55. ὙΠ, 2, 18. 
πῶς γάρ 11], 


Ps 


δάχος 111, 32 
δαψῳδεῖν 2 1. 
δεῖν mit dem Aceusativ VII, 1, 7. 
ῥῆσις 11, 11. IX, 8. 

ya διατίϑεσθαι Ni 

δίῳ V 

, vun, 50. 

δυϑμὸς ὙΠ᾿ 40. 


Σ. % 


σαμφόρας V, 41. 
σαρδώνιος Χ, 10. 
σημεῖα VI, 74 
σκάφην σγάφην λέγειν WII, 41. X, 32. 
σχέπιειν 11}, 21. 

σκέτιτεσϑαι “ΤᾺ 14, 

σμαραγεῖν vu, 22, 

σπεῖρα IX, 19. 

σπευδονεα. παρακαλεῖν U, 6. 
στεγοχωρεῖν ", ἈΚ 
στοχάξεσϑαι ', 

στρατηγὸς IX, τὰ . 
Zrgovdoßdkaroı VI, ı, 13. 
σῦκα σῦχα τ τις vo, 41. 
σύμβαμια IV, 

Suede Yin, 55. 
auumalern I, 14. 

συνάγειν vi, 16. 
συνεστηκέναι VIII, 2, 12. 
συνήϑης VI, 9. 

συνϑετιχὸς VII, 41. 

συνοιχέα IX, 15. ν᾽ 
ἀυγοιαδυ μα ας VIII 2,44. "ἢ 
συντρίβειν VI, 30. 
σύντροφος I, 12. 

συρφετὸς vi, 5 

σύστοιχος λόγος; VII, 43. 
σχέσις VI, 81. 

σχῆμα 11, 24. 

σχηματίζειν VII, 48. 
σωμάτιον X, Al. 
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va ἔπειτα VI}, 9. 
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τάξις VII, 16. 

Ταριχᾶνες VIII, 1, 35. 

τάχος VII, 56. 

τέλεια SE II, 7. 

τελεῖν VI, TI. IX, 52, 

τέλειον doua IT, 50. 

τέλειος X, 18, 

τέλος VI, 36. 

τεσσαρεςκαίδεχα nicht declinirt VT, 74. 

τετράχλινος IX, 46. 

τετραχτύς IV, 4. 

any πρώτην V, 39. 

τὶ adverbialiter IX, 7. 

Τίβιος 11. 92. 

Τι μοῦχοι IX, 24. 

τί οὐ Ill, 31. VI, 13. 

τὶς ausgelassen VI, 61. 

— entspricht dem lateinischen qui- 
dam V1, 5. 

τοιοῦτος zur Begründung eines Ur- 
theile I, 11. 


τό vor Adverbien VI, 69. 


τὸ δέ VI, 5 
τὸ δεῖνα IV, 19, 
τοίχαρχος X, 49. 
ro τοῦ λόγου VI, 28. 
τοῦτο 1), 37. 

-- μέν VI, 20. 
τραγῳδοὶ καινοί 11}, 51. 
τράχων VIN, 2, 30. 1X, 49. 
τρέφεσϑαι γεννικῶς |, 7. 
τρίγωνον ἔντελές IV, 4. 
τοίζειν 11], 21. 
τριμοιρίτης X, 48. 
τρίοδος Yin, 16. 
τριφόλβιος 17 1. 
τριταῖος IX, 52. 
Τριτωνομένδητες VIII, 1, 35. 
τύχη VII, 10. 

‘ 


T. 


ὕδωρ V, 10. VII, 28. 

ὑπέρ VI, 53. Μη; 19. 
Unsgdiareiveoda: VI, 26. X, 16. 
ὑπερήφανος Il, 19. 
ὑπιόϑεσις VII, 1, 2. 
ὑποκωμῳδεῖν IX, 14. 
ὑπομιμνήσκειν 1, 16. 
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m nn nn 


ὑπομνήματα ICE 

ὑπόσχεσις V, 31. 

Unor ρεῖν mit dem Accusatir IX, 36. 
Voränys II, 20. 

ὕστερον V, 35. 


Φ. 


φαντασία VI, 81. 

φέρων VI, 36. 

φημί mit doppelterConstruetion VI, 52. 
φησίν sagt man X, 32. 51. 

φϑάνειν IV, 26. VIN, 1, 30. ΙΧ, 2, 
«»ίλιος IX, > 

φιλοσοφία II, 1. 

Fuel I, 17. 

φρονεῖν VII, 2, 12. 

gilla V1,00. 


X. 


χαμαὶ ἐῤχόμενοι VI, δ. 

χείρ ausgelassen IX, 50. 

χηνίσκος VII, 2, 41. X, 47. 

χοιρένη ΥΤΙ, 23, 

xey mit dem Dativ VI, 58. 

χρῆμα umschreibend VIII, 1, 8. 
— für χρήματα ὙΠ, 1, 20. 


2 ἢ 


ψιλὸς IX, 19. ἢ 
ψυχρότης VII, 19. 


8. 


ὠϑίζεσϑαι V, 84. 

ὠνεῖσϑαι VII, 22. ᾿ 

εἧς für γὰρ II, 7. 

— mit dem Optativ III, 54. V, 18. 
34. VI 10. IX, 37. 

— beim Particip vi, 1,43: 

ὡς ἄν mit dem Infinitiv IT, 13. 
— ohne Partieip VIN, 1, 6. 

ὡς ἐκ VI, 1, 6 

ὡς ἕχαστοι VII, I, 15. 

ὡς ἔτυχεν 11, 35. 

ὥςπερ ἐστίν ΠῚ, 33. 

ὦτα ὀφϑαλμῶν ἀπιστότερα VII, 29. 


Lateinisches und Deutsches 


Wort- und 8 


achregister 


über 


die Anmerkungen. 





A. 


| 
| 
Academiker V, 43. VIII, 2, 18. | 
Accusativ adverbialiter V, 39. | 


-- mit ἐπέ Be Verbis der 
Ruhe VI, 

_ mit ge ἀνθ des Dativs 
vi, 


_ bei di ὙΠ], 7. 
bei ὑποχωρεῖν ΙΧ, 36. 
Ai v1, 14. 
Acharnä ul, 50. 
Achilles VIll, 2, 22. 
Adjectiva Verbalia im Pluralis 111,48. 
— ohne Bindepartikel vıu, 
Be 1,723 
-- für Adverbia ΙΧ, 52. 
Adverbia mit dem Artikel vl, 69. 
Advocatus IX, 18. 
Aethiopen X, 37. 
Aethiopien VII, 15. 
Affen V, 36. 
Agamemnon VII, 8. 19. 
Aias, des Tv Sohn, VII, 26. 
vu, 2, 8. 

— ‚des Oilens Sohn, VI, 2, 1. 
αἰεί απ vi, 3, 40. 
Alcibiades VIl, En 
Alcyone VI, 2, 
alcyonides VI, 2, a 
Alexander: d. Gr. VI, 12. 
Ameisen VII, 1, 16. 
Anacharsis VI, 2, 17. 
Anachronismus IX, 4. 
Anacoluth 11, 21. 27. 11], 14. VI, 8. 

23. 36. 61. 64. VII, 6. 8 12. 

vi, 1, 32. 34. IX, 10. 
andromeda VII, 1. 

Anker von Glas VII, 1, 41. 
Antimachus VIll, 2, 42. 


vu, 1,16, 


Antiochus VI], 35. 
Antiope X, 2. ν 
Antiphon vll, 2, 33. 
antiquus X, 51. 
Antisthenes V, 23. 
Anubis IX, 28. 
Reh: mit folgendem Conjunetiv 
‚18: 
— für das Präsens V, 5. 
— bei öfters wiederholten Hand- 
lungen VI, 33. 


— bei Angabe von Thatsachen 


VI, 


— im Particip mit Präsensbe- _ 


deutung ΙΧ, 44. 
Aornos VI, 4. 
Aphrodite X, 40. 
Apollo X, 10. 43. 

—  Clarius X, 30. 
Apposition für den Genitivus parti- 
tivus Wr 14. 
Arcesilas V, 48. 
Areopagus il, 46. 50. 
Ares X, 40. ᾿ 
Argumentation der Stoiker X, 51. 
Ariadne VII, 5, 8. 
Arion VI, 2, 39. 
Aristarch VI, 2, 20. - 
Ὑ» 1: 


Arietippap = 12, ΥΙ, 18. 
ΨΙΙ,. 5, 

Aristohuliee "rn, 12. 

Aristodemus X, 3. 41. 

Aristophanes Vıl, A vu, 1, 29. 


Aristoteles IV, 

Artemis X, 40. 

Artikel 1, 2, 
— bei Adverbien ΥἹ, 69, 

Artybius VII], 1, 16. 

aspera arteria Vl, 7. 

Astyages VIII, 1, 8. 


"V.,19. 
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᾿Αβυπδοίοπ I, 13, 

Athena X, 40. 

Athenische Bürger, Eintheilung X, 10. 
Atlantis VIII, 1r 4. : 

attische Reduplication VII, 49. 
Attraction VII, 23. 

bei οἷος III, 56. 

bei ὀλέγου dit VI, 71. 83. 
unterlassen ‚bei ἄξιόν ἔστι 
V,.27s 

auctorare IX, 88. 

Avidius Cassius VII, 2. 


' B. 


"Bacchus Il, 5. 

Batrachomyomachie VII, 1, 14. 

Beiwort in den Relativsatz gestellt 
71.9. 

Bellerophon des Euripides III, 41. 

Beutelratze VII, 1, 24. 

Bienen V, 6. 

Bildhauer 1, 9. 

Bildsäulen der Sieger in der Renn- 
bahn II, 29. 

Blässe der Philosophen X, 1. 

Bohnen IV, 6. VII, 2, 24. 

Böotisch g 32. 

Brasidas, VII, 49. 

brevis dominus II, 26. 

Bucephalus VEHI, 1, 16. 


γος. 


Cabbalusa ΥἹΙ, 2, 46. 

caduceus IX, 38. 

Candaules VII, 

Caricus IV, 19. 

Carnendes V, 43. 

Carus VII, 9. VIII, 2, 22. 

catasta IV, 2. 

ceratina VI, 81. 

Cereyon Χ, 21. 

Ceyx VII, 2, 40. 

Chürephon VI, 16. & 

Chrysippus IV, 21. Υ͂, 10. 23. 
56. 86. van, 2,18. 

Cinyras VI, 2, 25, 

Circe VIIT, 2, 40. 

cohors VII, 16. 

Colophon x, 30., ὁ 

omparativ, wo im Deutschen ἧδε 
‚Positiv, II, 6. IX, 1. X, 1. 
Conjunctiv nach historischen Tem- 
pora I, 18. VII, 2, 29. 35. 


v1, 


Conjunetiv bei εἶ II, 12, III, 19. 57. 
VI, 42. 

bei un Bf 8. 

— nach ” voransgeheridem, Indicativ 
VI, 56. 

— nach vorausgehendem Optativ 
IX, 37. 

Conon VII, 34. 

contarüi VI, 16. 

Corinth VI, 27. 

Crates V, 23. 

Creperejus VII, 15. 

Crocodilina IV, 22. -VI, 81. 

Crösus IV, 3. X, 30. 43. 

Ctesias VII, 39. 

Cumä V, 32. 

Cureten II, 37. 

currentem incitare II, 6, 


Cynägirus X, 32. 
D. 


Daphne VIII, 1,8; 

Darius X, 53. 

Dativ ἐς den Genitiv ΥἹ, 63. ΙΧ, 5 

7 VI.58. 

- bei A VI, 1, 19: 

Democritus IV, 13. 

eier, der Feldherr, VII, 49. 
» der Redner, VI, 71. 

x 15 38. 

Deucalion IH, 3. “ 

deversorium IX, 57. 

Dialog V, 26. 

Dichter verspottet III, 1. 

Dio IV, 19. 

Diogenes IV, 7 ff. VII, 4: VIII, 2, 18. 

aus Babylon v, 19. 

Diomedes, der Thracier, px) μυρίος 

des Tydeus Solh, VII, 

1, 40. X, 40. 

Dionysius VIII, 1, 26. 

Dithyramben ΠῚ, 46. 

Doppelsieg in den Spielen VII, 9. 


Eingang der Reden VII, 53. 

Eis im Meer VIII, 2, 2. 

Electra IV, 22. 

eleusinische Mysterien VI, 4. 

Ellipse II, 13. 23. 30. II, 7. 24. 
27. 88. do. V,ı13 25. Υἱ, 6. 28. 
42. 61. VII, 16. 17. 19. 45. VIiH, 
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1, 15. 20. 24. IX, 10. 50. 52. 
X, 16. 

Empedocles V, 2. VII, 2, 21. 

Epeus VII, 2, 22. 

Epicharmus VI, 47. 

Epieur, Epicureer IV, 19. 
vIH, 2,18. IX, 4. 

Erichthonius VI, 8. 

Esel V, 32. 3 

Esels Schatten VI, 71. 

Euclides, der Mathematiker, VI, 74. 

‚der Archon, V],.76. 

Enphorbus VII, 2, 21. 

Euphrat VII, 24. 

Eupolis II, 7. V, 25. 

Europus VII, 2. 24. ᾿ 

‘ Eurystheus X, 21. 

Eurytus V, 6. 

ex ungue leonem VI, 54. 


γν,1. 


F. 


Fass des Diogenes VII, 4. 
Fettdampf VII, 1, 23. 

Fragen iin Optativ ohne ἄν Ἱ, 8. 
Fussstapfen des Herenles VIII, 1,7. 
Futnrum Ind! bei ὅπως IH, 48. 

IH. Passivi ΠῚ, 46. 

Med. für Fut. Pass. VI, 75. 
für den Imperativ VII, 38. 
von βιοῦν VII, 1, 12. 


6. 


Galatea VI, 2, 3 i 
Geflügel im Dunkeln gemästet 111, 15. 
Genitiy. bei καταγράφειν II, 2. 
N bei χαϑικγεῖσϑαι TI, 35. 
bei χατέαγα I, 48. 
der Vergleichung beim Su- 
perlativ V, 22. 
des Theiles VI, 28. 
bei ἐπαινεῖν und ϑαυμάζειν 
ὙΠ 11. ὙΠ 1, 4. IX, 5 
bei ἔχειν IX, 44. X, 7. 
Gladiatorspiele IX, 58. 
goldne Hüfte des Pythagoras VII, 
2, 21. 
Götterkampf X, 40. 
Götterrath X, 26. 
Grab Jupiters ΠῚ, 6. 
Gräen VI, 1, 25. 
Gyarus IX, 17. 
Gylippus VII, 38. 


-- 


X, 45. 


































Hector 11, 18. 00 
Hellanodiken V], 39) 
Heraclitus IV, 18, VI, 2. 
Hereules VII, 1,7. X, 32. 
‚ Stifter der olympiseh 
Spiele V], 40. VI, 9 
Ogmius X, 45. 
Hermagoras X, 33. 
Hermes 11, 10. 111, 24. 
Herodot VII, 31, 32. 42. 54. 
Hesiod VI, 2. 3. 25. VII, 2, 22. 
hic 1, 16. er: 
Hippocrates V], 1. 
Hippolyte VI, 2, 8. _ 
historische ‚Tempera mit 
Conjunetiv. VIl,.2, 29. 35. 
Homer VII, 2, 20. 22. 32. 
Hydramardia VII, 2, 46. 
hypomnemata ΥἹ, 2... 


ws 


janitores 11, 22... 
igitur VI, 62 οὖν 0 Ὁ 
üle 11, 16. VA, 1,11. 


Imperfect 


mit ἄν 1, 2.6. Υ 1 
ohne ἄν Π], 29. 35 


88. ἅν. 37, v0 ἃ. 
13. ὙΠ, 1, 18. 35. 
30 


bei ἕνα 11, 32. ν᾽ 22° 
bei ἄρα ll, 42. VW 
IX, 8. Ν 
von ἵστημι VU, 1. 
Inder II, 5. kin ER 
Indicativ bei „7 Vl, 19. 56. ν 
nach vorausgehendem Οὐ 
tativ. VI, 30. 43. VI, 
28. 1X, 50. ae 
mit folgendem Optati 
45. VI, 21. Bat 
Infinitiv mit ἄν }, 1. VI, 29. 
bei ἄρχεσϑαι 1, T. 
bei ὡς ἄν U, 13, 
abhängig‘ von ἔχειν. 
ei an V, 4. 
für Acu Imperativ V. 
ohne regierendes V 
vi, 2,1. 1X, 58.7 
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inquit X, 

Insel der Secligen Vu; 2,5. 

Inseln der: ‚Verdammten vll, 2, 4. 

insula IX, 15. 

wi vi. 49. x: 

Grab Sala τ ᾿ Creta 11, 

6. X, 45. 

Bildsäule zu Olympia ΥἹ], 27. 
2 beraubt X, 25. 

Tragoedus X, 1. 

lässt eine goldne Kette her- 

ab VI, 3. VII, 8. X, 14. 45. 

von den Göttern angegriffen 

X, 40. 

“weint blutige Thränen VI1l, 

1, 17. 

Juridicus IX, 32. 

Ixion VII, 51. 


ΓῚῚῚ 


K. 


Kaiser IX, 17. 

Kleinasien VI, 14. 
Kohlen VI, 71. : 

Kranz der Todten Ill, 48. 
Krebsaugen VII, 2, 39. 


L. 


lana caprina V], Tl. 

Latona X, 40. 

Leichenrede des Pericles VIl, 26. 
Leotrophides VII, 34. 

Locken von Jupiters Bildsäule ent- 
„wendet X, 25. 

Lotus 1], 3. 

Löwen in Scythien IX, 43. 
Loxias X, 28. 

Lucius Verus VII, 2. 14. 81. 

Luftröhre VII, 7. 

Lycoreus ἢ], 3 

Lysimachus VI, 1. 


M. 


Malve Vlll, 1, 41. 2, 28. 

manare mit dem Accusativ vill, 1,7. 
Marathon bei den: Rednern X, 32. 
Marcus Aurelius Vll, 2. 31. 
Margites V], 17. 

Martius Verus vl, 3: 

Massilia IX, 24. 

maxime ll, "56. 

Medium für das Activ ΥἹ), 2. 
Menelaus Vlll, 2, 36: 


a ΦΟύδεως τ΄ - νι, .ὦ υϑω..,.» ΜΚ ας 


Menippus V, 306... 

Mercur vu, 2 2,28 X, 14. 

Methone VIl, 38. τῇ 
Metrodorus % 32; | 
Midias X, 48. 

Milchsaft des Feigenbaums ll, 81. ᾿ς 
Modi, Wechsel derselben, ΥἹ, 30.43. 


45. 56. vu, 8. 21: 28.; IX, 37. 
50. 59. 
Moly VIll, 2, 28. 
Momus 1, 83. ΥἹ, 20. ‚VI, 
N. 
Nachlässigkeit in der Satzverbin- 
dung 1, 1. VUI, 1, 7: 2, 1. 20. 39. 


Negatien im ersten Glied ausgelus- 
sen VII, 45. VII, 1, 24. 

nescio an non IX, 22. 

Nestor’s Becher vl, 12. 

Nicostratus VI, 9... 

Niesswurz VI, 86. 

Niobe 1, 14. 

Nireus 111, 23. 

Nisäische Pferde VIl, 39. 

nisi forte VI}, 21. 

Nomenclatoren 1], 21. 

Nominativus absolutus IX, 54. 


vill, 3, 18. 


93 


0. 
Oeta 11, 6. 
Ohr des Dionysius VII, 1, 26- 
olympische Spiele V], 39. ri 9. 
Olynth VII, 38. 
Onesicritus 'vıl, 12. 40. 
Optativ bei ὁπόταν und ἀν ll, 39. 
vi, 5. ΜΠ], 2,-29. 
— in Nebensätzen bei öfters 
wiederholten Handlungen 
1, δ4. VIIL, 1,.32. 40. 
ται bei os N], 54. „V,13. 34. 
ΥἹ, 10. ΙΧ, 91. 

— mit folgendem Indicativ vl, 
30. 48. VI, 8.28. IX, 50. 
nach vorausgehendem Indi- 
eativ VI, 45. V, 21. 
ohne ἄν ἸΧ, 62. 

— _ ohne ἄν in Fragen |, 8. 


vl, 49. 
αἷς mit ἄν in Relativsätizen 
X, 12. 
Orakel X, "6. 20. 28. 


Ordinalzahlen nit αὐτὸς WILL, Ἢ 15. 


P,. 


Parätonium VI], ‘62. 

Parrhesiades V, 19. 

Partherkrieg VII, 2. 

Partieip mit ἄν 1,2. v,11. ΙΧ, 31. 
— ohne Subject 1, 3.’ 

bei ἄρχεσϑαι 1, 7. 

bei ἔρχεσϑαι VIL, 18. 

mit ὡς VII, 1, 3. 

des Aorists mit Präsensbe- 
deutung IX, 44. 

im Nominativus absolutus 
IX, 54. 





— mit folgendem δ als Ge® 
gensatz IX, 61. 
— bei sr X, 34. 
Passiv, personales, von Verbis, die 


den Dativ regieren 

37. VII, 1, 29. 
Pegasus 1, 15. 
Penelope VII, 2, 36. 
Perdiccas Vl, 35. _ 
Periander VIII, 2, 17. 
Perfectum Passivi v2. 38. 
Deponentis passivisch vu, 


‚VI, 31. 'vu, 


1, 31. 

Pericles 11, 7. VII, 26. 
Peripatetiker IV, 26. V, 43. 50. 
Pest vi, 2 15. 
Pferd des Artybius vi, 1, 16. 
Pferde des Erichthonius vn, 8. 
des Diomedes X, 21. 
Phäaken 1], 35. ΗΠ 1, 3, 
Phädra VI, 2, 8, 
Philipp von Macedonien v1, 3. 
Philo v1, 1. 
Philochorus VN, 33. 
Philosophen VI, 24. X, 1. 
Phönicier Ix, 4. 
Pityocamptes VII, 2, 23. 
Plato VIII, 1, 4. : 

— Staat Iv, 17. VII, 5, 11. 

— Ideen IV, 18. ΨΙ, 36. 
Aufenthalt in Sicilien Iv, 19. 

VI, 34. 
Pluralis wechseln 
“ laris VII, 51. 
Plusquamperfectum Ϊ,.8: 

VII, 1, 99. 
Pluto ΠῚ 21. 
Polus X, 3, 41. 
„,Porus VJI, 13. 
Bild igens bezeichnet den Versuch III, 28. 
τς tor IX, 17. i 

Ὗ ‚consul IX, 17, 
ΒΙ|"58 


a 


Υ Υ 
Bid Bid Bi 
4 4 


d mit dem Singu- 


VI, 89. 


Prodicus I, 6. 
Prometheus X, 1 © 2 le 
Pronomen : demonstrativrum ΠῚ 


















11: 
“ir _ ? in 
ächtlicher Bedentung I, 
—  personale, verschiedne Εἰ 
men, I, 10. II, 13. — 
—  reflexivum der 3 Pe { 
für das der 1., VI,-5 
VAL, ἄγ 6. 7 an Ei 
—  reflexivum der 3. Perso 


für das der 2., IM, 
VI, 1. . 
reflexivum für das rec 
procum VI, 49, VII, 1,3 
Proteus VII, 2, 46. j en: 
Ptolemäus Philadelphus VII, 62. 
Purpurfischer IX, 18. " 
Pylus VII, 49. 
Pyrrho IV, 27. ἯΙ 
Pythagoras IV, 2, VIN, -2,.21,.28; 
Pythagoräer VI, 4. ᾿ 


Pytho X, 10. 
0.- 
quidam VI, 5, 
quin 111, 31. : 
R. 


EUR)" en © 
Rath der Fünfhundert III, 50. 5 


Relativsätze im Optativ mit ὧν x%ı12 
Rhea II, 37. RER 
Rhetorenschule VII, 51: ν ἘΣ 
Ringe I, 21. ᾿ 
Römer 1], 30; 


Salmoneus ΠῚ, 5. 

salutatio II, 22. 

Satyr X, 2. Nr 

Satzverbindang 1,1, 3, ὙΠῚ, 1 
2, 1. 20.'39, NE 


Aa Arne 
Gerd 

Schild des Agamemnon VI, 

Schmeichler des Eupolis ὡς 


wid, 
nr 


Schatten VIII, 5. 12; 





Schwämme VII, 1. 41: 


Register. 


Senat zu Massilia IX, 24. 

Severianus VIl, 2. 21. 

siebenter Tag in Krankheiten VI], 1. 

simul atque I, 3. 

Sindbad VII, 2, 40. 

Singularis und Pluralis wechseln 
ΨΙΙ, 51. 

si quisquam V, 17. 

Sirenen 11, 3. 

Skeiron ὙΠ, 2, 23. X, 

Skeptiker IV, 27. VI, 

Sklavennamen III, 22. ἣ 

Socrates IV, 15. VJ, 15. VIII, 2, 
17. 23. 

Soli V, 19. 

Solon X, 10 

Sophisten X, 14. 

späterer, nicht attischer Sprachge- 
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